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Borerinnerung. 





Sahn von früher Zeit her blieb es nicht unbe: 
merkt, daß viele Mineralien in einer normalen‘ Ber- 
bindung mit einander vorkommen. Allein Werner war 
der Erfte, der dieß ‚Berhältniß mit Scharffinn beob- 
achtete, der feine Beobachtungen mit Klarheit und im 
Zufammenhange auffaßte, fie wiflenfchaftlich begrün- 
dete und dazu benußte, die auf befondern Lagerftätten 
vorkommenden Mineralien in entfprechende Forma—⸗ 
tionen zu vereinigen, die er dann für die metallifchen 
Lagerſtätte des Erzgebirges und namentlich für die, 
Freiberger Erzrefier, bis zu einem gewiſſen Grade 
der Vollſtändigkeit, durchführte. Was in dieſer Hin- 
ſicht ſchon vor ihm v. Trebra und v. Charpentier ge⸗ 
ſammelt Hatten, vervollftändigte er durch zahlreiche 
eigne Beobachtungen, die er durch feine Combinatie- 
nen practifch- fruchtbar machte. 

! Auf der Grundlage, die er zur Kenntniß der - 
vaterländifchen Erzlagerftätte gefchaffen hatte, bauten 
mehrere feiner Schüler fort. Ein wiflenfchaftlicher 
. Beobachtungseifer belebte viele Beamtete des vaterlän- 
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difchen Bergbaues ımd was in diefer Hinficht auf 
wiflenfchaftlichen Wege, insbefondere von Hoffmann, 
Breithanpt, Mohs, Kühn, v. Weißenbach, Freih. v. 
‚Herder, Breih. v. Beuſt, Naumann, v. Warnsdorff 
u. A. geleiſtet worden ift, muß nur ehrend und danf- 
. bar anerkannt werden. 

Indeſſen möge es auch mir vergönnt feyn, die 
Refultate eines länger als 5Ojährigen Studiums un- 
ferer Erzformationen zu veröffentlichen. Ich habe von 
früher Sugend an mit befonderer Vorliebe und Auf- 
merkſamkeit die vwaterländifchen Erzrefiere ſtudirt und 
hierzu jede Gelegenheit benutzt, die mir Grubenbefah- 
zungen und Refierbeſuche, Befichtigungen von Samm- 
ungen (fowohl der bergacademifchen, als der Refier⸗ 
ſammlungen ‚der einzelnen. Bergämter und zahlreicher . 
inftruetiver Privatfammlungen), ferner Acten und Dienft- 
fchriften aller Art, ans älterer und nenerer Zeit, in- 
gleichen die vorhandene Litteratur und vielfache Mit- 
theilungen wiſſenſchaftlicher Freunde, dargeboten haben. 

Die Maſſe der in dieſer Hinſicht geſammelten 
Materialien gedenke ich, in der Fortſetzung meines Ma- 
gazins für die Oryktographie von Sachſen, mit Bollftän- 
digfeit zu verarbeiten, Auch, nebft diefer ausführlichern 
Arbeit, für jede Refier, eine Aufftellung der einzelnen 
GErzgäange, nach ihren verfchiednen Formationen, ohn- 
gefähr in der Art durchzuführen, wie dieß, in der 
‚Bünften Beilage zu dem Werke des verftorbenen Ober- 

.bergbauptmann Freih. v. Herder: der tiefe Meißner 
Erbſtolln, für einen Theil der Breiberger Refier ges 
Idehen if. 


V 
Da jedoch die Bearbeitung jener, mir noch vor⸗ 
behaltnen, ausführlichern Darſtellung längere Zeit im 
Anſpruch nehmen, auch zum Theil nur von localem 
Intereſſe ſeyn wird, ſo theile ich, aus den bisherigen 
Vorarbeiten dazu, im Nachſtehenden eine vorläufige 
Skizze mit, fo weit mir diefelbe von allgemeinerem 
Intereſſe zu ſeyn ſchien. | 
Für Entftehung, oder vielmehr für die Ausfüllung, 
. der Gänge hat man befanntlicy mehrfache Hypotheſen, 
von denen einige zu geiftreichen und anfprechenden 
Theorien ausgebildet wotden finds. Sie laflen die 
“ Gänge, ald Spalten, theils von unten (durch Sublimatiou 
oder Afcenfion, in Bolge pintonifcher Wirkungen, oder 
in beſonderer Beziehung auf Mineralquellen), theils 
ebenfalls ald Spalten von oben nieder. (durch Nieder- 
fchlag oder Defcenfion) fic) ausfüllen, theild durch Aus⸗ 
ſcheidung aus dem Nebengeftein (durch Secretion und - 
Goncretion), theils mit Hülfe galvanifcher oder electro⸗ 
magnetifcher Kräfte entftehen. Sch habe mich bei meinen 
Beobachtungen möglichft unbefangen zu erhalten ges - 
jucht und "habe fie, weder zu Gunften der einen, noch) 
der andern Anficht, gemacht. In der Hauptfache bin 
ich auch für mich nur zu dem Endreſultate gelangt: 
1) daß es an einer feharfen Beſtimmung des Be- 
griffs: Gang, noch zu mangeln fcheint, indem man 
in neuerer Zeit gar Manches zu den Gängen rechnet, 
was nicht dazu gehört, auch noch nicht beftimmt ifl, 
ob und wie man inäbefondere die metallifchen oder 
Erzgänge abzugrenzen hat; 2) daß durch Feine der _ 
vorhanden Erklärungsarten alle Verhältniffe, die bei 
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Einleitung 


U) 


Unter Bangformationen verftehe ich: den Gängen _ 
angehörige Gruppen verfähiebenartiger Foſſilien, Die al- 


lenthalben und wejentlich unter gleichen Verhaͤltnifſen. 


zuſammen vorkommen und dadurch wahrnehmen Iaffen, 
daß fie von gleichartiger Bildung find. Hiernach weicht 
mein Begriff von Gangformatign etwas von ber bis. 
herigen mehr genetifchen Anficht verfelben ab*); auch 
bezieht er fich weniger auf die Gänge ſelbſt, als ſolche, 
jondern vielmehr auf die Maffen, aus denen jene zu- 
ſammengeſetzt find, indem ich mir unter einer Gang« 
formation nicht ſowohl eine Gruppe von Gängen 'glei- 
her Entftehung, als vielmehr eine Gruppe von Mine 
ralten denke, die in gleicher Verbindung, unter gleichen 
Berhältniffen, immer zufammen vorfommen und in ver 
Regel den Gang, dem fie angehören, ausfüllen. 

Zum Gegenftande meiner Arbeit habe ich inbefjen 
blos Erz-Gangformationen gemacht, alfo ſolche, 
in denen metallische Foffilien mit andern wefentlich ver- 
bunden find. Hiernach find 


2) ©. Wernerd Gangtheorie ©. 5. 6. vergl. Kühne Hands 
Buch der Geognofie B. 11. S. 767 fig. 


A 


1.) alle Gänge, die blos aus Gebirgsarten (z. E. 
Granit, Porphyr) oder einfachen Gebirgsgeſteinen, 
(z. E. Quarz, Feldſpath, Thonſtetn) beſtehen, jo wie 

2.) Gänge, die nur Letten ober Ausſchram füh— 
ten, fogenannte taube Gänge, von der nachfolgenven . 
Aufftellung ausgeſchloſſen.*) 

Ueber die dem Bergmann unter dem Namen Aus⸗ 
ſchram. Letten, Gilben, Bräunen, Schwär— 
zen, Guhren bekannten Erzeugniſſe habe ich mich 
in dem Magazin für die Oxpftographie von Sachſen 
an mehrern Orten, (bejonperd Heft 4. ©. 33 -—.39) 
ausgefprocdhen. Sie dürfen, wenn fie in Verbindung 
mit metalliichen Fofjilien vorfommen, allerbings nicht . 
unberüdjichtigt bleiben. Da fie aber bei allen und 
- jenen Erzformationen mit vorkommen, fo habe ich fie 
in der folgennen Aufftellung in ver Negel nicht befon- 
ders erwähnt, jonvdern dieß nur dann gethan, wenn fie 
für eine oder bie andere Formation beſonders bezeich · 
nend erſchienen. 


Ehe ich zur Aufſtellung der Erz⸗ Gangformationen 
unſers Gebirges felbft verfchreite, ſchicke ich, als Reſultate 
meiner Beobachtungen, noch einige allgemeine Be- 
merfungen, beſonders über ſolche Verhältniffe der 
Zufammenfegung der Gangınaffen voraus, in Rückſicht 

deren: meine Anfichten, von dem was bisher darüber be 


*) Ueber dieſe beiden Arten von Gängen findet man inter- 
eſſante Beobachtungen und Anfichten, vornehmlich in v. Char⸗ 
pentier Beobachtungen über die Lagerftätte der Erze, beſonders 
im Vierten Abſchnitt. 

Freih. v. Beuſt Skizze der wichtigſten Porphyrgebilde u. f. f. 
1885. - 
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fannt gemacht worden iſt, mehr oder weniger abweichen, 
oder das bloher Bekannte vervoliftänbigen, 


Selbnfändige und Sporaviſqhe Forma— 
tionen. 


Die Formationen, die ih als ſelbſtſtaͤndig in 
ihrer weſentlichen Zuſammenſetzung betrachte, füllen Die 
Gaͤnge, denen fie angehören, dennoch nicht immer aus- 
ſchließlich, auch nicht immer ganz, aus. 

Bielmehr findet man häufig, daß Foffiltengruppen, 
die anderwaͤrts eigne felbfifländige Gänge- bilvden, in - 
ihrer fich gleichbleibenven Zufammiengehörigfeit, mithin 
unter ganz gleichen Berhältnifien, auf Gängen von einer 
verſchiedenen ſelbſtftaͤndigen Sormation nur bin und wie- 
‚ ber vorfommen, und zwar jo, daß ihre Zufammenfegung 

wejentlich von der der jelbfiftändigen Gänge, in denen 

fie auftreten, abweicht. Bisher hat man ſolche Foſſilien 
gewöhnlich mit unter den zu ein und derſelben Forma⸗ 
tion gehörigen Koffilien aufgezählt. Ich habe indeſſen 
geglaubt, vergleichen vereinzelte freindartige Borfomm- 
niffe, vie ich feit einiger Zeit Sporapifche Forma— 
tionen zu nennen gewohnt bin,*) von den felbfiftän- 
digen Formationen, die ihnen zu Trägern dienen, ab- 
fondern zu müſſen. 

Solche ſporadiſche Formationen haben weder eine 
allgemeine Verbreitung, noch ein ſelbſtſtäändiges Vor⸗ 
fommen. Ihnen gegenüber erfcheinen die ſelbſtſtaͤndigen 
Formationen wie Stämme, denen die fporadifchen For⸗ 
mationen als fremdartige Pfropfreifer eingeimpft find. 


*) Magazin für bie e Rocpliographie von Sachien Heft 8. 9. 
©. 48. 225. u. a. O. 
A* 
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Wenn die ſporadiſchen Formationen ihr Daſeyn 
oder ihre Ausbildung einer ſpaͤtern Urſache zu danken 
haben mögen, als die ſelbſtſtaͤndigen Formationen, ſo 


erſcheinen ſie dann nicht blos in der Art, ſondern auch 


in der Zeit ihrer Bildung, von letztern abweichend. 
Wenn nur einzelne Foſſilien (z. E. Uranpecherz) 
in verſchiedenartigen Formationen vorkommen, fo Tann 
bieß nicht als eine ſporadiſche Formation betrachtet wer- 
‘den, weil letzterer Begriff Pris eine Gruppe don. n Foſ⸗ 


ſilien vorausſetzt. 


Eben ſo wenig darf man das Vorkommen neuerer 
ſecondärer˖Bildungen, (z. €. mancher geſaͤuerter 
Blei- oder Kupfererze) Ausblühungen, Guhren und 
dergleichen, mit ſporadiſchen Formationen verwechſeln. 
Solche ſecondaͤre Erzeugniſſe erſcheinen zwar auch auf 
Gängen aller Art, allein ſie bilden keine beſtimmten 
Gruppen und ſind für keine Formation characteriſtiſch. 
Die ſelbſtſtaͤndigen Formationen find nicht in allen 
ihnen zugehörigen Gängen gleich vollftändig ausgebildet; 
fo erſcheinen z. E. von ven 50 bis 60 verſchiedenen Foſ⸗ 
ſilien, die zu einer oder der andern Formation gehoͤren, 
ſelten mehr als 8 bis 10 auf einmal zuſammen. Es 
müſſen demnach in Bezug auf dieſes Verhältnig un 
je nachdem eine oder die andere Foſſiliengruppe vor⸗ 


“waltet, bei jever Formation wieder untergeoronete . 


Gruppen angenommen werben, wenn man nicht ‘bie 
Zahl der Hauptformationen- ohne Noth veroielfältis 
gen will. 

Für. die Aufftellung der Formationen felbft, fo wie 


für ihre Bezeichnung durch Namen, fehien mir e8 am 


fchieflichften zu feyn, die Claffen verfelben, nebft ihren 


x 
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nachſten Unterabtheilungen, nach den Metallen, deren 
Erze in ihnen vorwalten, zu bezeichnen; die einzelnen 


Fvormationen ſelbſt aber, nach denjenigen Gegenden, in 


welchen fie vorzüglich ausgezeichnet ſind, mithin aus 


einem- geographiſchen Gefichtspunete, zu benennen unwv 


aufzuſtellen. 


Uebergänge. 


Keine einige Formation fleht, wie dieß ſchon in 
feühern Schriften bemerflich gemacht worben ift, für 
fih als durchgängig abgefchloffen oder ifolirt da. Es 
gehen vielmehr alle und jene in einander über und 
zwar nicht reihen-, ſondern nebförmig. Wenn auch die 
einzelnen Formationen in der Befchreibung nicht anders ' 
dargeftellt ‘werben koͤnnen, als abgefonvert nach dem 


Allgemeinen Charakter, der fich von ihnen abftrahiren 


läßt, fo finden doch in ver Natur keineswegs Abthei- 
lungen mit beftimmten Graͤnzen Statt, jondern vielmehr 
Haupigruppen, die fich in einander verlaufen. 

Diefe Uebergänge werben vermittelt, theils (wie 


. bereit8 von Andern bemerft worden ift) durch Aufnahme 


oder Vermehrung einzelner Foſſilien, theild durch Die 
fporabijchen Formationen. Wenn 3. E. Die Gänge der 
Züger Formation mehr Braunfpath wie gewöhnlich, 
oder gar Manganfpath, aufnehmen, fo gehen fie in die 


, Bränder Formation über; durch Kupferfied und Fahl—⸗ 


erz ſchließen fie fi) an Die Kupfergänge an; durch 
Aufnahme von Chlorit gehn fie in die Tuttendorfer For⸗ 
nation über; andererſeits ſchließen fie ſich Durch Blende 
und Bleyglanz. an die Sohanngeorgenfläbter Formation 
an. : Eben fo geht die Freiberger Kupferformation in 
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die Züger, die Tuttendorfer, die Halsbrücker, die Bränder, 
Formation über u. |. f. 

. &3 Hat dieß zu der Anficht geführt, daß eine Gang. - 
formation fid) aus ver andern entwickle. Allerdings 
würde dieß die Darfiellung fehr vereinfachen, fie in» 
tereffant und practifch machen; deshalb hat jene Anficht 
manıhes Anfprechenne. Man koͤnnte dann fogar annehe 
men, nur einige einfache Soffilien (Quarz, Schwerfpath, 
Schwefelkied) wären die Tiäger aller übrigen Gang- 
und Erzarten, die fich nad) und nach einfänden. Sie 
wären, ohngefähr Das, was die Mineralogen früherer 
Zeit „Metallmütter, Matrices® nannten, Aus reinen 
Duarzgängen würbe fich bie Bräunsvorfer Forma⸗ 
tion, die Schneeberger Formation. u. f. f. entwideln; 
aus reinen Schwerſpathgängen Fönnte man’ die 
Treiberger Kupfer, die Muldaer Eifenftein-, die Zſcho⸗ 
pauer, die Halsbrücker und andere Silber-Formationen 
entftehen lafjen. Die Kiedgänge hinwieberum gingen 
in die Züger und andere verwandte Formationen über. 
Indeſſen ſcheint ed mir einer folchen Anſicht doch noch 
zu jehr an Begründung zu fehlen, als daß ich ſie feſt⸗ 
halten möchte. 


Verbindung mehrerer Formationen mit 
einander, 


Eben jo wenig als die felbfiftändigen Formationen 
immer in ihrem reinen Charakter für fich abgejchlofien 
auftreten, eben jo wenig erjeheinen fie immer einfach 
oder ausſchließlich. Schr gewöhnlich find vielmehr auf 
ein und dem nehmlichen Gange zwei, Drei, ja vielleicht 
vier bis ſechs, verfchiedene Yormationen mit einander 
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verbunden. So. vereinigt z. E. der Neuhohebirkner Ste⸗ 


hende bei Beſchert Glück die Züger und Braͤnder For⸗ 
mation in ſich und nimmt als ſporadiſche Formationen 


no eine Kupfer, Eiſenſtein- und Schwerſpath⸗For⸗ 


mation auf. Aehnliche Gänge trifft man bei Himmels⸗ 


.—- - 


fürft, z. E. den David» und Jupiter⸗Stehenden u. f. f. 
Auch ſcheint allerdings gerade von viefem Verhaͤltniß 
ver Reichthum unferer Hauptgänge abzuhängen. 

Es ſcheint mir dieß ein fo weientliches, bisher zu 
wenig beachtetes, Verhaͤltniß zu ſeyn, daß ich es fchon 
bier vorläufig etwas beftimmter auseinanberfegen muß, 
ob ſchon Die vollftändigere Nachweifung meiner Ipätern | 


Arheit vorbehalten bleibt. 


. — — — ———— 


Die Verbindungen verſchiedener Forma— 
tionen unter einander erſcheinen in nachſtehenden⸗ 
fünf Formen. 

IL. Sehr oft find zwei verſchiedene Formationen auf 


ein und dem nehmlichen Gange mit einander verflößt, 


d. h. ſaͤmmtliche zu zwei verſchiedenen Formationen ge⸗ 
hoͤrigen characteriſtiſchen Gangarten ſind auf ein und 
dem nehmlichen Gange, in ziemlich gleicher Menge und 


regellos fo unter einander gemengt, daß weder die einen 


noch die andern vorwalten. Man darf daher dieß Ver⸗ 
haͤltniß nicht mit den Seite 5 gedachten Uebergaͤngen 
(die nur durch einzelne Foſſilien vermittelt werden) ver⸗ 
wechſeln. So hat man viele Gaͤnge, auf denen die 
Braͤnder Formation, mit der Züger, oder auch wohl 
mit der Braͤunsdorfer Formation fo verflößt ift, Daß 
man einzelne Gangftücke eben fo gut zu ber einen, wie 
zu ber anbern, Formation rechnen fann. Eben fo iſt 


. de Braͤunsdorfer Formation häufig mit der Halsbrücker, 
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mit der Bränder, over der Züger, Formation verflößt; 
die Spießglasformation ift faſt immer mit der Bräuns- 
dorfer Yormation verflößt u. f. f. Bände eine jolche 
Bermengung auf allen Gängen einer Formation Statt, 
ſo Hätte man keinen Grund zu einer Trennung. Da 
das Verhältnig aber nur Iocal bleibt, jo darf man es 
auch nur als eine Iocale Bermengung verjchievener For⸗ 
‚mationen betrachten. . 

II. Eben fo Häufig ift eine fremdartige Formation 
einer andern, mit ſichtlicher Trennung over ſporadiſch, 
aber nur hin und wieder, einverleibt. So erſcheinen 
z. E. die Freiberger Kupferformation, die Schneeberger 
Kobold⸗ und Silberformation, die Halsbrücker Silber⸗ 
formation, die Schellerhauer Eiſenſteinformation, und 
die Spießglasformation ſporadiſch auf einzelnen Gaͤngen 
der Braͤnder Formation. 

III. Abgeſondert erſcheint bisweilen auf einem und 
dem nehmlichen Gange eine Formation zwar auch ſpo⸗ 
radiſch, aber nur innerhalb gewiſſer Grenzen der Tiefe, 
alſo über oder unter der andern, z. E. von Tage 
herein die Schellerhauer Eiſenformation, in mehrerer 
Tiefe die Züger, oder eine andere Silber- und Bleifor⸗ 
mation. Eben jo kommen mehrere Zinnfteinformationen. _ 
in den obern Tiefen von Silber- und Kupfergängen vor, 
3. &. die Zinnoderformation über ver Annaberger, bie 
Purfchenfteiner über der Seifener, die Geyfinger über 
der Böhler u... 

IV. Zwei ganz verſchiedene Formationen liegen in 
abgeſonderten Trümern, als Doppelgänge, neben 
einander; ein Verhaͤltniß, worüber ich ſchon früher 
a. a. O. Heft 8. 9. S. 315 — 331 Mehreres mit- 
geteilt Habe. 
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Häufig erſcheint auf diefe Art die Braͤnder, vie 
Bräundporfer ober die Züger Formation neben ver Hals⸗ 
Brüder; ober Die Annaberger neberi der Vobershauer; 
over die Züger neben der Johanngeorgenſtaͤdter; oder 
eine Yormation von Wadengängen neben der Anna- 
berger Bormation:.u. f. f. 

Solche Nebenbildungen ſetzen abwechſelnd im San 
genden oder Liegenden neben einander fort, over es tritt 
bie eine in. die Mitte der. andern ein, ober es zieht ſich 
bie eine Durch die andere quer durch und dann an ihrer 
einen .oder der andern Seite ferner hin. 

Der Bergmann hat in foldden Källen ſchon langft 
ein hartes und. ein weiches, ein grobes und ein edles, 
ein quarziged uud ein fpäthiged, ein Quarz⸗, Schwer⸗ 

‚oder Braunfpathtrum, unterfchieben. 

Mit viefen Doppelgängen darf ein ähnliches Ver⸗ 
haͤltniß nicht vermechfelt werden. Oft jondern jich naͤm⸗ 
ih in ein und ver nehmlichen Formation, einige (ber - 
ſonders metallifche) Hoffilien von den übrigen ab und 
Iheiven fih in befondern Trümern von einander 
ab, 3. E. die Kobolde von den zur nehmlichen For⸗ 
mation gehörigen Silbererzen; der Braunfpath, mit ei- 
nigen Erzen, vom Quarz mit andern, zur nehmlichen 
Kormation gehörigen, Erzen; der Braunflein von dem 
zur nehmlichen Formation gehörigen Rotheiſenſtein; ber 
Gelb Eifenftein eben fo. Daher unterjcheidet man, auf 
manchen Eifenfleingängen ein ſchwarzes, rothed, ober 
gelbes Trum; auf manchen Gängen ver Züger Forma⸗ 
tion ein ſchwarzes und rothes Trum u. f. f. 

V. Auf den Kreubßen zweier Gänge von ver 
ſchiedener Formation findet fi) oft eine Gruppe me⸗ 


10 


talliſcher Fofftlien zufammengehäuft, bie in biefer Grup- 
pirung, jedem einzelnen von jenen beiden Gängen, nicht 
eigenthuͤmlich ifl. So findet man z. C. die ©. 16 fig: 
zu erwaͤhnende Silbergruppe häufig auf den Kreutzen 
von Gängen ver Züger und Halsbrücker Formation, over 
auf Kreugen von Gängen der Sauberger Silber» mit 
denen von der Ehrenfrieveröborfer Zinnformation, oder 
man findet Zinnftein auf den Silbergängen ver Anna 
berger Bormation bei anſchaarenden Klüften. 


Gliederung der Gangmaſſen. 


Manchen Formationen iſt es, wie laͤngſt bekannt, 
eigen, daß einige ihrer Gänge eine regelmäßige band⸗ 
artige Strucktur zeigen, indem ihre Hoffilien, parallele,, 
verjehiebentlich mit einander abwechſelnde, Lagen, (30. 
nen, Steeifen, Bänber, over Glieder) bilden. Indeſſen 
ift, nach meinem Erachten, in dieß Verhaͤltniß mehr 
Regelmaͤßigkeit gelegt worden, als Burch die Erfahrung 
beflätigt if. Dan hat für manche Kormationen auch 
eine beftimmte Altersfolge ihrer Glieder fefigeftellt; 
man nimmt 3. €. an, daß Duarz die äufferflen Glie- 
der an ven: Saalbänvern, Späthe dagegen ſtets die ins 
nern oder mittlern Glieder bilden. Schon die Wer⸗ 
nerſche Gangtheorie enthält (unter andern $. 31.) dar- 
über jehr beſtimmte Anbeutungen; indeſſen tft man ſpaͤ⸗ 
ter noch weiter gegangen, man bat darauf eine Eni⸗ 
widelungstheorie der Gänge ©. 6 gebaut; man hat 
ferner angenommen, daß mit zunehmenver Tiefe entwe- 
der die innern, neueren Glieder verſchwaͤnden, dagegen bie 
_ Aufjeren vorherrſchend würden, ober umgekehrt, woraus 
fich dann Veredlung oder Verunedlung eines Ganges 


— — 


— — 


11 


nach der Tiefe erklaͤten ließe. Dieß Verhaͤltniß kann 
bei einem oder dem andern einzelnen Gange Statt fin⸗ 
ven; aber in einem burchgreifenden, oder durchgehends 
fih beftätigenven, Gefege ſcheint es mir nicht begründet 


. zu ſeyn und practifche Solgerungen für Grubenbetriebs- 


pläne daraus herzuleiten erfordert nach meinem Erach⸗ 


tn. große Borficht. 


Schon eine regelmäßige Gliederung der Gangmaſſe 
it Fein vorherrichenves Verhältnig; in ſehr vielen Faͤl⸗ 
Im ift Feine Spur davon vorhanden; noch feltner ift 
aber eine conftante Alteröfolge ver einzelnen lieber, 
Gegen ein Beifpiel, in welchem man Das eine oder das 
andere nachweilen kann, giebt es viele andere, wo dieß 
nicht der Fall ifl; mo vielmehr Die verfchiedenen Erz 
und Gangarten, regelloß, wie aus einem Guße geformt, 
unter einander liegen; oder wo die Alteröfolge ver ein⸗ 
zelnen Foſſilien ſich nicht gleich bleibt. Einzelne regel- 
mäßig gegliederte Gänge haben immer, weil fie inter 
effanter find als andere, mehr und befondere Aufmerf- 
famfeit auf fich gezogen, darüber fcheint man Die große 


‚Menge gegentbeiliger Bildungen weniger beachtet zu 


haben. Gerade auf vieß Verhaͤltniß babe ich daher 
feit längerer Zeit befondere Aufmerkſamkeit gerichtet und 
wenn ich, in der Fünftigen vollftaͤndigen Ausführung 
ver vorliegenden Skizze, die Reſultate meiner Beobach⸗ 
tungen für jene einzelne Yormation genauer nachmeifen 
werbe, wird man fehen, daß ed der allgemeinen gejeß- 
mäßigen Folgerungen die daraus hergeleitet werden koͤn⸗ 
nen, nur wenige find. Nur wenige Foſſilien find es, 
vie, fich gleichbleibend, in Druſen, over in ven innerſten 
Ganggliedern, als vie neueſten Bildumgen zeigen, 


12 


3. E. Gediegen Silber, Glaserz, Rothgiltigerz, Kalkſpath; 
andere wiederholen ſich mehrfach und abwechſelnd an 
den Saalbandern und in der Mitte, z. E. Quatz Kieſe, 
Braunſpath, Schwerſpath u. ſ. f. 


Brockengeſteine. De 


Beſondere Aufmerffamfeit fi cheinen die Conglomerate 
zu verdienen, die mehrern Formationen und einigen un⸗ 
ter beſonders intereffanten Verhaͤltniſſen eigen ſind; vor⸗ 
nehmlich wird ſich das bei denjenigen Formationen nach⸗ 
weiſen laſſen, von denen ich in einer beſondern Beilage 
zur gegenwaͤrtigen Schrift einige ſpecielle Beobachtungen 

mitzutheilen gedenke. | 

Hauptjächlich fcheinen ſie auf folchen Gängen vor- _ 
zufommen, die verfchienene Sormationen in Doppel« . 
gängen over Nebentrümern vereinigen. 

Diefe-Brodengefteine, die man fchon jeit län» 
gerer Zeit ald Breccien, und Trümmerſteine beachtet, . 
auch wohl Neibungd-Gonglomerate genannt Bat, find 
Gonglomerate von edigen oder rundlichen Stüden ein- : 
zelner Theile, ver Gangmafle ſowohl ala des Neben- 
gefteind, die in verjchiennen Formen und unter ver- 
ſchiednen Verhaͤltniſſen zufammengefeßt find.‘ Auch Die 
vom Heren von Weiffenbach unter dem Namen Sphären- 
gefiein bejchriebenen Breccien, jo wie Die auf Gängen 
vorkommenden Geſchiebe (ober Kugelgefteine), gehören 
hieher. 

- Auffallend if ed unter andern, daß man in ven 
Breccien der ſelbſtftaͤndigen Formationen, auch Brocken 
aus ſolchen Formationen findet, die auf jenen fpora- , 
diich vorkommen, z. E. Gänge der Braͤnder Kormation 


W 123 


enthalten Brucftäde aus ber auf thuen ſporadiſch vor⸗ 
kommenden Schwerſpathformation. 


Veraͤnderungen welche Gangmaſſen und 
Nebengeſtein erlitten haben. 


- Man Tann mitunter wahrnehmen, wie fi unter 
gewifien Berhältnifien aus dem Gebirgägeftein Gänge 
gleihfam zu entwideln jcheinen.. Die eifenjchüffigen 

Streifen und Trümer, die man fo häufig im Granit 
. (bei. Carlsbad, Eybenſtock, Schneeberg, Schwarzenberg 
u.a. O.) trifft, laſſen fich verfolgen bi8 zu ven Gängen 
; ber Rothenberger Formation in ihrer größten. Ausbil 
dung. Aus ven Zinnftein führenden Graniten, Schoͤrl⸗ 
fbiefer und Porphyren (der Johanngeorgenſtaͤdter, Ey- 
benſtöcker, Gotteöberger, Altenberger u.a. Gegenden) em⸗ 
wickeln fich Zinnfteingänge mehrfacher Sormationen. 

Aber auch in ven bereitd ausgebildeten Gängen 
müffen Störungen und Umbildungen mandherlei 
Art vor ſich gegangen feyn. Dieß beweifen 

1.) die ihnen augehörigen Brodengefteine ; 

2.) die häufigen Afterkryſtallbildungen aller Art, 
die mar auf Gängen trifft; 

3.) die Erzeugniffe mancher ſecondaͤren Foffilien | 
(3. E. Sraueneis, Gediegen Kupfer, Pharmacolith); 

4.) die Guhren, Sinter, Gilben, Braunen, Schwaͤr⸗ 
zen und dergleichen; 

.5.) der die Gänge begleitende Letten, fo wie ber 
Ausſchram, der oft große erzleere Diftanzen: auf den 
Grzgängen einnimmt und manchen Gängen Tz. E. denen 
der Tuttenborfer Formation) beſonders eigen zu ſeyn 
ſcheint; endlich auch | 
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6;:) die mit den ſelbſtſtaͤndigen Formationen ver⸗ 
bundenen fporabifchen Formationen und die Berhält- 
niſſe unter denen letztere orſcheinen. | 
Selbft die Entmifhungen und Umwanblungen,: 
pie Gneid, Granit, Glimmerfchiefer, Porphyr, in ver 


Mahe ver Gänge erfahren haben, ſprechen für jene raͤth⸗ 


felhafte Thätigkeit ver Natur, für welche fich in der 
vollſtaͤndigen Darftellung ber verſchiedenen Formationen, 
die ich mir vorbehalten habe, vielfache Nachweiſungen 

ne werben, daher tch dieß fruchtbare, auch von Ans _ 
dern ſchon früher bearbeitete, Feld von Beobachtungen 
und Hypothefen für jetzt hier verlaffe. 


Analoge Lager- Formationen. 
Nebengeftein. 


Unter den ‚vielfachen Grilagern unfers Gebirges 
giebt e3 einige Sormationen, welche ganz conform find 
mit einer ober der andern Gangformation, z. €. ver 
Züger, wie ich dieß ebenfalld an einem andern Orte 
vollſtaͤndiger nachzuweiſen gevenfe. u 

Bisweilen läßt ſich aber auch ein anderes Verhält: 
niß wahmehmen, was noch mehrerer und genauerer 
Beobachtungen bedarf. Es zeigen fich nehmlich bei 
manden Gängen, z. E. der Braͤunsdorfer, der Züger, 
und Bränder Formation, Schichten des Geſteins, welche 
vollfommen die nehmliche Formation enthalten, wie der 
Gang, rieben dem fie erfcheinen. u 

Wie jehr überhaupt das Nebengeftetn ver Ei | 
gänge ein aufmerffames Studium verbient, darauf ha- 
ben ſchon laͤngſt Altere und neuere, mit Gängen ver 
traute, Geognoften, namentlich Werner in feinen fchrift 


| u 0. 15 . 
lichen und mündlichen Anweifungen zum Studio ber 


‚Gänge, jo wie die Herren Kühn, Köhler, v. Weifien 


bach und, Freih. v. Beuft hingewiefen, noch aber hat 
Dieß Studimn fir bie Praris. wenig Fruͤchte getragen. 
Um fo mehr Aufmerkſamkeit dürfte das verdienen, was 
in diefem Bezuge bis 3 jet mit Juverläßigfeit geleifet 
worden if. | 
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” Stiggirte | . 
Darſtellung der Erz⸗ Gangformationen 
im ſaͤchſiſchen Erzgebirge. 





Erſte Hauptabtheilung. u 
Silber: Erz: Gangformationen.”) 


% 





Vorbemerkungen. 


J. J 
Gediegen Silber erſcheint mit ſeinen edelſten 
Erzen (Glas- und Rothgiltigerz, Sproͤd⸗-Glaserz, Weis 
giltigerz und Silberſchwärze) zwar meiſt in engerer Ver⸗ 
bindung und das eine’ ſelten ohne das andere; daher 
bilden in dieſer Hinficht .jene Exze, eine, wenn auch 
"nur untergeoronete, dennoch immer fehr ausgezeichnete: 
Gruppe; es ift mir aber in Sachfen feine Gangforma« . 
tion befannt, welche jene Erze ausſchließlich und ſelbſt⸗ 


*) Das neuerlich befannt wordene gangartige Vorkommen von 
Binnober, mit Brauneiſenſtein und Schwefelfies, im Grans 
wadengebirge bei Bockwa, in Der Schneeberger Refier, ei 
wie ein ähnliches aus früherer Zeit, ſowohl aus dem Voigt⸗ 
lande, als der Gegend bon Mitweyda und Haynichen, be⸗ 
kanntes, ſteht noch fo iſolirt, daß ich das Wenige, was das’ 
von mitgetheilt werben kann, meiner Oryktographie vorbe⸗ 
halte. 








ftaͤndig enthielte. Dagegen erſcheinen ſie in bedeuten⸗ 


der Maaße mehrern der im Folgenden aufzuſtellenden 


Silbererz ⸗Formationen fo einverleibt, daß fie ſich von 
ven übrigen Erzen biefer Formationen nicht trennen 
laſſen. 


ihnen ihren Reichthum danken); in’ minder bedeutender 
Maaße auch noch mit der Halsbrücker, der Braͤuns— 
dorfer und der Zuͤger Formation. 


Dieß hat mich beſtimmt, jene Gruppe nicht als eine 


beſondere Gangformation, ſondern als integrirenden Theil 
der genannten beſondern Formationen darzuſtellen. 
Sie erſcheint zwar 

1) ſehr haͤufig auf den Kreutzen, haupiſachlich 
von Gaͤngen der Halsbrücker Formation mit denen der 
Züger Formation; auch erfcheinen 

2) einige jener Erze, namentlich Gediegen Silber, 
Glaserz und Rothgiltigerz, Häufig auf Klüften und ſelbft 
‚Im Nebengeſtein. 


Es iſt daher dieſe Gruppe bisweilen als eine be⸗ 


ſondere, beſonders den Gangkreutzen angehörige, jüngſte 
Formation betrachtet worden; da aber ihr Vorkom⸗ 
men keinesweges an jene Kreutze oder Klüfte gebunden 


it, fondern auch, entfernt von biefen, ſich mitten in 


den Gängen zeigt und Da es auch jelbit dann, weder 
möfchließlich beſondern Trümern, noch ausfchließlich 
den innern Drufenräumen, angehört, ob es ſchon meift 
in Teßtern fich varftellt, fo habe ich 3 auch nicht für 
naturgetreu gehalten, jene Gruppe von Erzen als eine 
ibfftänbige bejondere Gangformation aufzuführen. 

| B 
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Es iſt dieß beſonders der Fall mit der Braͤnder, 
der Schneeberger und der Annaberger Formation (welche 
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11. 
Aehnliche Bewandniß Hat es mit der iſolirten @r- 
ſcheinung des Rothgiltigerz, das auf manchen 
Bängen, befonverd der Haldbrüder, Bränder und Zü- 
ger Formation, in Klüften zutritt und daher bisweilen . 
als eine neuere befondere Gangformation betrachtet wird, 
* Da indejlen ein ſolches Vorkommen ebenfalld zu 
Ioral und partiell erfeheint, jo hat e8 mich nicht ver, 
. anlaffen können, dieſer Anficht beizutreten. 


Diefe Bemerkungen glaubte ich ‚vorausjchiden zu 
müflen, ehe ich, zur Aufftelung der Silbererz- Gang. 
formationen ſelbſt verjchreite. . 

Bei letzterer Aufftellung Bin ich dem Verhaͤltniß 
‚ gefolgt, in welchem die Silbererze, mehr oder weniger, 
mit den Erzen anderer Metalle vergefellichaftet und ver⸗ 
bunden find, 

Die Reihe, beginnt daher mit derjenigen 


I. Sormation, in welder vie Silbererze 
ziemlich rein vorwalten. | 


Erſtens: Die Bräunsdorfer Formation. | 
Man hat fie zeither auch die Noffener, oder bie 
Eole Onarzformation, genannt. 


Sie ift beſonders ausgezeichnet durch Horn. ⸗ 
quarz*), Weißerz und Dunkel Rothgiltigerz; 


*) Ausdrücke wie Hornquarz, Brockengeſtein, Bräunen, Gil⸗ 
ben, Silberletten, Grauerz, ſind allerdings nicht wiſſen⸗ 
ſchaftlich; indeſſen habe ich ſte ſehr oft nicht umgehen wol⸗ 
len; entweder der Kürze wegen, da, wo ſie welilaufigere | 


| 
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in Begleitung von Gemeinen Quarz, Hornflein, Kalt 
ſpath, edeln Silbererzen (Gediegen Silber, Glas⸗ 
er, Weißgiltigerz, Myargyrit, Melan- und Eugenglanz) 


Bleyglanz, Blende, Schwefel-, Arfen- und Kupferkies, 


auch Spatheifenftein. Weniger häufig finds Ametyfi, 
Braun, Mangan, Schwer- und Flußſpath, Steontian 
und. Säulenfpath; mitunter auch Fahlerz, Schwarzerz, 


Schilfglaserz, Silberfehwärze, Geofronit und Federerz; 


ferner Notheifenftein,  Eifenglimmer, Eifenglanz, Hypo- 
hlorit und Eifenkiefel, fo wie Chlorit, Thonftein und 
Steinmarf. Als einzelne Seltenheiten erfeheinen: Coͤle⸗ 


fin, Konit, Rautenfpath, Feuerblende, Haarkies und 
Selenbley. Ein noch problematifches ſpangrünes Foſſil, 


ſo wie Fraueneis, Kalkſinter und Eiſenſinter, ſind als 
neuere Bildungen zu betrachten. 

Einige jener Erze find goldhaltig. Inwiefern die— 
ſer Goldgehalt vorwaltend in den Kieſen oder in der 
Blende ſich befindet, wird die Oryktographie nachweiſen. 

Sporadiſch iſt mit dieſer Formation verbunden 

a) faſt überall die Mobendorfer Spiesglasformation; 
b) bisweilen auch die Freiberger Kupfer- und 
c) die Halsbrücker Silberformation. 

Sie ſelbſt erſcheint in Verbindung mit andern ſelbft⸗ 
ſtaͤndigen Formationen 

4) ald ein Nebentrum von mehreren Gängen 
der Züger, ver Halöbrüder und der Bränder Formation; 


Befchreibungen entbehrlich machen, oder da, wo nicht von 
einfachen reinen oryktognoſtiſchen Verhältniffen, fondern von 
Gemengen und Gombinationen mehrerer Foſſilien, die Rede 
ift, welche unter einem geognoftifchen oder bergmännifchen 
. Befichtspuncte aufgefaßt werden müffen. - 


B* 


/ 
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2) auf einigen Gängen verflößt mit ber Züge, | 


ver Halsbrücker und der Bränder Kormation. 


Sehr Dezeichnend find für dieſe Formation Broden- 


gefteiie; befonderd Brocken von Hornquarz mit einer - 


Diefe Sormation koͤmmt beſonders auf Stehenden 


lyſtalliniſchen Umhüllung, die Herr von Weiſſenbach 
als Sphaͤrengeſtein beſchrieben hat. | 


und Morgengängen, von einer Mächtigkeit, bis zu 2 . 


Lachtern und drüber, vor. Am audgezeichnetften erſcheint 


fie auf den in Glimmerſchiefer (mit ſchwarzen, Tohlen- 


ftoffreichen Parthien) aufjegenden Braͤunsdorfer Gängen, 


die, wie befannt, viel Gigenthümliches haben. Meift 


find fie in mehrere quarzige Trümer zerfchlagen, die in. 


* fetten, alaunfchieferähnlichen, Geftein, umherſchwaͤrmen; 


oft geht diefer Fohlige Schiefer, mit Quarz durchdrungen, 


in die Gangmaſſe jelbft ein, jo daß er den Gangraum - 
vollftändig erfüllt, oder zwifchen dem Quarze Lagen bil- 


det, die den Saalbändern parallel find; eben fo oft 


. liegt er in großen Schollen oder edigen Stüden im 
Ouarz ded Gange und mit dieſem verflößt. | 


Die meiften übrigen, dieſer Formation angehörigen, 


Gaͤnge ſetzen ebenfalls in Glimmerfchtefer oder in Gnei® _ 


auf; einige auch in Thonjchiefer, Kiefelfchiefer, Grün- 


fteinfchiefer, Diorit, Syenit und Porphyr. Im Thon⸗ 


ſchiefer zerichlagen ſie fich meifl. 


Ihre Gangarten haben gewöhnlich) ‚feine beftimmte 


Strucur. An den Saalbänvern liegen eben fo oft 


Blende, Kieſe und Bleiglanz, ald Quarz und Hornſtein; 


in der Mitten eben jo oft Quarz, Kalf- und Braunfpath, 


als Bleyglanz, Kiefe und Blende. Nur bisweilen lie⸗ 
gen Hormquarz, Gemeiner Duarz, Kiefe mit Blende und 
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Bleyglanz, flreifenweife nebeneinander und haben in 
Ihrer Mitte noch Streifen von Braun⸗ und Manganſpath. 
Bisweilen liegt auch ein Erztrum abgefonvert im Horn⸗ 
quarz. Mur: die edeln Silbererze halten ziemlich gleich. 
bleibend Das Innere der Drufenräume oder die Mitte 
ver Gänge innen. 

Zertrümerung iſt diefen Gängen ſehr eigen, bes 
ſonders da wo fie mächtig find, 

Ihre Erzführung wird meift durch anſchaarende 
Spat⸗ und Morgentrümer bedingt, zeigt ſich aber oft 
in lange anhaltenden Mitteln und wird dann wieder 
durch laͤngere oder Fürzere Diſtanzen von Ausſchram 
ver unhaltigen Geſtein unterbrochen. 

BGBaͤnge dieſer Formation durchſetzen Porphyrgaͤnge 
und werden durchſetzt von Gängen der Halsbrücker dor Ä 
mation. : Ä 

Selbſtſtaͤndig erſcheint dieſe Formation 


A) in der Freiberger Refier 
a) hauptſaͤchlich in der Gegend von, Bräunsdorf, 
Riechberg, Großvoigtsberg, Seifexsdorf, Obergruna, 
Hohetanne, Noſſen und Siebenlehn; 
b) bei Wingendorf, Körbach, Börnichen, Oederan, 
Frankenſtein; | 
c) bei Frauenftein und Hermsdorf; 
d) bei Reinsberg und Bieberftein; 
e) bei Mohorn; vielleicht auch 
f) in ver Gegend von Dorfhayn und Taubenhain. 


B) In der Altenberger Refier, 
erſcheint ganz gleichartig, nur ‚weniger reich und etwas 
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einfacher, auf einigen nicht unbebeutenbgn Gängen, vie 
Bräunöborfer Tormation - 

.a) bei Hödenvorf, ' 


b) bet Dippoldiswalde und Oberreihftädt und 
0) im Höllgrunde bei Ammelsdorf. 


C) In der Schneeberger Refier 
kommen vielleiht Spuren davon bei Weißbadh vor. 


Anhangs weiſe dürfte noch eine Kormation hie 
her gehören, die blos: auf einige Gänge im ber Gegend 
von Weiſenborn beihränft if. 


I. Kormationen in welchen Silber- und. 
Bleyerze vorwalten. 


Zweitens: Die Bränder Formation. 


Eine der reichften fächfifchen Gangformationen iſt 
die Bränder, zeither auch bie enle Bleyformation, oder 
die Braunfpathformation, genannt. 


Sie ift befonderd ausgezeichnet Durch) Braun 
und Manganfpath, Bleyglanz, Blende, (beide 
jilberreih) Weiögiltig-, Rothgiltig- und Glas» 
erz, auch Gediegen Silber; in Verbindung mit 
Duarz, Kalkſpath, Spatheifenftein, Sornftein, Schwefels, 
Kupfer» und Arſenkies, Silberfchwärze, Tyger⸗ und 
Grauerz*), Federerz, Weißerz, Eugen- und Melanglanz- 


*) Grauerz nenne ich ein graued inniges Gemenge von 
höchſt feinkörnigen Braunfpath, Spatheifenftein, oder Kalk⸗ 
ſpath, matten Quarz und eben fo höchſt feinkörnigen Erz⸗ 
theilen, die flch micht näher beftimmen laſſen (wahrſcheinlich 
Bleyglanz, Silberfchwärze, braune Blende, Federerz und. 
dergleichen). 
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fo wie Schwarzerz; feltner: Opal, Jaspis, Calcedon, 
Beuerflein, Konit, Nakrit, Rotheifenftein, Stilpnofiberit, 
. Steinmarf und Thonftein. Noch ſeltner erfcheinen: Schilf- 
gladerz, Bleyerde, Braun- und Weißbleyerz, Uranerz, 
Gediegen Arfen, Roth Rauſchgelb, Hornerz, Polyſphaͤrit, 
und Rautenſpath. 

Secondaͤre Erzeugnifſe find ein gelber Ocker, Frauen⸗ 
eis, Kalkſinter, ſchwarzer Leiten, Gaͤnſekoͤthig Erz, Gil: 
ben, Schwärzen, Arjenblüthe, Eifenfinter. 

Brerciengefteine kommen mitunter fehr ausgezeid 
; net vor. 

Richt felten find mit ihr Sporadiſche Forma— 
tionen und zwar 

a) die Freiberger Küpferformation, 

b) die Schellerhauer Eiſenformation, 

c) die Mobendorfer Spiesglasformation, 
ſo wie 

d) ein Theil der Schneeberger Silber- und Ko— 
' bel, ‚ober . 

e) ver Halsbrücker Silberformation 
verbunden. 

Andererfeit3 erfcheint die Bränder Sormation in 
Verbindung mit andern felbfiftändigen Sormationen 

1) ald Nebengang, oder Nebentrum, in Ver— 
bindung mit der Bräundvorfer, Zuͤger und Halsbrücker 
Formation; 

2) auch verflößt fie ſich auf einigen Gängen 
in die Züger Formation. 

Selbfiftändig kömmt fie meiſt auf Flachen, Stehen⸗ 
den und Morgengaͤngen von geringer Mächtigfeit (von 
wenigen Zollen an bis zu hoͤchſtens einer Elle) vor. 


m 


Ein Theil ihrer Gänge (namentlich am Goldberge) 
nimmt ein ſehr flaches Fallen (bis zu 30 °'und drunter) 
an und iſt dann mit dem Nebengeſtein feft verwachſen. 

Auf einigen Gaͤngen iſt fie, in regelmäßigen daral⸗ 
Ielen Lagen, bandförmig zufammengefegt. Eine gefeh- 
mäßige Anoronung oder Aufeinanderfolge ihrer Foſſti⸗ 
lien läßt fich aber Faum annehmen; denn wenn aud) 
auf mehrern Gängen an den. Saalbinden Mangan - 
und Braunfpath, Quarz, Kiefe, Blende, Bleyglanz, fo 
wie in Der Mitte Weißgiltig« und anvere edle Silber⸗ 
erze, Kalkipath, Spatheifenftein, Grauerz und noch ein“ 
mal Quarz, erjcheinen, fo bleibt fich dieß doch nicht 
durchgehends gleich. 

Durch Zertrümerung und Druſen iſt ſie nicht be⸗ 
ſonders ausgezeichnet. 

Ihre Erze find ziemlich anhaltend verbreitet und 
werden meift bei anſchaarenden Klüften herbeigeführt. 

Die Gänge fegen indgefammt in Gneis, mitunter von: 
“ abweichenden Verhältniffen, auf. Neben ven Gängen tft 
das Geftein nicht jelten mit edlen Silbererzen imprägnirt. 

Selbſtſtaͤudig erfeheint dieſe Formation nur in Der 
Freiberger Refier, hauptjächlich in ver Nähe von 
Sreiberg und Brand; von Himmelfahrt an bis Lan⸗ 
genau; insbeſondere 

a) Hinter den drei Kreutzen und am Goldberge,, 

b) bei Erbisdorf, St. Michaelis und Linda, 

c) bei Langenau und | 

d) in der Bufchrefter, bis gegen Müdisdorf. 


Drittens: Die Scharfenberger Formation. 
Der vorigen ſehr ähnlich ift vie Scharfenberger 
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Formation, die beſonders auögezeichnet ift: durch Gelbe 


Blende, Braunfpath, Bleyglanz, Weißgil- 
tig, Schwarz- und Fahlerz, nebft Ouayz, Schwar⸗ 
zer Blende, Glas⸗ und Rothgiltigerz, Gediegen Silber, 
Kupfer⸗ und Schwefelfies; felten mit Opaljaspis, Co⸗ 


leftin, Jaspis, Kalf- und Manganſpath, Spedflein und 


Roth. Eifenoder. 


Sie fümmt. in Syenit vor und ihr Borfommen 


beſchraͤnkt fi 
A) in Freiberger Refier 
auf die Gegend von Scharfenberg und Guuerniß; 


B) in Altenberger Refier 
auf das rechte Elbufer, Scharfenberg gegenüber, bei 


Sernewitz. 
Viertens: Die Dörfeler Formation. 


Eine unbedeutende und wenig ausgezeichnete For⸗ 
mation iſt die Dörfler. Sie enthält Quarz, Schwer, 


Fluß⸗ und Braunfpath, mit Spatheifenftein, Blende, 


blaulihen Letten, wenig Bleyglanz, Kupferkies und 
Spuren von Glad-, Rothgiltig- und Yahlerz. 

Bisweilen ift mit ihr Die Sreiberger Kupferformar 
tion ſporadiſch verbunden, 

Sie erjcheint auf einzelnen ſchmalen Gängen (mei 
Slachen und Späthen) in Gneis, nur Hin und wieder: 
A) in ver Annaberger und Scheibenberger 
Refier 
a) bei Doörfel und Herrmannsdorf, 

b) mitunter bei Buchholz, 
c) bei Markersbach und Waſchleithe, 
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d) Bei Neudorf, | 
e) bei Steinbach und Arnsfeld. 


B) In der Schwarzenberger und Johann— 
georgenflädter Refier 
a) bei Großpoͤhle und Schwarzenberg, 
py) an der Morgenleithe, | 
€) mitunter auch vielleiht am Nabenberge - und 
Vordern Baftenberge. 
Es Haben jevoch die hieher gehörigen Gänge ges 


wohnlich ſo wenig Ausgezeichnetes, daß es zweifelhaft 


bleibt, ob fie nicht einer oder der andern wichtigern - 
Formation ald unausgebildete Gänge angehören. 


Sünftens: Die Mabenberger Formation, 


‚Eben fo‘ unbeveutend: ift die Nabenberger Forma⸗ 
tion; fie führt Ouarz, Kalk, Braun- und Flußſpath, 
mit ſchwarzen Letten, Rupfer- und Schwefelfied, Braͤu⸗ 
nen, wenig Bleyglarz und Blende, Spuren von Roth- 
giltig-, Glad- und Federerz, Kobold und felten Apatit. 

Sie kommt auf ſchmalen Gängen im Glimmerfchie- 
fer, in ver Johanngeorgenftädter und Schwar- 
zenberger Wefier, vor; und zwar 

a) am NRabenberge, 

b) am Hähnel und bei Breitenbrummn. 


IH. Kormationen in melden Bley-, Silber: - 
und Kupfererze vorwalten. | 

. MS Träger diefer Sormationen Tann man theils 

Kiefe, theils Schwer» und Flußſpath, betrachten; fie 

zerfallen demnach in zwei ‚Unterabtheilungen. 
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Kieſige Unterabtheilung. 
Sechſtens: Die Züger Formation. 


Die wichtigſte und eine ber bedeutendſten fächfi- 
ſchen Gangformationen überhaupt, ift die Züger, bie 
auch Schon Tängft unter vem Nahmen ver Fiejigen Bley 


. formation, ver filberhaltigen Bleyniederlage, der Frei⸗ 


berger Kiesgaͤnge (ober ver „rechten Bleygänge“), ver 


alten Bley- oder ber Freiberger Stadtformation, be⸗ 


lannt iſt. 


Sie iſt ausgezeichnet durch Quarz, © Hwefel⸗, 


Kupfer- und Arſenkies, Schwarze Blende 


und Bleyglanz; in Verbindung mit Kalkfpath, Spath⸗ 
eiienftein, weniger Braunfpath; feltner finden fich ein: . 
Thonſtein, thoniger Chlorit, Jaspis, Hormflein, Feuer⸗ 
fein, Eifenktefel und Notheifenoder; noch feltner er- 
ſcheinen: Calcedon, Opal, Nakrit, Konit, Nothgiltig-, 
Weisgiltig- und Gladerz, Silberſchwaͤrze, Gediegen Sil—⸗ 
ber, Eugenglanz, Schwarz, Weiß- und Grün-Bleyerz. 

Neuere Erzeugniffe find Fraueneis, Gilben, Weißer 
und Brauner Eifenfinter, Kalkfinter, Eifenvitriol, Silber⸗ 
und Arjenletten. .. 

Die Schwefelfiefe follen bisweilen (bei Munzig) 
etwas golohaltig jeyn. 

Brodengefteine find nicht häufig. 


Sporadifch tft nicht felten mit ihr verbunden 
a) die Rreiberger Kupferformation, 
b) die Schellerhauer Eifen- und 
c) ein Theil ver Halsbrüder Silberformation. 
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Andererſeits erfcheint fie ebenfalls nicht ſelten 

1) ald Nebengang neben ver Haläbrüde» und 

Braͤnder Formation; 
2) verflößt fie fih auf vielen Gängen, ‚fowohl 
in die Braͤnder als in die Bräundborfer Formation, fo 
dag man jelbft verſucht werden koͤnnte, fie für deren 
Träger zu halten. 

Ste koͤmmt meift auf Stehenben, ſeltner auf 
Morgen» und Flachen Gängen, am feltenften auf Spä- 
‚ten, vor: Ihre Gänge haben beneutende Erſtreckung in 
Länge und Tiefe, aber nur eine mittlere Mächtigkeit, 
etiva von 6 bis 12 Zoll, feltner His zu etwa 20 Zoll. 
Sie fallen meift ziemlich feiger, dach verflächen ſich 
einige bis zu 35°. 

Sie enthält ihre Mineralien meift unbeſtimmt maſ⸗ 
fig; eine lagenförmige Gliederung kann man auch hier 
nicht al3 ein durchgreifendes Berhältnig aunehmen; denn 
an ven Saalbänbern Tiegt bald Quarz, bald Blende, 
bald Bleyglanz, Bald Kiefe; nur in der Mitten halten 
fich gewöhnlich Spatheifenftein, Kalkſpath und die edeln 
Silbererze. 

Ihre Erze, beſonders Bleyglanz und Blende, füh— 
ren dieſe Gaͤnge in anhaltenden bedeutenden Maſſen. 
Die edeln Silbererze ſcheinen mehr zufällig bei anfchaa- 
“renden Klüften vorzufommen. 

Beim Zufammentreffen mit Gängen der Halsbrücker 
Formation werden fie gewöhnlich von. Iegtern durchſetzt, 
oft auch verworfen. 

Meiſt ſetzen ſie in Gneis auf, ſeltner in won 
ſchiefer und in Porphyt. | 
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Wo Gneis und Thonſchiefer das Nebengeſtein iſt, 


‚ iM erſterer oft in einen talkigen ober ſpeckſteinartigen 
Ausſchram verwandelt, bisweilen auch n mit Vleyglang 


IE. oder Kieſen impraͤgnirt. 
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Dieſe Formation erſcheint 
A) in ver Freiberger Refier 

ſelbſtſtaͤndig und zwar | 

1) Hauptfächlich bei Freiberg; einerfeit auf dem 
Zuge bis gegen die Brandtelle und Müdisdorf; anderer- 
ſeitz in der Loßnitz, bei Conradsdorf, Falkenberg, Hald- 
brüde, Krummhennersdorf, bis gegen. vboheianne und 
Voigtsberg; 
2) im Silbergrunde, bei bemegemalde und Ditt⸗ 
mannsdorf; 

3) bei Weitſchen und Munzig. 

B) Sn ver Sohanngeorgenftädter Refier 
wahrfcheinlich als Nebentrum auf einigen Gängen des 
Faſten⸗ und Erzengler Gebirge, wo fie dann mit dem 
Namen grober Gang bezeichnet wird. 

C) In ver Voigtsberger Refier 
kommt eine wenig befannte Formation von Duarz, 
Bleyglanz, Blende, Schwefel-, Arfen- und Kupferkiefen, 
Spatheifenflein, Kalk und NRautenfpath, auf einigen. 
Gängen bei Auerbach, Brundoͤbra, Kottenheyve und 
Plauen vor, die wahrjcheinlich auch hieher gehört. 


Siebentens: Die Tuttendorfer Formation. 
Der Züger fehr nahe kommend und nicht unwichtig 
iſt die Tuttendorfer Formation, die auch bisher ald filber- 
arme oder chloritiſche Bleynieverlage bezeichnet worden iſt. 
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Ste führt hauptſächlich Quarz, einen thont« 
gen Ehlorit, Schwefel-, Kupfer, und Arfen- - 
kies, Bleyglanz und Blende; mit wenig Spaih- 
etjenftein, Kalkſpath und Rotheifenoder; felten: Konit, 
Braunfpath, Jaspis und Weißbleyerz. Wahrſcheinlich 
gehoͤren ihr auch: Wolfram, Schwerſtein und Schiefer⸗ 
ſpath als ſeltne Vorkommniſſe an. 
Neuere und zufällige Erzeugniſſe - find Kalffinter 
und Allophan. 
Häufig iſt mit ihr ſporadiſch 
a) die Freiberger Kupfer-, 
- b) ſeltner die Schellerhauer Eifenformation ‚oder. 
0) die Haldbrüder Sitberformation, 
‚verbunden. 0 u 
Sie fümmt unter. einfachen Verhäliniffen, auch in 
der Regel ohne ausgezeichnete Structur, meift auf Ste- 
henden, bis zu etwa 20 Zoll Maͤchtigkeit, vor. 
Ihr Nebengeftein, Gneis, ift oft in einen Beil 
| lichen taffigen Ausfchram umgewandelt. 
Sie erfcheint in der Freiberger Nefier 
a) bei der Stadt, in der Loßnig, in ven Mänz 
wieſen und bei Tuttendorf; | 
b) an ver Schieferleithe, bei Weißenborn und 
Bobritzſch; 
c) bei Roöthenbach und Pretiſchendorf; 
d) bei Reichenau. 


Achtens: Die Lößniter Formation, 


Noch ‚einfacher. iſt die Loͤßnitzer Formation, die 
hauptſachlich aus Quarz, Bleyglanz, Blende, 


. 
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Kupfer⸗, Arfen- unb Schwefelktes befleht, mit 


wenig Hornftein, Braunfpath, ſchwarzen Leiten und Fahl⸗ 
erz; auch Spuren von Gladerz, Gediegen Silber und 
Flußſ 


path. 
Sie eſcheint hauptſachlich auf Spat⸗ und Flachen 
Gängen, von einer Maͤchtigkeit bis zu etwa 20 Zoll; 
in. Glimmer« und IThonfchiefer, in der Scheiben: 
berger und Hohenfleiner Refier und zwar 

a) bei Lößnig und im Kuttengrunde, 

b) in ver Gegend von Elterlein, 

c) am Kaffberge bei Rittersgrün. 


Neuntens: Die Drebbacher Formation. 
Die Drehbacher Formation beſteht hauptſaͤchlich aus 
Bleiglanz, Blende, Schwefel⸗, Kupfer⸗ und 
Arſenkies, mit Quarz, Kalk, Braun- und Mangan⸗ 
ſpath, auch fchwarzen Leiten; feltmer erfcheint Magnet- 
fies, fo wie Spuren von Fahlerz, Weiß- und Rothgiltig⸗ 
erz, auch Silberſchwaͤrze. 
Sie koͤmmt auf ſchmalen Spath- und Morgen 
gängen in Gneid und Glimmerfchiefer vor, und fin 


det ſich | 
A) in ver Marienberger Refier 

a) bei Drehbach und Griesbach, bis gegen Hopf 
garten und Venusberg; ; 

b) vielleicht auch in der Gegend von Penig und 
Chemniß ; 

B) in ver- Ehrenfriedersporfer Mefler 
in der Gegend von Herold; vielleicht auch ſchon am 
Sauberge. 


Spaͤthige Unterabtheilung. 

Zchntens: Die Saldbrücer Formation. 
Bei weiten die wichtigfte und verbreitetfle Forma⸗ 

tion biefer Unterabtheilung ift die Halsbrücker; die bis⸗ 

her auch als Schwerfpath- oder Barytiſche Bleyforma⸗ 
tion aufgeführt worden iſt. 

Sie iſt ausgezeichnet durch alle Arten Schwer- 
fpath und Flußſpath, fo wie durch Hornguarz, 
"mit Bleyglanz, Kupferkies, Fahlerz und Roth: 

giltigerz, in Begleitung von: Spatheifenftein, Kalk 

und Braunfpath, Blende, Schwefel» und Arſenkies; 
bisweilen mit Rotheijenftein, Stilpnofiverit, Eifenglanz, 

Glaserz, Eugen» und Melanglanz, Weißgiltig- und 

Schwarzerz, Bournonit, Gediegen Silber, Federerz, Sil- 

berfehwärze und Gediegen Arſen; felten mit: Jaspis, 

Calcedon (Agath), Steinmarf, Ihonftein, Säulenfpath, 

und Flußerde; noch feltner erfcheinen: Braun» und 

Schwarzeifenftein, Opal, Konit, Flußfchwerfpath, Pſeu⸗ 

doapatit, Pinguit, Settbol, Nafrit, Mangan- und Raus 

tenfpath, Ankerit, Arragon, Homerz, Feuerblende, Se⸗ 
lenbley, Haarkies, Uranerz und Rauſchgelb. Auch Erler 

Beril fol vorgefommen ſeyn. 

Als ſecondaͤres Erzeugniß erſcheint Fraueneis, Nr. 
jenblüthe, Eifen- und Kupferitriol, Kalkjinter und einige 
noch problematische Koffilien. 

Brodengefteine finden fi viel und vorzugsweiſe 
“ unter intereffanten Verhältniffen. 


Nicht felten iſt mit diefer Sormation ſ poradiſch 

a) die Freiberger Kupferformation, 
b) ein Theil ver Schneeberger Silber⸗ und Robolb | 
formation, | 


r 
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0) die Muldaer Giienflein- und - . 
d) die Mobenvorfer Spiesglasformation 
verbunden. --. 
Andererſeits erſcheint ſie bibwellen 
1) als Nebengang, oder als ein ſogenanntes 
weiches Trum, auf und neben Gaͤngen der Brander, 
Züger und Braͤunsdorfer Formation; 
2) verflöoßt iſt ſie 
a) bisweilen mit der Braͤunsdorfer Formation, welche 
letztere dann insbeſondere diejenigen Parthien der Gaͤnge 
bildet, die der Bergmann als hartes Trum betrachtet; 


b) durchgaͤngig aber iſt fie mit der Freiberger Kup 
pferformation fo verflößt, daß fich beide Sormationen _ 
faum von einander trennen laſſen, daher kann man, 
auffer dem vorgedachten Fahlerz, auch ohne Ausnahme - 
noch alle Diejenigen Kupfererze mit zur Halsbrücker 
Formation rechnen, welche bei der Freiberger Kupfer 
formation ©. 48 aufgeführt werben ſollen. 

Sie kommt meift auf Spatgängen von beveuten- 
der Erſtreckung in Länge und Tiefe, feltner auf Flachen 
und Morgengängen, vor. Ihre Mächtigfeit reicht von 
einigen Zollen an, bis gegen 3 Lachter. 

Einige dieſer Gänge zeichnen ſich Durch eine (oft 
ungemein ſchoͤne) bandförmige Structur aus, in wel- 
cher regelmäßige, parallele Lagen von krummſchaaligen 
Schwerfpath, Schaalenblenve, Strahlfies, Quarz, Fluß⸗ 
ſpath ‘und Bleyglanz, mit einander wechfeln. Eben fo 
oft aber liegen vie Gang- und Erzarten ohne Regel- 
mäßigfeit neben einander, fo daß fih an den Saal- 
bändern bald Schwerſpath, bald Flußſpath, bald Bley 

C. 
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glanz, bald Duarz mit Erzen, ja ſelbſt Kalkſpath, fin-⸗ 
det;. gewöhnlich nimmt jedoch Bleyglanz, Spatheifen- - 
ftein, Schalenblende, Leberkies, ober Kallſpath, die Mitte 


der Gaͤnge ein. 


Druſen finden ſich bisweilen von aufferotdentlicher 
Größe. Auch find bei den Hauptgängen gewöhnlich 
mehrere Trümer von verſchiedener Veſchaffenheit zu un⸗ 
terſcheiden. 

Die Erze kommen in bedeutenden und oft ſehr an⸗ 
haltenden Maſſen vor. Veredlung (namentlich das Bor- 


- Tommen von Rothgiltigerz und andern eveln Silbererzen) 
erfolgt gewöhnlich bet anſchaarenden Morgengängen und 


Klüften. 

Die Gänge dieſer Formation durchſetzen meiſtens 
die Gaͤnge der Züger, Bräunsdorfer und Bränder For⸗ 
mation; fie ſelbſt werden bisweilen von Morgengängen 
durchſetzt; auch: ift es merfwürbig, daß Trümer dieſer 
Formation (wenn fie Schwerfpath, Strahlfies u. ſ. f. 
führen) andere Trümer verfelben Formation (die Fluß⸗ 
ſpath, Quarz und dergleichen führen) durchſetzen. 

Die Gänge der Haldbrüder Formation erfcheinen in 
Gneis (der oft in ihrer Nähe mit Bleyglanz und andern 
Erzen durchzogen ift), feltner in Glimmerfchiefer, Grün— 
fteinfchiefer, Thonſchiefer und Weißſtein. Wenn fie den 
Thonfchiefer erreichen, zerſchlagen ſie ſich meiſt, oder | 
Schneiden fich ab. 


Man findet fie felpfiftändig 


A) in der Freiberger Refier 
a) von Freiberg, einerfeit3 über die Lößnitz, Gon- 


 raböborf, Tuttendorf, Haldbrüde, Falkenberg, Krumm⸗ 
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Sonneöberf, bis Burteröborf , bohennne Voigtsberg 
und Großſchirma; | 

- b) andererjeits über Berthelsdorf, Mildisdorf, Weich⸗ 
mannbörf, Lichtenberg, Schieferleithe, Bobritzſch, Naun⸗ 
dorf, bis Pretzſchendorf, Klingenberg, Großborfpapn und 
Hoͤdendorf; 
‚ ©) auf einzelnen Gaͤngen aud) bei Brand und —* 
bisdorf; 
d) dann über Frankenſtein, Oberſchoͤna, Memmen- 
dorf, Oederan, Boͤrnichen, Koͤrbach und Wegefarth; 

) bei Schönborn, Grumbach, Binnsdorf, Lauen-⸗ 

hayn, bis in die Gegend von Miweyda; 

f) bei Gersdorf und Roßwein; 

g) bei Reichenau. 


B) in der Altenberger und der in ihr inheſchloffnen 
Bärenſteiner Vaſallen Refier: 
a) bei Klingenberg und Oberreichſtaͤdt, 
b) bei Bärenflen. 


C) Sn ver Hohenfleiner Refier: 
a) bei Waldenburg, 
b) vielleicht auch in der Gegend von Penig. 


Eilftens: Die Zichopauer Formation, 

' Die Zſchopauer Formation ſteht ber vorigen sehr 
nahe, ift jedoch einfacher. 

Sie iſt ausgezeichnet durch Schwerfpath und 
Flußſpath, mit filherarmen Bleyglanz, Grün⸗, 
Braun- und Weißbleyerz, in Begleitung von 
Duarz, Hornjaspis,. Stilpnofiverit, Kupfer, Schwefel- 
und Arſenkies, felten mit Kalk und Braunfpath, Sil- 

6“ 
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berſchwaͤrze, Gediegen Silber und Rorhgiltigerz; noch 
jeltner mit Blau Bleyerz. 

Meiſt wird fie fporapifch von ver Sreiberger 
Kupferformation begleitet. 

Sie fommt meift auf ſehr mächtigen Spat- und 
Flachen Gängen in Glimmerſchiefer und Thonſchiefer vor. 
Auch Hier verunedeln fich die Gänge im Thonſchiefer. 

In bandförmiger Structur der Gangmaffe und 
Denfenbefchaffenheit Hat diefe Formation Aehnlichkeit 


mit der Halsbrücker. Ihre Erzmittel 'aber find mehr: 


zerfireut und weniger bedeutend. 
Sie erfcheint in ver Marienberger Mefier 
a) in der Gegend von Zjchopau, Weißbach und Gorna, 
b) auf einzelnen Gängen bei Drehbach. 


Zwölftens: Die Oberfchlemer Formation. 


Die Oberfihlemer Formation befteht, foweit fie hie⸗ 


her gehört, aus Schwerfpath, Quarz, Horn» - 


ftein, mit Bleyglanz, Blende, Kupferkies, 
Schwefelfies und Fahlerz; feltner Weiß⸗ Schwarz. 
und Grünbleyerz, Gifenglanz und Roth Eifenrahın, 
auch Braunfpath, Steinmarf und Nafrit; noch feltner 
kömmt Gelb-Bleyerz und Uranglimmer vor. 

Als neuere Bildung erjcheint felten Allophan. 

Es ift indeffen dieſe Formation durchgehende mit 
der Freiberger Kupferformation verflößt. 

Sie findet ſich auf mächtigen Stehenven und Mor 
gengaͤngen, im Granit- und Schiefergebirge der Schnee: 
berger Refier und zwar: 

a) in der Gegen? von Oberfchlema, | 
b) auf einzelnen-Gängen Bei Schnetberg und Lin⸗ 
denau. 


37. 

Dreizehntens: Die Pöbler Formation. : 
Die Pöhler Formation, bie bisher am wenigfien 
befannt war, führt Bleyglanz, Blende, Arfen- 
und Kupferfies, mit Spuren von Fahlerz und. 
Silberfihwärze; bisweilen auch Brauneijenftein, in Be- 
gleuung von Spatheifenftein, Duarz, Kalkſpath, Fluß⸗ 


path, Schwerfpath, Braunfpath und Chlorit; felten mit | 


Schieferſpath nnd Thonſtein. 

Sie erſcheint auf, zum Theil unbedeutenden, zum 
Theil mächtigen und weit erſtreckten, Gängen in Gneis, 
zum Iheil in der Nähe von Porphyr; in der Dippol- 
diswalder Abtheilung der Alten berger Refier, na⸗ 
mentlich bei Rieverpöbel und: Sadisdorf, Naundorf 
und Hennersdorf, bis Oberpöbel; vielleicht auch auf 
einigen Gaͤngen bei Oberreichſtaͤdt und Dippoldiswalde. 


Vierzehitens: Die Bockauer Formation. 
Die Bockauer Formation iſt wenig dedeutend; aber 
ausgezeichnet durch Bleyglanz, Grün-, Schwarz— 
und Weißbleyerz, in Quarz, Hornſtein und Kalk⸗ 
path; mit wenig Fluß⸗,, Braun⸗ und Schwerſpath; 
ſeltner mit Blende, Nakrit, und Cloriterde. 
Auch ſcheint bisweilen die Thalheimer Arſenkies⸗ 
formation mit ihr ſporadiſch verbunden zu ſeyn. 
Sie erjcheint auf Spat- und Morgengängen im 
Gneis der Schneeberger Refier 
a) bei Bodau, jo wie 
b) am Mühlberge und im Lindenauer Grund bei 
Schneeberg. 
Anhangsweiſe 
iſt hier noch einer Formation, von Grauer Bleyerde 
mit etwas Gelbbleyerz, im Granit bei Sofa zu gedenken. 
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„IV. Formationen in welchen Silber⸗, 
Kobold: und Bleyerze vorwalten. 


. UI Träger diefer Formationen fann man theils 
Quarz und Hornſtein, theils Schwer: und Flußfpath, 
- betrachten; fie zerfallen demnach ebenfalls in zwei Unter⸗ 

abtheilungen | 


Duarzige Unterabtheilung. 


- Sunfzebntens: Die Schneeberger Formation. 


Eine der wichtigften und reichften jächfifchen Gang. 
formationen ift die Schneeberger. 
| Sie enthält hauptſächlich Hornftein, Duarz, 
und Kalffpath, mit allen Arten ver Kobold-, 
. Wiömuth- und Nidelerze; ebenfo wie Gediegen. 
Silber, Glaserz, Rothgiltigerz und Bley— 
glanz; in Begleitung von Spatheifenflein, Braun 
ſpath, Blende, Schwefel⸗ Kupfer und Arfenkied; we⸗ 
niger häufig find: Silberfchwärze, Melan« und Eugen- 
glanz, Hypochlorit, Uranerz, Eifenglanz und Brauneifen- 
ftein, jo'wie Jaspis und Calcedon; noch feltener: Fluß⸗ 
ſpath, Manganfpath, Rautenſpath, Ankerit, Faferfalf, 
Apatit, Schwerfpath, Nafrit, Kontt, Grünerde, Sped- 
. fen, Schörl, Fahlerz, Federerz, Hornerz, Molyboän, 
Molybdanbley, Uranglimmer, Wolfram, Roth Mauſch⸗ 
gelb, Nabeleifenerz und Magnetkies. | 
Als fecondäre Erzeugniſſe erfcheinen filberhaltige: 
Gilden und Bräunen, Weiß-, Grün. und Gelbbleyerz, 
Bleyerde, Eifenfinter, Kalkfinter und Fraueneis, Arjen- - 
blüthe, Koboldbeſchlag, Gaͤnſeköthigerz und Buttermilcherz. 
Brockengeſteine fommen andgezeiänet, aber nicht 
oft, vor. . 
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Selten find fporadifh . 
-a) die Freiberger Kupferformation, 
b) die Rothenberger Gijenfteinformation, 
. 0) die Thalheimer Arfenfiedformation - 
mit ihr verbunden; auch zeigen J 
d) ſich Spuren von der Mobendorfer Spieäglas 
formation. 
In mehrern Beziehungen fhliegt f ie ſ ich an 
die Braͤunsdorfer Formation an. J 
Sie kömmt meiſt auf Spat- und Slachen Gängen 
vor; Die bisweilen eine fehr bedeutende Erſtreckung in 
Laͤnge und Tiefe haben und eine Maͤchtigkeit, von wenig 
Zollen an, bis zu 14 Lachter erreichen, 
Eine‘ regelmäßige Alteröfolge oder bandfürmige 
Structur findet kaum Statt; doch will man bemerft 
haberi, daß an den Saalbändern gewöhnlih Braun- 
ſpath und Quarz, in ver Mitte aber Kalkſpath und 
Silbererze liegen. Die Kobold, Nidel- und Wismuth⸗ 
erze liegen bald an den Saalbändern, bald in der Mitte, 
Die Silbererze und der Kupferfied jollen mehr.die obern 
und mittlen, Kobold» und Wismutherze aber die un- 
tern, Tiefen einnehmen, | 
"Die Erzführung ift anhaltend, oft in ſehr bedeu⸗ 
tenden Maſſen und fcheint beſonders durch Schaarfreuße 
mit Morgengängen und in Schleppungsdiſtanzen nahe 
bet einander aufjebenver Gänge herbeigeführt zu werben. 
Die erzführenden Morgengaͤnge werben bisweilen 
von den Spatgängen durchſetzt. Beide werben von 
erzleeren Gängen durchſetzt. 
Sie ſetzen meiſt in Thonſchiefer (mit Sagen \ von 
Kiefel, Alaun⸗ und Hornblendſchiefer), mitunter auch 
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in Glimmerſchiefer, auf. Aus dem Thonſchiefer ſetzen 


fie, mit unveraͤnderter Erzführung, in Granit nieder. - 


Wo Thonfchiefer das Nebengeftein bilvet, it ee 


oft mit Silbererzen imprägnirt; bisweilen i er im ein 
grünliches Geflein verändert. 


Diefe Formation tft in ber Schneeberger Hefier 


a) hauptſaͤchlich bei Schneeberg, Neuſtaͤdtel, Lin⸗ 


denau und Zſchorlau, zu Hauſe; ſie findet ſich aber auch 
b) in Raſchau, 
0) bei Bodau, und 
qh zum Theil felbft bei Sofa. 
‚ Anbang. 
Vielleicht gehört zu dieſer Formation eine andere 


jehr befchränfte, aus Duarz, mit fehr wenig Gediegen 


Wismuth, Bleyglanz, Molybdän, Arfen- und Magnet 


| fies, Bräunen, Chlorit, vielleicht auch Schoͤrl und Apatit, 


beſtehend, die auf ſchmalen Gängen in Glimmerſchiefer 


unterm Wolfögarten bei Ritterögrän vorfömmt. 


Sechzehntens: Die Johanngeorgenſtädter 
ormation. 
Eine ſehr edle, der Schneeberger ähnliche, aber 
doch in vielen Verhältnifſen von ihr weſentlich abwei⸗ 
chende, Formation iſt die Johanngeorgenſtaͤdter. 
Sie enthält ebenfalls hauptſäͤchlich Hornſtein, 
Quarz, Bleyglanz, Blende, die meiſten Arten 
von Kobold, Wismuth und Nickelerzen, Ge— 
diegen Silber, Glaserz und Rothgiltigerz, 
in Begleitung von Jaspis, Feuerſtein, Agath, Spath- 
eiſenſtein, Schwefel, Kupfer⸗ und Arſenkies, Grün⸗, 


Schwarz⸗ und Weißbleyerz, Braun: und Rotheiſenſtein, 
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Uranerz, Fahlerz. Hypochlorit, Raufchgelb, Steinmarf, 
Svyeckſtein und Serpentin; ſeltner: Hornerz, Silber 
ſchwaͤrze, Melan- und Eugenglanz, Geviegen Arfen, 
Kalkſpath, Braunſpath, Manganfpath, Uranglimmer und 
Bleyerde; ald einzelne Seltenheiten find vorgefommen: 
- Wolfram, Sphärofiverit, Vitriolbley, Polyſphaͤrit, Stern- 
bergit, Gediegen Kupfer, Bergkork, Apatit, Flußſpath, 
Schwerſpath und Schoͤrl. 

Als ſecondaͤre Erzeugniſſe erſcheinen Arfenblüthe, 
Koboldbeſchlag, Gänfeköthig Erz, dichter Skorodit, Kalk⸗ 
finter und Fraueneis, feltner Weißer und Brauner Eifen- 
finter; Hauptfächlich aber Bräunen und Letten, jo wie 
metallifche Guhren, die hier nicht ohne Bedeutung find, 

Brodengefteine und unaudgefüllte Gangräume indet 
man hin und wieder. 

Bisweilen iſt mit dieſer Formation 

a) iin einem Nebentrume die Seifener Zinn» und 
Kupferformation ſporadiſch verbunden. | 
‚ b) Auf einigen ver Johanngeorgenfläbter Gänge er _ 
Iheint die Züger Kormation in einem Nebentrum als 
jogenannter grober Gang; 

c) felten finden fih Spuren von der Mobenborfer 
Spieöglaßformation. 

Die Johanngeorgenſtädter Formation findet fih 
meift auf ſchmalen Spat- und Morgengängen, die jehr 
nahe nebeneinander aufjegen; wobei fie fich vielfältig 
gaben und an einander ſchaaren. inzeln find fie 
gewöhnlich von 4 bi8 zu etwa 10 Zoll mächtig. Durch 
Zufammenfchaaren erreichen fie aber auch bisweilen über 
1 Lachter Mächtigfeit und laſſen fid mehrere hundert 

Lachter in Die Länge verfolgen. 
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men der Ebenen Geſchicke bekannten ſehr flach fallen. 
ben Sänge | 

; Gewöhnlich Tiegen die Gangarten regellos unter 
einander, doch ſcheint Blende, Bleyglarz, Kobold und 


Duarz ſich mehr an ven Saalbänbern, Kalkſpath, Strahl⸗ 
kies und bie edeln Silbererze aber mehr in der Mitte 
zu halten. 


Beſonvers bemerkenswerth find die unter dem Na⸗ 
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Zertrümerung ei den Gängen dieſet Bormation 


ganz vorzüglich eigen. 
| Sehr ausgezeichnet ift das Vorkommen ver Etze in 
kurzen aber ſehr reichen Nieren; anhaltendere Erzmittel 


erſcheinen nur bei Schaarkreutzen und in Schleppungs⸗ 


diſtanzen. Die Veredlungsurſachen ſind meiſt regellos; 


nur dann, wenn ſich ſeigere Klüfte auf flaͤchere Gaͤnge 


auffeßen, täufchen fie ſelten. 
Die Flachen und Spatgänge durchſetzen einander 


abwechielnd und gegehfeitig. Die Stehenven werben 


gewöhnlich von den erflern durchſetzt. 
Dieſe Formation ifl 


A) aus der Sohanngeorgenfläbter Refier 


befannt, wo fie zu Haufe und befonvers im Faſten- 


berger und Grzengler Gebirge, zum Theil aber auch 
im Rabenberge, verbreitet iſt. 

Sie erſcheint aber außerdem auch 

B) in der Geyerſchen Refier, 
wenn auch in beſchraͤnkterer Maaſe, auf einigen Gängen 
am Knochengebirge. 
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| Späthige Unterabtheilung. | 
Siebenzehntens: Die Annaberger Formation. 


Die wichligfte und reichte Formation in diefer Un⸗ 
terabtheilung ift die Annaberger, die man auch mit 
gleichem Nechte die Marienberger uennen Tönnte, 
Sie ift audgezeichnet durch: Schwerfpath, Sän- 
lenſpath, Sluß- und Braunfpath, mit Bley» 
glanz, Blende, ben meiften Arten von Kobold-, 
Nidel- und Wismutherzen, Gediegen Sir 
ber, Glaserz, Hothgiltigerz und Silber- - 
ſchwärze; in Begleitung von: Schwefel, Kupfer 
. und Arſenkies, ſchwarzen Letten, Duarz (Ametyſt), 
Kalkſpath, Spatheiſenſtein, Hornſtein; bisweilen auch 
Steinmark, Gediegen Arſen, Roth Raufchgelb und 
Uranerz, Gediegen Kupfer, Braun» und Rotheijenftein, 
Eifenglimmer, Eugen- und Melanglanz, ingleichen einer 
Art Chlorit und Thonſtein. Hierzu gefellen ſich an ſelt⸗ 
nern Foſſilien 
a) in den Annaberger Refieren: Fahlerz, Kupfer 
blende, Federerz, Haarkies, Hornerz, Grünbleyerz, Bley 
erde, Fettbol, Schieferfpath und Calcedon, auh Wolf 
am und Wiömuthglangz; 

b) in der Marienberger Refier: Konit, Serpentin, 
Pinguit, Nakrit, Flußerde, Cifenkiefel, Schörl, Eijen- 
glanz, Arjenglanz, Leberblenve, Uranglimmer, Weißbley: 
erz, Traulit, Schwarzeifenftein und Stilpnofiberit. 

An feconvären Bildungen erfcheinen in beiden Ne _ 
fieren: Gilben, Koboldbeſchlag, Arfenblüthe, Gänfeköthig 
Erz, Eifenfinter, Kalkfinter und Fraueneis; felten (iu 
ver Annaberger Refier) Lavendulan. Auch Guhren find 
in viefen Refieren nicht ohne Bedeutung. 
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Bon Conglomeratbildungen erfcheinen mehrere. 

Sporadiſch iſt mit dieſer Formation bisweilen 
verbunden 

a) die Freiberger Kupferformation, 

.b) die Zinnader Zinnfleinformation, 

..c) die Auer Eifen- und Braunfteinformation, 

. d) die Thalheimer Arfenfiesformation, fo wie 

e) in der Annaberger Refier Spuren ver Moben- 
dorfer Spieöglasformation vorfommen. | 

Sie fümmt meift auf lachen Gängen von mittlerer - 
Mächtigfeit vor. Nur einige ihrer Hauptgänge haben eine 
Erftrefung von mehrern hundert Lachtern in vie Länge. 

Bandartige regelmäßige Lagenſtructur zeigen Die 
Gänge diefer Formation eben fo felten wie eine be- 
fiimmte Alteröfolge ver einzelnen Ganggliever. An ven 
Saalbänvern Tiegen bald Quarz, bald Fluß⸗, bald 
Schwerfpatb, bald Kobold; in ver Mitte ver Gänge 


‚liegt bald Quarz, bald Kalf-, bald Schwerfpath, mit 


Bleyglanz, Schalenblende und Strahlfies, Die eveln . 
Silbererze Liegen gewöhnlich in Drufen,. Uebrigens wird - 
behauptet, daß die GSilbererze mehr in obern Tiefen, 


niederzu aber mehr Kobolderze vorkommen. 


Die Hauptfächlichften Gänge feßen in mehren, oft 
ziemlich beitimmt verfehieunen, Irümern auf; auch ſind 
ſie ziemlich drufig. 

Ihre Erzpuncte ſind reich, aber ziemlich vereinzelt. 
Anhaltendere Erzmittel trifft man nur, theils bei an⸗ 
ſchaarenden Morgengängen und Stehenden, theils da, 
wo feigere Trümer ſich auf flachfallende Gaͤnge aufſetzen, 
theils in der Naͤhe der ſogenannten Schwebenden, 


son denen hier nur ſo viel bemerkt werben mag, daß 
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dieß lettige, ſchwache, Gefleinfchichten find, - welche faft 
immer eine merfliche Veredlung ver Gänge veranlaffen. 
Naͤchſtdem find, namentlich in den Amaberger Refieren, 
Maden-, Melaphyr- und eine Art von Porphyrgängen 

nicht ohne Einfluß auf die Erzführung. 
| Die Stehenden und Flachen werden in. der Megel 
von den Spat⸗ und Morgengängen durchſetzt; ebenſo 
die Spatgänge von den Morgengängen. 
Sie fegen in Gneis auf, ver in ihrer Nähe oft | 
mit Silbererzen imprägnirt iſt. 
Diefe Formation erfcheint 
A) in den Annaberger vereinigten’ Refieren 
a) bei ver Stadt Annaberg, Buchholz, Gunners- 
borf, Klein⸗Rückerswalde, Frohnau und Schlettau, 
-b) bei Herrmanndborf,. 
c) bei Bärenftein, Stahlberg und Niederſchlag, 
:d) bei Joͤhſtadt, 
e) bei Grumbach und Schmalzgruße, 
f) bei Obermiejenthal, 
g) am Scheibeuberge. 


B) Sn der Shwargenberger geñer 
unbedeutend bei Breitenbrunn. 


C) In der Marienberger Refier 
a) bei der Stadt Marienberg, in der Laute und 
im Kiesholz, bei Hilmersdorf, Gehringswalde und Groß⸗ 
olbersdorf, 
db) im Herbſtgrunde, in der Finſtern Aue, bei Wol- 
fenftein, Stredenwalde und Hopfgarten, 
0) bei Schönbrumn, 
d) bei Steinbach und Sämalzgrube, 
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e) bei Lauterbuch und Pobershau; vielleicht felbft 
f) in der Gegend von Olbernhau, Lauterftein' und 


| Zoͤblitz, fo wie 


- 


g) bei Lengefeld und an einigen andern Holen 


Stellen: 


Achtzehntens: Die Sauberger Formatinn. 

Sehr nahe ficht ver vorgedachten Formation Die 
Sauberger, wenn fie nicht vieleicht mit ihr ganz zu 
bereinigen if. : 

. Sie führt hauptfächlich: Säwer- und Fluß» 
fpath, mit Bleyglanz, Rothgiltigerz, Ge- 
diegen Silber, Gladerz.und Silberſchwärze, 
in Begleitung von Blende, einigen Arten von Kobold, 
Gediegen Wismuth, Kupfer, Schwefel- und Arſenkies, 
Braunfpath, Kalkſpath, Hornflein und Quarz; wozu 


ſich bisweilen noch: Gediegen Arſen, Gediegen Kupfer, 


Brauneiſenſtein, Speckſtein und ſelten: ein berylaͤhnli⸗ 
ches Foſſil *) geſellen. 

Von ſecondaͤren Erzeugniſſen enthaͤlt ſie beſonder 
Braͤunen. . 
Diefe Formation kommt theild auf ſelbſtſtändigen 
ſchmalen Stehenden, Morgen- und Spat⸗Gaͤngen, im 
Glimmerſchiefer des Saubergs in der Ehrenfriedersdorfer 


Reefier, theils und hauptſächlich aber auf ven Kreutzen 


dieſer Gänge mit Zinnfleingängen und dann vielleicht 
auf letztern felbft, ſporadiſch vor. 


Neunzehntens: Die Herolder Formation. | 
Bon einer ziemlich beſchraͤnkten Formation, beftehend 


*) Nagazin für die Oryktographie von Sachen Heft 8, 9. 
. 17. 


a. 


ans Duarz, Kobold und Bleyglanz, bie mit 
Kalkipath und Flußſpath, feltner mit: Gebiegen Silber, 
Glas⸗ und Rothgiltigerz, Gediegen Arfen und etwas 
Flußerde, auf Flachen Gängen im Gneis hei Herold, 
in der Ehrenfriedersdorfer Refier vorkoͤmmt, iſt es noch 
zweifelhaft, ob ſie vielleicht mit der Sauberger oder 
der Johanngeorgenſtaͤdter Formation zu vereinigen ſeyn 
möchte, _ 

An feeondären Etzeugniſſen gehören ihr ſilherhaltige 
Letten und Braͤunen an. | 


gwanzig fteng: Die Birſchſteiner Formation. 

Eine eben ſo befchränfte Formation ift die Hirſch⸗ 
feiner. 

Sie beſteht hauptſaͤchlich aus unbedeutenden Par⸗ 
thien Flußſpath, Quarz, Kalf- und Braun- 
ſpath, mit Wismuth- und Kobolderzen (befonders 
Wismuthglanz), Bleyglanz, Blende, Kupfer, Schwefel: 
und Arſenkies auch Spatheijenftein; mit wenig Glaserz, 
Gediegen Eilber, Silberſchwaͤrze, Rothgiltigerz und 
Spröbglaserz; felten mit Steinmarf, Molybdän, Schwer 
ſpath und Uranerz. 

Sie kommt auf einzelnen ſchmalen und unbebeu- 
tenden Gängen 

in Der Schwargenberger Refier, 
am Schwarzwaſſer, in der Gegend von Breitenbrunn 
und Bergmannsgrün, namentlich am Hirſchſtein, vor. 

Ein und Zwanzi igſtens: Die Glashütter 

ormation. 


Wichtiger, wenn auch nicht ſehr verbreitet, iſt die 
Glashütter Formation. 


13° 


erz, einigen Kobold⸗, Wismuth- und Nidel- 
erzen, in Begleitung von Spatheifenftein, Duarg, 


Hornflein, Kalk⸗ und Braunfpath, Kupfer, Schwefel. 


und Arſenkies, bisweilen mit Bleyglanz, Blende, Ger 
diegen Silber und Fahlerz, ſeltner mit Gediegen Arſen, 


Uranerz und Steinmark, no ſeliner mit Konit und 


Rautenſpath. 


Sie beftcht hauptſachlich aus: Schwer⸗, Fluß⸗ 
und Saͤulenſpath mit Glaserz, Rothgiltig⸗ 


Als ſecondaͤres Erzeugniß erſcheinen Ganſeldthig Er, - 


Bräunen und Kalkſinter. 
Sie fümmt beſonders auf Stehenden und Morgen⸗ 
gaͤngen, die, bis zu 4 Lachter mächtig, in Gneis aufſetzen, 


bei Glashütte und "Dippolbiewalbe, in ven Alten, 


berger Refieren, vor. 


Zweite Hauptahtheilung. 
Kupfer: Erz: Gangformationen. 


J. Sormationen in welden Rupfererze 


. vorwalten, , 


Zwei und Zwanzigſtens: Die Steiberger 
Formation. 


a. a _ ma 


Sie beftcht Hauptfichlich aus: Buntfupfererz, 


Kupferglas, KRupferfhmwärze, Malachit, Ku— 
pferpecherz; felten Kupferlafur, Ziegelerz, Kupfer- 


mangan und Rothfupfererz; noch feltner Kupferfchaum; 


in Verbindung mit Quarz, Schwerſpath, Braunſpath, 


Stilpnoſiderit, Eiſenglanz und Roth Eiſenrahm. Zwar : 
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| kommen mit jenen Erzen ſtets auch Kupferkies, 


Fahlerz und Schwarzerz vor; indeſſen ſind dieſe 
drei Erze den meiſten Silber⸗Gangformationen ſo we⸗ 
ſentlich eigen, daß ich ſie dort allenthalben mit aufge⸗ 


führt Habe. 


Selten bildet dieſe Formation ſelbſtſtaͤndige Gänge; 


viel haͤufiger tritt fie in die Silber⸗Erzformationen ein 


und dann geſellen ſich zu ven vorerwaͤhnten Kupfererzen 
bisweilen noch Gediegen Kupfer, Kieſelkupfer und Kup⸗ 
ferblende; ſo wie, als Seltenheiten, Tennantit, Silber⸗ 
kupferglanz, Weißlupfererz, Salzkupfererz Skorodit und 
MWürfelerz. | 

Wenn fich hiernächfi neben ben vorgedachten Kupfer⸗ 
erzen auch noch Flußſpath, Kallſpath, Spatheiſenſtein, 
Speckſtein, Opal, Chlorit, Schwefelkies, Schwarz Eifen- 
ſtein, Blende, Bleyglanz, Grün Bleyerz, ja felbft Spuren 
von Gediegen Silber, finden, fo ift e8 von dieſen Foſ⸗ 


ſilien zweifelhaft,. ob fie wejentlich zur Kupferformation 


oder ob fie nicht vielmehr zur formation derjenigen Gänge - 
gehören, mit denen fich die Kupfer-Erzformation fpora- 
diſch vereinigt hat. 

Mit der Haldbrüder Formation tft dieſe Kupferfor⸗ 
mation, wie bereitö S. 32 bemerft wurde, auf einigen, 
der erflern angehörigen, Gängen fo innig verflößt, 
dag eine Trennung beider Yormationen, wie fie eine 


conſequente Darftellimg erforderlih macht, den Ber- 


halten, wie es fich im der Natur zeigt, allervings kaum 

entipricht. . Indeſſen läßt fich eine foldhe Trennung in 

der Darftellung deßhalb nicht vermeiden, weil dieſe 

Kupferexzformation, auch außer der Halabrüder Korma- 

tion und zwar nicht blos ausfchließlich auf den ihr zu- 
x | D 


,% 


0. 


gehörigen: jelbfiftändigen Gängen, fordern auch fpora- 
diſch auf den zu mehren andern Gilber- "Orgformationen 


gehörigen Gängen, vorfönmt.,. 
Sie erſcheint 
1) ſelbſtſtaͤndig 
A). in der Freiberger Refier 

a) am Lerchen und Rammelsberge, bei Sungenrtnne 
und Verthelsdorf, 

b) bei Gomsadöborf, 

c) bei Großſchirma, 

d) bei Roßwein, 


e) wahrſcheinlich auch in der Gegend von Sachſen⸗ | 


bvburg, Schöndern und Peitweyba, 


f) im Plauenfchen Grunde, 
g) dei Dittmanndborf, 
h) bei Klausnitz und Martelbach. 


B). In ver Marienberger Refier 


a) bei Deutſchneudorf und Grünthal, 
b) am Schlettenberge und bei Pobershau. 


C) In der Geyerfchen und Wieſer Refier 


. in ber Gegend von Wieſa, Tanneberg ımd Scyönfele. : 


D) In ver Annaberger Refier 


wie es ſcheint, wenigſtens zum Theil, ſelbfiſaindig 
a) bei Mildenau und Geyersberg, 


. b) am Pohlberge. | 
E) In ver Schwechkerger Refer 


iſt fie mit der Oberſchlemaer Bley» und Suber orme⸗ 
tion fo verflößt, daß fie ſich von ihr nicht rennen laͤßt 
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2) Sooradiſch erſcheint fie 

a) m ber’ Freiberger Refier, auf mehrern zur 

Züger, Tuttenborfer, Braͤunsdorfer und Bränder For- 


mation gehörigen Gängen; auch ift fie, wie bereits be⸗ 
merkt worden, mit den Gängen der Halsbrücker For⸗ 


mation ſehr häufig unzertrennlich verbunden ; 


b) in der Marienberger Refier, auf ven zur 
Armaberger und Zfchopauer Formation gehörigen Sil⸗ 
bergaͤngen;; 

0) in der Geyerf hen Refier, auf einem Silber- 
erzgange der Johanngeorgenftäbter Formation; u 
d) in der Annaberger Refler, auf der Dörfler 


und auf einigen Gängen ber Annaberger Silber. Erz⸗ 
.. formation; 


e) wie es ſcheint in der Schneeberger Refier, 
auf einigen Gängen der Schneeberger Silberformation. 


Drei und Zwanzigfteng: Die Sohenfleiner 
Formation. 
Einen einfachern und beſtimmtern Charafter hat 
die Hohbenfleiner Bormation. 

Sie befteht hauptſächlich aus Fahlerz, Kupfer- 
und Arſenkies, mit Kupferſchwaͤrze, Bleyglanz, 
Schwefelkies, ſchwarzen Letten, Quarz, Kalk⸗ und 
Braunſpath, ſelten Bournonit. 

Fahlerz und Kieſe haben einigen Goldgehalt. 
Sie erſcheint auf Stehenden von ziemlich bedeu⸗ 
tender Erſtreckung und ewa 4 bis 12 Zoll, höchſtens bis 
in 4 Lachter anſteigender, Maͤchtigkeit, in Thonſchiefer. 
Die Kieſe ſollen ſich mehr in obern Tiefen, die 
Kupfererze mehr niederzu finden. j 
| D 


3. | ed 
In ihrer Nähe aufſetzende Schwebende ſcheinen df⸗ 
terer nachtheiligen, als vortheilhaften, Einfluß auf die 
Erzführung zu. haben, J 
Außer der Gegend von Hohenſtein, zu m A una⸗ j 
berger Refieren gehörig, tft mir bieje Bommation 4 
micht bekannt. J 


Vier und a Die Eawarzenberget 
ormation. 

Die ſehr unbeveutende Schwarzenberger Formatioh — 
ſteht der Freiberger ziemlich nahe. Indeſſen führt fie | 
nur Quarz, Kupfer und Schwefelkies, mil.) 
etwad Kupferglas; bisweilen auch Buntkupfererz, 
Kupferpecherz, Kupfergrün und Kupferfehwärze, mit Art 
fenfies, Hornflein, Jaspis, Chlorit, Braunfpath, Braun⸗ } 
eijenftein und Eiſenglanz; felten: Kupferlafur, Malachit, * 
Ziegelerz, Kieſelkupfer und Gediegen Kupfer; noch je 
ner: Kupferfamterz, Schörl und Apatit. | % 


Sie erjcheint auf ganz fehmalen Flachen Singen, E 
in Glimmerfchiefer, 


in ber Sofanngeorgenfäbter und Soma, 
berger Refier Ä 
a) in der Nähe von Schwarzenberg und ten, 
b) am Rabenberge. - 


Hieher ſcheint auch eine ſelme, aus Kupferkies, 
Fahlerz und Phosphor⸗ oder Salzkupfererz, mit Ma⸗ 
lachit, Schwer-, Fluß⸗ und Braunſpath beſtehende, For⸗ 
mation zu gehören, die bisweilen mit der Rothenberger 
GEiſenſteinformation vorkommt. 
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An bang. 
Ä Anhangsweiſe muß ich Hier noch einiger unbebeu« 
tenden "Formationen gedenken, von -benen ich unent⸗ 
ſchieden laſſe, ob fie ſelbſtſtändig find, oder nicht, 

A) Die eine, beftehend aus Sahlerz, Malar 
Hit, Arfen- und Kupferfies, Ziegelerz, Kupfer 
grün, Schwefelfied und Uranglimmer, in Quarz und 
Hornſtein, erſcheint auf einem mächtigen Spatgange in 

Granit bei Schoͤnheyde. 

B) Eine andere, beſtehend aus Kalkſpath, u 
Schwefel⸗ und Kupferkies, fo wie aus Kalkfinter. 

und Arragon, als feconvären Erzeugniffen, kiämmt auf 
unbedeutenden Gängen in Grünftein bei Stenn vor. 

C) Ob mit Iegterer vielleicht das neuerdings erft 
befannt worbene intereffante Borfommen von Gedie— 
gen Rupfer und Kupferglas auf Klüften und 
ſchmalen Trümchen im Steinfohlengebirge bei Iwidan 

. zufammenhängt, fcheint zweifelhaft. 

D) Eben fo wenig möchte ich zur Zeit darüber eine 
beflimmtere Vermuthung äuflern, ob vielleicht Das aus 
älterer Zeit bekannte Vorkommen von Kupfer-, 
Bley- und Silbererzen im Steinfohlengebirge ver - 

Chemnitzer Gegend (bei Harthau) hieher gehört. 


— — 


U. Formation in welcher Kupfer- und 
Eiſenerze vorwalten. 
,Fünf und Zwanzigſtens: Die Voigtsberger 
Formation. 
In einer bedeutenden Gangformation des Voigt— 
lands walten bald Kupfererze, bald Eiſenſteine, ſo ab⸗ 
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wechſelnd und unbeftimmt vor, daß ſich die einen von 
den andern kaum trennen laſſen. 

Dieſe Voigtsberger Formation beſteht wanptſachta 
aus: Kupferkies, Malachtt, Braun⸗und Spath⸗ 
eiſenſtein, mit Quarz; in Begleitung von Ziegelerz, 
Rothkupfererz, Kupferpecherz, Fahlerz, Buntkupfererz 
Kupferlaſur, Kupfergrün und Gediegen Kupfer; ferner 
mit Stilpnofiderit, Schwarz⸗, Roth⸗ und Gelb-Eifenftein, 


VFJlußſpath, Schwerſpath, Bergkryſtall, Hornflein, Ciſen⸗ 


kieſel, Galcevon, ſchwarzen Letten, Thonftein, Kalkſpath, 
Braunſpath und Steinmark; ſeltner find: Sphaͤrofi⸗ 


derit, Eiſenglimmer und Graubraunſteinerz; noch feltner: 


Thoneiſenſtein, Nadeleiſenerz und Phosphor⸗ oder, Salz 
fupfererz. 


. Die Kupferfiefe jollen zum Theil etwas Gold Halten. 


Die Eiſenſteine ſcheinen mehr ven obern, bie Kupfer: 
erze mehr den untern, Tiefen auzugehören. 


Dieje Formation iſt hauptſächlich Flachen Gängen 


‚eigen, von denen einige eine ſehr bedeutende Grftredung 


und 4 biö 1 Lachter Maͤchtigkeit erreichen. 
Ihre Gangmaſſe iſt ohne regelmaͤßige Structut, 


‚enthält aber bisweilen Druſemaͤume. 


Die Gaͤnge ſetzen ſelbſtftaͤndig tn. Grunftein und 
Grauwackenſchiefer 


in der Voigtlaͤndiſchen Abtheilung der Schneeberger 
oder der ehemaligen Voigtsberger Refir 


auf; und zwar hauptfädhlich 


a) in der Gegend von Oelsnitz, Voigtöberg, Shin 
brunn und Böſenbrunn; 
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| 3) bei Pobl, Eottio, arieſhwit Zober, Plauen 
und Unterweiſchlitz; | 
. 0). bei Plauſchwih und Geilsdorf; 
d) bei Leubethe, Adorf und Brundböhre. 


UL Formation in welcher Kupfer und 
Zinn-Erze vorwalten. 


Sechs und Bwangigfend: Die Setfener 


In mehrern Refiertheilen Tommen Kupfererze mit 
Binnftein in jo wefentlicher Verbindung vor, daß man ° 
fie nicht füglich in dem Verhaͤltniß, wie felbfiftänpige 
und ſporadiſche Formationen, von einander trennen kann. 
Auf dieſe Art erſcheinen hauptſaͤchlich: Kupfer⸗ 
fies, Kupferglas, Buntkupfererz, Malachit, 
Kupferſchwärze und Kupferpecherz; ſeltner: 
Feäehlerz, Kupferlaſur, Rothkupfererz, Ziegelerz, Gediegen 
Kupfer und noch ſeltner Kupferſchaum, vielleicht auch 
Kupferblende; in Verbindung mit Zinnftein, Quarz, 
Arſenkies, Chlorit; ſeltner mit Blende und Bley⸗ 
glanz, Braun⸗ und Rotheiſenſtein, Eiſenglanz, Schwefel⸗ 
kies und Eiſenglimmer; vielleicht auch Flußſpath, Braun⸗ 
ſpath, Schwerſpath und Steinmark; ſo wie als Selten⸗ 
heiten mit Wolfram, Wismuthglanz und Schoͤrl. 

Als neueres Erzeugniß erſcheint Kupfervitriol. 

Die genauern Verhaͤltniſſe dieſer Formation ſind 
wenig bekannt, weil ihre meiſten Gänge einem Bergbau 
früherer Zeit angehören, ver kaum mehr zugänglich if. 

Doch ſcheint es, ald ob die Kupfererze_ biöweilen 
mehr in dem einen, der Zinnitein mehr in einem an- 
been Trume ein und befielben Ganges vorfämen, auch 
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follen die Kupfererze mehr in ven tiefem, der Sinnſein 


mehr in ben obern, Tiefen vorwalten. 


Meiſt ſetzen die hierher gehörigen Gänge in Gneis 


—. und Glimmerſchiefer auf; ſeltner in Porphyr. 


Hauptfächlich erſcheint biefe Bormation EZ 
1) felbfifländig: 


A) in der Altenberger und den von ihr ein- 
geichlofienen Bafallen - Refieren 

a) an der Höglighöhe und auf einigen Gruben | 

bei Bärenftein, E 

b) vielleicht auch bei Sadisdorf und Naundorf. 


B) In der Marienberger Refier 
a) bei Rübenau, 
b) am Wildsberge. 


C) In ver Seifener Nefier 
wahrſcheinlich bei Seifen. 
D) In ver Unnaberger Refier 
a) bei Buchholz und am Zinnader, 
b) wahrfcheinlich auch, menigftend zum Theil, bei ' 
Mildenau, Geyersdorf und am Pöhlberge. 


BD In den Johanngeorgenſtädter Refieren 
a) bei Jugel, 
b) am Auersberge. 

F) In der Schneeberger und den von ihr 

eingeſchloſſnen Vaſallen⸗ Refieren 

a) bei Gottesberg, 
b) wahrſcheinlich in ver Gegend von Oelsnitz, 
c) vielleicht bei Planſchwitz. 
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2) Inwiefern ein Theil des unter 1. gebachten Dor- 
fommeng vielleicht mehr ſporadiſch als ſelbſtſtaͤndig ſeyn 
möchte, muß allerdings bis zu genauerer Kenntniß ver 
den angegebenen Gegenden zugehörigen Gänge unent⸗ 
ſchieden bleiben. Dagegen kann man wohl mit Waht- 
 feheinlichkett annehmen, daß fie ſporadiſch: 
a) in der Altenberger Refier, auf Zinnſteim⸗ 
gängen ber Geyfinger Formation, | Ä 
J b) in der Sohanngeorgenftähter Nefier, auf 
einigen Silhergängen des Faſtenbergs vorfömmt. 


Dritte Hauptabtheilung. 
Giſenſtein⸗Gaugformationen. 





1. Bormationen in melden Eifen- und 
Braunftein-Erze vorwalteh. 
Sieben und Zwanzigſtens: Die Nothenberger 

ormation. | 

Eine der wichtigften ſaͤchſiſchen Gangformatiunen 
überhaupt, fo wie die wichtigfte der Cifenfteinformationen 
insbeſondere, ift die Rothenberger. 

Sie befteht wefentlich: aus allen Arten des Roth— 
Eiſenſtein, Quarz, Hornſtein, Hornjaspis 
und Eiſenkiefel, nebſt Schwarz Eifenftein und 
Grau Braunfteinerzen; feliner mit Gelb⸗ und 
Braumeifenftein, Dichten und Blättrigen Gifenglanz, 
Semeinen» und Saspisartigen» Thoneifenftein, fo wie. 
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Schwarz Braunfleinerz ; in Begleitung von Jaspis, Jasp⸗ 
opal, zothen Leiten; auch wohl Bergkryſtall, Ametyſt, 
Galcevon, Porcellanerve, aufgelößten Feldſpath, Stein 
marf, Schwer-, Kalk⸗ und Braunfpath; feltner mit. 
Opal, Alumocalcit, Fettbol und Uranglimmer, auch wohl 
Polianit; ſehr ſelten mit Flußſpath. 

Intereſſant iſt auf einigen dieſer Gaͤnge das E⸗ 
fcheinen von Anthracit⸗Truͤmern. 

Sporadiſch ſcheint bisweilen damit die ©. 52 
gedachte Kupferformation verbunden zu ſeyn. 

Sie fümmt meift auf lachen und Stehenpen, 
von fehr bedeutender Mächtigfeit, vor. Einige ihrer 
Hauptzüge Iaffen fich mit Beftimmtheit auf 2 bi 3. 
Stunden lang verfolgen; dabei erreichen fie, von wenig 
Fußen an, bisweilen eine Mächtigfeit bis zu 12 Ellen - 
und brüber, oder, wenn fie in mehrern Trümern liegen, 
ſelbſt bis zu 20 Ellen, 

Meiſt liegen fie in 2 bis 3 Haupttrümern, die bis⸗ 
weilen auseinandergehen, auch wohl durcheinander durch⸗ 
ſetzen. Von den Hauptgängen ſetzen Trümer, oft in 
ſehr abweichender Richtung, ab, fo daß ſie dann für 
beſondere Gaͤnge gelten. Nach der Tiefe zu vereinigen 
fich bisweilen die einzelnen Trümer zu einem mächtigen 
einfachen Gange. Mehrere Hauptzuͤge zeichnen ſich noch 
durch die verſchiedene Beſchaffenheit der Maſſen ihrer 
Trümer aus; fie beſtehen dann aus (rothen) Trümern, 
die Rotheifenflein führen; aus (ſchwarzen) die Schwarz- - 
eifenftein und Braunftein führen, oder aus (gelben) vie 
Gelb⸗ und Brammeifenftein führen. | 

Brodengefteine aller Art find ihnen fehr eigen 
thumlich. 
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Bisweilen if der Gifenflein, ven Saalbäubers pa- 
rallel, geſchichtet. Selten ift ex druſig. 

Meift ſetzen Die Gänge dieſer Formation auf der 
Gebirgsſcheide zwiſchen Granit un Glimmerſchiefer auf; 
doch ſetzen fie auch. in beiden einzelnen Gebirgsgeſteinen 
fort. Im Glimmerſchiefer ſind ſie jedoch meiſt ſchwaͤ⸗ 
cher und geringhaltiger (die Fäulen des Faſtenbergs ge⸗ 
hören unter andern hieher). Selten erſcheinen fie, ent, ' 
fernter von Granit, im Gneis oder Blimmerfchiefer, 
fo wie in einzelnen ſchwachen Tramem in Quarz · 
brockengeſtein. | 
Der Granit iſt neben ihnen, oft mehrere Lachter 
breit, ſehr aufgeloͤßt, und in eine kaolinreiche Guhr 
verwandelt. ”) 

Mehrere von dieſen Verhaͤltnifſen führen bei den 
Gängen dieſet Formation, mehr als bei denen jeder an» _ 
dern, auf ihre nahe Verwandtſchaft mit dem Neben- 
geftein hin, aus dem fie fich gleichjam entwickelt zu 
haben feinen. 

Wenn fie mit Gängen der Zinnftein- over Silber- 
erzformationen zufammentreffen, werben die letztern ge- 
woͤhnlich von ihnen durchſetzt, oft auch zerfiplagen, oder 
fonft verunevelt. | 

Es erſcheint dieſe Formation elbſtſtändig: 


A) In der Schwarzenberger Refier 


a) bei Krandorf und Erla (am Rothenberge), 
b) bei Schwarzenberg. 
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5) In der Zohanngeorgenſtädter Refier 
c) bei Steinheypel, | 
d) am Sintern Saftenberge, 
e) am Rabenberge, 
f) bet Sugel, 
g) am. Schimmel, 


0) Sn der Eybenftöder Refier 
h) bei Steinbad und Sauſchwemme, Ä 
1) am.Aueröberge; Riefenberge, Buderberge uff. 
‚ k) bei @ybenflod und Carlsfeld, 
I) bei Wildenthal und am Rehhübel, 
m) bei Schönheypa, 
n) bei Sofa und an ber Spipleithe. 


D) In der Schneeberger Refier 
a) ebenfalls bei Soſa und an der Spitzleithe, * 
» bei Blauenthal, Neidhardtsthal und Burkhardts— 
gruͤn, | 
c0) bei Hundshübel und am Filz - 
d) Hei Oberjchlema, | 
e) -bet Aue und Lauter, 
f) bei Ober-Planig und Stenn, _ 
g) bei Hartmannsdorf. | 


| E) Sn der Voigtsberger Refier r 
unbeveutend _ 

a). bei Plauen, 

b) bei Tannebergäthal und Gottesberg, 

c) in der Gegend von Auerbach. 


F) In der Geyerſchen Refier 
bei Geyer und am Ziegelsberge. | 


| 


G) In der Wieſer Refier . F 
wahrſcheinlich bei Wieſa. 
H) In der Scheiben berger Der 
a) bei Elterlein und Raſchau— 
b) bei Globenflein und Ritterögrün. 
D Sn der Annaberger Refier 
bin und wieder, aber unbeventend; unter andern 
a) bei Dörfel, | 
b) bei Johſtadt und Granzahl. 
Acht und IZwanzisfiens: Die Auer Formation. 
Die Auer Formation unterfcheivet ſich von ber 
vorigen dadurch, daß Brauneifenftein, flatt Roth 
eifenflein und Braunflein, vorwaltet. . 
Gie befteht aus allen Arten Brauneifenftein, 
Duarz und Hornflein, mit wenig Braunflein, . 
Schwarz, Roth⸗ und Gelbeifenftein, Stilpnofiverit, 
Spath- und Thoneifenflein, Umbra, Borcellanerve, Stein 
mark und Eijenkiefel, felten: Bergkryſtall, Pinguit, 
Kalkipath, Opal, Fluß⸗ und Schwerfbath. 
Auch einige Agathgänge mögen ihr angehören. 
Mit ihr feheint bisweilen die Rothenberger For 
mation, ein Nebentrum bildend, verbunden zu feyn. 
Ihre, meift Slachen Gänge, erreichen, von wenigen 
Zollen an, biämeilen eine Mächtigfeit bis zu 12 Ellen, 
und fegen in Granit, Glimmerfchiefer, Grünftein und 
Grauwacke auf. 
Sie erſcheinen 1) ſelbſtſtaͤndig: 


A) in der Schneeberger Refier 
a) in der Gegend von Aue und Zelle, 
b) bei Nieverjchlema, 
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0) bei Keinharbeäthal, 
d) wahrſcheinlich auch in der Bead von Zwiden 

und Gteun, | 
B) Sn der Johanngeorgenfläbter —* 

wahrſcheinlich an ber Unruh. 


0O) In ber Matienberger Nefier 
| vieleicht in der Gegend von Chemnitz. | 


2) Sporadiſch ſcheint dieſe Formation noch in 
der Marienberger Refier, in Verbindung mit ver 
Annaberger Stiberformation, vorzufommen. 


U. Sormationen in welden Eifenerze 
Ä vorwalten, 


| Neun und Zwanzigſtens: Die Schellerhauer 
Formation. 

Das Vorkommen der Braunſteinerze abgerechnet, 
hat die Schellerhauer Formation im Weſentlichen die 
meiften übrigen Verhaͤltniſſe mit der Rothenberger For⸗ 
mation gemein. Sie beſteht hauptfählih aus: Roth⸗ 
‚ eifenftein, Eiſenglanz (vormehmlih Dichten), 
Eifenfiefel, Duarz und Hornflein, feltmer mit 
Schwarz-, Braun, Gelb- und Thoneifenftein, Eifen- 
jaspis, Jaspis, Bergeryfall, Agath, Schwerſpath und 
Spuren von Flußſpath. 

Idre Gänge find zum Theil von bedeutenden. Dis 
menfionen, wenn fie auch die der vorigen Formationen 
nicht erreichen. 

Neben den Brockengeſteinen, die fe: enthalten, ift - 
e8 beſonders intereffant, Daß der Rotheiſenſtein an eini- 
gen Orten nicht als zuſammenhaͤngende Sangmafle, ſon⸗ 


N 
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dern in einzelnen Brocken over eckigen Stüden, foriſetzt, 


die zwar im Allignement des Ganges, aber ohne Gang⸗ 


form, im Gebirgsgeſtein (Granit oder Porphyr) einge: 


wachſen find. - 


Sie feßen theild in Granit, Gneis und Porphyr, 
theils auf den Grenzen dieſer Gebirgsarten, auf. 
Gs erſcheint dieſe Formation 
1) auf ſelbſtſtaͤndigen Gaͤngen hauptfächlich 
Ä) in ven vereinigten Altenberger und ben in ihnen 
eingefchloffenen Vaſallen⸗Refieren: 
a) hei Reichſtaͤdt, Reinhardsgrimma, Ruppenborf 


| und Gottleube, 


b) bei Schellerhau, Schmiebeberg und Iofustad, 
c) bei Bärenburg und Bärenftein, 
d) weniger bei Altenberg. 


B) Sn ver Marienberger Refier 

a) bei Wolfenftein, 

b) Bei Pobershau, Rübenau und Anjprung, 

c) bei Reitenhain, 

. d) Bei Schmieveberg und Schmalzgrube, 

e) vielleicht auch in der Gegenb von Zſchopau und 
Auguſtusburg. 

0) In ver Freiberger Reſier 
cheat in der Frauenſteiner Gegend. 


2) Ausgezeichneter tritt fie in der Freiberger 
Refier nur ſporadiſch auf, auf ven Gängen 

a) der Züger und 

b) ver Halsbrücker, ‚weniger auf venen 

c) der Bränder und 

d) der Tuttendorfer Formation. 
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Dreißigfiens: Die Streuther Formation.‘ . 
 Eifenglanz oder Rothetfenftein, mit Quarz 
oder Schwerfphth; feltner mit Schwarzetfenftein,. 
Eifenkiefel und Schwefelkies, koͤmmt gewiß jehr haufig 
auf ſelbſtſtaͤndigen Gängen vor; wenn folde auch nur 
ſelten Gegenflanb des Bergbaues, ober vielmehr ver- 
‚ fehlter bergmaͤnniſcher Speculation, geweſen find, 

Es jegen dergleichen Gänge, meifl 'nur von ger 
ringer Mächtigfeit, in Gneis, Weißflein, Syentt, Sn 
nitfchiefer und Syenitporphyr auf. 


A) In der Freiberger Refier 

möchten fie nachzumeifen ſeyn 

a) bei Conradsdorf, 

b) im Hospitalwald bei Freiberg, 

c) in der Gegend von Berthelsdorf und Großhart⸗ 
, manndborf, 
dh bei Wingendorf, Wegefarth und Sachſenburg, 

e) in der Struthe, bei Kleinwaltersdorf und bei 
Großſchirma, | 

f) bei Burkersdorf, 

g) in ber "Gegend von Gräborf, Roßwein und 
Waldheim, 

h) in der Gegend von Weiftropp. 


B) Sn den vereinigten Schneeberger Refieren 
a) bei Auerbach, 
b) bei Linvenau. _ 


C) In der Annaberger Refier [ 
dei Schmahgrußd und Grumbach. Ä 
e \ 


0 


Ein und Dreißigfiens: Die Muldaer 
Formation. 


Die Muldaer Formation beſteht aus: Braun- 
eifenftein, Stilpnofiverit, Schwerſpath, 
Duarz und Eifenglanz; feltmer: Gelbeifenftein, 
Kupferkied, Flußſpath, Pinguit und Spedftein. 

Mit ihr feheint ſporadiſch bisweilen vie Frei 
berger Rupferformation vorzufommen. Auch kommt fie 
ſporadiſch vor, in Verbindung theild mit ver Halabrüder 
Silber⸗, theild mit der Geyfinger Zinnformation. 

_ Selbfftändig erſcheint fie meift auf Zlachen und 
Stehenden Gängen, von einer Dlächtigfeit bis zu J un 
ter, in Gneis, Syentt und Serpentin Ä 

A) in der Freiberger Refier 

a) am Lerchenberge, 


y bei Obermulba, 


c) bei Langenftriegis, Frankenberg und Grumbach, 
d) bei Kleinwaltersdorf, | u 
e) bei Siebenlehn, 
f) bei Burkersdorf; | 

B) in ver Schwarzenberger Mefier 
am Hohen Hahn. 


DI. Die Formation von Eifen- und Kupfererzen 
ift bereits Seite 53 bi 55 abgehandelt worben., 


— 
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Vierte Hauptabtheilung. 
Finuſtein⸗Gangformationuen. 





Einige dieſer Gangformationen haben viel Aehn⸗ 
liches mit den Gebirgsgeſteinen, in denen ſie auftreten, 
namentlich mit Granit und Schoͤrlſchiefer; ein anderer 


Theil weicht von dem Gebirgsgeſtein vollſtaͤndig ab. 


Gebirgsgeſteinen ähnliche Unterabtheilung. 
zwei und Dreißigkeng, Die Cybenftöder 
ormation. 


Zur erften Unterabtheilung gehört Die granit- ober 
greifen-artige Eybenftöder Sormation, die weientlich aus 


Quarz, Zinnftein, Feldſpath und Porzellan 


erde; in Verbindung mit Glimmrigen Talk *), Schörl, 
Rotheifenftein, Arfenkies; feltner Uranglimmer, Opal, 
Jaspis, Glimmer, Steinmarf, Spedftein, Thonftein, - 
Edeln Serpentin, Naftit, Flußſpaih, Eifenglanz, Schwe- 
felfies und Molybdaͤn; noch feltner: Apatit, Wolfram 


und Gelöbleyerz, vielleicht auch Topas, beflcht. 


Mehrere diefer Gänge bilden nur Züge von parallel 
neben einander ‚liegenden Duarztrümern. Gewöhnlich 
aber, erjeheint dieſe Formation auf ziemlich feigern Spat- 
gängen, bis zu 4 Lachter, ja felbft bis zu mehrern 


| Lachtern, Maͤchtigkeit, gewöhnlich in Granit, feltner in 
Glimmer⸗ und Schoͤrlſchiefer. 
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Wegen aller übrigen Verhaltniſſe verfelben, beziehe 
ich mich auf den 6ten Band meiner Geognoftifchen Ar 
beiten, in welchem ich fie ausführlich beſchrieben habe, 
Sie erſcheint immer ſelbſtſtaͤndig | 


A) in ben Sohanngeorgenfädter vereinigten er 
Mefieren ri 
3) hauptfächlich in Der Gegend von Sobenftod, Carl. 
feld und am Aueröberge, | 
b) bei Steinheyvel und am hintern we ſtenberte, 
c) bei Jugel, 
d) felten am Rabenberge; ; 


D) in ver ‚Ehrenfrieberäborfer und o · xeith en | 
" Refier | 


| a) am Greifenflein und reifenbach 
b) jelten am Freiwalde. 


Drei und Dreißigfiens: Die Gotteöberger 
Formation. 


Eine aͤhnliche Formation feheint die Gottesberger, 
beſtehend aus Quarz, Bergkryſtall, Zinnftein, - 
viel Schwefel: und Arſenkies, auch Kies— 
ſchwärze, nebenbei mit Nakrit, Talk, Steinmark, 
Roth⸗ Braun- und Thoneiſenſtein, zu ſeyn. | 

Sie erſcheint auf feiger fallenden Flachen in Granit 
(mit dem fogenannten Grauen) und Glimmerföhiefer, 
in der Voigtsberger, Gottesberger und Fal⸗ 
kenſteiner Refier, wo einige einzelne Gangzuͤge bis 

zu 14 Lachter Maͤchtigkeit vorlommen, die zum Theil 
—* die Natur der Stocwerke anzunehmen ſcheinen. 

*8 


U 
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Bier und Dreißigfieng: Die Breitenbrunner 
Formation. 

Eine unbebeutenbe Kormatton iſt die Breitenbrunner; 
beftehend aus: Quarz, Glimmrigen Tal und 
Zinnftein, mit Fluß, und Kalkipath, Hornftein und 
‚ Molybrän, auch. Steinmarf, fo wie vielleiht Strahl- 
7 Rein und Topad; auch mit Spuren von Silber, Bley, . . 
Kupfer⸗ und Wismuth- Erzen. 
Sie kommt auf fehmalen Morgengängen, im Granit 
der Schwa rzenberger Refier bei Breitenbrunn vor. 


Fuͤnf und Dreißigſtens: Die Auersberger 
Formation. 
Die Aneröberger, ſchoͤrlſchieferaͤhnliche, Formation 
beſteht aus: Quarz, Schoͤrl und Zinnſtein, mit 
wenig Glimmer, Arſenkies, Steinmark und Brauneifen- 
ſtein, vielleicht auch Granat. 
Sie kommt auf Flachen und Spattrümern, in 
Granit (mit dem ſogenannten Grauen), in Schörlfchiefer 
‚ und Glimmerfchiefer, vor, unter Verhältniffen, die ich 
in den Geognoftifchen Arbeiten B. 6. genauer beſchrie⸗ 
ben habe. 
Ih kenne fie hauptſachlich 
I A) in der Cybenſtocker Refier 
am Aueröberge; fie feheint aber auch 


B) in ver Voigtsberger Mefler 
in ber Gegend von Brunddobra vorzufommen. 
| Anhang. 
Vielleicht gehören die fogenannten ZinnFlüfte 
ebenfallö hieher; es find bieß fehmale, parallele Quarz⸗ 
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träme, mit ſehr wenig Zinnſtein und Arſenkies, die in 


Glinmer⸗ oder Schoͤrlſchiefer, iu der Nähe von Brei- 


teubrunn und Rittersgrün, mitunter. auffegen. 


Behirgsgefteinen fremdartige unterabtheilung 


Sechs und Deeißigfens: Die Cbrenfeicders: , 


dorfer Formation 

| Zur zweiten Unterabtheilung gehört; außer der be 
. 28 ©. 55 618 57 aufgeführten Seifner Forma- 
Hon, zumächft bie Chrenfriebersdorfer, ſehr angezeich- 
nete und - intereflante, Formation. | 

Sie führt Hauptfächlih: Arſenkies, Zinnflein, 
Bolfram, Blende, Flußſpath, Talk, Glimm- 
tigen Talf, Steinmarf und Spedftein; mit 
Apatit, Quarz, Ametyft, Bergkryftall, Hornſtein, Kupfer- 
- Re, Spatheifenftein (Dligonfpath), Glimmer, Molyb- 
bin, Schwefelfies, Brauneifenoeker, chloritiſchen Thon 
und Topas; ſehr felten erfeheinen Bleyglarız, Gediegen 
- Kupfer, Schörl, Konit, Herberit, Granat, Schwerſtein, 
Bürfelerz und Sforobit. 

Sie koͤmmt auf, 4 bi etwa 5 Zoll ftarfen, aber 
nahe nebeneinander auf eßenven, ziemlich feigern, Truͤ⸗ 
men vor, von denen gewöhnlich A bis 8, bisweilen 
aber auch 12 bis 13, einen 1 bis 2 Lachter mächtigen 

Zug bilden. Ihr Streichen iſt meift St. 6. — 
Bisweilen, beſonders nieberzu, vereinigen fich meh 
tere einzelne Trũmer, zu einfachern mächtigern Gängen, 
in denen dann Quarz vorwaltet. 

Ihr Nebengeftein, Gneis, fleht in mancherlei B 
Hehungen zu den n Gängen; denn 


X 


0 2 en oo 
a) enthält e8 in ber Nahe und zwiſchen den Tehe 


i 


mern haͤufig Kieſe, Sinnftein und Blende (Nädflein); 


b) aufſetzende grünfteinartige Lager (Wackenlager) 
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und Schwebende (Hauptfälle) verunedeln und verrüden | 


die Gänge; 


c) Hauptflüfte (Hauptſchaare) verrücken fie ebenfalls; ; 


d) dagegen werben fie von eiſenrahmigen Scichten 
Giſenmannfaͤlle) veredelt. 


Silbergaͤnge durchſetzen die Binnfteingange und dann 


tritt ſehr Häufig auf ven Kreutzen und in ihrer Nähe 


ſporadiſch Die Sauberger Silberformation -ein, 
Selbfitändig erſcheint dieſe Formation 


A) In der Ehrenfriedersdorfer Refier 

a) hauptſaͤchlich am Sauberge, 

b) am Freiwalde, | 

c) am Vierunger und Sommerleither, fo wie 


d) am Steinbuſchler Gebirge; vielleicht auch am 


| Balgenberge. 
B) In ver Neudorfer Refir. 
it fie ebenfalls (am Vierunger Gebirge) zu Haufe, fo wie 


C) in der Geyerſchen Refier 
wahrſcheinlich am Silbergebirge. 


Sieben und Dreißigſtens: Die Geyerfebe 
Stocwerfsformation. 


Sehr ähnlich iſt der vorigen hie Formation des | 


befannten Geyerfchen Stockwerks. Zu ven Foſſilien der 
Ehrenfriedersdorfer Formation koͤmmt Hier noch Jaspis 
und Eiſenglanz; fo wie ſelten Amblygonit, ver erſt neuer⸗ 
lich am Stockſcheider vorgelommen it, 


% 
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Acht und. Dreißigfiene: Die Mübhlleither 
Formation. 
Die Mühlleither Formation befteht nur aus 
i Duarz, Arſenkies, Zinnſtein, Blende und 
Talk; mit Steinmark und Kupferkies; ſelten Wolfram, 
Fuͤßſſath, Schwefelkies, Apatit und Schoͤrl. | 
Auch fie Fömmt nur auf 4 bis 4 Zoll ftarken, nahe 
nebeneinander auffegenden, Truͤmern vor, von denen 8 
bis 12 einen, 1 bis 2 Lachter mächtigen, Zug, bilden. 
Ihr Streichen iſt das der Morgengänge. 
Zwiſchen ven Zügen liegen im Glimmerſchiefer grün- 
feinartige Lager (Wackenlager). Außer dem Schiefer 


ſcheint jedoch Diefe Formation auch in Granit vorzu 


fommen. - Denn fie erjcheint ſelbſtſtaͤndig 


in ver Geyerſchen Refier 
a) nicht blos an der Mühlleithe und bei Geyer, 
b) fo wie am Schlegelsberge; u 
c) fondern wahrſcheinlich auch am Knochen. 


Neun und Dreißigſtens: Die Zinnacker 
Formation. 


Noch eine ähnliche, zur Zeit noch wenig genau bes 
fannte, Formation ift die am Zinnader bei Buchholz. 


Sie führt Quarz, Zinnftein und Wolftam; - 


mit Hornſtein, Chlorit, Arfen- und Kupferfies, Schwer 


fellies, ſelten Motheifenftein, Fluß⸗ und Kalfipath. Ger 


wöhnlich kommt fie auf ſchmalen Morgengängen in Gneis 


vor, die fich biöweilen ſtoawerlsahnlich vereinigen. Man 
kennt fie 


72 


1) felnfftändig nn 
A) in ver Wiefaer Mefter, - 
B) in ver Annaberger Refier | 
beſonders: | 
‚a).am Zinnader, Bei Buchholz und Rieimehderbwale, | 
-b) bei Dörfel und Herrmannsdorf. 


2) Sporadiſch erfheint fie, tin ver Annaberger 
Refier, Hauptfächlich am Hintern Schottenberge bei Froh⸗ 
nau, In ben obern Tiefen mehrerer bortiger Silhergänge. 


Vierzigſtens: Die Pobershauer Formation. 


Viel zuſammengeſebter iſt die Pobershauer For⸗ 
mation. 

Sie führt: Zinnſtein und Arſenkies, haupt⸗ 
ſaͤchlich in Flußſpath, Schwerſpath, Speck⸗ 
ſtein, Quarz, Braunſpath und eiſenſchüßigen 
Ausſchram; mit Kupferkies, Blende, Spatheiſenſtein, 
Schwarzeiſenſtein, Hornſtein und Steinmark. Selten 
erſcheinen Feldſpath, Bleyglanz, Wolfram, Eiſenglanz, 
Wismuthglanz, Gediegen Wismuth, Calcedon, Ametyft, 
Schoͤrl, Säulenfpath, Apatit, Pikrolit, Chlorit, und eine 
Art Thonſtein oder dichter Feldſpath; angeblich auch | 
Haarfies und Strahlftein. 

Außerdem, daß dieſe Formation 
3) in naher Verwandtſchaft mit der ©. 55. 56. 
gedachten Kupfer und Zinnfleinformation flieht, iſt 

b) die Thalheimer Arfenkiesformatton biswellen 
mit ihr ſporadiſch verbunden. 

Sie ſelbſt (wenigſtens Zinnſtein und Quarz) iſt, auf 
mehrfache intereſſante Weiſe, mit den Silbergaͤngen der 


. 


Narienberger Refier vereinigt, was jedoch hier nur 
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im Allgemeinen angedeuiet werben ſoll, va ich dieß Ver· 


haͤliniß Fünftig im Magazin für die Oryktographie ger 
nauer außeinander zu fegen beabfihtige. | 
| Gewöhnlich erfcheinen zwar die Gänge biefer For⸗ 
mation einzeln, biöweilen fcheinen fie aber doch auch, 
in mehrern nahe nebeneinander aufjeenden ſcbmalen 
Trämern beftehend, eine Art Stockwerk zu bilden. 
Selbſtſtaͤndig erſcheint dieſe Formation meift auf 
Epat und Morgengängen, von wenigen Zollen an bis 
mnahe 1 Lachter Mächtigkeit, im Gneis, der .oft von 
Monſtein⸗ oder Wadengängen burchzogen tft. 
Sie ift in der Marien berger Refier 
a) beſonders bei Pobershau, am Wilds⸗ unb Mar- 
tersberge, zu Haufe; dann 
b) in ver Moosheyde, im Kieöholze, Herbſtgrunde 
und in ber Woltenſteiner Gegend. 


Ein und Vierzigſtens: Die Martersberger 
Formation. 

Die einfachere Pechzüger oder Martersberger Zinn⸗ 
ſteinformation tft, außer dem Zinnftein, hauptfächlic, 
durch Schwerfpath und eifenfhüpigen Aus«- 
ſchtam; mit Quarz, Flußſpath, Roth⸗ und Schwarz. 
Eiſenſtein, Braunſtein und Eiſenglanz, Ietner Speäften 
und. Ghlorit, ausgezeichnet. 

Sie findet fi auf einigen Morgen» und Flachen 
Gängen, von etwa 4 bis 1 Lachter Maͤchtigkeit, im 
Gneiſe der Marienber ger Refter, im dortigen Stadt. 
und Marteröbeige. 
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Zwei und Vierzigſtens: Die e Gepfinger 
| Formation, 

Die Geyſinger Formation beſteht hauptſachlich ans: 
Quarz, Zinnftein und Flußfpath, mit rothen. 
Letten, Steinmarf, Schwerjpath und Rotheifenftein; - 
bisweilen auch Schwefel- und Kupferfied, Spatheifen- 


flein,. Kalfipath, Braunfpath, Spedftein, Calcedon, 


Eifenglanz und Wolfram; wozu felten Uranglimmer, " 
Molybdaͤn und Granat, fich gejellen. 
Sie fümmt meift auf Morgen- und Spatgängen, \ 
von wenigen Zollen Mächtigfeit an, bis zu 3 Lachter, 
vor; indeſſen fiheinen dieſe Gänge mit der Tiefe an 
Mächtigfeit und Gehalt abzunehmen und find haupt- 
fächlich ergiebig auf ihren Schaarfreugen. . In feltnen : 
Faͤllen nehmen fte ſchon die Natur der Stockwerke an.. 
Sie feben vornehmlich in Syenitporphyr,, ſelmer in 
Granit (mit Greiſen), und in Gneis auf. 
Sie erſcheinen 
in der Altenberger, nebſt eingefiloffenen Vafallen- . 
| Ütefieren, | 
a) am Neufange, bis gegen Zinnwald und Altenberg, 
b) bei Geyſing und Lauenſtein, 
c) bei Nieverfrauendorf und Schellerhau, 
- d) bei Schmiedeberg und Nieverpöbel. 


Drei und Vierzigftens: Die Altenberger 
Sitockwerksformation. 

Die Formation des Altenberger Stockwerks ſowohl. 
wie die des Stockwerks der Kupfergrube bei Sadisdorf, 
enthält nicht blos alle die vorſtehend bei der Geyfinger 
Gormation genannten Bofftlien, fondern außerdem auch 
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noch Arſenkies, Chlorit und Rabengltmmer; 
biöweilen auch Glimmrigen Talk, Speckſtein, Braun 
eiſenſtein, Sphaͤroſiderit, Oligonſpath, Gediegen Wis⸗ 
muth, Wisſmuthglanz, Topas, Pyknit und Nakrit; ſelten 
Beril, Spießglas, Bleyerde und Arſenige Säure. — 


Wenn ſich hierzu noch Kupfergrün, Kupferlaſur, 
Yunt Kupfererz, Kupferglas, Kupferſchwaͤrze, Rothkup⸗ 
feretz, Gediegen Kupfer, und ſelbſt Linſenerz geſellen, ſo 
ſchließt ſich die Formation der genannten beiden Stock⸗ 
werke (in der Altenberger und Naundorfer Refier) offen- 
bat an die Seite 55 68 57 grbachte Kupfer und Sinn, 
ſrinformation an. 


Vier und Biersigfens: Die Sabichtsleither 
Formation. j 
Außer den Binnfteinlagern ver Schneeberger Gegend 
(namentlich bet Aue) kommt in diefer Refier auch noch 
eine Zinngangformation vor, von der nicht viel mehr’ 
hefannt it, als daß fie aus Quarz, Zinnftein, 
'Arſenkies, jo wie wahrfeheinlich Wolfram und Mo- 
lybdan, vielleicht mit Schörl, befteht. | 
Ihre Gänge ſetzen fowohl in Granit ald im Schie⸗ 
gebirge auf. Man kennt fie jelbfiftändig in ver 
Schneeberger Refier 
a) vornehmlich aus der Gegend von Bockau, Soſa 
und Oberblauenthal, insbeſondere von der Habichts⸗ 
leithe; außerdem kömmt ſie 
h) wahrſcheinlich bei Burkharbtägrün und 
‚c) bei Aue vor. 
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Senf und Bierzigfens: Die Vurföenfleiner 
Formation. 

Von ver Purſchenſteiner Formation, die aus Quar z, 
Flußſpath, Zianſtein, Rotheiſenſtein und Ei- 
ſenglanz beſteht, und in Gneis, theils auf einzelnen 
Gängen, theils im Stockwerk zu Seiffen, vorkoͤmmt, 
muß ich zur Zeit noch unentſchieden laſſen, ob ſie eine 
ſelbſtſtaͤndige beſondere Formation bildet, oder einer der 
übrigen Formationen unterzuordnen iſt. 


Sechs und Vierzigſtens: Die Laugenriuner 
Formation. 

Das Nehmliche iſt der Fall mit der Formation bei 
Langenrinne in der Freiberger Refier, die aus 
Quarz, Zinnſtein, Rotheiſenſtein, Fluß— 
ſpath, Arſenkies mo Wolfram beſteht, und von 
der es wohl möglich wäre, daß fie entweder nur ſpo⸗ 
radiſch, auf andern Formationen, oder daß fie zu den 
S. 55 bis 57 gedachten Gaͤngen der Kupfer⸗ und > Stun, 
fleinformation gehdrig, vorkaͤme. 


Ob die alten Zinnbergwerke bei Schönborn und. 
Mitmeyda blos Seifen, ober ob fie zu einem Gang. 
bergbau gehörig, geweſen find, iſt ebenfalls unbekannt. 


‚Fünfte Hauptabtheilung. | e 
Spiesglas ⸗ Srzformotion. | 


Sieben und Vierzigſtens Die Mobenborfer 
Formation, 

Eine ausgezeichnete Kormation beſteht aus Grau⸗ 
Spiesglaserz — ſeltner treten hinzu: 
Berthierit, Bournonit, Zinkenit, Roth und Weiß Spies⸗ 

glaserz, Antimonſpath und Antimonoder. 
| Federerz, Kupferfies und Rothgiltigerz erfcheinen 
war ebenfalls-ald gewöhnliche Begleiter, da fie aber. 
! je da getroffen werden, wo bie Spiesglaöformation 
ſporadiſch auftritt, - glaube ich fie nicht hieher rechnen 
u duͤrfen. 
Selbſtſtaͤndig tritt diefe Formation nur ſelten, auf 
Stehenden, von geringer Maͤchtigkeit, in Gneis auf; 
viel häufiger iſt fie nur als ſporadiſch zu betrachten. 
1) Selbſtſtaͤndig erſcheint fie | 


A) in ver Freiberger Refier 
a) in ber Gegend von Mobendorf ‚ Haynichen und 
Cunersdorf, 
b) bei Seifersdorf und Wingendorf, 
0) wahrſcheinlich in der Gegend von Rochlitz. 
Spuren derſelben kommen auch | 


B) in der Voigtsberger Refier 
in der Gegend von Schöne vor, unter Verhältnifien 
die nicht mehr befannt find. 
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2) Sporadiſch trifft man fie Ä 
a) hauptſaͤchlich und faft überall auf ben Gängen ° ' 
"ver Bräunddorfer, — 
b) ſeltner auf denen der Braͤnder und - 
c) Haldhrüder, : | 
‚ d) vielleicht auch, in Spuren, auf benen der Annaber 
ger, Schneeberger und Sohanngeorgenfläbter Sormatton. 


’ 


> 


u Sechſte Haudteltheiung. 
Brauuſtein— Gangformation. 


» 


Außer ver Verbindung mit Gifenfleinen in ver Bor 
thenberger und Auer Formation find mir reine Braun⸗ 
fleingänge nur aus der Freiberger Refier befannt, 

. wo fie, felten, ald unbedeutende Trümer, mitunter in 
Porphyr und Weipftein, vorkommen. 


Siebente Hauptabtheilung. 
Kobold-Grzformationen. 


1. F 
Die Gangformationen, welche Kobold⸗ Nidel- und 
Wismutherze, in Verbindung mit Silber⸗ und Bley 
erzen, führen, find bereit3 ‚in der Erſten Abtheilung im 
IV. Abſchnitte S. 38 bis 48 aufgeſtellt worden. 


‘ 
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Acht und Vierzigſtens: Die Pirker Formation. 
Außer dieſen koͤmmt aber noch eine Formation 

vor, bie aus. Spatheifenftein, Braunfpath, 

Kobold- und Nidelerzen, mit wenig Wismuth, , 


“ Brauneifenften, Quarz, etwas Schwerſpath, "felten 


Schwefelkies, koboldhaltigem Arſenkies unp Shuren von 


Ä Gediegen Silber, beſteht. 


Sie koömmt auf Flachen und Spatgaͤngen, bis zu. 
1 Lachter Maͤchtigkeit, In Thon⸗ (und Alaun⸗) Schiefer 
vor; und erſcheint in der Voigtsberger Refier 
a) bei Pirk und Magwitz, — 
by auch vielleicht bei Oelsnitz und Brundöbrn, 
MM. _ 
Eine Gruppe von filberhaltigen Kobold— 


. und Nickelerzen kömmt in ver Freiberger Refier eben 


nicht jelten, aber nur ſporadiſch, vor, 
Sie beftcht hauptſächlich aus Glanz— und Speis— 
kobold, Chloantholith, Nickel, Nickelocker, 
und ſelten Gediegen Wismuth. Wenn in ihrer 
Begleitung fich zugleich Fahlerz, bisweilen auch Ge- 
biegen Silber, Rothgiltigerz und Schwerſpath, ſo wie 


Gediegen Arſen u. ſ. f., finden, fo Fönnen bie letzt· 


gedachten Foſſilien doch eben fo gut ven Hauptforma⸗ 
tionen ihrer Gaͤnge als der ſporadiſchen Koboldforma⸗ 
tion angehoͤren. 

Bis jetzt ſind mir noch keine Gänge bekannt, auf 


denen dieſe Formation fich ausfchließlich over ſelbſtſtaͤndig 


gefunden hätte. So lange bis dieß der Ball feyn wird, 
wird man fie daher auch nur ald eine befondere Gruppe 


der Schneeberger Formation Betrachten Formen. 
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Man trifft fie in ber Breiserger ef hauyt⸗ 


ſaͤchlich auf den 
zur Halsbrücker Formation, 


| feltner auf ven - 


zur Bränder und Züger, ſo wie 
. zur Bräunddorfer Formation 


ehenben Gaͤngen. 


—* 


Achte Hauytabtheilung. 
| Arſenkies Gangformation. | 


Neun und Vierzigſtens: Die Zhalheimer. 5 . 


Formation. _ 
Das ſelbſtſtaͤndige Exfcheinen von Quarz, Arfen- 


kies, Blende und Hornftein, auf Gängen, bie‘ 


‚nebenbei nur biöweilen noch etivad Kupfer und. Schwer 


felfies, Chlorit und Flußſpath, mit fehr wenig Bley - 
glanz, enthalten, fiheint zu Annahme einer befonvern _ 
Arfenkieformation, bie indeſſen fehr häufig auch ſpora⸗ 


diſch mit anbern Sormationen verbunden iſt, zu be⸗ 
rechtigen. 
Ihre Kieſe ſollen mitunter awas goldhaltig ſeyn. 


Sie erſcheint auf Stehenden, Morgen⸗ und Spat- 


gaͤngen, von geringer Maͤchtigkeit, in Gneis, Glimmer⸗ 


und Thonſchiefer. 
1) Selbſtſtaͤndig trifft man fie 
| A) In der-Martenderger Refier 
a) bei Marienberg, 
b) bei Wolkenflein. 


. En 
". 
8- 


B In der. Siderſden Reiter 
bei Thalheim. 
C) In der Squeeberger Refier 
) bei Zſchorlau, | 
b) bei Oberpfannenftiel, 
‚.c) bei Bodau, 
d) bei Weißbach, 
e) vielleicht auch bei Raſchau. 
D) In ber. Voigtsberger Refier 
vieleicht am Scheibenberge und Silberteiche. 


2) Sporadiſch erſcheint fie. 
a) in der Marienberger Refier, in Verbindung mit 
„ ver Annaberger Silber- und ber Poberöhauer Zinn: . 


dormation; 
b) in ver Schneeberger Refier, auf Gängen ber 


Schneeberger und Bockauer Formation. 


| Anhang. 

Bon ven Kiesgaͤngen bei Radeberg iſt zu wenig 
befannt, ald daß fich beſtimmen ließe, ob fie vielleicht 
mit zur Arſenkies⸗ over ob fie zu einer aͤhnlichen dor. 


mation gehören. 
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J | Beilagen. 


Erfte Beilage 


Vorlaufige 

ueberficht des ſporadiſchen Bortomm: 
ber nachſtehenden Formationen. 

erſcheinen fporabifch In der 


nachſtehender, ebenfalls fell 
diger, Formationen; & 













Nachſtehende ſelbſtſtaͤndige 
Formationen 





D) Silbererz⸗Formationen: 
1) eine Gruppe ver Halsbrücker 
Formation aoooococsoonne. 


2) eine Gruppe der Schneeberger 
Silber⸗ und Kobold» Erz⸗For⸗ 
mation................. 


m —— Formetienen: : 
9 Fa Breiberger Kupfer» Erz = 
10) ı 


— 


5 die Schwarzenberger Kupfer 
Erz Formati 


on ...* 


Muldaer Eiſen⸗Erz⸗Formation 
Rothenberger Eiſen⸗Erz⸗ Fon 
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» An der. vigertger Gefier 
bei Thalheim. 
C) Inder. Schneeberger Refier 
a) bei Zſchorlau, 
b) bei Oberpfannenftiel, 
0) bei Bodan, 
d) bei Weißbach, 
e) vielleicht‘ auch bei Raſchau. 


D) Sin. ber, Voigtsberger! Refier 
vielleicht am Scheibenberge und Silberteiche. 


2) Sporadiſch erſcheint fie 
a) in ver Marienberger Refier, in Verbindung mit 
der Annaberger Silber- und ber Poberöhauer Zinn⸗ 
Kormation; | | 
b) in ver Schneeberger Refier, auf Gängen ber 
Schneeberger und Bodauer Yormation. 


Anhang. 

Von den Kiesgaͤngen bei Radeberg iſt zu wenig | 
befannt, als daß fich beſtimmen ließe, ob fie vielleicht 
mit zur Arfenfied oder ob fie zu einer aͤhnlichen vor 
mation gehören. 


’ 
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Zweite Beilage 





Die Brodengefteine auf Erz _ 


u Gängen. 


Ueber dad Vorkommen der Seite 12 gedachten 
Brodengefteine, wozu auch Geſchiebe, Trüm- 


merfteine, fogenannte Afterbreccien, Reibungsd- 


eonglumerate umd Sphärengefteine gehören, 


enthalten in Bezug auf metallifche Gänge im Age 


meinen fehon mehrere Schriften, insbeſondere 


Wernerd neue Theorie von Entftehung der Gänge, u 


1791. ©. 70— 74. 
v. Charpentier Beobachtungen über die Lagerftätte der 
Erze 1799. ©. 46 fig. 


Meine Beiträge zur Naturgefehichte der Gaͤnge, tu 


v. Mol Jahrbüchern ver Berg- und Hüttenfunde 
B. IV. Lief. 2. 1800. ©. 105 — 112. 

Mohs Beirhreib. des Orubengebäubed Himmelsfuͤrſt 
1804. ©. 47 u. fig. 

Freih. v. Beuſt Porphyrgebilde 1835. u.a. ©. 51 fig. 

Kühn. Handbuch der Geognofie 3. 1. 1836. ©. 
435 — 451. | 

v. Weiſſenbach Abbildungen merfwürdiger Oangver- 
hältniife 1836. ©. 7 — 13. 

fo reichhaltige Beobachtungen, zum Theil mit bildlichen 


——— 


Darſtellungen und ſo mehrſeitige intereſſante Anſichten, 


ve noch mehr darüber zu fagen, faft überflüffig ſcheinen 
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konnte. Allein inſofern dieſe Geſteine nicht bins allge: 
meines Intereſſe haben, ſondern auch für jede einzelne 
Gangformation zu deren eigenthümlichen Characterxiſtik 


gehoͤren, verdienen fie noch beſondere Beachtung; Nach. 


träge zu vorgebachten frühern Beobachtungen dürften 
dahet in dieſer Beziehung nicht Aberjlüffig ſeyn. Da 
ſolche aber nicht ſowohl ein Gegenſtand ver Oryktogra⸗ 
phie, als vielmehr der Ganggeognofie fin, glaybe ich 


ihnen ſchicklicher Hier, als in der Fortſetzung ver ſyſte⸗ 


matiſchen Oryktographie, eine Stelle geben zu Fünnen. 
A) Die Bräunsdorfer Formation 


R (wie ſchon ©. 20. bemerkt wurde) heſonders aus 


gezeichnet 

1) durch die Sphärengeſteine, die Herr v. 
Weiſſenbach a. a. O. bereits ſo genau beſchrieben und 
fo ſchͤne Beiſpiele davon aus mehrern Gruben abge— 
bildet hat, Daß ich (außer der Erwähnung ähnlicher Bei- 
ipiele von Schönberg Erbſtolln, wo Gneisbroden mit 
Iphärtfchen Hüllen durch Zinkenit yerbunden find) dem 
nichts hinzuzufügen wüßte. 

2) Hiernächſt erfeheinen ſehr haufig eckige Stüde 
von Gneis, auch ohne die den Sphärengefteinen eignen 
kryſtalliniſchen Hüllen, 

a) als einfache Breccien (Johannes, Treue Freund⸗ 
haft zu Oberſchoͤna); 

b) mit Quarz und Hormfleindrpden; zufammen- 
gefittet durch Spatheifenftein (Daniel, Berg Zion); 

c) mit ſchmalen Einfafungen von Grauerz (Rave: 
grube), Schwarzer Blende (Alte Hoffnung Gottes, Erz 
engel Michael), Braunfpath (Erzengel Michael) u. a.; 
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a) oft find die Brocken fehr verbleicht (Daniel) und . 


erfcheinen dann um fo anffallenver, werm ſie in ſchwaͤrz⸗ 


lichen Hornquarz Liegen (Alte Hoffnung Gottes). 
3) Von Gangarten findet man hauptfächlich 


Broden von blaulichgrauen ober ſchwaͤrzlichen Horns - 


quarz (Daniel, Johannes); fie find eingewachſen in 
Duarz, feinförnigen Bleyglanz u. |. f. (Mabegrube), 


“ ober in Braunfpath (Gefegnete Bergmannd Hoffnung); ' 


bisweilen find fie eingefaßt von Schwefelftes (Rade⸗ 
grube); bisweilen haben fte eine Einfafjung von Schwar- 


zer Blende und Schwefelfies, varüber Liegt bisweilen 
noch eine Krufle von Quarz und über diefem Braums _ 


und Kalkſpath (Gefegnete Bergmanns Hoffnung). 


Quarz bildet Gonglomerate (Daniel, Gotiver 
tranter Daniel), die bisweilen dem fogenannten Wurfl- 


ftein ähneln (Erzengel Michael). 
| Broden von Braunfpath find gewöhnlich matt 
und mürbe; bisweilen umfchlofien von blaulich-Ichwarzen 
Hornquarz (Daniel); bisweilen von einer fandig-thonigen, 
mürben, unbeutlichen Maffe (Dorothea); bisweilen find 


: fie mit Quarz verflößt (Alte Hoffnung Gottes). 


Selten kommen edige Stüden Schwarzer Blende 
vor, die in Hornflein liegen (Alte Hoffnung Gottes). 
Die audgezeichnetften Brocengefteine zeigt der Peter 


Stehende bei Chrifibefcherung; er enthält theils ecfige 


Gneisbrocken, bie in Quarz liegen, theil3 Broden von 


Gangmaſſe mit einer Einfafjung von Quarz; theils 


Broden von Hornquarz, theils eckige Stüde Braunfbath 
in Quarz eingewachjen; theils Gneisbrocken, zufanmen- 
gebaden von Braunfpath und Manganipath. 

Andere Beifpiele von Neue Hoffnung Gottes, Chrift- 


\ 





| 
| 
! 


8 


| becherung und Alte Soffnung Gottes haben die Herrn 


Kühn und von Weiſſenbach dargeſtellt. 
Die Gruben, auf denen haupiſachlich bie zu dieſer 
dormation gehörigen Broden- und —— zu 


Hauſe fine, find in ber Freiberger Refier: Geitenberg, 


Daniel, Johannes, Geſegneie Bergmannd Hoffnung 
(helmrich und Traugott Spath), Alte Hoffnung Gottes, 


* Gheifibefcherung, Rabegrube, Gottvertrauter Daniel, Berg 


ton, Siegfried, Reue Hoffnung Gottes (beſonders ver 
Men Seegen Gottes Stehenve in ver Schwarzen Foͤrſte), 
femer Romanus, Erzengel Michael, Dorothea, Gluͤckliche 
Kalteborn, Salomon, Neue Hoffnung Gotted zu Ditt- ' 
mannsdorf, Emanuel und ſelbſt Beſchert Glüͤck (Dasib 
GStehende). 

Wahrſcheinlich gehört hieher auch Hülfe Gottes im 
Drberanfchen Wale wo ein intereffantes Brodengeftein 
vorgekommen ifl. Ungzähliche Heine Broden von Quarz 
und ſehr gebleichten Schiefer, find daſelbſt durch druſige 
Braune Blende, mit Bleyglanz und Schwefelfies, zu- 
ſammen verbunden; auch liegen bisweilen hohle vrufige 
Quarz⸗Schaalen von zerbrochnen Afterfiyftallen zwiſchen 


ihnen. An andern Stellen bilnet Ouarz mit rhomboe- 


driſchen Eindrücken, in welchen hin und wieder noch 
brauner Spatheifenftein Itegt, hohle, von Spatheifenftein 
md Blende überfruftete, Schaalen. Ä 

4) Geſchie be follen bei Neue Hoffnung Gottes, 


auf der fogenannten flachen Kluft in ber Dritten Gezeug- 


fredde vorgefommen jeyn. Ä 

In der Altenberger Refier ift ver Simmelsfürft Mor- 
gengang bei Ammelsdorf ſehr ausgezeichnet durch unzaͤh⸗ 
liche, in Hornquarz feſt eingeſchloſſene, wie verflößte, 
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Oneisftüde, ohne beſondere Einfaffung, mit denen auch 

Hisweilen Brocken von weißen Duarz, feltner von grau - | 

lichſchwarzen Hornftein, oder im graulichweißen Halbopal 

übergehenve Hornſteinſtücke, zufammen verwachjen find. 
Eben fo findet man bei Gnade Gorted im Boͤdigen, 


den Hornquarz mit vielen eigen Broden eined wechlr 
chen Gneis feſt verwachſen. 


NH) Die Bränder Formation. 
Hier erſcheinen | 

1) Gneisbruchſt uͤcke in mancherlei Komm und 

‚Größe, oo — 
. a) in großen Schollen, eingefaßt von Braunſpath J 
(Himmelskroner Spat); | 

b) in verbleichten weißlichen Broden mit Schwarzer 
Bienve-und Arfenfied, in Quarʒ und Braunſpath (Ben 
jamin Spat); 

‚c) in edigen Stüden, theil mit einer ſchmalen 
Einfaſſung von Schwarzer Blende, auf welcher Quarz 
figt, theild von Spatheifenftein; dieſe Gneisbrocken find 
dann wieder, mit eckigen Stüden von Schwerjpath, Konit 
u. dergl. nı., zufammengebaden durch Spatheifenflein 
und Schwefelkies (Jupiter Stehende); 

d) in eckigen Stücken, inliegend in Bleyglanz und 
Blende (Junger Thurmhof, Gelobt Land, Beſchert Glück); 
oder mit einer Einfaſſung von feinkörnigen Bleyglanz 
und Weiß Erz, in röthlich weißen Braunfpath ¶ Trau⸗ 
gott Stehende); 

e) kleine Gneisbrocken liegen in einer alaunſchiefer⸗ 
ähnlichen Maſſe, oder von legterer liegen Broden in 
einer Braunſpathmaſſe (Neu Werf Fkache); 


ı 
ı. 
D 


| 


58 
f) bisweilen erſcheinen an einander anliegenve 


Gneisbrocken, die durch eine dicke Kruſte von gruͤnlich⸗ 


Sachen). 


grauen, mufchlichen Hornſtein (übergeheub in Galcevon, 
Selbopal und Feuerſtein)  vergeftalt zufammengefintert 
find, daß fie hohle Räume zwiſchen ſich laſſen (Donat). 

2) Bon Gangarten findet man hanptſächlich 
Quarz; biöweilen beftehen ziemlich große Gangſtrecken 
blos aus ſcherblichen Onarz und Ausſchram (Better 
Michel Flache) ; biöweilen findet man Duarg» und andere 


Geſtein ⸗Brocken durch unausgebildete Kryflalle von 


Schwarzer Blende zuſammengebacken (Hauptſchlüßler 
Flache); bisweilen erſcheint ein Gemenge von Hornquarz⸗ 
Brocken mit Grauerz und Braunfpath (Unterhaus 


Braunſpath kommt bisweilen in kleinen Brocken 
auf und zwiſchen Rothgiltigerzkryſtallen vor (Neu Hoff- 
nunger Flache). 

Eckige und rundliche Stücke von röthlichweißen 
Brtaunſpath enthält der Gottes Segen macht reich Ste 
hende. 

Gelblichgrauer, hochſt feinköͤrniger Spatheiſen— 
ſtein, in Brocken, die von Grauerz eingefaßt ſind, 
kommen auf dem Schwarzfarber Spat vor. 


Ein hieher gehoͤriges ſehr merkwürdiges Conglo⸗ 
merat, das vormals bei Himmelsfürſt vorkam, habe ich 
bereits 1800. (a. a. O.) beſchrieben. 


Bruchſtücke dünner Schaalen von Mulmigen 
Schwerſpath, eingefaßt von Spatheiſenſtein, ſo wie 
einzelne Scherben von Spatheiſenſtein, zuſammenge⸗ 
baden durch Leberkies und kleinkornigen Bleyglanz, mit 
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Rothalltigerz , find auf dem Friedrich Spat Bei Reiche 
Bergfegen vorgefommen. 
In dieſem, fo wie in dem Seite 88 unter ©. gedach⸗ 
ten Beifpiel fieht man zugleich, was Bereitd Seite 12 
bemerflich gemacht wurde, daß bisweilen Bruchftüde aus 
einer fporabiichen Formation fich mit denen der ſelbſt⸗ 
- fländigen Formation, vergejellichaften. 
Höchft feinkürnige Brauge Blende, bildet biswei⸗ 
Ien, zufammen mit weißen Eleinförnigen Braunfpath und 
Spatheifenftein, eine Art Trümmergeflein auf bem Weg⸗ 
weiſer Spat. 
Noch andere Beiſpiele von Himmelsfürft, Sieben 
Planeten, Krieg und Trieben, Beſchert Glüd, Neu Glüd 
drei Eichen und Himmelfarth find in den Cingangäge- - 
dachten Schriften von den Herrn Mohs, Kühn, v. Welle , 
jenbach und mir, befehrieben, auch zum Theil abgebilvet. 
Indeſſen muß ich noch an ein früheres Vorkommen‘ 
bei Himmelsfürft hier erinnern, wo theils eckige Brocken 
von Kalf- und Braunfpath, . theils. fcheibenförmige 
Stüde von Braunfpath mit Gladerz, durch Gediegen 
Silber conglutimirt waren; auch findet man unter 
- ben fehönen Stüden früherer Zeit, wo freiſtehende Sil⸗ 
berzaͤhne oft mehrere Zoll lang fich zeigen, daß dieſelben 
bisweilen mit ihren freien Spiben kleine edige Broden 
von Braunfpath mit Bleyglanz umfchließen; öfterer noch 
find größere und Fleinere Broden von Spatheifenftein, 
Kalkſpath und Bleyglanz, durch Zähne von Orbiegen \ 
Silber mit einander verbunden. 


C) Die Züger Formation. 
Hier find ausgezeichnete Brockengeſteine ſeltner; 
doch kam 
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: 4) em Gonglomerat von Gnetähroden mit 
| Duarz bei Neu Glüdftern vor. 

t 3) Bon Gangarten Fömmt bisweilen Quarz 
ie Fleinen Broden, in Kieſen und Blende Tiegend, vor. 
(Schaller Stehenve); oder zerbrochne Schaalen von 
Ouarz, Kiefen, Schwarzer Blende und Bleyglanz, einge 
faßt von mürben Braunfpath und Spathetfenftein (Jung 
David Stehenbe) ; jo wie eckige Stüde von grobförnigen 
-Bleyglanz, durch Schaalen von Spatheifenften zu⸗ 
fammengebaden (Junge Hohebirke). 

Noch ein Beiſpiel von Kröner iſt in der Schrift des 
Herrn v. Weiſſenbach abgebilvet. 

Beſonders audgezeichnet find in der Nähe von Frei. 
berg Eonglomerate von grobkoͤrniger Schwarzer Blende, 
bie, in eckigen Stuͤcken von 4 Zoll bis zu mehrern Zol- 
- Im Größe, von weißen Ouarzadern umſchloſſen, große 
Mafien bilden; werben die Duarzabern breiter, fo ent- 
halten fie ſchmale Lagen von braunen Spatheifenflein. 
Die größern Blendeſtücken find oft wieder durch fchmä- 
lere Quarzadern zerftüdelt; bisweilen Tiegen auch, 
nah den Saalbänvern zu, Iänglichere ſchmale Streifen 
Schwarzer Blende, abwechſelnd und parallel mit ſchma⸗ 
len Quarzſtreifen. 

Die Lößnitzer Formation 
bietet Auggexichnete Brockengeſteine bei Michaelis am 
Ka 

N der '») Halsbrücker Formation. 

Mehrere Beifpiele von ven dieſer Formation eigen- 
hümlichen Brocengefteinen, wie fie bei Sfaaf, Segen 
Gottes zu Gersdorf, Lorenz Gegentrum, Elias Stolln, 
Hilfe Gottes zu Memmenborf, Kurprinz, Komm Sieg 


92 
mit Freuden, vorfommen, hat Werner, fo wie ich, fruͤ⸗ 4 
"ber (a. a. ©.) beichrieben. | we 

Es mögen vaher: hier nur noch folgende Beiſpiele 
gnügen. ' Fran 
1) Brudflüde von Gneis kommen auf Die manı , 
nichfaltigſte Art, ungemein häufig und jchön bei Kam 
prinz Friedrich Auguft vor, befonderd auf dem Ludwiger 
Spat, in und über der neunten Gezeugfiredie, wo mat . 
fie, befonberd im Friedricher Forſtenbau, wahrnehmen | 
konnte. 

Sie lagen theils in blaulichen Hornquarz, theil 
in Fahlerz und Kupferkies, theild in Quarz, theils m 
Schwerſpath, ſeltner in Strahlkies. Mit ihnen vereint 
waren manchmal matte eckige Brocken eines ſehr ent 
ſtellten weißſteinartigen Gneis und Quarz, von reinen 
Fahlerz zuſammengebacken, ſo daß ein Steinſchneider 
dieß Conglomerat als Wurſtſtein mit Fahlerzadern be⸗ 
zeichnet haben würde. — 

Die Gneisbruchſtücke waren gewöhnlich von Fahl⸗ 
erz, oder von Kupferkies, feltner von Eleinförnigen Bley 
glanz eingefaßt; zwijchen ihnen Iag bisweilen weißer 
Schwerfpath. Auch wurbe dieß Brodengeftein hin und 
wieder von fehmalen Kupferkiesadern durchzogen. 

Aud in dem unter 2. näher zu beſchreibenden Brok⸗ 
kengeſteinen des Drei Prinzen Spat kommen Gnueis⸗ 
brocken, eingefaßt von Brauner Blende, vor. 

Ein ähnliches Conglomerat von Bruchſtücken eines 
grobflairigen, nicht jehr eutftellten, Gneid, eingefaßt von 
Hleinförniger Brauner Blende, in Flußſpath liegend, kam 
auf Beihülfe und in Quarz liegend auf Auguſtus zu 
Weichmansdorf vor. | 
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“ Nachſtdem eiſcheinen higweilen noch Conglomerate 
ſehr entſtellter Gneisbrocken bei Himmelfarth, (auf dem 
Men Hoffnunger Flachen) und beim Froöhlichen Son- 
uenblick. | | 


Mon dein entfleflten grünlichen Nebengeftein des Jo⸗ 
ſeph Morgengang bei Segen Gotted, findet man eben. 
falls Broden in dem genannten Gange. 

Auf dem Weiße Rofer Gange (im Iſaaker zebe) 
am früher ein Conglomerat vor, von kleinen eckigen 
Stuͤcken Gneid und Porphyr (von einem dortigen Bor- 
phnrgange), die mit Broden von Quarz, Schwerjbath 
mb Hornftein, durch einen mit Brauneifenftein gemeng- 
in Hornſtein, zufammen verbunden waren. | 

2) Eonglomerate von Bruchflüden ver Gang» 
‚ maffe kommen am fchönften und auf bie mannide 
fachſte Art, fehr Häufig, auf dem Drei Prinzen Spat 
bei Kurprinz (befonverd über der Vierten Gezeugſtrecke) 
vor, Es beficht dieſer Gang dort, in einer jehr ſchoͤnen 
bandformigen Zufammenfekung, aus regelmäßigen, ab» 
wechſelnden, Lagen von bunten Flußſpath, röthlichen 
kummblättrigen Schwerfpath, Schalenblenve, Quarz 
md Strahlkies. Diefe Mafje in große Broden und 
ſcherbenaͤhnliche Stüde zerbrochen und dann wieder zu- 
ſammengebacken, bildet die mächtige Maffe des pracht⸗ 
vollen Ganges. Was der befannte Kuneröborfer Trüm- 
meragath, oder Der von mir früher in v. Molls Jahr⸗ 
I büdern befchriebene Trümmerftein vom Eliasſtolln, im 
Heinen zeigt, fieht man hier im großartigſten Maaß- 
ſtäbe. Wo die Bruchſtücke in offnen Eden zufammen- 
. Rößen, zeigt: fich bisweilen kryſtalliſirter Bleyglanz. 
Außerdem kommen auf biefem Gange noch Bruch⸗ 
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ſtuͤcke von Quarz, ober trummſchaalichen Sawervath 
zuſammengebacken von Kupferkies, vor. 

Auch der Ludwiger Spat bei der nehmlichen Grube 
enthält Bruchſtuͤcke von Gangmaſſe auf mancherlei Artz 
bald als ein Conglomerat druſiger uanſchaclenbrogen, 
bald als eckige Stüde von Hornſtein und Quarz, 8 ı 
Leberkies; bald als Bruchſtücke von Gaͤoden, aus Bley⸗ 
glanz beſtehend und von muſchlichen Hornſtein, zuſam⸗ 
mengebacken von mürben Spatheiſenſtein; bald als eckige 
Brocken von Fahlerz und Kupferkies in dem unter 1. 
erwaͤhnten Gneisbrockengeſtein; bald als ein rauhes, 
ſandartiges, von Rotheiſenocker durchdrungnes, Conglo⸗ 
merat, in dem einzelne, kleine, rundliche druſige Quarz⸗ 
brocken und Kaolinähnlihe Parthien zu unterſcheiden 
waren. Bisweilen ſieht man kleine dünne Bruchſtücke 
von Quarz ſelbſt durch Kryſtalle von Rothgiltigerz zu⸗ 
ſammenverbunden, oder in hohle Kryſtalle von Rothe, 
giltigerz eingewachſen. | 

Bruchſtücke von mürben, Frummfchaalichen Schwer 
ſpath, eingefaßt von Schaalenblende und zuſammenge⸗ 
kittet durch Fleinkörnigen Bleyglanz, liegen bisweilen bei, 
Emanuel, in der Mitte des Reinsberg Glück Morgengang,; 
Der nehmliche Gang zeigt auch bisweilen Quarzbrocken, 
die mit Melanglanz zuſammen verwachſen ſind. 

Weniger ausgezeichnete Breccien von Schwerſpath 
und Gneisbrocken kommen unter andern bei Auguſtug 
und Andreasberg vor. 

Kleine Brocken Gneis u. |. f. find mit größe. ! 
Bruchflüden von mürben krummſchaalichen Schwerſpath 
(die eine ſchmale Einfaßung von feinkörnigen Bleyglan 
vie) zuſammenverbunden bet Gejegnete Bergmann 


‘ 
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Naͤchſtdem erfcheinen hisweilen noch Gonglomernte 
ſehr entſtellter Gneisbrocken bei Himmelfarth, (auf dem 
Reu hoffnunger Flachen) und beim Frohlichen Son⸗ 
nenblick. 

Von dem entſtellten grünlichen Nebengeftein des Jo⸗ 
fh Morgengang bei Segen Gottes, findet man eben 
falls Brocken in dem genannten Gange. 

Auf dem Weiße Rofer Gange (im Iſaaker Bilde) 
‘ Tam früher ein Bonglomerat vor, von Fleinen eckigen 
Stäfen Gneis und Porphyr (von einem dortigen Por- 
' Phyegamge), die mit Broden von Quarz, Schwerſpath 
: mb Hornftein, durch einen mit Brauneifenftein gemeng- 
' im Hornflein, zufammen verbunden waren. 

2) Gonglomerate von Bruchflüden ver Gang» 
maſſe Fommen am fihönften und auf vie mannich⸗ 
fachſte Art, ſeht Häufig, auf vem Drei Prinzen Spat 
bei Kurpring (befonverd über ver Vierten Gezengftrede) 
vor. Es beſteht Diefer Gang dort, in einer jehr fchönen 
bandfoͤrmigen Zufammenfegung, aus regelmäßigen, ab» 
wechjelnden, Lagen von bunten Flußſpath, röthlichen 
frammblättrigen Schwerfpath, Schalenblende, Quarz 
md Strahlkies. Diefe Mafle in große Brocken und 
ſcherbenaͤhnliche Stuͤcke zerbrochen und dann wieder zu. 
ſammengebacken, bildet die mächtige Maſſe des pracht 
vollen Ganges. Was der befannte Kunersdorfer Trüm⸗ 
meragath, oder der von mir früher in v. Molls Jahr⸗ 
büchern befchriebene Trümmerftein vom Eliasftolin, im 
Kleinen zeigt, fieht man hier im großartigften Maaß⸗ 
fabe.. Wo die Bruchſtücke in offnen Eden zuſammen⸗ 
Rofen, zeigt: fich bisweilen kryſtalliſirter Bleyglanz. 
Außerdem kommen auf diefem Gange noch Bruch⸗ 
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Wahrſcheinlich find auch vom Zwickauer Spate and. "' 


: gezeichnete Brockengeſteine von eigen Stüden ſchwarzen 


müſchlichen Hornſtein und weißen Quarz, bie in 0 : 


diegen Wismuth liegen. 

Kerner enthielt der Sidonier Spat Bruchſtucke von 
Schiefer und Calcedon, gufammengefittet durch Spath⸗ 
eiſenſtein. 
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Der Rappold Flache hat Conglomerate von Schie⸗ 


ferſtücken und Quarz. 


Auch der Gottes Geſchick Stehende führt Bruch⸗ 


ſtuͤckke von Nebengeſtein in Quarz und Braunſpath. 


Eh Bon der Johanngeorgenſtäbter Formation 
erwähne ich zunaͤchſt den Mächtigen Gang, der in fe 
nem Lettentrume bei Gnade Gottes Neu Jahrs Maafen 
(beſonders in der 62 Lachter Sohle) ſehr viel Bruchſtücke 


von Schiefer in Leiten enthielt. Defterer lagen auch 


zwifchen den Quarz⸗ nnd Schieferftlüden, da wo ſolche 
hohle Raͤume zwiſchen ſich gelaſſen hatten, in dieſen 


letztern, Kryſtalle von Arſenikſauren Bleyerz. 


Auf der nehmlichen Grube enthaͤlt der Neu Segen | 


Gang bisweilen Schiefer- und Quarzbrocken, in brufigen 
Quarz mit Wismuthfobolb. 

Häufig findet man auch auf den Sohanngeorgen- 
ftädter Gängen Broden von rauchgrauen Hornftein, von 
verfiefelten Schiefer u. f. f., die durch Quarz zufammen- 
gefittet find, auf deſſen SKlüften bisweilen Glaßerz 
angeflogen. ift; oder fcheibenförmige Bruchſtücke von 
Quarz, die mit Glaserzfryftallen verwachfen find. 


Der Friſchglücker Spat zeigt an einigen Stellen 


Brocken eines mufchligen, opalähnlichen Quarz, die mit 
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weinen mb muſchlichen braunen Eifenfinter überzogen 
find; an anvern. Stellen Kleine Schiefer- oder Hornſtein⸗ 
brocken, bie durch Weißen Speiskobold zuſammenge⸗ 
backen find. 

Ferner enthaͤlt der Lowenmuther Gang (bei Hoh 
Nenu Jahr) ein druſiges Conglomerat eckiger Brocken von 
Hornquarz, Gneis und Quarz, die durch Hornſtein ver⸗ 
bunden ſind. 

Der Neu Jahr Spat hat, auf einem hangenden 
Trume, Bruchſtücke von Schiefer, bis zu Kopfgröße. 

Derfelde Gang enihält auch ein Gonglomerat von 
Quarz⸗, Hornſtein⸗ und Schieferbroden, bie theils hohle 
Räume zwiſchen ſich haben, theils durch Quarz (mit 
wüͤrflichen Eindrücken) zuſammengelittet find. 

Der Caroliner Spat bei Eleonoraftolln zeigt bis— | 
weilen Quarzbrocken (in Hornſtein eingewachfen) Die mit 
einer ſchmalen Einfapung von Geviegen Wigmuth um⸗ 
geben ſind. 

em auffaliendes Detfptel wir von Treue Freund⸗ 
ſchaft erwahnt, wo (1800) ein Gang ſtellenweiſe offen 
mid ohne Ausfüllung geweſen ſeyn fgll; in ſolchen Di. 
Ranzen follen dann loſe Bruchftüce, in Die Kreutz und 
in die Quer durcheinander, gelegen haben, 

Eben auch bei Treue Freundſchaft fommen Gon- 
dlomerate vor, theils von Kleinen Broden Gneis, Quarz 
and andern. Sangarten, die Durch Spatheifenftein zu⸗ 
ſammengebacken find, theils von kleinen edigen Duarz- 
broden, zwijchen denen nadelförmige Kryftalle von Weiß⸗ 
und Grünbleyerz Tiegen, und die theilmeife durch eine 

srebfandige, rauhe, thonige Mafle zufammengefintert 
find. 


G 
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; BI) Die: Annaberger Bormation.. 


a) In der Annaberger Nefier: 

Gier kommt unter andern eine fehr ausgeht 
Breccie, zufammengebaden aus eckigen Stüden Schwer⸗ 
ſpath, Quarz und Spatheiſenſtein, auf vem Johannes 
Stehenden, beim St. Jacobſtolln vor. 

Herr v. Weißenbach hat a. a. O. einen Kugel: | 

gang von Neu Unverhoft Glü am Luxbach beſchrieben 
und Stüde davon abgebildet. 
.Weniger ausgezeichnet enthält der Heynitz Flache bis⸗ 
weilen kleine eckige Brocken von Gneis und einem grauen 
Thonſtein (vielleicht vom nahen Wackengange) die mit 
Gliaserzkryſtallen verbunden ſind. 


BD): Im der Marienberger Refier 
‚ind Brockengeſteine häufiger, beſonders im Kiesholze. 
Zahlreiche Bruchſtücke von Gneis in Ouatz fuhrt 
unter andern der Einigkeiter Flache; eben fo, unter au⸗ 
dern in einem Quarz von zum Theip parapnumen an 
sehen, der Wilhelminer Flache. 

Berner findet man Gneisbroden in einer fen 
lichen thonigen Maſſe biöweilen auf ven Kreugen ver 
Silber⸗ mit ven Zinnfleingängen. 

Ouarz ift als Sphärengeftein, mit Lrufläden 
von Schwerfpath, auf dem Einigkeit Flachen vorgekommen. 
Bruchftuͤcke von Schwerſpath, umhüllt weh. 
Strahlkies, kommen auf dem Concordia⸗Morgengang vpt, 

auch habe ich früher a. a. DO. von St. Georgen ein 
ähnliches Beifpiel erwähnt. - ı 
: &in eigenthümliches Berhältni zeigen mehren x 

Bänge, befonderd bei Bater Abraham (namentlich ber; 
' 


98 
David Flache) ur. Gluͤcksgarten darintien, daß fie rund⸗ 


liche Brocken over Knoten, kleinen Geſchieben aͤhnlich, 
von Gneis, Quarz ober Braunſpath, in blauͤlichen Briten, 
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over Ausſchram führen. 

Noch muß ich ein Stüc, daß ich auf der Sale 
von Alte drei Brüber im Kiesholze gefunden Habe, näher 
beſchreiben, weil e8 zugleich eins der interefjanteften 
Stüde iſt, die mir für Bildung von Afterkryſtallen vor 


gefommen fir. . Es befteht aus großen. Bruchſtücken u 


von Gneid, die durch Quarz und grünen Flußſpath zus 
fammenverbunben find. In dem Quarz find, ſehr Scharf 
getrennt, oetaebrifche, ganz regelmäßige, Afterfryftalle vom 
Duarz eingewachlen, die zum Theil inwendig hohl und 
brufig find. In dem nehmlichen Quarz aber erfcheinen 
an einer andern Stelle Octaeder von dunkel violblauen 
Fusſpath, von denen eins an feiner. abgebrochnen: Spige 
eine Ausfüllung von Quarz erſcheinen läßt. 


Don einem, wahrſcheinlich on 

D zur Freiberger Kupferformation 
gehörigen Flußſpathgange bei Dittmannsdorf habe ich 
Bereits in Der Oryktographie Heft 8. 9. ©. 47 er 
wähnt, daß ex faft ganz aus fcherbenförmigert Bruch 
Rüden zufammengefegt iſt, aus Fleinen edigen Broden 
von ‚gelben Flußfpath, Quarz u. dergl., Die zum Theil 
faſt grusartig durch ein grobſandiges violblaues flußſpaͤ⸗ 
thiges Bindemittel zuſammenverbunden find. 


: K) Die Pobershauer Zinnformation. | 
Auf dem Rothtrümer Gange kamen Bruchftüde von 


Gnueis, mit etwas Schwefelkies, in einem Gemenge 


von Schwerſpath und Quarz, vor. 
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Ein anderes Beifpiel von Zinnerne Flache hat Herr 
2. Weißenbach a. a. DO. beichrieben und abgebilbet. 

Ebenſo befleht ver St. Chriftoph Morgengang bid- 
weilen aus mehrern Trümern, in welchen: einzelne ſcharf⸗ 
kantige Bruchſtücke von Gneis liegen, bie eine Sinfef 
ſung von ginnftein haben. 


u Bon der Geyfinger Formativn 


find einige ausgezeichnete Gänge mit Geſchie ben be- 
kanni, die ich früher (a. 0. D. ©. 31 — 33) befchrieben 
‚habe. Meuerlich hat Herr v. Weißenbach a. a. D. aͤhn⸗ 
liche dortige Vorkommniſſe erwähnt und dieſe — 
Kugelgeſtein genannt. 


M Die Nothenberger Eifenſtein⸗Jormativn. 

Dieſe Formation zeigt unter andern das merkwür⸗ 
dige Verhaͤltniß, daß Quarz in rundlichen Koͤrnern, oder 
ſandartig, fo wie Roth Eiſenſtein kuglich, Roth⸗ 
glaskopf aber in länglichen Splittern, ober bruch—⸗ 
ſtückenaͤhnlich, auf ihren Gaͤngen vorkommen. Da es 
jedoch zweifelhaft iſt, ob man ſolche Stüde für wirt 
liche Bruchftüce anfehen darf, over nicht,. habe ich’ fie 
hier nur beiläufig erwähnen und dad Nähere der Dipl 
tographie vorbehalten wollen. 

Unzweifelhafte Brodengefteine find jedoch diefer 
Formation ebenfalls eigen. 

Auch iſt es wohl bemerkenswerth, daß gerade dieſe 
Formation ſehr interefſante Erſcheinungen für bie. Bil 
bung von Afterkryſtallen zeigt. 

Insbeſondere aber enthalten vie hieher sorgen 
- Gifenfteingänge | 
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in den vereinigten Johanngeorgenftähter . 
Ürfieren | 

1) Häufig ſehr außgepeichnete Spharengefteine, 

in denen die eckigen, ſich nie berührenden, Brocken von 

Hornjaspis, Rotheiſenſtein, oder eiſenſchuͤßigen Schiefer, 

mit kryſtalliniſchen Hüllen von Quarz concentriſch um⸗ 

geben find, deſſen dünnſtaͤnglich abgeſonderte Stücke fi 
normal auf die Umflaͤche der Brocken richten. 

29 Viele, mehr und weniger große, Bruchflüde, 
Shollen und Fleinere Broden, von aufgelößten over fand«- 
eigen Granit oder Glimmerjchiefer, im Rothe 
efenftein inneliegenb, findet man auf mehren Gängen, 
beſonders da wo fie mächtiger find; unter andern bei 
Zannebaum, bei Segen Gottes an ver Unruh, Hoffnung 
m Gott, fo wie auf der Kleinen Faͤule am Zaftenberge. 

3) Breccien von Quarz und Roth Eifenflein 

(Burfiftein) Tommen auögezeichnet bei Rothe Löwe; fo 

wie von Hornflein, Grau Braunftein und Rotheiſen⸗ 

fein, mit Granitbroden, in rothen Letten, bei Rehnert 

Stolln; auch kommen große eckige Bruchftüce von weißen 
Duarz in dichten Roth Eifenftein eingewachſen bei Gott« 
lieb, ohnweit Carlsfeld, vor. 

Eben fo enthält ver Rothenberger Eiſenſteingang 
bisweilen ein ausgezeichnetes Gonglomerat, fcharfediger 

Bruchflüde von bräunlichrothen Hornftein, Eiſenkieſel 

"und Dichten Roth Eifenftein, Die durch weißen Quarz 
verbunden find. 

Auf "ber. Rothen Grube am Milchſchachen bilden 
fleine rundliche Brocken von entſtellten Granit und Quarz 
ein Conglomerat mit einem grobſandigen mürben Braun 
Gifenflein der viel Uranglimmer enthält. 
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In ver Schneeberger Refier 


enthält unter andern bei ver Weißerden Zeche der Nor” 


finer Flache viele große Broden Glimmerfchiefer. ‘Eben 


fo fchließt traubiger Schwarz-Eifenflein, der neulich auf 


den Adam Heber Klachen vorgekommen ift, theils große 


prufige Brucdhftüce und Schaalen von Duarz ein gum 


‚ Theil mit Einfchnitten und Eindrücken, zum Theil eifen- 


ſchüßig); theils grobe Broden und Körner von aufges 


loßten Granit, die bi8 in groben Granitgrus übergehen. 
In der Scheibenberger Refier 


koͤmmt ein auögezeichneted Gonglomerat von Ouarge 


Broden, rothen Hornflein und Eijenfiefel, Roth und 
Schmarz Eifenftein, mit etwa Amethuft, an einem Fel⸗ 


fen in den Sauwiefen bei Globenftein, in dem Allige " 


nement des Rothenberger Eifenfteinzuges, vor. Inwie⸗ 
weit: folhe8, fo wie das Duarzbrodengeftein ver Ras 
fehauer Gegend, hier.zu berüdfichtigen ift, bleibt noch 
| näherte Erörterung vorbehalten. nl 


In der Geyerfihen Mefler Bl Fra 


feßt bei Vereinigt Geſchick, vom Conſtantinſchachte gegen 
Mitternacht, ein unbenannter Flacher, ſeiger, in Gne 


auf, deſſen eines Trum aus Bruchſtücken und Ge: 


fhieben von Gneis und Quarz, in eiser röthlichen ' 
und braͤunlichen, thonigen Maffe, fo wie Das tınbere 
Trum, der Beſchreibung nach, aus rauhen, Flingenben, 


weißen Quarz, von einem Anfehen wie gebrannt, Ber 


ſtehen ſoll. 
N) Die Auer Formation 


Ä 
h 
F 
{ 


enthält auf ihren Gängen bisweilen Breceien von Sir | 


ferbrocken, durch Grau Braunftein zufammengebaden, 
zugleich mit quarzigen Broden, von ver Größe ver Linſeir 


' 
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an, bis zu mehrern Ouadratzollen, zwiſchen denen ein⸗ 
lleine Parthien von Roth und Braun Eiſenſtein 


Die Schellerhauer Formation, 


- Der zu diefer Formation gehörige Neu Befchert 
Gluͤck Flache bei Baͤrenfels beſteht auf feinem Itegennen 
Trume meift aus conglomeratartigen Gefchieben und 
Bruhftüden von Quarz, Gneid, Hornftein und Let- 
tm, mit Parthien von Glaskopf und Roth Eifenftein. 
Ein noch intereffantered Verhaͤltniß aber hat fidh 
ef vor Kurzem in der Gegend von Schellerhau mahr- 
rehmen laffen,: worüber ich einige Angaben des Her 
Geſchwornen Lohße hier Folgen laſſe. 
| In dem Bärenburger Waldrefier, ber Rothheerd, 
fund mar zwar ſchon langſt Porphyrſtuͤcke mit häufig 
inliegenden Stücken Roth Glaskopf, ſo wie einzelne loſe 
Stücken von ſolchen Glaskopf. Bet ven hierdurch ver- 
anlaßten und unter dem Namen Wilhelm verliehenen 
Schurfarbeiten, fand man ebenfalls viel ſolche Glas» 
Iopfftüfe in der Dammerve, Dagegen aber in dem an- 
ſtehenden feſten Oeftein, nur einzelne Parthien. Das 
Geſtein war ein vielfach zerflüftetes Porphyränhnliches 
Geftein, das mehr aus einer grobfandigen, mürben, 
eiſenſchüßigen Thonſteinmaſſe, als aus deutlichen Pors 
yhyr beftand; von einem regelmäßigen Gange aber war 
nichts zu ſehen. Mit einer, in ver Schlucht des Kohl. 
lochs, zu. feiner nähern Unterfuchung angefegten Röfche 
fand man es bald feft, bald mehr oder weniger auf: 
gelögt, und traf dann, bei 274 Lachter Grlängung, 
theild Parthien von dichten Rotheifenftein, theild wie- 
derum Stücke von Glasfopf, Die eine ausgezeichnete 
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krummſchaalige Abfonderung zeigten. Die Zone mit den 
Glaskopfſtücken war 2 bis 4 Lachter breit; letztere ver. 
Ioren fich aber vom 32ften Lachter an meift wieder. Uebri⸗ 
gend war das Geftein nach allen Richtungen (mieift aber 
der, flachegangweiſe fich fortziehenven, Ciſenſtein fiihren 
den, Zune parallel) mit feigern Lettenflüften durchzogen. 
Auf ähnliche Weile, aber im Granit, lagen bet 
Segen Gottes zu Schellerhau, vor dem erften und zwei⸗ 
ten Gezeugſtreckenort auf dem Segen‘ Gottes Ylachen, 
in dem etwas aufgelößten Granit, auf 4 bis 5 Lachter 
Länge, ohne alle Spur von einem ‚Gange, größere und 
fleinere Bruchſtücke von dichten Roth Eiſenſtein. 


P) Auf ver Muldaer Eifenfleinformation “ \ 


zeigt fich biöweilen bei Eleonora Stollen ein Conglo⸗ 
merat von Schwerfpathbroden, die in: Verbindung mit 
Kupfererzen in Tiejeligen Braun Eifeuftein Liegen. 


@) Die Mobendorfer Spiesglasformation _ 
ift beſonders da, wo fie mit der Braͤunsdorfer Formation ' 
verbunden tft, durch Broden- und Sphärengefteine, wie 
fie unter A. bereit3 erwähnt worden find, ausgezeichnet, 

Aehnliche Sphärengefteine trifft man aber auch auf 
dem Neu Hilfer Gange bei Kalbe, mo dieſe Sormation 
mit der Schneeberger vereinigt iſt. | 

Uebrigens enthält fie auch da, wo fie allein und 
ſelbſtſtaͤndig auftritt, wie bei Glüͤcksſonne in Mobendorf, 
ſehr ausgezeichnete Gonglomerate von Gneisbrocken (weiß 
und entflellt) die Durch breitficahliges Grau Spieögladerz 
zufammehgefittet find. 


. Dritte Beilag«. 





Vergleichende ueberficht 


der Seite VII bis X aufgeſtellten Erz⸗ -Gangformatignen 
mit den in Werners Neuer Theotie von der Ent- 
| ſtehung der Gaͤnge 1791. aufeſtellten 


Formationen. 
j Subber Etzſormationen: J 
1) die Braͤunsdorfer Formation 1) eine Rothgiltigerz⸗Niederlage 
| 8127. ©, 260. 
2) = Bränder ⸗ 2) vie Freiberger Zweite Silber⸗ 


und Bley⸗Niederlage F 11Y, ©, 
230 — 235, verbunden mit den 
©. 246. 247. aufgeführten pro« 

* blematifchen drei Silber -Niebers 
lagen und der ©. 248 aufge⸗ 
führten yroblematifchen Bley: 
Niederlage; 

3) die Scharfenberger Bley» und | 
Silber: Niederlage 6127. S. 2.1. 


V 


3) = Scharfenberger 


Dörfeler 
Rabenberger en 
6) = Büger 6) die Freiberger Erfte filberhal- 
tige BleysNieverlage 6. 116. 
u S 227 — 230, zum Theil ver- 
3 —— bunden mit ver ©. 248, aufge⸗ 
. führten problematiſchen Bley⸗ 


Niederlage; 
T) ⸗TJuttendorfer 


W 


or 
a 
u un 


ua 


w 


7) die Freiberger Dritte filberarme 


Bley⸗Niederlage 6.118. S. 286. 

| F —* 
8) ⸗Lößnitzer ⸗ rl ren 
-" 9) = 1dgchbacher 99 vermuthungsweiſe bei Nr. 6. 


erwähnt S. 230. 


$ - 


106° 
= 10) die Halsbrucer Formation 10) die Freiberger Vierte, 
| und Sechſte Niederlage ©. 1 
120. 121. 122. ©. 236— 


11) - Zſchopauer —W 11) bei ver Vierten Freiberger 9 
Ä | bertnge (Nr. 10.) awahnt 









12) ⸗Oberſchlemaer = 
13) = Pöbler = en u 
14) ⸗ Bockauer () =» nenn % 
‚.15) = Schneeberger 
16 die Sohanngenrgenftäbter For⸗ 16 bei ver Eos Brelbcigen 
mation ° derlage (Nr. 10.) erwähnt 
" 242. 


m die AUnnaberger Formation 17) bei der Fuͤnften mb * 
| Breiberger Niederlage 
(Nr. 10.) ©. 240. 242, . 


18) = Gauberger ⸗ 1) bei der Sechſten Freiberger 
— (Mr. 10.) erwahnt 
19 » Herolder () on \ en u 
20) = Siräfteiner ⸗ re 
21) » Glashütter ⸗ ef 
DH) Kupfererz- Formationen: ’ 


22) vie Freiberger Formation 22) die Freiberger Achte Nienerla 

u | $. 124. ©. 245.; verbunden s 
der ©. 247. RE Med 
blematiſchen Kupfer Nieder 





— 
I 


Hohenfline ⸗ 
2A) = Schwarzenberger = 
25) = Voigtsberger = . ... 
26) ⸗Seifener Zr 26) als ungemiß bei der Ach 


Breiberger Niederlage (Nr, & 
| 2 erwähnt ©. 245. 
IH) Eiſenſtein⸗Formationen: 
27) vie Rothenberger Formation 27) bei der Siebenten Breiber 
-— Niederlage (Nr. 31.) erw 
©. 244. 


28). =» Auer ⸗ 

29) ⸗ Schellerhauer ⸗ .. | 

30) ⸗ Muldaer ⸗ rn 
s GStruther ⸗ 31) die Freiberger/ Siebente 8 


mation 6. 123. ©. 243 — 2 
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Ne Mühlleither Formation 

a Bimader ⸗ 

⸗Pobershauer ⸗ .. 
s. Marteröberger ⸗ en 
s Genfinger en 
⸗ Altenberger Stoctwerkofor⸗ 


ne Sablätkleitter Format. (?) ... 

—9 ne 

s Langenrinn =» (9) 46) ald Sage erwähnt ©. 248. 

Piesglas⸗ —— 

vie Mobendorfer Formation AT) als eine kleine Spiesglas⸗Nie⸗ 
derlage aufgeführt S. 200. 281. 

dobold⸗ Erzformationen:: 

die Pirker Formation 

unter III. aufgeführte Gruppe 48) bei der Fünften Freiberger Nies 

verhaltiger Kobolverze derlage erwähnt ©, 238. 239. 


Nrienfies-Gangformation: 
ie Thalheimer Formation 


Drucdfehler und Nachträge. 


. v. Zinnader ftatt Zinnoder, 

iR Selenbley zu flreichen, 
Biensdorf ſtatt Binnsdorf, 

iR zuqujegen: und .Oberfchlemaer, 
. ® Kupferfamter; zu ſtreichen, 
.63. : 21.22. e. iſt ber Sag e. zu ſtreichen, 
. 65 mit er no. iſt zu fegen: 


© 8 

” 

ku 
60 
so» u ng 


0) % % % 


. 


© I wer Marienberger Refier- vielleicht, in der 


vu Iſchepau und Auguſtusburg. 
1. JS. Se iR zuzuſetzen: Schörl, 


Ar 


wein wir Die unter A, B, C; Dagegen hätten bie 
Wuadaın von ber Haldbrüder Formation ©. 91. an 
* E uf. f. fortlaufen n ia, 

24 rn 0. den flatt dem | 


Dresden, 
qutamıtt in der Alnipl. Dofduchdrucerei von G. G. Meinhold und 


= 24 » » wäre: bie Lößfiger Formation mit D. | 
ze Iupäßuen und mit folder Schrift zu bruden ger 
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IV 


derfelben und über das numerische Verhaltmniß der Gänge 
in der einen, gegen die der andern; 


2.) fie giebt zugleich deutliche Nachweiſung über vi 
Vorkommen ver ſporadiſchen Gangformationen und ihr Ders 
haltniß gegen bie felbfiftändigen Sormationen; 


3.) fie war unerläßlich für Die Nachweifung ber “ 
Erſten Ertrahefte über bie Erzgangformationen vorläufig 
- aufgeftellten Anfichten, venen fie, als eine nunmehr durqh 
alle: Refiere des Gragebirges bucchgeführtt, Anwendin 
wohl zu einem guten Prufſtein wurde; 

4,) fie erleichtert Jedem, dem an näherer Kenntitg 
. Äner Bergwerfögegend gelegen ft, Deren ueberficht * 
giebt 
5.) insbeſondere über viele weniger befannte * 
. bie entweder einer laͤngſt voräbergegangenen Vorzeit argli 
„ Hören, oder in weniger befannten Gegenben liegen, nähe; 
Aufſchluß; ich kenne ans viefjähriger amtlicher Erfahrung, 
das Beduͤrfniß, vorfommenden Falls, über einzelne län; 
vergeffene Gruben, oder über bie Formation einzelnit 
Gänge, ſchnell orientirt zu werden; Hierzu iſt nunmehr oh, 
moͤglichſt fi ficherer Leitfaden gegeben, ber —* 


| 6.) die Aufmerkfamfeit jelbft auf Tangft verlaffene a; 
entferntere Bergwerksgegenden lenken kann. 





x 


Hi 


2... Died inäbefondere bat mich auch beftimmt, in ei 
Dritten Abtheilung, theils Berzeichniffe ven Gruben mitza 
theilen, über deren nähere Verhaͤltniſſe fo wenig bekaumt 

iſt, daß ich Bedenken tragen mußte, ſie in die nachfolgende 
Zuſammenſtellung aufzunehmen; theils noch einige hiſto⸗ 
riſch⸗litterariſche Nachweiſungen beizubringen. 0 





V 

Ohngeachtet des Aufwandes an Zeit und Mühe, den. 
bie nachſtehende Zufammenftellung Foftet,- wird fie doch 
keineswegs frei fein von Mängeln und Serthümern. Es 


werben fich hin und wieder noch Rüden, auch wohl 
einzelne Unrichtigkeiten, auffinven laſſen; ſpaͤtere Gruben⸗ 


Aufſchlüfſe werden Berichtigungen und Vervollſtaͤndigungen 


herbeifuͤhren, auch wird man in ber localen Folge vielleicht 
hin un wieder etwas auszuſetzen finden. Hätte ich aber 


Ales aufs Vollftänbigfte Ind Meine bringen wollen, ſo 
hane ich Die Arbeit nicht beendigen Fönnen. 


Was ein Privatmann, unterflüßt durch günftige amt 


lie Stellung und mit Berüdfichtigung einzelner inſtru⸗ 


eiiver Vorarbeiten, namentlich von den in ber'Borinnerung 


um Erflen -Ertrahefte ©. TIL und IV. dankbar hezeich⸗ 
reten Männern; geben ‚Tann, bin ih im Nachfolgenden 
n leiſten bemüht geweſen. Eine vollkommene, über alle 


Zweifel und Unrichtigkeiten erhabene, Arbeit dieſer Art, 
kann nur auf offictelleın Wege, durch Mitwirken der Be⸗ 
hören, fo wie durch neue bergmäannifche Aufichlüffe, ‚zu 
Stande kommen. Auch verfteht fi von felbft, daß bie 
nachſtehende Zufammenjtellung nur vie bis jetzt aufgeichlof 
jenen Erzgänge, foweit ſie mir befannt worden find, ent 
halt; daß fie mithin feine abgefchloffene Meberficht, ſondern 


nur ein Anhalten zur Vieberficht, gewährt. 


Da wo mir einzelne fpecielle Ortöverhältnifie ‚weifelhaft 
oder unbefannt waren, habe ich mir wiederholt nähere Aus⸗ 
kunft von befreundeten Mefierbeamten, die fich für die Sache 
intereflirten, erbeten und ich muß in dieſer Hinficht unter meh⸗ 
um andern insbeſondere die willfährigen und belehrenven 


| Mittheilungen dankbar erfennen, die mir für die Altenbew 


ger Refier Herr Gefchworner Loofe; für die Annaberger 


D 
. . D ! . . 
VI u 
‘ 


Neßer Herr Wergeemmifſſionrath von Fromberg; fuͤr die 
Freiberger Refier Herr Bergmeifter Fiſcher, Herr Ober⸗ 
Einfahrer von Warnsdorff und Herr Geſchworner Kind; 
für die Johanngeorgenſtädter Refier Herr Bergmei⸗ 
ſter Wolf, Herr Kobaltinſpeetor Schmiedel und Herr Ge⸗ 
ſchworner Troöger; "für die Marienberger Refier Her 
Zehndner Müller; für die Seifner Refier Herr Schiche 
meifter Lindner; für die Geyer und Ehrenfrievderb 
dorfer Refier die Herren Geſchwornen Bauer und Troll; 
für die Schneeberger Refier Herr Bergmeifter Schäg; 
Herr Geſchworner Schmiohuber, Herr Bergamtsaffeflor 
Perl und Herr Senator Treffurth; fo wie für bie Botgkr 
laͤnd iſche Mefierabtheilung Herr Schichtmeifter Heubner 
gewährt haben. Zr 

Die nachſtehend zunaͤchſt folgende Erſte und Zweite 
Abtheilung enthält das Verzeichniß ver Gänge; ich habe 
Res getheilt, um denen, bie fi) nur für eine oder bie am, 
dere einzelne Refier interefliren, ven Ankauf zu erleichtenk. 
Eine Dritte Abtheilung wird, neben ven bereits gedachten 
litterarifehen und gefehichtlichen Nachträgen, auch einige uw! 
merifche Ueberfichten mittheilen. 

Eine ähnliche Arbeit, wie ich für Die paterlänbifigen 
Erz Gänge aufgeftellt Habe, wäre allerdings auch für vie 
metallifchen & a ge x forınationen erforberlich, um Die mes 
tallifchen Lagerftätte des Vaterlandes vollftändig über 
jehen zu Fönnen. Wenn Zeit und Geſundheit es geſtat⸗ 

‘ten, werde ich die dazu zahlreich gefammelten Materialien 

zu verarbeiten mir noch angelegen ſeyn laſſen. 

Ueberblidt man die Mannichfaltigkeit ver Gruppen, 
in denen fich die Erze faſt aller Metalle, bald in überka- 
ſchender Symmetrie, bald ohne beſtimmbare Drbnung, mail 


| ’ 


VIE 


Foffilien anderer Art in den Adern unferer Gebirge ver- 
bunden haben, fo muß man flaunen über die Fülle des 


unterirbifchen Seegens, den ein Fleiner Bezirk des Vater⸗ 
landes verfchließt; fett Jahrhunderten hat er die Anſtren⸗ 


gungen des Bergmannd belohnt; aber nicht ohne ein meh: 
muͤthiges Gefühl wird man durch unzählige Namen: von 
Gängen und Gruben, die jegt kaum mehr zugänglich, df- 
ter fogar kaum der Lage nach befannt find, daran erin- 


nert, wie fo manches Feld, mo ehemald. das regſamſte un 


terirbifche Leben herrfchte, jegt öde Liegt, bis — vielleicht 


in nicht zu ferner Zukunft — ich größere Tiefen erſchlie⸗ 


fen werden und regere Theilnahme die Betriebſamkeit bes 
Bergmannd auch da wieder neu beleben und belohnen wird, 
wo jebt nur noch einzelne Lichter das Düfter erhellen, dem 
ein lebensvoller Tag im der Vorzeit vorherging. Midge 
ein folder bald wieder au in ven Gebirgen anbrechen, - 
für welche der Muth des Bergmannd anfangen will zu 
finfen. 


Breiberg, den 26. Juli 1844. 


J. ©. Freiesleben. 
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'_ um dieſer Urſachen willen, habe ich eine Anordnung 


&inleitung. 





Im Nachſtehenden find 
1.) alle aus älterer und neuerer Zeit mir ber 
kannt wordene Erzgänge 
2.) in ſyſtematiſcher Zuſammenſtellung nach ven 
verſchiedenen Gangformationen 
3.) in localer Folge und 
4.) nad) den verjchiedenen Bergamtörefieren 
gefondett, 
aufgezeichnet. Leber das dabei beobachtete Verfahren 
finde ich vorerft einige Bemerkungen nöthig. 

a.) Eine alphabetijche Anordnung der Gruben oder 
Gänge würde zwar für das Aufjuchen die bequemſte 
geweien feyn; es hätte aber dabei die, mir belehrenver 
eichienene, Ueberficht der Gruppirungen fämmtlicher 
Gänge nach ihrer natürlichen Lage geopfert werden müf- 
ſen. Um diefe zu gewinnen, um nachweiſen zu koͤn⸗ 
nen, in welcher Gegend die meiften Gänge einer Kor: - 
mation fich concentriren, wo aljo letztere am meiften 
entwickelt tft, nach welchen Richtungen fie ſich dann 
ausbreitet, nach welchen Gränzen hin fie fich verläuft, 


m localer Folge gewählt, auch dabei oft mehr ven 


unterirdiſchen Zufammenhang einzelner Orubenfelber (3. 


1 


2 


E. zwiſchen Himmelfarth und Vertraͤgliche Geſellſchaft | 
in Freiberger Mefter) vor Augen gehabt, als die Tage⸗ 


fituation ihrer Fundſchaͤchte. 


Auf dieſem Wege iſt zugleich der Zweck erreicht 


worden, über die Lage einzelner, wenig bekannter, ober 


in Vergefienheit gefommener, Gruben und Gänge, be - 


ſonders aus früherer Zeit, Belehrung zu gewähren. 
Wenn übrigens die Reihung In geographifcher Folge 


nicht durch alle Formationen völlig correfpondirend durch _ 


geführt worben iſt, fo hat dies feinen Grund darinnen, 
dag die Nachbarfchaft und ver innere Zufammenhang 


der Gruben und Gänge unter einander, bei einer Kor 


mation nicht gerabe fo ift, wie bei ver andern und daß . 


id) mich mehr bemüht Habe, eine natürliche Aufeinan⸗ 


berfolge ald eine fireng - confequent fünftliche durchzu⸗ 


führen. 
b.) Die Verucichtigung des hiſtoriſchen Intereſſe 
hat mich auch bewogen, die Grubenfelder früherer 


- Zeit, mit den ihnen zugehörigen Gängen, abgeſondert 


von den jetzt beftehenven Grubenfeldern, mit welchen 


I on de. — 


ſie vereinigt find, aufzuführen. Es ifl befannt genug, : 


wie in allen Refieren früher eine große Zahl einzelner 
Gruben, vornehmlich in Zeiten eines: bejondern Florb 


einer Bergwerkögegend, aufgenommen wurben, die eine 
Zeitlang ſelbſtſtaͤndig betrieben wurven, fpäter aber aufe 


läßig, oder mit andern Grubenfelvern vereinigt wurden. 


Gerade aus jenen Zeiten des Flors folcher einzelner Gruben, . 


die fpäter mit andern Grubenfeldern verſchmolzen war 
den, find aber noch intereffante Nachrichten über einzelne 
Borfommniffe übrig, die unbrauchbar werben, wenn 
man nicht weiß, welche von ven jet befannten Gän- 





3 


gen jenen Gruben früherer Zeit angehörten. Um das - 
Verſtaͤndniß und mithin die Brauchbarfeit folcher Altern 
Nachrichten zu erhalten, habe ich, ſoviel es mir mög» 
lich geweſen ift, die früher als ſelbſtſtaͤndig bekannt ges 
‚ weinen Gruben mit ihren Gängen, nicht bei denjeni⸗ 
gen Gruben, zu benen fie jebt gehören, fonbern unter - 
ihren frühern Namen, aufgeführt. Dies fehlen mir um 
fo nöthiger zu ſeyn, je mehr in nenerer Zeit ein Gon- 
fllationd » und Goncentrationd- Syflem befolgt wor _ 
den tft, wodurch eirizelne umfangreiche große Gruben 
(wie 3. C. in Sreiberger Refier: Beſchert Glück, Him: 
melafürſt, Himmelfarth u. a.; in Schneeberger Refier: 
Geſellſchafter Zug u. a.; in Johanngeorgenſtädter Re⸗ 
fer: das Faſtenberger Vereinigte Feld u. ſ. f.) ent- 
ſianden find, vie in ihren ausgebreiteten Feldern eine 
‚ Range früher als ſelbſtſtaͤndig befannt geweſener Gru⸗ 
ben mit ihren Bängen gleichfam verfchlungen haben. 
Bon letztern habe ich dann wenigſtens die Kenntniß ih» 
rer Namen, Lage und Gänge aufzubewahren gefucht. 
Allerdings iſt dadurch Die Unbequemlichkeit eniftan- 
ben, Daß man in der nachſtehenden Zufammenftelung bei 
den jept befiehenden größern Gruben nicht alle Die Gänge 
vollſtaͤndig beifammen findet, die ihnen jetzt angehören. 
Allein über. dies letztgedachte Verhältniß, das ohnehin 
‚ von Zeit zu Zeit der Veränderung unterliegt, ift es 
j weit leichter, auf andern Wegen ſich Ueberficht zu ver- 
ſhaffen, als man die geichichtlichen Verhaͤltniſſe ver 
übern Zeit erfahren kann, zu deren Kenntniß.ich durch 
meine Arbeit, mit ihren Beilagen, einen Beitrag zu lie- 
ſem bemüht gemeien bin. 
.* Bon den Alten Gruben und Gängen (namentlich ' 


ı* 
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muel u. a. G.), ber Groß⸗Schoͤnberger Sp., der The⸗ 
lersberger Stolln Sp. u. a. d. mehr, die man auf den in 

ver Erſten Beilage erwähnten. Gangcharten verzeichnet 

findet. | 
Eben fo find Gänge, Die nur Gebirgsgeſteine, 
nur Quarz, Feldſpath oder andere erzleere Geſteine 
führen, oder wohl gar nur taube Klüfte ſind, wegge⸗ 


laſſen worden, obſchon eine Unzahl derſelben, beſonders 


imn den obergebirgiſchen Refieren, bergmaͤnniſch verliehen 
: amd mit Namen belegt worden iſt. 


| Gängen enthalten, find Diejenigen, die ihrer Erzführung 





- h.) Bei Gruben, die eine zahlreiche Menge von 


nad) als die wichtigſten befannt find, durch geſperrte 
Lettern auögezeichnet worden. 

1.) Saͤmmtliche aufgeführte Gänge find ven mir 
Befaunten felbfifändigen Kormationen, nad dem 
Anhalten der im Erſten Ertrahefte erfichtlichen vorlän- 
figen Aufſtellung zugetheilt worben. 

Indeſſen wird man Dabei 

die Zichopauer, Sauberger, Herolver und Olas- 
hütter Silberformationen, 
fowie die Breitenbrunner, Habichtsleither, Pur- 
ſchenſteiner und Langenzinner Binnformatie | 
onen 
unerwähnt finden, weil ich bei näherer Bearbeitung zu 
ber Anficht gekommen bin, ‚daß diefe acht Formatio⸗ 
nen mit andern vereinigt werben Eönmen. In wiewelt 
wech einige andere unbedeutende Formationen zu reduci⸗ 
un ſeyn bürften, barüber wird die Dritte Beilage 
* Andeutungen enthalten. 
Da, wo eine ſelbſſandige Bormation A., in Ver⸗ 
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weit als ich dieſe Angaben mit einiger Sicherheit, ohne 
unverhaͤltnißmaͤßigen Aufwand an Zeit und Mühe, er 
halten Tonnte. Indeſſen iſt auf die ſpeciellen Zahlen 
und ihre Vollſtaͤndigkeit um jo weniger befonverer Werth 
zu legen, weil dieſe Dimenfionsverhältniffe bei den mei- 
fien Gängen ungemein veränberlich find; in folden 


. Ballen Habe ich bisweilen Durchfchnittäzahlen gewählt, 


bisweilen aber habe ich auch die Extreme nebeneinan- 
ber geftellt. 2 

m.) Die Unterabtheilungen der Refiere 
find nicht mit firenger Conſequenz durchgeführt worden, 


- weil für vorliegenden Zweck wenig darauf anzufommen 


ſchien, im Gegentheil aber Dadurch manche Inconvenienz 
herbeigeführt worden feyn würde und weil man hier 
über jeverzeit die vollftändigfte und genauefte Meberficht 
aus den fortlaufenden Ausbeutbögen entnehmen Tann. 

Daher find bei ver Altenberger und Anna- 
berger Refier die damit vereinigten (Dippolviswalber, 
Blashütter, Scheibenberger, Oberwiejenthaler und Ho: 
henfleiner) Refiere als bejondere Unterabtheilungen gar 
nicht bemerfli gemacht worden, um dadurch einigen 
Raum zu erfparen. Bei. der Sohanngeorgen- 


ſtaädter Refier find für Die Damit vereinigten Schwar⸗ 


zenberger und Eybenſtoͤcker Refiere da, mo ed einiger: 
maaßen intereffant fehlen, und wo dadurch eine ſchick⸗ 
liche geographifche Reihung nicht geftört oder unterbro- 
den wurde, Unterabichnitte gemacht worben. 

Bon der Marienberger Refier habe ich Dagegen 


die damit vereinigte Geyer und Ehrenfrieders- 


dorfer Refier, fo wie von der Schneeberger Refier 
de Voigtlaͤndiſche Abtheilung, gänzlih getrennt, 


10 . 
theils weil dieſe Mefiere fich durch eigenthümliche, von 
den Hauptrefieren ſehr abweichende, Gangformationen 
autzeichnen, theils weil fie großentheils von den Kg 
tern iſolirt liegen. | 
| Derfelbe Grund Hat mid auch veraulaßt, die 
Seifener Vaſallenrefiere abgeſondert aufzuſtel⸗ 
len, wogegen die Gruben der übrigen Vaſallenrefiere 
(fo weit ich davon. Kenntniß babe erlangen fönnen) bei 
ven Hauptrefieren, in denen fie eingefchloffen find, mit 
aufgeführt und durch ven Zufak V. R. bee ge: 
macht worden ſind. 


, Br 9 


weht als ich dieſe Angaben mit einiger Sicherheit, ohne 
mverhältnigmäßigen Aufwand an Zeit. und Mühe, er⸗ 
halten Tonnte, - Indeſſen ift auf die fpeciellen Zahlen 
und ihre Vollſtaͤndigkeit um fo weniger befonderer Werth 
zu legen, weil dieſe Dimenfionsverhältniffe bei den mei⸗ 
fen Gängen ungemein veränberlih find; in folden 
- Fallen habe ich bisweilen Durchſchnittszahlen gewählt, 
biöwellen aber Habe ich auch ‚die Extreme nebeneinan- 
ber geftellt. - 

m.) Die Unterabtheilungen der Refiere 
find nicht mit ſtrenger Gonjequenz durchgeführt worben, 
weil für vorliegenden Zweck wenig darauf anzufommen 
Iien, im Gegentheil aber Dadurch manche Inconvenienz 
herbeigeführt worden feyn würde und weil man hier 
über jederzeit die vollftänpigfle und genauefte Vieberficht 
aus den fortlaufenden Ausbeutbögen entnehmen Fann. 

Daher find bei ver Altenberger und Anna— 
berger Refier die damit vereinigten (Dippoldiswalder, 
Glashütter, Scheibenberger, Oberwiejenthaler und Ho- 
henfteiner) Refiere als beſondere Unterabtheilungen gar 
nicht bemerflidy gemacht worden, um dadurch einigen 
Raum zu erjparen. Bei. der Yohanngeorgen- 

ſtaͤdter Nefier find für die Damit vereinigten Schwar- 
zenberger und Eybenſtoͤcker Refiere da, mo es einiger- 
maaßen interefjant fchien, und wo dadurch eine ſchick⸗ 
liche geographifche Reihung nicht geftört oder unterbro- 
den wurde, Unterabfehnitte gemacht worden. 

Bon der Marienberger Refier Habe ich dagegen 
bie damit vereinigte Geyer und Ehrenfriederd- 
dorfer Refier, fo wie von der Schneeberger Refier 
vie Voigtländiſche Abtheilung, gänzlich getrennt, 
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4) Bei Miedermalter 
Gnade Gottes St. _ 

7. Gnade Gotted Steh. 

8 Unbenannter MG. 


3.) Bei Söckendorf 
St. Michaelis ya im n Stifiggrunde 
' 9. St. Michaelis 
St. Georgen 
Krone 
Schwarze Krone | 
Neue Krone 
Niedere Krone a. 3. 
Dbere Krone 
St. Chriſtoph 
St. Johannes 
Edle Krone F. ſ. Sue E. In n.8 
Treue Einigkeit 28 
10. Neu Glül ME. 
— Garl Sy. (u.) 
11. St. George NE. 


6) Bei Nuppendorf 
— Treue Freundſchaft A. 3. 
12. Hilfe Gottes n. 8. 


II. Scharfenberger Formation, 
Bei Sernewig oder am Poſel—⸗ 
Meigner ae Meißens Hof: 
ung) 
ı Unken. Ey. . 


III. Halsbruͤcer Formation. 
1.) Bei Klingenberg und Ku: 
nersdo * 


Heinrich E. 
1, Heinrich Steh.. ... 


Ohngefahres ” 

mittleres 2 
Streigen]__Jasen _ fi 
Gtunde | Gr. Bits, u 
2.4.| . 140 
4.—165| N. 
3, 465| w.]| 8 
6.—7[| 816 
3. 6170| 0.] 6 
6. 21501 . Jı6- 
2.—180| 0. IIo- 


1 


! - 


J Altenberger Vereinigte Neftere ' 
(nebſt eingefehloffenen Bafallenrefieren). 





Erste Abtheilung. IJ | 
Silbererzformationen. 


I Srhunsberfer Formation. 





Himmelsfärft ©. 
‚ 2% Simmelsfürkt Mg. 


3. Ammelsporfer Steh. . . . . . 


7 Bott mit und Zrümer des Himmels 
ME, 


— Wahl MO. 
2) Bei Oberreihftädt 


Borgenftern €. 
4 Neu orgenſtern MG.; das hr 


oe 8 ee tt 


| Tru 
J 3 Unbenannter Seh. . .... 


8) Bei Dippoldistwalde 
Ute Gottes Gabe (auch Gabe Got: 
5) 3. und St. an der Grün 


e 
6. Gabe Gottes MS. 
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4. Säher Sofnang 3. 
: Unben. 
6. uwen. ei, 
Magdalene St. bei Derpöbel 
7..Magvalene MG. 





Grüne Dofnung & bei 
Harfe —— auf dem Inent 
8. Häfe Gottes MO, 
Bahrfcheinlich: 
rt tiefer Erbſtolln im Krint, 
Eteh. .. 
obere Ewe — 
Mittlere Lowe —— som 
am Saubach ; — — * 
iedere Löwe ) Niedewöbe 
Milde Hand 8. am Brands 
Milde Hand MO, [berge zwiſchen 
Erzengel 8 Schmie deberg 
und Nieder⸗ 


Hefnung je Bott 8 


2.) Bei Johnsbach 
Wahrſcheinlich: 

Seegen Gottes St. 
3.) Bei Sadisdorf 
9. Oregesi AA | am Ochfenberg bei 


Baar ei —X €. 
— Befe 


pöbel 


ſchert Sluͤck ME. (die abendliche 


Sortjegung des Gregori Bu) 
weiße Bran €. ſ. Unverhofft 


fen 
10. Unverhofft Gluck 2. 
11. Weiße Uran MO. 


Obnpsfähert 
mittleres 













[Srd. Zölle. 


70 3 
800. 


















DEE 
Berggießhübel 
ee. 





* Geift $. und St. 4,8: 
8 Bereinigt Feld n. 3. 
Beil Steh, ö 
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-2. Jatob Steh. 


3. Joſeph und Maria Su. 
4. Getreue Zuverfiht Mg. .. 
6. Hohebirke Steh. na 


— Sehr Fl. .. 
‚Sfrael aͤ. 2. | 
Tiefe Fürſtenſtolln im Runnerd« 
Silberne Bergmann ſdorfer Gebirge 
St, Ifrael F. f. St am Kunnersdor⸗ 

fer Gebirge n. 3. 

6. Segen Gottes Steh. 

7. Troſt MO. . . 

8. Ifrael Steh. ME) 

Neue Hofnung F. 
— Near Sofeng Steh. (vielleicht vie 
Bortfegung des Ar MO.) . . | 2 


2.) Bei Dippoldistwalde 
Heilige Drei Könige €. 
9. Heilige Drei Könige Steh. } vieleicht 
— Neu Glül Steh. ident 
— Seegen Gottes A (wahrſcheinlich 
10. Stephanus M 
Oſterlamm €. f F Beflänbig Glnd €. 
11. Oſterlamm Steh. .. . 
- 12. Drufengang MO). 
13. Unben. MG. . . 
14. Unben. Steh. . . 
Wahrſcheinlich: 
Neuer Gang beim Elend 
Gottes Gabe F. am Hochwald 
zu Ulberndorf 
Gottes Gabe MG. ident 
Neu Glück E. am Hochwald 
Neu Gluͤck MG. .. . 44 460 8.1 . 


320 
* 


2 
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Bweite Abtheilung. 
Bnpfer: und Zinnformation. 


Seifener Formation. 
A. Selbftftändig. 


km Beifiugsgr egrunde 
Ri Himmelfarth 
Chriſti Himmelfartg 








vorigen 
fie Gottes Gabe E. unterhalb) 
‚Lauenftein auf Liebenauer Fluren 
rſcheinlich: 
wbefhert Segen Gottes E. 
am Bärenwald, 
inbenamte Gteh.. - - - . - 


Bei Bärenflein (V. R.) 
Johannes und Kieszug am ber 


t.&eorgenzechelauf gleihnah- 
onnenlauf migen MG, 
Eee lpereOtnBad.Högfigste 
abeſch er .a.b. 
Ioltetum 2 2 0000. 
B. Sporadifh 
Fr Aue einzelner Gänge die 
inger Formation gehören: 
Utenber; 


be 3e de 
lüfter Gang (llegendes &rum) 
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he - Partie 
Pähtigfeit 
Gtunde | @rd.| Witg. Zon 
-2. Jatob Steh. 2 an 0. 1 1-20 
8. Iofeph und Maria Si. 8. 4165| S. I 36 
4. Setreue Zuverfiht Mg. 4.—|80| w.I 2—3 
5. Hohebirke Steh. 2.142 460-| O.1 4—6 
pe I. 1 
— Hohebirke Fl. ... 11IOoO. 61701 WI :16 
Sfrael 2. I * . 
Tiefe Fü rſtenſtolin im Kunners⸗ 
Silberne Bergmann Idorfer Gebirge 
St. Iſrael F. ſ. St am Kunnersdor⸗ 
fer Gebirge n. 3. 
6. Segen Gottes Steh. 2. 4460| O0. I 1—6 
7. Troſt MO... . 5. 4465| N I 2—4 
8. Ifrael Steh. ME) . 3. 4470| V. 3—6 
Neue Hoffnung F. 
..— Neue Hofnumg Steh. (vieleicht bie 
Bortfegung des Troſt MS.) . . I 2. 480- | 
, 70 4-5 
2) Bei Dippoldistwalde 
Heilige Drei Könige ©. 
9. Heilige Drei Könige Steh. }nielleicht] 3. —| 50 | W. 12040 
— Neu Glück Steh. - ident 
— Seegen Gottes Steh. (wahrſcheinlich 
10. Stephanus MG.. — N, ; 
Oſterlamm ©. f. “Befländig Glid €. 
11. Öfterlamm Steh. . . . 
- 12. Drufengang MB). 2.2.44 4470| & 
13. Unben. MG... . 2... | 
14. Unben. Steh. . . . 
MWahrfheinlid: 
Neuer Bang beim Elend 
"Gottes Gabe F.am Hochwald 
zu Ulberndorf 
Gottes Gabe MG, ident 
Neu Glück E. am Hochwald 
Near Glück MG. 4. 460 B. 
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7.) Bei Bärenflein ®. R.) 
Neubeſchert Ziae F. und E. an der 


litzhoͤhe, 
10. Reubeſchert Gluͤck Fl. 
11. Unb. Morgen Gang 
Neubeſchert Glück dei wedorf 
12. Unb. Steh. 


8.) Bei Johnsbach (V. x) 
Neu Gläck F. 
13. Neu Gluͤck Fl. 


O.) Bei Obercarsdorf 
Wahrſcheinlich: 
ein Gangzug in den Mittelwieſen im Allig⸗ 
nement von Hilfe Gottes bei Reich⸗ 
fläbt und Segen Botte® bei i Stel 
krfum . . . 


10.) Bet Dberpöbel 


Friedrih St. 
Hilfe Gottes 3 emmaiee | 
"14. Silfe Gottes Fl.. ... + 1410. 61781 WI 4 


11.) Bei Gottleube 
Reihe Troft 8. 
15. Reiche Troſt Steh. . . - » »- 11. — 185] W.I 4— 


2. Muldaer Formation. 


1.) Bei Schellerbau 

Earl €. im Mildgrund, am Neu: 
graben, oder. am Rablenberge; 
zu Segen Gottes gehörig. 





1. Carl S 7. —ı 8018. 1 6— 
2.) Bei Gottleube zwiſchen Berg: 
gießhäbel und Höllendorf 

2. Undenanitr ME. . . 2. .43.—% 3— 








N Vierte Abtheilung, 
"Binnfleinformationen. 
a 






Eibenftöcder Formation. 


wfceinlid: 
luckauf $. an der Galgenleithe, 


E Genfinger Formation. 
Bm Reufange 
eBeufeng JB 

he FR % 





» Sung Paulus MON nun > + * 
+ Baulus MO. . 
ob St. hinter der Neuftadt; zu Rothe 
Zeche gehörig 
b Rautenkrone MO... . 
dacob MG. (u) 
el Gabriel E 
Engel Gabriel MO. . . . 
» &t. George NO. Wire. 
- Gut Sid NE. j" 
‚e Hofnung $- 
Neu Hofnung ME... . 
. Ahomas MO. .. 
Frlerih MO. . 


- Drei Brüber Erbftolln 


5 Rößler Et. 


⸗ 


3) Sin zinterwald und 
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Rothe Ba um Berinig Feld im| 
Zwi 
® Rothe Bärte — 
Gergl. Anhang. 


2. 2 ber gangen. Gaſſe bei 





Gnade en f. Hilfe Gottes E. 
9. Friſch Hofnung &. .. 


10. Babe Gottes ME, 
11. Rroft ME. 


‘12. Blauer MG. 
18. Nother NE, 


erge 
Weinzßechen ä: 3. 
Brüder Bereinigudg 3 g fdent 


14. Fortuna M6. .. 
15. Brüber Bereinigung Sp. 


16. Unben. MO. 
Wergl. Anbang) 


4) din Rablenberge 


‚Paradies 5. 

17. Fortuna MG. 
Joel F. 

18. Sol ME. 


“ Werte Abtheilung, 


Binnfeinformationen. u 





Obngefatres 
mittleres 
Streiden| Baden 
Stunde | Grd.| Mirg. 
J. Eibenſtder Formatien. 
— | 
Glückauf $ an der Galgenleithe. 
u Geyſinger Formation. 
. 2) Am Reufange 
Alte Neufang 1a. 8 
Neue Ne {ang j 
Rothe Zeche J 60 
— Friſch SM ME. (u).... .68 N. 
1. Unverhofft SHE MS. . . -» . I 6.-—| 6 N. 
2, —— .. .17. 4 651 8. 
3. Jung Paulus .. .16. —8043X. 
— Paulus MO, en Is. 
Jacob St. t hinter der Meuflabt; zu Rothe 
Zeche gehörig 
4. Rautenkrone NG.. ...15. MT5N. 
— Jacob MO. (u.) j 
Engel Gabriel €. 60 
5. Engel Gabriel MG. ... 6.180 s 
— St. George ME. ... .15. — 70 $ 
— But Glück MG. ſy.. 0.14 4 78 S$ 
Neue Hofnung Dan 70 
6. Neu Hofnung NE . . 1414. 4% N. 
7. Thomas NÖ. . . ... 15. —J7TOO X. 
— Friedrich MS .. .15. 4 90 — 
— Ernſt Sp 6. 4 WM — 
— Chriſtian Sp 6.—| 90 — 
— Alexander Sy (u) 6.—| 90] — 
— Abraham Sy 6. —| WI — 
— Jacob Spy, 7.—| 90 — 
— Eliſabeth ©. 6. 41 85 S 
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St. Johannes am Hohen Buſch 


im (BR. ga 
31. St; Johannes &. . 
32%. Jung St. Johannes S.. . 
33. Bergmanns Hofnung MO, 


Glückauf St. am Hohen Bufche 
34. Glückauf MO. 
| (Vergl Anhang.) 


6.) Bei Sirfehfprung 
85. St. Johannes E. im Ladenholz 


| 7) Bei Lanenftein (DB. R.) 
Friſch GTüc tiefer Stoln 
36. Magdalena MS. . . 


Wahrſcheinlich: ä. 3 
Nenbefheerter an Gottes 
ſ. Friſch © 


Unb. . 


Roſenbuſch 

Schöpskoͤpfe 

Seegen Gottes 

David am Baͤrenwalde 

Kleiner Johannes 

Großer Johannes 

Vogelgeſang 

Berträglihe@efelfäaft®. 

Himmelfahrt € * 

St. Paulus E. wen⸗ 
Himmelsfürſt €. yon 

St. Johannes ©. 

Neuer Seegen Gotted E. Si 
‚ St. George ©. ftenau 
(Vergl. Anhang.) 





Odngsfähres dnngefähre 
ttleres mittlere 


ua) Ballen 





Vahrfſcheinlich: 
Tanne E. 


5. Am Geiſings runde und bei 
One gog 


Zzwitterſtocks tiefer Erbftolln; 
Sundgruben Feld 
19. Wilhelm MO. . .. 
20. Friedrich Auguft RO. . 
21. Andreas MO. ident ° 


— —— Weih | i 10 
— — Stab ner M ) 1— 2 
er RB. 4-10 


— * Gottes MO, 
— Yung St. George MO. n 


2 2u22 22 2 22 


— 53 Hofnung MO 122 

—: FAnnfang 3— 6 

22. Traugott MG. 

23. Alt St. George (St. George) 
MG. ident 426 

— Zinnkluft MG. 


— Moritz MG.; plelleitht ein Trum 
bes vorigen. . . 
24. Dreifaltigkeit MG.. 
— Gergen Gotted Sp. (u.) . 
25. Unvermuthet Glüd MO. . 
— Alt Johannes MG, 
— Yung Paulus MG. (u 
Naffed Lehn 8. 


26. Glück auf Ey. . 6-40 
27. Friedrich Auguft Seh. 3—16 
Kies Zug ©. 


28. Kiedzug MO. . 
Chriſti Himmelfarth €. im Sei: 
dgrund 
29. Chriſti Himmelfarth RE, 
— Nafied Lehr MO. 
30. Neue Hoffnung MG. 


lien 


36 


12) Hei Giaebätte 


® inli 
ale ED} 





‘m. Altenberger EStoclwerld⸗ 
4 Sormatign. 


1) sh Altenberg 


Das Awitterfodwerk, nebft ben in 
felben auffeggenden Morgen: und) 
jen Gängen 


2 * Sadishorf 
Die Kupfergrabe. j 
I Gergl. Anhang) — 


I 





1 

l 

4 

5 
4 
ei 

u: 

a H 

h 

r 

' 
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Shunäberger Vereinigte Beftere . 
.  (nebfl eingefchloffenen Vefelanefern) 5 a J 





Erſie Antbeilung en 

Silbererzformationen. Bu 

a 

1: Dörfer Formation. fer u 7° — 
Bei Frobhnen a u 

nk. sie g ä. 3 15: ılo Fr. lio⸗ i⸗ 


Bei Buchholz, Sehma, Cun⸗ 

Wei Due or holy Eehma, En 
und am nr Chu enberge u 
tet Brüder St. am Sinnader 9. F 


2. Drei Brüder MO. 6. 2150| N. 

8. Unben. Sp. j 1. 451 N.71-— 2 
vet Könige et. zu Buchholz Ä 

4. Drei Könige MO, . . 4. 665] N. P4— 6 
ott Derttauen zu Buche | . 

5. Unben. MG. 6. 1170| 8: 13— 4 
euräffel St. | | 

6. Stolln MG. 6. 1160| N. 


"4 6 
ahrſcheinlich: 4.3 | 
Einigkeit 5. am Ehredenberge 
Lulaffen F. und Madfen 


nel Dörfel m und Herrmanns⸗ 


nger St. Johannes St. | 
7. Hempeld Hofnung MS. . . . 15. 6160| N. 1 6— 8 


alter St. Johannes St. 

®. Johannes Freude NO. . 
9. Reu Gewerken SIE MS. . 
Geſegnete Befellfhaft St. 
10. Geſegnete he gl. 
Wahrſcheinlich: ä 
Seegen Gene & am Butterhübel 


Unben. 
Alte und ya u age a 


flaben gehörig 


Daniel 
Baumgarten F. 
Grüne Baum St. 
immelfartb Ebrifti zu Tanneberg 
ofnung Gottes 
efellenzeche 
Kaiſer Heinrich 
Reicher St. George St. u. F 
Hohe Tanne m. eubertd Hof 
nung St. 
(Vergl An ang) 
4.) Bei —— ach, Ober⸗ u. 


Untert 

Wahrſcheinlich: 

Neue Hofnung Gottes St. 

— Neue Hofnung Ey... . 
Goldne Rofe 
. Audread 

alteHofnung@otted f. Seegen Ots. 
Weiße Milch St. 
Werners Erinnerung St. 
Deren Bra) Beflänbige Einigkeit 
Roſina $. 


Bunberbarse Säriten Süd | 


Unterfehei 
5.) Bei 'Sber-ihiiwenda 
Neun blühen Glüd Et. 
11. Unben. Sp. . . 
- 12. Gtolln MS. 


——— 

Otreigen|_ daten Kimächt 
& 501.8. Ho- 
5. 3851 N. I 4— 
12. 3/70) w.| s— 

pi 
6. 4688. 
83. 6— 
3. d— 
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tr 


nnaberger Vereinigte Neftere Ä 
(nebft eingefchloffenen Vaſallenreſieren). 





Erſte Abtheilung 


Silbererzformationen. 


L. Dörfler Formation. 
1) Bei Srobnau | 
ee nem: Glad 3. d. 3 


2.) Bei Buchholz, Behma, Gun: 
ners dorf, Rleinrückerswalde 
und am Schreg enberge 

Drei Brüder St. am Binnadler 
2. Drei Brüder MO. . 
3. Unben. Sp. 
Drei Könige ©. zu Buchholz 
4. Drei Könige MG, . 
Gott Vertrauen zu Buche 
5. Unben. MG. 
Saurüſſel St. 
6. Stoln NO. .'. 
Bahrfcheinlich: ä. 9 
Einigkeit F. am Ehrecenberge 
Eularfen 5. und Maafen 


3.) Bei. Dörfel und Serrmanns: 


Sunger St. Johanues St. 
7. Hempels Hofnung MG. 


" Zr 1 
o a it 152 
Streichen] daten "TEriäfigkelt 
Stunde GErd. u H * 
‚5: 1160] N. 16-14 
6. 2150| W128 
7. 6145 N. 129 
4. 6:65 | N. 4 6 
1 6. 1170| 8: 324 
6. 1loo| n.:] 4 6 
5. | 601:N. 7 6-— 8 


Babınhäntid: u; 
6 J 


unod —— — GottesSt. 


9. )B Grottendorf 


Neue Geſellſchaft | 
23. eue Gefellichaft 4 ieh, . 


10.) Hei Eranzabi 
Unverhoft Glück am: Lampersbach 
24. Unverhoft Glüd MG. . pe .. 
Wahrſcheinlich: (a. 8.) 
Gottes Güte F. 
Lieb Treu F. am Lampersbach 
| sit Gottes St. J. und Zubehör an 
Ser Örunmühle, - 
Gergl. Anhang.) 


11.) Zei Königswalde 
Bahrfheinlic: 
Trtefer Kaden St. 

Wei reben St. am‘ Berghaͤuſel 


=) Zei Söbftadt 


Barthi lomäus St. 
2. tolln ME, 
Johannes St. 


13) Hei YArnsfeld: 


Neuen: Seegen Gottes E. 
20. Anden. Sieh 
fm. Fl 


Bahr heinlid: 
Gluͤſtsſt raße aͤ. 8. 





Wahrfcheinlid: A. 3. 
Jung Simmeisfäcn Et. 
Erzengel Michael Et. 
Beſchert Gil FE . . 
Gottes Geſchick F. und et. 
— Gottes Geſchick Steh. 


6.) Bei Hafchau 
Grüne Wiefen St. im Pidelmalt 
13. Unben. Fl.. 
Münzer @t. 
14. Unben. NG. 
Antonius ©t. 
15. Stolln MG. 
Vahrſcheinlich: 
St. Bartholomäus St 
(Berg. im Anhange: Waſchleithe.) 


1) Bei Großpöhla | 
Tran auf Gott © am Müden 
bädyel | 


16. Zrau auf Gott Steh. 
Höfaung Gntted St. am Luxbach 
17. Soffnung Gottes NGB... 
Seegen Gottes €. 
18. Segen Gottes Steh. 
Morgenftern Et. 
19. Stollngang Steh. 
Neue Silber Hofnung &. md DO 


Fun 
20. Unben. Sp. im Kalkbruche 


8.) Bei Neudorf 
Johann ©. 

21. Johann FH. . ... 
Drei Brüber St. 
22. Drei driver ME. 





.#5— 6 


2-18 
6-8 
4 6 


4—6 


3-4 
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tg 
Streichen 
Eini keit md St. Ehriftoph, ins Stunde | Grb.| Witg. 
n St. Lorenz St. 
8. Lommers Neue Hoffnung MO. 


3.) Bet Elterlein 
St. Barbara St. und $. 






9 St Barbara MG... . . . . 4. 6165 N. 
10. Unten. NG... .. 3. 6172 N, 
Wahrſcheinlich: 


Kurprinz Seegen Gottes St. 
— Unben. MG. (aufferhalb dem dor⸗ 
tigen Lager) 


4.) Am Fichtelsberge 
Hilfe Be St. im BBettelmannd: 


11. Unten. FL. . : 2:2... JR. 
12. Unben. MO. . .. 5. 


III. Halsbruͤcker Formation. 
1.) Bei Wolkenburg 


Wahrſcheinlich: (&. 3.) 
St. Thoma 
St. Jacob Fu. Maafenlam Ullrichs⸗ 


Pfeffer 3. berge 
Dfeffer Ob. naͤchſte Maas 

Rothe Grube F. am Hüt⸗ 
St. GeorgeF.u. 2 Manfen | tenbergel 
St. Dorotdea St. u F. 
Vogelgefang } 


2.) Bei Waldenburg 
See Gottes St. unterhalb Uhls⸗ 
1. Victor Steh. 112. —I65| 0. I S—l 


" Babrfheinlic: ä. 


Ohngsfäberd P% —5 
Etreihen] Yatıen HMächtigkelt 
Stunde Grd. ZBitg. 











14.) Bei Mildenan 


St. Undread F. un) Et. 
Bierfhnabel F. -: 


15.) Bei Wieſenbad B. R.) 
Brud alic Liebe er. 
Abraham ME. : 
— 
Neu Glück J. ä. 8. 


II: Lößnitzer Formation. 
1.) Bei Loͤßnitz 
deiſch Gluc Gt. im Kuttengrunbe 


1. Friſch Glück Fl.. 


Himmelsfürft St. and F. im Kut: 
tengrunde d. 3. 
2. Hlmmelsfürft Sp. 
3. Unben. 81. 
Kutten St. an et Winterleithe 
Reichenbach Gt. am Rumpelöbad; 
oder im Kuttengrund 
4. Reichenbach SI. 
5. Unben. Sy. . 
Babrfoeintic: 3 
Bauer St. } im Kutten 
WeißerHirſch St. 
Obere Kutten F. um Maaſen 
SiebenBrüderZeche amKuttenberge 
Auguſt Günther St. am Auberge 


2.) Bei Nittersgrüũn 


Mihaelid St. am Laffberge 
6. Michaelis MG. 
7. Andreas MG. 


3 


/ 


4 
\ 


v 


Raben St. und $. 


Ohngefähres 
mittleres 





Suchſtolin— | “ 
 Khriftoph Meiners St. Ha. 3. 
Obere St. Barbara St. f ident 


nd 9. 
5* &t. Barbara MG... 2. 2% 
6-11. Unben, Fl. 
St. Dedwig Et. und u am Wolß 


12. —— Adler Fl.; vielleicht ident mit 

Reich Empfängniß SL, und die mitter: 

nächtliche Vortfegung des Elias J 11. 2150| W. 

13. Neu Glück FH. . 8.—165| S 

14. Unben. U . 10. 4 60 

15.* Hedwig MG.; dent. mit Ritter 

St. George MO. im Schredenberge] 5. —| 45 

Elias St. und 3.4.2. 

— Elias II.; die mitternächtliche Forte 

fegung des Schwarz Aber di. (M.ı2.)j1l. 23350 

16. Annabergs -reiche Hoffnung Fl. . . 


Alte Ruyertus F. t ä. 3 





StundeGrd. Witg. 


. M&C He 


ER 


Annaberger Glüd 7 ident mit Ei⸗ 


ın Schaaf 
— * Naben Sp.; vielleicht vie morgent⸗ 
die Vortfegung des Eiferne Schaaf | 
Sp. 6.— . 
— Annaberger Glüd Sp.; 3 Nebentrum 
des vorigen. 


Wahrſcheinlich: a. 3. 
Drei Streitziger 
Silberſtein 
Such F. und Maaſen 
St. Wolfgang F. | 
St. Srasmus 5 und Maafen 
St. Hieronimudm. 4 Mfn.JamWolf- 
Schöne Maria ſtein 





MO. . 5. 
N empfängniß. 5. und Stolln 


Beige Emsinani, BL. vielleicht 


Ar. 12.) 
ie, St. Barbara 8; ä. 3. 
ich auf dem. Gegentrum 
Friſch Glüd FI. (Mr. 55.) 
.. & 3. an der 
aelis Stolln n.3. Viehtrift 
an Stoll 
' —— St. u. F. n 3 Jin 
—— BL; — 
über BL. 


Ri 
Men. . Dei 


Saar, a 


— we 
3828 55 8 
Benz == 











Ey 






= 


— 





Ohngefähres Oßngef 
mittleres mittle 





Bären Stolln F. und Maafen | ä. 8 
30. Bär SL. 
| Wahrfheinlic: a8. 





Bartholomäus $. am 
St. Ehrhardt F.u.Mfn. Muͤhl⸗ 
St. Urfula 3. und Mfn. | "perge 


Unfere Liebe Frau 
St. Barbara F. Ä 
St. Bartholomäus t in der Stadt 
St. Briccius F. 

St. Ehriftoph Unt. Maafen ; wahr; 
ſcheinlich Fortfegung von Gt. 
Chriſtoph F. und Ob. Maafen 
zu Rückerswalde 

St. Elifaberh F. im Kloſter⸗ 

St. Wolfgang. kirchhofe 

St. George F. und Maaſen, vor 
dem böhmiſchen Thore 

Heilige Dreifaltigkeit F.) beim 

St. Niclas Klo: 

Keubler 5. und Maafen fter 

Goldne Sand | | 

"St. Georgen St. an der Viehtrift 
(Vergl. Anhang.) 


3) Am Schrecfenberge; bei 


Frohnau 
Marcus Röhling F. 
31. Neu Glück Beibälfe st. 2.110. —165| WI 2— 
32. Chriftin I. . . . . . 112. 4470| W.] 4— 
33. Lommer II.... 112. 465| WI 4- 
34. Gabe Gottes Fl.. . 110. 6586) W.I 2— 
85. Glück mit Freuden Fl. . 110. 4155| 0. | 4— 
86. FAR Neu Glüd J— . . IIII. 4165| W. I4- 
37. Hey Fl.. 11. 2[80| ©. | 5— 


nitz .. 
— Wilhelm Borficht SI; Rebentrum| 
des vorigen 


Ohngefähres 
od: 
Streihen] Fallen 
Stunde Grd. | Wirg. 






- Hilfe Gottes Fl.; ident mit 
Hilfe und Gnade Gottes Fl.. III. al) W 0. 


8. Friedlicher Vertrag Fl.; ivent mit 
Unverhofft Glück st. bei König 
David F... . . . Hl 475 

9. Vertrau auf Sott *sl. II. 745 

0. Treue Freundſchaft Steh.; die mit- 
ternächtfih Bortfegung des Käl- 
berftall Steh. . . 1. 2150 

11.+Neue Erſcheinung MG.; ident mit 
Davids Hofnung ME. bei Konig 


=2 


2 


David F... 4. 1160 N. J4—- 6 

2.’ Hieronimus MG. 6. —|70| N. 1 3— 5 

3’ Benno MS. . 5. 41551 N. | 4-10 

— Unvermuthet Glüd NS. wahr: 5. 6170| N. 1 6— 8 
— Wilhelm NE. \ü ſcheinlich 146. — 

# 2 N. 1 6—10 


44.* Marcus Röfling MG.; ident mit 
Gott giebt unerwartet Seegen und 
Gottes Sergen MS. . . 5. 4150| N. 

tt giebt unerwartet Seegen; 

Beilehn von Marcus Röhling 
—* Gott giebt unerwartet Seegen MG.; 
ident mit Marcus Röhling MG. 
und Gotte8 Segen MS. . 5. 4150| N. 
— Neues Fürften Glück FI. (u.) 10. —|50| W. 
ſernes Schaaf 5. und Maafen 
n. 3.5 ident mit Annaberger Glück 
und Rabenſtolin & . Z. 

ttwigs Lehn 

ttes Gabe F. ä. Z. 

genbaum 3 —— 5 ident 

4 avid ſ. Galiläiſche 


haft F. n. 3. 
Unverhofft Stud Fl.; ident mit 
Friedlicher Vertrag gi. (Nr. 38.)I11. 4 75 


5—12 
4— 6 


w.11— 3 
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mittleres 
Etreichen! Yakrı Räd 
Erande | rd. | Witg. 3 


45.* Geigerer Fl.; vie Zortiegung 
des Getreue Nachbarſchaft HI. und 
der dort (unter Nr. 4.) er⸗ 
wähnten Gänge . 

46. Nicolaus (Sicherheits) ZI. 


47. Hilfe und Gnade Gottes A; 
ident mit Hilfe Gottes SL bei 
Marcus Röhling 
— Felix Sieh. ; wahren ein Xrum 
des Krönung Ste. 2 
487 Eifernes Schaaf Sp.; ; vielleicht 
die abendliche Fortſetzung des Ra⸗ 
ben Sp.; (S. 34.) 
40. Grün Donnerſtag Sp... 
—* Davids Hofnung MG.; ident mit 
Neue Erſcheinung MG. (Ne. 41.) 
—* Gottes Seegen MG.; ident mit 
Marcus Rohling ME. (Nr. 44.) 
und Gott giebt unerwartet Seegen 
— Ritter St. George MG.; ivent mit 
Hedwig MO. (Nr. 15) . 
Gott befhert Gluͤck St. 
z 50. Venalk ya ä 
reudiger St. Geor eF. 3.1 
Milde Hand Onttes 5.0.3. ident 
51. Ochſenſtall Fl. 1 
Kippenhbayn $. f. Zehntauſend Ritter 
Erbſtolln 


52. Golbne Roſe (Roſe) Fl.. 

53. Zehntauſend Ritter Hülfe st 

54. Gott gieb Glück Fl. . 

55. Friſch Glüͤck Fl. Neu 

Friſch Glück EL) . . Pident 

—  Behntaufenn Ritter AL; 
vielleicht Da8 Ge gentrum 
bon Reiche St. Barbara 





8 6 
Ingefähre Odngrfähre 


Streiben]| Fallen 


- eu —- ——- — — — 
⸗ 





— Hilfe Gottes Fl.; ibent mit 


Hilfe und Gnade Gottes Fl.. III. al) * 
38. Friedlicher Vertrag Fl.; ident mit 
Unverhofft Glück st. ‚bei König 
| Das 3... . 11. 475 
39. Bertrau auf Se... 11. 7145 
40. Treue Freundſchaft Steh.; vie mit- 
ternächtliche Bortfegung des KRäl- 
berftal Std. . . . .. 1. 2|50- 
41. Neue Erſcheinung MG.; ivent mit 
Davids Hofnung "ME. bei Konig 
David F. . . 4 60 
42.* Hieronimus ME. 6 0 
44 Benno MS. . 5. 4 55 
— uUnvermuthet Glüd NS. ſa aß. 5. 0 
— Wilhelm MS. ſcheinlich 8 60 


44. Marcus Röhling MG.; ident mit 
Gott giebt unerwartet Seegen und 
Gottes Seegen MG... 5. 
Gott giebt unerwartet Sergen; 
Beilehn von Marcus Roͤhling 
—* Gott giebt unerwartet Seegen MG.; 
ident mit Marcus Röhling MG. 
und Gotted Sergn MG. . 5. 4150 
— Neues Fürften Glück FI. (u.) 10. —| 50 
kiſernes Schaaf F. und Maafen 
n. 3.5 ident mit Annaberger Glüd 
and Rabenftolln d. 3. 
Röttwigd Lehn 
Zottes Gabe 5. 4.3. 
feigenbaum 3 Maas ident 
König David f. Gaik üife 
Wirthſchaft 5. n. 
— Unverhofft —8 Fl.; ident mit 
Friedlicher Vertrag EL, (Nr. 38.)111: 
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Ohngefähres 
mittleres 
Streichen) Fallen 
Stunde Grd. | Witg. 


Ohngefä 
mitten 


Mädtig 
















St. George (auch St. George‘ 
Hofnung) F. und Maafen 
| Heiliger @eiftg u.Maafen | am 
Hofnung F. und Maafen ) Sau: 
St. Johannes F. wald 
Jordan | 
St. Wolfgang F. 0 
Greif 5. zu Frohnau 
St. Martin und Balthaſar von 
Ragwitz 
Neu —X auf dem Orgelſtolln 
Silberkaſten F. und Maaſen. 


4.) Am Schottenberge; bei Froh⸗ 
nam und Buchholz 
Getreue Nachbarfehaft F. 4. 3. Ä 
— ‚Getreue Nahbarfchaft Fl.; die mitt⸗ 
tägliche Fortſetzung des Bergmän⸗ 
niſch Glück Fl.; ſowie die mitter⸗ 
nächtliche Fortſetzung des Alt Väter 
und des Seigern FI. (Nr. 45.) 111. 4180| W. 8- 
63. Getreue Nachbarſchaft MG. 
—* Veit MG.; ident mit Silberkammer 
MG. (Nr. 65.) . 9. 6160| N. I 4— 
Rofenfranz F., Maaſen und 
Gegentrum, & a. 2. 
Bierfhnabel F. bei der Hützk ident 
tenmühle n. 3. 
— Roſenkranz 8. jvent; wahr⸗ 
— Lommers Hoffnung Fl.ſſcheinlich Die 
mittaͤgliche Fortſetzung des Sil⸗ 
berne Harniſch Kammer Fl. 


| Nr. 62.).:. » .» . 110. 7170| WI 4—1 
— Lommers Hilfe Fl.; ein liegendes Zu 
Trum Des worigen.. . . . il. 3751| WI 6—1 


64. Linden. &. . . . 2 .....17 2160| N. | 1-- 
Silderfammer $. und Maaßen bei 
der Hüttenmühle 








orig 
©treihen| Kalten 

Gtunde | Erd. | Witg. 
11. 4460} W. 


6.0 N, 


56. Unverhofft Süd 3. . . . 
—* Kppenhain Sy. Trümer in der 
—* Hilfe Gottes Spy. t morgentlichen 
—* Seegen Gottes Sp.) Fortfegung des 
Eiferne Schaf Sp. 
Weiße Silber Hirkch (Weiße Hirſch) 
Teichgräber Stollnn. 3. 
57* en Silber Hirfh (Weiße Hirſch) 


— . SL; Gegentrum de 

-Eilbermühlen Fl. (Nr. 26.) 

Bergmännifh Glück 5. ſ. Vogel 
Michel Stolln; ä. Z. 

— Bergmännifh Glück Fl.; die mitter⸗ 

nächtliche Fortſetzung bi Getreue 

Nachbarſchaft Fl.; vergl. die dort 


erwähnten Gaͤnge 11. 480) W, 


Weltlauf F. ! 3 
Rachowitz, (Radewig) 2 ba 
Krönung $.n. 3. 

58. Krönung Steh. . 

59. Krönung Fl.; wahrſcheinlich bie mit- 


. ternächtliche Fortfehung des Sämie- 1. — | w 

dels Hoffnung Fl.. 70 
60.” Julius Steh. 12. 4480| W 
61.” Weltlauf ME. . 6. 1160| N 


Silberne Harnifhlammer F. 
62. Bilberne Harniſchkammer Fl.; wahr: 
ſcheinlich vie mitternächtliche Fort⸗ 
ſetzung des Lommers Hoffnung 31.410. 7170| W. 


Wahrccheinlich: ä. 2. 
Schuͤtz en (auch Ullrich Schü⸗) dem 
tzen F.) u. Maaſen Wolfſtein 
Ritter St. Georg St. Igegenüber 
St. Eliſabeth $. 
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Ohngefähres 
mittleres 


Streidenl Fallen 
Stunde |Grd. | Witg. 










81. George (auch St. George‘ 
Hofnung) F. und Maafen 
| Heiliger Geiftß. u. Maafen | am 
Hoffnung F. und Maafen ) Sau: 
St. Johannes F. wald 
Jordan 
St. Wolfgang F. 
Greif F. zu Frohnau 
St. Martin und Balthaſar von 
Ragwitz 
Neu Slüd auf dem Or egeiftolin 
Silberfajten 3. und Maafen 


4 Am Schottenberge; bei Froh⸗ 
nau und Buchholz 
Getrene Nachbarſchaft 3. &3. I: 
— „Setreue Nachbarſchaft Fl.; die nrlt> 
tägliche Vortfegung des Bergmän⸗ 
nifch Glück Fl.; fowie die mitter- 
nächtliche Fortſetzung des Alt Väter 
und des Seigern Fl. (Nr. 45.) 111. 4180 
"63. Getreue Nachbarſchaft MG. 
—* Belt MG.; ident mit Silberfammer 
- MO. (Nr. 65.) .. 
Roſenkranz F., Maaſen und 
Gegentrum, a. 3. 
Bierſchnabel 5. bei der Hüt-⸗-hident 
tenmüble n. 3. 
— Rofenkranz Bl. jvent; wahre] - 
— Lommerd Hoffnung Fl.ſſcheinlich die] 
mittägliche Fortſetzung des Sil- 
berne Seraiig Kammer Fl. 
. Nr. 62.) . 
— Sommers Hilfe &.; ; ein legendet 
Trum des vorigen . 
64. Unben. Sy. . . | 
Silberfammer $. und Maaßen bei 
der Hüttenmühle 


5. 6160 


w.| 4 


w.i6— 


⁊ 
—— —— — ——— — —— —— — —— —— — — — — — 
“ ..“ 
\ “ * .. 
“ . “ \ 


Ohngefähres 
mittleres 


Steeihen| Jallen 
Stunde | Srd.| Wlg. 


— Schmiedels Hoffnung Fl.; wahrſchein⸗ 
lich die mittägliche Fortſetzung des 
Krönung Fl. (Mr: 59) . . » 

65* Silberfamme MG.; ivent mit Veit 

R ME. bei Getreue Nachbarihaft . | 3. 660 

Bäue 


tin F. | 
— Nicolaus Steh. 12. 4 








abefcheinlich id. 41175 
— ARäuerin Steh. : \und Trümer des n r 60 W. 
— Friedrich Steh.; ein Nicolaus Sichere] 
J liegendes Trum des heits Fl. 

vorigen . . 20.52 A 65] W 
66. Auguft Süd Steh. rn 3.— © 
67 Friedrich SS. ..... > 4 N, 
68.* Segen Gott. . . » . 16. 4 60 N. 
69.* Gotthilf Sy. . . ... 6. N 
70* Fiedlers Hofnung &. .. 7. N 
71. Unben. Steh. . .... 112. 4 65| O 


 Kälberftall F. &. 3 
— Käilberftall En; bie a4) 
tägliche Fortſetzung des Treu 


Freundſchaft Steh. (Nr. 40.) ivent | 2. A| 70| W. 


Hölzerne Staude ä. 3. 


— Hölzerne Staude Steh. . 1. 2| 85 —8 
Dozocheen Pfgeenebn a Zident 
Heilig Kreuz F. n. iden 

72. Heilig Kreutz Se ; ident mit Neu 

Heilig Kreutz Steh. . . 2. 6| 601 W. 

73. Gnade Gottes F. . . 11. —| 70; 0. 

Neu Heilig Kreuß 5. am hintern 
Echottenberge 


— Neu Heilig Kreutz Steh.; ident mit 


»Heilig greut Sich, OR. 2.) 2. 60| .W. 
74 Gabriel Fl. 10. .6 60 O. 
—8 Gottlob FH. . . 111.2 70 0. 
* Neu Heilig Kreuß &r. oo. 7. 601 N.‘ 
* Gottlid Ey. . . 2.17 801 N. 





» 

& . 1 J - 

D 
. ' . 
4 2 ” 
* 
I * 
8 — 
. 
“ . 
, 








vicqeſt Benno Cuch Beut⸗ 
—* 


Stunde 





Grd.Witg. 


giennt ä. Z. 
en otte8&t. bei Buch: 


; 78. Be ine St. 220. TO 
“99, Unben. $. . . 10. 
80.” Bergen: Goties RG a 
| ivent mit Kobffätte MS. . . | 6.— 50 

Wunderliche Köpfe St. ä. 3 ident 

Fürſt Michaelis St. n. 3. 

81. Wunderliche Köpfe 8. -- 11. — 
— Neu Glück FL; das hangende Trum 
des vorigen 

82. Unnermuet Gluͤck (inserpoft Gluch 


33. 84. unbe SL. 12 

85. Blaue Fl. ..109 

86.* Wunderliche Köpfe ME. oo. 5. 

— Mihaelid Sp. (u). . ». » . 19 
Zigeuner &.&.3. . 

87. Zigeuner H. . 10 
— Unben. MG.; wahrſcheinlich 4 

Wunder Sergen BSottes ä. 3. 
St Michaelis St. (Fürft Michaelis) 


. ya Schlettau 
88. Schlettauer Gluͤck 8... ...10 7 O. 
89. Unben. 8. . . Hl. W. 
90. Unben. Sth. - 2 22.» 2. 7 W. 
’ 91. set Hilft gewiß Se . 18. — N, 
MR’ St Michaelis M 
 —* Neuer Seegen Gotted 20). ivent | 4. 5 8. 
Wahrſcheinlich: ä. Z. 
Klingenberger nächſte MS. 
„Se. Jon as 2te Mans nach de 
- Sofa Be Macad Bäuerin 


Ezechiel Ate Maas 
m; Jacob 2te ME. nach Kälberftall 





223 22200 









Ohugefähree - 
—X 







St. Franzibkus nach dem Reichen 
Troſt 

St. Pauli Bekehrung 

Kohlſtatt F. und Maaſen 
Kohlſtatt MG.; wahrſcheinlich dent 

mit Seegen Gottes MG. (Nr. 80.) 

Schradenloch —— 

Grüne Birke F. u. Maaſen 

Blaue Halde 

Hilfe Gottes Frieſticker (Früh⸗ 
ftücfer) genannt 

Frohnleichnam St. (Heiliger Leich⸗ 
nam St. und Maafen) 

Beckenzeche und Et. Johannes 
St. (zum heil) - 

Silberne Roſenkranz F. u. Maas 
fen f. der Beckenzeche 

Eraſsmus Ste ME. nach Rofenfranz 

Reigenfteiner St. (der jegige Bier: 
fdmabel St.) 


Reicher TroftF.u.Maafen) zu 

Heilige Dreifaltigkeit > Srob 
St. und Maafen nau 

Haderort in der Bäuerin 


St. Helena 
Neue Inſel F. und Maaſen Griel⸗ 
leicht Inſeltſchacht) 
(Vergl Anhang.) 


3) Bei Buchbolz 
Drei Könige &t. 
.93—104. Unben. Fl. 


Gott Vertrauen $. 
105. Gott Vertrauen MG, .. 
— Franz BI. ivent mit zweien von 10 
— Ludwig Fl. den vorgedachten zwölf 10. 

Flachen 
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— NRoſenkranz SI. (u.) 
Wahrſcheinlich: ä 3. 
St. Agnes $ 
St. Andreas F. 
St. Auguſtin F. und Maas 
Kühna ſt 
. Zwölf Brüder $. 
St. Wenzel $. 
- Starker St. Thomas 
Armer St. Thomas 
- Armer St. Thomas Gegentrum 
(Bergl. Anhang.) 


6.) Bei Schma 
Benediets Hofnung St. 


106. Seegen Gottes Sl. . . » u 10. 


Silber Hofnung St. 


107. Silber Hofnung Sl... -. . . u. 
108.* Unten. MO. . . :.. .. 16. 


"Wahrfcheinlid: 
Führung Gottes St. &. 3. 


T.) Bei Kleinrückerswalde, am 
Topferacker und am Zinn: 
. ader; Buchholz gegenüber 
Alt Bäter St. und F. am Töpferader 
&. 3. 


—* Alt Väter Fl.; die mittägliche Fort⸗ 
fegung des Setreue Nachbarfchaft 


(SS. 40) . . 0. JA. 
109.* Bater Abraham ME, oe. 6. 
110.* Es wird fi finden Sp. . . 6. 


Hofnung Gottes 5. ä. 3. 
— Hofnung Gotted FL; ein Tiegenves 

Trum bed Altväter TI. 
König 2 David f. Atväter Ob. Maaſen 


Emilie St. am Emilienberge 


Ohngeführes 
mittleres 


Streichen 
Stunde | Grd.Witg. 


20 


Wr 


Ohngefä 
mittler 







Fallen 
Ze il 


72] w.I1 8—1 
551 0. I 3— 

65) S. 1 8—1 
801 W.I 82 
50) N. 1 4—it 
45| N. 10—15 







Obngefäbred Ongefäbre 
mittleres ‚mittlere 
Steeihen| Hallen MWächtigkeit, 






. Stunde | ®rd.| Witg. 

. 111. Guard BL... 2... MO. 51 601 Wi 
112.’ Heinrich MO. 6. 4 50| N, 
—* Emilie MG.; wahre 

Irum des. vorigen . .. . 5| 50 N. 
118, 114. Unbenannte FU. ... 10. 1j 60| W. 

Drei Brüder St. u. $. am. Ainnader | 
115. Anton FI. . . \, 11. 2| 551 W. 
— Drei Brüder NG, (u.) oo. 7. — 601 N. 

Saurüffel St. am Zinnader &. 3 
116. Silberkrone SU. . . . . 11. 2! 60| W.E 
117—122. Unbenannte 1, und Sub, 1. sie .W. 


dimmliſo I Nachbarſchaft F. 
Bahılgeinlid: a. 8. 


t. Caspar \ 
Bieraehn Nothhelfer F. und 
aafen 


Jappen 3. 
Bellauf 2te Maas nad) bem 


Bappen 
Berg Zion te ME. nad dem Rü—⸗ 
Zappen ckers: 
St. Otto wal⸗ 
St. Chriſtoph F. u. ob. Maa⸗h de 
ſen (wahrſcheinlich Fortſetzung 
‚von St. Chriſtoph im Stadt: 
gebirge) 
Eſel F. 
Holliſcher St. 
St. Margaretha d. u. Maas 


fen 
Gedultiger Hiob F. und 
M Zinn: 


aaſen 
Herrn Leichnam Et. acker 
St. Johannes F. u. Maaſen 
St. Jonas 2te Maas 
(Vergl. Anhang.) 
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Ohngefähres ngefähre 
mittleres — mittlere 





Streihen] Fallen 
Stunde | Grd.| Witg. 


8 Bei Eunnersdurf 
Pimmlife Heer Gegentrum 


‚Himmlif ch Heer f. Dorothea: 
St. n. 3. 


123. Himmliſch Heer Steh. 

— Himmliſch Heer FI. ibent 

124. Dorothea Fl. 

125. Hilfe Gottes Steh. 

126. Ynbenannte Fl. 

127* Felir &p.. . 

128.* Miberfinnige Sn. 

129.* Zweifler Sy. 

130.* Dorothea MO. 
Fortuna St. 

131. Fortuna FI. 
Wahrſcheinlich: 

Rheinländer St. ä. Z. 

(Vergl. Anhang.) 


O.) Bei Schlettau 
Grüner Zweig und Gnade Gottes 
St. am Lausberge d. 3. 
132. Gnade Gottes FI. went 10 
— Freudige Bergmanns Hofn. FL = en 
133. Grüne Zweis und Gnade Gottes 
Steh. . 3 
Wahrſcheinlich: a. 2. 
Reicher Spat 
ER St. Ehriftoph und Rei— 
u (Bergl. Anhang, 
10.) Bei Serrmannsdorf 
Sonnenwirbel St. und $. 
134. Sonnenwirbel MG..... 46. — 


ident 


ph 
D 


— 


25 © 
ah * 220 sr 


fen 
o 


. | | 2 4 47 


136. Bernbarh MG. . . ... 
136. Schügene Hofnung Fl.. 
Alter St. Johannes St. 
137. Alter St. Iohannes MO. . 
Seegen Gottes St. - \ 
. 188. Seegen Gottes Fl.. 
139. Gottlob Sieh... . 
Sieben Brüder St. 


140. Sieben Brüder NO. . . 


BSohrſcheinlich: 
Drei Brüder F. 
(Vergl. Anhang.) 


MM) Bei Bärenftein und Kö⸗ 


nigewalde 
ſp ter zuſam⸗ 
61. —B 51 mengebörig 


141.* St. Johannes St.; wahrfcheinlich 
die mitternächtliche Bortjegung | des 
Glück auf Sth. . .» . 

142.” Erz Engel Steh. 


— * Armer Gewerken Gebetd —* 
Erhörung Steh. auf dem 


—* Fortuna Steh. St J o⸗ 
—* Gt Michaelis Steh. It anneßs 
—* Goties Seegen Steh. 
— * Neu Jahr Steh. ug 
143.” St. George Steh. 
144." Ründftolln Sp. . 
145. Nicolaus Ep. 
146.* Weinberg MO. . . . . 
— * Feigenflöllner Sp.) wahrfcheinlich 6. — 70 N. 16—4 
147. Zitus MO. ſident mit Kra⸗ 


mer St. 
Schatzkammer St. zu Königöwalde 





ee TE 


Ohngefähres ä 
Mt Obngefäb . 








1468.* Unben. Sp. 
149.* Unben. U. . . 
Wahrſcheinlich: ä. 3. 
Kvönig Salomo 
Hoh Neu Jahr 
»Grüne Tanne - am Bäzf, 
| Wein, Joſeph f. Zwickauer( renftein 


"Alte Fine | 
Mader St. zu Königäwalde 
(Bergl. Anhang.) 


12.) Bei Stablberg 
Kramer St. 
150.* Kramer Stoln FL. . 
151.* Unben, Fl. on 
—* Sramer Stolln MO,; ibent mit nr 


St. Jacob St. 
152.* Gefegnete Sefellichaft MG, 
133. Gott befchert Glück ZI. 
Wahrſcheinlich: a. 3. 
Neu Jahr 
* Alt und Neu Jahr 
* Subeljahr 
* Slanzftolln 

*Neuer St. Johannes St. 
+ Vereinigte. Gefellfchaft 
* Soldbergd Hoffnung $. 

— WGergl. Anhang.) 


18.) Bei Niederfhlag _ | 
Alt Glüuck (Alt Unverhoft. m. 
nt 


43. 
Unverhoft@füd mitFreuden 
F. n. 3. am Niederſchlag 
184. Andreas * ur 


Ohngeführes 
mittleres 






Stunde 
155. Edelbrünner Fl.. ident;II. 21 80 
— Umnverboft Glück mit Freu > die 
den Fl. mits I10. 1) 60) W. 
tägliche Fortfegung des Neu⸗ 
Unverhoft Sid Fl. 
— Friſch Glück FL (wahrſcheinlich) 
Neu unmerboft Glück F. am Lur: 
a 


— Neu Unverhoft Süd FL; die mitter- 
nächtliche Sertfetung des Edelbrün⸗ 
ner Fl. (Mer. 155.) » 11. 
—* Slüdauf Steh.; wahrfcheintich 
die mittägliche Bortfegung des St. 
Johannes Eteh. (Nr. 141.) . 2. 
156.” Gott beſchert Gluͤck Steh. 2. 
Straßburger gta St. am Stein: 


ger 
157” Gnade Gott I. . . . . il. 
158.* Unben. U. . .-... 0. 11 
159. ©t. Iobhannes NG. . . . 14. 
Wahrſcheinlich: ä 
Glückauf St. 


— GSergen Gottes ME. am Lurbach 4. 
Dbdere Jordan St 
* Sifcherei F. 
* Gnade Gottes St. 


14.) Bei Oberwiefentbal und 
im Bechengrund 
Lämmel St. 
160.* Lämmel Sp. 
—* Unben. Steh.; wahrſcheinlich went 
mit Geſegneter Joſeph Steh. (Nr. 164.) 
Reicher Droſt ä. 3 


161.* Reicher Troſt Sp. . . . . 6. 6 

162.” Michaelis Sp. 2... 112. 
Jordan St. 

163.* Stolln &. . . ... 6. 
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Gefegteter Joteph et. a. 8. 
- 164.” Gefepneter Joſeph Steh. 
" a neh on. 
166.” Grünhirſch Sp 
—* Barbara Sp, \ ent 
Gläſer St. ä. 3 
Tiefe Maria St. ä. 8 
167.” Wilde Mann 2 
Alt Vater St. 
168." Stolln Sp. 
Danhorn Sr. 3 
169.* Dordthea 26, 
"Kinder Ifrael © 
170.* Kinver ul ©. mo) 
171.* Unben. Steh. . .. 
Wahrſcheinlich: ä. 3. 
»Göttes Gabe F. am Kühberge 
*»Baͤrbara 
»Dorothea F. i 


* Heilige Dreifaltig st vglge 


keit zum ng 


"Einhorn € St. zu den Schönen 
"St. Bolfgang am hintern Sich: 


telberge 
"St, Ehrifkopp f. Zubehör 
"Dierie von Bären im 
ch Bern) C(dJung⸗ 
—A St. fern⸗ 
»St. Stephan St. grunde 


*St. —*B F. (jest boͤhmiſch) 
"Herzog Friedrich 5. 
*Endolph im oo uttengrunde 
*Neu Jahr St. 


15.) Bei Köhftabt (Joſephſtadt) 
Friedtich Auguft 5. ä. 3. 
Joſeph St. a. 2. 


Ohngefähres 
mittleres 


dhns 
mitt 

Streihen] Ballen Mäch 
Stunde | Grd.| Witg. 81 
. 144 

2- 

6- 

. 2- 

1 2- 








172.* Friedrich Auguſt Spy. 
—* St. Johannes FI. . 
Hilfe Gottes St. 
—* Höfe. Mottes Fl.. 
173.* Hilfe Gott! Mb. . . 
(Vergl Anhang.) 


16.) Bei Schmalsgrube 


Silberfhnur Et. 
174.* Silberſchnur Steh. . . 
Babıfeinlid: ä. J. 
Drei Brüder 
Stephan 
Megl. Anhang.) 
11, Bei Grumbach 
St. Andread Gegentrum am Som: 
merftein 
175.* Zweifler Sy. . . 
176.* Andreas Hofnung MO. 
177.* Gott befihert Gluͤck Spy. 
—* Wolfgang Sp.) 
Römiſch Reich ME, 
Roͤmiſch Reich St. F. und Maaſen 


vielleicht 


ident mit]. 


Ohngefähres | 
‘  nittleres 


1. 3 


—* Römish Reich MG.; vielleicht ivent 


mit Gott befchert Glück Spy. 

178.* Unben. &p. . 
Römiſch Reich Gegenttum 
Vahrſcheinlich; ä. 3. 

Herzog Joachim St. 

a: F. n Maaſen auf 

Joachim S 


| — 
Kasſspar Röſchen * vielleicht 


ident mit Rößel E 
St. Chriſtoph $. 
»Reich Wert $. 
WGWVBVergl. Anhang.) 
) Schwarzer Fl. (ident mit Beate Fl. in Ma⸗ 


rienberger Refier) gehört zu den Schwebenden. 


Streihen| Zallen 
Stunde | Erd.| WBltg. 
7. 651 S. 


1.— . 


nnmnın 


22 





W. 






Da 

3— 4 
22 3 
2— 6 
4 6 
2— 4 
2— 8 
2— 8 
2— 6 
8-30 
4— 6 


52 | 
Seile _ Pat 


nn Gtreihen| Ballen Näch 
18.) Am Poblberge GStunde Grd. Witg. 30 
Wahrſcheinlich: 
Seegen Gottes St. 
— Seegen Gottes MO. . . 5. 70 
Briccius ſ. Tiefen Freuden St. 
— Feſtes Vertrauen So. . . . 8. 


19.) Bei Scheibenberg 
Anferer Lieben Frauen Empfäng 
83. f. Ob. Maaſen ä. 3. 
179. nee Lieben Frauen Empfängnis FL] 9. 4 
VBeftändige Einigkeit 5 
180. Neu Jahr St. . . ». ». 2» 12. 4 
4 
3 


.— 
8 
nn 2 
— 0 
I 1 


6- 
6- 


181.* St. Johannes GH. . . . 9. 
182. Beftänvige Einigkeit MO. . . 4. 
183. Chriſtian Fl.. 10. 
St. Laurentius (St. Lorenz) F. 18 
184. St. Laurentius Steh, . . 1. 4 75 
Hilfe Gottes F. ä. 23. 
- 185. Silfe Bott 8... . . .. 110 1- 
Wahrſcheinlich: A. 3. 
St. Anna $. (auch St. Anna See 
gen Gotted) am Gottesacker 
t. Barbara 
Geſegneter Smmanuel f. Maafen 
Derbiline Weintraube 
eu Erfunden Gläck 
Stern St. i 


20.) Bei Walthersdorf | 
Roſenbuſch St. | 
186.* Rofenbufh ME. | . 
187." Roſenbuſch Spy. 
188," Unben. UL . . 2... 


V. Rabenberger Formation, 
Am Jigeunerberge 
Heilige Drei König St. 


8 
4 622— » 


som 


8weite Abtheilung. 


J Rupferersformationen 





L : Freiberger Formation. owettare ſoptreru 
u Streihen| Yalen arästigfeit 
A. Gelbftftändig. "I Stunde | Grd.| Big. Son 





1) Am Pobhlberge 

Rothe Pfüge F. ä. 3. 

Spanier F. ä. 3 jetzt 

—— Sl Brie- 

Pe Dreifeltige 
a. 3. Freuden 

Tiefer Beenden (Freuden: St 

fein) ©t. &. 2. 


1. Benebictor . .. 
2. Unverhoft Glück Sp. 
3. Unben. MG. 


Oberer Freuden: ober Tiefe), an 
Briccius St. ee Dric 
eitige Deeifaliigfeiz ) femme 
Bei age ꝓzeifa igkei tiefen 


5. Heilige Dreifaltigkeit Sp. \O en 


St.Brieciud (Molfzeche) 4.3. 

Untere Maas in Der großen 
Binge am Pöhlberge ä. A 
Wahrſcheinlich: ä. 3. 
Alter und Neuer Freudiger) amt 





Bergmann h 
Bfchorlauer F. bin 
Frohnleichnams F. vohl 


Himmelfarth Chriſtiſ. 
lige Dreifaltigkeit rd berge 
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2.) Bei Mildenau 


Wahrfheiulic: &..3.. 


Gülden Stern: St. f. Bergmännifche 
Hofnung auf Gott F. 
— Gülden Stern 
— eier Sofnung sr 
— me Ei. 
Bon. Gott befhert bleibt‘ un: 
verwehrt St. und F. 
Alter und Sanger Michaelis 
Hirnhaube © 
Seegen Gottes F. 
Schöͤtzengel F. 


83.) Bei Geyersdorf 
Dorothea St. 

Freude Gottes 
Himmeldfürft F. 


Wahrſcheinlich: ä. 3. 
St. Chriſt oph 
Drechslers Zeche 
Freude Gottes 
Michaelis St. 

St, Paulus 
Rothe Weintraube 


4.) Bei Königswalde 

Wahrſcheinlich: ä. 3. 
Brüder Einigkeit 
Heilige Drei Könige 
Heilige Martin 
Heilige Stephan 
Heyland St. 
Johannes 
Tiefer Kaden St. 


Sonafäbee  KO0ne 


Streichen dalen 


| Stunde I@rR. | Witg.F ’ 3ı 


RD 
aaa 
rer 


Neu ana E. £ Kemm — 


Neu Brüncs Geſchick 
Daufi Bekehrung 
Ritter St. George 
Rother Mann 
Samuelis | 
Schläſſel ſtolln 
| Sonberbate Fügung Gotfes 
Sufanna 
Lang nat alte am Schwerbier: 


Wernerifche Geſellſchaft 
—Wurderbare Führung Gottes 


5.) Am Schreckenberge, am 
Schottenberge, bei Buch: 
holz, am Zinnecker und bei 
Bleinrücderswalde 

Aufer vielen unbenannten und daher nicht 

namentlich aufapeboren Morgengängen, 

wahrſcheinlich: ä. 

Trayner St. 

St. Tatharina (auch St. Kein: 

Bergmönnifäe Aufrich⸗tcers⸗ 
ri 

et walde 













Zannenreifig 
Reicher St. Thomas im 
Alte Rothe Zeche Buchholz 


Grün Geſchick 
Koöoniger St. und F. 


6.) Bei ECunnersdorf 


Himmliſch Heer u. Dorothea« St. 
6. Eliſabeth Sy. . . 


56 Ä 


Gtreihen) Yalın 
Etunde | Grd.| Wit : 






7.) Bei Serrmannsborf. 
Seegen Gottes St. 
7. Unben. Sp. . 


85.) Bei Wiefa (B. R.) 
Drei Linden (Drei Lindner J zufam: 
St.) ä. 3. menge⸗ 

Seegen Gottes F. n. 3.J hörig 
8. Drei Linden Sp. 
Grünes Oelblatt ä. Z3. 
Wahrſcheinlich: ä. Z. 

Junge Wachholder St. 

Grüne Tanne 


O.) Bei Nittersgrün 
Et St. an der Burkhards⸗ 


9. Unben. 81. . 


B. Eporadiſch 
in der Maſſe einiger zu nachſtehen- 
den Formationen gehöriger Gänge: 
1.) Zur Dörfler Formation 
Bei Dörfel 
Junger St. Johannes St. 

Hempeld Hofnung VG. . 
Alter St. Johannes St. 


2.) Zur Lößniger Formation 
Am Sichtelöberge 
Wahrſcheinlich: 

Hilfe Gottes St. am Hirſchfalz 


2. Zur Annaberger Forma: 
tion - 


a); An der Sleifcherleithe 
Hedwig St. und F. 








" Stunde |&ra. I 281 
b.) Am Stadtgebirge u 
Silbermühlen St. 
'c) Am Gchottenberge 
Wahrſcheinlich: 
Biſchoff Benno 
Heilige Kreutz 
St. Michael 
d.) Bei Sehma 
Wahrſcheinlich: 
Führung Gottes St. 
e.) Bei Stahlberg 
Wahrſcheinlich: 
Neu Jahr 
ſ.) Zei Bärenftein 
St. Rohanned F. 
St. Johannes Steh. 
Nicolaus Sp. 





II. Hohenſteiner Formation. 
Bei Sohenftein am Pfaffen⸗ 
und Zechenberge 


Fürſten Glück F. 
1. Fuͤrſten Glück Steh.. 
Wille Gottes St. und F. 
2. Wille Gottes Steh. . . “3.11. 4 56 
3. Friedliche Vertrag Steh. fpäter I 1. 6| 75 
St. Lampertud St. und F.J confoli- 
4. Lampertus Steh.; die mit-\ birt un» 
tägliche Fortſetzung des Anna/ ter dem ° 
Steh Namen | 2. —| 75} O. 


2 


en 1—10 
— Heinrich Steh.; liegendes, Wille 
Trum des vorigen . . Öntted | 1. 6) 60) W.I1— 4 
Römer $. St, An» | 


5. Römer Steh. . . . . Jnuawmli. 4. w. 
St. Anna St. und F. Lamper⸗ | 


8 


Pre ee 


_ Ann &teh;; bie wahr« tus St. 
mitternachtliche Worte] 
fegung des Lampertude 
Steh. (Ar. 4) ivent g Gender» 
— Tag und Naht Steh, ge 
Hilfe 1 gnd Schickung Got 


Storpfolfn f. Ob. Maafen 
Kleiner Bretfäneider St. 
in der Silberſtraße & 
Mugufe St. am Pfaffenberge 
n. 3. 
6. Unben. Steh. » 2... 
BroBer Zresiäneider St. unter Ho: 


m . 9 
= rfcheinlich: d. 3, \ 
Fürftenftolln am Hüttenwege 
Bofensufa im Kirchberge. 






m. Seifener Formation. 
1) Am Töpferader 
Silberne Hafelftaube d. 3. 
Zunge Rebhuhn 3. &. 3. 

1. Junges en NO. 
Wahrfcheinlich? aͤ. 3. 

Reiche Hilfe Gones 


2) Am Zinnader 
Wahrſcheinlich: ä. 3. 
:&t. Martin 
Pfeffer 8. und Manfen 
Sellerie 
Pfefferfa 


8.) Bei Buchholz 
Wahrſcheinlich: & 3. 


St. Conrad (Eunert) | 
Hilfe Gottes F. £ Ob. Mans 
Be aten 5 
Vogelheer 

St Panlus. u. 8. ].idene 


4) Bet Schlettan . 
Wahrfcheinlich:! 
Sufanne d. 3. 


‚9.) Bei Wieſe 
Kieszeche 4 3. 


6.) Bei Geyersbdorf 
Wahrfheinlih: 3. _ 
Grauer Löwe $. 
Leonhardt 5. 
Neug Hofnung Gottes F. 
Gergl. Anhang) 


7.) Bei Mildenau 

webrfheiniid: a2 
Friebrih Auguft st 
Hirfhfprung St. 
zun er St. Johannes St, 

ohanned 5. und Maaſen 

Deu Gluͤck F. 

St. Nicolai F. 

Neu gebodrn Kindlein F. Gum 

Theil) 


Reihe Aue (Reichenauer) F. 
Vier Broͤder F. 
Gergl. Anhang.) 





} 


Wahrfiheinlich: 


Hofnung Gottes St. u. $. 


Gottholds F. 


Dritte 2 Abtheilung 
Eirenkeinformatton 


Rothenberger Formation, 
1.) Bei Dörfel 


Junger St. Xobannes 
—: Unben. Steh. 





2. Bei, Eramabl und Bären: 


1. Hofnung Gotted FH. . foäier 11. 2 7 
Er ian St. und F. com 
hriftian Sieh nirt. 1. 4 60 

Silfe Gottes St. und F. j | 
Beſchert Glück F. = 

3. Beſchert Gluͤck Sth. . . . . 11. 

4. Beſchert Sl FH... ... ML— 7 
Zwidaner Gt. 

5. Neue Hofnung Sth. . . . . 1 4: 75 


Michaelis F. und Maafen 
Namen Jeſus St. 


Wabrfcheinlid: 
Rother Löwe F. ä. 3. 


3.) Bei Elterlein 
Mondenſchein $. 
6. Rondenfhein Fl.. ... je 17 


4.) Bel Globenftein in den 
Sauwieſen 
Hofnung Gottes St. u. F.äs. Z. 
Unverhoft Glück St - combi⸗ 
7. Unverhoft Glück Steh. nirt 


Wahrſcheinlich: ä. Z. 
Achtzehn Lehn 
Andreas F. 
St. Georgen F. f. Zubehör 
Hilfe Sottes $. 
Himmelfartb Chriſti F. 
Gottes Hofnung an der vordern 

Sauwieſe 

St. Johannes F. 
Neu erfunden Glück F. 
Vierzehn Lehn 
Wie Gott will F. 


5.) Bei Rittersgrün 
Rother Adler St. und F. 

8. Rother Adler Gl. . . 
Rother Adler Maaſen und St. 


6.) Bei Pöbla 
Carl Heinrih St. am Lurbach 
9. Unben. Sp. 
Gegen Gottes Kieszeche (Giftzeche) 


10. Seegen Gotted Sieh. 
11. Unben. Steh. 


7.) Bei Wiefa (V. R.) 
Rother Mann (Wieſenzeche) ä. 3. 
12. Rother Mann Steh. 
Wahrſcheinlich: 
Gabe Gottes F. bei Wieſenbad 





Spt 
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8) Bel Sohenflein 
Conſtantin F. und Maaſen am Ro: 


then | 
13, Conſtantin &.. ». 2... 





Bierte Abtheilung. 
Zinnfteinfo tmation. 
Binnader Formation. 


Ä a. Selbſtſtändig. 
1) Bei Buchhol; 


Alte Spiele St. und F. (auch Thiele 
5) im Buchholzer Gemeindeholz 


I. Kemm Sieg mit Freuden . . 112. —| ©. 10 

2. Alexander MO. . .. 4. 4 70 N. I 4— 
und Geigere Thiele | | 

4.4 " 

. Unben. Sy. un MS. . . . . 6. alas N. 16 


4. Dorothea MO. . - 
St. Stephan St.; Weilehn von Dre 
Könige & 
5. Auen 26, 20.2. 16—| 601 N. 1 6— 
Bapıfaeinliä: 3 
Alter Wachskern Zich Wachskern) 
Alte und Junge Auarzbinge 
Alt Wäter | 
Apfelzug Buchhöher Seifen 
röhlicher Bergmann 
veudiger St Georg 
veydiger Bergmann 
otteod genen | 
Junger Be Ber Hirſch 


u . 
St. Michaelis auf der Gemeinde 
Reicher Seegen Gottes 
Seegen Gottes F. 
Zannebaum 5. 

Beißer Löwe F. 


2) Am Binnader 
| Drei Brüder $. und Sr 
Drei Brüder MO. 
Unben. MI. . . 
Jacobb Hoffnung 5 
dacobß Hofnung MO. 
Vahrſcheinlich: ä. 3 
König Auguſt ſ. ing xrius 
Drei Brüder ſ. Stephan S 
Oſterfeſt 
Gutes Glück F. 


2) Bei Kleinrückerswalde 
Kt Grün Geſchick 

Srün Geſchick f. Zubehör 4.8. 
Hofnung Gottes und Gefell- 


Haft 
Babrfheinlih: ä. 3. 
BergmännifheBeftändigkeit 8. 
Dergmännifche Geſellſchaft $. 
ge Hofnung $. 
Dres Lilien 
Erhbrung Cittes 
Gott mit Freuden $. 
Grüne Donnerftag F. 
Raltes Feld 5. « 
König Salomo $. 
Beicher St. Georgen F. 
Berei nigte Sefelfigart F. 
Beige Behma St. 





64, 

. Obagefähres es 

>e mitt 

. W | Streigen| Yanın Karägı 

4.) Bel Eunnersdorf ondeord. se 
Babrfheinlid: 

Margaretha $. ä. 3. 


5.) Bei Schma 
Wahrſcheinlich: ä. 3. 

St. Johannes F. 

Prinz Xavery u. St. Jacob St. 


6.) Bei Königswalde 
Wahrſcheinlich: 
St. Johannes am hintern Pöhl- 
. berge ä. 3. 


7.) Dei Bärenftein und Stahl: 
Ä ei 


8 
Weiße Zinngrube | 
Alte Zwitterriß - 4.3. iw 
Wahrſcheinlich: d. 3. - 
Neu Slül Gottes F. Y am Bi 

Richters $. renftein 

Flache Flötz | 

Geſellſchaft 3. 

Gelobt Land $. 

St. George 5. und Maafen 

Gottes Hilfe F. 

Michaelis F. 

St. Thomas F. 

Quergang F. 

ichaelis 


8.) Bei Wieſa 

Babıfdeinli: ä. 3. 
St. Andreas F. | 
Bergmännifd Städt F. 
Brennofen F. 
Gt. Catharina 8. 





. Drei Brüder F. 

Edles Geſchick 
Hilfe Gottes. 

Hilfe Segen Gottes F. 
Hofnung Gottes $. 
Innger Iraugott 
Leipziger Gluͤck 
zarge retha 5. am Drachenberge 
St. Michaelis St. 
Wilde Hand Gottes 
Heu Glück F. 
Heu Jahr F. 
Reuer Seegen St. 
Salomo 8. 
Shöffer Zeche 
Seegen Gottes 3. 
Seegen Gottes Glück Et. 
draugott F. 
Untere Gott trau F. 


8) Bei Tanneberg 
‘Brüder Einigkeit F. 


10.) Bei Unnaberg 


ahrſcheinlich: äa. 3. 
St. Johannes F. } vor dem böhs 
Seegen Gottes 3.J mifchen Thor 


) Bei Serrmannsdorf 
Sonnenwirbel St. . 









10, Unben. NG. 


hrſcheinlich: ä. 3. 
Bergmänniſche Hofnung F. 
Butterhübel 

Seegen Gottes F. am Butterhübel 
Gnade Gottes F. und Maaſen 





| 
oo. 
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Ohngefähres 
mittleres 










Stunde | Grd,ı Witg. 
Gefellſchaft St am Seiengetinge +. . 
Glädfprung $. 
Gottes Sefhid 
Heilige Fünf Wunden F. 
St. Johannes F. 
Neu Jahr F. 
Troſt Iſrael F. | 
WVeſte Burg F. | - 
Weiße Bär F. | 


12.) Bei Dörfel 

Wahrſcheinlich: ä. 3. 
St. Chriſtoph F. 
Gnade Gottes F. 
Zunge Samuelis $. 

Moſes $.'f. Zubehör (auch Monfed) 
Kleiner Moſes F. 
Flacher Moſes 
Moſes Hofnung $. 
Bieten age 
Neu Iahr 8. 

Neu Friſch Glück F. 

Obſtbaum F. 

Wille Gottes F. 


13.) Am hintern Schrecken und 
Schottenberge; zu Frohnauſ ˖ 
und Schlettau | 
Fürſt Michaelis St. Ä 
- 11. Unben. Sp. T.M.IN 
Jacobs Silfe 5; Beilehn vom vorigen 
. 12. Jacobs Hilfe RG. | 
° Wahrſcheinlich: ä. Z. 
a) Zu Frohnau 
Agathe F. und Unt. Maaſen 
Auferſtehung Chrifti $. 
Auguſta $. 


Ohngefähres 
mittleres 






) 


Drei Köhler 5. 
Friedens Glück F. 
Frendige Freiheit $. 
Getreue Freundſchaft F. 
. Grüne Birke F. (zum Theil) 1, 
Güte Gottes F. 
Heiliger Geiſt $. 
Heilige Drei Einigkeit $. 
Hilfe Gottes _ 
Inſeltſchacht (zum Theil) 
St. Johannes F. am Thumer Wegel . 
St. Johann George $. 
Junges Oſterlamm $. 
Junge Geſellſchaft F. 
‚Kalter Winter $. \ 
St. Lorenz F. | 
Michaelis F. (St. Michel) 
Neumann (Neumamin) 8. 
Neue grüne Birfe F. 
DS fterlamm F. 
Rother Mann F. 
Rothes Geſchick F. 
Rüben F. 


Streichen) Fallen 
Stunde GErd./ Witz. 





Einigkeit F. am 
König David F. Schotten- 
Obere Sefellfchaft $. berne “ 
Weiße Taube $. 8 


‚b.) Zu Sclettan. 


Aller Seelen 5. bei der Sandgrube 
Aaron $. 

St. Barbara F. 

Brüder und Bartholomäus $. 
St. Clara F. 

St. Daniel $. 

Dorothea $. 

Drei Thürme $. 

Einigkeit zwei Brüder St. 





. 
* 






I StundeGrd.GWitg. 


Flache Bang 5 

Francisci $. 

Sreude Gottes F. 

Friſch Glück F. 

Friedrichs Burg F. 

St. George F. 

Glimmer Maaſen und St. 

Gottes Seegen F. 

Graupen $. 

Grüner Hirfch F. 

St. Helena F. 

Hilfe Gottes F. und Maaſen 

Hilfe und Gnade Gottes F. 

Hofnung 8. 

Jacobs F. 

Jacobs Hofnung F. 

Junge Ullrich 

Junge Sufanne St. und F. 

Krauthahn F. f. Zubehör 

Meißinger St. (auch Sittigs oder 

St. Georgs.großer Riß) 

Neue Freudef. Sufanna 

Neu Glück F. (zum Theil) 

Neu freudige Gemeinde ö. 

Neue Slimmer $. 

Neues Glück f. Daniel $. 

Neuer Seegen Gottes 

Neue Sufanna F. 

St. Pauli Bekehrung F. 

Reihe Adler F. 

Reicher Spath St.n.F. (3. Theil) 

Rother Hirſch F. 

Samuelis F. 

Schwarze Binge am hintern Schot: 
tenberge 

Simons ‚großer RißF 

St. Ullrichs F. 

— F. 


u‘ 


Friederike $. 


Seegen Gottes F. 








Stunde | @rd. | Witg. 


14) Be Nittersgrän; am Kaffen⸗ 


Hofnunh Gottes St und J 
13. Unben. Sp. 19% 


14. Rorgenfüfe . . 2... . 14 4 
Gottes Seegen A. 3 
Hilfe des Herrn F. a 


15. Unben. Sp. 


Wahrſcheinlich: 
St. George ä. 3. 


15.) Zu Der Gegend von Schet: 
nberg . 


Wahrſcheinlich: ä. 2. 

Alt Grübner F. 

St. ebriftion F. 

Andreas F. 

Hoffentlich Süd. 

Pfingſtfeſt 5. 

B. Sporadifd) 

in der Maſſe einiger zur Annaber- 
ger Sormation gehöriger Gänge: 
a.) Am Stadtberge. 
Wahrfheinlidh: ä. 3 

St. Unna F. 

Goldne Sand F. 
b.) Am Schottenberge und bei 

Schlettau 

Getreue Nahbarfhaft F. 

Getreue Nachbarſchaft RO. 
Rofenftanz F. 

Bierſchnabel F. 

Lommers Hofnung BL 

Unben. Sp. 


x Brierich. Sp. (MG) 


. 70 . , J J | . ’ _ 
| u Obingefähres 
ne 







Streihen Ballen 


Silberfammer 5. Gtunde Grd. Wits. 


¶ Silberkammer MO. 
Baͤuerin F. 


Fürſt Michaelis St. 

.. St Michaelis Gt. 
Wahrfheinlid: ä. 3. 

Inſeltſchacht 

St. Helene 

Kohlſtätte 

.c) Bei Buchholz 

Drei Könige St. 

d.) Bei Gunnersborf 

Simmite, Heer f. Dorothea St. 
Dorothea F 

| ©) Bei Chleittau 

Gnade Gottes St. 


Fünkte Abtheilung. 
Spiesslasersformation 
Lobsdorf | | 


Angeblich: eine YAntimonienzeche. 
Sehfte Abtheilung., 
Arfenkties s Formation 
Thalheimer Formation. 


| Wahrſcheinlich: N. 
ein Unben. MG. bei Unterwieſenthal 5. 4 65| M. 4 


Freiberger Nefier. 
Erſte Abtheilung.. 


Silberersformationem 


a 





Streichen Maãchugtei⸗ 





I. Braunsdorfer Formation. Stunde |Ord.| Witg.| on 
Umgegend von Freiberg. | 41 


1) ) Au, der Lofnitz 


Wahrſcheinlich: 
Gottlieb F. 
— Gottlieb FU 


Umgegend von Noffen. 


2) Bei Großſchirma 
ei J 
Münz E. 


Neu komm Glüdmitgreudeng. 
— Neu komm Gluͤck mit Breuben. 81.112. —| 


3) Sohetanne 

Gott vertrauter Daniel E. 
ng Denur MO) das harte Arum 
3. Glashberger Sp. 
4. Daniel Steh. 
5, Unben. Sieh. 


Wahrſcheinlich: 
Freundliche Serelifäaft J J 
— Schonberg Steh. 2. 41 60H W.12— 4. 


S, 4 . / 


wa I > 
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“7 
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27 
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5 
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8 
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| 1.0 & 
Pt 

Gtreihen| Ballen 

Stunde Grd. Witg. 











Dresdner und: Breiberger Ge⸗ 
ſellſchaft | 
— Friedrich Fl. 
— Freiberger Sp. ee 
(Vergl. Unbang.). 


. 4) Bei Burkersdorf | 
Ra BY 3 zu Alte Hofnung Got⸗ 


tes 
— 2— MG.; dig abendliche Fort⸗ 
ſetzung des Morik MO. . . 
7. Wilhelm MO. (Steh. 
8 Gott mit und Steh. 
9. Sergen Gottes Sp.; wahrſcheinlich 
Rofenflod €. zu Radegrube gehörig 
* Morit MG.; die morgentliche Fort» 
| ("3 des Abraham MS. . 
Michaelis 
10. Michaelis Sp.; vielleicht das Ge⸗ 


gentrum von Helmrich Sp. 


Berg Zion €. 
11. Jacob Steh. 
12. Iſaak Steh. . 


Wabeſcheſplich: 
Moritz € | 
— Yuguftus Steh. 12 
Gott gebe Beftändigkeit (Sort 
gieb Beſtändigkeit) € 
— Unben. MG. 
Wergl. Anhang.) 


5.) Bei Voigtsberg 
Hofnung Gottes ä. 3. 
Alte Hefnung Gottes E. n.3: J. 
18.* Peter Steh.; vlelleicht die mi⸗ 1 
"tägliche Bortiegung de8 Einigkeit MS. 4. —| 501 W, I12 


—Friſch Glüͤck Steh.; vielleicht ein 
liegendes Trum des vorigen 

—* Aaron Steh.; vielleicht ein liegendes 
Trum des vorigen 


— Ginigfeit MG.; vielleicht die 


Fortſetzung des 
14.* uirtm & Si Ehrindiie) 
Steh. 
15. Caspar Steh 
16. Paul Steh. 
17. Auguflus Steh 
18. Heinrich Steh. 
— Neu beichert Glack St. wahrſchein⸗ 
10. Neu Hofnung St lich ident 
— Gottlob erh; .; vielleicht ident mit 
Friſch G .. 
— Unben. ME. er 


Urfula.@; zu Ehriffbefiherung gehöri 
: 20.* —— Steh. ss 3 


Ehriftbefherung ©. 

23.* Peter St.; die vermeintliche Forts 
fegung de Peter Steh. bei Alte 
Hofnung Gottes 

24.” Theodor Steh. . 

25. Garoline Steh. 

26. Wilden ME, 

27.* Friedrich SL 

28. Unben. Fl... 

29. Unben. MS. . 

30.- Johannes‘ Sieh. 

- 81.* Auguſt MG. ; 
SEES umnezg 
eftändigfeit E.; zu Alte Hofnun 
Gottes gehörig g 
— —** Steh.. 


das harte Trum 


"Opngefähres 
mittleres 


Streihen] 
Stunde | Grd.] Witg. 


4 60| w. 















allen. 
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Dörotben E. 
Friedliebende Gefellſchaft E. 
(Vergl. Anhang.) 


6.) Bei Obergruna 
Sriedrich E. am Saugarten; zu Ema-| 
nuel gehörig 
— Brlebeich 36; wahrſcheinlich Sie 
Bertfeeung bes, Reinsberg Glück 


David et. | R 
Gefegnete Bergmannd Hofnung 
32. St. Chriſtoph FI. 


88. Gottlieb &. 5. 


— Helmrich Sp. das harte — 
vielleicht das Gegentrum von Mi⸗ 
chaelis Sy. . ur 
34, St. Ehriftoph MO. . 
: 35.*Traugott ©. . 
36. —— Si. 
37. Earl MO. 
— aus Di ME. 
— Franz 
= —* Glaͤck mit Gott wahr⸗ 
— Geſegnete Bergmann Sof ſchein⸗ 
mung ME. ich 
= Johannes Steh. . 
| Drei Brüber Steh. . 
Prinz Elemend €. zufammen: 
"Hau Bieberftein €. gehörig 
. 38. Prinz Clemens Steh... . . . 
89, Prinz Clemens MO. 
.. 40. Unben. MS. 
Peter €. 
4 Peter Sb. 





Babrigeinlid: 


Vergnügte Vergmannd Hof : 
‚ nung (wahricheinlich ident mit 
efegnete Bergmannd Hofnung) 


Grüner Eypreffenbaum €. 
— Unben. NE. 
— Gevatter Michel MO. 
Evangeliften €. 
— Evangeliften ME. 
Sreundlider Johannes €. 
— Wiedemanner Kiedgang' 
(Bergl. Anhang.) 


7.) Bei Breitenbach 
Kleiner Rohland E. 
42. Unben. Sy. . 
WVahrſcheinlich: 
Markus E. 
Hilfe Gottes E. 
(Vergl. Anhang.) 


8) Bei Siebenlehn 
Komanud ©. 
43. Veſpaſian MG. 
44. Anus MS. . . 
45. Numa MO. . 
46. Neu Siebenlehn Si. 
— Claudius I. (u.) 


. 47, Unben. Sp, auf dem- Stoln. u 


(Bergl. Anhang.) 


9) Bei Auguſtusberg 
Bute Börnichen €. 
48. Ludwig Steh. ; hartes Trum 
Barbara €. 
Vahrſcheinlich: 
Friedliche Geſellſchaft St. 
(Vergl. Anhang.) 


laheer 

u eres 
Streeihen| Ballen ãchtigkeit 
Stunde | GErd. Wlts. 






4. -90 — 
6. — 551 8. I 8—10 
6.—| 60 S. 
1. —| 60) ©. 
1. 4 75 W. 


Studers Wunfd €. 


| 13.) Bei Berbersdorf. 


Obngefähres dhn 
mittleres m 


Gtreihen] Fallen Mäce 
Stunde Srd.Witg. 





10.) Bei Nieder⸗Eule 
Fröhlicher Sonnenblid €. 
Ronnow ©, 
49. Fröhliche Erfindung MS. 
50. Ronnow MG, 
Gergl. Anhang) 


11.) Bei Noffen 
Pretisfa @ er 
51. Schiller Steh. . 
52. Unben. MG. 
(Vergl. Anhang.) 


12.) Bei Zelle u. im Zellerwald 
Selle 3 zu panus gehörig 
53. Prigitti © teb. 
Slüdlice Kalteborn E. 
54. Eſer Steh. 
Alte Graue Bolt E. 
55. Heinrich ME. 
56. Rudolph MG. . . . . 0.7. 
57. He WE 2.2.22 
58. Umben. Sp. 
(CVergl. Anhang.) 


Wahrſcheinlich: 
Gut Glück E. 
WVergl. Anhang.) 


14.) Sei Gleisberg, 


3wei Brüder €. 
59. Unben. MO. 


15.) Bei Gersdorf 


Wahrfheinlihd: 
Sergen Gottes €. 





— eferh ME. 

— Wolfgang ne. | nen 
— Iron ME. das harte Trum 
— Kebs Sp. 

— Hilfe Gottes Mh. 

Volfsthal E.; zu Seegen Gottes 


— en 
— aus ee: das harte Trum 
Umgegend von Haynicdhen. 


16.) Bei Seifersdorf 
Seitenberg €. 
60. Ghriftian Spy. 
. Elias MS... 
(Vergl. Andang) 


. 19.) Bei Brdunsdorf u. Niech: 
berg 
Siegfried $. 

63. Siegfried Steh. 


Verträgliche Sefellfhaft S.Kipäterl 


64. Verträgliche Geſellſchaft! zu- 
Steh.; ident mit Neue « Sofnung ſam⸗ 


Gottes Steh. . . .. I men⸗ 
65. George Steh. gehö⸗ 
Käühſchacht E. rig. 
66. Kühſchacht MGB.. 
Neue Hofnung Gottes E. 


— Neue Hofnung Gottes Steh.; 
ident mit Verträgliche Geſellſchaft 
Steh. und mitternächtliche Fort⸗ 
bung | des Neu Gegen Gottes 

Steh. . 


it 





78° 


— RNeuSeegenGottes (Neu vori⸗ 
Sergen) Steh.; mittäglish . 


che Bortfegung 
67. Berlohrne Sofsjindermits) wahr⸗ 
nung Eteh. (a fegein-] + 
ich 


— —A — ent. ; ee ibent 
68. Yılı ME 


— pt; hangendes & des 


gen 


CV. Auguſtus Sp. a ER 
— eorbilf MS. wahre 
* —— Frau Steh. iheinlic, 





— Wuutenfrang Sieh, 
— Hauler Steh. (vielleicht) 
Wabhrſcheinlich: 
Unben. ©p. auf der Ochſenwieſe 
Baus Bräunsdorf F. 
(Vergl Anhang.) 


18.) Bei Cunnersdorf 

Hoff auf Sotted Seegen St. 
70, 72. Zwei Unben MS. . . 
73. Sin unben. Steh. . 


19.) Bei Seifersbach - 
Wahrſcheinlich: 
Salomonis ©. 
—-Carl MO. 

Gergl. undang.) 


Umgegend von Dederan. 


0.) Bei Wingendorf 


Sufe des Seren ©. 
8 Mit Bott bauen wir Erz Steh. 


(Vergl. Anhang.) 









. ‘ o 4 8 ve 
2 . ee pie 
. | g Streihen| Faden ächtigfeit, 


21.) Bei Debderan ' 
Beyıfheiniid: 
Abraham €, 
— Unben. MS. 
Heu erbaut Dederan famt Him- 
meldfürft und Körbacher Glück €. 
— Koͤrbacher Glück Steh. . 2. 
die © Gottes ©. im Dederanfchen 


— Salmus Steh. 
— Unben. 1. 
(Vergl. Anhang.) 


22.) Bei Börnichen 
Johanne® E.; mit Ranid zuſammen⸗ 


rig 
74. Chriſtian MG. | 
75. Glückauf MO. | 
Reuis E.; zu Johannes gehörig 
.Freiberger Wiedergefunden Glück 
(Freiberger Glück) Fl... 10. 80 W 
77. Dederan Glück eu Dersranil, 
4 85| W. 
80) O 


Glück) FH. . 0—70 
78. Kabel fl. . . . 2 2 2.0 3 4— 6 
79. Gottlob Fl. 
Bielleicht: g 


Die Dfaffengruben 
Ehre Gottes ©. 
Friedrich Auguftus €. 
Gnabe Gottes €. 
(Vergl. Unbang.) 


28.) Bei Körbach 
Hilfe Gottes €; zu Hilfe Gottes in 


Memmendorf gebd rig | 
80. Unben. ©. . 20. 1955| S. 15 —18 


80 





Neuer Seegen Gottes © zu Hilfe 
Gottes gehörig 
-81. Unben. Fl. 
Wahrſcheinlich: 
Himmelsfürft €. 
Köserbachs Hofnung E. 
Drei Brüder €. 
— Drei Brüber Sp. 
. Himmtelöwagen $. 
(Bergl. Anhang.) 


24.) Bei Frankenſtein 
Daniel E. 

82. Chriftian Steh. 

83 -Epriftion MO. 

84. Srieprih Steh. . . . . 
88. Gottfrieb Steh. .» -. . 

86. Caroline MO. (Steh) . . 

87. Samuel Sp. 

88. Unbenannte Trümer 

— Andreas Steh.; wahrfcheinlich 
Güte Gottes €. 

89. Unben. MG. 

" (VBergl, Anhang.) 


25.) Bei Wegefarth 
Friedrich Auguſt €. 
— David Sch.; ; wahrſcheinlich; viel⸗ 
leicht ident mit Gott huft in der 
Noth Steh. 


26.) Bei Dberfchöna 
‚Treue Freundſchaft €. 
90. Carl Ste 
Dorothea ©. 
91. Grünzweiger Steb. dad harte 
— Neu Örlinzweiger Steh. ſTrum; identl 2. 2| 70 


Ä 81 
a prke 


Pe BE .. . Streihen| Fallen Määttigkeit 
dt a Stunde | Erd.]| W og 
92. Vhn Eh. . . . 14] 500° 6-20 
Vahrſcheinlich; 
unverho t Seegen Gottes E.; 
orothea gehörig 
— Gott Hilft in dir Noth Steh.; 
‚vieleicht ivent mit David Steh. 
Vielleicht: 
Hohe Neu Jahr €; 
— Unverhoft Glüf MO. _ 
Sunger Schönberg E. 
— Junger Schönberg Sp. 
König Salomo E. 


Gouftied SL 
Berträgliße lie St. 
— Ehre Gottes Steh. 
— Waſtnacht Steh, 
— Eherne Schlange. Steh. 


Umgegend von Brand. 


| 27) Bei Linda u. St. Michaelis 
Traugott €. 

93. Troſt Ifrael Steh. 

9. Gerhard FIl. 


Vahr nlich: 
EN zu Sadfen € 


28.) Hinter den drei Kreugen | 

Beſcheft STäd 5 

— Del Steh.; wahrſcheinlich 1. 2] 80] o0.1 5—12 
) 








Umgegend von Srauenftein. 


| 29.) Bei Sermsbdorf 
Silberber 


96. Sieden . . . . III. .] 0. Ro-40 


82 


[2 








Vielleicht: 
Seegen des Herrne. FmKreng 
— Seegen des Serra Steh. . 
(Bergl. Anhang.) 


30.) Bei Frauenſtein und Mei: 
c&enau - 


Die Pfaffengruben ‘ mit Friedrich 
Friedrich ChriſtophE. Anguft zuſam⸗ 


menge 
96. Daniel Steh. .. 
97. Samuel St. . . 


98 Traugott Steh. 
99. Joſeph Steh. 

— Johann MG.; ; abe. . 
300; George Eteh. . . 






ar 1222 






2.—.[0o1 

102. —8 Steh.. 1. W. 
108. Frifh Glac en. 1. W. 
104, Gottlob Steh... . 1. W.. 
105. Abraham Steh. 2. w, 
106. Michaelis Steh, . 1. O.. 
—. Peter MG.; wahrſcheinlich 5. 

107. Chriſtian ME. > _ 8. 


Vielleicht: 
Engel Gabriel 
Neu Gelobt Land 
Treuer Bergmann E. 
— Treuer Bergmann MG. zu 
Gnade Gottes E. Meichenau 
— Gnade Gottes Sieh, 
: (Vergl. Anhang.) 





ich: 
ups bergmänni EL Giade. 


‚an Tharander 
Rues vbergmanniſches er Steh. 


Großdorfbagn. 
rächeinlich: 

ttes Neue Hilfe E. 

1 Ghrifian Steh. 
Jahrs Wechfel e. 
Gotted Gabe Steh. 


ei — | 
? re ! h 












-f Johann en cschammes ne) 
—! Gottlob MO. . 
| Gergl. Anhang) 


Bei Hirſchfeld 
einlich: | 

* und Neu Beſchert 
Glück Gottes E. 









beif Reonders F. 
erst Anhaͤng.) 





84 
Er * 
Bi mitt 


a Jauen Mächt 
Stunde Grd.Witg. 





36.) Bei Diederreinsbers 
Schönber eg F 


108. i 
— ot (Ci | a nt Ä 


Eimansel — 
. 109. Emanuel MG. , 
110, Reindberg Gluͤck MO, (das hartel 
Trum); wahrſcheinlich die Kortjege 
ung des Friedrich MO. (©. 74) 
— Reichelt MS. 
— 6 MO, wahricheintich ' 
— Friedrich Steh. 
Ephraim Et. zu Smenue oehörig 
111. Unben, Gang . .. 
112. Mardachai MG, : 


Wahrfcheinlid: 
.Schafertiſch €. 
— Silbernes Schaf ME. 
es Hilfe 8. 
(Bergl. Anhang.) 


31.) Bei Dittmanusdorf 
Wahrſcheinlich: 
Neue Hofnung F. - 
— Neue Hofnung Gottes er 
Gabe Sotteß €. 


38.) Bei Beummhennersdorf 
‚ Soldne Aue €, Ä 

118. Reue Sofsung Gottes Sp. 
114. linden. Seh. 


39.) Bei Falkenberg 
Sehrfßeislid: 

‚Hilfe des Herrn e 
— Lobegott Steh. 


40.) Bei Mohorn 
Erz Engel. Michael €. 
116.° Wolfgang NO, . 


116.: Satsuuß MO... . 
117., Iohannes MG. . 
‚ns? Sott mit und nö, daß hartelg4. — 
ee . 6. 
— oh MG.; warfen . 18. 
119.. Unben. Steh.. 1. 


A1) *12 Beaunsburf obhnweit 






Bielleicht: 
Wunderbare Schickung Gottes 
a Catharina Steh. 


Aumerfung: 

Wo hieſe Formation als Nebentrum neben —** der Brän⸗ 
der, Ziger oder Halsbruͤcker Formation vorkommt, iſt das Fie 
ſige Trum unter den Gängen ber Züger Formation, dad braun: 
(päthige unter denen der Bränder Formation, das (wer 
ſpaͤtbige (oder weiche) unter denen der Halsbruücker Jormation 
md daB quarzige (oder harte) in ber vorſtehenden Aufſtellung 
. unter Denen ber Bräundborfer Formation als felbfiftändig aufge: 

« führt worden, 


1. 


86 


—V — 


1: Bränber Bormation. 


| Umgegend von Breiberg. 
1.) Bei Freiberg; vor dem Donats. 














Alte * z.; zu Himmelfarth 


geh? 
1. Kurpring Friedrich Augufl SL; das 
| ' Braunfpathtrum 
2.* Alt Elifabeth St; ivent mit Jo⸗ 
ſeph Si. .: — 
.3.* St. Seliger Steh. 


4.” Yung Cliſabeth Steh. 
Krieg und Frieden F.; zu Himmel⸗ 


farthgehoͤrig 
—!’ sofa < Steh.; ident mit Alt el 
beth Steh. . 
3.* Krieg und Frieden ‚Steh... 
— Iſaak Steh.; vielleicht 
Thurmbof F.; zu Himmelfarth gebo i 
6.* Thurmhof Steh. 
Himmelfarth F. 
7. Ludwig Steh. Jdas Braunſpath⸗ 
‚8. Wagsfort Spy. trum 


2) Um Muldenberge 
"WVerträglihe Geſellſchaft 8; zu 
 Himmelfarth gehörig Ä 
: 9. Chriſtian Steh. 





*) In einer bedeutenden Gruppe dieſer Forma⸗ 

tion, deren Gänge ich mit * bezeichnet habe, iſt 
die Bränder Zormation nicht volllommen aus- 
gebildet, fo daß diefe Gänge fich der Süger For: 
matton fehr nahe anfchließen. 







3) Auf der Meuen Sorge : 1°” 
Kubſgacht 8.3 zu Markgraf Otto gel 
— Se &p.; vielleicht 


4) Im Mäünbacstbale 
‚ Junge. bobe Birke J. 


— Tobias Sp. )J wahrſcheinlich ident 
— Junge Für > mit Johann George 
zu Sachſen Sp. Er. 


5.) Anf dem Zuge 
Junger Thurmhof 2. 
10. Junger Thurmhof Si. 
11. Karl Steh... . 
12 Tobias Sich ern 
| 3. Friſch Süd Steh. . 
| Jans bite Heer 8; zu Ber 
ſſhert Glüc gehörig 
14. Neu Stat Steh. 


15. Engelſchaar (Engelſchall) 81. 
16. Jung Himmlifh Heer Steh. . 
— Jung Himmliſch Heer Sp.; wahrſch. 
— Serufalem Sp.; wahrfcheinlich 
Junge Mordgrube F. 
I — Sofnung Sp.; vielleicht 
Ute Mor Zrube F. 
17. Infel ident 
— ———— Sp. 
18. Haupt Schlüffel eatafen Sp. 
| Sonne nd ——n F.; zu 
te Mor ehdrig 
19. Sonne —— Gabe (Sonne) 
Sp.; ident mit Neu — er 
(unter Ar. 10) . . 





r 


6.) Bet den drei NFreutzen 
Prophet Daniel F. KB zu See 
es u. Herzog Yoguf gehörig 
or rose Daniel Steh.; ident mit 
' Roſenkranz Steh. 
RofenFrans 8; beögleichen 
1. Yugufta Sy. 
8 Rofenkcanz Steh.; ident mit Pr 
phet Daniel © 
RR. 6. 1 6 Mans; 


sth Mofenkrang (Alt Roſenkranz) 
u 5 bielleicht i Ibent mit in Arthur 


28. Friederike Sp. 

Oelberg $. ä. 3 

24. Delberg Pr . 

— —*8* Steh.; wahrſcheinlich 
| Herzog Huguftus 3. (Elter Auguſt); 








25. Gottes Sergen macht 
re ich Steh.; in ber mittägs 
lichen Fortjegung * . Wwahr⸗ 

— Churfürſt Johann Gr en 
orge Steh.; in der mitter⸗ lich. 
nächtlichen Fortfegung ° I ivent 

—“* Gott allein die Ehre Steh.; 
in der mitternächtlichen Forte 


7 fegung 
26. Verlome Glück Fl. 
— Moſes u, Aaron Steh. vielleicht J 2. 


— Arthur Steh, ident mit 
— Brerndis Anſchauen Steh. vera 
teh. 1. 


2. Drion Eich. 


. : 





Kant " i . \ 
—* — 


2. Abentrun ei g: 
"n. Wnnerheft sis (Unvermuthet 
: GE) Steh. (Aöotztrumer) 
— Narcus Sp. | 
. — Mercur Sp. re 


2: 





— GEsttliche Bergſeegen Sp.) wahr⸗ 
— Fri Sc 9 :° ſcheinuich 
en 


a Sp. 

Nımbaum F. A. 3.; zu Beſchert Glück 

8. Yalmbaun Steh.; ident mit Gnade 
Gottes Steh. . . 2... 

32. Gott gebe Gluͤck F. ( Steh.) 
83. Flotz 

Gnade — F. und Obere Maa⸗ 
— Made —* Steh.; ident mit Palm⸗ 

baum Steh. . . 1. 


— Gnade . Gottes Nebentrum Sieh; F 
ident mit. NRupertus Steh. 


Beſchert Gluͤck F. 13 
84. Meu Hohe Birke Steh, . . 1 


26. Reu Gluͤke Stern Steh, 


in der mittermächtliche 2. 
Fortſezung ei | 
— Glemens Steh. in ver " 
| mittäglichen Bortfegung 2. 
"3. Hilfe Gottes Steh. 
37. It augott Steh. 12. 


38, Friedrich Steh. 


l 


oo 


4 , . O es 


FE | 7 
— ..1 Gtreigen] Baum Irämtigkeit 
30 
38. Meint Fr ei; ; feigerer . 1—12 
“0. beige Süd Sug.; flacher 2— 4 
41. Sirgeim Steh. ur 2—6 
* efändigfc ME '. ne s— 6 
* m MS, | I 2—10 
— ‚hei ian 6; hielleich vie Sort x 
t fegung bes Teoupott Steh. 4. al N. [1-20 
44. Anton Steh. i 0—% 
45. Ehriſtian Fl. om 
46. Marcus MB. 3 8 
47. Deweis Steh. ....11. 4 4A0 
8 Seegen Gottes ec "Al 4 66 w. 18—%0 
eifler Steh. . J 
egwelſer Sp. wahre 4-10 
— ee Brüder Sp. 
— Ffledliebende Nachbar Sp. abe 0-16 
— ih Glaͤk Sy. fein 
51; Ähenpor BL... . .. -.. MO 
52. St. Georg Bl. 
58. Etreitſcheider Sp. 
— Walther Sp. 
— Yang Walther Sp. wahr⸗ 
ſcheinlich ident mit Tobias 
. Pi eur 5 Fürſt zu Seqh 46 
iſen 
— Prophet Sam ei | 5— 8 
 — Pauline Ey. 3 
Biiedericke Sp... 416 
— Waſſertonne Sp. 7 1— 3 
B 





— Neu Delberg Sieh. 
— Seume Sich. 







ich des 
leu er i 3 


endes Trum ded vorigen 
ubwig Steh. WB 


2 So Steh.ʒ; wahrſcheinlich ein han— 
gended Trum des vorigen .. 


58. Gotlhold Steh. RE 






59. Habacht Ey. 
@. Rz ES... . . - 
61. Yung Glüd Steh. . 
— Salt aus MG. (.). ..... 
un def oa Ort; . 
a Helkig I. . 


4. Eid Sp 
68. dergog Briebrich —* (Serz0g 
u) Sp. 


»2a 2 daa. © 


. 68. Neu vofnung Gofnung) Steh. 
— Sybille Sieh.; wohrſcheinlich 
0. driſch Glück Steh. 












imm un in Ach Fl. 
| iveht —* Andreas Fl. 





92, Anton FI. 
‚We 4 gie beögleichen 
nn 
—— d JJ 


95. Sergleich ME, 
Hrn ig und Berg Tabor 5. 4. 3; 
5 


örnig (At — Sieh. ‚ie 
mit Bluͤh Nofe Steh. . 
Verguügte Anweifung 8. 
97. Auguſt Steh. . 0.0 00.90 6 
98. Marcus MO, 


101. Magbalme Sieh, . 
103. Alt Kreut Steh... 


94 







— Bladend Roſe Cap dioſc Ste; | 
„ident mit Hörnig ©teh. 


1085. Same Fl. 


106. Wilhelm Fl. 
1107. Wejellfgafte * Geſell⸗ 
.fgaftliche — * 
— 8Frledrich Neu Gluͤck SL) vielleicht 
108. Gabriel Sp. ie 
109, ; u - 
iedri pP. 

110* Benjamin Sp — ident .. 

111. —** 

— Sobanned Sp. 

112. MilgbäufelMB®, wielleicht ident 
118. Ur banus MG... 
114. Berguhgte Anweiſung Sieh 

Gergl. Auhang.) 


8.) wi St. Michaelis 
Sonnenglany $- 4. 3. 
‚ Hoblewein 3.4.3. 
ek F. 

:118. Sonnenwirbel Sieh. 


KZaſſer Heinrich ... 
— * Rohland Steh. — 


[4 


— * Gonnenglanz Steh, 
— * Kaifer Heinrich Steh. 
Vortfebung des 


“ Bartholomäus 
Steh. 


® Slofihe BI | | 
am. ‚Hauptfglüffel gt. Lam 
* Bforts BL 


mittägliche 


XXX 


18° Gottfried Sich. 
Zn Hofnung Got⸗ 
te 


— Beiße: ar Steh. oo. 
119. Brüllend Löwe Steh. 
:120.*; Friedllebende Spr.. .... 
"21. Couard ©p. je 0.148 | 
128.°: Richtfchacht Steh ... . 4.561 W, 11030 
188.% Srienrich Steh, - » . - - u w.1— 4 
— * Nu Geheimnis —* BE — 
—* Ich bins nicht Fl. 
— * Krieg und Frie⸗ 
den Fl. 
—*, Kaifer Heinrich 31. 
Br —* Voll Hofnung 8 ( 
18.*: Carl. Ep. 
— Streit & | 
—* Jacob wahr⸗ 
— — Sie &. ſchein⸗ 
— Bleiſchächter Sp. (u.) lich 
— Wilhelm ©y. 
126.*. Unben. MG. beim Sohfeneine 





2-12 






Kunſtſchacht 
127. : Glüd auf NG. 
18. Paulus EL. | .. 
_ a * wahrſchemnlich 
120. Johannes FL 
130. Alexander Fl. 
131. Himmelfarth ST. 
188 Reich Glück re | 
ı Kagnebaum $. Ad. 3.5 zu Matbiad 


3— 4 
1— 2 


188 Elias Bl. .. 
— Hilfe Gottes Steh. vielleicht ideni 


184. Leopold Sp. a 0 


96 
—— 


“ " 
' Ki Streichen! allen 


* 


Stunde Grd.Wlig. 





1836 ung Done Sp.) ana: 8, ! 8. 
— Enhem Sp. . 4 Re a W. 
— Drei Billen Fl. 
136, Tannebaum Sp.; vieleicht ent Ä 
mit Himmelöfeone Sy. ud N Ä 
Grid Fl.. 9. 8, 
Himmelötrone 3 & 34 desgieichen 
— 6imme loktrone Sp; vielleicht ident 
‚mit Tannebaum er und Neu Ä 
SH... 9. 8. 
Matthias $. 
187. Mattbid IE... 0... 58. 8, 
138. Somul HU . . .» 11 W. 
139. Einhorn Steh.; ‚vieleicht went 
mit Ludwig Fl. und Erasmus Steh. 12. W. 
140. Wegweiſer Steh. 1. W. 
— Neun SE BL; rielleich ibent mit | 0 
2 dimmelöfone ©. und Tanne⸗ . 
baum Sp » . g. 8, 
141. Dorn ſtrauch & . .. 19. 8. 
142. Carl MG. 
143. Unben. Steh. en 1 . W. 
144. Drei Brüder Sp. | 
—  Ehriftine Sp. ... . 16. S. 
— Stoun Sp. 
— gZohannes en. ) wabrfcheinlich 
— Caroline Steh. .....12% W. 
— Glückauf MO. ...14. N. 
145. Ernefus Steh. 13. — W. 
146. Julius Fl.. 9. 72 5. 
Margaretha F. a. g. zu Matthias 
0 gebbrig 
147. Margarethe St. . . . 1. 2| W. 


148. Bröhliche Bergmann FL. 


g gehe rg 








Stunde | @rd.| Witg. 
"Erasmus Steb.; wahrfcheinlich | 
ibent mit Einhorn Steh. und Lud⸗ 
wg 9. . » .:. 2.22.12 
— Hilfe des Herrn Sp. ) wahr 
— Hilfe des Harn Fl. ſ ſcheinlich 
Drei Better. F. &. 3.5 zu Matthias 


gehörig 
149. Drei Vetter FI. ... .. . 19. 


Wahrſcheinlich: 
Joel ſ. Moritz F. ä. Z.; zu Son⸗ 
nenwirbel gehörig. 
150. Eraſsmus Sp. 
161. Moritz Sp. 
152. Joel Sp. 
158. Joel Steh. 
St. Jacob F. 1.3 
Wildemann $. a 
(Vergl. Anhang.) 





10.) Bei. Erbisdorf 


Alt ®rün Zweig 5 
154. Eduard FI. 
155. Oswald 8. . . 12. 2 

—* Ludwig BL; vielleicht ident mit 
Erasmus und Eichhorn Steh. 112. 
— Brophet Daniel Jnielleicht ident 11.2 
Fl. . mit vorigen u. 10. - 
— Horchhalbe ‚Steh. dem Weiße J 2. 
— Alt Grün Zweig Fl.Taube Steh. 
— Wilhelm Steh.; vielleicht ein Trum 
des Horchhalde Steh. 
156. Neu Grün Zweig 81. 

157. Silbergeſchirr Steh. 

158. Treue Hand Gottes Steh. (MG.) 
159. Bregorius Steh. 


3— 4 

4—12 
1— 8 
4-6 


zıa = 


1l— 2 
6-10 
2—3 
3— 4 
3— 4 


— 
woc| » 
2233| 





-ı 


— Grin Zweig Sy \ 
— Streit Spy. —— 
— a 5 u. wahrſcheinlich 
— Glück MG. 
— Bruno MG. .. 
160.: Silbergefchirr or. 
Güldue Pforte 5. ä. 3: zu Sonnen 
wirbel gehörig 
Weiße Zaube 5. ä. 3; ; zu Alt Grün 
‚Zweig gehörig 
— Weiße —2— Steh; ; z ielleicht ident 
mit Horchhalde Steh. 
Bernhard F. 


Hopfgarten F.; zu Datthins gehörig 
12 


‚» 161: Sopfgarten Fl. 
» 162. Hopfgarten Steh, 
163. Verachtet Kinplein Steh. 
- 164. Glüuͤcklich Kindlein st ur 
. 165. Alte Mofe Steh... ER 
— Napoleon Steh. 
— Aaron Steh. 
— Görner Steh. 
— Heimann Gteh. ) 
— Richter Steh. (u. 
— Joſeph MO. 
—— Mofes FI. 
' — Vörell Fl. 
Goldne Schelle F. 4. Z.3 zu Son⸗ 
nenwirbel gehörig 
Goldne Rofe F. Vatdne Roſe) d. Z.; 
zu Matthias gehörig. 
166. Goldne Roſe Sp. 
Reu Glück und Drei Eichen 5” 
167.* Kölbertan Steh. . 
168.* Gottfried ME. .. 
169, Adler Fl. 





98 = ‚ u E 


Ohngefähres 
nittlere® . 


Streichen Ballen 


Stunde (Erd, | Witg. 
7. 4 70 s. 


YDn 
mit 


Räi 
8 
8- 


s ls 


Ohngefähres 
mittleres 








Stunde | Erd. Witg. 
11. -|135 





170. Anton’ Fl. 

171. Gelobt Oclberg Bl. . 
172: Adlers Blügel Steh. 
173. Johannes NE. 


174. Reich Gluͤck Sieh. 6 8 
175. Auguſtus Steh. 0 
176. Blühenn Glück (Blah Gluͤck) ME. 35-2 
— Neu lid Ey. 0—80 


— Jung Veſtenburg Steh. vlei⸗ 
— Bartes Fraͤulein Fl. leicht 


alte Veſtenburg F. und Maaſen; zu 
Unterhaus Sachſen eig. 

178. Gilberfammer Sich. 

179. Neu Gluͤck Steh. 

180. Alte Veftenburg Steh. 

181. Gott gieb Glück Steh. 

— Radewelle Sp.; nielleicht 
Wilßaine F.; zu Himmelsfuͤrſt ge⸗ 


ilhelmine Steh.; vielleicht die 
Fortſetzung des Daniel Fl. 
182. Wilhelmine Fl. 
— Jung Wilhelmine Steh. viel. ident 
mit Blüh Glück Steh. (Nr. 183.11. — 
Schweinskopf F.; desgleichen 
183.* Blüh Glück Steh.; vielleicht ident 
mit Jung Wilhelmine Sieh. 
184. Schweinskopf Fl. 
185. Wilhelmine Sp. 
Moritz F. ä. Z. desgleichen 
186. Morik Fl.; ident mit Alt Mol⸗ 
hen 8. . 
Seidenfhwanz Sb. 2 bis 5 Maas; 
deögleichen 







1-%0 








7* 


100 .’ e 


187.* Seidenſchwanz Steh. 

188.* Seidenſchwanz U. 
— * Glückauf Steh.; vielleicht ein 
. Arum des vorigen oo. 

Gelobt Land F. 


iso. Rabe de8 Bundes (Ladesbundet) Fl. ſI1. 4 (60 


- 190.* Wille Gottes Ep. . . 
191.” Auguftus (Auguſt) Steh. . 
192.* Friſchens Unverhoft Glück (Friſch 
| Unverhoft Glück) Fl 


193. Gelobt Land Steh.; vielleicht ident 3. — 
| 1. — 


mit Jung Molchen Steh. 


194. Alt Land (Alt Gelobt Land) Steh. 913. 4 


195. Reiche Hand Gottes MG. 


196. Treue Hilfe Gottes Fl. 
197. Treue Hilfe Gottes MG. 
198. Salomo Sp.. 


199. Milde Hand Goties gi 


— Sophia Steh.; wahrſcheinlich vie 
Fortſetzung des vorigen 

— Concordia Fl. (u).. 

— Schwarze Taube Steh. wahrſcheinl. 

200. Felix Steh. 

201. Herzog Chriſtian Steh.. 

202. Gelobt Land Sp. 

| Belobt Rand Ob. 4 bis 8 Maas; zu 


——— gehörig 
208. Jung &t. Hclas tn Fl. 


* Beide Gänge find feit ben 1780er Jahren 
‚häufig in ihren Ramen (Ränder und Alt Länder 
Steh.) verwechfelt worden ; zumal auf der Stolln- 
charte der Alt Länder Steh. als Gelobt Länder 


Steh. bezeichnet ift. 


12. —| 


Ohnzefähres 


mittleres 


8. 4 65 


9. 4| 45 
46 





60 
9. —380 
10. —| 40 
6.—| 60 


6. 6| 50 
11. 41545 
12. -|148 


12.—| 48 
10.—| 48 
2, — 


3. — 85 
6. 4 



















222 











|e 2x3 zug. 


DObdngefähres 
mi 


204. — 2— Schaf Fl. 

205. Römifch Adler Fi. 

206. Adler Flügel Steh. 

207. Riclas Steh. 

— Jung Niclas Steh. 

208. Alt Niclas MG. . 

209. Wegweifer MO. 

210. Peter Niclas MG. 
Donat 8. 4. 5. Man en; 


—  oelfriebe Elier Friede) Fl.; ident 
mit Lieber Bruber Fl. . 
— Traugott Steh.; wahrſcheinlich 
dbent mit Lieber Bruder Steh. 
212. Wehßze Sp. 
213. Mond MO. 
— Gall. . 
214. Iupitr MO. 
Jung Himmeldfürft F. ä. 3. 
Selobt Land, Donat, Nic ⸗ 
lad und Himmelsfüärſt) glei— 
Gemeinſchaftlich Feld, | chen 


n. 3. 
215.” Gotthold Steh. . - . 
216.* Adolph Steh. . .. 
217. ® eſchert Glück Steh. 


218. Conrad Steh: 
219. Junge Lade des Bundes Fl. 


220. Vereinigt Gluͤck Steh. 
221. Lieber Bruder Steh. a 


ident 





— Alt HimmelsfürſtSteh. ident mit 
— Jung Himmelsfürſt Traugott 
Steh. . . . Steh. 


. . 
’ * 
1 % 
\ ' 
- - 
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’ 
’ - . r . 
. . 
, 


— Yung Einhorn Steh. 
222. Lieber Bruder Fl.; ident mit 
Eel Friede l .... 
228. Gluͤckauf Steh. 

- 224. — Fl. (Steh.). 
— Johannes Spy. | 

225. Vetter Nichel SL. > int . 

— Friedrich Sp. 

— Alt Molchen Fl.; ident mit Mo: 

ritz Fl. Mr. 186).... 

— Molchen (Alt Mol⸗ ai 0x ip. 












chen) Steh. mit Gelobt 
— Jung Molchen Steh.) Land Steh. 
— Neu Freude MG.; wahrſcheinlich 
226. Ernſt Steh. . . 
227.” Prinz Albert Steh. 
228.” Jung Prinz Albert Steh. 
229. veffend Glüch (HofnungsGlück; 
"Steh. Alt Hoffentlich 
— ‚Soffenb Gluͤck Fl. IGlück; Neu Hof- 
nung Steh.; Hoffent- 
lid Steh. und Fl.); 
die:  mitternächtliche 
Bortfegung von Ju⸗ 
pites ‚Steh. 
230. Nimm dich in Acht FI. 
231. Caroline Sp. (31.) 
Himmelsfürft 5. 
Weiße Schwan u. Volle Roſe $. 
— Jupiter Steh.; vie mittägliche 
Fortſetzung des Hoffend Glück Steh. 
232. Neu Hofnung Gottes Steh. 
233. Neu Hoffend Gluͤk (Neu Seren 
Gluͤck) Steh. 
234. Vertrau auf Gott Fl.. 
— Erneſtus Steh. abrfheintich 
— Nedentrum Steh. £ Irümer des 
— Vorſichtigkeit Steh. vorigen 


Ohngefãhres 
mittleres 
J Gteeihen| Ballen 
5 | "Stunde | Brd.| Bitg. 
Menu Seegen Gottes (Seegen Got⸗ 
tes) Steh.; wahrſcheinlich ein lie⸗ 
gendes Trum bed vorigen 
Unverhoft (Alt Ianserboft, Unvers 
hoft Süd) Steh. 1. 
Richter Steh. 3 
Hilfe Gottes Steh. 
Grünroſe Steh. 
Sophia Steh. 
Dorothea Steh. 
Nebentrum Steh. 
Wiegergefunden Gluc 
Steh. . ident 2 


Schneider St. 

Babian Steh. 

Heinrich Fl.; wahsfcheinlich die mit⸗ 
‚tägliche Fortfekung eines der bei⸗ 
den vorigen 

Felix Fl.. . ... III. 
Teich Fl... 11. 
Carl Sich. wahrſcheinlich bie mit- 
tägliche Fortſetzung des vorigen 12. 4 
Verborgen 81. ; vielleicht . 19. 


ipent | 1. 4 701 O. 


Samuel FI. 

David Steh. . . .. 125 7 
Verſuch SI. -- 

Concordia MO. . . . . 6. 
Glückauf WG... . ... 4.27 
Juno Sp.. 7 : 


Pellkan Ep. | 
Stephan Sp. £ wahrſcheinlich 7. 
Johannes MG. 


Wille Gottes ME... . Fig 
Weiße Schwan Steh. . . . 12. — 





"104 | ; | . / 


Ähres . 
unse 


Streihen Ballen 
1 Stunde | Ord.| tg. 
248. Volle Roſe Spy. . 8 4 751 8. 
249. Weiße Roſe Ep. 
— Nathan Eteh. 
— Tobias FI. | 
250. Kalb Steh. )ivent . 
— Auguft Steh. 
_ Euberöbergen Fl. 


Schwarze € 
— 2 A wahrſcheinllchſ / 


d u. . 0 0 


Den Glück Sp.; ivent mit Donat 
p.......16 
Bär St. a. Z.; zu Himmelsfuͤrſt ge⸗ 
horig 
251. Baͤr Fl. 


(Bergl. Anhang) 


11.) Bei Linda Ä 
Weiße Blaͤthe 3. ä. 3. 

Unverhoft Befhert Gluͤck (Unver 
hoft Glück) €. n. 3. 

252. Weiß Blüthe Se. 
Sieben Planeten €. 
Neuer Sesen Got: FHi 
te8 
253. ee Ri 

254. Benjamin Ste. 

226. Giegismund I. 
256. Weißhalde Steh. 
257. Schönberg Steh. 
258. Anton Ep. 


ss. A a 
.— ne Ban Sn. vielleicht 


mid lsfurſt 
gehörig 


Wahrſcheinlich: 
Wilhelmine F. 
— ZFröoͤhliche Gewerken Steh, 
(Bergl. Unhang,) 





12.) Bei Sangenau 
Gott wird helfen €. 
259. Gott wird helfen Fl. 


260. Andreas 9. . . : 2»... Hl 


261. Wilhelmine Steh. 

Himmlifher Vater F. A. Z.; zu 
Hofnung Gotted gehörig 

262. Himmliſcher Be Steh. 

263. Maria: Fl. 
- 264. Maria Steh. 

265. Samuel Richter Steh. | 

— Moigsfort Sp.; abe 

Hoffnung Gottes F. 


2366. Hoffnung Fra Steh. 1. 
288. Samul Steh. 
. 2088. Eamuel Steh. 

— Glüdauf Steh. \ ident 

269. Hilfe Gottes Fl... .. 1. 


(Vergl. Anhang. » 


13.) Im Freiholze Guſchrefier) 
Ober Silber Schnur F. und Obere 
bis 14 ge ä. 3.5 zu Unterhaus 
Sachfen ge geböri \ 
— Ober übe Schnur (Alt Silber⸗ 


ſchnur) Fl.. . 111. 1) 50) w. 


— Freudenſtein Fl.; ident mit Simon 


Bogners Neuwerk Fl. (Nr. 292.))111. 7 


.— Habacht Sp.; wahrſcheinlich 
Unterhaus Sachſen F.; jest verei⸗ 
nigt mit Reiche Bergſeegen 

270 Neu Unter Haus Sach⸗ 
ſen Steh. ident 
— Carl Steh. 
271. Unterhaus Sachſen (Alt Un: 
terhaus Sachſen) ei. 


272. Friedrich Steh. . . oo. 2. 
. 12 


273. Chriftoph Steh. 


Streichen 


105 
Ki 


Salem Mächtigken 
Stunde | Erd. | Witg. 


go 
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oo. ee 
r Steihenl Ballen 
, ‚Stunde | Grd.| Witg. 
274. Palinzweis Sp. 
— Unterhaus Saäfen (Haus | 
Sachſen) Sp. ident I 9. — 
— ODberhauẽ Sachſen Sp. 
275.* Neu Hofnung Steh. 11. —70 W. 
276.* Ludwig MS. - 
— Anton Steh.; goriſetungz ves 
Seegen Gottes Et. . 
-277. Gbtit hilf Fl. 11. 
278. air (Bottheif; Gott sit) ß 


279. Gott gebe Beftändigfeit SL 
280. Nu Haus Sachſen Steh. 


: 281. Nimrod Sieh. \ 
282. Oswald Er. . ». » ».. 718. 8. 
— Benjamin Sp. ident u. Fort⸗ 
uel FI ſetzung des 
— A Sp. ) Friedrich Sp. 
(Nr. 288.) 
- 283. Ehurhaus Sachen Steh. . . 112. 


284. Belir ME 
285. Sung Belir MS. 
— Miharlid MG. (m.) 
Haus Sadfen Db. 2.3. Maas ä. Z3.; 


Reihe —— J; „fee vereinigt | 


286. —** Banken 6, .. 19. 
"287. Bau auf Bott SL. . 9. 
. 288. Friedrich ©. .; das Braunfpathe 
trum; Bortfetung des Wegweiſer Sp. 
280. Slücftern $ l. 
290. Meiche Perggeegen Steh. 
291. Chriſtoph F 11. 
Simon —* Neuwerk 
293. Simon Bogners Neuwerk (Neu: 
werk) Il.; ident mit Freudenſtein Fl. III. 4| 65 


8 

2 

— LCarl Ep; wahrſcheinlich .. 17. 
. . 18. 

4 


man 








Ohngefähres 
—— 










298. Seegen Gottes Steh.; Fort⸗ 
ſetzung des Anton Sin. ur 
2. Wilhelm MS. . .. 
20. König Steh. 


296. Richard Steh. 


9. Schoͤnbeg MG.. 

208. Neu Hofnung Eteh. . 

29. Wille des Herrn Sp. 

300. Gott gieb Süd Ey. . . . 
8l.. Gerhard Sp.. 0 . 4 


— V 
> 
I 
o 


— Herrmann Fl. wahrſcheinlich 


806. Blühend Glack MG.. 
"Junge Fürft Au Sadfen F. ä. 3. 
dJohannes F. ä 


| (Vergl. Anbang.) 
14.) Bei Müdisdorf: (oder Mün: 
chenfrey) 


George €. (F.) 
807. Unben. MG. 


Vahrſcheinlich: 
Mädisdorfer Röſche 
— Unben. Sp. beim Wieſenſchacht 


15.) Bei Großhartmannsdorf 


Bielleicht: 
Johann George €. 


4 


Wahrſcheinlich: 


St. Salvator E. ä. 3, 
1. Salvator MS. . - .. . 15. 480 N. 2—-20 
Himmliſch Heer 4. 
Römer Zu 
Bergluſt F.; F in Güte Gottes gehörig | 
2. Bergluft M 4. 4| 501 S. | 8—12 
Heilige Deeifaltigkeit 5.) fpäter 
Margaretha 8. zufam: 
Güte Gottes und Königemengehö- 
vig 
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Ohngefähres bnngefähre 
mittleres mittlere 





Umgegend von Noffen. 
16.) Bei Boigtsberg 


Chriftbefherung €. 
308. Auguft MG.; das Braunfpathtrum 


Alte Hofnung Gottes ©. 
— Burkharst St. - - - . 13.—1 75| w.fi2—ıs 


17.) Bei Gersdorf 
Wolfsthal E.; zu Seegen Gotted geh. 
309. Carl MG.; das Braunfpathtrum. 


| 
Anmerfung: 

Wo diefe Formation ald Nebentrum neben Gängen der 
Braͤunsdorfer, Züger oder Halsbruͤcker Formation vorkommt, ift 
das quarzige (oder harte) Trum unter den Gängen der Braͤuns⸗ 
dorfer Formation, dad Fiefige unter denen der Züger Formation; 
das ſchwerſpäthige (oder weiche) unter denen der Halsbrücker 


Formation und dad braunfpätbhige in der vorftehenden Auf⸗“ 


flellung unter denen der Bränder Formation als ſelbſtſtandig 
aufgeführt worden. 


III. Scharfenberger Formation. 
Umgegend von Scharfenberg. 


— . 


A 
a a et er &—— 27 ur er — AL 


David €. 


Ohngefähres 
mittleres 


3. Glicauf RE. ER 
4 Gnade Gottes NG. . 
. Gott befchert Scharfenberg Gliü 
Gott beſchert id) MS. 
6. Güte Gottes MG. 
7. Mürgaretia NO. . 
8. Ru SHUEMO. , 
9. St Johannes Steh. 
10. St. Wenzel Steh. 
Irene Hilfe Gottes A. g. 
11. Urſula MG. | 
Urfula St. &.3. 
Glüdfeelig Neujahr ä. 3. 
+2. Gluͤckſeelig Neujahr ME. 
..(Bergl. Anhang.) 


IV. Zůger Formation. 
Umgegend Jon Freiberg. 
1.) Bei Zreiberg 


a.) Bor den Meißner Thore 


Neu Beſchert Glück F.; n. Z.; z. Th. 
zu Himmelfarth gehoͤrig 


1. Thomas Steh, 
2. Glückauf Steh. 


— George Steh. re 
— Heinrich) Eteh. | biell. ivent (m. Nr. 1.) 


3. Gottlob MG. 


4. Verborgen GVerlohrne) 2— 
5. Samuel Eich. . . . 
6. Maria Magdalena Steh. 
T. 
8 





EEE NEE, 


‚= BB» BRD" 


Friedrich Steh. 
. Abraham Steh. . 


110 | 
am 
a 










G©treiheni Fallen 
‚W Stunde | @rd, | Witg. 
2. 1 W. 





9. Sfhher Bergmann Steh. 

10. LAudwig Steh. 

11. Max Steh. 

— X Steh; wahrfcheinlich , . 

2. Yung Seharniſcht Mann Sp. . 8. 4 Ss. 1 6—%20 
sähraf el 5. & Z.; dedgleichen I. 1: 
—— cbriſti 5 - 
fetſtehung Chriſti Steh. 


b.) Bor dem Donaths Thore 


. Xhurmbof 8. 
ge Maas; zu Himmel: 


tig 
— Peter Steh; ident mit Kirſchbaum 
Steh. und vieleicht. die mitter⸗ 
nächtliche Fortſetzung des Hohe⸗ 
birker Steh. . 8. 
— Bei Gott if Rath und That: Steh; 5 
u wahrſcheinlich | 
Krieg und Frieden 3; beögleichen 
14. Earl Steh. . . , 
‚ 15. Amalia Steh. . 0. 
"16. Iung Thurmhof Steh. 0 
17. Maria Steh. . . vielleicht 
— Heid, I a MS. ident 


. Öott gieb Erz F 
atı Elifabeth F.; zu Sie 


gehörig 
19. ei SHE MG.. 
20.:Samuelis Steh. . . 
&Elende Seelen $.; zu Gimmelfatg 


b 
en Selen Stih. . . . 2. 
22. Fröhliche Seelen Steh. 
23. Seelige Troft Fl.; int mit Zulius 
und Himmelfarth © . 12 
2 Vertrau auf Gott ne. 


— 


* 
© wgegon 


m» 





Dhhgefühpes 


tleres 
Streihen] Fallen 
©tunde Grd. 





niter und Junger Donat; au Hi 
welfarth gehörig 
25. At Dorat Ste. 
26. Jung Donat Steh. 
— Birth 5-; zu Himmelfarthi 


— Gercules BL; wahrſcheinlich 
27. Er En Steh.; ident mit ani 


fin Steh. . . . 1. W. 

28. Schwarze Hirſch Steh.... 13. — WV. 
Neu Gläck F.; zu Himmelfarth ge 

20. Neu Glüuck St. . . 1. w, 

— Reu GE MG,; wahrſcheinlich 1 3. w. 


Beide Hirſch F; .3 1a — Stenmelfart 
' Rei che F gehörig 

30. Haupt ang; s die mitternächt- 

liche Bortjegung des Rothgrübner 


und Grünhaldner St. . - 12% 4 W. 


immeltareh F. 
— Inlius Steh. ident mit Se- 1412: 


— Himmelforth Steb.f lige Troft 1. N12. W. 
— Freundliche Gejellichaft Fl. 
31. Gottlob MG,; im mittägli- 
hen Felde - Nipent 3. O. 
— König David Steh; im mite 
ternächtlichen Selbe . 3. 0, 
Theodor Steh.; das Fiefige Trumi 1. O. 
— Ghriſtian Steh.; vielleicht die mit⸗ 
— Fortfegung bed Erzengel j 
. W, 
. 32. Guy ver Geh; daB fiefige ident mit 
Sobannesi 3. O. 
33. Pig Steh. Steh. 11. W, 
— Glemens Steh. ident mit Freu⸗ 
34 2. W. 


. Jung David Steh.f dige VBergmann 
Steh. 


Ri tg. 


411 


 PPinggäsr 


N ädtigkelt 
Ben 


112 | ü 


35. enbwig Stk; daB àkieſige— Trum 
36. Abraham Steh. .. 
37. Jacob Sp.; das Fieflge Trum 

38. Daniel Eich. .... 


3. Iſaak Steh.. 


40. Adolph Steh. RS). 
41. Friſch Glück Steh.; vielleicht ivent 
\ mit Harther St. .. 
— Joſeph Steh.; vielleicht ident mit 
Vertraͤgliche Geſellſchaft Steh. 





.42. Krieg und Frieden Steh. 2. 6 2 
43. Amalia Steh. 3. 2 0, 
44. Gotthold Steh, .. . 1. 4| 50| W. 
— $Hoffend Glüd Et. oz ... 1% 4 W. 
— Wilhelm Steh. . . 4412 4 W. 
45 a. Caroline Steh. 
45b. Cornelius MG. 13. W. 


Junge David F. (Nr. 34) 
Harter Schacht F. vor der Stadt; 
zuu Siimmelfarth gehörig 
— Harther Steh.; — ident mit 
Friſch Glück Steh. (Nr. 41.) 1. 4) 459 W.1 8-50 
(Vergl. Anhang.) 


2) Am Muldenberge . 
VBerträgliche Gefellfhaft F.; zu Ä 
Himmelfarth gehörig 


46. Iulius Steh. . ... 1. 4 50 W.I2— 4 
47. Berträgliche Geſellſchaft vielleicht 

Steh. Yan mit 
— Carl Steh. Joſeph St. 


48. Auguft Eteh. 
— Feeudige Bergmann Steh.; vielleicht 


itdent mit Jung David Steh. . I 2. -2] 80 4—12 
49. Adolph Steh. 
— Johannes Steh.; ivent mit Easparlf2. —475 1216 


Steh. Mr. 322).... II3. —I1855 


ME... 


Glädauf ©p. 
Langhammer Fl.; wahrfcheinlich 
a F.; zu Schlößchen ge⸗ 


Kirſchzweig Steh. . 


Salomo Sp. 
Kirſchbaum Sich.; ident mit Peter 
Steh.; in deffen mitternachtuicher 


Gottlob MO,; daB Kiefige Trum 
Gluͤck Gottes NG, 
Yonas ME. 


Victor MO. 


Iohannes Steh. .; ident mit —* 
Steh. 
Friedrich MO. 
Auguft Steh. 
Hackenberger Steh. 
Reichert ME. 
enfte —7 — 
Harniſch Steh. das 
Gotthold Steh. | u. 
hammerſchall Steh. 
Morgenftern ME.; das kieſige Trum 
Erangt Steh.; fbent mit Johan 


es Steh. 
Be Harnifc) Kammer Garniſch 
vmm Glaͤck Steh. wahrſcheinlich 


Bilberpräfent Sp.; das kieſige Trım] 8. 1| 90] — 


Neubeſchert Brent ME. 
gafonne E.; zu Morgenftern 


4113 


Kr 


Obmaefäßers 
mittleres 









Streihen] Ballen 
Stunde | Grd,] Wltg. 
751 N. 





1. Ass w.|e-ıs 
ß 2| 72] w.| 8-20 
ss. 
4. 3 86| 8. | 2- 6 
3.75] s. | 
4.—js5l N. | 6-8 
3.—| 85| w.lıe 
3. 4 80| W.| 5-15 
2.—| 85| w.|6- 8 
3.4 751 0. |4- 
1. 2] 40] w.|2— 4 
1.— 55| w.| 2-16 
4.—| 60] N. | 420 
3.— 85/ w.lıe 
1. 1185| s. |3- 6 
2— 4 
4. 2 601 N. |1- 4 


114 u Zn u 
9 . & > 
HH at 
Streidhen Fallen Mäch 
Stunde Grd.Wltg. Zi 
7. 27 


‘“ 





70. Gut Morgen 2 das 

71. Chriſtoph BL. kieſige Trum 

-—- Firſtern Steh.; vielleicht 

— Mittagsſonne Steh. das kieſige Trum;— 
vielleicht, ident mit Silberlammer 
Steh.; (Mr. 75.).... 1.—| 45) O. | 2- 

Neuer Morgenftern E. | 

72. Ludwig Steh.; das Fiefige Trum; 
inent mit Gotthelf MS, . . 3.1 

— Earl MG.; wahrſcheinlich ein Trum 
des vorigen 


— Friedrich Sp. 1. 4 ‚Ss. 1 5- 
73. Saturnus Sy... . . das 4. 2 N. I 2- 
74. Abraham Ep. . fiefige 9. — S: 
75. Silberfammer Steh; viel- ar 8° 
leicht ident mit tRitage rum 
fonne Steh. eg, 1. — 0. I 2- 
76. Heintih Sp. | 
— Jacob Steh,; weheſcheinlich 
Alexander ſ. Sawemi] zu Neuen 
ennig € Meorgenftern 
Glück Silberſtern E. gehörig 
— Be MG.; ident mit —* i 
Be alas Te- 
7 aura . S. I 6- 
78. Dietrich Steh. | das Hefe zum 11.85 0. | 5- 
79. Ephraim Steh. 3. 4 a ur 
80. Becher Steh, Ä 
81. Jupiter Steh. " 
— Dorothea Steh. on 
—, Abendſtern MS. wahrfcheinlihl 4. — Ss. 1 8— 
82. GSalomo Steh.; das ident 
kieſige Trum 
Unſchuld E.; a Morgenſtern seh. 
88. Unſchuld M ©. ü 
Werner St: . 


84.‘ Seinrich ei; das kieſtge Trum 
(Vergl. Anhang.) 


SD 
Bnpeübree  JOßnAefühe 


mittleres 






Streihenf _ Falten 


3) An der Münzbachbütte Shıme Om. 
Zunge Hohebirke 8. 





85. Junge Hohebirfe Steh. . . 2.—| 85 
"86. Bropfet Jonas Ste. . 16 
87. Toblas Steh. . 2... 2. 4| 80) 

88. König David Sth. 2.— B 


„89. Freudenſtein EL. 


u Auf der Seuen Sorge 
Seegen Gott esF. ſammt O6.3.4.Ms. 
990. Seegen Gottes Steh, ibent 1. 4| 30 
— Xoron Steh. * 
Moſes F. 
— m Steh.; ident ———— 


Steh. 
Mathnfalem t zu Mat 
char — 33 jetz zu atl tgraf 
— —ãA Steh.; ident mit Mo⸗ 
ſes, Kühſchacht und Roth Kuh⸗ 


> Naht Steh...» : 2.» 

Kuͤbſſchacht 3.5 jetzt z. Ih. zu Mark 
graf Dttd gehörig 

91. Kühſchacht Steh.; ivent mit Mofes, { 

Mathufalem u. Rothkühſchacht St,| 1. 2] 75 


92. Thomas Steh. L 
93. Concordia Steh. 1. 2| 75| 
Kühſchacht Ob. 5 bis s ME. ) ident 
Rothe Kuͤhſchacht F desgl. 


— NRothe Kühſchacht Steh.vergl. Nr. 91.| 1. 2] 75 
Sun Algeat 3; zu Markgraf 


9. ui —— Sieh. 
Markgraf Dtto $. 
— ‚Markgraf Otto Gteh.|oiclleicht Trü— 
— Markgraf Dito MG. {mer des Ho⸗ 
hebirker Steh, 
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95., Bruno MG, 
— Gott mit ung Steh. (u.) 
Eherne Fe 5; zu Martge 
Otto gehöri 
96. heine Schlange Eteh. 
"Neue Hofnung 
97. Neue Sofnung RB. . 
Kreutz F.; zu Seegen Gottes und Her: 
zog Auguft gehörig 
98. Kreup Steh, . 
Rothe Grube F. und Dbere 15 Maas 
— Mothe Grube Steh.; die mittägliche 
Fortſetzung des Haupt Stollngangß, 
ſowie die mitternächtliche Fortſetzung 
des Grünhalde Steh. 
- Bergmanns Luft $. 
— Bergmaͤnniſches Vertrauen Steh. (u) 












5.) Bei Den drei Kreutzen 
Michaelis $.; 3. Ih. zu Bergmanns 
Luft, z. Th. zu Junge Thurmhof 
gehörig 
99. Michaelis Steh. 
100. Samuel Benjamin Steh. .. 1: 
Wolfgang f. Narrenfreffer 5; 
desgleichen 
101. Wolfgang Steh. 
Roſenkranz F. ä.Z.; zu Seegen 
Ich bins Mn 4.3.5; $ Gottes und 
Herzog Auguſt geb. 
102. Ich bins nicht Steh. 


Seegen Gottes und Herzog Au— 

guſt F. n. Z. HL. 

103. Norik, Steh. 2.42 4 85 0. 4— 
104. Jung Morig Steh. — 


21 
2 


— Gluͤckauf Steh. vielleicht ident; 2 
— Grunhalde Steh. Jdie mittägliche 


Grube Steh. 


6) Auf Dem Zuge 
Rother Löwe St. 1 8 
Weißer Löwe St. 
Junger Löwen. 3. 
105. Rother Loͤwe Steh. 
106. Iunger Löwe Steh, - 








Rother Niclas ident; zu 
Hohebirke Unt. 19— > Zunge Hohe: 
25 Maas birke gehoͤrig 


107. Hohebirke Steh.; das Kiestrum; 
vielleicht die mittägliche Fortſetzung 
des Peter Steh... 

Hohebirke F.z zu Thurmhof gebörig 
Hohebirke Ob. 3, 4, 5, 8, 11, 12 

"Maas; zu unge Hohebirke gehörig 
er F.; zu Ute Mordgrube ge: 


10% Rherpet Steh. 
Iſcherper Ob. 3—6 Maas Unt. 2 
Maas; desgleichen 
109. Zſcherper Roth Steh. 
Loth F.; desgleichen 
110. Loth Steh. 
Kröner F. und Unt. bis 7 Maaſen 
111. Kröner Steh. 
112. Kröner Fl. 
113. Kaiſer Heinrih Sieh, . 
— Samuel Steh.; Sartfegung | des 
Kröner Steh. . . . 
‚114. Schweinskopf Fi. .. 
— Wilde Schwein Fl. J— 
— Unben. Fl. (u) . 


ung Andreas 5; zu Kröner geb. 
115. Andreas Steh, 
"116. Jung Andreas Steh. . 
Junge Mordgrube $. 
117. Junge Mordgrube Steh. ivent 
.— Neu Hofnung Steh. m 
118. Wilhelm Steh. rn 
19. Carl HM ...... 
'120. Glückauf 3. . 
Drei Eichen f. Weinlefe F 
121. Drei Eichen Steh.. 
122. Weinleſe Steh. 4 ibent 
— Blüh Glück Steh. | 
Birnbaum $. bei Kraufend Mühle 
123. Birnbaum Steh. . 
Aller Welt Heiland 3; zu Alte 
Mordgrube gehörig 
124. Neue si des bherrn Steh. 
125. Aller Welt Heiland Fl.... 
— Nothhäusler Steh.; wahrſcheinlich 
Alte Mordgrube F. 


126.. Alte Mordgrube Steh. 


127. Leander Steh. . .. 
128. Gott hilft in der Noth (Hilfe Got- 


ted in der Noth; Hilfe des Herrn 
2 


| in der Noth) Steh. 
129. Braun Steh. . Rt 
130. Troſt Ifrael Fi. .. 
131. Gottfried Richters Neuwert (Got 
fried Michter) Steh. 
132. Unden. . . . 


| Umgegend von Brand. 
I.) Binter dem Brande 


Sonne und Gottes Gabe F.; zu 
Alte Morbgrube gehörig 


Opngefügree: 





ttlere® 
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133, Flecholer Fi. R 1. | 
134." Sonne und Gotteß Gabe Steh, 1. 1145| WI 8-20 
— Büte Gottes FI. : wah 5 
— unge Güte Gottes FI. r " | 
— Neue Babe Gottes Steh. ſcheinlich 
Bogelbaum 5. | jetzt z. Ih. zu Alte 
Haaſen $. Mordgrabe gehörig 


135. Haaſen BI. 


136., Yung Haaſen Steh. 


187. Friedrich IL... 0... 
138. Carl Steh, wahrfcheinlich 
— 6t. Selig Ste. ident 


139. Chriſtoph Steh. 


Wahrſcheinlich: 
Güte Gottes und Silberkaſten 


(Vergl. Anhang.) 


8) Bei Berthelsdorf, Müdis— 
dorf und Helbigsdorf 
Prinz Wilhelm E. 
140. Prinz Wilhelm Steh. 
141. Unben. Steh. 
Neu Erfunden Glück E.am Alpſtein 
142. Neu Erfunden Glück FI. . . 


Wahrſcheinlich: 
George E. F zu Mänchenfrei oder Mü⸗ 





10. 





— Fa Steh. 
Grüne Hofnung u Mudisdorf 
— Grüne Hofnung Steh. .. 

Andreadberg €. 

— Chriftian Fl. 


12000000 










Stunde |&rd.4 Witg. U ' 
x äg er E.; an Selig Ä 
—— Trangott © 
Vergnügte Sefelligaft E. 


(Vergl. Anhang.) 
Umgegend der Mulde und Hals— 
' brüde. 


9.) Bei Weichmannsdorf 
Yuguftus €. 
. 143. Friedrich Fl.; das kieſige Trum 


| 10.) Bei Lichtenberg 


Iran auf Gott (Zraugott) €. 
144. Traugott Steh. 


11.) Bei Tuttendorf 
Drei Könige F. 
Dber Neu BGefchrei $. 

145. Gotthelf Schaller SL; das kieſige 


Trum 
— Silfe Gottes Steh; wahrfcheinlich 


12.) Am Fuchs 
Alte Fuchs €. 
146. Alte Fuchs Steh. 


Wahrſcheinlich: 
— Kuh 5; jetzt zu Himmelfarth 


gehörig 

— Melle Kuh Steh. 

— Paulus Steh. 
Tüdifhe Bauer 


13.) An der Halsbrücke 
Unna verftuffter St. 





—— — 


⁊ 






Streichen/ Fallen 
, 


e Gottes St. 

Gottes E. 

t mit uns €, 

7. Ehre Gottes Steh. 

— Sohannes (Iohann) Steh. 

8. Hilfe Gott! MO. . 
Vermuthet Släd (Neu unver⸗ 

anuthet Glück) E.; zu Gott mit und] - 

gehörig | 

9. Heu vermuthet Glüd Steh. 

‚Oo. Unverhoft Glück MO, (Steh.) 

51. Neu Vermuthet Glück Fl. . '. 

52. Meu Bermuthet Glück ME. 


Berheinliß: 
dnig Guftavus. €. 
158. Unben. Steh. 


) Am Sande 
berſchnur ©. 

54. Silberſchnur Steh. . 
Ife des Herrn E. fcheintich] 
— Hilfe des Heren Steh. ;y ident 


mm Bies mit Greuden E. 
55. Weiße de Ste 

— and Oh. ident 
— Alexander Steh.; wahrſcheinlich die 

Fortſetzung bed Carl Sieh. 
ei Schwäger €. 
156. Carl Steh.; wahrfcheinlich die Korte] .. 
fegung des Alerander Steh. . 


ident 


) Bei Krummhennersdorf 
ahrſchernlich: 

Boldne Aue E. 

— Golone Aue Steh. 


122. 
Otngefähres 









Gtreihen] Ballen Mächtial 
Stunde GErd. Witg. Zou 


16. An der Grüneburg . 
Wahrſcheinlich: 

HHr E. d 

— Unben. Steh. 
17.) Bei Conradsdorf 


Wahrſcheinlich: 
Gott allein die Ehre €. 
— Echindler Steh. 
Weiße Taube - 
— Weiße Taube Steh. | 
— Neu Hofnung MO, .. 5. 4 WI — 
Gottes Gnade und Seegen E. 
— Wilde Sau Steh. 
Weiße Schwan €. | 
— Weiße Schwan Sich. = Pb 
Hofianna St. Ä 
| (Vergl. Anhang.) 


18.) Bei Falkenberg 
Wahrfcheinlich: 

"Zunge Freudenthal €. 

— Carl MO. 
— Lebrecht Steh. 
Bergmanns Hofnung ©. 

— Sperling Steh. 


19.) Bei Salöbach 
Rudolph C 
157 dolph Steh. 
158. Carl MO. 
Hoffnung Gottes 6; ; am Hammer: 


berge 
159. Siacauf Sp. 






) Bei Raundorf 
edrichsthal E. ä. 3. 
muel®.n 3. . - 


60. Friedrichsthal Steh. . 


) Bei Steinbach 
bereinlig: 


— Linde Steh. ....112.—5)| w.l 6⸗12 
(Vergl. Anhang.) 


) Bei Mohorn und im Sil: 
bergrunde 
, Engel Michael €. 
61. Gott mit und MG.; das tieſige 
-Xrum 
se Hilfe Gottes €. 
62. Neue Hilfe Gottes MG. 
nnenglanzy €. fpäter 
ei Likien f. Befhert | zufams 
Glück Griſchglück) €. men 





im Silbergrunde gehörig 
63. Johannes Sp. 
ihrſcheinlich: 
freudenſtein E. zu Herzogswalde 

— Unben. Sp. 


ei Roſen E. im Silbergrunde 
Wergl. Anhang.) 


) Bei Miltiz 


ih rſcheinlich: 
Rorgenröthe St. 
— Morgenroͤthe MG. 
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2. ) Proc Weitfchen und Mun⸗ 
zig 


Wildemann E. zu Weitſchen; mit 
Freundlicher Bergmann zuſammengeh. 
164. Wildemann Sp. 

166. Gottlob Sp. 


166. Wildemann Steh. 40 
167. Johannes S.. ... 5— 
168. Iohanne MS. . . . . » 8— 

2— 


169. Unben. MG. . 
Sreundliche Bergmann €. zu Mun⸗ 
zig; zu Wildemann gehörig 
170. —*8 Bergmann DO. 
— Sebaldus Sr. . . . 

171. Donat Sp, 
(Vergl. Auhang. ) 


‘25. Im. Tbarander Bald 


Wahrfheinlid: 
‚Junger Johannes €. 
— Junger Johannes Steh. 
Unverboft Slüd E. 


7 (Bergl. Anhang.) 


26.) Bei Habenau 


Wahrſcheinlich: 
Golbner Rabe E. 
— Goldner Rabe Sp. 


27.) Bei Kleinwalthersdorf 


Wahrſcheinlich: 
Neugebohrn Kindlein €. 
(Vergl. Anhang.) 


28.) Bei Hohentanne 
Gott vertrauter Daniel €. 


auge 





2. Garl MB. das 

8. Brauer ME. kieſige rum 
) Bei-Voigtäberg 

on E. 4. 3. 

iftbefheerung E.; n. 3. 

4. Aaron Steh, 


) Bei Obergruna Ä 
egneteBergmannsHofnunge. 
"5. Helmrich Sp.; das kieſtge Trum 


Anmerkung: 
Bo: diefe Formation ald Nebentrum neben Gängen der 
nsborfer, Bränder oder Halöbrüder Formation vorkommt, 
a8 quarzige (oder harte) Trum unter den Gängen ber 
mödorfer Formation, dad braunfpäthige unter denen der 
der Formation, dad fchwerfpätbige (oder weiche) unter 
ı der Halöbrücer Formation und dad Fiefige in- der vorfte 
m Aufftellung unter denen der Züger Formation als felbft: 
ig aufgeführt worden. 


Tuttendorfer Formation. . 


Umgegend von Freiberg. 


Bei Freibergsdorf | 
ımelfarth Chrifti $.; zu Pro: 
phet Samuel gehörig 


Binmelſarth Efeifi th... - (65, Is Io. 2-20: 
Ehriftiane MS. ; mahrfcheinlich 


122. 


16.) An der Grüneburg 
Wahrſcheinlich: 
| HHr E. d 
x Inden, Steh. 
17.) Bei Eonradsdorf 


Wahrſcheinlich: 
Gott allein die Ehre E. 
— Schindler Steh. 
Weiße Taube E. 
— Weiße Taube Steh. 
— Carl MG, 
— Neu Hofnung MO, .. 
‚Gottes Gnade und Seegen E. 
— Wilde Sau Steh. 
Weiſſe Schwan €. 
— Weiße Schwan Sich. 
Hoſianna St. 
Gergl. Anhang.) 


18.) Bei Falkenberg 
Wabhrſcheinlich: 
Junge Freudenthal E. 
— Carl MG. 
— Lebrecht Steh. 
Bergmanns Hofnung €. 
— Sperling Steh. 


19.) Bei Saldbach 

Rudolph © 

: 157 dolph Steh. 
158. Cal MG. 

Sofnung Gottes 6; ; am Hammer: 


ige 
159. Siacauf Sp. 





Ohngefähres 
‚mittleres 









gegend der Mulde und Hals] 
brüũücke. 
Bei Zuttendorf + 
te Gottes E. ) zu Ober Neu Ge 
ttes Hilfe E.J . fohrei gehörig 
. Dreifaltigkeit Steh, . . 


. Neue Hilfe Gottes: Steh, 
er Neu Geſchrei $. 


. Dber Neu Gelchrel Steh. . 
. Königfee Steh. 


Beier Steh... . 
chtigall E.; zu Ober Neu Gefchrei 
gebörig , 


0. Klinge Steh. 

1. Nachtigall Steh. ; vielleicht ivent mit 
Milde Hand Gottes Steh. . 

Ide Hand Gottes St.; ä. 3. 

— Milde Hand Gottes Steh.; viel- 
leicht ident mit Nachtigall Steh. 


(Bergl. Anhang.) 


Am Fuchs 

ırmböfer Hilf St. _ 

2. Unten. Steh. der auf dem Neu 
Glück Spat gegm Morgen anges 
fahren worden 


Bei Halsbach 

bolpb €. 

B. Gottlieb Steh. . .. 
1. Rudolphh SS. . . . . 
drich F. 

7 Friedrich MG. 
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. Obngefäbred 
jj u ttieres 
. - Streihen| Fallen 
Wahrſcheinlich: Stunde | Grd.| Wilg. 


‚Prophet Samuel; mit Himmel: 
arth Chriſti zuſammengehbrig 
— Daniel Sth. . . >. 2..—. 
Prophet Samuel Steh. .. 3. U 85 
— Beygang Steh.; ein hangendes 
Trum des vorigen 
— Friedrich MOo.. 
— Wagsfort MG.; wahrſcheinlich 


2.) Bei Friedeburg _ 
Prieſterlicher Gluͤckwunſch E. 
2. Maria Steh. 


3. Prieſterlicher Glückwunſch Steh. 2, 3 (90 W. 


4. Magvalene Steh. 
— Petrus Steh.; wahrſcheinlich 


3.) Bei Lopmib und in den 
Münzwiefen: 
Wahrſcheinlich: 
Berg Zion €, 2 
— Berg Zion Y 2.22% 4 80) W. 
ein erne Kuh € | 
— Unben. Steh. 
"Anna Fortuna $. 
— Anna Fortuna Steh. 
— Unna Steh. 
— Gnade Gotted MO. 
— Friſch Glück Steh, 
— Neu Glück MG. 
— Neue Hofnung Steh. 
Gott hilf uns E. 


— Gott um... file W. 


W. 
0 





— Lebrecht Steh. .» .. Ma —. 
 Wolfsthal E. 





— / Siegismund Fl... - 1 9. 3 60, N 
(Vergl. Anhang) | 


12 7 
Perle _ Pine 


Streichen Fallen Rächtigkeit 
⏑— 


Stunde | Brd.] WitgeJ Zou 


jegend der Mulde und Hals 
brücke. 

Bei Zuttendorf + 

Gottes €. ) zu Dber Neu Ge 

ed Hilfe E.J . fchrei gehörig 


Dreifaltigkeit Steh, . . 3. 4| 85] W.I 6—20 
Neue Hilfe Gottes‘ Steh. ...12. 2 85 W. 6— 8 
"Heu Gefdrei F. 1. 
Ober Neu Sr Steh. . 2. 4 * w.16— 8 
Königfee Steh. 2. 3 01 —13 . 
Beier Steh. . 2. 2] 459 W.I d— 6 


tigall &.; zu os Neu Geſchrei 


rig 
Klinge Steh. 
Nachtigall Steh.; vielleicht ivent mit] ſ2. — 
Milde Hand Gottes Steh. . 7 0] W.1 6—12 
re Hand Gottes St.; ä. 3. 
— Milde Hand Gottes Steh.; viel- 
leicht ident mit Nachtigall Steh, 


(Bergl. Anhang.) 


Am Fuchs 

emhöfer Hilf St. 

Unben. Steh. ver auf dem Neu 
Glück Spat gegm Morgen anges 
fahren worden 


Bei Salsbach 
plpb ©. 

—* Steh. . * 2 Y 4— 6 
Ruvolph Sp. 4 5 
rich F. 


Frierrih NO. 


Zn 












7.) Bei Hilbersdorf Stunde Grd. Wltg. 
Wahrſcheinlich: = 
Neue Welt 
Neue Welt Sp. 


8) An Muldenberge 
Werner St. 
16. Unben. Sp.; in 181 alten v vom 
obern Mundloche . 


| 9) Un der Schieferleitbe 
FriedriGsthal fe Weißer Löwe 


Schieferleithe €. n. 3. 
17. Weißer Löwe Sp.. 


Wahrfcheinlid: 
Sieben weiße Meifter 
St. Anna . 
Heilige Drei Könige 
St. Jacob 
St. Niclas 
St. Paul 
Silberwaage ©. 

18. Silderwange Sp. . . 

Komm Sieg mit Freuden € 
(Vergl. Anhang.) 


10.) Bei Weißenborn | 

Himmelsfürſt f. Günther ©. 

19. Gott mit und Steh. ma) 
2. Cal SS. .. 0... 

929. Gunther NS. . . .. 
‚22. Herders Erinnerung Sp. 


Wahrfcheinlich: 
Glück und Seegen €. 
Weiße Taube E. 
(Vergl. Anhang.) 


4 


Ohngefähred 
, mittleres 





Umgegen der Mulde und Hal: 
brüde ö 


4.) Bei Tuttendorf - 


Güte Gottes E. ) zu Ober Neu sel 
Gottes Hilfe €. . fchrei gehörig 
5. Dreifaltigkeit Steh, . . 
6. Neue Hilfe Gottes. Steh. 
Ober Neu Gefchrei $. 


7. Ober Neu Sr Steh. . 


8, Königfee Steh. 
9 Beer Steh... . 2 
Nachtigall E.; zu Dber Neu Geſchrei 
gehörig | 
10. Klinge Steh. 
11. Nachtigall Steh.; vielleicht ident mit] ſ2. — 
Milde Hand Gottes Steh. . 4 
Milde Hand Gottes ©t.; ä. 3. 
— Milde Hand Gottes Steh.; viel- 
leicht ivent mit Nachtigall Steh. 


(Vergl. Anhang.) 
5) Um Fuchs 
Thurmhöfer Hilf St. _ 
12. Unben. Steh. ver auf dem Neu 


Glück Spat gegen Morgen anges 
fahren worden 


6.) Bei Saldbach 


Rudolph ©. 
13. Gottlieb Steh. . . . . .. * 4 e N ‘ 46 
14. Rudolph Sp. 4| 15 4— 5 

Sriedrich $. 


15. Friedrich ME. 
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Dinge 





4 
Vahrſcheinlich: 
‚Prophet Samuel; mit Himmel: 
arth Chrifti aufammengepörig 
— Daniel Sth. . . oo 
VPVrophet Samuel Sieh. oo 
— Beygang Steh; ein hangendes 
Trum des vorigen 
— Friebrich MOB.. 
— Wagsfort MG.; wahrſchenüich 


2) Bei Friedeburg 
Driefterlicher Glüdwunfd €. 
2. Maria Steh. 


3. Prieſterlicher Glückwunſch Steh. 


4. Magdalene St. — 
— Petrus Steh.; wahrſcheinlich 


3.) Bei Lo * und in den 
Münzwieſen 
Bahrſcheinlich: 
Berg Zion. €, 
— Berg Zion Steh, 
Silberne Kuh €. 
— Unben, Steh. 
"Anna Fortuna F. 
— Anna Fortuna Steh. 
— Anna Steh. 
— Gnade Gotted MO. 
— Friſch Glück Steh, 
— Neu Glück MG. 
— Neue Hofnung Steh. 
Gott hilf uns E. 
— Gott Hilf uns Fl... 
— Lebrecht Steh. 
Wolfsthal E. 


— Siegismund Fl... F 
(Vergl. Anhang) 


Streihen] ZFallen 
Stunde | Grd.| Wltg. 









2. — . W. 
3. 1| 85) ©. 


Ohngefähres ngefähre 
mittleres 





Stunde | Erd. Witg. 


Umgegend der Mulde und Hals: 
| brüde 


4.) Bei Tuttendorf | \ 


Süte Gottes E. ) zu Ober Neu Ge⸗ | 
Gottes Hilfe E.ſchrei gehörig | 
5. Dreifaltigkeit Steh, . . 
6. Neue Hilfe Gottes. Steh. 
Ober Neu Geſchrei F. 


N 5 
wi» 
29 


*8 
a 233 

=) 

| 

00 


7. Dber Neu Sn Steh. . 2. m 6— 8 
8. Königfee Steh. 2. 31 % 3 
9, Beer Steh. 2. 2] 45 


N 


z| 
| n 


Nachtigall E.; F Ober Neu Geſchrei 
gehörig u 
10. Klinge Steh. - lo, 
11. Nachtigall Steh.; vielleicht ivent mit — 
Milde Hand Gottes Steh. . 4 vo w.| 6-12 
Milde Hand Gottes St.; ä. 3. 
— Milde Hand Gottes Steh.; viel- 
leicht ident mit Nachtigall Steh. 
(Bergl. Anhang.) 
5) Am Fuchs 
Thurmböfer Hilf St. | 
12. Unben. Steh. ver auf dem Neu 


Glück Spat gegen Morgen anges 
fahren worden 


6.) Bei Salsbach 


Rudolph ©. | u 
13. Gottlieb Steh. . . > 2. . *427 4— 6 
14. Rudolph &. . . 2... SL 4—5 
Friedrich 8. 


15. Frieorid NO. 


DL > TE 


7. Bei Bilbersdorf 
Wahrſcheinlich: 
Neue Welt 
Neue Welt Sp. 


8) Am Muldenberge 

Werner St. 

18. Unben. Sp.; in 131 Lachtern © vom 
obern Mundloche .. 


9) An der Schieferleithe 
Brienethöthal f Weißer Löwe 


 dbeiper gan E. n. 8. 
eißer Löwe Spy. . 


Wahrſcheinlich: 
Sieben weiße Meiſter 
St. Anna 
Heilige Drei Könige 
St. Jacob 
St. Niclas 
St. Paul 
Silberwaange ©. 

18. Silberwange Sp. . 

Komm Gieg mit Freuden E. 

(VBergl. Anhang.) 


10.) Bei Weißenborn 

Himmelsfürft f. Günther €. 

19. Gott mit un Seh. ma) 
2. Cal Sp. .. 

21. Günther MO. . . .. 
22. Herders Erinnerung Sp. 


Wahrfcheinlich: 
Glück und Seegen E. 
Weiße Taube | 
(Bergl. Anbang.) 





Ohngefß buch \ 
Umgegend von Brand. 
Bei Bertbelsdorf 


tboͤlomaus E. 
en. Sp. 
reasberg ©. 


Andreasberg Sp. . 18 4 70 | 5. 
Geſellſchaftliche Steh.; wahrfcheinlich 
dei mradiadort 

Atrus (Peter) E. 
ehr Steh. 22.2. 12 90 


Martin Sp. 
(CVergl. Anhang. ) 


ei Mönchenfrei 
ſcheinlich: 

orge €. 

- Unben. Sp, 


jet MRieberlangenau 3 
ſcheinlich: 

ı Erfunden Sad e 

- Sofann Steh. . 


gend der Mulde und Hal 
brüde. 

zei Weichmannsdorf 
ſtus €. | 
Auguſtus Ep. -. -»- ..18. — ls. 
Sperber Steh... . .. 112.—1 80 w.12-_3 
—— Fl. das weiche wahr⸗ 

62 N: I 2— 8 


ſcheinlichj 9. 2 
* 13 elebeich Fi. 





ident 


Faie Gp.; wehnſcheinlich . . 17. al 78 m. 





. . .ı . 
a} j . 
’ % 
. N . " x 
- . x, ' 
. . ' 1} » 
J 


87. Amalia MO, 
— Bartholomäus Sp.; ; wahnſcheinlih 
(Vergl. Anhang.) 


10.) Bei Lichtenberg 
Wahrſcheinlich: 
Silberne Scheibe 
Gotthardt E.. Ä 
— Gotthardt ME. . 
.— Neptun MO. . 
Trau auf Gott E. 
— Unben. Sp.. 
(Vergl. Anhang.) 


1) An der Schieferleithe 
»Schieferleithe €. 
38. Wolfgang Steh. 


13.) Am Nammelsberge 
Alexander ſ. Schwemmspfennig 
E.; zu Neu Morgenſtern gehörig 
39. Gott bat geholfen Sp. 
‘40. gelin r ; ivent mit Chriftoph Fl. 
41. Laura 
42. Dietrich) Steh, | 06 weiche Trum 
43. Jonas Sp. 
— Jupiter Ep. 
©. wahrſcheinlich 
‚Sie Silberftern E.; zu Neun More] 
genftern gehörig 
— Salomo Steh.; das in 
lich 








weiche Trum 
244. Abendſtern MG. 
m̃ ne vielleicht 
(Bergl. Anhang.) 


ident 


⸗ 


18) An Muldenberge | 
Ren Morgenflern ©. 
46. Friedrich Er. .- . 


46. Abraham Sp. . . 
— Saturnus Sp; Gegentrum das 
des vorigen weiche 





47. Silberkammer Steh.; viel⸗Trum 
leicht ident mit Mittags⸗ 
fonne Steh.. 

Ritta dfonne E.; zu Morgenftern 





1. 41 70| W.110—15. 


— Ghriftoph Fl.; ivent mit das 
Felir Sp. weiche 8—16 
48. Gut Morgen Sp. - rum I 7 . 
49. Nimm dich in At SL. . .. . J10.—I 65] W.I 6—12 
— Mittagsfonne Steh; dad weiche Trum; 
vielleicht ivent mit Sitberfammer | 
Steh. . - . . 1— 4 
Morgenftern E. | . 
50. Harnifch Steh. ibent . 112. 6—12 
— Gottithold Steh. . . . 2— 4 
51. Hammerfall Steh. De | 8-16 
52. Silderpräfent Sy. . rum | 8. 11 90 2— 4 
53. Morgenfonne Sy. 
54. Morgenftern WO. . 4. 2—14 
55. Morgenfiern Sp. . .. 7 3— 6 
Neuer Seegen Gottes &; zu Neu 
—— gehoͤrig | 
57. Bee Ver. 
58. Neuer Seegen Gottes Sp. 
— Ghriftian Fl.; wahrſcheinlich 
sa hen €, 
iſtianus Sp. 2.18 — 6— 8 
60. Leopold ©&p. -. 8 6 6— 8 


— ' Gottlob MG. dad weiche rum 


7 20 ben. Steh. 


.. 136: oo. = 
. Ohngefähret 
ttlered . 


ae Saten Hmtäd 
Stunde | ®rd.| Witg. 













| Berträglige Geſellſchaft F.; zu 
Hinmelfarth gehoͤrig 
61. Gluͤckauf Sp. 
— Benjamin Sp.; ein egenbes Trum 
des vorigen 
— „Freundliche Geſellſchaft Fl.; vieleicht 
ident mit vorigen und ein hangen⸗ 
des Trum des Glückauf Sp. 
CVergl. Anhang.) 
14. Am Fuchs 
Alte Fuchs E. 
62. Fuchsſtolln Sp. 
"Stiedlicher Vertrag 2; a 3. 
683. Friedlicher Vertrag Sy, u 


. 15.) Bei Tuttendorf 
Ober Neu Gefchrei 8. 
64. a en 
65. Samuel Sp. 
— Giveon ©y. Ibent 
66. Unben. Spy. . 
67. Donat Sp. 
68, Drei Fürften Sy. 


68. Beier Schaller Fl.; das weiche 


Nadıi F [ 6t.; ; zn Ober Neu Gefchrei 
tig 






7. 61552 


8. 4168] > 


7. 4 801 8. 


0» 


u 71. Zreue Hilfe Gottes. Sp. on 
‚ 26.) An ber Zn zbrücke und 
bei Not b 
Anna verfiuffter St. R 
Hilfe Gottes St. 
Gott mit uns E. 
72. Reu SHofnung SL . 


78. Deicheln Bofnung Sp. ident 
— Daniel Sp. 
Site Gottes E.; zu Gott mit und 


74. Güte Gottes Sp. 
Inverhoft Gläck €. 
Erfunden Glück F. 
Rixlocher 
Reue Weiße Roſe (ſpäter zu Iſaak 


75. Neue Weiße Roſe er. 
76. Friedrich MG. . 





Kheiniſch Wein F 2 8 
Treue Hilfe St. gr 
St. Lorenz 5. und Ob Maas” 
Johannes az 
Bonne ©. 52 
Sonnenftrahl E. am Johan⸗ *3 
niöbruche 2 
et. Beorge F. *8 
St. Jacob &. 33 


St. Anna und Altväter 
77. Halsbruͤcker Ep. oder deſſen Trü⸗ 
mern, unter den Namen der ne⸗ 
benftehenden Gruben ; jetzt zu Bei⸗ 

hilfe gehörig 
Neue fargung Gottes €; ä. 35 


Seidte E.; n. 3. 

78. Anna Sy. . . 
79. Gott mit und Sp. 
— Jonas Sp.; das Gegentrum von 

Ludwig Sp Nr. 118. 

80. Chriftian FL 

Buftavus €. 
81. Unben. Ey. 

Iſaak €. 

82. Mark Spy. 
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BB... : 


84. Samuel &. . . 
— Effreulich Gluͤck MG. wahrſcheinlich 
Wahrſcheinlich: 


———— Gottes F. 

iebe Gottes F. 
Prinz Xaverius F. 
Prinz Albertus F. 

(Vergl. Anhang.) 


a7) Am Sande 
| Komm Sieg mit Freuden ©. 
85. Komm Sieg mit Freuden Sp. . 
. 86. Hofnung Steh. . - 
87. Komm Sieg mit Breuben ‚Steh. 


88. Neu Freudenſtein (Neu Freude) &1.]10. 0. als 
— Ing Kurt ME. (u.) | 
80. Unben. ME. 

"Drei Schwäger ©. 

90. Gottlieb Sp. 

91. Zwei Brüder Sp. 

Sreudenftein €. 


(Vergl. Anhang.) 


18.) Bei Krummmbennersdorf 
94. Neu Unverboft Glück E. 
Wahrſcheinlich: 
Freundliche Geſellſchaft E 
— Schönberg Steh. . . 
(Bergl. Anhang.) 


10.) An der Grüneburg 
Elias E.; zu Lorenz Gegentrum ge: 
hörig Ä 


4 


h Lie qui &. 
ie. Gegentrum 
- Lorenz Gegentrum Sp.; Sortfegan 
des Haldbrüder Sp. Nr. 77. 
ß Sophia Er. 
'n3 Gegentcum Ob. Maas 


) Bei Gonradsdorf 
pe Taube €. 


en. Sp. 
efheinti: 
ottes Gabe F. 
immliſch Heer 
eiße Roſe 
ottes Gnade und Seegen E. 
— Gotted Gnade, und Seegen Sp. 


Bob Zöefehen und bei 


her * 4 

. Meicher — ©; 
yatopf € 
. Moostopf Fl.. 
nung Gottes €. am Hammer: 





berge 
O. Vefnung Gottes MG. 
1. Unben. MG. 


hrſcheinlich: 

ubolph E. | 

— Sof rael Sp. 
(Bergl. Anhang.) 


) Bei Falkenberg und Nie: 
derſchöna | 

— (KönigAuguftus. 
. König Auguft M 
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103. Unben. Steh. 
104. Bergmanns. Hofnung Sp. 
105. — Seegen Sp. 
— Wegweiſer MO. 
— nein Steh. wahrſcheinlich 
Gnade Goͤttes F. und Untere Maaſen 
106. Unben. Sp. 


Wahrſcheinlich: 

St. Wolfgang 

Blinde Shepfeifer 

"Menue Hofnung E. | fpäter zufam: 

BL TR mengehörig 
(Vergl. Anhang.) 


23.) Bei Sutbe 
. Harte Öruben E. bei der Huthe 
107. Unben. Steh. 

. (Bergl. Anhang.) 


24) Bei Naundorf 

Traugott ©. im Oberdorfe 

108. Gottlob MÖ.. . . . 
109. Vorfiht MO. 

‘110. Xraugott ME. 


Wahrſcheinlich: 
Johann ©. 
Traugott E. im Niederdorfe 
— Neu Hofnung MG. 
(Vergl. Anhang.) 


25.) Bei Niederbobritſch 
Friedrich 8thal E.; ä. Z. 
Samuel E.zen. 3 

111. Samuel Sy. . 

-112. Friedrichsthal Stoiln & 





" Fotreig Faden 
Stunde 





| Bei Gilbersdor 
AR nlid: 


Unben. Sp. 

(Bergl. Anhang.) 
Umgegend von Noffen. 
Bei Grosichirma 
prinz Sriedrich Auguſt E. 
. Ludwig Sy... 


. Aolyh ME. . 


Kurprinz Friedrich Auguſt MG. 
Nielas Spy. . 
. Drei Prinzen &. . 


Glemnd &. ....n 
Paul HU... 2 2 . 
0. Felix MO. 

-Friedrich Steh.; vielleicht . .. 
13. Fried rich ©t.; zu Kurpring 
de ven geh nis 


2 2 


saneogn » 
22 


3 


rſcheinlich: 

ing David St. 

lücksberg F. und St. 

dwig €. 

eiße Taube E. 
(Vergl. Anhang.) 


Wei Hohetanne 
FE yertrauter Daniel ©. 
Neu Glück Fl. 2. Al A 80 W. 





Grd. Wlig. 
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Dömgefübre 
m 


Rädtigfet 
Zou 


2—10 


N | 
\ L .. “ . 
_ alles - Pech 


Streichen], Bauen Hirädtie 

Stunde | Sr. . 

Basıfeintig: | uno. 208 
Neuer Slüdfern €. 

— Neuer Gluͤck Stern NG, 


29.) Bei Burkersborf 
Radegrube E.; zu Alte Hofnung Got⸗ 
tes gehörig 





ge 
123. Gar dl... .,. 10-70 w. vu 
184, See Wen 
30.) Bei Weinsberg 
Emanuel E. 
126. Reinsberg Gluͤck MG.; das ich 
>. — 0 — 1 2% 


Arm 
— Unben. $L; wahrſcheinlich 


31.) Bei Voigtsberg 
Alte Hofnung -Gotted ©. 
126. Friedrich Spy. 
127. Sofnung Gottes Spy. 
Ehriftbefherung €. 
128. Auguft 38 das weiche Trum 5. —. 


| 39) Bei Obergruna 
BefegneteBergmannsHofnunge| 
129. Hollaͤnder &. . . . 1 701 N. 
Wahrſcheinlich: 6. 1 | 
| Sreundlidher Johannes ©. 
33.) Bei Siebenlebn 


Wahrſcheinlich: 
Fröhlicher Sonnenblick | 
. 130. Sröhlicher Sonnenblid MO, 5. 41 60 N. I 80 
Neubeſchert Glüd E. bei der Stei⸗ 
. eemühle | 


—* 





2 Bei Anguſtusberg 
Sute Börnichen E. 
131. Ludwig Steh; weiches Trum 


35.) Bei Gleiöberg 
Vahrſcheinlich: 
Zwei Brüder €. 
— Friedrich MO. 


86.) Bei Gersdorf umd Hof: 


Segen Dattes €. 
132. Joſeph MG. 00. 
183. Wolfgang MO das weiche 
134. Aaron MO. Trum 
126. Krebs Sp. 


— Joſeph Sn; wahrfgeiig | 
136. Auguftus Fl 

137. Elias FI. ee. 
188 * 8 * Sp. vielleicht ident 
139. Neu Seegen Goties Sp. 

140. vittee Gottes MO; das weiche 


n —— Ki Trümer des vorigen 


Bolfstyal E.; zu Seegen Gotted ges 


141. Auguftus Ep. 
142. Morig BL 
143. Leopold MO. een 
144. Jacob Ey. das weiche Trum 
145. Carl MG. rn 
— St Francidcus Steh, 
— Engelſchaar Steh, . 
— Gergen Gottes Sieh. ä. 3. 
— Blaue Schaft Steh. angeblich 
— Umverfehenes Glück Fl. | 


22200 zZ2n 222 


m 


2 


22 2 
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0: a le Pirken 


Streichen) Fallen : Machti 
e Bitq4. 7 

Wahrſcheinli ch Stundeor. i⸗. 3 

AuguſtusE. am Tuchſcheerberge bei 


— Auguſtus Ey. Roß⸗ 
„Neuer Seegen Gottes €. wein 
u am Hartenberge 

Angeblich: 


Pe Heer »nicht weit vom 
Forberge (Borwerfe?) gegen den 
Krebsbach zu 


zu« 
Vertrau Gott ©t. 
Wergl. Anhang.) 


31.) Bei Seifersdorf 
Wahrſcheinlich: 
Neue Hofnung Gottes E. 


38.) Bei Lauenhain 


a nenn bein 
eue Hofnung St. beiden wahr: 
drei Fichten fchein- 


.- Himmelöfärft tiefer €. hi 
f. Neuer Degen Bord, 


Herzog dugafl St. 
39.) In der Gegend von Mit—⸗ 
weyda 


Wahrſcheinlich: 
Mitweyder E. 
Erzvater Jacob F. und St. 
Stephannus tiefer Et. am Hundsberge 
(Bergl. Anhang.) 


40.) Bei Dttendorf 
Wahrſcheinlich: 
Neue Hofnung Gottes 
Unben. 81... .. 80 


84.) Bei Yugnftnöberg 
Gute Börnidhen ©. 
131. Ludwig Steh; weiches Trum 


35.) Bei Gleiöberg 


Wahrſcheinlich: 
Zwei Brüder E. 
— Friedrich MO. 


86.) Bei Gersdorf und Kt 
Seegen Gottes €. 


182. Joſeph MB. .. 19 N, 
183. Wolfgang MOL das weiche . N. 
134 Yarın MG. rum N. 
135. Krebs Sp. en S, 
a | N. 

— Joſeph Sp.; wahrfcheinlic N, 
136. Auguflus Fl. 

137. Elias $. . 0. 
138. Zobiaß Fl, O, 
— &ergen’ Östted Sp. ville ident N 
139. Neu Seegen Gotted Sp. . N. 
140. Hilfe Gottes MO; das weichell N, 
Trum 

— u ie Ka Trümer des vorigen N, 


Rolfsthal E.; zu Seegen Gotted ges 
hoͤrig | 


142. Morig Fl. | 
143. Leopold ME. . 
144. Jacob Sp. das weich Trum 
145. Carl MG. >. 
. — 6t. Srancidcud Steh, 

— Engelichaar Steh. . 

— Gergen Gottes Sieh. i. Ei 
— Blaue Schacht Sieh, hange ch 
— Upvoerſehenes Glück Fl. | 


322 = 





Hilfe Sottes €. 
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158. Achilles ©. 
154. Gottlob SL. 
| Gergl. Anhang) 
45.) Bei Börnichen 
Yohanned @. ° 
155.: Johannes Sp. 
156. Unben. Sp. 


Rupertus St. 
157. Unben. MG. 


(Bergl. Anhang.) 


46.) Bei Körbach 


Neuer Geegen’ Gottes 5 ; zu Hilfe 
| Gottes (No. 46.) gehöri 

158. Neuer Seegen Gottes er. " 
159. Srievrih Ey. . . 
— YUnbenannt. Eh. (vicheicht) . 


(Bergl. Anhang.) 


47.) Bei Wegefartb 


Friedrih Auguft € 
— —— MG. dahrſcheinlich 
160. Carl Fl. 


Ä (Bergl. Anhang) 
48.) Bei Memmendorf 


161. Peter BL. 
.. 162. Delſchlaͤgel Ey. » 
163. Erzengler Sp. 
- 164. Traugott ©&p. . . . . 










Dhngetähret 

mittleres 
Streichen)/ Ballen 
Stunde | @rd.| Böltg. 


41.) Bei Grumbach 
Golbue Prinz am Gruben⸗ (Kronen 
Berge, unterhalb Jeuſorge | 

146. Golone Prinz SE. - : . 110. 
Hilfe des Seren 8. 
Bıld Slüd Gt. n. 3. 

147.: Bald Süd Sp.; das weiche Trumf 7. 


(Vergl. Anhang.) 


42.) Bei Schönborn 
Ate Hoffnung ©. 
148. Goldbach MG, 
149. Alte Sofnung IL . . . .- 10 
150, :Alte Hofnung NE. ... 9 
151. Linzgrube Fl.. 
Diebs häuſel; Bi Zie Hofnang gehörig 
„1 Disegänfe BI —A 
nittenhayn eche in der 
Dachsloch | 


(Bergl. Anhang.) 


43.) Bei Biensdorf und Sach: 
fenburg 
Wahrſcheinlich: 
eerzu 
Sr 8 na uer; deflen Gegentr. ident 
Jofepb und Marienzug | iden 
Marie Joſeph S 
Hilfe des Herrn Obere und 
tere Maaſen 


(Bergl. Anhang.) 


14.) Bei Dederau 
Dilfe Gottes E, im Dederanfchen Walde 
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158. Achllles &. 
154, Gottlob öl. 
| Gergl. Anhang) 


45.) Bei Börnichen 
Johannes @e'" 
155.: Johannes ©y. 
156. Unben. Sp. 
Rupeitus St. 
157. Unben. MG. 


(Bergl. Anhang.) 
A6.) Bei Körbach 
‚Neuer: Seegen' Sattes 5 zu Hilfeſ 
Gottes (Ro. 46.) göre 
158. Neuer m tte8 Sp. ° 
189. Friedrich 6 
— Unbenannt.- Eh. (vieleicht) . 


(Vergl. Anhang.) 


42.) Bei Wegefarth 


Friedrich Auguft € 
— Johannes IRB. (eher) 
160. Earl Fl. . 


(Bergl. Anhang) 


48.) Bei Memmendorf 


Hilfe Gottes ©. 
161. Peter Fl. 


u62. Delſchlaͤgel Sp.. 
163. Erzengler Sp. 
2164 Traugott &. . . . . 





ja 


b. * E u 0 
6. Anna Ey. . | 
ven @. an der Biden Bi 

7. Aurora NS, _ | 


Tbarander Walde | 
einlid: | 

inger Johannes E. 

—-tZohannes &. . . . 


Bei Braunsdorf 
lädt: 
Ki Catharina zur Wunder 

igen Schickung Gottes ge 


w 
Inhen. 5. 





| Bei Priesnitz 


rſcheinlich: 
be Gottes ©. 


(Bergl. Anhang.) 


B. Beildufig. 


Sporadiſch in ver Maſſ⸗ einziger, zu nachſtehenden 
Sormatignen gehöriger, Gänge. 


hie Bräunddorfer Formation 


dad Vorkommen von Flusſpath und Schiwerfpath auf 
n Pieſer Formation angehörigen Gängen (namentlich bei 
Anung Gottes, Reue Hofnung Gottes, Peter, Zella u. a. 
eägenödorfer oder zur Halsbrückner Formation zu rechnen iſt 
jezt noch awntſcheden. 
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3.) Zur Bränder Formation 
a.) Auf bem Zuge 
Junger Thurmhof $. \ 
Jung Himmlifh Heer 3. 
B.) Beiden drei Kreußen 


Roſenkranz 
"Kanu geztes und Herzog 


Arthur Bus 

Befhert Süd \ 

Neu Glück Stern Steh. 
Neu Hohebirke Steh. 
Traugott Steh. 

c.) Am Golbberge 

Silberſpath $. 

d.) Auf dem Branbe 
Alte Fichte $. 
Reuſſen $. 

Reuſſen Steh. 
Vergnügte Auweifung F. 


Milchhäufel 
Benjamin er 


e) Bei St. Michaelis 
Sonnenwirbel F. 
Hauptſchluͤſſel Fl. 
Mathias F. 
Einhorn Steh. 


A) Bei Erbisdorf 


Alt Grün Zweig F. 

Neu Glück drei Eichen F. 
Adler ZI, 
Adlers Flügel Steh. 
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it⸗ Beßenburg 8, u. 3. 4: MB. “ 


—*8 t J. 
Jung —— F. 

- Bereinigt Gluck Steh. 
Better Michel Pin 
Alt Molchen Steh. 
Prinz Albert Steh. 

—— F. 
Jupiter Steh. 
Vertrau anf Gott FI. 
Nebentrum ach 
Dorothee S 
—— — — Slüd Steh. 
Felix BL. 

Zeich BL 

David Sieh. | 
Concordia ME. 
Kalb Steh. 

) Im Breybalze 

Unterhaus Sachſen 5 
Anton Steh. 


Gott Hilf Steh. 
Reicher Bergfeegen 3. 
Friedrich © | 


p. 
Simon Bognerd Neuwerk! 5. 


Reuwerk Fl. 
Seegen Gottes Steh. 


Bei Mädisdorf 
George € 


) Auf der Züger Formation 
Bei Freiberg 
Him melfarth 5. 

Abraham S 


teh. 
. im kieſigen Trum 
Steh. 


Sei * 





3) Zur 3... 
a.) Auf deu .. 


Kunae: 
Kuna 


h.) 


NS 2 
3 ⁊ 


v»rſchen 


ra | 4 zu n E. 


„vafer Fort: 








Te Ta: aan ae — — 


15% 


VER Ybanugesgnkäbter 
 Genmetion. 
Pmmtifäee Errbift fe 
8 
I. hie Enh. 





c, 
3. . 
T. 





2. Celbfkändie. 
bis jetzt ig der 


un | 
nsch nicht bekannt. =] 
BB Speorsbiid. 





Je ver Seffe einiger, zu nachtelgen 
ven Sormationen gehöriger, Gänge. 





1.) Zur Breäunsderfer Fer: 
mation 


a.) Bei Boigtöberg 
Alte Hofnuug Gottes ©. 
Unten, NG. 








b.) Bei Dbergruna 
Gefegaete Bergmannds Hofl - 
nung ©. 
Babıfheinlig: 
Grüner Cypreſſenbaum ©. 
c.) Bei 3ella Ä 
Bella ©. 


2.) Zur Büger Formation 
a.) Bel Zreiberg 


* Streihen/ Baum FE 
"olmayı Hirt 3 Gtunde | Gr.) Mung, 
Himme . 


AA; 8... 


Grzengel Steh. 
3.) Auf dem Zuge 
Alte Mordgrube 5. 


B.) Zur Brander Bormation 
2) Wei Freiberg - 
Himmelfartb 8. 
Fan 


Sofnung Fl.; ; dat Braunſpathtrumſ | 
b.) Bei den brei Krengen 
Roſenkranz 2%. 


a er Bottes und Herzog 


’ Gottes van macht reich Sun. 
gSohann George Steh. 
Gnabe Gottes $. 
Gnade Gottes Steh. 
Beſchert Gluͤck 8. 
Chriſtian MO. 
Streitſcheider Ey. 
—— F. 
Jung Schwarzfarbe Sp. 
c) Am Goldberge 
Silberſpath $. 
Affe Steh. 


d.) Bei St. Michaelis 
Sonnenwirbel F. 
en Steh. 


Mathias du 
Einhorn S 
e.) Bei —8 


Gelobt Land $. 
Himmelsfürſt F. 


.2459t F 


d 


or. wa weiche Trum 


9. 
Ne. /altigbeit F. 


Ts Sr Nlich ivent 





Reuwerk 5. 


wc \Lı 


.seitE — 
dem Donats⸗ 


1. F. 


.... ‘. 


„.. Borge 


v. wabrſchein⸗ 


.. aodorf 


tere 


gern €. 


Li 
c 
2 


Ohngefähres 
mittleres 





Ztreiden) Baar Balrn 


"Stunde lCrd.|krn Grd. Rigʒ. 






Behaltenberg 


dis Au 
v — 3 








— ———— ch Auge ſt €. 


Abvolph Eh 
Bel Vurker FRE HR 


——* — — 


2 Reinsherg ? 





3 Be: vn I 
@mtauc €; = 
ah, Ge a das welche un 
O Eh 
Be Dbergrüna | n 
24 


Ieheguete, veremarns 072 Das DE 
—X 






— 
rſche in la a ” 
undlidder ba naes E. 


rn ‘ 
x ga Gottes E. 
Ep. * 2 
t 








Vavbid Steh. . 
Gpncordia MG. 
Mich M. 
f.) Bel Linda 
Sieben Planeten E. 
| eg ismund Fl 
8.) Im Breiholze 
Siion' Bognerd Reumert 3. 
Amon Bogners Neuwerk Fl. | 


4.) Zur Halsbrücker Formation 
Ä a) Peidreibers: vor dem Donats⸗ 






Stunde Ga. Wie} 


Reles und Friede 6 

Golone ie 81 
Wahrſcheinlich 
"Heilige Dreifaltigkeit 5 


b.) Auf der Neuen Sorge 


Kühſchacht 8. 
a —— 8. 
ck Sp wahrſchein⸗ 


Bee (Reiche) Sp. lich ident 
c.) Bei Weichmannsdorf 


Auguſtus E. 
erber Steh. 


d) Am Muldenberge 


Neuer agsenflern €. 

Friedrich S 

Abraham 3; w weiche Trum 
Mittagsfonne € 
Morgenftern © 

Shit mg Er. 


en ——— E. 
a Saatvig Steh.; das Rupfertrum 
) Sim Lerchenberge 


Hannes ©; 4 2. 
10. Sohannes. &. ... 2.2.0. 


) Bei Laugenrinne 
oldae Fuchs E.; & 3. 


11. Golone Fuchs EL 
12. Traugott FI, 


— Garl FL; wahrſcheinlich 


sw I Soli lE.; 4 8 
w e 
—— 


Decken Schläffel €. 
. (Bergl. Anhang.) 


) Bei Berthelsdorf 

rin; Wilbelm €. Ä 
18. Ichannes U... .... 
— Traugott Steh.; wahrſcheinlich 
14. Unben. Fl. 


) Bei Weichmanusdorf 
ahrſcheinlich: | 
Anguftus €. 

— Friedrich 81; daß Kupfertrum 

— Gprifoph di 

Umgegend von Seiffen. 
‚Wei Martelbach 
artelbacher Röfche 
18, ©. 





] 


- 


160°. 


od 
a 


Biettgiär | 
Eſchis F.; 4. 3. 


8.) ei Dittmannsborf 


Brüder E.; wahrſcheinlich ident mit | 


2 ’ einem > angebli n Dre ‚Brüder 
- \ St. bei. Haſelbach 


:®) Bei Klausnitz 

. Kupferzede . 

"König Salomo €. | ident; &. 3. 
17. König Salomo &. . . 


(Vergl. Anhang.) 
Umsgegend der Haldbrüde 


10) Bei Halsbach 


Wahrfcheinlic: 
Herzog Ehriſtianus €; A. 3. 


11.) Bei Eonradsdorf 
Johann George E.; d. 3. 
18. George Steh. 
19. Seegen Gotted Steh. 
20. Unben, 81. 


Ä F 
Neu Befchert Gluck €. 


21. Bergmännifcher Gott thue die Klüfte 
auf! 

22. Neubeſchert Gluͤck MG. 

23. Sbe Gott MO, 

24. Carl Steh. 
fi . 


Wahrfcheinlich: 
Gotthelf E. 
— Gotthelf Ep. 


(Berg Anhang.) 





Ohngefahres 
a. 

Gtreihen] Ballen 

Stunde | Grd.| Eltg. 






3 


umngegend von Noſſen. 
Bei Großſchirma 
kanus E.; zu Kurprinz Friedrich 


— gehörig 
ulcanıö I. . 








11. — 
» Rhadamanthos FI. . 11. 4| 80] W. 10 
. Ninos SU-. . . 12. — 
Iefcheinlich: 
orothea ©, 
ınge David ©. bei‘ der Schäferei 
Bei Nofwein 


er Heinrid A. 3.5 zu Seegen 
Botted gehörig 

Kaiſer einig Steh. 

‚ Kaifer Carl ©y. 

. Dorothea Sh. 
Be Roß und Weintraube E. 
u. Z.; desgleichen 

Kaiſer Heinrich Sp. 


Gergl. Anhang) 


egend von Sachſenburg und 
Mitweida. 


Bei Sachſenburg und 
umbach 


re Seegen Gottes St 
Gottlob EL . . 
Hilfe Gotted Steh: 

David Steh. .. 
Johannes Sp. wahr⸗ 
Carl Ey. 

Reiche Seegen Gottes Sp. 10 


Biele unben, Flache (mehr ale 20) 19 L- 
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—4. ug ge 
Tra ennner St. " Streihen] Ballen 
| su. mi Bott haul der Bergmann Erzf Srmde Sed. Wim. 
Fl.; vieleicht die Fortſetzung des 
Gottlob Fl. 
Wahrſcheinlich: 
Kurprinz ©. 
Ziegenſtolln 
Alte FJ. bei Biensdorf, 
Hofnung St. bei Grumbach 
Bildemann St. witerhalb der Blei: 


ch 
— Caroline Sp. 
GWVBergl. Anhang.) 
15.) Bei Mitweida 
Vielleicht: 


Faule Hund St. 
i (Vergl. Anhang.) | 






- Umgegend von Dreöden. 


16.) Am Plauenſchen Grunde 
Maria F. zu Döltfchen 
35. Maria MG. 
— | 
ilber e ' 
Leutritzer St. bei Potſchappel 
Grünende Hofnung 
(Grüne Hofnung) 
Grüne Kiefer zu 
George Wohlgemuth Ei Dölt: 
NeuerSeegen GottesE.h ſchen 
Seegen Gottes E— 


Gergl. Anhang.) 
17.) Bei Tharand S 


Vielleicht: 
Vergnügte Geſellſchaft. 


Bu | nn 163° 
r W Odngefähres j Dhngefähre 
4 . mittleres mittlere 
28 " . Streichen] Baden Mchtigkeit 
DB Beildufig. Stunde | @rd.| ltg.|. Zen 


Sporadifd ; Inder Maſſe ein- 
, 3u nachftehenden Formationen 
‚gehöriger, Günge 


Jar Bredunsdorfer Forma:| J 
m. 


ei Voigtsberg 

te Hofnung Gottes ©. 

lich Glück Steh. 

ſala . 

Irfıla MG. | 

Rothe Hirfh ME. 

ei Obergruna | | 
nd Bieberftein E. 
Brinz Clemens Steh. 

ihrſcheinlich: 

vangelift E. 

ei Gleisberg 

ei Brüder E. 
ei Gersdorf 


egen Gottes E. 


nn 2, hartes Trum | 


ei Bräunsdorf 

ne Hofnung Gottes ©. 
eu Bergen Gottes Steh. 
wlöhrne Hofnung Steh. 

4 Mohorn 
; Engel Michael E. 
zolfgang MG. 


11* 


164 


2.) Zur Bränder Formation 
a.) Auf dem Zuge ' 
Junger aharmbe 5 


Tobias S 
Junger Thurmhof Steh. 


b.) Bei den drei Kreutzen 


Rofenfranz F. 
Seegen Gotted und Herzog Au: 
guftus 5. 
Gottes Seegen macht reich Steh. 
Churfürſt Johann George Steh. 
Arthur Steh. 
Markus Sp. 
Gnade Gottes $. 
Gnade Gottes Steh. 
Beſchert Glück $. 
Neu Hohebirke Steh. 
Neu Glüͤck Stern Steh. 
Beſchert Glück Steh. 
Wilhelm Steh. 
Anton Steh. 
Chriſtian Fl. 
Friedliebende Nachbar Sp. 
Steiger Sp. 
Habacht $. 
Carl MS | 
Ludwig Steh. 


c.) Bei Erbisdorf 


Himmelsfürft $. 
Vertrau auf Gott 81. 


d.) Im Sreibolze. 
Reiche Bergfeegen F. 


FE — . Obngefähtes 
' mittleres 





N 
in,“ 

. 
l 


Bu: Züger Formation 
Bei Sreiberg Ä 
eu befhert Glüd $. 


Geörge Steh, 

bte Eliſabeth $. 
immelfarth $. Ä 
Abraham Steh.; das Elefige Trum - 
Km Muldenberge 


torgenftern E. 
Mergenftern ME. ; das kiefge Trum 


In der Münzbachhütte 
unge Hohebirke $. . 
Junge Hohebirke Steh, = | 
Frupbrt Jonas Steh; 

Usern. FlI. 
Auf der Neuen Sorge 
ühſchacht Ob. 5-8 MB. 
Bei den. drei Kreußen 
Yaniel fe Roſenkranz F. 
Huf dem Zuge 
Jobebirfe Unt. 11. 12 Ms. 
Hohebirke Steh.; das ſchwarze ober 

weiße Trum 
ſcherper Maafen: _ 
[te te Morbgrube 5, 

Alte Mocbgrube Steh. 
Leander Steh. 
Braun Sieh, 
ebner F. 
Kröner Steh.; das Fahlerztrum 
Schweinstoyf St. 


Streien| Ballen 
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Stunde | Srd.| Witte. 





. Yung Andread $. 
Jung Andreas Steh. 
8) Bei Halsbach 
Wahrſcheinlich: 
Hofnung Gottes E. am Hammer: 
Slädauf Sp. 


4.) Zur Tuttendorfer Forma⸗ 
tion _ 


a.) Bei Sreibergspdorf 
Wahrfheinlid: 
Prophet Samuel F. 
Prophet Samuel Steh. 


| b.) $n der Loßnitz 

Anna Fortuna E., 
Arnna Bortuna Steh. 
c.) Bei Halsbad 


Bahrfheinlid: 
| Rudolph € 
Rudolph Sp. 
Friedrich F. 
Friedrich MG. 


d.) An der Schieferleithe 


Wahrſcheinlich: 
Silberwage E. 
Komm Sieg mit Freuden €. 


e.) Bei Weißenborn 


Himmelsfürft f. Öünther €. 
Gott mit und Steh. 
Unben. Sp. 


167 
—— a 
Streihen] Salen 


Stunde | Srd.| Witg. 






g. Mäctigkeit _ 


TI. .. 


ahrſcheinlich: 
Weiße Taube E. 


ei Niederbobritſch 


iedrich E. 
Drei Könige Ep. 
——— Sp. 
infen. Ey. 

‚re Gottes ©. 
Ehre Gottes ME. 
inrich E. 
oßannes ME. 


ie} Röthenbach 
lebt Land €. 4 
Selobt Land Steh. 
ur Muldaer Eifenftein: 
rmati pn 
| 


sfcheinlich: 


eenora St. , 


Als Webentrum; neben Gängen der Büger 
Sormation. 


zo died der Hal ift, iſt das Fiefige Trum unter ben 

en der Züger Formation und dad Kupfererztrum in 

yeftehenden Aufftellung unter denen der Freiberger Kupfer: 
tion als felbitftändig aufgeführt worden. 
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” Stunde |®rd. Witg. 
IL Seifener Kormation. | 
Umgegend von Freiberg. 
2.) Huf. der Neuen Sorge 
Rother Löwe F. und Maafen 
1. Rother Löwe Steh. 
2. Sotted Beiftand Steh. 
Weißer Löwe F. 
3. Weißer Löwe Sp. 
Der reichmachende Gottes See 
gen €. 
4. Dertrauen Gottes Steh. 
5. Süte Gotted MG. 
6. Treue Gottes FI. 
7. Hilfe Gottes Sp. 
Dreizehn Schlüffel 
Heilige Drei Könige Et. 
Neuer Seegen Gottes $. 
Martin $. 
8. Martin Sieh. 
Johann Friedrich $. 
9. Johann Friedrich ME. 
Jonas F. 
10. Sonas Fl. 
Gottfried F. 
11. Gottfried Sp. 


S.) Am Muldenberge 
Gnade Gottes Reicher Seegen F. 
Chriſtianus E. 

12. Chriſtianus Sp. 


3.) Am Zinn: u. Lerchenberge 
bei Langenrinne, fowie bei 
den Münzbachbütten 

&t. George ©. 

Drei Birken $. 


. - . ‘ 
a — — — — — — — — — — —— * 
= = 
® 


‘9 res * 
woe poegeeee 
Streihen| Ballen 






vr 





IeBenberg F. 
inugrube F. 
ill Gott ſo hauen wir Zwitter J. 
Iinnfpan F. 

) Am Hammelöberge 
upiter $. 

reude Gottes 

othe Grube 

14. Rothe Grube Steh. 

tt. Chriſtoph St. 


Umgegend von Mitweida. 


) Bei Schönborn 


ngeblid;: 

Tanne 

Sreudiger an nett 

St. Chriſtoph 

Bierratben ec im Schweißer: 


Zinngrube im Küchenwald. 


Dritte Abtheilung. 
Eiſenſtein- Gangformationen. 


I. Struther Formation. 
A. Selbſtſtändig. 
Umgegend von Freiberg. 
In der Lofnik 


Zahrſcheinlich: 
Vergnügter Bergmann € 


168 


11 
1} - 
= Pd - 


Vase tr 


m .Pı 


- 
”- 
- 


. s- 2 


[3 - - 


ir Ecxe ⁊ n 


u. "Ne - DE RE TRBannSs 


0 | 


n . 


an N Teiche 








Pen 


Streiheni Ballen 





Birfenberg F. 
ZinngrubeF. 
| Bill®ottfohauen wirZwitter$,. 
Zinnſpan $. 


4) Am Hammelöberge 
. Jupiter $. 
| Sreabe Gottes 
Rothe Grube 
14. Rothe Grube Steh. 
St. Chriſt oph St. 
Umgegend von Mittweida. 


5.) Bei Schönborn 


Freudiger Schönberg 
St. Chriſtoph 
Sierrgthen Zeche im Schweitzer⸗ 


| Zinngraße im Küchenwald. 


Dritte Abtheilung,. 
&ifenftein: Gangformationen. | 


1. Struther Formation. IT J 
A. Selbftftändig. 
Umgegend von Freiberg. - 


2.) In der Loßnitz 


Wahrſcheinlich: 
Vergnaͤgter Bergmann € 
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/ - " . 2 * 
| here Korte 









Streihen Fallen 
Stunde |&td. | Wirg. 





- Anna Fortuna E.“ 
— Unben. Gang 


2.) Huf der dem Zuge und bei den 
Kreutz tzen 
— —28 ä. Z. 
Junger Löwe F.z en. 8. 
1. Löwenwärter Sp. - . 
2. Unben. Steh, 
Bergmanns Luft F. — 
Bergmanns Luſt Sp. Io: 
‚Seesen Quttet und Herzog Au: 


gu 
3. Unben. Gang 
Alte Mordgrube $. | 
Mk Heinrich SppP. : 20. 8. 4| 501 8. 
Kröner F. 
5. Unben: 9. . . . 2. 2.2. 1. 4155) S 


Wahrfcheinlich: 
Junge Thurmhof F. 

⸗ linden. Gang 
3.) Un der Münzbachhütte 
Aunge Hohebirke 5. j 

6. hang Manafie Steh. . . . . 2. 4 75] W. 12 —1ı 

Umgegend von Brand. 

4.) Bei Berthelsdorf 


Prinz Wilhelm €. 
‚7. Unben. Sy. ’ 
's. unben. St. . ... . . 2. — 70) w.fi6 


'3.) ei Anter⸗s :Großbartmannssl 
Ä Unben. Gang in der Nähe des Teichs— 


ww 
⁊ 


Wahrſcheinlich: 


S.) Am Fuchs 


Nachtigall St. 


- 10.) Bei Conradsdorf 


2.) Bei Naundorf 


Wahrſcheinlich: 
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—XR 


Zon 


Ohngefähres 
mittleres 


Streihen| Fallen 
Stunde | Grd. | Witg. 










6) Bei Dittmannsdorf oberhalb 
ndorf , 


Grüne Birke E.. Ä 
— Inden. WO. . . 2. 2. 4 4 75 N, 


7) An der Struthe 


9. Undbenannte Gänge. 


1-9 


Umgegend von Halsbrücke. 


Thurmböfer Hilf St. 
10. Unben. Steh. 
Alte Fuchs ©. 
11. Unben. Sp. 


9.) Bei Tuttendorf 
12. Unben. Steh. 


Neubefhert Glück E. 
13. Mühlberg MG. 


14.) Vei Salsbach 


Hoffnung Gottes ©. 
— Unben. Gang 


Samuel ©. " 
14. Unden. St. . . . 2... 1. 4 85 W.I 2— 4 


13.) Bei Neinsberg 
Emanuel ©. 
15. Unben. 8. . . :°2 22.110. —| 651 W. 80 
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' u | . Ohngefäbred. 
' itleres 


E Fallen 
Stunde Grd.Wiig. 








Anna Fortuna ©. 
— Unben. Gang 


2.) Auf den dem Zuge und bei den 
, Kreutzen 
Rother Löwe; H 3. 
Sunger Löwe 5; n. B.- 

1. Loͤwenwaͤrter Sp. 

2. Unben. Steb, 
Bergmann Luft F. 

Bergmanns Luft Spy. 
‚Seegen Gottes und Herzog Au 

guft F. 

3. Unben. Gang 

Alte Mordgrube $. 

4. Heinrich SpP. 2 2... 8. 4| 50| S, 
Kröner $. 

5. Unden:  . . . 22... 17 455 8 


Wahrfcheinlich: 

Junge Thurmhof F. 

⸗— Unben. Gang 
3.) An der Münzbachhütte 
Junge Hohebirfe $. | 

6. Ronig Manafie St. . . . . 2. 4 751 w.12—1 

Umgegend von Brand. 

4) Bei Berthelsdorf 


Prinz Wilhelm €. 
‚7. Unben. Sy. j 
8 Unben. St. . .» 2.2.2. 12. — 70 W. 116 


'3.) Peilinter-Grofbartmannd: 
o 
Unben. Gang in der Nähe des Teichs, 


ana 
mirleee | sure 
— 


StundeGrd.Bitg. 30 . 
6) Bei Dittmannsdorf oberhalb 
Eppendouf , 
Wahrſcheinlich: 
Grüne Birke €. . | | 
— Unben. MÖ6. . . . . 4. 4| 751 N. I 7— 9 


7) In der Strutbe 
9. Unbenannte Gänge. 


Umgegend von Halsbrüde. 


8) Am Fuchs 


Thurmhöfer Hilf St. 
10. Unben. Seh. | | 
Alte Fuchs € | 
11. Unben. Sp. | Ä Bun 


B.) Bei Tuttendorf 
Nachtigall St. 
12. Unben. Steh. ' 


10.) Bei Eonradsdorf 
Neubefhert Glück E. 1— 
13. Mile. | >| > I620 


11.) Bei Salsbach 


Wahrſcheinlich: 


Hoftyung Gottes ©. 
— Unben. Gang 


12.) Bei Naundorf 


Samuel E. j + 
14. Unden. Steh. . 2... 1. 4 851 w.I2— 4 


13.) Bei Neinsberg 


Emanuel ©. | 
15. Unben. 8. :. . :°2 222. 10. —1 651 W. 0 
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Umgegend von Noſſen⸗ 
14.) Bei Kleinwalthersdorf 
Iofepb at ® .s im urſtenhotʒe 
ael 


Unbenannte Fänge im Nonnenwald 


15.) Bei Großſchirma 
Menu Eomm Glück mit Freuden €. 
17. Neu komm Glüd mit Freuen Fl. III. — 80] W. 


Wahrſcheinlich: 

Friedrich St. Ki Kurprinz Friedrich 
Auguft gehörig_ 

— Unben. Steh. 
‚Siesiömund ©St.; deögleichen 
Verſuch BI. ; —** die Fort⸗ 

J—— —F Aaron Sy . .'. 

Roſenbuſch € 

— Roſenbuſch Sp. 


16.) Bei Seifersdorf 
Wahrfheinlid: 
„ Reider Schatzkaſten Gottes E.*) 


17.) Bei Burfersdorf 
Johannes Et. 
18. Unben. Gang 


18. Bei Voigtsberg 

Aaron E.; ä. 3. 

Eprifibefperung € E.;.n. 3 
19. Aaron Sp. . 





\ 


*) Bon vinem Gabe Gottes Stehenden . . 
angebli bei Gabe Gottes an der 
Be habe ich etwas Näheres nicht er⸗ 
fahren konnen. 


Oh res 
. 55 es 
’.) Fu. aa nie und dm Sirenen) Saum —— 
ahrſcheinlich: | 
3ella E.; zu Romanus gebrig 

— Unben, Gang 


Ronnow ©. 
— Unben. Gang 


D) Bei Gersdorf und Nofwein 


ahrſcheinlich: 
Hubertusburger Frieden e. 
— Unben. 91. 


Neue Güte Gottes €. 
— Unben. ZI. 
Johannes St. am Haͤrtenberge 









Umgegend von Frankenberg. 
1) Bei Sachfenburg und 
Grumbach s 


zahrſcheinlich: 
Joſeph und Maria €. 
Eifenodergang 


2) Bei Wingendorf 
nverhoft Glück €. 


4.) Bei Memmendorf 
ilfe Gottes €. 
Unten. UL  ...:. 2 2 2 02. 
Umgegend von Frauenftein. 


3.) Bei Meichenau oder Sart- | 
mannsdorf 

ahrſcheinlich: 

Gunade Gottes F. 
— Gnade Gottes Fl. 


| (Vergl. Anhang.) 


1a - 






Umgegend von Tharand. 


25.) Bei Tharand 
- Gottlieb $. 
20. Gottlieb Ep. 
26.) Bei Oberwartba 
Wahrſch einlie: 
Neu Glück € 
B. Sporad if eh. 
In der Maſſe einzelner, zu nachftehen- 
den Sormationen gehöriger, Gänge. 


1.) Zur Braunsdorfer For: 
mation 





a.) Bei Hohetanne 
Gott vertrauter Daniel E. 
Brauer MG. 
b.) Bei Oederan 
Hilfe Gottes E. 


2.) Zur Bränder Formation 
a.) Auf dem Zuge 
Junger Thurmhof F. 
Tobias Steh. 
Friſch Glück Steh. 


b.) Deiden drei Kreugen 


Seegen Gotted und Herzog 
Auguſt $. 
Johann George Steh. 
Befhert Glück F. 
Neu Hohebirke Steh. 
Neu Glück Stern Steh. 





Traugott Steh. 

Chriſtian ME. 

Bei Erbisporf 

ten Glück und Drei Eichen F. 
immelsdfürft $. 

Davv Steh. 

Sm Freiholze 

nunterhaus Sachſen $. 


Zur Züger Formation 
Bei Freiberg 

ten beſchert Glück F. 
deiche Zeche F. 
immelfarth F. 

Abraham Steh. 

Am Muldenberge 
lexanderf. Shwemspfennig®. 
Abendſtern MG. 





An der Münzbachhütte 
unge Hohebirke F. 
Junge Hohebirke Steh. 
Prophet Jonas Steh. 


Auf der Neuen Sorge 
uͤhſchacht F. 

ühſchacht Obere 5—8 Maas. 
kothe Kühſchacht F. 

Bei den drei Kreutzen 
Richaelis F. 

zeegen Gottes und Herzog 


Auguſt F. 
Moritz Steh. 
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f.) Auf dem Zuge Stunde Grd. tig. 
Hohebirke $. | 
Hohebirke Steh. ; das rothe Trum 
Zſcherper Obere 6 Maas 
Kröner F. 
- Kroner Sieh. 
Aunge Andreas F. 
Aller Welt Heiland 5. 
Alte Mordgrube 8. 
Alte Mordgrube Steh. 
Leander Steh. 


8) Hinter dem Brande 


Sonne und Gottes Gabe F. 
Haaſen F. 
Chriſtoph Steh. 


h.) Bei Berthelsdorf 


Prinz Wilhelm ©. 
Prinz Wilhelm Steh. 
Unben. Sich. _ — 


i) Bei Weitſchen und Munzig 


„WildemannE. 
Freundliche Bergmann ©. 


4.) sur Zuttenborfer Zora: 


a.) Bei Seeiberaetorf 
Himmelfartb Chrifti $. 
Hunmmelfarth Chriſti Steh. 
Wahrſcheinlich 
Prophet Samuel F. 
Prophet Samuel Steh. 


b.) In der Loßnig 
Wahrſcheinlich: 
Anna Fortuna E. 


* 


497 
Adngefähtee jObmefäpee . 


Gteeiheni Ballen Rächtigkeit 
Stunde Grd.Witg. gen 









ha} peinz griedrih — E. 
lidwig Sp. | 


ger Freiberger (Rupfer) 
brmetion Zu 
rſcheinlich: 

rin: * 

ie Fortuna 


f Schläffel E Ä 
em befchert —8 E., bi Eonf 


radsdo 
aiſer Heinrich E bei Roßwein 


LE Muldaer Formation. 


Kin Mulden: und Lerchen- 
berge 


Runploche 


Bei Mulda 
dhorn ©. 
Erfanden o1ne @.; am Wald: 


Unben. Steh. 
(Vergl. Anhang.) 


Dei Wegefarth 
»Gottes E. 
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4jBe Langenſtriegis 
Eleonore ©. Ä 
8 Benjamin SG. . - . 
4 Unten fl. -» : 2 2 202. 
5 Unben. MG. ...... 4—66. 


Wergl. Anhang.) 


5.) Bei Oederan 
Wahrſcheinlich: 
Eiſerne Pforte F. 


6) Bei Burkersdorf 


Gott gieb Beſtändigkeit E. 
6. ‚Unben. Gang 


Wahrſcheinlich: 
Bergmänniſch Glück E. 
— Unben. Sp. 





Vierte Abtheilung. 
ZinnfteinGangformation. 


©. 168. 169. 


Fünfte Ä 


— 4179 
*1 fünfte Abtheilung. 
evi⸗gle⸗ Gangformation. | 


om eres we j 


. | Steigen] Yatın Hmägtigket 


tn 
Mobendorfer Formation... | win. ſ S 
4. Gelspfiäudin.. Ä 


Bei Ceiferöbort, 


ber &t. — 
Haben. Steh. 2. L-.] . I6- 8 


Bei Wingender 
tese, Güte Gottes E. 


Wet Mobendorf 
zläckſonne E. 
zrüne Wieſe ©. 


(Vergl. Anhang.) | 


Bei Eunnersdorf 
Nnigkeit ©. 
ohannes (St. Johannes) € 
erboft Süd F. 

7. Unben. Steh, 


Bei Nochlis 
aunes E. 


| (Vergl. Anhang.) 


5 e.). Bei Cunnersdorf 
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Ze Sraunsdprfer Bo | 


b) Bei Boigtöberg 


. ‘ 5 3” q 


Bw. Sporaviih, 
In der Maſſe einiger, zu nachtol⸗ 
genden formationen gehöriger, 
Gange 


a.) * —— 
Gott vertrauter Daniel E. 
Corl ME. 


Unben. Steh. 


Alte Hofnung Gottes E. J 
Peter Steh. | 
Chriſtliche Hilfe Steh. 

Chriftbefdherung E. 
Wlhelm NS. 
Unben. MO, 


C.) Bei Obergruna 
Geſegnete gNergmanns Sof 


nung 
Gottlieb Steh, 


d.) Dei Bräunsdorf 


Berträglide Gegeltghaſt 8 
Neue Hofnung Gottes 
Neu Seegen Gottes Steh. 
Verlohrne Hofnung Sch. wahrfchein- 
Aaron MS. lich ident 





Hoff auf Gottes‘ Seegen St. 
gwei unben. MO. 
Ein unben. Steh. 


el Seifers bach 
zrſcheinlich: 

Sulomonis E. 

Zei Brauenfein und Reis 
denau 


hrſcheinlich: 
Friedrich Anguft €. 
Michaelis Steh. 


Bei Niederreinsberg 


ne €. wahrſcheinllch 


Grit Hilfe MG. Ibent 
manuel ©. 
Keinsberg Glück MG.; das harte Trum 


Bei Dittmannsdorf 
hrſcheinlich: 

zabe Gottes 

Bei Falkenberg 


ihrſcheinlich: | 

dilfe des Herrn E. 
Lobe Gott Steh. 

Bei Mohorn 


krz Engel Michael ©. 
Wolfgang MO. 


) Zur Bräuder Formation 
Bei den drei Kreußen 


Seegen Gottes Herzog Auguft$. 
Yalmbaum F. 
Veſchert Gluͤck F. 

Gott gebe Gluͤck FI. 





b) Be St Mihaelis 
| Sonnenwirbel J. 
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a, daß es aweifelhaft zu welcher Forma⸗ 
tion e zu rechnen haben möchte. 
Borläufig habe ich mich begnügt, fie mit 
# zu bezeichnen. 


IStreihen]| Fallen Hmächtigkeit 
Stunde | Grd.| Witg. 
6.—| 70} N 
6. — 90 — 
10. . 

10. —| 80) W, 

—| 601 S. 
7. — 75| S. 
5. 80| N. 
5. 4 851 N. 
1. — N. 


5 


ernefäg*" Pin 

















⸗ 


Ob ühres 
ered 


X 






Free 












Römiſch Adler Ä 
— Bollmond Sp.; ein bangendes 
Trum des Friſch Glück Sp. 

26. Jung Römiſch Adler MG. 

— Vorſorge Gottes Sp.; ident mit 
Neu Troſt Sp, Nr. 39.) 

27. Adlers Freude MO. 

28. Vertrauen auf Ort MO. . 

— Palmbaum Sr. Gefährten des 

— Elifabeth Ep. Edle Gabe 

— Mlers Flügel ©. 


George Wagdfort F. 
29. George Wagsfort Sp. 

— Fruchtbare DorotheaSp.; ident 

mit Neu Jahr Sp. und den mit die⸗ 

ſem identen Gängen (ſ. Auhang) 

— Haus Sachſen Sp. ident mit Mäch 


Gottes Sp.aufl 8. 
der Mittagfeitel | 


identen Gängen (f. Anhang) . 

30. Carl Sp. 

31. * ey. 6 

32. Junge Traugott MO. Ä 

— Herrmann ME. ivent (u.) 

-33. Samuelis FI. 

Neun Jahr F. 

34. Neu Jahr Sp. ‚ ident mit 

— GSülvefter Sy. Fruchtbare 

— Glück mit Freuden Sp.) DorotheaSp. 

35. Neu gebohren Kindlein Fl.; ident 
mit Traugott Fl.. 

— Troſt in Noth SL; vieleicht ein han⸗ 
gendes Trum des vorigen und viel⸗ 
leicht ident mit Heilige Drei Kös 
nige Fl. (Nr. 58.) 

36.-Erzengel Michael BI. . . 

— Bau auf Gott Fl.; vielleicht ivent 
mit Weiße Schwan Fl. 


8818 


. Neu Enbioßt Glüd Sp. 
. Adlers Hofnung ME. 


. David MO. . .. 
.Goldne Friede MG. 
ident 


0 
.Neubeſchert Gluͤck Steh. wahr- 1 3. 
2 


. Hofnung zu Gott SH. .. 11. 


Ohngefähres 
mittleres 


Streichen] 
Stunde | Erd. | Witg. 


. Sacob8 Sofnung MS... 5.—1| 65) N 





Elias MG.; Gefährte des Mächtigen 
Syat und wahrfcheinlich ident mit 


dem Braunen Trum 


*2 * 


Jacobs Freude MG. ident 


zen s 
| 


Gedultig Schaf MO. 
Unvermuthet Gluͤck MG. 


.Jacob Sergen I. .. 12. — 
. Reue Hofnung Steh. (u) . 1. — 


Walts Gott Fl.; die abenvliche Forts 
ſetzung des * Trumes vom 
Friſch Glück Ey. . 9. 4 

Friedrich Ah "pen mit Gotthelf 
Schaller Fl., und den nit dieſem 
iventen Gängen (f. Anhang) 10. 


Troft in Noth Steh. 
Friſch Gluck MO. 


ſcheinl. id. 


i. 
Neu Erfunden Glüf MG.; vielleicht 

ident mit Felir MO. (Nr. 2.) 5. — 
Thomas Fl.; ivdent mit Gotthelf 

Schaller Fl. und ven mit viefemf _ 

identen Gängen (ſ. Anhang) 10. — 
Marcus Sp—; iventmit dem liegen⸗ 

den Trum des Gottes Seegen 
Gott hilft gewiß Sp.; Gefaͤhrte des 

vorigen im Hangenden 8. — 
Caspar Sp.; wahrſcheinlich ident 

mit Gideon Sp. und den mit die⸗ 

ſem identen Gängen (ſ. Anhang)) 7. 4 





2* 





W 7 







dngefähre 
mittlere 


Fallen 


um 2 2m 


30 


8* 


2 27223 


= 


Roͤmiſch Adler 


— 


George Wagsfort F. 
29. George Wagsfort Sp. 


30. Carl Sp. 
81. Traugott Sp. 


35. Neu gebohren Kindlein Fl.; ident 


— 


26. Jung Römiſch Abler MO. 


— Haus Sachſen Sp. ivent mit Mid) 


33. Samuelis FL 
Neu Jahr F. 


— Troſt in Noth SL; vielleicht ei ein han⸗ 


36. ae Michael BT. 


⸗ 












— Vollmond Sp.; ein hangendes 
Trum des Friſch Glück Sp. 


— Vorſorge Gottes Sp.; ident mit 

Neu Troſt Sp, Nr. 39.) 
Adlers Freude MG. | 
Bertrauen auf Gott MO. .. 
Palmbaum Sy.  ) Gefährten des 
Elifabeth Sp. Edle Gabe 6 
Adlers Flügel Spy. 


— Fruchtbare DorotheaSp. ;ident . 
mit Neu Sahr Sp. und ven mit die⸗ 
ſem identen Gängen (f. Anhang) 


identen Gängen (f. Unhang) . 


32. Junge Traugott ME. 


— Herrmann MG. ivent (u.) 


34. Neu Jahr Spy. ‚ ivent mit 
— Sülsefter Sy. Fruchtbare 
— Glück mit Freuden Sp. J DorotheaSp. 


mit Traugott Fl. 
gendes Trum des vorigen und viel⸗ 
leicht ident mit Heilige Drei Kö⸗ 
‚nige Fl. (Nr. 53.) 


— Bau auf Gott Fl.; vieleicht ident 
mit Weiße Schwan Fl. 


‚37. Wags mit Gott Eich. . . 
‚38. Getreue Nachbar Sp. (u) - 


— Bergmannd  Hofnung Sy. 


(Bergmänniihe Hofnung Sp.); 
ident mit Erz = Engel Raphael 
Sp. (Nr. .204.) 


39. Neu rofl Sp. (88); ivent mit ö 


Vorſorge Onttes Sp. 
40. Neu Gluͤck Fl. 
Neu beſcherter Seegen Gottes 
Elifabeth $. ji fpäter zuſam⸗ 
Beißer Schwan F.J mengehörig 
41. Gottes SE ME. . 
42. Weiße. Schwan di; ; vielleicht ident 
mit Bau auf Gott Fl. ... 
— Glüf von Gott hilft aus der Noth 
| Sp.; Gegentrum des Gottes 
. ... Gegen Sp. . .. 
‚43. Elifabeth MG. 
44. Philippi Jacobi 81. 
Herrmann $. 
45. Dtto Ep. (u). 

Einigteit St. am Breitenbach 
46. Neu Berborgen Glück Sy. . . 
47. Alt Berborgen Glück Sp. (u.).. 
48. Neu ainfegens Verborgen Glüd Sr] 
49. Sophia ME 

Friſch Glück F 

*50. Friſch Glück Sp.; wahr⸗ 


ſcheinlich ident mit Neue Hofnung IT 4 
1. 4 


HM. 127)... 

— Neu Friſch Glück Sp. Trümer 
— Neu Abfegenn Glück Sp. des 
— Hoff Sp.. vorigen 


— Garolus Sp.; wahrſcheinlich ein lie⸗ 


gendes Trum des Friſchglück Sp. 7. A| 70 8. 


51. Friedrich Sp. 


Streichen] 











10 


Obngeführes Odngefähre 
_ mittleres mittlere 


IStreichen Fallen Mächtigteit 
Stunde jGrd.Wltg. J Zoll 
2. Chritianns BL. . .I.1 ..123—-85 
53. Heilige Drei Könige BI; nielleicht | 
ident mit Troſt in Noth Fi. (S. 8.)111. — 65] 0.1 2— 3 
Friſch Gläck und Neu Jahr F. 
544. Bergmanns Freude Sp.; ident 
mit Weiße Roſe Fl. und ein lie⸗ 
gendes Trum des Friſchglück Sp. I10. — 
Friſch Glück und Gottes Geſeeg— 
neter Imanuel F. 
55.* Moritz MO. . .. . 135. 4 
— Taugott Fl.; ident mit Neugebohrn 
Kindlein 8 (NM. 2) .. 1. 
56. Abraham Sy... . . .. 6. 4 
GSamuelis F. und St. 
B837. Samuelis Sp...17. 4 
88. Jung Samuelis Sp. J 
59. Erfreute Gewerken Steh. ident 
— Froͤhliche Gewerken Steh, 
Gottes Geſeegneter Imanuel F. 
— HGeinrich MG.; Fortſetzung des Laus 
| deo MG.; (Mr. 64.) . 
60.* Gottes Gefeegneter Imanuel Sr 
61. Leopold Sp. 
62.* 334 Jubeljahr Fl. (u.) 
St. Georgen F. 
— Heinrich MG.; ein Trum des Got⸗ 
tes Seegen Sp. und ident mit 
Unvermuthet Gluͤck Sp... 6. -. 
— Gott ſeegne beftändig Sp.; Gefährte | 
des Gottes Seegen Sp. im Lie⸗ 
genden umd ident mit David MS. 7. 4| 55] S. | 1—% 
— Auf Gott geſehte Hofnung Sp.; ein 
Sefährte des vorigen im liegenden; 
pielleicht ident mit Zufallend Glück , 
Sp. und Daniel Sy. 8.—| 65 Ss. 1 3— 4 
— Wags mit Gott Sp. Jwahrſchein⸗1758. 2 
Feu griſch Glack Sp. Fri Zrümer| 8 N. | 24 
des Friſch Glück Sp. 





an 


41. 


he Kalle 
Streihen| Saden wräätigfeit 
Gtunde | Grd.| Witg, nur TI ua 
4| 60 5 


63. Setgmanns Freude MG. (Sp.)i 6. 


64.* Laus deo MG.; hortſetkung des _ 
Hemih ME. . . 5. 4 s0liy [1-8 

65. Silber Hofnung Fl.. . 10.—1 65] 0. | 1—10 

6“. Komm SlüfmitreudenM®. 5. 4 65 N. 16— 7 


67. Befcherte Seegen von Gott Spy. 
— Gerzog Johann George Sp. (u.) . .1I + 10 


Gottes Seegen F. 
68. Gottes Seegen Sp.; ident mit 
Caroline Sp. und ven mit dieſem 7. —|g50 8 0-80 
identen Gängen (f. Anhang.) 8. 4190NN. 
— Umvermuthet Glück Sp.; ein Trum 
des vorigen im Hangenden und 


ivent mit Heinrich MS. . 6.— u 
— Bufallend Gluͤck Sp. Befährten 8 — 65| s. |3— 4 
— Daniel Ep. des Gottes. 


- Segen Sp. im Liegenden 
und vielleicht ident mit Au 
Gott gefegte Hofnung Sp. 
— David MG.; Gefährte des Gottes 
Seegen Sp. Im Legenden 
und ident mit Gott feegne 


befländig &. . . . . 16. 41 551 8. | 3— 4 
— Ueberſetzend Glück Sp. ident 18. 4| 651 S. 1 3— 6 
— Getreue Nachbarſchaft Sp. f und Ge-] 7. Al 65) S. [| 1— 4 


führten des Gottes Seegen Spy. 
— Sofnung Gottes Sp. Trümer S 
— Sott helf zu Glück Sp. | des Got] 6.—| 80 | 3— 4 
ı Berträgliche er te8 See⸗ j 
‚gen Sr. 


| 60. Gottlob FL. -..... Ho—170 0.15 


; Neue Brüderfhaft St. im Farb: 
j blengrunde 
70. Wunverbar Gefhit Gotted MG. 
. 71. Neue Brüverſchaft MO. 
72. Komm Glüd mit Freuden MG. 5. — 651 N. 





& 






rapie Akne 
Sb Sorte 8. "NStreihen| dallen 
ni Löwemmuth MG. — 14.)| 6. 6 N. 10—1 


| 73. Auguſtus Sp. 8. 
7a4. Freudig Gluͤck Fl. 
75. Friedliche Vertrag Fl. 

76. Reue Jubelfreude Sp. . . 8. 4. 
„77. Geſchenk Gottes Fl. 

— Gabe Gottes Sp.; ident mit Hoh 
Neu Jahr Sp.; und den mit dieſem 
iventen ®ängen (ſ. Anhang); ein 
hangendes Trum des Gottes See⸗ | 

| gen Sp. 6.—| 60) Ss, 10—1: 

Gabe Gnttet und Gottes Seegen 0 | 

Gemeinfhaftlies Feld 

— GEsrl&p. ident mit Hoh NeuJahr Sp. 
und den mit viefem identen Gän⸗ u 

| gen (ſ. Undfan) . ». .»..46.— 

— Chriftianus Sp. on mit Gottee 

— Melchior Sp. eegen Sp. und S. 

| den mit biefem identen Gän- 8.— sin 102 
gen (f. Anhang) 

28. Beftändige Einigkeit Sy. | 
79. Aufrichtige Einigkeit Sy. 7 (u.) 
80. Aufrichtige Treue Sp. 

— Unverhoft Glück MG.; ident mit Hoh 

Neu Jahr MG. und den mit dieſem 
itdenten Gängen (ſ. Anhang) 

81. Michaelis MG. 

82. Paul Sp. | 

83. Elias FI. (u.) 

84. Güte Gotte Sp. \ 

85. Ueberfahrnes Glück MO. 
83 Neu Jahr F. | 
.— Neu Mond Sp.; ident mit 

Hoh Neu Jahr Sp. und ven 
mit dieſem iventen Bängen Ä 
(1. Anhang) | 
36. Bolle Nonvliht Sp... . 
87. Neu Mondlicht liegender Sp. 





vor der Faͤule (in 
Mittagmorgen) 


88. Neu Hofnung Sp. 

839. Volle Mond MO. . 

—* Gott Hilft dennoch Sp. ; ident 
mit Mariaͤ Empfängnis er 
(Mr. 17) ... 

90. Johannes Sy. 

91. Lucas Ey. . . 

- 92. Paulus Sy. 8). 

— Petrus Sp.; ident mit Gideon 
und den mit dieſem identen G 
gen (ſ. Anhang) .. . 

— Bertragene Gewerkſchafts 51.) 

ident 


" Hinter der Fate (in 


RR itternachtabenn) 


2 
= 
Ar 


93. Bereinigter Gewerken Neu 
Blut Spy. 
Hoh Nen Bahr und Unverhoft 
Gkück Semeinfhaftlihes Feld 
94. HohNeuJahr Sp. ; ivent mit Neu 
Mond Sp.; ein hangendes Trum 
des Gottes Seegen Sp. 


. Stunde Grd. Wiltg. 


7. . 
8.—|.70| N. 
0. 4 80| W. 
7. — 80| N 








95. Hoh Neu Iahr MO. ident und] 6. —| 60) S. 110—40 


— Monaths Finfternis ME. ſFortſe⸗ 


tzung des Weihnachtsfreude MG.) 5. 4.. 


9. Earolu8 Ey. . . 2. 2... 
— Guſtavus MG. 1 rent und wahr» 


— Daniel MG. fcheinlich ivent mit] 7. — 


Maͤchtige Sp. 
— Bau auf Gott MG.; Fortſetzung 
des Troſt in Noth MG. (Nr. 125.) 
97. Traugott Sp. 
98. Fortuna Sp. 
99. Felle MO. 
100. Carl Fl. 
101. Petrus Sp. 
102.* Friedrich Nauguft Steh. 
103. Johannes Sp. 
— Neu Gluck Steh. ident mit 
104. Hilfe Gottes Steh. | Gott wird 
ferner helfen Steh. 


. ı°® 






6.4 son. Ie-'8 
— 10 

5. al) s. 12-20 

1.4. 

1.— .|wle- 3 

2.— . 2— 3 


2. 2! 701 W. 5—10. 


14 


Gewerken Hofnung F. 

105. Silber Hofnung Spy. 

106. Neue Hofnung Fl. 

107. Raphael Fl. 

108. Carolus MG. 

Neu Leipziger GlückF.; am Schwe⸗ 
felbach 


109. Auguſtus (Auguft) Bl. 


110. Ueberſetzend Glück En. 
‚ 111. Neu Gegen Sp. 
112. Neu Glück Sy. . . 
— Neu Hofnung Sp. in der abendlichen 
113.* Blühend Glück Sp. i. d. mor⸗ 
gentl. Fortſetzung; ident mit 
Neu Troſt Sp. (©. 15.) 
114.* Friedrich Sp.; inent mit Vor⸗ 
forge Gottes Sp. (S. 15.) 


— Glück auf Sp.; ident mit Giveon Sp. 


und ben mit dieſem identen Gaͤn⸗ 
gen (f. Anhang) . 
Chriftianus MG. 


Conrad Ep. . 
Heinrich Sp... . 
Vertraue Gott St. .. 
Neu Leipziger Glück MG. 
120. Gott wird helfen &teh. 
7.121. Unbenannte Fl. 
Gotthelf Schaller F. 
122. Bergmanns Freude Sp. 
— Michaelis Sp.; ident mit Gemein⸗ 
ſchaftliche Seegen Sp. (Nr. 147.) 
©ilberfammer $. 

— Gilberfammer FI. ident und 
— Jacobi (St. Jacob) Sp.f zugleich 
die mittagmorgeniliche Fortſetzung 
des Heilige DreiKonigeFl. (Nr.149.) 


115. 


116. 
117. 
118. 
119. 


Streichen] 


Stunde | &rd, 


— 


un Do bu BE =D 


> 








Ballen 
Wlig. 







9—10 


— 


— Woif Sp.; ident mit Bau auf Gott 
Ey. u. St. Anna Ep. 
Botthelt Schaller und Silber 
et Gemeinſchaftliches 
d 

123.Gotthelf Schaller; ident mit 
Hofnung zu Gott FI. . : 

124. Gerechte Schiedsmaͤnner FI. ivent 

— St. Anna Fl. 

— Gottbelf Schallers Freude Fl.; ein 
liegendes Trum bes Gotthelf Schal- 
ler Fl. und wahrfcheinlich ident 

- mit Unverhoft Segen 81. . . 

— Neu Troft Sp.; ivent mit Blüͤ⸗ 
hend Süd Sp. (Mr. 113.) 

— Vorſorge Gotted Sp.; ident mit 
Friedrich Sp. (Nr. 114.).. 

125. Troſt in Noth MG.; Fortſetz. 
des Bau auf Gott ME. (©.13.) 

126. Gideon Sp. ident mit 

— Glück und Seegen Sp. Caspar 

Sp. und den mit dieſem iden⸗ 
ten Öängen (f. Anhang) 

— Weihnachtsfreude MG. ; Fort 
ſetzung des Hoh Neu Iahr ME. 

127. Jung Schiedsmänner Sp. (81.) 

— Neue Hofnung Fl.; wahrfcheinlich 
ident mit Friſch SIüE Sy. (Nr. 50.) 

128. Dorothea Sp. 

129. Eduard Ey. . . 

180: Bunpderliche KöpfeSpi; ; ibent 
mit Erzengel Michael Sp. — 16.); 
vieleicht auch ident mit Gott wolle 
helfen Sy. . 

Bottbelf Schaller und übrige 
Gemeinſchaftliche Felder 
131. Glück mit Freuden MG. 





. 186. Rinder Gottes Sp. 


\ 


Heilige Drei Könige 3. 


% ° \ 
. R . 
D [se \ ° ! , “ 
D j - ⸗ ! 
® 16 ” ⸗ 7 
‘ “ f 4 
. . . 
\ " “ 


‚132. IZmanuel Freude MO. 
138. St. Petrus MG, 
134. Güte Gottes MG. 


136. Friſch Glück Ep. 
137, Matthäu Ey. 
138. Paulus FL 
Brüder Lorenz $. 
139. Brüner Lorenz 81. 
— Lommers Freude Sp.; vielleicht 
ibn mit Gideon Sp. und den 
mit dieſem identen Bängen d 
Anhang) . 
140. Angers Freude MS. 
Brüder Lorenz und Satharina 
F. Semeinfhaftlihes Feld 
. 141. Gott hilft gewiß: Sp. 
142. Nen Glück Sy. 
143. Gott geb zu Gluͤck Ep. 
Brüder Lorenz und Silberfam: 










mit Wunderliche Köpfe Sp. (Nr. 130.) 
144.. Neue Freundſchaft MO. 
145. Neue Hofnung Sp. 
146. Hofnung zu Gott Steh. 
147. Gemeinfchaftlihe Seegen Sp; 
| ivent mit Michaelid Sp. (©.14.) 
148. Carolus Sp. 


149. Heilige Drei Königeßl.; bie 
mitternachtabenvliche Fortfehung 
des Silberfammer 1. (ſ. Anhang) 

Silberkammer und Heilige Drei 

use Gemeinfdattlices 
Fe 


“ ’ 
- * 


Ohngefähres 
mittleres 


— Bau auf Bott Sp, ; ident mit Wolf 
Sp. und St. Anna &p. . . 7.—| 60 
150.* Trau uf St &. . . . I6.—| 90 
151. Traugott ME. 
. 162. . Bergmaͤnniſch Gluͤck MG. L 
ident 








Gergmanns Glück Sy.) 
— Gottes Glück Sp. 
‚153. Hilfe Gottes Sp. 
154. Chriſtianus Sy. 
155. Jung Bartholomäus Sp. 
156. Imanuel Sp. 
157. Walts Gott Fl. .. 411. 4 65 
158. Hofnung zu Gott 9. . . . MO. 
159. Heinrich Steh. ' 
160. Guſtavus MO. IL. 
161. Sortuna MG. 
St: ‚Elifabeth $.; vor. der Faule 
— St. Cliſabeth &y.; ; ident mit Heiligel . 
Drei König Stern Sp. (Nr.162.)] 8. 4 
Heilige Drei König Stern F. 
162. Heilige Drei König Stern Sp.; 
ident mit St. Elifabetb Sp... I 8. 4| 60 
Sathbarina-$.; vor der Fäule | 
163. Neu Iahr 81. 
164. Catharina Freude BI. 
— Hofnung zu Gott Fl.; ident mitlfT7. 4 70 
. Gotthelf Schaller 51. (Nr. 123.) 2 
165. Löbel Sp. 4 75 
—* —— wahr⸗ r 80|‘ 


5 
5 
22 


Felix Sp. ſchein⸗ 
—* Anna Sp.. lich identj 6. — 65 
mit Kurz Glück Mo. 166.) 
und Beſchert Glück Sp. 
Catharina und Gilberfammer 
Gemeinfhaftlihes Seld 
— 6t. Anna Sp.; ivent mit Bau auf 
Gott Sp.; ein Gefährte des Neu 


nm nn ın 








— — rn — — 
Steeihen| ' Yaden 
Stunde | @rd.] Ztig. 
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Obngefähres Öngefät 
mittlered _ 













erfunden Glück Sp. und verſchie⸗ 
den von Anna Sy. bei Catha⸗ 
rina 3. en 

Eleonora Et. 

166.* Kurz Glück Sp. Ywahricheinli 
— * Beſchert Glück Sp. Jivent mit An⸗ 
na, Belle und Neuerfunden 
Glück Sy. . . 
— Carl Sp.; ident mit Caroline Sp. 
und den mit dieſem identen Gän⸗ 
gen (ſ. Anhangh. . .. 
— Unverhoft Seegen Fl.; wahrſchein⸗ 
lich ident mit Sattel Sins 
Freude DM. . 

167. Eleonore Sp. 
168.* Neugüd Sp. . . 
Eleonore St.undHobe NeunJahrs 
| guter Ausgang $. 

Margarethe F. 

— Reiche Seegen Sp.; ident mit Hei⸗ 
lige Drei Könige Fl. und den mi 
diefem iventen Gängen (j. Anhang) 

Rautenfranz $. 

169. Rautenkranz Sp. 

SilberneHöhe und Engelöfreude 


170. Silberne Höhe Ep. 
171. Engelöfreude Sp. 
172. Heilige Drei Kreuge Spy. 
Kaiſer Jofeph F.; Fi der Säule 
173. Kaifer Joſehh Sp. . 
Glodenflang Et. . 

174. Gottes Glück MG. 

175. Chriftiana Fl. 


(Vergl. Anhang.) 


0 | 1989 


Odngefähres hnngefähre 
mittlere 





Fre Zallen 


2.) Mn Mittlern (hoben) 5 a: Stunde | Srd.| Witg. 
ftenberge 
u ee 3. ' 
— ur line ; ident mit Gottes 
eegen Sp. und den mit dieſem 
identen Gängen (ſ. Anhang) 4 4 60] S. I0 -40 
176.* Marfä Empfän gniß Sp.; ibent 
mit Gott hilft —8— Sp.. 1.4. . . 
177. Maris Empfängni Steh. . . 1. 4 90 — 1 4— 5 
— Gou wolle helfen Sp.; vielleicht 
ivent mit Wunderliche Köpfe Sp. S. 4-16 
(N.130) . . 7. 4 70 IK — 
— Gott bat geholfen &p.; ; ibent mit 
Gideon Sp. und den mit dieſem I 
iventen Gängen (f. Anhang) 7. 6| 751:-N. 10-2 
— Gott wird ferner helfen Steh.; ident 
mit Neu Slüf und Hilfe Gottes 
Steh. (Mr. 104.) . . . . 2. 
178. Gottes Sergen Sp. 
179. Gotte Gnade Spy. 


[2 
N | 
© 
= 
A 
— 
o 


180. Reich Troſt Spy. oo. 7. U. 

181. Dorothea 807 .. 14 4. 
182. Thereſia NS. . . .. 14 &- 
ı 188. Gröſus Hl. . 7. ... Al AM. . 
184.* Ehriflianus ST .. . 110. —. . 1A— 6 


— Seegen Gottes SL; ident mit Un⸗ 
vermuthet Gluͤck Fi. (Nr. 205.) I411. 4 55| W.I5— 6 
— Margaretha Fl.; ident mit Heilige | 
Drei Könige Fl. und den mit bie: 
fem identen Gängen (f. Anhang)| 7. —| 701 N. 1 9-10 
Ireue Freundfchaft und Glocken⸗ 
Fang St. 
— Brüberliche Treue ey. ident mitf 8. —| 60] 6. 1 4— 6. 
185. Pofaunen Schall Sp.Wachs Erz, | 
wachs Er; Sp. und den mit 
piefem identen Gängen (f. 
Anhang) 





10 - 
obn ahres 


eres 


186.* Carl Steh.; wahrſcheinlich die 
mitternächtliche Jortſetung des 
Hohebirke Steh. 3. — 
187. Himmelsfürſt MG.. 4. 2| 80 
— Neue Breude Bl; lielleich ivent 
| mit Pofaunenfhall Sp. und den 
. mit biefem iventen Gängen 4 And , 


Stunde | Gr. 








Ä bang) . 
188." Friedrich ME. 
189. Leopold Sp. 
190. Franz Sp. 


191.* Johannes Sp. . 
— Bergmännifche Auzficht Sp; ein 
| Trum von Johannes Ey. . 
"192. Uebexſetzend Glück (u.) 
‚193: Balmbaum Sy. 
— Ghriftianus Sp. |ibent ' 
194. Bergmanns Sid MS. . 
—* Hohebirke Steh. ; wahrfcheinlich die 
mittägliche Bortfegung des Carl 
Steh. . . 2. 4 70 


Elias St. am Kirſchbach; zu Treue 
“ Sreundfchaft gehörig | 
195. Elid &. . . nn 7.—| 8 
196. ar Lichtmeſſe Sp. 
197. Johannes Sp. 
..— Mofed Sp. ident 
— Weiße Schwan Fl.; vielleicht die 
mittagmorgentliche hortſehung des 
vorigen.. — 
198. Michael SH. . . .. 11.48 
- 199.* Seegen Gottes (Gottes 


PU 


AND 2 8 O8 Syn 
> 
00 
= 
2 


Seegen) Fl. ident JI1. 4| 551 W. 


— Neu Glück Fl. 
200. Carl Sp. 
— Wachs Erz, wachs Erz Sp.; ident 


on 





— — — 
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8 Fa . j , » J Pu N ä 
\ | | Ban * — 





Mächtigkeit 
Stunde Grd.Witg. - Jon 





mit Pofaunen Schal Sp.“ und 
den mit dieſem iventen Gängen T° 
(ſ. Anhang) - 8. —- 60 S. 1 4— 6 - 
Gottes ©t. deöglei- 9 
sachtöbefherung 9 chen 
Meihnachtäbefcherung Sp. 
vr Mann; deögleichen 
Wags mit Gott Sp. 
Orauer Dann ME. : 


icht: 
ußiſche Krone F. | - 
Preußifche Krone Sp. Pi 9. — 60 S. | 10-—16 


(Bergl, Anhang) 


m Cr; Engler Gebirge . 
ngel Raphael Maafen 

Erz Engel. Raphael. Sp.; ident 
mit Bergmanns Hofnung Sp. | 
Unvermutbet Std Fl.; ident mit 

Sergen Gotted FI. (S. 19.) J11. 4 551 w.I5— 6. ' 
Erfreulich Glück Sp. 
Junger Tobias Sp. 

ngel Gabriel Maaſen; zu 
olphus gehörig | 
rz Engel Sp. ) inent mit Gottes —* 60| Ss. 
ngelihall Sp. $ Seegen Sp. und 

den mit dieſem identen Gängen 


Beicherung von Gott Sp. . . 16. —ſ 
Reiche Troft Sp. 
Jung Erz Engel ME. 

ngel Gabriel Maaſen undi 
ſonoraGemeinſchaftliches 


Theodor Steh. . 2. 1.4. 


.“ ⸗ 
⸗ J 
ET zZ 


Stunde | Srd.| WBlig. 
Erzvater Jacob F.; hinter der Fäule 


— Gtzoater Jacob Sy.; ; bie mitternacht⸗ 
abendliche Fortſetzing des Erz En- 
gel Sp. auch ident mit Gottes 
Seegen Sp. und den mit vieſem 
identen Gängen (f. Anhang) 7. — 8, 
212. Glück Gottes Spy. 
Chriftianus $: | 
—* Ghriftianus Sp. ; ein liegended Trum 74 8 N 
des Befcherung won Gott Sp. " " 


(Vergl. Anhang.) 


4., Am Sintern SZaftenbergel 
Ä und & ben Genift 8 

Himmelfarth Chrifti F. und St.; 
- 7 (ach Hohes Genift) 

213. Auguſtus Sp. 

214.* Himmelfocth Cheifi Ey. . . | 6, 
Hohe Tanne St.; zu Brüder Lorenz 

gehörig 

216. Mar Steh. 

216. Sand Fl. 

217. Hilfe Gottes Sp. 


Wahrfcheinlich: 
Gottlob ©t.*) 
| (Vergl. Anhang.) 


5.) Am Bretmüblenberge 
Wahrfheinlid: 


Fortunag 


*) Biellaicht lag in dieſer Gegend vie alte 
Grube Türkenſteuer, über die ich keine nd- 
hete uskunft habe erlangen können. 





6.) Am Nabenberge 

St. Ishannes St. 

— Garolus MG. ; Gegentrum des mic 
tigen Spatgangel 


b.) Eibenftöcer Refier) 


2) Am Brandgehau 


Bergmänniſche Preußen St. 
218. Louiſe Sp. 


B. Sporadiſch. 
(Vergl. Anhang.) 


IV. Hirrcſchſteiner Formation. 
Schwarzenberger Hefier 
1) Am Schwarzwafler 
Tannebaum St.; zu Weiße Hirſch 
gehoͤri 
1. Tannebaum Bl. . . 
2. St. Iohannes FI. 
- 8. Unbenamte Sp. 
Weißer Sirfh F. am Hirfehftein 
4. Weißer Hirſch Sp. (MG.) 


5. Weißes Ach MO. . 
6. Unbenammte Steh. 
7. Unbenamte SI. 

— Wilder Hirſch (u.) 
8. Hilfe Gpttes ZI. 
9. St. Jacobi FI. 


#) Sofauer GIäd oder Fried liche ober 
HL: Nahbarfhaft am ver 
bei Sofa iſt unter den 

— — en der 2 Refier aufge⸗ 





24 
a 
we \ Streichen] 
Angeblich: . . 1 Gtunde | @rd.| WBitg. I 
Neue Hirſch Maaſen | 

Seegen Gotted 

Geſellſchaft 


2.) Bei Grünſtädtel | 


Wahrſcheinlich: 


Gluͤcksburg. St. 
— Aaron Steh. 
— Glücksburg Steh. ..1411. 4 75 
















Bweite Abtheilung. 
Kupfererz Formationen. 


I. Schwarzenberger Formation. 
A. Selbſtſtändig. 

1.) Am Mabenberge | 
Friedrich Auguft St. | 
1. Brievrih Auguft Sp. . . . . 8 4 60 N. 1 4 
23) Im Forftiwald 


Brüder Lorenz Maafen 
2. Unben. Fl. 


B. Sporadifch. 
In der Maſſe einiger, zu nadfte- 

henden Formationen gehöriger, Gänge. 

.» Zur Sebanngen orgenftädter 

| erforma 

Am Faſtenberge 

Gnade — Jahrs Maaſen 


Machtige MS. 
Bmifch. Adler 

eu Jahr 8. 

Neu Jahr Sp. 

amuelis $. und &. 
Erfreute Gewerken St. 
ottes Seegen F. 
Gottes Seegen Sp. 
nverhoft Släd F. 

teu Leipziger Glück F. 


. (Bergl. Anhang.) 

) Zur Nothenber er Eiſen⸗ 
* formation s ' | 
a.) Sobanngevrgenftädter 
Nehers ſt 


ı.) Am Schimmel 
Gottes Gnade Fl. 
b.) Schwarzenberger Nefier 

b.) Am Erla Rothenberge 
Erſte Heinzenbiege 

c.) Bei Sanarsen ders 
Andreas St; ä.'3. an 
Neu a aenderge & 


en ck S 

zenberger Brücke 
Neu Schwarzenberger Süd Fl. 
Andreas Glück MG. | 


Zahrſcheinlich: 
Mariä Verkündigung 
Samuelis 


Streichen/ Fallen 
Stunde Grd.Biltg. 





= 
’ a 
⸗ 
26 
* X x 
“ ⸗ 


oOhngefabret 
mittleres 










Streihen] Ballen 





83.) —* Znersberger Sinnftein: 


| Am — 
Sechs Brüder Zeche 
St. Johannes 

Hilfe Gottes 


4.) Zur Eibeunſtöcker Zinnſtein⸗ 
ormation 


Bei Breitenbrunn 
Marid Lihtmeffe F. 
\ Maris Lichtmeſſe ME. ° 


Ä 1. Seifener Formation. 
Johanngeorgen ſtädter 
a) Ihar georg ſt 


A) Bei Jugel 
Getrene Einigkeit F. im Jugler 
Walde 


1. Teaugoti ME. 
2. Getreue Einigkeit Fl. 
3. Chriſtianus Ep. 
Wahrſcheinlich: 
— St. 
Unben. N. 


Gergl. Anhang.) 


b). Gbenſtöcker Nefier 
23, Am Keßeler Gebirge 


“ Wahrfcheinlich: 
Keßeler Neu Glück St. 






Opngefähres 
mittleres 






Steeihen| Zallen 


Stunde | @rd.| ZBltg. 
Stichgang am Neßeler Gebirge — .|. 


Getreue Nararſchaft 3; am 
Obern Keſſel 


) Anm Auersberge 


zahrſcheinlich: 
Sechs Brüder 


(Bergi. Anhang.) 


+) Bei Sofa 


3ahrfheintid: | 
Friſch Glück am Marrbach 


Dritte Abtheilung, 
Eifenftein formationen. 
I. Mothenberger Formation. 
) bauntgeorgenftädter 
e Ä 


) Am Bordern Faftenberge 
'atharina und Erzvater a 


1. Eiſerne Hut SI. j 0. 8B0--9 
riſch Glü und Gottes | vie mit- 
Seegen 5 vägliche A Fe 
— Heine ach Forts 
‚ob Reu Jahr und Un- u 
verhoft Glück $ er 


— Große Fäule 
. Zugs (f. Anhang) 


28. 


2) Am Sintern Zaftenberge 
Eliſabeth St. 
2. Giſabeth BI... . 
3. Zacharias Steh. . 
Frau und bau auf Gott St. 
4. Gott Hilft gewiß Steh. 
Oſterfreude $. 
5. Nu Entblößt Sul FH. . . . 
Neu Entblößt Glück Maafen 
6. Eiferne Hut Sp. 
‚Neue Jahr D. St. 


7. Eiſerne Sam Sl. . .... 
Kappen St. d. 3. in der ' 
VBierbrüder Gefinnung { mittägli- 

&.n3 3 chen Fort- 


fegung des Geſellſchaft Glück 10 


| Fl. (unter Rr. 26.) u 


3) Am Schimmel 
Gottes Gnade F. 
— Gottes Gnade Fl. (pie mittägliche 
Fortſetzung des Rieſenberger Zuge 
und der mit dieſem identen Gaͤnge 


(ſ. Anhang) . 


4, Am Steinbach 
Margaretba $. 
— Margaretha Fl.; ident mit Eifenganz 
und ben mit dieſem iventen Gän⸗ 
gen (f. Anhang) 


5.) a Sugler und Pechhöfer 
Henneberg  penneberger) E. 


— Sechs Brüder Einigkeit Fl.; ident 
mit Johannes Fl. und den mit 


10. 4 


11.—| 85) - 


Obngefähret x. In, 
mu 


mittleres‘ 
Gtreigen| Yan 
Stunde (Srd. | Witg.] —'— 


g,— 
2.— 
3. 4 70) W 
11. 4 75) w. ſio- 
12. — 
— I6C 
4 





85/ W. B0- 


dieſem identen Gängen (f. Anh.)ILO. A! 751 0. 


‘ 
ob efähres 
—* 
Streihen| Fallen 
Stunde Grd.Witg. 


‚Aventftolln ä. 3. 8 
Trau und bau —X 3 
St. n. Z. >= 
— Trau und bau auf Got Fl. [ES 
St Michaelis $. 23 
— ©. Miaeliß BI. . &8f10. 4 80] 0. 
St. Thomas F. 531 
— St Thomas BI. 83 
-  Bänge (ſ. Anhang) 


6.) Am Habenberge 


Reihe Zeche F. 
— Ungers Glück Sp.; ident mit Reiche 


Zeche Sp. 
St. Petrus F. 
— St. Petrus Fl.; vielleicht ident mit 
Johannes am Fälltah . . . 110. 4 .| . 
Alexander St. am Breitenhöfer Ham: 
mergraben 


8. Reiche Zeche Sp.; ident mit Ungers 
Glück Sp. | 


b.) Schwarzenberger Reſier Ä 
1. Am Brandberge 


Friedefürſt St. 
9. Friedefürſt Steh. 


8.) Bei Stein heydel | 
Michaelis $. | 
10. Michaelis Std. . . 11. 170 
11. Dürre Henne Steh. Ä | 
— Johannes Fl.; wahrſcheinlich ident 
mit Jung Johannes und Heinrich Fl. II2. —| 80 O. 
Roth und Weißer Löwe St. 
— Jung Iohannes FI. wahrſcheinlich 
12. Heinrich Fl. ident mit SIosl 
hannes Fl. I11. — 60 o I16 


w. 





- 


30 





bngefäh: 
mittlere 


erh 


A. 






Streihen] Fallen 
Stunde | rd, | Witg. 


1.—- 


Bnade Gottes Et. 
13. Unben: Fl. . .. 
(Bergl. Anhang.) 


9) Am Erlabrunn 


Faäͤllberg er Faͤllbacher) Bug; 
F. und St.; in der mit⸗ſFort⸗ 





ternachtabendlichen ſetz⸗) 8 
Neu Jahr nor dep mit) ung| = * 
tagmorgentlichen | 
14. Neu Jahr BI. ) gie al 


. (Bergl. Anhang.) 


10) Am Crla Rotbenberge 
ud Sammergraben 


St. Johaunes St. . 
St. Johannes Neuer J m 
St. Johannes Gepvier: . 
Rothen 
dte F. berae 
St. Johannes Obere auch 8 


3. 4te Untere MS. 
A 
Erfte Heinzenbinge 
St.Iohanne83,4.51e Obe- Suchen 

re Maag oder nach der berae 

Erften Heingenbinge 8 
‚Himmelfarth €. | 
Alte Oſterlamm 3. 

— Gegentrum von St. Johannes am Ro⸗ 
thenberge 
Michaelis ß. 


Angeblich: 
St. Chriſtoph F. und Maaſen am 
Obern Rothenberge 


15. auf dem St. Johannes Steh. 
— 
DD 
| 
a1 
N 
A 1% 


1. 


ngefähre 
mittlere 








Stunde | Grd.| Witg. 





Mei Schwarzenberg 
‚and Sf. 
arl Steh.; wahrſcheinlich ident mit 
St. Johannes a. (Nr.15.) 
e Delpfanue 5 
- Delpfanne — ident mit St Jo 
hannes Steh, und den mit dieſem 
identen Gängen f u 
3. Reu Glück Steh. 





12.—| 70 3 









pfanne F. 
r. Briberjäaft 81. 1160 — 
ſicht 400 
egott € ivent mit Et. | 
Chregott Steh. Johannes Steh. 
der Löwe $. und den mit 


- other Löwe Steh.; viefem identen 
Gängen (. Anhang) 
warzenberger Glück F. 
Schwarzenberger Glück Steh.; ident 
mit St, Johannes Steh. und den 
mit dieſem ibenten Gängen (ſ. 
Anhang) . 
3. Mother Ren Steh. 
read St. 
). Neu Schwarzenberger Glück FI. 
). Andreas Glück MG. 
ede Fürſt St. am Pfarrbufch oder 
an der Lauterer Straße 
\. Friedefürſt SI. 
Iner Zweig Gevierte 5 an ber 
Hohen Henne 
2. Gruͤner Zweig Fl. 


y An der Unruh 
en Gottes ſ. Bater Abra⸗ 


3 Serge Sottes Fl.; das rothe Trumf10. A| 85 w. 


20 


80 


8-30 


— 30 


o) @ibenftöder Nefier 
13.) Bei Saufchwemme 


Eifenwert F. im Soplbauer este 


- 


Mu Jahr, F.; am ungen Aueröberge j 


32 


44.) Am Möckelfeifen 
Rother Hirfh St. 


15.) Aın Zuertberger Grund 


Sriebrid) Auguſt St.) ident mit Ei⸗ 


Auersberger St. am Vordern Auers⸗ 


vahnzeche F.; zu vorigen gehörig 


Michaelis St. f. Johannes und — 
Brüder F. 


Stunde Grd. Wltg. 


Catharina 8. 
4. Catharina BI. 


3 


25. Cifenwert FH. . . 1.4. 8-ii 





‚26. Rother Hirfch Sch, | | 
27. Schweigert Steh. 2.0. [2 4 85 W. 20 


(Vergl. N 


— Friedrich Auguft Fl. fenganz Fl. II1. 4 85] W. 80-12 


Baumann Gt. und den mit 

— Baumann Fl.; dieſem identen 
Gängen \ Andann) . . . 2. —| 85] W. 

Philipp 3. | 


28. Philipy Fl. 
Gottlob St. (ohnweit Soſa) 
29. Gottlob 8 


16.) Am Anersberge 


tge 
30. Gebohren Kindlein FI. 
t i ige Fl.; das Eifenftein- 


82. Neu Jahr FI 1.—. 


33. Faͤule 






bler St. ohnweit der alten Wulben⸗ Stunde ſ&rd. ſ Wis. 
thaler Straße 


hrſcheinlich: 

ilippeburs 1 am Auersberge 

kybenſtoͤcker Communſtolln 

) Am Nieſenberge 

nnebaum St. 

— Zannebaum ðl.; anf dem Rieſenber⸗ 
ger Zuge (f. Andıng) . 

—538 — Zeche; ä. 3:: 

ebenlent und DOfterlamm %.; 


IM. rs I. 

35. Dfterlamm $I.. . 

-Friedrich SI. Friedrichszecher Fi. ); 

die Mitternächtliche Fortſetzung von 
Alte Mann Fl. auf dem Rieſenber⸗ 
ger Bug (f. Anhang) 

6. Traugott BI. 

37. Junge Briebrich ST. 

.Jacob F.; ä. 3. 

— Abraham Fl. ) ivent mit Aaron Fl. 

— Jacob Fl. auf dem Rieſenber⸗ 

ger Zuge (ſ. Anhang) 
te Mann St. 


Rieſenberger Zuge (ſ. Anhang) 


er Gefeillen F. fpäter 
— Aaron Fl. ivent mit Ia-f zufam- 
cob SL mengehö⸗ 
— Doctor Luther SG. . lrig insge⸗10. 4 


8. Vier Gefellen Fl. famt auf 


34 


9 ornſte —8 n Gornſteinige) pi NRie⸗ | 







enberger 
Zunge Sifengand F.; ang Zuge (f. 
der Koblung \ Anhang ) 

: Ludwig St. 


— Ludwig FI; ident mit Eifengans Fi. 
und den mit dieſem identen Gaͤu⸗ 
gen (ſ. Anhang) 


Eifengand St. ident; 

Urbanus $. auf dem 

39. Eifengand Fl. Refen- 
— Ubanus FI. ; berger 


Seas Brüber Einigkeit Buge 


(1. An⸗ 

— arts Mrüber Einigkeit Fl. ana) 10. 
- Drei —A g 
Unverhoft 
Alte Catharina F. ident 
Junge Gatharina F. 
Ungerd Hofnung St. 

40. Ungers Hofnung Steh.; went mitl 

Ungers Hofnung SI. (©. 38.) 

| Oferlamm &t.; an der Rautenfrän: 


traße 
41. Oferlamm Fl. 


An geblig 
Bilfe Gottes 


18.) An Buckerberge 
Rehnert St. 
‚42. Rehnert BT. 


19.) Bei Oberblauentbal” 
Friſch Glüd St.; an ber Naffen 


Brücke 
43. Friſch Glück Fl. 





8 


ı - 
* 
> . 
l 
J 35. 
“ 
[1 


ans mike. 
Gtreiden) Bauen _Iarägtigfet 


Stunde Erd. 





Witg.E Ben 
Bei Eibenftocd " 
ven Gottes St. am Bräunelds 
Büchel 


Bergen Gottes Steh. 

Jahr 8. im Waidmannd-Grund 
Reu Sahr EI. 1.—. 
drich Gt. an der Unterblauenthe- 
er Straße 

Friedrich Fl. 


rſcheinlich: 
jeben Keſſel 
ffel St. 


gm R- Otorpögehan bei 


tlieb 3. | 
‚ Gottlieb Fl..... 112. —185| W. B4-36 


Am Ahorn 
ickung Gottes St. 

.Schickung Gottes ZI. 
, Johannes BI. 


, Am Milchſchachen 
rander St. 

dr Auguſt St.; A. 3. 

de Grube St.; n. 3. 
Sriedrich Auguſt SI. . . 110. -. 

— 3* St. am Hirſchknock 
Gluͤck Steh.; die mitternaͤcht⸗ 
Peine Fortfegung des Soſabacher 
Zugs, auf dem Riefenberger Zug 
(f. Anhang) . oo. . 410. 4| 85| W. 
I. Junger Andreas St. .. 





3* 
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er . 


24. Am Ellbogen: 
Gottlob St. 
52. Gotthilf Steh... 


25. Am Märzenberge 
Helemann Et. 
53. Helemann Fl. 


Wahrſcheinlich: 
Dfterlanm 


26.) Am Graupen 
Geſellſchaft St. 
54. Gefellichaft Glück FI. . 
— Alexander Fl.; em Trum des vo⸗ 
rigen . 
— Eiferne Mann Fi.; 
mitternaͤchtliche Borfegung des vo⸗ 


rigen 
27) Am Mehhübel 
Mariä Himmelfarth (Utejs — 
Mariä Himmelfartb) &. 3. (55 
Bartholomäus ä. 3. 38 


St. Johannes n. Z.. 
- 55. St. Johannes Fl.; ident mit Lorenz 
Fl. und den mit dieſem identen 
Gängen (ſ. Anhang) 
— Bartholomäus Fl.; ein, hangendes 
Trum des vorigen 
— Mariä Himmelfarth Fl. in der 
— Urbanus Fl. mittäglis 
hen Vortfegung des St. Io: 
bannes Fl. und ivent mit die⸗ 
fem Gange (f. Anhang) . 
Lorenz tiefer €. 


. 1 
wahrſcheinlich die 


Ohngefähres 






Ohnger 
mittleres mittfe 
Streihen) Aalen HMmägıti, 
Stunde | rd. | Witg. 306 
12. —| 85| W. 112 — 
— 
10. — 30 - 
400 
— Bo- l 
11. 
11. 
10. 200 - 
| 320 
10. . 
9. — 
10. — W. 1160 - 
240 





Ohngefähres 
wittleres 





* 4 
od 
be... —*R* 
kr SL; die matlternachtliche Forts 
; Tegung bed Johannes FI. und ven: : ,; 
h mit dieſem ibenten Gängen ee 
t Anhang) . ... . 








Gtreihen Ballen 
vvvv ⏑—— 
Stunde Grd.Witg. 


—n 
» 
= 

= 

ca 


ih Magdalena $. 
8. Marin Magdelena Fl. 


augott (Trau auf Gott) 5; 

9. Des GH. ...N. 
raugott FI. 

* Hirſch F. 

1. Mother Hirſch BL. 

unng zu Gott (Hofnung Got 


Pofnung Gottes. 1. 
) Am Balbenberge 


N 
Bi 
3 
8 
m Lorenz gehörig 


lius St. ident mit 
Johannes Fl. &t. -Iohansi ' 
fe Gottes F. nes Fl. am 
3. Hilfe Gottes SI. ! Rehhübel 


nge St. Johanne und den mit 

dieſem iden⸗ 
Ninge St. Johannes Fl.] ten Gängen 10. 85 w. 0- 24 
- Junge St. Urbanus 81.’ (f. Anhang)| 9. —| 85] 0. . 


Am Buchfamm 
Paulus St. 

4. Bit. Paulus Fl. 

be Hofnung St. 

5. Frohe Hofnung Fl. 
ugſtfeſt St. 

6. — Fl. 


38. 


30. Bei Wildentbal 
Baäͤrenzeche Bärenzedhe am 
Maaſen A. 

Mauterer St. n. 23. 


67. Mauterer Fl. N nen 10. W.H0 
— Baͤrenzeche Fl. 

Hammerſchmidt St. 
68. Hammerſchmidt U. . . .». . MH. —| . | W.16-— 


31.) Um Meudeder Grund 
Drei Einigkeit (Dreifaltigkeit) 5. 
69. Drei Einigkeit ST. | 
Nicolaus ©. 
— Ungers Hofnung Fl.; ivent mit Un⸗ 
. gerd Hofnung Steh. (S. 34.) io 


3», Am Sofabach 
Sofabadher Zu die mitternächtliche 
Andreas St. u. & Bortfeßung des 
— Andreas 8. Riefenberger Zugs 
(f. Anhang) 110. A| 85] W. 
Neu Jahr $. am Ausröberger Flügel⸗ 


wege 
70. Neu Jahr Fl. 
33.) Bei Sofa (Vergl. Nr. 15. 
&. 32.) 





Sofer Gemeinde St. am Kreußel 
71. Moſes SI. 


(Vergl. Anhang.) 


34.) Am Dürrberge bei Sofa 


Gergl. die Gänge der Schneeber- 
ger Refer ; Dritte Abtheilung unter 
r 13 


Rotber Hirſch Er. 
72. Mother Hirkh Fl. ident 


3 — Sammer 1. . 
une Gluͤck St— 
78. hoft GSluͤck Fl. 


ss.) Am Stindenpach 


Unuer tiefer ©. 
74. Glackiche Geſellſchaft Steh. 
Peidede @t 
—— B- *) 
6. Beihnachtöbefcherung 51 
- Bergl, Anhang.) 






Eliſabeth St. 
77. tfabeih ab; Bent mit t eijabent 


— Zacharias &.l m) . . .. 
Heinrich St. 


278. Friedrich Stu. . -» . . 
„ Theodor BI 
so. Michaelis Kl 
81. Hofmung BI 
— Ulſabeth FL; ident mit aiſcherh 
Steh. (Ar. 77)... 





in die Eibenftöder, 
i⸗ ge a er. am Pälfte 


“s elder St, und ee le 
tung an ber Brä J der Eiben 
mit ber Fe araenb erger Refler und gehören 
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Ohngeführes 
mittleres 





Steeihen]| Yalen 
TEIIIIICEX 
Stunde Grd.EBltg. 


ar, dei &chönbeibe. | 
. Goldne Hochzeit am Müdert oder ber 


82. Goldne Hochzeit BI. ' 
St. Thomas St. a Stangenberge 
83. St. Thomas SI. | 


In. Auer Gormasin. 
a) Sohanngeorgenitädter 
| Hefier 


1) Am Ortbach 


Michaelis 8. Ä 
1. Michaelis SI. 


b.) Schwarzenberger Reſter 


: 9), Au der Unruh 

| Gegen Gotted ſ Vater Abra— 
am | 

2. Seegen Gottes Fl.; das braune Trumf10. 4 85] W.f20 


Vierte Abtheilung. 


 Binnfteinformoationen. 


1. Eibenftöcder Formation. 
, a) SKobanngeorgenftädter 
Keller 


1) Am Sintern Faftenberge 


Trau und bau auf Gott Et. 
— rau’ und bau auf Bott Sp; viel⸗ 


4 


I: | 

RE 

y * die abenbliche ‚Bortfegung 
; des Walis Gott: Sp. (Ar. 43.) 

* Hilft gewiß MG. | 

uſchuppe 5 


't: Johannes et. 
Neuer. Johannes Ep. 


Gergl. Anhang.) 
(m Soben Genifte 


tanne ©t. 
Bertung Sp. 


Nm Erz Engler Gebirge 
Engel Raphael F. 

Gabe von Gott Sp. 

drich St. am Schweſelbachet 
Stirrih Sp. . . 
Unbenannte Ep. 


efcheinlid: 
ıgelfhaar 


Am u ler, Sarbenleitber 
und bofer Gebirge 
e Gottes St. am Jugelbach 
Hilfe Gottes Fl. 
tes Hilfe F. auf der Obern Jugel 
Gottes Hilfe Fl.; wahrſcheinlich in 
der mittaͤglichen hortſetung der 
Henneberger Zuͤge 
. Johannes MG.. 
annes St. 
. Unben. Sp. 
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ehrt. 
ne 


| Beintrn M 4. 3. 
2. Bei nu * 


Bartholomäus 4.3. S 
Freudig Städ ä. 3. 5 
Denneberg (Henneberger) €; 1 


18. Bartholomäus FI. 
14. Freudig — (St.) ivent 112. 


— Drei 

— Gofnung zu Gott; Trum des vorigen 

15. Magnus HL . . 11. 4 
16. Jugler weifer Zwitterſtrich . ML— 


— Friedrich Augufl; Trum des vorigen 
17. Reue Weinkrüger EI. . 1 


18. Gott gebe Glüͤck St. .-.. 2. 551 W. 
Bas Gott will $. 
--19. Was Gott will Sy. 
St. Jacob und Drei Brüder $. 
20. St. Jacob und Drei Bräber Fi. 
Neu Beſchert Blüd F. 
21. Neu Beſchert Glüͤck Fl. 
Neuer St. Chriſtoph $. 
22. Reuer St. Chriſtoph FI. 
Sant Brüder $. an der Farbe 
23. Fünf Brüder 81. 
Jun; er Sanur! (Samueis) 5. am 


24. Traugott ZI. 2... 111.—- 
35. Jung Samuelis Fl. ... 9. 
Goliath a. 3. 
Briedrihe Hofnung n.3. 
26. Zwitterſtrich 
Bereinigte Geſeliſchaft am pech⸗ 
böfer Gebirge 


Wahrſcheinlich: 
t. Andreas an der Obern Jugel 


(Bergl. Anhang.) 


u 


An Vordern Habenberge 

its Bott €. 

7. Neu Glück Sp. . 

8. Walts Gott ©. .; vielleicht vie mors 
gentliche dhegus des Trau und 
bau auf 

_ Beihnahtöfeenbe &. N) vielleicht Se 
morgentliche Gertiegumg ded 0m 
rigen . . 

9. Magnus Sp. 

ppen; d. 3. 

te Hofnung F.; d. 3. 

u Oberhaus Sadien; n. 3 


Stunde Grd. 2803. 


13. Revlickeit Sp. 


Ti e Drei Könige St. 5 

eilige Drei Könige Sp. 5 S 
—8 F. 57* 
6. Mlvater Sp. nr 
ton St. 88* 
6. Aaron Spy. = 
— Richaelis A wahrſchemuch 
Ife Gottes © 





7. Hilfe Gottes © 
dd und Seegen F. 
8. Glück und Seegen Sy. 


ei: 
tote St. 
ſohannes St. 
GBergl. Anhang.) 


Um Hintern Nabenberge 
ilippi Jacobi 5. 
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Obngefähres bnngei 
mittleres mittle 


—P 





Gtreihen| Ballen 
- lite aller an ; Ku Stunde — Su 2 
e e Bortfegung des Dre 
° Brüder Gefinnung Ep. | 7. 8 al 10— 
39. Grüner Hirſch Sp. . . . 8— 
40. Heilige Drei Könige Sp. . |. 
St. Petrus F. 
41. Et. Petrus Sp. 
‚ Drei Brüder Gefinnung E. 
42. Drei Brüder Geſinnung Sp.; viel: 
leicht Die morgentliche dortſetung 
des Philippi Jatobi Sy. . . 6. 
43. Zobannee er... .:...2.7417 
Reiche Zeche F. 
44. Reiche Zeche MG. 7 
45. Geegen Gottes MO. 
46. Alexander Sp. 
47. Rother Gang Sp. 
48. Johannes Sth. . -». . . . 2. —. 
49. Neue Hofnung BI... 


Wahrſcheinlich: 
Seegen Gottes (ra Seegen) $. 
Reihe Wildniß S 
— Reiche Wildniß 


b.) Schwarzenberger Refier. 
7. Au der Kohlung 


Unverhoft Glück F. an der Vordern 
Kohlung 
50. Unverhoft Glück Ep. 


Wahrſcheinlich: 
Unvermuthet Gläck an der Hin: 
tern Kohlung 
— Yinvermuthet Glück Ey. 
Der.alte Settauifche Bergbau 
— Tettau MO. . . 9. 0. 
(Bergl. Anhang.) 


v & ühre 
a Prut. 








—— 


Bei Breitenbrunn und 
au Der Sammerleithe 
Johannes St. 
ia LichtmeßeF. 
Mariä Lichtmeß ME. 
ch Sl Fl. 
Siife Gottes Gang 


Am Steinheydler Ge⸗ 
birge 

her und Weißer Loͤwe St. 

1. Rother Löwe Sp. 

z. Weißer Löwe Ey. . 

3. Ehriftianus Ey. 

ade Gottes $. 

- Unbenannte Spathtrümer ; wahrfchein« 
lich mit den vorgebachten Gängen 
ident 

‚Engel St. am Ottenſtein 

7. Erz Engel NO. Zr 

ob St. 

3. Jacob Bl. 

emann 

9. Zwittergang 


herſcheinlich: 

lite St. Chriſtian 
Rariä Verkündigung 
ten Glück F. 


(Vergl. Anhang.) 
) Bei Erlabrunn 


erlamm 3. 
0. Rother Löwe Sp. 


(Vergl. Anhang.) 


1 


11.) Bei Rrandorf 
Alt Väter 5. am m Magneenbane 


61. Alt Väter 6 


Wah rſcheinlich: 
Alter Bergbauim Wolfögarten 


43.) Bei Schwarzenberg 


Wahrſcheinlich: 


., Rother Mann 


- 
- 


18.) Am Särtenberge - 
Botted Seegen St. 
62. Gottes Seegen Sp. 
63. Andreas Sp... 
64. Dam MG 


Sobanzes 


Ham. 65 —70. auf gleich⸗ 
Bee Glück namigen oder. 
ener Mond unbenannten 
Maurer 
Meuder 


Wahrſcheinlich: 


Himmelfarth am Krötenfee 


14.) Yu der Unruh 
Seegen Gottes 
Bater Abrabam 8 

. 71. Vater Abraham Sp 


Waßhrſcheinlich: 


Lorenz F. 
Wiedemann am Mäckenbach bei der 
en Zwide 


Unben 
Der —8 BG Zwitterbergbau 





6. — - 


Bei Bermegrun 
ers Glück ei. 
. Unten Steh. 


c.) Eibenftöder Nefier 
Am Auersberge 


en Gottes F. 
Gegen Gottes Sp. ) 
Bzech 
. Grohe &p.; daß > weipe 


. 445 Steh. . 
haelis Gt. 
z. Alt Michaels Fl.; das gwit⸗ 
tertrum.. 
J. Neu en a 1. 
J. Alt Samuelis 
- Sofnung Sp.; Wohrſheinl) 


hrſcheinlich: 
zeihnachtsbeſcherung F. 
ergmänni Se Freiheit $. 
uderweib 

en Jahr 

ottes Gabe 


(Vergl. Anhang.) 


Am Jungen Aunersberge 
tes Seegen St. 
Gottes Seegen MG. 


er wertet Seegen 80. 81. 
Sach i „Jens 


fpäter zufammen 
gehörig 
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Ohngefähres 
mittleres 


ı I Gtreihen| Fallen 
I  T T UUTTUTTUTUUTTUTUTTUTUTUTU 
Stunde Grd. Bltg. 


18.) Am Brücenberge; (vergl. 
mit Nr.. 20.) 

Seegen Gottes F. 

82. Seegen Gottes MG. 


19.) Am Niefenberge | 
Alte und Junge FriedrichF. 
Abraham $. 

Ofterlamm $. 
Unverhoft Slüd F. 
‚ Horntteinige 2. 3. 4. Untere 


FE 
Sechs Brüder Einigkeit am 
Waldba 


Troſt Ifrael St. | Ä 
90. Troſt Ifrael FI. I 
91. Mlerheiligen Fl. 

ident 


83— 89. auf unbenann- 
ten MG 
3 
8 
an 


Floͤtzner Et. 
— Flötzner 8. 


20.) Am Bocker (Bude) Berge 
Unverhoft SIüd St. 
92. Unverhoft GH MG... . . . 86 - 


21) Am Glas: und Winter: 
rüner-Gebirge (vergl. mit 
ir. 17.) 

Sefte; ä. 23. 

Schufterbret; ä. 2. 

Rothe Grube im Dönit: vielleicht 


gru ident 

93. —F Grube MG. Y 
Friſch Glück am Sändel wahrs 
Herrmann F. im Dönige ſcheinlich 

grund ident 





0° u Bu 49 


O 
sin" prrte 





4 
Stunde . 
1. Herrmann &; ; ‚ent mit Gabe 50.4 
' Gottes Sy. : 79. 
>. Friſch SE ME. . 
be Gottes f. Site Gottes am 
Denigbache 
- Babe Gottes Sp.; ident mit den 
mann Sp. . 
ı Befchert Süd u 
3. Neu Befchert Glück Fl. 


hrſcheinlich: 
nverhoft Glück St. am Sändel 
Strichgang 


) Bei Garlsfetd und am 
Fletſchmaul 

harina F. in der Kleinen Welffe 
7. Catharina Sp. 

innel Zug Fpindler Zus) 

8. Spinnel ME 

ßzeche an der Schmuge 

d. Roßzeche MO. 

egen Gottes St. an der Weiters⸗ 
wieſe 

00. Seegen Gottes MG. 


ttes Glüd 101. 102. auf 
icksburg F. und M. | gleichnamigen 
ME. 


7 Brüder F. 
03. Vier Brüder ME. 


brſcheinlich: 
riebrid Slük St. am Glasbä- 


& 
riedrich SHE MG. 


| . 50 





Gtreihen| Ballen 
Stunde Grd. Bltg. 





283.) Em Klicberfehachen und 
Zeifiggeſang 
Hilfe Gottes N 
Zwei Brüder 
Mordgrube (Alte \ 104—107, auf 
Maordgrube) gleichnamigen MG. 
St. Chriſtoph am 
Zeiſiggeſang 


24.) Bei Eibenſtock 
Wiedergefunden @ibenftöder 
Glück St. am Bielergebirge 
108. a gefunden Eibenftöder Glück 
M . 


Neue Hofnung St. im Windifch 
. Grunde 
109. Neue Hofnung MG. 
Neu Glück St. am Dorfbad) 
110. Gefegnete Einigkeit MO. Zw 


Vielleicht ä. Z3.: 
en Schlaf Jakobs am 
Sachſengütel 
‚Bier Lehn am Obern Keſſel 
Daniels F. im Untern Keſſel 


25.) Am Kohlbach 
Dörfel St. 

111. Dörfel Sp. 
Anton. 

112. Unten Sp. 


26.) Am Grüner Gebirge 
Brün F. 113. 114. auf gleichna- 
‚Löffler St. migen ME. 


‚5 
a 
- a - TStreihen| Fauen Machtigken 


st Stunde I&rd. | Witg.Ü . Zon 
Heiligen Zug 
>. Aller Heiligen MG. 
‚männifhe Hofnung St. ‘ 
3. Bergmännifche Hofnung Sp. . 16. 4 90 . 170—80. 


rfheinlid: 
ühl Gottels Binge 
auſenberg St. an er Grün - 
a Eiben a r Glu; ä. Z. 
orte St.; n. 
Strichgang .. . . . . . 8 —.. 


(Vergl. Anhang) | a 


Bei Blauenthal | | 1" 


rſcheinlich: 
ann Zeche 


Am Ahorner Gebirge 


Kung Gottes St. 
7. Unben. Sp. 


rſcheinlich: 

eiler St. 

Unben. &Y. . . > 2 2... 8& 4. 
ıbriel St. 


Am Milchichachen 

be Grube St. 

3. Rother Gang MG. | 

D. Weißer Gang MS.. . . . Hl |... 
0. Zeiftggefang MG. 


1. Koh Sy. . . 2. 2.2. g—_*|- 10-—20 


drich Auguſt St. 

2. —*28* Auguſt MG. 
melfarth 

3. Himmelfarth MG. 


4* 
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Ohngefähreß 
mittleres 
Ztreihen| Fallen 
Stunde | @rd.| Witg. 





0, Am Märzenberge 
Reihe, Milde Hand Gottes 5. 
124 Meihe Milde Hand Gottes MG. 


81.) Am Ellhogen 
JacobF 
126. Fobb FI: 


33.) Bei Soſa 
Sriede und Rothe Mann 
126. Friede und Nothe Mann Ey. 
Weibnadtsbefherung am Stin: 
- Penbach 






127. Michaelis Trümer- .. 
Samuelis F. am Röthenbach 
- 128. Samuelis MG. 


Wahrſcheinlich: 
Weiß Gläck F. im Hollengrunde 
Weis Glück Sp... 
Amandus Sp. 


(Bergl. Anhang.) 


33) Am Graupen 
Wahrſcheinlich: 
Geſellſchaft St. 
Unben. MG... 


34.) Bei Wildenthal und am 
| Neudecker Grund 
Advent St. an der Frähbuffer Straßel 
129. Doctor Luther &yp, . .. 
130. Weihnachtsbeſcherung Sp. 
Pferdekörper a. 3. 
Frohe Hofnung St. am Schulmei⸗ 


8. 4 80| 8. ROo5 


Ohngefähres 
mittleres 





Streiheni allen 
Stunde | Brd.| Witg. 





ſterbach, ober an der Frühbußer 
Straße, n. 3.; Beilehn von Advent 
Stolln. | 
— rohe Hofnung ME. ; wahrſcheinlich 
bie morgentliche Bortfegung des 
ESpindler Zug (Nr. 95.) . . 15. —| 85| S. 
Hilfe Gottes am Alten Rebhübel 
181. Hilfe Gottes MG. 
Lorenz 5. über dem Graupen 
132. Lorenz MG. 


35.) Hm Salben Berge 
Junger St. Johannes F. 
133. Unben. MG. 


36.) Bei Schönheide 


St. Lorenz am Großen Rüdert 
134. St. Lorenz Sp. 


37.) Am Semberge 


Wahrſcheinlich: 
Friſch Glück 


B. Beiläufig. 


In obern Tiefen auf einigen zur 
Johanngeorgenſtädter Sorma- 
tion gehörigen Zilbergängen. 


1.) Am Bordern Faſtenberge 
Neu Jahr F. 
Neu Jahr Sy. 
Heilige Drei Könige SI. 
Neu gebobren Kindlein 1. 
Neu Befherter Seegen Gottes 
Weißer Schwan Ä 
Elifabeth NG. 


nn 


30.) Am Märzenberge 
Reihe Milde Hand Gottes F. 
124. Reiche Milde Hand Gottes MG. 


31) Am Ellbogen 


Jacob $. 
125. Jacob Fl. 


32.) Bei Sofa 
Friede und Rothe Mann 
126. Friede und Rothe Mann Ep 
BWeihnahtsbefherung am ) 
fenbadı * 


a 

127. Michaelis Trümer . . 

Samuelid 5. am Nöthenbach 4 
128. Samuelis NG, 


Wahrfcheinlid: 
Weiß Gläd F. im San! 
Bel GE &.. . 
Amandus Sp, 


(Bergi. Unbanı| 


. 33.) Am Graupen 
Wahrſcheinlich: 
Geſellſchaft St. 
Unben. MO. . . 


34.) Bei Wildent] 
Neudeder Gr: 
Advent St. an ber A 
129. Doctor Luther 
130. Weihnachtsbeſcheru 
Pferdeförper ä. 3. 
Frohe Hofnung St. 













mu 







| v * 
a pereren 





II. Auersberger Formation. 
a.) Sobanngeorgenftäbter 


1.) Um Bordern Nabenberge 


Charfreitags GluͤckF. 
1. Charfreitags Glück Sp. 


2.) Am Sintern Nabenberge 


Wahrſcheinlich: 
Carl €. 
Oſterlamm 

Unben. Sp. 
Die Klüfte 


b.) Schwarzenberger Nefier 
3.) Bei Krandorf 


Vielleicht: 
Weinftod am Krandorfer Magneten: 


berge 
c.) Eibenftöcer Hefier 


4, Am Auersberge 


Kurhaus Sachſen St. 
2. Samuelis Sp. . . . .. 
3. Kurhaus Sachſen Sp. ; ident mit 
Jung Soamuelie Fl. .. 
Bock | 
Groszeche 5. . 
4. Groszeche Sp.; das ſchwarze Traum 
« 5. Alt Samuelis gt. j 
— Jung Samuelis Fl.; ident mit Kurs 
baus Sachſen Ey. . 
6. Michaelis Steh. . 
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Michaelis F. und Et. . J. 
7. Jung Michaelis NS. . . . . IA AM. 
— Weihnachtsfreude HL. . .°. . 10. 4. 
Starke Männer St. } 
8. Starke Männer Sp. | 
Mei Befhert Glück 
9. Neu Beſchert Sl Ffl. .:19.—| - 


Bartfolomäuß 


"10. Bartholomäus Ep. | 


+ Seorgen ©t. 


— Anner Gang (wahrfcheinlich) 
Grüne Tanne St. 


Liefe 
1ILI. Lieſe Sp. 


12. Grüne Tanne 2 . 


18. Carl Ep. 
14. Herzog I. 
a gen Zeche 


Ohngefahres 
mittleres 







Streichen Baum 


Stunde JGrd.Bltgs. 


ſpäter zuſammen⸗ 
gehörig 


13. Fleiſcher Zeche Fl. 
Hilfe Gottes St. 

16. Hilfe Gottes MG. 
Sechs Brüder Zeche 


St. Johannes (Reicher Johannes) St. 


17. Sechs Brüder Sp. 
18. Iohannes Sp. 


WMahrſcheinlich: 


Graue Mann 
Kaiſer Joſeph 
Seegen Gottes 


Junger Gottes Seegen 41 
Junger Gottes Segen 9. . . 112.— . . 


Weihnachtsfreude 


(Bergl. Anhang.) 
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Marienberger Bereinigte Refiere. “ 
Marienberger Refier. 
Erſte Abtheilung. 
Silbererz Formationen.“ 





Streichen Ballen 
Stunde Grd. Witg. 





I. Doörfler Formation. 


leicht: 
Bei lein-Olb ersdorf (Alberts⸗ 


George St. 
Mt. George Sy. 
Bei Erdmannsdorf 


undliche Geſellſchaft St. 
seunvliche Geſellſchaft Fl. 


I. Drehbacher Formation. 


u Drehbach 
passt &t.; dä. 3. 
ident 





— —— — 


ehbachs Hofnung bef- 
ſerer Zeiten Fe;3 n. 3. 


* 


. Wolpuher MS. 
. Bolfpucher Fl. 
. Eugen ME. 
., Gotthold &. .. 
Drehbachs — er. 
"König David F.; 

6. David Steh. . 


Wahrſcheinlich: A, 3. 
Befferung Gottes 
und Gun 

reiberger Geſellſchaft 
Snabe Gottes f 
St. Erasmus 
St. Daniel 
Hilfe Gottes F. 
Weicher Troft 

- Vertrau 88 Gott F. u. Maafen 
Ofterlamm 
Vier Evangeliften 
Hoff und Tran Gott 
Heilige Dreifaltigkeit 


(Vergl. Anhang.) 
2.) Am Kettenhammer 








man. 


St. Johannes Enthauptung Et. 


7. ©t. Johannes Enthauptung Steh. 
8. Johann Sy. . 


9. Cal &. . 
10. Gonftantin Sp. 
11. Ludwig Sp. 
12. Bernhard Ep. . 


183. Rudolph Ep. 
14. Kettenhammer Sp. 


Ohngefahres 
mittleres 


— 
Stunde 


11.4 


4.— 
7. 4 





6.— . 


124 


1. 

















Faten 
I 
65. N. 
50 


551 N. 
581 S. 


60) 





‘ 


\ 


3.) Bei Griesbach 
Bau auf Gott J. und Et. 
15. Bau auf Gott Steh. . 
16. Bau auf Gott MS. . 
BWahrfheinlid: &. 3. 
Junger Beigenbaum 
Seigenbaum im Neuen Jahr, 
Unt. bis 11 Maafen 
Heilige Dreifaltigkeit 5.u.Mfn. 
Junger Schweiger Ä 
Kaifer Heinrich 
St. Lorenz Et. 
Berlangte Hofnung Gotted St. 
(Vergl. Anhang.) 


4.) Bei Venusberg 
Friedrichs Hofnung F.; ä. Z. 
17. Friedrichs Hofnung SH. 
YAuguftus St.; ä. Z. 
18. Auguſtus Steh. 


5.) Am Hopfgarten 
Glücksgarten $. 

19. Kettenhammer Steh. . 
6.) Bei Wiefa 
Wahrſcheinlich: 

Hilfe Gottes F. und St. 


7.) Bei Chemnik 
Wahrſcheinlich: 
St. Johannes 5 gs" ber Stollber⸗ 
ger Straße; ä. 
8.) Bei —— 
Wahrſcheinlich: A 2. 
Drei Brüder — e. 
erzog Auguſtus | 
der Drei Einigkeit %. . .. . 11. —| 70 0. 3— 4 
— Gottes Seegen El. . 
— Herzog Auguſtus ZI. 


Obngefähres 
mittleres 





O 6 
Streihen| Yalen 


\, Mm. Halsbruͤcker Formation. I | 
%) Bei Zfchopan 
. Heilige Dreifaltigkeit 5. u. ©t. 


1. Hiilige Dreifaltigkeit 8. . . . Jı1o w. 
2. Ahiche Sofnung 8. > >. 8—473.83 
Bahriheintid: | 
Brendige Bergmann St. am Hö⸗ 
delgebirge 
Freudige Bergmann Steh. . . 1. 4166| W. 
Freudige Bergmann SG. . . . 8. 2] 60| N. 
Srendiger Wink | 
Freudiger Win Ep, . 71. 2| 58 
Tiefer Freudige Wink St. am 
Galgenherge 
Freudige Wink Sp.“. .... 7.—] 58| N, 
2.) Bei Drehbach | 
&t. Johannes Enthauptung St. 
3. Unbenannter Stollngang . . 1. 4 70] W. 


Drehbachs Hofuung befferer Zei: 
Ken 
4. Unbenannter Gang 


3) Bei Weißbach 
Neu Erfunden Glück 
4.) Bei Gorna 
wabrrdeintin: 
“ Gögel; ä 
Gopel Sp. ren 
Unben. Fl. .. 


5) Bei Oberhermersdorf 


Wahrſcheinlich: 
Hofnung Gottes St. 
Hofnung Gottes Steh. . ... . 2. 4 701 W. 5- 
Eva Kobanna F. 


ven | 
* 09 
9 
a 
2 
n\ 
& 









A. Selbſtſtandia. I 


1.) Am Stadtberge und Mühl: 
berge 


Beruns Heinrich $.; ä. 3: | 
1. Serzog Heinrich, ME. . . 
Kit Fabian Sebaſtian F. ja 9. 
sung Sabian Gebaftian. 
Trener Bergleute Gefell 
(haft F.; .n. 3. 
Irene Bergmann F. 
2. Kaiſer Heinrich Steh. (auch. am Nor 
fenberge) 
3. Friſch Gläd gl. 
4. Neue Hilfe FH. . . 
5. Neu Glüͤck FI. ; ident mit Gute Hof 
nung 51. (S. 62.) 
6. Treue Gfſeuſchaft en, 
7. Friedrich FI 
8. Offerlamm 31 0 
9. Goldne Roſe FH. . ) 
10. At Fabian MG.; im 





morgentl. Felde ivent ] zum 
— Jung Fabian MG; Theil 
im abendl. Selbe auch 


— Silberkammer MG.; mit am 
vorigen wehrſcheini. ident— Roſen⸗ 

— Silberkaſten MG.; ein] berge 
—— Trum des Alt 
Fabian M 





*) Eine Heine Gruppe der zu dieſer For 
miton gehörigen Gänge ſchließt fich nape an 
M Zäger Bormationan, fo daß e8 zweifelhaft 
seen tönnte, zu welcher Jormation man fie 

a rechnen haben möchte. Borläufig babe ich 
u auch pier, wie beider Annaberger, Johann⸗ 

enſtaͤbter und Schneeberger Formation, 
‚Be mit * zu bezeichnen. 


. x . i , 
- J ' - 
. 62 1 21 " , 
. j ‘. 
ı 





Stunde | Erd. Witg. 





— Treue Bergmann Ep.; die morgents 
liche Bortfegung des Samtbeutel 
MG.; ident mit Silberkammer 
‚Sp. bei Drei Weiber . 
11. Mlerheiligen Sp. 
12. Sabermann MO. 
18. Rofenfod MG. Hofe enberge 


4— 6 
Heingenteih Gegentrum] „. 
 Samtbeutel Ob. biß 6 um 
Mans; 3. um 
14. Samtbeutel MG.; die am 


abendliche Foriſetzung des 
Treue Bergmann Sp. Roſen⸗ 
und ident mit Silber⸗ 
kammer Sp. . . 
Neu Jahrs Hofnung F. 
15. Neu Jahrs Hofnung Fl. 
16. Ferdinand Sp.. 
Könie Friedrich Auguft Jubel: 
feſt 5. am Mühlberge; außer einiz] - 
gen Gängen des Alt Fabian Se - 
baftian Feldes: | 


17. Neu Seegen El. 


18. König it Auguft Ju⸗h ident 
belfeſt BL. . 
— Genriette — Silbererztrum 
St. G eorge und Unvermuthet), 
Süd 5. 


Wills Gott fo bauen wir Erz 
Imanuel F.; n. 23. 

— Unvermuthet Glück SL; ident mit 

Herzog Carl Fl. 

19. St. George MG. 

20. Neu Glück MG. 

21. Jung Ludwig MG. 

22. Unterhaus Sachſen ME. 


. 10—12 


4— 1 
5—6 


4— 5 
1— 3. 


3— 5 


6— 8 
5— 6 


3— 6 


3 ’ 


23. Kurhaus Sachſen NO. 
24. Schöne Iungfer FI. 
3. GSilbernagel 81. 


Felde; Silbererztrum 
— Simon Sp. im morgentl. Selbe 
27. Freudiger Si > . 
St. Martin $.; 
— Rartin 8; —* mit Salomo Fl. 
vei Drei Weiber 


28. Ludwig Sp.; im abenblichen] 
ivent] 6 


St. Barbara; Gegentrum vom Rofen- 


berge; ä. 
28. St. Barbara MO. . 
Irener Bergleute Hofnung 3; 
außer einigen Gängen ded Alt Fa: 
Sebaftian und Neu Jahrs 
Hofnung Feldes: 
| 20. Amalia Bl. . . 
Bilfe des Herrn F.; a. 


30. Hilfe des Herrn $L; Kan mit Sara 1 


SL bei Vater Abraham oo. 
Antritt 5. und Obere Maafen; ä. 3. 
31. Antritt MO. . 
Drei Schwarze Mobren (ud 2 Drei 
Mohren) F. und Maafen; A. 3. 
32. Schwarze Mohren Gteh.; —* mit 
Weißer Schwan Steh. .. . 
Drei Weiber F. und Maafen ; 4.3. 
Salomo F. und Maafen; ä. 3. 
33. Salomo Fl.; ident mit Martin Öl. 
kei St. Martin . 


.. 9. 
34. Drei Weiber MG.; Silbererztrum 5. 6|. 70 


35. Gäcilie Fl. 

— Gute Sofnung Fl.; 3 ident mit Neu 
Glück FI. (©. 60.) 

— Gilberfammer Sy; ; ident mit Treue 


Steeihden| Ballen 





N, 

O. 
7| 60] ©. 
4| 65| N. [10-30 
6| 75 N. | 8-10 


10. 2| 70| ©. 1 5— 6 


4| 75) w. 10-12 


4| 60 8-1 


6— 8 


10. —| 60) 0. fi0—12 


Bergmann oder Samtbeutel Sp.| 7. A| 60 N. 1 4— 6 


(S. 61.) 


Kress 


Oh 
mittleres 






Bater Abraham 3. 
— &ara Bf ident mit biſen des 





errn W. 
36. Samuel Steh. . W. 
37. Neue Freude En. . N, 
38. Jacob Sp. .. N, 

39. Weiße Sybiller (Sy-] im mit- 

bier) 8... . » . CUternaãcht⸗10. — 0. 

— David Sl... .. lichen 111.4 0. 
— Hofnung Bl. Felde o©, 
" NG vereinigt nu 

40. Iſaak . 6. — N, 
41. Fuchsſchwanz ME. Silbererztrum] 5 _) ge] m] 
N. 


42. Reppmanns Hofnung MG. . . 15. 
48. Vater Abraham ME, ; Silbererz. 
trum; ident mit Neubefchert Süd] 








MO. im Lauterbacher Gebirge 6 N. -10—12 
44. Böriter Zeche MO, .. 6. "N. 1528 
45. Amandus Fl. .... . 110.- — la-5: 
46. Elifabetb SU... . 2. 2.2. 9. N. 15—18 
47. Herzog Mor MI. . . . . 4. W. 5— 6 | 
48. Wilhelmine Mg. ren 6. N, 110 
49. Unben. MG. 6 N. 10—12 


Banerzede $. und Maafen; & . 2. 
50.* Bauer MG.; Silbererztrum; ident 
mit Kühle ein MS. imserbftgrunn] 5. 
Weiße Sybille, f. Schwarzer 
MohrundFuchsſchwanzz; d.3.; 
fpäter zu Vater Abraham und Drei 
Weiber gehörig 
Wer Gott vertraut bat wohl ge- 
- baut $; 
Herzog Carl 3.4.3. 
51. Herzog Earl SL; ; ident mit Unver- 
muthet Süd SI. . . 
— Weißer Schwan Steh.; ivent mitl 
Schwarzer Mohr Steh... . . 1. 4 75) W. 110—12 





. 16— 8 





| —2** 
— A 
5. Stunde Grd.Bitg. | Son 
8. Chriſtian MO. . 6. N. 10—12: 
63. Wilhelmine NE.. . 0 Ä 
SA. Srenbige Tag und Nacht ME. . 6— 
55. Freudige Tag und Nacht Sp. 8— 9 
Bater Abraham und Drei Wel- 
ber Gemeinſchaftliches Feld 
(eine Vereinigung von den meiften 
der vorgedachten Grubenfelder) 
Gergl. Anhang.) 
2) In der Laute und im Lan- 
terbacher Gebirge 
Heu Befchert Glück 5. (früher zu 
Et. George gehörig) 
56. Joachimsfreude 8. . . . .„ 12. —! 601 W. I0 - 
87. Weiße Schwan St. . . . .— W.14—5 
— Neu beſchert Gluͤck MG.; ident mit J. 
Vater Abraham MG. im Stadt 
berge .. .— 65) N. 10—12 _ 
| ——— re. 8. 4| 75| N. I16— 8 
Refenkrans 3; 43 
59. Rofenfranz & 12: 6| 70| 0.15-— 6 


Bafferloh F. und Bauerzeche 
Gegentrum; d. 3. 
60. Waſſerlochs San. . .» . . 5. 4 681 N. 115—18 


Wahrſcheinlich: ä. Z. 
Himmelfarth F. 
ilfe Gottes 


dönig David 

St. Oswald 
St. Elifabethb St. und bis der 
26 Maafen Laute 


Betreue Gefellfchaft 
Herzog Morit 
Gt. Urfula $. aafei u. Et. 


St Andreas in der. Sonnen u. 
Maafen 

Beim arten $.- 

* Drei Königreidhe 

Graf Albrecht zu Mansfelb 

Schaargang Ob. Maas 

Starker Simfon F. und Maafen - 

Bier.Hähne Ob. Maas 

St. Wenzel Maafen 

St. Eliad Ob. Maafen zu Lauterbach 


(Bergl. Anhang.) 


Anmetk. Die Fortſetzung folgt S. 74. 
| in den Ubfchnitten 20 und fig. 


3) Bei Silmersdorf 
Neue Hoffnung F. 


Wahrfcheinlich: & 3. 
»„ St. Elifabeth $. 


Hilfe Gottes St. zum Theil] 
Prophet Jonas Ob. Mi.f auf dem 
St. Hieronymus Eleonora 
St. Chriſtoph Fl.u. MG. 
Beſchert Släd gelegen 


(Vergl. Anhang.) 


Fr Sm Siesholze 
Reiche re 5. und-23 Maafen; 


iger Sr. . 
Heilige Dreifaltigkeit; ä. 3. 
62. Heilige Dreifaltigfet MS. . . 
Junge Drei Brüder $%.; fpäter zu 
- Alte Drei Brüder gehörig 






Ohngefãhres | 
— 
Streichenn Fallen IMäãc 


GStunde GSrd.KWltg. 


8. 6l zul N. fie 
5.465 N. 16 







mittleres 
Streichen] 


J . —F Ohngefähres Ohngefaͤhre 
. nüttlere 





8. Junge Drei Brüder MG.; das 
Silbererztrum; ident mit Alte Drei 
Bruder ME. 
64.* Drei Schwefler NS. ident 
— Samuel NS. 
68.* Friedrich MG.; das Silbererztrum 
66. Eoncordia MG. 
67. Guter Morgen Mo 
68 Glũckauf ME... . . 
69. Hollaͤnder ME. . 
0, Bald Glüd 3 . 
11, Drei Bräber Einige (Einige) & 10. 
2. Sofnung Steh. (Fl . 
Ute Drei Brüder F. 
— Alte. Drei Brüder MG.; das Gil- 
‚berergtrum; ident mit —* Drei 


> 


Fessen 
ezr2222 2 


' Brüder MO. . 5b. 4 N. H2—15 
13. Wilhelmine ST. dem 12. — W. 110—12 

— Stanz SI. ent III. 4 65| w.lı5 
74. —* Hofnung Steh. . 2. — w.[10 . 
75, Geonore Steh. 1. 4 W.t 8: 


76. Heonora MG.; die morgentliche 
Fortſetzung de Unverhoft Glück 

MG. bei Wolkenftein (©. 70.) 

Nene er 3. u. Maafen; 


2. 


ſpäter zu 

7 Neue Infel Sp. Junge 
St. Urban infüßen Wein;), Drei 

ä. 3. Brüder 


78. er. Urban in füßen Wein!’ gehörig 
MS. 


Auferſtehung Chriſti F.; jet zu 
Junge Drei Brüder gehörig 
739; Wuferftehung Ebrifl MO. . . 
riſtoph MG.; ident mit Hausding 
MG. bei Bergmannd. vofnung 
81. Sofnung ©p. . 
82. Ehriftin Steh. 


man on 


4 


68° | a 
—S— 
Streihen] Ballen 





Betreuer Heiland; ä. 3. 
Heilander St. ä. 3. 
83. Heiland ME. 


Wahrſcheinlich: ä. 3, 
St. Barbara St. 
Beſchert Slüd 
Chriſtlicher Glaube 
Drei Königreiche 
Engelſchaar 
St. Florian 
Gottes Gabe Unt. Maas 
Haus zu Sachſen 
Heilige Drei Könige u 
Hilf Gott der Gerechtigkeit $. 
Himmlifch Heer 3. und Maafen 
Himmelskrone F. 
Himmliſcher Vater F. 
Junger Feigenbaum 
Kaifer Heinrich F. 
Knecht Gottes 
Milde Hand Gottes 
St. Pauli Bekehrung 
Walts Gott 


GVergl. Anhang.) 


5.) Im Herbſtgrunde 
Alt Himmelveid F.; ä. 2. 
84. Milde Hand Gottes MG. 
—— Mt Himmelreich MG. ident 1 5. 4 68| N. 
85. Julius SI. (Sp) . .:. . . 110.—165| W.I 5— 
Jung Himmelreidh 5 
86. 9 mare Adler M&G. 1 vielleicht 
— Yung Himmelreich MG. f ivent mit 
Friedrich Wilhelm MG. bei 
MWoltenften . . . 5. 6t 





Ohngefähres 
mittleres 





Streichen) allen 


‚at  Hofnu ng F. 
* Fler MG.; ident mit Holländer 
MO. bei Lazarus . 15 
gmannd Hofnung F. 
. Bergmannd Hofnung FI. . 9 
. Hausding MG.; ident mit Sort 
MO. (S. 67.) . . #5. 
. Ludwig ME. .. oo 4. 
Ludwigs Hofnung BI. (u) . . HMO. 
ger Lazarus F.; ä. 3 
* Lazarus MG.; 008 ibent mit | 5 


BD BB 0 


Silbererztrum Gottlieb 
” Gottes Bertrauen MG. IMG.(S.70.)] 
arus Ob. Manfen; d. 3. 
irus $. f. Gottes Vertrauen 
* Holländer MG.; ident mit Yölber 
MG: (Mr. 87.) . 
+ Kühle Wein MG.; ident mit Bauer]. 
MS. (Nr. 50) | 
. Ehriftien MG.; Silerergni 
. Birnbaun ZI. . .. 


(Vergl. Anhang.) 


Am Wolfsſtein und Un— 
term Wolfsberge 
‚og Moritz; ä. 3. 

Herzog Porin Fl..... .. 111. — 7 
ig David; ä. 2. " 


(Vergl. Anbang.) 


UAm Lerchenhübel 


r.Heiligen; ä. 3. 

Blüd St.;n. 3. 

* Wolkenſteiner deſnuns RB. 16.4 
Unben. Fl.. .110. 4 


ꝰ 9 
— 


70- 


Ohngefähres 


mittleres 







‘ 


Ritter St. George und Lind: 
wurm;d..2. | 
97. Einpwurm Steh. 
Neue Welt Gegentrum; ä. 3. 
St. Iphannes F.; 4. 3. 


98. Gt. Sohannes Steh. 


—* Gottlieb NG. ; Silbererzirum; ident 
mit Lazaxus und Gottes Ber 
trauen MG. (S. 69.). 

— Baterd Seegen MG. (u.) 


Wahrſcheinlich: ä. Z. 
Geduldige Hiob 
„Armer Haufen 


(Vergl. Anhang.) 
- 8.) Zu Der Finftern Aue 
St. Sohannes Maafen 
99. Armer Leute Hofnung MG.; Sil⸗J 
bererzttum 
100. Eliſabeth Steh 
101. Armer Leute Bergfreude MG. 
— Löwenmuth MG. identſ 6. — 65] S. 
102. Petrus I. ..... 
9.) Bei Wolkenftein 
Sriedrih Wilhelm F.; ä. 2. 
Neu Befhert Glüd St.;n. 3. 
— Friedrich Wilhelm MG.; vielleicht 
ident mit Simmelreiih MO. . 
— Neu Beichert Glück Fl. 
‚ Hilfe Gotted St. am Burg- 
| berge; di. 2. ident 
Unverhoft Glück St am 
Haack; n. 2. 
— Unverhoft Glück MG. ident; die 
— Hilfe Gottes MG. abendliche 
Fortſetzung des Eleonore MG. Nr. 76.) 6. — 


71 







e..- oo. Ohngefähres Ofnatähe 
ie, J tt , mittleres mittlere - 
Streihenl Zalen PMächtigkeit 
Soll 


— 36 Stunde ſGrd. Witg. 
8. Unben. Fl.... 110. -. 0. 
geh Gottes; ä. 8. | 

ger Seegen Gottes St.; Jidentſ 


n. 3. 
ri Seegen Gottes MG. . 6.— 
5. Junger. Segen Gottes Steh... 12. 4 


eblich: u 
eue Welt Ä ' | 
ırk 


u Gergl. Anhang) 


, Bei Schönbrunn 


yrfcheinlich: d. 3. 

ınger Grauer Wolf St. 

106. Junger Grauer Wolf ME. .. 1 5. 4 
107. Neicher Seegen Gottes Fl. 10. 6 
euer Seegen Gottes | 

ott Befhert Gluͤck 

einrih8 Hofnung F. | 
108. Stollngang. . » . .. 16 4 


Bei Streckenwalde 
erRehung Chriſti St.; 
a 2. ident 

bend Glück St; n. 3. 

9: Blühend Glück Steh, .. 112. 6 
0. Blühend Süd HL. . . - . 110. 6 
1. Blühend SUE MS. . - . 5. 4 
jenräder; d. 3. | 


Bei Nüdlerswalde 


nadtöfeft F. 
18. Weihnachtsfeſt MO. 





28 
a © 
le 


72: 


13.) Am Sopfgarten 


. Drei Brüder und St. Jacobs— 


brunn; ä. 3. 


| Glüds Garten F. und Et. 


114. Slüddgarten MS. 


11. Sfrael.Sp. 


116. David FI. . 


14.) Bei Steinbach und 
Schymalzgrube 

St. Andreas St.; ä. Z. 
117. Andreas Steh. . 
118. Chriſtiane Sy. *) 


Hofnung Gottes St. 


119. Hofnung Gottes ME. 
Neue Hofnung $. 
120. Neue Gone Fl.. 


Glück mit Freuden St. am Gloßen⸗ J 


ſtein; ä. Z. 
121. Glück mit Freuden Sp. 
Catharina F.; ä. Z. 
122. Catharina MG.. 
123. Friſch Glück Fl.. 


15.) Bei Großolbersdorf 


Gideon tiefer ©. 
124. Elijabeth Fl.; ident mit Elifabeth 
Fl. in der Raute und bei Hilmers— 


125. uno. Steh. . 
16.) Bei Gebringswalde 


“"Srüne Buche $.; ä. 3. 
| 126. Grün Buchner MG. 


*) Beate Fl. (ident mit Schwarzen ZI. in 
Annaberger Kefier) gehört zu den Schwebenden. 


10. 
1. 





R " Opngefägred 
v mittleres 


Streeihen]| allen 
nbaum; d. 3. - "Stunde ı Grd.] Wilig. 
23 ‘Sriedrid asuf. ident 
ring Sriebrich) 3; n. 3. 

. Prinz Friedrich SI. 

Palmbaum FI. 

PBalmzweig I. 

Palmaſt MG. 

Suter Sit Sl. . . . 

Junger Palmbaum I. . 
Friedrich Auguft MO. . 


Bergl. Anhang.) 


Vor der Moosheyde 
nifh Kammer; d. 3. 

4. Harniſch Kammer ME. . 
Auguſt F.; ä. 3. 

5. Carl Auguſt MG. 


Am Schlettenberge 


read St.; ä. Z. 

B. Andreas Sy. . 
de Hand Gottes Et. 
7. Milde Sand Gottes öl. 
B. Unten. I. . . 


Am Galgen:- oder Söbl 
berge 

Peru F. 

d. Neu Peru MO . . 

e Gefellfchaft St. 

D. Neue Sefellihaft DIS. . 


sfheinlid: ä. 3. 


SS 9@N 


artin F. 

chleinitzer Treu F. Yaufgleichs 

hellen Taus— namigen 
NG. 





(Vergt. Anhang.) 


| 20. ) Am ofenberge (im der Fort: 


Du 


&ilberfaften felde von 


Grüne Tanne St.; ä. 3. 


‚Grüne Fichte Su; d. 3. 


74 


ſetzung S. 66 der Abſchnitte 1. u. 2.) 


6: Barbara (Nee Et. ſa. Z. de 
.: Barbara) F. u. Maaſen ren 
Kaiſer Heinrich 2. Bänge 
Bauer Zeche F. u. Maafen \ _finv 
Wilde Taube Dh. Mans beim 
Roſenſtock Gruben⸗ 


Habermann Fabian, 
St. Georgen 

u. ſ. f im Ab⸗ 

ſchnitte 1. u. 2. 


aufgeführt. 
St. Burkhardt; ä. 3. 
141. St. Burkhardt St. 
Hölzerner Peter; ä. 3. 
— Höolzerner Peter Fl!; ident mit Ju⸗ 
liane Fl. (Me. 147) . . . 10. 
— Hölzerner Peter MG.; ident mit 
Grüne Tanne MS. (Nr. 142.) [ 4. 


‚(Bergl Anhang.) 
21, Am Rittersberge 





12. 


142. Grüne Tanne MG.; ident mit 
Hölzerner ‘Peter . oo. 
143. Grüne Tanne Sp, 


144. Grüne Fichte MG. 

145. Grüne Fichte Steh... . 
146. Auguſta MG. ; Silbererztrum 
Beilige Drei Könige; 4.3 Jident 
Drei Hammerfhläge 8;n.3. iden 
147. Juliane Fl.; ident mit Hölgerner 

Peter 81. 1 


mmmn mie 


2- 





Ohngefähres 
mittleres 


. Steeihen]| Yalen 
SYalmbaum;d. 3. . "Stunde | Ord.] Mölig. 
Prinz Friedrich Auguſt ident 
(Prinz Friedrich Fyen. 3. 
127. Prinz Friedrich Fl.. 
128. Palmbaum Fl. 
129. Palmzweig Fl. 
130. Palmaſt MO. 
181. Suter Hirt Fl... 
132. Junger Palmbaum Fl.. 
133. Friedrich Auguſt MO. . 


Gergl. Anhang.) 


17.) Bor der Moosheyde 
Harnifd Kammer; d. 3. 
134. Harnifch, Kammer MO. . 
Carl Auguft F.; ä. 3. 
135. Earl Auguft MO. 


18.) Am Schlettenberge 


Andread St.; ä. 3. 
136. Andreas &y. . . 
Milde Hand Gottes Et. 


2002022 


137. Milde Hand Gottes Fl. N, 
138. Unden. 9. . . W. 
19.) Am Galgen: oder Sohl⸗ 
berge 
Neu Peru F. 


139. Neu Beru ME .. 
Keue Geſellſchaft St. 
140. Neue Geſellſchaft MG. 


Wahrſcheinlich: ä. 3. 


Martin F. 
Schleinitzer Treu F. Yaufgleichs 
Schellen Taus— namigen 
MG. 





(Vergl. Anhang.) 


76 - 


- 24.) Am Steinelberge 


Heilige Dreifaltigkeit; ä. 3 
161. Heilige Dreifaltigkeit ME. 


25.) Am Nartersberge und 
Mühlberge 

AKMothe Taube F. 
16% Carl MG.; Silbererztrum . 
Güte Gottes 3; d. 3. 
Freude Gottes ſ. Gelobt ident 
J Land n. 3. 

163. Gelobt and ME.; Ciererirum 
164. Unerwartet Glück MO. . 


165. Friedrich Auguſt MO. | 5. 

St. Chriſtoph F. Silber⸗ 
166. St. Chriſtoph Fl. erztruin 
167. Magnus Fl. 


Freude Gottes F. und Ob. 12 Min. 
an der Magenbadı ß Preußlers 
Geſellſchaft; ä 

Reihe Seegen F.; a. 

‚ 168. Weiche Sezen MG.; 3 Sibbererzmum 

Blandina F.; ä. 

169. Blandina nö, Silbererztrum 

Gnade Gottes, Wille 
Gott, fo bauen wir [Rr. 170 
Erz; d. 23. 171. auf 

St. Gregorius F.; d. 3. gleich" 

Einhorn; d. Z.; Silbererz⸗ namigen 

frum MS. 


(Bergl. Anhang.) 


26.) Am Brandbübel 
Ehriffian Friedrih St.; ä. 3. Ä 
172. Chriſtian Srievrih %. . . . 11. —I 68] W. I12 
Heinrihd Wilhelm St.; be der 

Schwarzen Bretmähle; ä 





Ohngetähres Ingefähee 
mittleres 





J Mächtiglelt 
— den Drei Könige 
; ä. 3. Silbererztrum;; | 
148. Sri Hammerfesläge ident u | 
MG.; n. 3. “ . 0| N, 115—20 
149. Hofnungsvoller Silberblick MS. T 6. 4—5 
— Wolfgang Sp.; inent mit Urfula er. | | 
im Wilsberge . . . . 75 S 11012 
Beiße Taube; &. 3. - | — 
150. Weiße Taube ME. . . . . . 15 
Victoria St.; a. 3. R 
151. Victoria SU. . -. ! . .10. 7 .I13—5 
182. Victoria Steh. . . . 3 4 
156. Victeria Sy. on N. . 


Heitipe Geift 3 
 (Bergl. Anhang.) 


22.) Um Mönchsberge 


St. Lorenz F.; &. 2. | 
154. Römiſch Ri Mb. . . . . 0) N. 1 6— 7 
155. Tannebaum NO. . . . Al 
156. Weinſtock NS. . . 

Fürften von Sachſen Einige 

keit F.; 4. 3 ident 

Edelleute 33 n. 

157. Fürſten von Diehen Einigkeit Sp. 


(Bergl. Anhang.) 


23.) Im Buchwald Muchwald) 
Gelobt Land bid Ob. 16 Ms.; d. 2. 
Gottes Seegen St.; ä. 3. 

158. Gottes Seegen ME. 

159. Gottes Seegen BI. 

160. Weigeld Hofnung MO. . 


(Vergl. Anhang.) 


192. Yive NG. Bent; SiLI 6 

— Na Beichert Glück MG.ſbererztrum; 
“Be abendlicht Fortſetzung von] 
u Riclas MG. 

193. Thomas MO. . . 

194. Schwarz Mohr MS. 
Saffauer 554.3. , 

195. Gaffawer nö, ʒ Silbererztun 
St. Urſula F; d 


St url 28. 9.06. M8 m 
. St. Urhte Unt. u. bis 18 Obere JE 
| Manfen =, 
St. Urſula tiefer St. go 
Zunge St. Urfula 8. 25 
Schaͤchtel, (Schächtlein) un: | 2 „ 
ferer lieben Frauen ink” 5 
der Sonne 3 
Franz kinkens St. zur Urſula 


Unſerer lieben Frauen Er— 
kels St. 
196. Urſula Sp.; Silbererztrum' ident 
mit Wolfgang Sp. am Ritteroͤberge 
Weintraube 
197. Weintraube MG.; Silbererztrum 
Glanz F. Nr. 198. 199. auf 
Reichen Schatz F. gleichnamigen MO. 
St. Niclas 
— St. Niclas MG.; die morgentl. Fort⸗ 
ſetzung von Löwe MG. (Mr. 192.) 
Elias Ob. Maafen 
200. Elias MO. 
Pfennigtbürmel - 
201. Pfennigthürmel; Silbererztrum 


Wahrfheinlid: 
Drei: Brüder und Neun Haus 
Sadıf eu Ob. MB. ; Silbererztrum 





, " Obngefähred 
ttleres 











ilfe Bott F. auf dem Parisloche 
auf dem bintern Molchen 3. Sib 
bererzwum; & E 


Gergl. Anhang.) 


) Um Mabenberge 


brfheinfidh: ä. 2. 
ilfe Gottes St. Ä U 
Hilfe Gottes MO. . . ... . .15— 6 
he Gottes 5 3 ; .. O. 
it. Job (oder St. Jacob) 

zlane Scheibe © } ident 


Blaue Scheibe &. . » - - - | -—65 N 13-4 
Blaue Scheibe U. . » - - 15-6. 
) Am Burgberg vor Zoblit | | 
hrſcheinlich: d. 2. 


'ofaung St. auf | 
en Glück St. gleichnamigen] 5. 4 
Härter Schönberg | MO. 

) Bei Anfprung 


brfcheinlid: 
ilberne Scheibe 5. Ä m 
Silberne Scheibe Sp. . . :: . j .I6— 8 


) Am Thefenwald 
hrſcheinlich: 
ubanannte Trümer 
) Bei Olbernhau 
hrſcheinlich: 


Ibernbauer Silberkrone 
Silberkrone JM. 

aubold St. im Rangenftocigale | 
Haubold Sy. . . . 1 3—15. 
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38.) Bei Deutfch-Reudorf 
Bahıfheinlid: | 
WMðnch 8; ä. Z. 


— MG. 
34.) Bei griederlauterftein 
Wahrſcheinlich: 
Williger Bergmann Gt. im 


Baugarten; dä! 3. 

. guiliger Bergmann Eteh. . 

35.) Bei Lengefeld 
Wahrfcheinlid: 

Treu verbundne Freundez d. 3. 

Kupfer Engel $.; d. ident 

. Rengefelder Gläd &t.;n.3.| ide 

— Lengefelder Glück 1. . 

— "Lengefelver Glück MG. 


(S. Anhang.) 


36) Bei Börnichen 
Wahrſcheinlich: ä. | 
Beftändige Gefelifdaftg. ober: 

bald Börnichen 
— Beftändige Gefellichaft 81. . 
Winkler St. am Huthfaine Ge⸗ 


birge 
— Winkler MG. 


37.) Bei Grünhaynichen 
Bahırdeinlid: | 
Neuer Morgenftern St. am Pfaf- 
fenfteiner Gebirge 
— Neuer Morgenften 8... . . |j11. 2] 70) 0.1 3- 





B. Sporadiſch. 
CBVergl. Anhang.) 


weite Abt heilnug. J 


21 5.7 
— 


2up fererz Formationuen. 


| Opagefähes 


Oonpfähe 


| mem Se Mädhtigkeit 


, . Eſlunde Grd. Wiig. ou 
Freiberger Kupferformation. | 
"A Selbftftändig. 


Bei Laute 


Ein unbenannter MG. im Hangenden 
des Bauer MG. 


Am Schlettenberge 
therzeche St. 









Günther MO. 4-6 
re Hand Gottes Si. u FE — 
Milde Hand Gottes Mb... . . | 5. 4 60) N. 10-12. 


Hm Mönchsberge 


Martin und St. George 
Fr von Sachſen Einigsfd.3. 
feit 

Wäßen. ME. . 


Am Wildsberge 
aha 3. im Hintern Grund; 


Rothe Hei MO. 
Bei Gräntbal . 
Unbenannte Bänge. 


‚18-10 


. 112—15 


\ | 6 


82 ;, ' 
TEN . 






| " B. Ber floößt Stunde Erd. Dig. 
"mit Gängen der Halsbräner 
Sormation 

Heilige Dreifaltigkeit F. 


Wahrfheinlic: 
Kläaärner Orube. 


J ur ©. Sporga diſch. 
In ver Maſſe einzelner, zur An- 
noberger Silberformation gehöri- 
5 ger, Gänge 
a) Am Stadtberge 
Bater Abraham F. 
.  Börftergehe MO. HJ 
Drei Weiber 8. Ä 
Drei Weiber MO, BZ 
P) $n der Laute 
Ken Befhert Glück F. 
 Seachlmd Freude 81. 
c.) Im Kiesholz 
St. Urban in füßen Wein 
d.) Im Herbfigrunde 


Himmelcreich F. 
Himmelreich MG. 
Lazarus ſ. Gottes Vertraueng. 
Lazarus MG. 
Gottes Vertrauen MG. 


e.) Bei Wolkenſtein 


Unverhoft Glück 
Unverhoft Glück MG. 


ident 


Opngeführes 
. mittleres n 
Be: Streihen]) Ballen 
zaͤhrſcheinlich:; Stunde IBrd. | Witg. 


Junger Seegen Botte3 St; 
Ben Wottes MO. 

m Hopfgarten 

zlüksgarten F. und Et. 

Bei Großolbersdorf | 

zideon tiefer E. a 
ifabeth FI. 

Um, Mönchberge . 

Babırfcheinlich: 

&t. Lorenz F. 

Im Buchwald 


Bahrſcheinlich: 
Gottes Seegen St. 
‚Weigels Hofnung MO. 


Seegen Gottes St.; ä. 3. U 


I. . Seifner Formation. 


Am Martersberge 
e Gottes F.; ä. 3. 


Liebe Gotta MO. . . . . . 15. 4 60] ©. 


Am Buchwald 

vefcheinlich: 

en Gelobt Land (Jung Gelobt 
kand) 

Am Wildsberge 

ichſsplatte 


Johannes Fl. 9, 6 56| N. 


Paulus 
St. Paulus MG. (ungewiß) 
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Ohngefähre 
mittlere 
Mächtigkeit 


‚30a 


6—It 


82 u Br 


= Verflößt 
mit Gängen der Halsbrücker 
Formation 
Heilige Dreifaltigkeit F. 


| . BWahrfheinlid: 


‚. Kläsner Grube. 
u ©. Sporadiſch. | 
u}: ver Maſſe einzelner, zur An 


naberger Silberformation gehöri 


ger, Gänge 


a) Um Stadtberge 


Y 


Vater Abraham $. 
.  Börfterzehe MO. 
Drei Weiber 8. 
Drei Weiber MO. 


P.) In der Raute 


Neu Befhert Glück 5. 
Joachims Freude ll. 


6.) In Kiesholz 
St. Urban in füßen Wein 


d.) Im Herbitgrunde 


Himmelreich $. 
Himmelreich ME. 
Lazarusf. Sottes Vertraueng. 
Lazarus MG. 
Gottes Vertrauen MO. 


e.) Bei Wolkenſtein 


Unverboft Glück 
Unverhoft Glück MG. 


ident 





Dritte Abtheilung, 
Eifenfteinformationen. j 
| Br 









Sfreihen| Ballen 
Stunde | ®rd.| Witg. 


Rothenberger Yormation. 


befheinlih Bporadiſch in der 
Maſſe nachſtehender Gänge: 

der Annaberger Formation 
Stadtberge 

erzog Heinrich MG. 

chwarze Mohren Steh. 

dwig MG. 

ofnung Fl. | 
ber Pobershauer Formation 


ießwecken Maafen 
chießwecken MO. 
Chriſtoph 


J. Schellerhauer Formation. 


Am Wildsberge 


lhelmine St. 
.Wilhelmine Fl... 12. — 
Idtrone 5. Macken u und tiefer €. 


Goldkrone Fl.; ident mit Thereſia 51. 1 


nge Goldkrone F. 
- unge Goldkrone Fl.; ein Nebentrum 
des Goldkrone Fl. 


86 


Thereſia F. 


— Rherefla SL; ident mit Goldkrone 3.110. — 70 O. 


Unverhoft Glück St. am ) Nr. 3— 


Grünen: Graben . | 14. auf 
Friederike F. an der Eifer-f gleichnes |’ 
nen Tanne migen Fl. 


2. Bd Anfprung 

Ä Antonp Hofnung' $. 
8.) Bei, Nothenthal 
Rother Hirſch 8. 

4.) Bei Rübenau 
Rother Löwe. _ 
5) Bei Neitenhayn 


Rother Hirſch $. 

St. Stephan F. 
Beneibenswerthed Ole 
Bartholomäus 3. f. Aleran- 


Bartholomäus Maafen 


6.) Sinter Mittelfehmiebeberg 
Rothe Sechs Brüder 


Nr. 4—12. auf gleichnamigen Fl. 


Rothe Acht Brüder 7 
Schöne Tanne an der Heuſchuppe 7 
7.) Bei Schmalzgrube en 

Neue Hofnung 8. & 


8) Bei Boden 

Elifabeth $. 6 Jebannes St 
17. Elifabeth M 

9, Am — 


Neugebohren Kindlein St. und F. 
unterm Wolfsberge 


Streichen Ballen 


Ohn efähres 
mittleres 


Stunde | Grd.| Witg. 


10. 4 65| w. ſiæ 





10. 4 80| w.| 4; 


Obngeführes 
mittleres 





Pin. 7} " „m 


Reugebohren Kindlein gl. 


rſcheinlich: 

e Eifenfteingang bei ber Wolken 
keiner Badequelle (wenn es 
icht der Neugebohren Kindlein Ft. ift.)| 
Ohnweit Zichopau 
efcheinlich: " 
riftianus $. bei Gorna | auf. 11. —| 60) W. 2 


u Glück F. zwifchen Weiß⸗gleich⸗ 
bach und Gelenau nami⸗ 9. Al 751 N. 


gen Fl.; wahrfcheinlich in der 
Fortfegung des Neugebohren 
Kindlein Fl. 


Bei Sranberg unter Augu— 
ſtusburg 


rſcheinlich: 
u Beſchert Slüd F.; ä. 3 
ten Beſchert Glück Fl. . 1.— 


II. Muldaer Formation. 
Ar Selbſtſtaändig. 


zei Zichopau 


elmine F. zu Gorna 
Wilhelmine MG. en , 
Unben. Eh. - » » - 12... 


Bei ‚Oberbermöborf ohnweit 
hemnitz 


rſcheinlich 
de Troſt z. am Adelsberge; ä.3. 


36 
Dbngefüheet 
mittleres 
En Fallen 3 
Thereſia F. tunde | @rd.} — 


— Therefia $L,; ivent mit Goldkrone Fl. —* 70| ©. 
Unverhoft Glück St. am ) Nr. 3— u 


, Grünen: Graben . | 14. auf 
Friederike F. an der Eifer-f gleichna- |’ | 
„nen Tanne ’ migengl.[10. 4 65) W.f12 


ey Bd Anſprung 

. Antons Hofnung F. 
.3.) Bei Nothenthal 
Rother Hirſch $. 

4.) Bei Hübenau 
Rother Löwe. _ 
5.) Bei Neigenhayn 
Rother Hirſch F. 
St. StephanF. 


Beneidenswerthes Se 
Barthalemadus 5. f. Alexan⸗ 


.E€. 
Bartholomäus Maaſen 


6.) Hinter Mittelfehmiebeberg 
Rothe Sechs Brüder 
Rothe Acht Brüder . 
“Schöne Tanne an der Henfchuppe 
7) Bei Schmalzgrube 
Neue Hofnung 8. 
8.) Bei Boden 
Elisabeth $. f. Johannes St 
17. Elifabeth ME 2... 15. 2 80) 5. [8-4 
9 Im Serbfigrunde 


Neugebohren Kindlein St. und F. 
unterm Wolföberge 





10. 4 so) w.| aa 


Nr. 4—12. auf gleichnamigen Fl. 


Nr.13— 16. dgl. 







nd . . 


fe 6 —2 —2 Buben 
45 Moarteröberge 


Gottes f. Gelobt Land g 
lobt Land MO. ; Zwittertrum 
Gottes ME: 


Fiiebric, Auguft MG.; ; Bi 5 

Rathe Trum Fl.. .. 11. 

—— u 3 ic. 

‚@ r J 

—38 5; n.: ident I 
auer Hirſch — 3 aM ber 


; morgentlichen Fortſetzung 
qt. Ehriſtoph MO; in ver 
abendlichen Fortfeung 
Shitien 206 Kur 
—5 SEN item 


— — MG. 











'en 8: 1. 1 
nnes F bis 14. auf 2 BE 
it. $. gleichnamigen | ur 
Fr RI. . IE 
ottlob BI. 10. —| 70) W.|8—.4 


ß ardtbe 8. gg; Ar, 17. 

Hua. (bis 20. auf 

Kammer ‚ slemamigen 
ME. 


a elbaun; &. 3:5 wahrſcheinli 
um von Molchen Sp. 
sn; 


hern MO.; gwittertrum; viele] -- . 
hät Ibn mit nf Sp. ©. o2) . 


Er Am Kiesholze 
Junge Drei Brüder 8. 


- Neügläder St. 
Neu Beſchert Gläck St. 


on 


Auf‘ einigen, zur Anmaberger 


2) Um Serhenbübel und bei 


88: | 





5 Stunde |Grd. | Witg. 
"BB. Sporadiſ q. “ 


Formation gehörigen Gangen ; m- 
mentlich: 


dunge Drei Brüder MG. 


Wolkenſtein 


Unbenannte Fl. 
Friedrich Wilhelm MG. 


Vierte Abtheilung. 
Binufteinformationen. 


J. Pobershauer Formation. 
A. Selbſtſtändig. 


1) Am Stadtberge 
Bauerzeche F.; ä. 3 


1, Bauer MG.; Zwittertrum on 5.—| 68] N. | 4- 


| 2, Am Schlettenberge 
Wahrſcheinlich: 


Milde Hand Gottes St. 
— Unden. NG. . 1 6.—] 70] 8. jo 


3) Am Hittersberge 


Drei Hammerfdhläge 5. 


Ohngefähres 
mittlered 


Streidhen! 


Diei Sammerjäläge MS. ; Zuiner⸗ 


Stunde | @rd. | Witg. 





mm .... 5. 4| 70) N. 10-12 


Am Martersberae 


de Gottes ſ. Gelobt Land F. 
Gelobt Land MG.; Zwittertrum 


Freude Gottes ME... 5. 4 68 
Friedrich Auguſt MG.; Soitiernum 5. 4 65 
Rothe Trum Fl.. 11. 6 70 
ae ss ) 3 .. 4. —60 
ıer Hir 34.2. 
Chriſt oph — n. Z. ident 
Blauer Hirſch ne in ber 
morgentlichen ortfegung 40 
St. Chriſtoph MG.; in ver u 5. 4 (70 
abendlichen Fortſetzung 


Chriſtian MG. 6. —| 65 
St. Chriftoph 81. | Butertsum 10. 4| 75 


Magnus Fl. 11. 4| 50 
Dürer Thomas me. en 5. 4| 65 
fen F. 4.8; Nr. 11. 

ınnes F bis 14. auf _ 

iel $. en 

melsfärft 5 MS. 

tlob $.;d.: 

Gottlob 5? 2.222... H0.—] 70 
e F. und Maafen | 

Birke MO. rn 5. 4 70 
genröthe F A 3.; Nr. 17. J. 

ertus F. bis 20. auf 

& fammer gleichnamigen 


nzelbaum; ä. 3.5 wahrieinfich 
as Gegentrum von Molchen Sp. 
orn; ä. 3. 
Einhorn MG.; Zwittertrum; viel. 
leicht ident mit Urſula Sp.(S.92.)I 6. —t 70 


s. Ia- 6 
w. l10—ı2 
S. 
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‘ Srade 1. 3.; Mr. 3. auf Stunde | ®rd. | Witg. 
ruder 22. 23. a 
Schfenfuß 1J gleichnamigen MS. 6. 4 70) N. [15 
Blandina F. a. 8.5 
Reiche Seegen 5. an der “Nr. 241 - 
Wagenbach 26. auf 5. 4 751 N 
gleichnamigen MG. und deren 
Zwittertrümern 
St. gorikopb Neuer Seegen 8: sh: 


| 4. 3. 
7.26. ‚Schöne Jungfer ME. 
Propheten F.; &. 3. 
| 27. Bropheten MO, 


(Bergl. Anhang.) 
5.) Um Brandhübel 
Heinrih Wilhelm $. u. ©t.; 4.3. 
28. Bein Wilhelm MG.; Suiten 
— — u. (ungewiß) 
. 6.) Sm Dörfel 
Drei Schwäger $. 


29. Martin MG.; ä. 8. ident; 
— Drei’ Schwäger MG.; n.3.| Zwit⸗ 
tertrum 


7.) Am Wildsberge 
Ober Neu Haus Sachſen F. 
30. Ober Neu Haus Sachſen MG.; 
Zwittertrum . . 
91. Neue Freude ME. . 
. Beftenburg 5. und Ob. Maas; ä. 3 
32. Feſtenburg MG.; Zwittertrum 
— Feſtenburg g gongewi) 


Gaſſauer F.; d 
33. Gaſſauer 26” gwittertrum 





| | . 91 
‚ opgeshre Dngpfähre 
mittleres mittlere 
Streihen] Yalen KMädhtigfeit 
StundeGrd. IWitg. BoR 
er Burgbardt F. us 
34. St.Burghardter Trümer;; Atnikerteum 6. — |) 90 — 1 d— 6 


8. Junge St. Burghardt- RS. . 196.190) — I... 
Ren Beſchert Gluͤck J 


——— ä. 3. 
duchspiatte; n. 3. 9* 





Junge 
36. Neu Beihert Glüd MO; die mor⸗ 
gentliche Fortſetzung des Si. Niclas 
MG. .15. 6701 N. 1 6—14 
37. Moͤnchtplatte MO. 6. — 60) N. 1 6— 8 
88. Bier Brüder ME. .. 1816 —| 701 N. 4-18 
39. Neue Freude Gotied ME: . & 6.— (60 N. 11 
40. Wildemann EI. =] 9 6| 75) 0. j12-15 
4. Wallfiſch Fl. .IO. —! 701 0. 112 15 
42. Kapphahn Steh. 2. —65 W. 12-14 


Junger Morgenſtern; a2 
| Drei Molchen F. 
| Drei Moldhen Unt. 8. auch 
Obere bid 25 Maaſen 
‚et Molchen Gegentrum 
Drei Molchen tiefer &t. 
Din ort 5. auf dem Paris: 


43. Molchen Sp.; Zwittertum . . 6. 4) 80) S. 15 -20 
Zwei Brüder 

Beinftod d. 3. 

Riclas St. 

— Niclas MG.; die abenvliche Fort⸗ 

[etung ded Neu Beſchert Glück | 
MS. (M. 36) .... 5. 6 70 N. 1 6—14 

ad auf 8. 2; 
Engelfhaar $. 2 auf 

orgenfiern F. ehnam 
Simmelteidh $. gleichn-migen | 5. 4 60) N. 10-12 
Bonnenwirbel F. 


ein u. dem⸗ 
felben Gange 


92 ——— 


Opngsführes 








. Tr Sale 
Bertohenes Schaf F ä. 3; Nr. 44. Stunde ſörd. er 


Mathias F. 58. auf 
Schweinstopf F. gleichnami- 
 Pfennigthürmel; Zwit: gen MS. I 6. 6 70 N. 
| tedtrum 
St. Urfula $. 


ä. 3.; 
Sunge Urfula $. ( vielleicht 
— Vefula Sp.; Zwittertrum ident mit 
. Einhorn MO. (Nr. 21.) 
Chriſtbeſcherung F. | 
— Chriſtbeſcherung MG.; ident mit 
J Schwerdter MG.; wittertrum 
"53. Chriſtoph Fl.; Sinittertrum .. 
— Hiob Sp.; ivent mit St. Paulus 
Sp.; die abenpliche Yortjegung 


* 


oe... 
84. Ludwig MO. . Zwittertrum; 
Schwerdter F.; fa. Z3. 4 ident mit 
55. Schwerdter ME. Chriſtbeſche⸗ 
rung MG. 


Zinnerne Flaſche F.; ä. 3 ' 
56. Zinnerne Flafche MO; 
57. Fortuna MO. .. 
St. Paulus 
58. St. Paulus Sp.; Zwittertrum; ivent 
mit Hiob Sp.; die abenvliche Fort⸗ 
fegung von Kurt MO. 
Kurt F. | 
— Kurt MG.; die morgentliche Fort⸗ 
fegung von bivb oder St. Fan 
lus Spy. 
RIB 8; A. 3. 
Neu Jahr; ä. Z. 
Schießwecken F. und } ident 
Maaſen; n. 3. 
Reihe Hofnung F. 
Eulen Neft $. 
Fünf Gefellen F. 


i. 3; Nr. 69-63.. 
auf gleihnam. ME. 


belds Bereinigt Held (vereinigt 
fit 1832 die MG. von Schießwe⸗— 
den, St. Paulus, Chriftbefcherung, 
Zinuerne Slafche, Kurt u. m. a.) 
Ine Burg F. 

. Rapkittel MO. . 

. Schöne Burg MO. 

. Rünzmeiftler MO. . 

. Sonnenring ME. : 

nung F. . 

. Sofnung MO. . 


rfcheinlich: ä. 2. 

rei Brüderu.Neu Haus Sach⸗ 
ſen Ob. Maas; Zwittertrum 

rtuna 

jefer Thereſia St. 

Unben. Spathgang 


An Der Moosheyde 


rfheinlidh: ä. 3. 
derer St. Georgen 
it Gott und der Zeit 


An Silmersdorf 


rſcheinlich: 
soft Iſrael; ä. 3. 


Im Kiesholze 


rſcheinlich: ä. Z. 
en Leipziger Glück 
iland En und Obere Mand 


Unben 
Hilige Dreifaltigkeit 


Im Serbfigrunde 


tfheinlidh: ä. 3. 
. Michaelis F. und Maaſen 
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Neu Fuͤrſten Glüͤck 

Lamm Gottes () 
Haus Iſrael 
Schwarzer BärF. 
Eliſabeth 
Vater Abraham F. nebſt Ob. Ms. 
Unben. ME. 


12.) Bei Wolkenſtein 


Wahrſcheinlich: d. 3. 
DOfterlamm am Beifigftein 
Jung Dfterlamm am Pfaffen: 
er 
Binngruben bei Armer Leute 
 Bergfreude St. 


:13.) In der Ziuftern Aue 

Wahrſcheinlich: | 
Armer Leute Hofnung $.; 4. 3 3. 

— Armer Leute Hofnung MG.; Zwit—⸗ 
tertrum 

14.) Bei Falkenbach 
Wahrſcheinlich: 

Wunderliche Köpfe 4. 3. 

15.) Bei Geringswalde 

Prinz Friedrich St. 

69. Unben. NO. oo. . 
16.) Bei Grosolbersdorf 

Gideon St. 

70. Unben. MO. | oo. 
17.) Bei Wiefenbad 


Wahrſcheinlich: 
Zwitterriß; ä. 3. 





2 


—W 
‚!®e 


B. Bellänfih. 


\. „A abgefonderten WMebenträ- 
mern. 


Wo dieß der Ball iſt, ift in der vor 
enden Aufftellung dad Silbererz⸗ 
ım unter den Eilbergängen und dad 
bit tert rum unterden Binnfleingängen 


aufgeführt. 


z. Auf einigen, zur Annaberger 
rmation gehörigen, Gängen; 

a) bei veren Kreutzen mit an- 
aarenden fremdartigen Trümern 


Am Stadtberge 


Fabian Sebaftian $. 
Alt Fabian MO. ident 
Jung Fabian MG. 

St. George F. | 
St. George ME. 

Antritt $. 

Antritt MG. 

Drei Weiber $. 
Salomo FL (ungewiß) 
Drei Weiber MG. 

ae a abam 3. 

pbiller 
David BI. | ident 
. Unben. MG. 


Fu Kiesholze 


Drei Brüder $. 
Junge Drei Brüber MS, ‘dent 
Alte Drei Brüder ME. ' 
Friebrich MO. 


‚ Obngefähred : 
leres 










Streichen] Fauen 
;⁊Aœæ 


Stunde | Grd.| Wita.J 
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| Yuferfiehung Ehrifti 2. 
Auferſtehung Chriſti MG. 
Wahrſcheinlich: a. 3. 
Walts Gott 
Chriſtlicher Glaube 
6) Im Herbfigrunde 
Donats Hofnung $. 
Foͤlber MO. 
d.) Bet Geringswalde 
Prinz Friedrich F. 
Palmzweig BI. 
- e) Am Brandhübel | 
Chriſtian Friedrid Et. 
8 In Obern Tiefen 


Am Kießholze u. Herbfigrunde 
Heilander Gt. 

" Heilander MO. > 

gölberftolln 


2. ü Martersberger Formation. 
A. Selbftftändig 


1.) Am Müblberge und Schlet- 
tenberge 


Heilige Dreifaltigkeit ©t.; 


Stunde GErd. Wit. 


-. König Friedrih Auguft Yus) ivent 
belfeſt; oder Zwitterfeld von 
sung Badia ebafkian; n. Z. 

— Heilige Dreifaltigkeit MG.; ä. J. 60 

1. Pechzug MG.; (n. 8.) iventl 5. ald N. 110 
— Gottheif MS. hangende Trümer 
— Jonas MG. deſſelben 


2. König Friedrich Auguft | Zwitter⸗ 
Jubelfeſt Fl. 


truͤmer; 

— Henriette Fl. ident 

3. Adolph MG.. .. 
Troft Iſrael 


4. Troſt Ifrael MG.. 
2) Am Martersberge 


Alter Krauthahn Fly, 5 pie 8 5 _ (70 
Junger Krautbahng.\ auf gleichnas ! 
Ehmidtrum; d. 3. migen 5. 41 65) S. 110—15 
sl . | MO. - 

Rothe Taube F. 
9.61 MG.; Zwittertrum . . . 15. 47 
Sieronymud St. I 
Koſenkranz F.“. 

10. Roſenkranz MG. ident 
— Jug Roſenkranz ME. en 


3, Am Galgen⸗ oder Söbl: 
berge 8 Höh 





Wahrſcheinlich: ä. 3. 
Sqhleiniser Treue am Steinels⸗ 


ge | | 
Shhleiniger Treue MÖ:. . . . 15. 4 701 S. -120 
Schellendau 
4.) Ohnweit der Stadt 
Bahrſcheinlich: 
Alter Zinnbergbau beim Bergma⸗ 
gazine | 
— | B. Beilänfig. 
Wo diefe Formation ald Nebentrum neben Gängen der Annas 
Berger Silberformation erfcheint, ift in der vorftehenden Aufftellung 
das Silbererztrum, unter den GSilbergängen, und bad Zwit⸗ 
tertrum unter den Zinnfteingängen als felbftftändig aufgeführt. 


7 


70 Fünfte Abtheilung. 


19 


Arſenkies Formation 










Olmgefä 
nıittlere6 





Thalheimer Formation. 
A. Selbſtſtändig. 
In der Finſtern Aue 


„Beltz 5; d. 3. 
» Tropper St.;n. 3. ibent 
1. Felix Steh. 
. 2. Tropper NO. . 
DOferfefl Bu Marienberg; a. 3. 
3. Ofterfeft M 


B. Beilänfig. 

Bei einigen zu nachflehenden Forma⸗ 

tionen gehörigen Gängen ald Neben: 

trümer, von denen ed noch ungemwiß ift, 

ob fie als felbftftändig oder als ſporadiſch 
zu betrachten ſeyn möchten. 


1.) Zur Annaberger Formation 


2) Am Stadtberge 

Smmanuel $. 
Ludwig Sp. 

Drei Weiber $. 
Drei Weiber MO. . 

Vater Abraham F. 
-Dater Abraham MG. 
Iſaak ME: h Kiestrum 
Fuchsſchwanz ME. 

Bauerzeche F. 
Baur MS. . 


\ Ohngefähres 
Im Kiesholze mittleres 


Streihen] Baden 
Alte (Bunge) Drei Brüder 8 “Stunde | On. tra. 
Zunge Drei Brüder MG. . 5. 4 70 N. 


Sri ME. . . . 2... 6. —| 68| N. [10—12 - 
Sm Herbfigrunde 
Lazarus F. | 
Lazarus MS. . . . ...- 15. 4 75 N. 10-12 
Ghriſtian MO. . . 2... 6.— 65| N. 


Am Lerchenhübel 
St. Johannes F. 
Soli MO... ....15.—| 60] N. 
Bei Wolkenſtein 
Babrfheinlidh: 
Einhorn; ä. 3. 
Um Rittersberge 


Drei Hammerfchläge $. 
Drei Hanmerfhläge MO. . . 5. 4| 70 
Grüne Fichte St. 
Auguſte WG. . . 2. 2.2. 6.— 


Am Wildsberge | | — 


Weintraube 
Weintraube MG. rn 6. —| 80| N. 115 


2 





® 
2 


zur Pobershauer Forma: 
tipn 
Am Dörfel 
Dre Schwäger $. 
Drei Schwäger MO. . . . . | 6.—| 80] N. 1 6—10 
A Wildöberge | 
©t; Burkhardt $. 
&t. Burfharbter Trümmer . . . 6.—| 85| N. [4— 6 ° 


Zinnerne Flaſche F. 
Annerne Flaſche MO... . . 16. 61751 N. P 


10 — 


ll. 


Geyer und Gbrenfriedersborfe 
| Hefier | 

(nebſt eingefchloffenen Bafallenrefieren). - 
Erſte Abtheilung. 

Silbererz Formationen, 

Ohngefaͤhres 


mittleres 
Streihen Fallen 









I Drehbacher Formation. 


2) Bei Serold 


Tobtengrube (Todtenfiolln); d. 3. | 
Silberldöffelfutter St.;n. 3. 
1. Silberlöffelfutter MO. 





. 2. Drei Evangeliften NG. ident 5. —1150 
— Todtengräber MO... ide 
Wahrſcheinlich: 
Reicher Sitbertroft auf dem 
Hahnrüd 


St. Barbara im Sauwald | 
St. Barbara. .St. am Löffelberg 
St. Barbara Ob. Mans 

St. Blafius 

St. Chriſtoph 

&t. Urfula 
Seegen Gottes 

Starke Hand Gottes 
Auferſtehung Chrifti 
Beſchert Glück 
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8 .. N , ‘ ‘ ar 
a 









Streichen! Fallen 
Stunde | &rd. | Witg. 


Mächtigleit 





\ 


)) u 3 der Gegend von Ge: 


ielleicht: 
Weiße Blume &t. t. (angeblich zu 
Yuerbach) 


Unben. MO. 


.: Sohanngeorgenftädter For⸗ 
mation. 

>) A ee 

och muth ſ. Demuth $. 

1. Hilfe Gottes Sy. . 

2. Heilige Dreifaltigkeit Sy. 

8 Demuth St. 

) Am Pechmännel 


Ießgrube 

4. Unben 

ott Belgent Sie 5 
5. Unben. Sy. 


ahrſcheinlich: 
Goldner Löwe 


) Am Buochengebirge 
telleicht: 

Der Bleigang 

) Bei Herold 
ilberlöffelfutter St. 

6. Gifberlöffelfutter BT. 

7. unben. EI. 


6—12 
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Obngeführes dng 
—X mittlere 
Streichen) Jallen 









Stunde Grd. Witg. 


II. Annaberger Formation. 
A. Selbſtſtaͤndig. 


2.) Am Galgenberge 
Alexander $. | 
1. Alerander Sp. (U). . 2... 6.— . 
2) Am Sauberge 
a.) Beim Sauberger et. 
. 2. Grünzweig Sp. 
3.— 19. Siebenzehn unben. Gange (u.) 
b.) Anm Hintern Sauberge 


Kreug Ehrifti F. 


20 areut Ehifi MO... . | 6—IIgg] N. [6-1 
21. Rother a Steh. (u) . 2.—| sol w.1-3 
22. Hofnung . IN. . 


Leim und Theodoruß 

Obere Einigfeit; n. 3.. 

Hintere Einigfeit 5. —| 80 

828. Unben. MO. . 

24. Dorothea: Gang _ 

25. Neu Glück Gang 

| 26. Hofnung mit Freuden Gang 
Himmelfarth Ehrifti; ä. 3. > 


ent 


.Hoffund Frau —* “al 


13-4 


Schlechte . . 
Treue  Gemeinfäaft Gottes 3; 


27. Treue Geneinfgat Gottes MO. 4 Ye N. T4-' 
Leim Grube 


28. Unben. Ü.. 2 22... 12. _| 85/ w. 






Like z 
“ 
m . - 
1 " . 
w' » 
6 
‚ . 
Ze 
’ A ' 
« : = 
EL R 
we. 3 
2. 2 
m, te | Di r 
5 ET | nn ’ 
“3 


u Ste and, R. g. 
sufonn Biehlerſchen Klin⸗ 


* m tete 
fh Friſch Gluͤck 
vifcher. ‚Klingel 


Nabe mer 


2. Zn 

en. MG.; vielleicht ident mit 
e Gemeinſchaft Gottes MEH 5. 
Bergmann $: Zu: 
ben. MO. w) 


did: 
Gaute 


fd 
Heintid 
dern Sau berge 


Re 


. , a . . a jj - 
De Krrelfiuin Vertonit 


hebirke MO. 


‚Koreng biz 3. u u. 
—F | ident a 


eng * 

* Bnttes MS. 
ttes 8. | 
Eliſabeth II. wahrſchein⸗ 
er⸗ Hofnung JI.ſ lich went 
ven. Steh. I. 

te. | \ fpäter zum 
ine Birke Steh. 
niſchen Klingelſchlägel gehörig 8. 


the. 
ben ME. 
rn; 
. \ nf 
\ J ar Ba 
n | BE: 
F ur 
42 Er 


R ” . .. Fi .. . 
a . . ‚ . s " . 
* “ D 
- . 1 . 1 
. “ + “ ” . 
Ss s s f “ . a 1 
\ ⸗ 5 
⁊ . .ı 







\ 
Gtreihen] Ballen 


3) Un der Sommerleithe 
39. Neues Glüd F. | 


4.) Am Frauenberge 
Gelobt Land F. 

40. Gelobt Lam ME. . . . 
Heinrichs Hofnung F. 
41. Gelride —* Sp. (u.) 

Herz s Carl 
43. Bergeel en. 
43. Herzog Carl Sp. (u.) 
8) Am Krebsberge 
— Wilhelm Sp.; das Gegentrum bes]. 
Herzog Carl Sp. (u.) . 
6.) Bei Tanneberg 
Wahrſcheinlich: 
| Ge en St. 
en. Steh. 
j Unben. Sp. (u) 
7.) Bei Schönfeld 


Vielleicht: 
Friſch Traum Glück 
Unben. Steh. (u.). 


B. Sporadiſch 


auf den zur Ehrenfriedersdorfer 

Formation gehörigen Bwittergängen,] 

(bei deren Kreutzen mit Silbergängen.) 
a.) Am Hintern Sauberge 

Hoff und Trau Gott J | 
3. 


ident 


Leim und Theodorus 
Zwitterriß 


See 






N ⸗ 
ere Einigkeit; n. 3. 
hienbeiner Gänge 


He Bordern Sauberge 
:mgrube 
verboft Glück 
usmaunniſcher Flingelſchla— 
e 
Ep 


Stunde |&rd. | Witg. 


Bweite Abtheilung.. 
Rupferer,; F ormation. . 
Freiberger Yormation. | 


A. Selbitftändie. 
Bei Wieſa 
.n eitheim 


— 3: 


Bei Zanmeberg und 
Schönfeld 

neberger St. 
harinen St. 


hrſcheinlich: ä. Z. 
ilfe Gottes am Schlegelöber 
rei Vereinigter ante 
. &t. und St. Georgen 3. 
— St. Georgen ME. 
orgenftern am Hahnrück 
t. Barbara 


2—4 auf glei 
_ Aamigen Gängen 
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Odngefãhres 
mittleres 










Streihen| allen 
Stunde ] rd, Vltg. 





B. Sporadifch 
in der Maſſe eines zur Ishann- 
georgenftädter Sormation gehö— 
rigen Ganges. 


Hochmuth 
Hilfe Gottes So. . .. 2... 7. 4 60| N. 


Dritte Abtheilung, 
Eifenfteinformation. 
Rothenberger Formation. 


| 1) Am Zinn: Siegen: oder Sie: 
gelöberge 


Rother Hirſch F.; Ad. 2. 
1. Rotber Hirſch SI. . | 


Schwarzer Hirfh F.; ä. 3. 
VBereinigt Sefhid D F.; n. 3. 


2. Weißer Hirih Fl. 


3. Oſterlamm Fl. 
4. Unben. 8. . 
St. Andreas $; &. 3; ; fpäter zu 
Vereinigt Geſchick gehörig 
2.) Am Schlegelsberge 
— Unben. Fl.; wahrſcheinlich vie wit: 
tagmorgentliche Fortſetzung der 
Ziegelsberger Gänge 





7 
107 
Ohngefähre 
mittlere 
Mächtigkeit 
Zol 


} 


Ohngefähres 
mittleres 


Streihen]| Salen 


Stunde Grd. | Witg, 










Am Geieröberge 
itterſtockwerk 
3. Rother Fall MG. 


) Bei Gelenau und Kabel | 
bach. 
e Schürfe im Henne: 6. 7. 


bolze (Henenholze) _ auf uns 
e Schürfe am Dürren⸗-Ebenann⸗ 
walde | ten 


ihrſcheinlich: 
St. Johannes St. am Knochen 


Vierte Abtheilung. 
Binufteinformatinnen.. 
1. Eibenftöder Formation. 


Am Freiwalde 


ud Sachſen St. | 
. Unbenannte Ttimer . . . . . 16.—| 70 N. 
jergang (eier) 8. 


. Lelergang: (Leier) MG. (Steh.) re 75 W. 118—24 
. Quergang . 

‚ Has Greifenſtein 
lich 3. | 

ME. 717 9 7 166 43 * 79) 


Vereinist G 

11. Unben. 

im Geiersberge 
SANT; 





Obngefähres 
wittleres 


— 
Stunde | — 







Piumstsräre 63 
"14 Simetofün Mb... . . | 3. al 70) w.lio-24 


1 Ehrenfriedersporfer For⸗ 
; mation. 


2) Am Sauberge 
a)1. Auf dem ein Zwitl] 5 19 8 
terzu 

” einnifdes Tuch am 

Hirtere —A F. Vorden | 6.—| . 

. Einigkeit $. Gauberge 
Stiefmutter; 43. ibent 

Rehte Mutter $.;n. m 

Öetteuer Bergmann ® 

grabenlit 3 


inte 8. 
Himmelforeh Ehrifti; as 
Fa Chrifti 
Arc Gemeinfgaft Go t⸗⸗ 
te F.; 
Kicters — NO. 
Sieben Brüder Liegended 
off und Tran Gott auch 
eim und Theodorus Zwit—⸗ 
terriß; vielleicht ident mit; 
kinniſchen Tuch u. Dorothea 


Sahrſcheinlich: 
ehrifseiherung 
But 6 
Hr Bater 
Bilde Taube 
Ritter St. Georg 


6.—| 85) S. [2-6 


9.—| 85] S, 


ont 





am Hintern Sauberge 
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b) 2, Auf dem Leimgruͤber gwit 


’ terzuge 
einge 8 





Stunde 





Obere, Mittlere und Un] 
tere Dorothea F. Se 
Schabrrer $. 55 
saurer liegender) im | _ = 
\ (58 
: Beh © Taube 8. gen: | & = 
Blaue Taube F. den IR 

Gnade Gottes F.z im Han⸗ S 


berge 


= jenden 
\ Migaelis am Hintern Sauberge 
0.) 3. Auf dem Prinzler Zuge. 
aa) auf dem Haudmännifchen 
Zuge (Hausmännifches Merk) & 
| Hilfe Gottes; }) 
Obere 4.3. 
Neues SlddF;n. 3; 
Alter Klin 
Haudmännifcherf gel 
flägel F 
Neue Borforge . 
Wahrſcheinlich: 
Harter Schlegel (Har 
F. am Hintern 


am Dorbern Sau 


arter Schlag) 
jauberge 


bb.) auf dem Prinzler Zuge 


wieder \ Prinzler $. 


Prinzler liegende Zeche 5. 
_Pringler Hangended 
ih De 5 ——— Veit erſtredt fih 
ler Zuge vom Klingeiſchlägel- 
age — zur Grünen 8 che. 













” .-. 


Biertrug 5 im 
Dittrich Prinzlierg. riggen- 
Schwanzmüße $. 


Sergmännifche oofnung“ F. 
traugott $. 








im Hangenden 
dr Lers Zeitvertreib JamBor- 
zi Ife Gottes dern 

Sauberge 
de ue Hofnung am Hintern Sau: 


ge 
54. Chriſtoph 


ih rſcheinlich: 
Reiche Zeche 
St. Martin 


) auf dem Seifenihadter 


Zwitter Zuge; ident mit \ am 

dem Prinzler Zuge / Hin⸗ 
Kuhwedel F. im \ tern 
Cieben Brüderg.) Han: | Sau: 


‚auf dem Seegen Gottes 
witter Zuge 


egen GottesF. am Vordern Sau⸗ 
ikenflug am Mittlern berge 


ther Zwitter Zuge 
rgenroͤthe F. 


auf dem Morgenro-y am 
ni Salomo 
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nde Grd. 
ar 6. anf dem Eppreffendaumer yo 
Zwitter Zuge. 
Cypreſſenbaum 5. am Vordern 
ı Sauberge 


Wahrſcheinlich: ä. 3. | 
Duürre Henne am Wordern Saus 


ge 
Barbara Jede ’ 
Unverboft Slüd 
Erz Engel 
| — 
— Kohlung) 
Neue Köhlerung 
Ufm Höchſten 


2.) Am Vierunger Gebirge 


Kreutz Chriſti $. 
.7. Hofnunger Zug....... 16. -ſ185 


Große Vierung Es 

Mittlere Vierung 8. RLIf 

Kleine Vierung sol. _ 1 
Hausmännifhe Bierung 135 | 
Himmelsfürſt Et 


entlichen Fortfegung der Gro⸗ | _ 
den Bun 8 28. 6.—l 
St. Auguft $. 


3) Um Steinbüfchel 


Meifterzeche die Fortſetzung 80 
— Meifterzecher Zugg som Morgenrötheri 6. — | S. 
Goldne Krone Zug | 


4.) Am Freywald 


a.) 9. aufdem Schurzpelzer Zwit: 5 al S 
terzuge j j 
Schurzpelz F. 


Amtmannszeche; in der ie 





LO. nn dem .Haus Sadfen 
Zwitterzuge . . . 
ung Haus Sachſen g. 

— —— 


11. auf dem pfattzechner 
Switterzuge . - . . 
Pfarrzeche $. 

Unverdoft Stüdf. 


‚12. auf dem Hilfe Gottes 
Zwitterzuge | 

Hilfe Gottes F. | 

Bergmännifhe Hofnung $. 


18. auf dem Migacie Swik 
terzuge . . 

Michaeſis $. 

Haus Sachſen St. u. F. 


Haus Sachien Fl. 


14. auf dem Sohanned:) vielleicht 
biume HH. und zufams 
15. auf dem Röhren: ( menges 
bohrer Zuge " börig 
kobannesblume $. 
Borderer Röhrenbobrer$. 
dinterer Rohrenbohrer F. 
Hangenden des Johannes⸗ 
blumer Zuges 


8 Be dem Seesen Gottes 






rube 
—* Zug 
Boldgrund St. 
18. Stollngang 8. . -. .*. 


ir Gottes z. 


-. 114 


Bi : Bapefheintiä: 
Gabriel 
S.) Un der‘ Sommerleitbe 
= Wahrſcheinlich: 
Gabe Gottes 
6) Am Galgenberge 
Gnade und Hilfe Gottes } 19. 20. 
| „Alte Awittergruben auf un: 
benannten Gängen 
7.) Am Silbergebirge 


Hilfe Gottes F. 
21. Silfe Gottes Steh; 


m. Geyerſche Stockwerks For⸗ 
mation. 


1) Das cunfolidirte Zwitter: 
ſtockwerk zu Geyer 


1. Langenzeher Zug 
2. Sangenver Zug 2 
3. Rafküttel Zug a 
4. Mt Slößer Zug = 
— Suite | Haus Sachſen Bug IS 
7. Braudniker Zug 8 
8. Gilbnitzer Zug > 
9. Krötenfchadht Zug A 
10. Erfter bis Bünfter Hohe Neu | & 
Jahr Zug 5 
11. Erſter bis Fünfter Palmbaum | 
Zug > 
= 


12. Palmarum Zug 


- 






Opngetühres | 
mittleres 






Gtreeihen] Bolten 
GESEEEEERERREEEREEEREEEEEEETE 
Stunde Grd. Bitg. 


8.— 55 X. 


3 __fro 
4 eo) n. [4 
—ıl85 


Opngefähree 
mittleres 






nn Streihen] dFallen 
9 Zügen baulen: | Stunde | &rd.| Witg. 





e Zeche; n. 3. 


nned . 


ser Naßküttel 
18 


tz 
ende Zeche 
es Loch 
belzeche 
fer 


heinlid: 
zeche ch 
ppenzeche 
je Rluft 
pefeinlic;: 


Kleier Stodwert ohnweit 
Geyer-Zwönitzer Chauf 


Muͤhlleither Formation. 
ı der Mühlleithe 


ofnung Gottes F. | 1—4. auf 
rfpung Gottes F sleichnami 
tt F. ham © 


Seegen Gottes F. 


. 4116 
| Oongefähres | 





Angers Sefaung F.; ä. 3. 
Neues Gläck; ä. 3. ident 
Altes Glück; n. 3. 


2.) Am Geyersberge 


Blaͤhend SLäd F. 
AUnverhoft Städ F. 

St. Johannes und Geyer: 
. fe Neue Hofnung St. 
Morgenrötbe. 


Waͤhrſcheinlich: 
Vertrauen auf Gott F. 
- 3, Am Schlegelöberge 
Wahrſcheinlich: 
Moſes 


5—9. auf gleich⸗ 
namigen Gängen 


4.) Am Knochen 


Wahrſcheinlich: 
St. Johannes. 


Fünkte Abtheilung. 


Arſenkies Formation. 


Thalheimer Formation. 
Bei Thalheim 


. Bille Gottes E. 


1. Daniel Steh. 

König — Auguſt 

2. Unben. Sp. on 6.—|.1|Ss. 11- 
Reu Beſchert Gluck J. 

3. Reu Beichert Glüd Steh... . . 1.1. hi 





1. J 


Seifener Vafallen— Nefier. 


Seifener Zinn: und Kupfer - Formation.) 


1) Bei Seifen fenfeits der Seifenbach 


Des Stockwerk 
Seyerin n | 
Rothe Grube | 
t. Reuglüd MO. (auf der mittag/ abendlichen 
Seite) des vohannes 
—2 Ertel MO, (auf. ver mitternacht · morgentli⸗ Fl.; ident 
chen Seite) | 
2, Reiche Sofnung MG. 
8. Hirſchgang 
Oberer St. Johannes und Tiefer Heilige Dreifal⸗ 
tigkeit St. (Zwitterſtolln) 


4. Das gute Grüdel 
Kupfer Engel ident 
Kupfer Engel MG. 
b. Bogelgefang; auf der mittag⸗abendl. Seite des Io: 
Anton; auf der mittag-morgentl. hannes Fl.; ivent - 
6, Andreas | 
71, Bäuerin ident; auf der mittag- 
Milde Hand abendlichen 
Grüne Wieſe ident; auf der mit⸗ 
Flaͤcher Bauer r ternachtmorgent= 
.-. Bauer . lichen N Seite des Johannes FI. 
3, Rofengärtchen | ivent; auf ver mit- 
Latharina tag⸗ abendlichen 
Laube _ 3 dent; auf der mitter- 
Bt. Georg : nachtmorgentlichen 


Die im Erfien Extraheft S. 76. als aweieipaft aufgeführte Pur: 
—* Formation iſt mit der Seifener Formation zu vereinigen. 


3. Dbirer. Auguf; auf ver Aidiah· benbl 
Anterer Auguft; auf der. witternacht- 
morgentlichen. 

* Obere Goldkrone auf en ag⸗abendl. 


Untere. Goldkrone Seite des 


— — — ai 
10, Abrabsm auf, der, mitternagt⸗ mor⸗ J 
Alſont genllichen Nun 
Edler Schönberg “, auf der mittags 
Saar xy. y33 : N 5 2 * Be: 


— 23 


= ‚Oberer Hiebzehenzug; wahrfeheinlih iden mit 
ärtchen und Gatharina 
Yaterer Kiehyehenzus: wahrſcheinlich ibent L 
2un 
 UlOberer Bergmeiſterſchacht 
Untster. Bergmeifterfhadt 


. B Soden nned 
RE) au 
ae a nme 
wiejehe = 


* auf einen 


ee 


Schneeberger Vereinigte Refiere. 
u l. 
chneeberger Grzgebirgiſche Hefier: 
Abtheilung. 
Erſte Abtheilung. 


Silbererz Formationen. 


I. Dörfler Formation. 


Im Oswald Thale 

I Haidinger Et. 

‚Dwald St. . . . 2... 
‚Unden. MO. . . 2. 2 202. 


Bei Bocau 


hrſcheinlich: 
iefer Bär Et. 
Bär Fl.; das Erztrun 


Bei Bernsbach und Lauter 


brſcheinlich: 
ereinigte Geſellſchaft St. 








A. Selbftftändig. 


u Am Mühlberge und im Lin⸗ 
denauer Grun 


oͤſchge Brei 8 zufammengehörlg. 
udhBdlo und Beilehn vom 
isleber 8 Geſellſchafter Zug 
1. Unbenannter Steh. beim wucheloch⸗ 
Roten nat . 

2. 


Fuchs M 
J 3. —— Steh. 
4. Jung Römer Steh. 


— Jung Römer Fl. —* 
Hercules St. 
u A Fröhliche Ausficht Sp. 
"An der Teichflätte ded Neuen 
Knappſchaftsteichs 
6. Unben. Gang 
Junge St. Catharina St. 
7. Unben. Fl. 


2) Am Pacemberge (Path emberge 
AWlerne Goethſembergq) 


Kaifer Heinrich F.; ä. 3. 
König David F.; n. 3. 

8. Kaiſer Heinrih A. 

9. König David MG. . 
Greif ‘$. 
— Glücksrad ME. ) Trümer des 


"10. Chriſtoph Steh. 
11. St. Michaelis Fl.. 


ı$ 


W F . | — 121 
obr gefebree 





agefãhre 
mittlere 





der "Sr ” 
. Unverhoft Glüd gi. 
‚ferftolln = 


Am Wolföberge 
Michaelis (auch Bleizeche genannt) 
. &t. Michaelis MO, .. 

ned Schild 


I. Grünes Sa Steh. . 
NReicher Sp. 


Am Saafenberge und. 
Sim Baafent rg 


brſcheinlich: ä. 3. 
chicker St. 

immliſch Heer St. 
artholomaͤus St. 

zilber Hofnung am Haſenberge 


(Vergl. Anhang.) 


Bei Oberfchlema 


Marcus | 
a. 3.; 

er Nicot Schmidt vem Dasiber 

er Nieol Schmidt Zuge 

Barbara gelegen _ 


Ehriſtoph 
hrſcheinlich: ä. Z3. 


Jancratiuß (Bonacraz) 
5ilberwaage 

5t. Bernhardt $. 

5t. Johannes F. 

— St. Jehannes Steh. 
Seegen Gottes 


CGVergl. Anhang) 
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.. Ohngefähres 
.j ' mittleres 
Streichen Zallen 
6.) Am Mittelgebirge PundeGrd. is. on 
Angeblich: | | 


Plauderer $. 
— Ein Kupfergang 


7.) Bei Saupersdorf ohnweit 
Kichhberg 
Wahrſcheinlich: 


Martin Römer St. im Hohen Forſt 
Unben. Steh. * 


(Bergl. Anhang.) 


Bw. Sporadifch 
in der Maſſe einiger zur Schnee- 
berger Sormation gehöriger Gänge 
a.) Am Stadtberge und Pacem- 
berge 

St. George F. 
Sreif F. 

Alte Greif Fl. 
b.) Am Muhlberge 
Bogeldaum F.; zu Fürftenvertrag ge: 

ig | 

Urſula 81. 

c.) Im Rindenauer Örunde 
Fröſchgeſchrei F. ) zufammengehörig 

Fuchslo 


ch St. und Beilehn vom 
Eisleben St. Geſellſchafter 
Babi MG. Zug 
Wahrſcheinlich: 


Weiße Hirfch $. | 
Keburger 81. 


. FR ' _ * es — 
| u ler | mitten 
, Gtreihen] Fallen 
Stunde | Grb.| Böltg: 
. iz 5 






Simmeissirge 


Pa Bug 
inftern $. 
enftern MO. 


cheinlid: 
rgeſchick 3. 
‚Mittelgebirge 


Inbread Fl. 


Hohen Gebirge u N 
er 5. 
ſcheinlich: 


aſtian F. 
benſchleen F. 
ibenhuͤfner FL 
m Heber $. 


ı Widderöberge 


lappe F. 

kappe Fl. 

» Glööberge 

ſcheinlich: 

ve Gottes F. 

i Oberſchlema 
St. 


eich 
Cathrina $. 
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8 efübtes « 
ol 









Gtreihen| allen 






" "Sufanna Steh. 
Stamm Affur 
an Fl. 


Weißes Schaaf Fl. 


IIL Bodauer Formation. 
. A. Selbſtſtändig. 
1.) Bei Bodau 
St. Johannes f. Anferſtehung F. 
1. Srleprich Auguft MO. . 


2. Johannes Gegentrum 
Babe Gotted; A. 3. 
Adolph Degen St.; n. 3. 

3. Flachsbart Sp. 


chsbart 
| et Ehrikianus “alt 


Laurentii $. Hemer 
| goren St.;3; n. 3. Brüde 
ftianus Sp. 
Wahrſcheinlich: 


Frifch Glück am Hemberg 

| (Vergl. Anhang.) 
2) Bei Sofa 
Wahrſcheinlich: 
Luther $. 

B. Sporadiſch 

in der Maſſe einiger zur Schnee⸗ 
berger Sormation gehöriger Gänge: 
a.) Im gindenauer Grund 


Wahrſcheinlich: 
Eiſerner Landgraf F. 


Ohngefähres 
wittleres 


Gtreihen| dallen 
Stunde | @rd.| Wllg.i. 









| Frledrich Sp. | ' 
Weißer Hirſch 
Am Hohen und Hinter Gebirge 
abriheinlih: | 
Priefter F. 
Roland ME. 
St. Anna und Daniel 
ı Am Widdersberge 


abergeintiß: 
Ber 
Seiliged Dreifaltigkeit 


) In Raſchau 


ahrſcheinlich: 

Gottes Geſchick St. 
Gottes Geſchick Steh. | 
Carl Steh. - . 


In Bockau 


St. Johannes F. 
St. Johannes Fl. 

Babe Gottes F. 
Gabe Gottes Fl. 


V. Schneeberger Formation. 
A. Selbſtſtaͤndig.) 


) Sm Stadtberge (Schneeberge) 
und am Pacemberge (Path- 
femberge) 


t. Georg F.; am Stadtberge 
*) HE ber mit * „bee eichneten Gänge be- 


merfungen bei ver 
—— nd Marienberger Refier 


196. 


*s 


1. St. Bang Steh, 
2. Sprber BI. 


sungen St: George. und 


3. Sanger St. George 8. 


| Seopolb 5. nebft Maafen 


4. Leopold BI. 
Himmelsfärft 5. 
5. Bit SU. . . 


Greif F. am Pacemberge 
Trümer eines und 
— Junger Greif Fl.ſ defjelben Ganges 10. 


10. 


6: Alter Greif BI. 


7. Glüͤcksrad FI. 
8. Raphael Fl. 


RR Bunfzehn Wo⸗ 


ſpaͤter 
zu 
Greif 


F. ge⸗ 
hörig 


chen F. ſammt Urſula Maaſen 


Mel. ©. 127.) 


9. Färftenvertrag Fl. 
10. Sittih Fl. 


. Basıfheinfig: 3 


Ritter $. (Nitterzeche) 
. Schwarze Bäuerin $. 


Arme Wittwe F. (Anne Witwe) 


Beſchert a net Witwe Be: 


ſchert © 

Kornzeche 
Räthe Zeche 

Raͤthe Zeche Steh.. 

Wismuth Zeche 

Gabriel F. 
Engel Raphael F. 
Leipziger St. 
Dorothea F. 
Heß F. 

Unben. Fl. 
Finkenſtrauch 


(Vergl. Anhang.) 


zes .. 
wittiere® mi; 


Tetreigen] Yaten _Imie 


Gtunde | Srd.| Wltg. ä 


10. 


11. 
11. 


EN 
& 
2 
00 


4 80| WW. 3- 
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tn Mäbiberge: bei Schneeberg 
er Wochen 8; ä. Z.) fpäter 
zu Fürs 
n, Urfule Fl.; im mitter⸗ denyer- 
nächtlühen Felde we trag ge 

— Bunfjehn Wochen Fl.; Sbörig 
im mittäglichen Felde (Bergl. 

©. 126.) 


12. Fruchtbare Thorheit Fl. 


18. Kurhaus Sachſen MG. 
14. Jagerhörnchen Fl. 
— Sofrung zu Gott Kir ; ident mit Ur⸗ 

ſula $L (Mr. ı 
— Richaelis I. ; wahren ident 
| mit Walpurger FH. Mr. 22.) 
— Ghriftian Fl. 
Wahrſcheinlich: ä. Z. 

Jägerhorn 
K erkrone ) wahrfcheinlih auf 
Drei Könige f dem Fruchtbare Thor: 
St. Jacob heit Fl. gelegen | 
Bogelbaum F.; wabrſcheinlich au 

einem Trum ded Urſula FI. 
unge Öttilie 
Johannes der Täufer 


Vergl. Anhang.) 


3) Am Lindenauer Grunde; 
bei Neuftädtel 


Eis —* r Dem Hintern Mühl: * 
Bröfhgefdrei F. und Zuchd-| vom 
loch ©t.; n. 3. 1 &en 


18.. Babi 6. .. . . ſell⸗ 
16. Froͤſchgeſchrei Fl. ident ſchaf⸗ 
— Eislebs Fl. ter 
— König Salomo FI. ivent Zug 
17. Großer Chriftoph zi NEN 

Jahr u, Sonnenwirbel (Vergl. Nr. 4.) 


A 






o N 
ra 
GStreihen] allen 
Stunde |&rd. | Wltg. 


hr] 8 of 
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. € erner e Band ra 4.2. 
REIHE 


4, 6, 13. 
18. Eiferner Lanbgraf 81... ivent als 10. 
Wartgraf 8 rum und lil.eo W- | 6- 
oo . Ä Gegentrum 
19. Siebe 2. Mr sol N. hi 
. | 604. 1. 
20. Hahn &. . . .. 8. solls. 4 


Johannes Lehn 1. 
Johannes at Steh. F Eee 1) 2. 30 W. 18— 
Hirſch gehörig (Vergl. Nr. 13.1. 
. Beißer Hirſch f. Katharina Neu 
fang und Elifabeth 5. (am Kin: 
denauer Bach) zu Neuftädtel (Vergl. 
Nr. 13.) 
22. Walpurgis Bl; nabeigeinti 


inent mit Michariis Fl.. 11.. oO. 110— 
23. St. Georg FL. . . . .. 110. 0.16- 
24. Bergmannd Glüd Sy. . .. 8. N. I 3— 
25. Coburger Fl. . . . Hl W.14 
26. —*8 — Ehriſtian) MO. . 4. N. 1 4— 
27. Percifall MS. (PBorcifall; Para) 3. w.110— 
— Nicolaus FI. (u) . . . . . 1 6— 
— Bruder Klaus FT. (u.) 
. 28. Unben. MG. 
‚Kinder Ifrael 5; u. 
Herkules St. im Sobenane EU 
Orund; n. 3. Ss 
— Gute Audſicht Sp.; wahr⸗8 
ſcheinlich ident mit Zwi-\O 3 
dauer Sp. . 23] 8.—|50| N PL 
— Rautenkranz (Rautenftoi) Fl.; TEST 
 wahrfcheinlich ivent mit NeulS& "Z149. 6 o le 
Hilfe Fl. ji 510.4 u 





nenwirbel GWergi. Nr. 4.) 


morgen im Hüttengrunde MR 
— Morgenftern MG.; wahrfchein- ſp 
fi ident mit it wleiſcher NO, 


47. Reich Schatzdl. wahrſcheinli 


Sonnenöirbeli im ne 
ä. 8. 
ident mit & Michael und 


"päter zu Gefell 
gehörig. (Dal. 


Margaretha Fl. 
— Wolfram Sp.; vent mit Ga⸗ 
briel Sp.. .. 
Gabriel F.; ä. 3. ſpäter 


48. ðabtiei Sp.; wahrfcheinlich\ zu 


jvent mit Alt Antonie Sp. /Kalbel 


und Wolfram Sp. . . ſietzt 
zu Saufchwart %. gehörig. 
(Bergl. Nr. 7.) 
Landeskrone ä. 8:; 
Glück (St. Andreas Glück) $ wahr⸗ 
ſccheinlich ident; ſpäter zu No: 
ſenkranz gehörig. (Vgl. Nr. 3. 6.) 
Hanfftengel F.; ä. 3. 
Kalbe F.; ä. Z. \- 
49. Gute Hofnung Sp. 
50. Zuverſicht Sy... . 
Junge Kalbe 8; a. 3 
— Reue Hilfe SL; ; Selle die 
abenvliche Bortfegung des Sau: 
ſchwart Sp. und ibeht mit 
Nautenfranz ST. 
51. Kalbe So. . 
52. Neu Jahr NG. 


— Roͤhling Sy. (u). . . . 


— Alt Antonie Sp.; wahrfcheinlich 
ident mit Gabriel Sp. und 
Wolfram Sp. (Nr. 48.) . 
— Weißer (Weiß) Sp.. (u.) 


53. Untonie MO. . 


jeßt zu Saufchwart F. gehörig. FE Nr. 7.) 
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a Me es 

Gtreiche Fallen ſMächtigkeit 

Stunde Grd. Wltg. J Bon: 
4. 4 55| N, 


8-12 


1 — sol w.| 6-10 


6. 61-651 N. 1 6—10 


6. 6165| N. I 6--10 


00 
| 
en 
„OD 
2% 
N 
| 
00 


on... 
9. Gag 5. | 5-80 
8.—| 85] N. | 8-ı2 
&. A 55 N. | a-ı6 
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36. Sitie Gottes 31. Bug 11. —| 60 





Stunde | Gerd, ww 
'37. Hofnung Gottes U. ; vas Ro- famt Bu 
. bobteum . » » . : (Raul. 2| 60) W.] 6- 
38. . Mile Mann Bl. . . . Yahr 


und Sonnenwirbel gehörig 
(Bergl. Nr. 3.) 
"Sefellfäpafter Zug fe Neu Jahr 
8. zu Neuftädtel (Vergl. Nr. 3 
39:3widauer Sp. ; wahrfcheinlich Kent " 
mit Gute Ausficht, Dchfentopf u undf 47. 41450 
Junge St. Jacob Sp. . . 18 — 


— 6t. Michael ST. ! wahrfcheinlich ivent 10. 4 

— Margaretha SI. ſmit ReicheSchatzsl. I10. —| 50 

— Gellert Sp.;, Fortſetzung des Bri⸗ 
nl gitte Sp. bon da an, wo er vom 
-  Zwidauer Spy. abgeht tn 9. —1.60 
Wolfern F.; ä. 2. 


. 40, Wolfern SS. . : . nn # 4 


41. Unben. I. 
Pancratiud; ä. 3. 





— 


42. Pancratius Fl.. | 7 ir 80) w. f10—: 
— Neu Jahr Sp.; ivent mit = 
Hildebrand SpP... HS 17T. 4 601 N. 3 
— Franz I. #11. 80) O. I 3— 
—. Bär ei} u.) Sa 2. 4 65] 0. | 6— 
- Schasfftall; ä. 3. —* | 
43. Bergmann (Bergmanns Olüd)) 3 
. MS... 2... SE] 4 3 60) N. 4- 
44. Schaafftall BI. . 8 12 > 0. 
Mohr; A 2. > | 
45. Mohr Sp. . 8 6. 4| 65 d— 
Quergefhid; ä. 3. = 


46. Quergeſchit Sp. ... 7. — 60 


Y 


Worgeiiftern im SHüttengrunde Ppata 
. — Morgenſtern MG.; wahrſchein⸗ 
lich ident mit dleiſcher NO, 
(S. 134). . 
fehtwart gehörig. (Vgl. Nr. 1,7) 





-Gonnenwirbeli im Hüttengrunde )S 
ä. 8. Ep 
47. Reich Schatz Fl.; wahrſcheinli ee 
ident mit & Michael und) 
Margaretha Fl. no 
— Wolfram Sp.; ibdent mit Ga⸗ 2.5 
briel Spy. . ... Ja® 
Gabriel F.; &. 3. ter 


48. Gabriel Sp.; wahrjcheinlich\ zu 


ident mit Alt Antonie Sp./Kalbell 


und Wolftan Sy. . . Yiept 
zu Sauſchwart F. gebärig. 
(Bergl. Nr. 7.) 
Landeskrone aͤ. Z.; 
Gl dd (St. Andreas Glück) $ wahr: 
feheinlich ident; fpäter zu Ro⸗ 
ſenkranz Br (Vgl. Nr. 3. 6.) 


—*— gel F.; 

albe F.; ä. Z. \ 
49. Gute Hofnung Sp. . N 
50. Zuverfiht Sy... . zw 
Zunge Kalbe F.; Fi 3. * 
— Reue Hilfe 3; ; vielleicht Die > 
abenvliche Fortfegung des Sau: 2 
fhwart Sp. und ibeht mit a 
Nautenfranz ST. 8 
51. Kalbe Sp.. 
62. Neu Jahr MG. * 
— Roͤhling Sp. (u.). 
— Alt Antonie Sp.; wahrſcheinlich 
-ident mit Gabriel Sy. um = 
Wolfram Sp. Mr. 48). 0 
— Weißer Weiß) Sp. (u) 2 
53. Untonie ME. * 





one Paneri 





10. —! 60) W. | 6—10 
6. 61-65) N. I 6—10 


6. 6) 65| m. |6—ı0 


9. 6 Is; N 5—80 
8.—| 85) ©. | 8-12 
| 55| 8. | 4-16 


N 


Br 7 Ge en u J 
| | Ohngefaͤhres 
mittleres 
Streichen] Ballen 
— Baldauf Sp. (u.) .. lo N. 
76. Morgenroͤthe Fl. (Norgenroth Sp.)i 9. 3 75 N. 













77. Neu Hofnung U... ... 1. W. 
— eu)... IIIL.- 5 W; 
78. St. George H. ..... 110. 0. 
79 Benjamin Steh. . . . . . 12 w 

80. Sid mit Freuden Spy. | Pau [5 4 70 N. 
— Priefter ST. (u.) | O. 
.8. Roland MGB. . 2... [5 4 un] N. 


Daniel f. Anna, Schindler und 

| Unruhe 5. am Hohen Gebirge beil . 

Nenftädtel 

82.* St. Anna Sp; rein 
ident mit Priefter Sp. . 8. - 

83. Daniel . . . 2... 8. 

‚ 84. Hilfe Gottes &p. . . 7. 
— Fleiſcher MG.; — ivent 8 
mit Dorgenfiern MO. .. 6. 


85. Mohr Steh. 


88. Lindwurm Steh. . 
"Schindler und Sleifcher 5. 
Unruhe F. 

Schindler und Unruhe $.- 
Alter Sebaftian $. 
»Junger Sebaftian $. 
Güte Gottes $. 

Hilfe Gottes F. 
Grüne Birfe 


i. 85 Indgefamt auf. , 
em Danieler Gang⸗ 


ä 
d 


zuge gelegen 


. Ä Obngeführes 
mittlereg . 
Streidyen] 











J Fallen 


Stu 
Neu Slül F. IJ ſpaãter zu Sie⸗ 
87.* Neun Glück Fl. benſchleen 
Gäld ner Falt Galken) ge⸗ 
6. börig 


Siebenfhleen 5; jet zu Adam 
Heber gehbrig 
88. Sieöenfgten Steh. 


w.[2—- 3. 
89. Neu Jahr FI. 8. 
90. Junge Zeche Sy; 3 im abenpli= 
chen Felde » t N. 
— Magdalene Sp.; im morgent⸗ en 
lichen Felde N. 





— Siebenſchleen Sp.; Trum des Junge 
Zeche Sp. und vielleicht ident mit 


St. Michaelisftolln zu dindenau; zu 
Michaelid Maafen gehörig 
Oswald F.; 8. 3. fpäter zu 
— Oswald Fl.; vielleicht Adam Heber 
ident mit Adam Heber SI.) jet zu Sie⸗I1I. 4 
benſchleen gehörig 
Dorothea F.; d. 3. fpäter 
Neu Glück J; ä. Z. zuſammen⸗ 
Namen Jeſus St.; n. Z.) gebörig 
Adam Heber F. Wergl. Nr. 8.) 
96. Adam Heber Fl.; rielleicht u ident 410. 2 ” 
mit Oswald SH. . 11.2117 
97: Schnorr Bl. . . 110. 4) 80 
— Funger Seegen GottesFi; ident 
mit Siebenhüfner 8. . . . 112.—] 60 


Marimilin Sy. . 8. 4 8. 8-80 
91. Siebenhüfner (Siebenböfer) SL; \ 

ident mit Junger Seegen Gottes Fi 11. 4 W. 10—20 
92. Fröhliche Ausficht Sp. fie | sol s. | 6-15 
93. Veronika Sp.. 4 N, 1.6—12 
94. Neu Glück Hilf ME 1 — N. 1 3—12 
95. Neue Hofnung Bruder Fi. 10. — w.13-—6 
— Altoater Fl. u) . . a 10. 2 W. 


| "Schindler und Unruhe $. 


N 


| "Schindler und Sleifcher 5 $ | 


‘134 B8C = ‚ . * 






J 


S 








. - = 
— Baldauf Sp. (u) - leo) m F3- 
76. Morgenroͤthe Fl. CEeorgemoth Sp.)J 9. 3 75) N. I 3— 
77. Neu Sofnung ST... . . .. BL— (7 w.ı 3- 
— Guſtav 8. (u). . .... JL— D wii 
. 78. &t. Gore HU... .. 10, 180] 0.1 4- 
"79. Benjamin St. . . . .. 2. — W. 
80. Glück mit Freuden SpP. ... Is’ 4 7 N. 
— Prieſter 8. W) . .: .... 10 4 70 0. 
‚81. Roland MO. . . . . = zo m. 


* Daniel f. Anna, Schindler u undl 
"Unruhe 5. am Hohen Gebirge beil . 
Nenftädtel 

82* St. Anna Sp.; wahrſcheimlich 
ident mit Priefter Sy. . . 
83. Daniel. . . . 2... 

‚84. Hilfe Gottes Sp. . . 

— FSleiſcher MG.; peinhenni ivent 
mit Diorgenftern ME . 


85. Mohr Steh. 
86. Lindwurm Steh. 


DERST-OM 


Unruhe 5 


Alter Sebaftian F. 
Junger Sebaftian $. 
Güte Gottes F. 

Hilfe Gottes F. 
Grüne Birke 


i. 8.; insgeſamt auf. . 


ä 
dem Danieler Gang⸗ 


zuge gelegen 





Reu Glüd F. | foäter zu Sie⸗ 
877 Neu Gluck FI. benichleen 
enloner ö Salt (Ballen | 


k 
R 
1 


u. 
r 


% .. 


ges 
hörig 
diete F.; jetzt zu Adam 


8 
88. Siebefälten Steh. 
89. Neu Jahr FL . 
90. Junge Zeche Sp.; im abenbli= 
Gen Belbe ident 
— Magdalene Sp.; im morgent⸗ 
lichen Felde 





— Siebenſchleen Sp.; Trum des Junge 


Zeche Sp. und vielleicht ident mit 
Maximilian SpP.. 
91. Siebenhüfner (Siebenhöfer) SL; 


ident mit Junger Seegen Gottes Fi 11. 


92. Froͤhliche Ausſicht Ey. 


93. .Veronita Sy. . 
9. Neu Glied HIEME.. . 
95. Neue Hofnung Bruder Fl. 
— Altvater Fl. u) . . 
St. Michaelisftollnzu Linbenau zu 

Michaelis Maaſen gehoͤrig 


4. 
. 110. 
‘410. 


mittleres 


— 
8 


vlillspn» _» 
1 


Oswald F.; d. 3. fpäter zu 
— Oswald Fl.; vielleicht > Adam Heber 
ident mit Adam Heber I.) jegt zu Sie-fll. 4 
-benfchleen gehörig 
Dorothea F.; d. 3. fpäter 
Neu Glück F.; ä. 3. zuſammen⸗ 
Namen Jeſus St.; n. Z.) gehörig 
Adam Heber F. (Vergl, Nr. 8. 
96. Adam Heber Fl.; vielleicht iventl (10. 2 
mit Oswald Ü. . ... 11.2 
97: Scmor BI. 10. 4 80 


— Junger Seegen Gottes; ivent 
mit Sicbenhufner Fl. 


Obngeführes 


2 2 @a 


® 







W. 110—20 
Ss. 16-15 
N. 16—12 
N. 1 8—12 
Ww, 3— 6 
W.1 3— 6 


2— 24. 


116 , 





— Neuer Kurfürft Fl. (u.) 
98. Seegen Gottes Sp.; das Koboldtrum in 


99. Wilhelm Sy. . 
- — Neue Zuverſicht Sp.; wahiſchein— 


lich ident mit Sivonie und vo ß 4 6_10 
ER nung Spy. 5 
100. — | wahren ident —— 4 317 
101. Johannis Fahrt auf Sp. (u.) 
-102. Sehet auf 8. . . . .. JI0 4 3—3 
Saufhwart F. im Hüttengrunde ſ. 
Zunge Kalbe F. (Vergl. Nr. 4) 
103. Sauſchwart ©. 8 45 8-0. 
— Geinrich Sp. (u.) 8. — 5— 6 
— Feldroſe (u.) 
104. Herrmann Sp. 8. 4 8—12 . 
105. Hofnung Gotted Sp. 1. 2 46 
— Burkhardt Sp. (u.) ’ 
— Friſch Glück FH. (u) . . . . 110. 4 610 
Auferfiebung Chriſti 5.5) fpüter zu 
ä. 8. Prieſter 
106. Auferſtehung Chriſti Fl. 8. gebd-] 9. — 2— 8 
107. Beolitb ©&. . . . J rig@&all 9. — 1—24 
Nr. 5. 6.) 


(Vergl. Anhang.) 


3) Am Sintergebirge 
Wolfgang Manfen f. Wolfgang 
und Sriedefürft F. ingleichen 
Neue Kurfürſt zu Sadfen 
. + YUnkunft Maafen (gl. Nr. 9.) 
108. Wolfgang Sp.; wahrfcheinlich 
ident mit Naſſe Motte er 8. —ı 60) N. 10O—&0 
109. Sivynie & . . ..148 4 N. 10-120 


Ohngefähres 
mittleres 


Streihen| Yallen 
Stunde | Grd.| Wltg. 
80 


- 110. Friedrich su gu) er. 1. 4 N, 
111. Brievefrft Sy. . 8. 4 60| N. 
— Schmidt SI. (u) 9, 4 75] S. 
112. Alerander Sp. 8. 4 78 N. 
113. Große Alexander Fl. 9. —2808. 
114. Saturnus Fl. 

— Walther Ey. (u) . 8. 4 80 N. 
— Roland Steh. (u). . 3. 4| 60| W. 
Peter Paul F.; ä. 3 ſpaͤter zu Avam 
115. Peter Paul 5. 9 Heber gehörigl 11. Al 70) W. 
(Bergl. Nr. 7.) 
Raffe Rotte F.; ä. 2. "fpäter 
r— Naſſe Rotte Sp; .; wahr) zum 
ſcheinlich ident nit | Schwalb- 
Wolfgang Sp. ner Blügel| 8. —|. 601 N. 
gehörig j 
Wahrfcheinlidy: 
Sobannes F. 


Johannes im Luſtgarten 
Deutſches Haus 


(Vergl. Anhang.) 
8.) In der Filzheyde 


Wahrſcheinlich: 
Große Alexander fpäter zu 
Sriedefürft 5. Wolfgang 


Naaſen gehörig (Vgl. Nr. 8.) 
Pochers Lehn 
Neue Kurfürſt zu Sachſen Sb. 
Maafen 


(Bergl. Aubang.) 


10.) Am Widdersberge 


Bergkappe und Heilige Dreifal: 
tig eitf Jung Wild Schwein 





un 







hngefähre 
mittlere 


Fallen ãchtigkeit 









or Streichen] 
—— St. Anna ME. / 
132. Freudenſtein MO, \ em 
133. Milde Hand Gottes MG. 
— Traugott Wagsfort Fl. (Wagfort Fl.); 
— die hortſetung des Bern⸗ 
u Hardt F 
Rentert St. he =. 
134. Renkert SI. 
Reid Gottes F. 


Wahrfcheinlich: 
Döͤhnel Gt. 
uUnben. 81. 


(Vergl. Anhang.) 


. 13.) Am Glösberge 


Himmelfartb (Himmelfarth Chriſti F. 
136. Chriſti Hilfe Fl... 


1386. Hilfe Gottes Fl.. 


137. Führung Gottes Fl... 
— Neu Abſicht SL; vielleicht ident mit 
Maria Magdalena Fl. (©.139.) 

138. Kutiher Sy. 

St. Johannes F. jetzt zu Simmel: 
139. St. Johannes MG. farth gehörig 

Himmliſch Heer F. 

140. Jung Himmliſch Heer Fl. 
Gabe Gottes F. 

— Gabe Gottes Fl. 
Oberkr Klingelſporn; ſpaͤ⸗ 
u ntererf ter zu Eiſerner Land⸗ 

graf gehörig. 

— Rlingelfporn, u. 

Gangzug (©. 141) gelegen 


* lem. is 


dem St. Eathriner 


5 auf 


. Zn } . f J 139 
Ohngefähre 
mittleres 
Streichen allen 
Stunde JGrd. Wltg.J 





hngefhre 
mittlere 













Silber Hofnung F. 

Bilder Türke F. 
St. Margaretha 

Nußſtaude 

Seegen Gottes 


(Vergl. Anhang.) 
12. Im Goßnitzgrunde bei 
gſchorlau 


Bernhardt F.; ä. 3. 
Gottes Schickung F.; n. Z. 


127. Neu Geſchick gr en . Allgol 0. ] 6— 8 


129. Gottes Schickung SL; ident mit 10. 41560 W. 6 -18 
Glück Stern Fl... 4180 — 
Todtengrube ä. 3. wahrſcheinlich au 
Gottes Schickung Fl. gelegen 
Glück Stern St. 
— Glück Stem FI. ident mit Gottes Schi 
Kung BI. 
Eilberfammer F. und St. 
&t. Anna. und Sreubenftein (oder 
am Freudenftein) 
Kteri Sreudenftein 
Neuer Freudenftein 
Enoch wahrſcheinlich ident; 
St. Anna $ vielleicht in ver 
130. St. Anna Fl. J Fortſetzung des 
Maria Magdalena Fl.; 
Maria Magdalena St.; ä. 8. 
Zrofter St.; n. 3. 
131. Maria Magdalena Fl. vielleicht 
ident mit Neue Abficht BT. 
— Kolb Hl. . 


451 W. 3— 4 


ident 


uuꝛ 
Drei 


IStreichen) Zallen 







StundeGrd.Wltg. 300 
147. Unteriägung Sp.; in obern \ . 
0 oblen . 
> — Treue Freundſchaft Sp.; ident 5. | 66 N; 4— 6 
- tieferen Sohlen “ 
m) In NRaſchau 
Gottes Geſchick St. u. F. am Graul 
148. Gottes Geſchick Steh. . 12% 1% O. 1 6—18 
— Neu Geſchick Sp.; Beet des n 
Teubners Hofnung Fl.. 9. —| 65 S. F 3-12 
149. Gar! Steh. . 2. 6170| w.I 3-35 
. — ‚Hartmann MG.; went mit Richter | 
MO. rn 4.—| 701 8. I 1-6 
— Neue Refier Steh. " 
— Große Ehriftoph Steh. 
— Herbſt Fl. 
Fr Catharina F. am Graul; Bei | 
lehn von Gottes Geſchick F. | 
.150. St. Catharina Fl. 10. 4| 50| ©. I] 5-12 
‚151. Traugott Fl.; ident .mit Chriflian 
Fl. — 50 0.1 2-4 
132. An Gottes Segen [; Alles ge: Ä 
fegen 81. . 11. —| 50| O. 24 
153. Sufanne Steh; 3 ; ivent mit Gute 
Ausfiht Sth. . . . 2.—| 70) 0. | 1-10 
154. dife gome⸗ Steh.. 1. 4 701 0.1 2-4 
155. ©t. George I. wahrfchein: PN 
— Reiche St. George Steh.f lich ivent 12. 4 801 W.| 3-6 
— Gute Ausſicht Steh.; ident mit 
\ Sufanne Steh. . . 2.—| 701 0. 11-10 . 
156. Seegen Gottes macht reich 
Fl. 10 45| 0. 12 8 
‚187. Richter MG.; Ibent mit Hartmann 
ME. . 701 0. 11— 6 


Stamm Afſur am "Sraul 
158. Daviv SI. 


. ’ . 
+ 









“ J Stunde 5 Aitg. 
— Chriſtian 51. J ident mit Traugott |11.—| 45] 0, 


— Erf Fl. gl. 
— Beibe Schaaf Fl.; im mit- Ä 
täglichen Felde BIII. 4| 75| 0. 


. 159. Friſch Glüd Fl. im mitter-l£ 
‚ nächtlichen Felde 
— Golobergs Andenken MG. (u.) 
— i 
dr Fre ident (u.) 
— Köhlers rung NG. (u.) — 
— uUnben. I. 12. - 
Seegen —* und Unverboft 
Glück 5. am Knoch | | 
160. Bergmann FI. 11. 4:35 


- 161. Bergmann Steh. — L.— 
Wahrſcheinlich: 
Aller Heiligen &. “ 
— Trau auf Gott om. .. 2. 
— Unben. ME... . 2... 
Gerber St. 
— Eoneordia 8. u) . . .. Hl 
Heinrich St. 
— Heinrich Fl. u) . ... 12. — 


18.) In Bockau 


St. Johannes E. ä. 2. j 
St. Johannes F. 
St. Johannes f. Auferftehung®. 
f. Selir St.; n. 3. 
162. ©t. Sohannes Fl. im mit- 
täglichen Felde 
— Auferſtehung FI. im u 
lichen Felde 
163. Seegen Gottes MG. 
Gabe Gottes $. 
— Gabe Gottes IL; ei ident mit 
&t. Sobannes Fl.. 10. 6 
Vergl. Anhang.) 


2 10. 6) 65] W. 


2 


144 . 
| 10.) ar Ba a und an der 
ESpitzl an 


Babefeintig: 
Soſaer Glück 


Wismuthgang 9 .. 


Gott ſeegne beftändiig 
Beglüuckter Neujahrwechſel Sp.. 


Gergl. Anhang.) 












- Wismutherzen in der Maffe einiger 
zu nachſtehenden - Formationen gehö- 
ZZ riger Gänge: 


1. Zur Nothenberger Forma: 
tion Ä 
a) An ie Spigleithe bei Blau: 


Segen Gottes F. 

Hennig St. 

Gott feegne beffändig 
Gott feegne beftänbig 81. 


Wahrſcheinlich: 
Junger St. Johannes (St Jo⸗ 
Banned) F. 


Wergl. Anhang) 


“Rah mündlichen Nachtichten das Ge⸗ 
gentrüm von dem in Eibenſtöcker Refier un⸗ 
ter vem Namen Friedliche oder Freundliche 
Geſeliſchaft an der Kleinen Bockau (S. 23. 
Anm.)bebauten Wismuthgange. 






Ohngefaͤhres - KOhngefähre 
‚ wmittlexe® mittlere 
r GSteeihen Fallen 





" Stunde | Grd.| Witg. 
_ * Öl. went mit Traugott 11.—| 45| O, 
— Ernſt 3 Bl. | 
— Beiße "car Fl.; im mit« 
täglichen: Selbe alu. 41.751 ©. 
. 189, Friſch Glück Fl. im mitter⸗ 
‚ nächtlichen Felde 
= 5 Behand Ann MG. (u.) 
— Bröhlich . 
— Ulrike NO, | ident (u.) 
— Köhlerd Hofnung NG. (u.) i 
. Unben. Fl. 12.— 
Seegen Gottes und Unverhoft 
Glück F. am Knoch | 
160. Bergmann FI. - 111. 4. 
161. Bergmann Steh. Ä . 1 L— 
Bahıfheinlig: N. 
Aller Heiligen St. 
— Trau auf Gott om. .. 2. 
— Unben. NG.......10. 
Gerber St. 
— Concordia Fl. ). ... HM. 
Heinrich St. 
— Heinrich Fl. u) . :. .. 12.— 


18.) In Bockau | 
Et. Johannes €. FE 3. i 





St. Johannes F. 
St. Johannes ſ Auſerſtehung F 
ſ. Felix St.; n. 3. 
162. St. Sohannes 8. im mits | 
täglichen Felde #10. 6| 65] W.] 6-24 
— Auferſtehung 81. im mitternädht-] 2 
lichen Felde 
163. Seegen Gottes MG. 
Gabe Gottes F. 
— Gabe Gottes Fl. viele ident mit 
&t. Sobannes. Fl.. 10. 6 


Vergl. Anha ng.) 


12 
| 10.) An ie und an der 


Spitlei 


Wahrſcheinlich: 
Soſaer Glück 


Wismuthgang )) .. 


‚Gott ſeegne beſtändig 
Beglüͤckter Neujahrwechſel Sp.. 


(Vergl. Anhang.) 










zu nachſtehenden Formationen gehö- 
riger Gänge: 


1) Zur Notbenberger Forma: 
tion Ä 

a) An der Spitleithe bei Blau: 
enthal 


Seegen Gottes F. 

Hennig St. 

Gott ſeegne beſtändig 
Gott ſeegne beſtandig Fl. 


Wahrſcheinlich: 
Junger St. Johannes (St Jo⸗ 
|  annes) 5. 


(Bergl. Anhang.) 


“Rah mündlichen Nachtichtenn das Ge⸗ 
gerrim von dem inEtibenflöder Refier un⸗ 
dem Namen Friedliche oder Freundliche 
Geſeliſchaft an der Kleinen Bockau (©. 23. 
Anm. bebauten Wismuthgange. 


b.) Am Dürtberge bei Sofa 


Wahrſcheinlich: 
Sriſch Glaͤck 


. (Bergl. Anhang.) 
c.) Bei Une 


Babrfheinlic: 
Neue Hofnung 


2. Zur &ibenftöder Siitter’Zormation 
; Mrbanus 8 | 


Bweite Abtpeitung. 


Küipfererz;: ormationen. 










Woiatsbera a poertee 
J. Voigtsberger Formation. Streichen] Salem äctigfelt 

. Wei Sartmannsdorf Stunde | Grd.| Witg.| Sou 
Eiferne Hofnung F. | 
1. Eiſerne Sofnung Sp. . . . . 8. 4 85 N. 130-120 


IH. Seifener Formation.) 
Bei Schönheide 
Vielleicht: 
Neuer Seegen Gottes St. in der 
Ziegenleithe Ä 


— Neu Seegen Gottes Sp. . . 19. —] 801 8. 
— Unben. Steh. 8. — 
Oſterlamm an der Guten "Herberge 


| y Ban problematii iſt zur zei noch eine 
ee @angfo gformation der Zwidauer Gegend 


1.) Bei Stenn 
en Gottes St. — 6—12 
ei unbenannie Trümer ... — 75 N. 1112-24 


2) Bei Zwidau 
Zuf Sud F. 


146 a | w 


Dritte Abtheilung,. 


 Eifenfteinformationen. 


I. Rothenberger Formation. 
A. Selbſtſtändig. 


-1) Bei Lindenau 
Junger St. Gathrinen St. 
1. Unben. 9. . 
Wahrſcheinlich: 
Unterm Bärenloche bei Schnee: 
berg; aͤ. 3. 


2.) Bei Oberfchlema 

Arnold 5. am Wolfsberge (Bleikugel: 
berg) 

Mother Felfen St. und F. 


2. Mother Felſen Steh. ; Nebentrum des 
Rothen Kammes .. 


3. Eiſerne Krone Fl. 
Clara St. und F. 
4. Clara Fl.; das rothe Trum 
8. Am Keilberge 
5. Purpurgang; in der mitternächtlichen 
Fortſetzung des Rothen Kamm 
. 4) Arm Brünlasberge 


Sreude mit Glück F 
6. Breude mit Glück Fl. 










2. | 75] W. 0 


rn 80) W. 10-1 


ı1. 4] 55| W. Bo-3 


Odhngefähres 
mittleres 












Streihen] Yallen 
©tunde | Grd.| Witg. 








\ 


11.) Bei Burfhbardsgrün 
iperefia 8. ſ. Ofterlamm St. ; (an 


Ochfentränfe) | 

— Thereſia Steh. Trumer bed Schwalb⸗ 2. 
— Maͤodler Steh. ner Zugs 
In den Seifen |) in. der Fortſetzung 

Unben, 81. der Gänge 
Am —3 an der 

Unben. Fl. Spigleithe 
Wahrſcheinlich: 

St: Xobannes 5. unterm Streit: 

berge 


8 


12.) Au der Spigleithe 


St. Michaelis i. 3.; foäter zu 
Seegen Gottes $. 
Chriͤſtoph St. . 
Hennig St. 
Gott feegne beftändig $. 
25. Gott feegne beftänvig 81. 
26. Seegen ee HM. . 

. 27. Hennig Bl. 
— St, Rihaelis Fl. \ ident 
28. linden. Fl.. 

Urbanus St. und 5; a. 3. 

29. Urbanus Bl . . 

St. Johannes F. 

Himmelfarth Chrifti 

Hofnung Gottes 

Yugufta 5. 

Kunger Bär $. und St. bei Blauen: 
thal; Beilehn von Gott ſeegne be⸗ 
ſtaͤndig 

30. Junger Bär Fl. 


beſtaͤndig 
gehörend 


’ 


\ 148 j | \ J 


J 
| " Ohngefahres 
mittleres 


7. ) Bei Muldenbammer | 
Schmiedel St. und F. 
-16. Schmievel Sich. . 
Eidenftöder Gefellfhaft am Hem- 
peläberge 
17. Unben. Fl.. 


(Vergl. Anhang.) 


S.) Bei Neidhardisthal 
AllbertF. 
1. Albert Fl. an der Holzecke 
Mariä Lichtmeß 
Vogler F. und 2. bis 4. Maas 
19. Vogler Steh. . . 
‚ Meyer St. f. Neubefchert Gluͤckg. 
20. Neu Beſchert Glück Steh.; das ro⸗ 
the Trum . . 
Bornkindel St. F. und Maafen 
....21..Bornkinvel Steh. . . . 
" Maria 35 im Mariengrumd 
22. Maria Steh. 
Neu Jahr F.; im Orbisgrund 
23. Neu Jahr Steh. 


| Wahrſcheinlich: 
. St. Johannes F.; am Orbisgrunde 
‚Johannes F.; an der Holzecke 


(Vergl. Anhang.) 


9.) Bei Wolfsgrün 
Wolfsgrüner $. 


10.) Bei Zſchorlau 


24. Unben. Fl. auf ver Zichorlauer Höhe; 

0 Mm der Fortſetzung der Gänge an 
der Spigleithe 

WGWergl. Anhang.) 






"7449 
“ Odhngefaähres ‘  BOhngefähre 
- mittleres wittlere 





⸗ 
21 





Streihen| Ballen 
Stunde | Grd.| Witg. 






Bei Burkhardsgrün 
refia g. — Oſterlamm St.; (an 
Ochſentraͤnke) 


Therefia Steh. Trumer bed Schwalb⸗2. —85W. 060 
Mäpler Steh. ‚ ner Zug 2.—| 85[ W. 11060 





% 
\ 


ven Seifen J in: ver Fortſetzung 
ben. 8. der Gänge 
Sreinberge an ber 
ben. 81. Spigleithe 


rheinlic: 
© Auhannes 5. unterm Streit: 


An Der Spitzleithe 
Michaelis | i 3.5 foäter zu 
en Gottes F. 
P . beftändig 
gehörend 
t feegne beftändig $. 


„ Gott feegne beftändig Fl. . 4 801 W. 
. Seegen Gottes Fl. 10. 4| 85| W: 

. Hennig Fl. ident 11. M 85| W. 

St. Michaelis FI. \ ent | 

. Unben. Fl. 11. 4| 80) w. 1120 
anus St. und $; a. 3 
. Urbanus Fl... 41. 4 681 WV. I160 — 
Johannes F. 


imelfarth Chriſti 
nung Gottes 


a ®. 
ger "Bär 3. und St. bei Blauen: 
thal; Beilehn von Gott fergne | be- 
ftändig 
. —*— Dir u. 


U} 


17.) Bei Lauter 
Ahorn ©t. 
Hinmmelsfürſt St. 


| Joſephus St. 


, 16.) Bei Oberfachfenfeld 
‚Bergen Gottes F. am Kleinen Ram: 
melsberge 

248. Seegen Gottes Sieh 


10.) Bei Naſchau 
Sieben Brüder St. 


.4 


Oldd mit Freuden St. 


QAugenweide 8. 


| 22.) Bei Stenn 


Oongefähres —5 — 
Ferse Zanen 


Stunde | Grd.] tg. | Sou 


40. Unben. 8. © 2 2.2... 111. —| 80l 0. 14-6 
41. Glück mit Freuden Sp. .. 19. —1 70 n. | 8 


42. Unden. Std. . . . .. . 112. —| 70) W. 
(Bergl. Anhang.) | 


Lehmberg . 


44. Unben. Gangtrümer 


20.) Am Sabn 
Wahrſcheinlich: 
Chriſt ian F. Yunbenannte Gangtrümer 
Tiefer Hahn neben ven dortigen 
Lagern 


21.) Bei Ober⸗Planitz 


45. Augenweide SI. . 2... 9. 4| 601 N. 12—& 


Wahrſcheinlich: 
Neugebohrn Kindlein F. f. See 
gen Gottes St. 





vr - " u PER Be PER BSR Ze . 
. a *5 een u et va 
ri " ls ’ , - ” .. 
N . 5 — a 7* un 
‘ nn + . - r or ‚St 
En j N “ nn 
"re b J - + Y 
F Bu Be \ W6treichen Salem _ RR \ 
J | 
Stunde | Grd.| Witg,. U: ” Boi 
Seintih: ws 
% a. 


— ki wrgaſe 
arteräbach) . 


ver sie 0 


— — am Stindenbach 
(Bergl. Anhang.) 


dei Bodau | 

Rs Ole Sr. u 

üben. Gang —W 6 80 e — 
Gergl. Anhang.) 5 

dei Aue °F 


Ir ®ott; Ä 8. | 
t Indreas St. n. Z. 7 an 9— ey 


ung I Gott gi; ; wahrfcheinlich a, 

die Fortſetzung des vorigen 48 4751 N 18-2: 
other Andreas FI. . . 1. — 75|' W 40-00. 
Kerne Hilfe SI. 110. 6 7 w.n2—-4. 
auf Sott . 
a öl; 3 das rothe Irma 1. —- ra ©. Oo: 

elfart tt 
HN bei der Auer Silberhätte 





röder ©t. 

Mehl in oo 
afleingrube 

oh 


zei Zelle 
8 Hofnung &t. 
Inden. Steh. - 


m ai ante — 

Ahorn St. 

Himmplsfürft er. 
- 40. Unben. Fl. un 

‚Obe nit renden &. 
1 en > En 
ofe 

2 N — 


(Bergl. Anhang. ) 


ae) Wei Oberſachfenfeld 
Sergt Gottes F. am Kleinen Ram⸗ | 


' ge 
:, 18. Geegen Gottes St, 
Lehm mög nn 


20.) Si Kafchau” | 


"Sieben Brüder &t. 
44. Unben. Gangtrümer. 


20) Am Sabı | 
Babrfheinlic: | 
Ehriftian F. Yunbenannte Gangtrümer| 
>’ Tiefer Hahn neben ben bortigen ı 
5 Lagern 
a. > Bei Ober⸗Planitz 


Augenweide F. 
A46. Augenweide Fl. 


282.) Bei Stenn 


Babıräeinlid: 
Neugebohrn Kindlein F. ce See⸗ 
‚ gen Gottes St. 





.. . " 8 





Gteeihen] Ballen Mächtigleit 


teugebohen Kindlein Sp. 
fnung Gottes FJ. 
ttes Seegen % 
Bei Sartmannsdorf 
av F. | 
Guſtav Steh. 

CVergl. Anhang.) 
B. Beilänfig. 
Als abgefondertes Hebentrum| 
: Gängen der Aner Sormation. 
zo Died der Fall ift, ift in der vor: 


Sporadiſch, in der Maſſe 

er 30 folgenden Formationen—/ 
gehöriger Gänge: 

Zur Oberſchlemaer For⸗ 

mation 

eſcheinlich: 

derſack 

riſer Heinrich. 


Zur Schneeberger Forma⸗ 
tion 


tu Lindenauer Grunde 
Ber Hirſch 8. 

alpurger Fl. 

ben. MO. 





"» Am Shimmeisterge 

‚etifabers 63 Bu 
Wilde Mann IE 

— ee ‚Zug, - 


. 3 ES Gebirge 


Sswald $. 
" Dswalb FT, 


; HE 
Kay ss er. F. 
Abos Geber BI. 


: auf BL. 
BR u) Am:Hintergebirge 
; But ng Meaen 


9 Am Glaͤſsberge 


Bapırheinlid: 
7 Gabe Botted 8. 


0 In Rafdan 


b inli 
— ——— 8. 


SGoeues Geſchit. Sieh. 
St. Catharina 8. 


EI. Auer Formation. 

a A. Gelbfiftändig. · 

'1) Bei Lindenan - 
inlich 
———— 





155. 
ee Ppuurt 
Gteeihent Yallen IEãchtigkeit 


nl u Stunde [Erd. 1 Witg.| Bon 
Beuthner So. . - . 2... 8, 41. J. N. U2—16 


Unben. Sß. . 17. . . 18-12 
Hm Filz 
walbner ©t. 


ung Schwalbe Steh.; braunes Trumf 9. 4 w. 118—20 
rſcheinlich: ä. 3. | | 
t. Agathe F. 

olf Mälters Zug 


Am Glaͤß⸗ und Brümlas: 
Berge Ä 


rung Gottes F. und St. 

Sührung Gottes 5. . . . . 10. 4 7510. MC 

Glück St. 

'hnadıtö Freude ö 
Eauff$. | N. | 

Unben. Gang . 2.10. 48 W.I10—16 


hrſcheinlich: ä. 23. 
oſenkranz 
ndreaskreuz 
ohannes der Täufer 
it. Peter 

rei Brüder 
inkenſtrauch 
lingeſporn 


Am Eichhorn 
ie Hofnung St. 
u Fl. J .... . . III. — 


Bei Oberſchlema 
ber Hofnung am Galgenberge oder 
Gerichtswald * 





158 


11.) Bei Zwickau 


Anger F. zu Jannhof | 
18% ‚Anger Sp un 


12.) Bei Stenn 
Friſch Glück St. 
19. Friſch Glͤck MG. 


Neugebohrn Kindlein Fi f e⸗ 
gen Gottes St. 
20. Ernft Sp. 


J 21.23. Unben. &p. . 
18.) Bir Alt: und Neu Schön: 


Neugläd F. 
24. Neuglük Fl.; vieleicht bie mitter-] ' 
| nächtliche Sortfegung des Gott gebe 
| Beſtändigkeit FI. 10, 
Davids Rath F. 
25.. Davids Nat MO. . - . . 138. 
Ylerander $. 
26: Unben. Fl. 
Ofterlamm $. 
Ser abe Ben igk F. 
ott gebe Beſtändigkeit F. zu Alt 
Schönfeld 8 | 
— Gott gebe Beſtaͤndigkeit Fl.; vielleicht 
. die mittägliche Fortſetzung des Neu 10. 
- GE Fl. Me. 24) ... — 


— Johannes Steh. (wahrſcheinlich) 2.— 





(Bergl. Anhang.) 


eietserge u 1a 


F. DE Er er = 1 x 
fung Gottes & , an 8 ge 
I A⸗. F v. 8 


St: - 
Han Et.. 


WBergt. Anhang): 


i Zelle und Pfaunenſtielſj ** — 
Taube zu Zelle Eu 


sfnun se 
:d. am ums; 0.3. 
ttalie FI. . | | 
ir Fl.. .. “ Rue 110.—[ 85 0: 10-18 
Borat. Anhang) | En 


i Meidhardtsthal 


St. f. Neu Beſchert Grädl 

m Marienteiche | 
eu: Beſchert Gluͤck ei. ; va 1° . 
brame Trum. . . ...12:5 sl w; 8. 
mund ©t. | | 


hards⸗ 


am Burk⸗ 
berge ” sr | 








egiemund- Steh... . . . . 12. — — Te: * 
(Vergl. Anhang.) | 1-7 
ei Muldenhammer —F 
tb F. an der ‚Buten Herberge | a 415. 
abet Steh. 1. 4] 90. — Jio . 
heinlich: | u 
zohannes F. auf. der Guten! . 
Herberge am Windiſch Wege 


N . on Lo R f 
. . — 
f . - . .. y 
160 . ” un a " Io 
. x . . “ . R 
. 
" .. . 8 . 


Vierte Abtheilung. 
Zinnfteinformatinnen. 5 


Ohngefãhres 
mitleres 








"1. ‚Eibenftöcer Formation. 


\ 1.) Bei Lindenau 
Wahrſcheinlich: 

Backofen 

Mariä Himmelfartk 


-2.) Bei Burkhardsgrün 
WMahrſcheinlich: 
Georgi F. am Steinberge 
8.) Bei Oberblauenthal 
Wahrſcheinlich: 
Geſeegneter Schlaf Jacobs auf 
| dem Gachfengüthel 
Planer Leithe 
Munz Zeche 
4.) Bei Muldenhammer 
J. Kleinhempel F. 
5) Am Rainbächel 
Unverhoft Slüd 
2, Unben. Sy. _ 


6.) Bei Sofa; ä. 3. 






Zinngraupen $. 

. 8. Zinngraupen Sp.) am Dürrberge 7.—| 85] 8. 

Wafferfuppe | 
dwen Zeche am Gläferwegel 


Weiße 









©tunde | &rd.| ZWltg. 
B. Beiläufig. 


Als abgefondertes Weben- | 
ı neben Gängen der Rothen-[ 
berger Sormation. 


o dieß der Fall ift, ift in der vor: 
en Aufftellung dad zur Auer For- 
. gehörige (braune) Trum unter 
ängen als felbftftändig aufgeführt. 


Sporadifch in der Maſſe 
zur Schneeberger Sorma- 
tion gehörigen Gänge: 


nu Hohen Gebirge 
ter 5. 
amin Steh. 


u Widderöberge 
Bild Schwein $. 


ı Sößniggrunde 


fern St. 
em Fl. 


Pierte 


* * *3 Fee Artpeitung. 
4J Binfpinformetianen a 
E ‚ ; U | er ' 


1 (tan ſ Bean. 


SE) ” Lindenan 
Bi Geinti 


Da ofen ' 
Ma i Himmelfartp : 










| 8) —— | 
“ „Babt ee 
—* . om Steinberge . 
Ä — —— — 
Wahrſcheinlich: 
Geſeegneter Salat Jacobs ef] 
Sachfengüthe 
Planer Leithe 
Min Beide | 
4) Bei Muldenbanmer 


1. Kleighempel $. 
5) Am Rainbächel 
- Ünverhoft Gläck 
2, Unden. Sp _ 
6.) Bei Sofa; A. 3. 
Siungraupen $. 
8. Sinn inngraupen Sp. am Düsrberge 7. 851 8. 
—— uppe 


Beite dwen Zeche am Glaſerwegel 


Iriheintich: & 8. 
t Johannes 5. über dem Neu: 


t. Johannes ö. auf dem Duͤr⸗ 


t. — F. am Ma 
anne 8 3. im Balder Erb: 


(Berg. Unhang.) 


Bei Bockau | 


erſcheinlich: 
einſtock 


Bei Stützengrün 


rfcheinlich: 
t. Johannes F. auf der Guten 
Herberge ‘ 


I. Zinnader Formation. 


Bei Aue 


de Grube am Heidelsberge 
Inden. Spy. 


hrſcheinlich: 

roſt Iſrael 

t. Johannes an der Viehtrift 
hriſtianus St. 

Unben. Gang 


(Vergl. Anhang.) 
Bei Rlöfterlein 


orſcheinlich: 
nuttermilchzeche 








2.9) Vei Raſchau 
Angeblich: 
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G.) Bei Oberfachtenfelb- 


| Wehrfannug: 
| Rautenſtock 


8) Bei oder 
Wahrſcheinlich: 


“ Xraugott $ 





Treue Freundſchaft St. 
I 5. Teubners Hofnung Fl.; das Kiestruni . 
4 Meue Freundſchafts bofnung Sp. 


Rauxnſtoch M 


Stamm Affer F. 
Unben. Fl.; in ver er Nabe d des Bud. 
j ſhachtes II. 


—33 


ilder Bär 
jefer Bär St. an der Habichtöfeithe 


7. Bär Fl.; das Kistum . . . 11a | 
8. Unben. Steh. 
9. Wben. II. 


Era Engel Mihaet St. 
Eprxgelſchall MO. rn 
Ugben. MG. wahr 
Auferſtehung Chrifti 7 fcheinlich 

Neu Jahr ME. 


ident 
9.) Bei Weißbach 


10. raugott Eh... 112. — 75 WR6— 


2116 
| m. Beilänfig. | 

AA, Als abgefondertes Mebentrum neben einigen zur 

Sch neeberger Formation gehörigen Gängen. 


Wo — Set Lift, ie doB au zur Schneeberger Bormation 
o»o | 

— zur Thalheimer —— gehoͤrige (K —— 

aufgefuͤhrt worden. 


ſtehend, als felbſtſtandig 
BB. Sporadiſch in der Maſſe einiger zur Schnee- 
berger Sormation gehöriger Gänge: on 
a.) Im Lindenauer Grund | 
Eisleber ©t. 
eielcher Bl. 
b,) Im Goßnitz Grunde 


Renkert St. 
Renkert öl. 


Troſter St. 
Magdalene BI. 
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I. | 

| Boigtlandiſche Mefier⸗ ibtheiluug y 

Mebſt eingeſchloſſenen Vaſallen⸗Reſieren) 
Erſte Abtheilung. 
Silbererz Formation. | 


vos 
—— 





Züger Formation. 


2) Bei Deldnig 


WBahrſcheinlich: | 
Silberne E. ander Groheleithen; 4.3. 
Brüder Einigkeit $. 

Brüͤder Einigkeit ST. 


| 2. Bei Untertriebelbach an der 
Fuchsmahi⸗ | 


Wahrſcheinlich: ä. 3. 

Hoff auf Gott 
Walts Hoff auf seti ident 
Concordia 


3 Bei Brunböbre oder Ant: 

tenbeid 

Gewiſſer Bergen St. und $. an der 
Dreye 


1. Gewiffer Seegen SS. . . . . " . 1 2—A 


. *) Die nicht mehr zum Königreich Sachfen 
gehörigen Gruben bei Blantenberg —* 
außer dem Plane meiner Arbeit. 
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B. Beilänfig. 


Ar au abgeſondertes Uebentrum neben einigen zur 
Schneeberger Sormation gehörigen Bangn. 


Wo bie der’ Fall ift, iſt das Ru —— Formation 


5* (Kobold) Trum unter ben 
bad ur Iheimer Formation — (Ki eo —— 
Ren, 6 ſelbſtſtändig aufgeführt worden 


BB. Sporadifc in ver Maſſe einiger zur Schnee- 
| berger Sormation gehöriger Gänge: 


‚ &) Im Lindenauer Grund 
eisleber St. 
sleber Fl. 


b) gu Goͤßnitz Grunde 
KRenkert St. | 
Benkert BI. 


Troſter St. 
Maagpdalene BI. 
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| I. 
Boigtlandiſche Mefier « Mbtheilung' 
ebſt eingefchloffenen Bafallen-Refieren.) 
207, Erfte Abtheilung. 
Silberer;z Formation. 





Ohngefãhres 
mittleres 





Züger Formation. 


. 2.) Bei Delönig 


WBahrſcheinlich: 
Silberne E. ander Grohsleithen; ä.Z. 
Brüder Einigkeit F. 

Bruͤder Einigfeit Fl. 


| 2.) Bei Untertriebelbach an der 
Fuchsmůhle 


Wahrſcheinlich: ä. Z. 
Hoff auf Gott 
Walts Hoff auf a: ident 
Concordia 


3) Bei Brundöbra oder Kot— 
tenbeide 


Gewiſſer Seegen St. und $. an der 


1. Gewiffer Seegen SS. . . . . IE 50| N. I 2— 


- ®) Die nicht mehr, zum Königreich Sachfen 
gehörigen Gruben bei Blankenberg —* 
außer dem Plane meiner Arbeit. 


Ohngefähres 
mittleres 
—— Streiyenf Jallen 
ẽmnde c Ig. 
a Gottes St. am Dürrenbach 
gegen Gottes Fl. 
auf mit Sreuden. St. am 
neiberöberg 
aben. MG. 
rtrum 5. am Golbberge 
Ubertrum Steh. . . 


ei Georgenthal am Schei. 
mberge 


hofter Seegen Gottes und 
ottes Glück St.; ä. 3. 
sifkolin; n. 3. 

uben. 8. . . . 

ei Auerbach 


ſcheinlich: 
gen ——n 8 hinter der Stau⸗ 


denmühle; ä. 3. 
liger Brunn St. 
ei Altenſalze 


ſcheinlich: 
Bleiglanzgang im Salz— 
acht 





Bweite Abtheilung. 
upfer: und Eifen: Formation. 


Voigtsberger Formation. 


w @ifenberge bei Pöhl 
franz, St. und F. 


108° 


2.) An der Gegend von Pohl 


Amalie F. beim Hammer 
—— Amalie Sp.; wahrſcheinlich die mit⸗ 
taͤgliche Fortſetzung des Friede Got⸗ 
tes oder Schaller Sp. 
Auguſtus Glück (Auguſtens Glück) 
St. an der Göliſchleithen 


a puæel 
IEEACÆAæ 
Stunde | @rd.| Rug. 30 
— goſetem Sp.; vielleicht die Fort⸗ 
ſetzung des Schaller Sp. und dad - 
Gegentrum des Fiſcher &, . 8. — 70 S. PL 
1. Unben. MG. 4. — 801 W. MI 
7 — ben. Fl.; vielleicht ident mit Brise | 
Gottes FI. . 11. —i 601 W: BL 
| Friede Gottes $. 
— Beiche Gottes Fl.; vielleicht ein Trum ö 
es Schaller Sp. .. . III. —| 501 W. P0— 
es· E. 3. und Maaſen 
2. Schaller Sp.; vielleicht die Fortſetzung 
Roſenkranz und des Amalie 
8. —| 80] S. 
Beifhauf GSt. und 8 
— wi af 81; ein Trum des Saal 9. 4 15 24 
ti * 124 
"&hrifien F 
Chriti Sp. ei ein Irum des Sant 
p. . 0 
Kunigunde F. 151. 
3. Kunigunde Fl. II. —| 85| W. Kt 
Sridolin $. 
4. Fridolin Fl. 9. 70 40 
Henriette FJ. = 
5. Henriette I. . —! 60| S. H12- 
Rautenfranz St. u. 5 Ä 
6. Rautenkranz Fl. — IN. Kt 


Org 
un Streichen .Yallen 
Stunde | Grd.] Witg.E 
ne Strahber 
nverhoft am Straßberger 
Wege 


D.) Bei Tiergarten 

St. George; d. 3. 

St. Indannes; 6 u. er; n. 3 | ibent 
27. Unbe .. 111. —. 
28. —8* — rn 1.—. 


20.) Bei Unterweiſchlitz 
Doppelter Adler 5. am Galgenbergel 
ee) Adler Spy. (in 
Aben ‚wahrs 


Gotthelf halter F.; N fhheinlich 
ebendafelbft | ivent 


— Gotthelf Schaller Sp. (in 
Morgen) 
Iacob F. am Täftelberge (Deichfelberge)| 
30. Jacob FI. (in —* 
abend) 


wahr⸗ 

Golnuer Löwe 5. an be ſcheinüich 

— Goloner Lowe HI. (inmih ent 
tagsmorgen) 
Wahbrſcheinlich: 


Treue Brüderſchaft 


11.) Bei Berglas | 


Wahrfheinlid:- 
St. Lorenz; d. 3. 


123.) Bei Groß:Zöbern 


Wahrſcheinlich: 
Tobias St. 
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. Gtriihen] Ballen 
©tunde I@rb. | WBlte. 


| 5) Vei Krieſchwitz Erieſchwitz) 
ebritan F. m Biegenberge 


Gottes Befdert Glück (Bott be 
ſchert Glück) ebendafelbft 
16. Gottes Beſchert Glück Sp. 
Concordia $. am Kirchpoͤhl 
17. Concordia Steh. 
Friedrich u uft e am Langenberge 
18. Friedrich 
6.) Bet Zobes 
Herrmann; d. 3 ivent 
Wilhelmine * n. 3. 
19. Wilhelmine FlI... . 12. —J 55 W 


Tannebaum F. 
20. Tannebaum MOB..... 3. 4 . | W. 


7.) Bei Auerbach 
Wahrſcheinlich: A. 3. 
Jeruſalem St.; 
Hund F.; 
S.) Bei Plauen 
Hoffnung $. | 
21. Hofnung 9. . » » 22.719 4 TO 8. 
Goldner Löwe St. 
22. Goldner Löwe Fl. 
Seegen Gottes 3 am n Kabenpohl 
23. Unben. Fl. 10. —. 
Me Unben. Steh. . 1l.—i. 
25. Zumguten Glüd; &. 2. auf dem 
Neuer Seegen Gottes F. [Er 
n. 3. berge 
Tröfler St. 
26. Unben. 91. 


8 nehähres u. ashähe 
‘ . —X ‚ mittlere 


um “ Gtreiheni Waller Wtädtigkeit 


Bapıfgeintig: 4.8 
: Zunge Faltigkeit 
Seegen Gottes im Planſchwiter 

Pfarrholze .. 

RT.) Bei Schönbennn 

= u St. und F. am Docks⸗ 

>u, e . 


t. Burkhardt SL 


Waͤhrſcheinlich: | 
Dez Obere Hölftrüder (Hell 
brücker, Hollbräder, Hellfrüder) 


Zu 
Der Untere Höllfrüder Zug 
St. Fohauned Zug 


28,) Bei Böfenbrann 


Meue Hofnung St. und F.; Beilehn 
vum St. Burkhardt 
40. Neue Hofnung Steh. . - . . 
-41. Neue Sofnung SI. .. 
42. Unben. Gang 
de AR Gottes St. und 8- an ber 







43. —* Gottes Steh. 
Bruder Einigkeit F. an der Mühl: 


44. Wrüber Einigkeit EI. 
Grüne Zanne F. indgefamt 
Kleine Grüne Tanne F. j 
Junge Grüne Tanne ö- 

45. Grune Tanne Fl. . 
Geſellſchaft $. 

46. Gefellfihaft Fl.. 
St. Michaelid 8. und Et. (Michee: 

liäzeche) im Magwitzer Holze . 

47. 6. — ... 
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18.) Bei Hofenberg 
\ driſh Glauͤck F. und Et. 

— ih Glück Fl.; die mitternaͤchtliche 
_ Bortfegung deB Dreifaltigkeit Zug 


14.) Bei Geilödorf 
Seiedeih 5. und St 
1. Griecih FO... . 


rich 
Engel Gabriel 3 
832. Engel Gabriel FI. . 1 
Hofnung Gottes F. (Niue Hofnung 


‚83. Bofnung Gottes Sp. 


gweifelhaft: | 
&imon Petrus wahrfcheinlich 

. Zwei Brüder St. ident 
Carls Stein (Karlftein) 


15.) Bei Kröbes ober Schwand 


Auge us $. auf der Platte 
uguflus SI. . . 


16) Bei Planfchwis 


Weineld Grube; d. 3. 
_ Heilige Dreifalsigfeis (Dieifaltig- 
keit) St. und $.; n. 3. 
35. Heilige — gl. 
36. Unben. FI. 
Dreufifhes Süd 2 
7. Preuſiſches Gluͤck Fl. 
ana mit Sreuden 
— Glück mit Freuden Fl.; wahrſchein⸗ 
lich ein Trum des vorigen 


Kunft F. 

88. Kunſt Fl.; in Mitternacht 

Schöner Pöhl 3. — * 
— Schöner Poͤhl Fl.; in Mittag 













heinlih: & 8. 
ge Faltigkeit 
jen Gottes F.im Planſchwiter 


Pfarrholze.. .. 
ei Schönbeinn 

uirkhardt St. und F. am Docks⸗ 
FE. Burkharht. SL m 
cheinli 


Zu ug 

Untere Hölltrüder Zug 
Johannes Zug 

Bei Böfenbrann 
Hofnung St. und F.; Beilehn 
rn St. Burkhardt 

Reue Hofnung Steh. . -. . - 
Reue Hofnung Bl. . .. 
Inden, Gang . 

n Sottes St. und 5 an der 
ühlleithen 

Seegen Gottes Steh. 
r Einigkeit an der Müuhl⸗ 


Brüber Einigkeit ET. 


»Tanne F. insgeſam 
e Grüne Tanne F. auf 
"Grüne Zanue F. dem 
Brüne Tanne 1. . . .. 
haft $. 

Befellfchaft SI. 


ichaelid 8. und St. (Michae: 
geche) im Dagtoiber Holze 
St. Michaelis Fl. 
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Antonie $. . 
48. Antonie 1... . oo. 
Saͤchſiſches Glück F. 
— GSaͤchfiſches Gluͤck Fl.; wahrſcheinlich 
die mitiägliche Berifepung © des An⸗ 
tonie SL... . 11 


Härtel $. 
49. Gärtel BI. 


Wahrſcheinlich: d. 3. 
Engliſcher Gruß 
: &t. Johannes 
19.) Bei Dröda 
Friſch Gläck F. 
50. Friſch Glück Steh. 
20.) Bei Deibengrün 


Daniel $. 
51. Daniel ST. 


21) Bei Bobenneukirchen 
Eutropiuß $. 

52. Eutropius I. 
22.) Bei Hamoldöreutb . 
Treue Freundſchaft St. 

. 59. Treue Freundſchaft 81. 

233. Bei Wiedersberg 


Wapnıfdeinlid: ä. 2. 
Sant Et. 
Jakob 
Tiefer Sp. 
Gohe Sp... 
24.) Bei geubetba 
Ciferner Bürger 5. und St. 





. Eiferner Bürger Sb, 
ner Bauer F. und St. 
. aierner Bauer ©. . . 


) Auf Rottenbeyde 
lleicht: 
urz d. 


BeiAbdorf 


'tuer Bergmann F. 
Eijerner Bergmann Fl. 


Bei Brambach 


orſcheinlich: 
eme Gabe; ä. 3. 


Bei Brundsbra am Gold⸗ 
berge 


er Mond St. 

. Neuer Mond Sp. . . 
ri& Himmelfarth 8. 

. Maris Hinmelfartb Sy. . 
Gluück F. 


.Neu Glück MG. 
yarias F. 
» Bacharlas Sp. 
can Gottes St. 
Gottes NG. . . 
ın und Gottes Gabe F. 
. Sonn und Gottes Gabe ME. 


2—12 





1 2 nn 


Dritte Abtheilung, 
Gifenfteinformation. 9 
— Obngefähres Döngefit 


mittleres mittien 
Streihen] Watlen t 
Struther Formation. erde [OR Pens.) Bet 
1.) Bei Auerbach | 
Zriſch Gluͤck Sr. J. 
1. Usben. Sp. .. —418. 7 8. I0. 


Wahrſcheinlich: 
Braune Grube 

2.) Bei Nodewifch 
Wahrſcheinlich: 

Seegen Gottes $: 
3 Bei Meiboldsgrün 


2. Nengebohrn Kindlein; ä. 3. 
"Natalie F. und ©t. 
3. Natalie Steh. . . 12..— . | W118 


4.) Bei Friedrichsgrün (®. st) | | _ 
Oferlomm 3. am Runden Hubel 

4. Oſterlamm Fl... 9. —. 
5.) Bei Tannebergstbal 


Karl F. und Et. 
5. Unben. Sp. 


®) Die Eifenfteingruben bet Reichenbach, 

' —A— we Inka 
nicht aufge eil ihre Kager- 

Rätte keine er find, s g 





| “ N Stunde | @rp.| its, 
hei Gottesberg (®.R.) 

lſchaft Z. ımd Et. m Renberge 

leſellſchaft U. . . 2... . 10. —| 80| W. 
ei Georgenthal Ä 


ſcheinlich: | 
‚Ber Hirſch ren 10. 4 .|I\ . 


ei Oberfachienberg 


verd, Zeche St. | Bu 
teuthers Sehe Bl... ... 8 4 80 N. 110—20 


F Den Schoneciſchen 
lich: 

ang F. 

ön ß. yde F. 

Bei Planſchwitz 


eorg F. 
it. Georg Fl. 


Bei Neifig 
. Gott. $. und St. im dritten 
—*— Steh. ... IL - 
Bei Möfchwik 
ht die dortigen Schürfe. 
Bei Plauen 
ıverhoft Süd 
Bei Mösbach (Meßbach) 
cht ‚die dortigen Schärfe. 
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vierte Abtheilung. 


Zinuſteinformationen. 


I. Gottesberger Formation. 


1.) Ak det Winfelburg 
Himmelfart h St. 
1. Himmelfarth Steh. 
Wahrſcheinalich: d. 3. 
Ailte Schiefer 
Alte Tauneberg 
Neu Beſchert Glück 


2.) Am Neuberge Meidberge, Ney 
berge. V. R.) 


Alter Grumt Stock 
2. Gtumtſtock Sp. .... 


Glu goͤburg; twahriheinlich die Bart] 


" fegung des Grumtfiod Ep. 
"8. Dreifaltigkeit; &. 3. 

3.) Bei Morgenröthe ®.R.) 

Maria $. und St. (Marienzeche) 


4. Maria &. . 2.2222. 
5..6. Zwei unben. ©. & 


4.) Am Gottesberge (.R.) 
Wahrſcheinlich: &. 3. 
Weite Orube . . 2... 
Bafchblei 


Ite. Geyer, gehe (Geyerfchächte) 
ags — ott 


Sbngefähres 
maittlereh 


Streicen] 


Stunde [Cd] ig.) 3 














6.4. % 
54a. 1 
8: 1 
11. —| 50) w.|ı 
6.90 — |a 





arg 


nf Pine 


mittlere 


Steeihen|] Fallen Maãchtigkeit | 
⸗ | 
Gtunde |Erd. | Witg. eu 


Gottes 
% 2 St Chematzechch an zweifels 


uersberger Formation. 


Brundöbre 


ribefherung St. und $. 
dem. Neuen Graben 
Ehriftbeicherung 81.5 ident mitl 
werboft Glück Sl. . . . 
inchtöbefcherung BI. .. 
tachtsbefcherung ME. 

. Steb.; vielleicht der Herbſt 
fü Steh. . 
h 5. und St. über dem Neuen 


— 


8 5. über dem Neuen Graben 
nus Fl. .. 


Braunbade und der| 
unleitbe bei Brundöhre 

ft Glück F. und St. 

choft Glück Fl.; ivent mit Neue 
hrifibefcherung FI. 

u8 5: 





tus SG... 2.0. . 07 . 
inlich: 
Zug 


lück Tiefer St. 
iſt Gluck Steh. . 2.185 0.4 8 
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11. Somme . . . 
12. Winter 81. 
13. Frühling FH. . 
Drei Brüper Gt. Ä 
— Dre er Fl.; das Gegentrum 
des Alter Sohannıs s A 
14. Drei Brüder MG.. 
15. König David SL. . 
Alter Johannes St. 
16. Alter Johannes Fl.z das Gegentrum 
des Drei Brüder” % ... 
Kleiner Johannes $. 


17. Kleiner Iohannes FI. . 


\ \ 


4) Am A Wege und am 
Schwerdter e 


„Friedrich Auguft St. am A Wege 
18. Friedrich Auguft MO. 
19. Unben. 8. . . . 
20. Siebenfchläfer 51. 
Neue SHE MO. . . 
rue Freundſchaft F. am Schwerd⸗ 


= res Freundſchaft ST. 


Wahrſcheinlich: 


Getreue Brüderſchaft 

Petri Pauli’ 

Chriffian Michael 

Gottes Befherung 

Seegen Gottes 5. beim A Wege 
Seegen Gottes F. am Echwerdter 


Wege 





Ohr theer 


mittleres 
Streeihen| Faullen 












Im Goldberge . 
ph 5 — St. 
Joſeph 9 
5 Sitte und Segen Se] 
Goͤttliche Hilfe BI. 
Seegen Gotteß Steh. . 
Im Mittelberge 


leicht: 
wiſſer Seegen' St. (um Theil) 


fm Sornflügel (dem Scheiben: 
erg gegenü 

obanna . mg: Krummes ur 
om genannt) E 


Fünfte Abtheilung. 
"Kobold: Formation. 


Pirker Formation. . 


A. Selbſtſtändig. 


Pirk und Magwitz 


ph F. und St. im Roſenthal 
Gen Fl.; wahrfcheinlich die mitter- 
nächtliche Fortſetung I des ae 
ant en Fl.. 


—* Bir elm &t. 
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— Friedrich Wilhelm Fl.; wahrſcheinlich 







B. Sporadiſch 


in der Maſſe einiger Gänge, die zu 
nachftehenden Formationen gehören: 


1.) Zur Züger Formation 


Wahrſcheinlich;“ 
Bei Brundöbra 
Seegen Gottes St. 
Seegen Gottes Fl. 


2.) Zur Voigtsberger Forma⸗ 
tion 


a) Bei Schönbrunn 
. &t. Burkhardt am Dodöberge 


Wahrſcheinlich: 
St. Johannesz; ä. 3. 


b.) Bei Böſenbrunn oder Magwitz 
Michaelis F. und St. bei den Kulm⸗ 
| bäufern 
St. Michaelis FI. 
c) Bei Unterweifchlig 


Wahrſcheinlich: 
Doppelte Adler F. 


en 183 
Schfte Abtheiluag. 
Wefentiee sormation 


Zhalheimer Zormation. 
4) ei Blauen 


®abriel $. I ante 
3. Gabriel Steh. Syrauer 
Sefnang Bottes $. alten 
Gofnung Gottes 81. Straße 
Saͤhrſcheinlich: 


Unverhoft Släd ber dem Sprauer 


Gnade ites bei Dobenau 
Een Zannenkäte x am Rathöholzel 


2.) Bei Adorf 
Wahrſcheinlich: 
Brandſeegen mit Gottes ‚Hilfe 
3. an der Stra 
Brandſeegen mit Gottes Hilfe BI. 
3.) Bei Efchebadh 


Friedrichs Glüd St. 
3. Friebtichs Glae Sp. 


4.) Bei Gottesberg (B.R.) 


Wahrſcheinlich: 
Silberner Grumtſtock; am 
d. 3. Neu⸗ 
Kleiner Arumntſteg 5 berge 


Keiner Orumtfod ME - 15.— son. [s-10. 





a ” Fe 

’ [3 
aa — 
.. er 

' 1 





5.) Am Silberteiche WR) 
4. Neuer Segen Gottes St. 
und F.; ä. 3. Ta 7. 35 8. 18-: 
rifch Oläd; m. 3" Ä | 
Reue Hofnung “ | 


6) As Sachſenberge 


Bapıjheintid: 
Weite Sat: die: heilige Drei: 
faltig Feit u 


4 2.) Bei Friedrichsgrün 
Bahrſcheinlich: 
Friſch Glück St. und J— an der 
Breiten Haide 
Friſch Oli. Sp. 
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Im ‚Erzgebirge. 


und das ja felber ift ber Brief, 
Den Gott bort in ben Abgrund tief 
Geſchrieben mit dem Finger wahr 
In Silberzeilen heil und Bar, 
Von aller Art an Erz und Stein 
Gefchloffen in ber Erde Schrein 
Hab’ ich dem kleinen Sachſenland 
Ein gut Theil gnädig zugewandt. 


Kuhn. 
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Erſte Beilage. 


Tabellariſche Ueberſichten über. die Nu⸗ 
meriſchen Verhältniffe der verſchie⸗ 
denen Erz Gangformationen. 


Aus den ſyftematiſchen Aufftellungen der Erſten Abtheilung 
€. 11 bis 182, ſowie der Zweiten Abtheilung S. 1 bis 184 
reſultiren einige numerifhe Ueberfichten, fowohl in Be 
zug auf die felbſtſtaͤndigen, ala in Bezug auf die ſpora⸗ 
diſchen Formationen, aus denen man ein ohngefähres Ans. 
halten, nicht. allein für das Verhaͤlmiß einer Formation oder 
Gormationsgruppe gegen die andere, fondern aud für. das Ver⸗ 
haͤltniß der Metallführung in einer Refier gegen bie andere, 
entnehmen Tann, 
Um möglihft ficher zu gehen, habe ich bei ben waffen 
den numerifchen Aufftelungen nur folhe Gänge beruͤ 
‚deren Selbftftänbigfeit und Formationscharacter unzweifelhaft war; 
übrigens iſt dabei folgendes Verfahren beobachtet worden: | 
1) von der Zählung find ausgefchloflen. worden: i 
a.) ale Gänge, deren Ioentität mit andern - nahuhaſien 
Gaͤngen gewiß oder wahrſcheinlich war; 
b.) alle Gänge, die als abgehende Truͤmer, ‚oder als Be | 
fährten, oder als Gegentrümer,- ober als Fortſetzungen, 
andern nahmhaften Gängen ‚angehören; | 
ec.) die Gruben und Gänge, die in den Anhängen. der Drit⸗ 
ten Abtheilung nachgetragen find, 
. 4.) folde Gruben und Gänge, deren nähere: Formations⸗ 
verhalmiſſe unbekannt ober zweifelhaft waren und. die 
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| Daher in ber Syftematiſchen Zuſammenſtellung mit Dem 
Beiſatz: „wahrſcheinlich, vielleicht, angeblih * ober der⸗ 


gleichen, bezeichnet, ober 
e.) die als ganz. unbedeutend (u.) aufgeführt worden find. 


2) Bon den in die Syftematifche Aufſtellung aufgenommes 
- wen. Gruben Alterer Zeit find nur Diejenigen mit gezählt wor- 
den, von denen. nicht vorauszufegen war, daß ihre Bänge in 
fpäterer Zeit zu Orubenfeldern mit andern Namen gezogen wurden. 

3.) Gänge bie. ein Stockwerk bilden, find nur mit einer 
einfachen Nummer verfehen worben. 

4.) Wenn zwei verfchiedene Bormationen neben einander als 
Nebengaͤnge, ober als zwei ſelbſtſtaͤndig geſonderte Truͤmer aufe 
‚treten, fo hat jedes dieſer beiden Trümer eine Nummer erhalten. 
- 5.) Damit genau überfehen werben Tann, wie bei ber nu⸗ 
. merifihen Zufammenftellung verfahren worden if, habe ich bei 
‚denjenigen Gängen, ‚welche mit in die Zählung eingegangen find, 
"die fortlaufenden Zahlen beigefegtz man erficht daraus zugleich 
das Verhaͤltniß der gegählten gegen bie nicht mitgezaͤhlten Gaͤnge. 


Schon wenn man dieß Verhältniß berüdfichtigt, mod) mehr - 
‘aber, wenn man die vielen Gruben und Gänge beachtet, welde = 
aus. früherer Zeit noch Anhangsweife für jene Refier in der— 
Dritten Abtheilung nahmhaft gemacht werden follen und wenn 
man bedenkt, wie viele Gänge in jeder Refier entweder ganz 
vergefien. und unzugänglich worden, oder noch gar nicht bekannt 
find, wird man die Zahlen in den nachſtehenden Tabellen kei⸗ 
nesweges für abgefchlofiene Mengen annehmen; im Gegentheil 
" Können fie nur als Minima gelten, die lediglich dazu dienen 
ſollen, um ein ohngefähres Verhältniß der verfchiedenen Gang- 
formationen gegeneinander und der Exführung in den verſchie⸗ 
denen Refieren gegeneinander zu abftrahiren. 
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Tabellarifhe Weberfichten. ' 


I. . 
In Bezug auf die Selftftändigen Gangformationen, 
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III. 
In Bezug auf die Sporadiſchen Formationen, 
- bie in der Maffe der zu andern Selbffländigen Formationen 
u gehörigen Gänge vorkommen. 


a 





Angabe der Formationen 


4. Silberergformationen: 
& alsbrüder Formation 
berfchlemaer 
Bodauer 
Schueeberger „ 
Annaberger. " 
11. Kupfererzformationen: 
Kitme Formation 
Summaendenger 
Seifener 
111, Eifenfteinformationen 
Rothenberger Formation 
Auer 


Struter ” 
Muldaer hr 


IV, Zinnfteinformationen: 
Eibenftöcder Formation 
Zinnader 
Pobershauerr „ 


V. Spiesglasformation 
VI. Koboldformation 
VII, Arfentiesformation 
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| In Bezug auf das Berhältnif zwiſchen ‘den Selbf 


J andigen und Sporadiſchen Gangformationen nach 
Verſchiedenheit der Refiere. 


Zahl der Gaͤnge die zu snsefäre Quoie 


Ramen der ‚Fporabifigen 
ver felbRRänbigen] fporabifchen ger * Kabinen 
Refiere dormationen gepören Gängen 


| Altenberger Refier, famt 
Zubehor 


| 113 0,08 
- Annaberger Refier, famt | 
er ubehir 2m 006 
Freiberger. Refier 911 0,23 
. Zohanngeorgenftäbter, Re 
so fer, fat Zubehör 520 0,04 
Marienberger Refier, ſamt 
Zubepor, art 0,10 
neeberger Refier, ſamt 
| os Zubehör 388 0,09 





2677 342 0,127 
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Zweite Beilage. 


Einige Reſultate die ſich aus den Tabellari⸗ | 
ſchen Ueberſichten der Erſten Beilage 
ergeben. 


E. In Bezug auf die Selbitftändigen Formationen. 


Für einige unbebeutendere oder problematifche Formationen, 
die im Erften Ertrahefte unter andern mit aufgeftellt worben _ 
find, hätten fi mit einiger Zuverläffigleit nur nachweiſen lafen 

A. von den Silbererzformationen 

für die Zſchopauer Formation 4 Gänge, 
„„Herolder 2? , 
B. von den Zinmfteinformationen 
für die Habichtöletther Kormation nur 4 Gänge 
y r Peeitenbrumer 5 
C.. von den Purfchenfteiner und Langenrinner Formationen 
feine characteriftifch verfchiednen . Gänge. | 
Dies hat mid bewogen: - 
bie Zſchopauer Formation mit der Halöbrüder, 
die Herolder mit der Johanngeorgenftädter, 
die Habichtleither mit der Zinnader, 
die Breitenbrunner mit der Eibenflöder, x 
die Purfchenfteiner und Langenrinner mit der Seifener 

Formation, 
zu vereinigen und habe ich fie daher in den Aufftelungen des 
Zweiten und Dritten Extrahefts als beſondere Formationen 


nicht mehr aufgeführt. 


19388 u 
Ebenfo hat mich die Aehnlichkeit ber Annaberger zoi 
tion mit 
der Sauberger Formation, für welche 42 
‚der Slashütter Formation, für welche 14 
ſelbſtſtaͤndige Gänge nachzuweiſen waren, bewogen, biefe 
Formationen in eine (die Annaberger) zufammenzuzichen. 
Nach diefen Abänderungen find nun aud die Tabı 
Ldis V. aufgeſtellt worden, aus benen ſich folgende Refultate erge 
1) Am ausgebildetfien und verbreitetften erſchei 
A. von.den Silbererzformationen 
die Annaberger Formation mit 446 Gängen, 
die Braͤnder Formation mit 309 Gaͤngen, 
die! Johanngeorgenſtaͤdter Formation mit 231 Gaͤn 
die Halsbruͤcker Formation mit 188 Gaͤngen, 
die Züger Formation mit 180 Gängen,, 
die Schneeberger Formation mit 163 Gängen, 
die Bräunsdorfer Formation mit. 131 Gängen. 
B. von den SKupfererzformationen 
‚vie Boigtöberger Formation mit 64 Gängen, | 
die Freiberger Formation mit 54 Gängen, 
die Seifner Formation mit 42 Gängen. 
C. von den Eifenfteinformationen 
die Rothenberger Formation mit 167 Gängen. 
D. von den Zinnfteinformationen 
die Eibenſtoͤcker Formation mit 151 Gaͤngen, 
die Pobershauer Formation mit 70 Gängen, 
die Auersberger Formation mit 44 Gaͤngen, 
die Geyfinger Formation mit 39 Gängen; 


2.) von den übrigen Formationen find zwar mit Beftimmt 
nachgewieſen 
A. von den Silbererzformationen 
fuͤr die Rabenberger nur 43 ſelbſtſtaͤndige Gaͤnge 
für die Dörfler nur 38 „ „ 
für die Tuttendorfer nur 31 ’ „ 


199 - 


für Die Böbler nur» .15 feibffänbige Gänge, 


für die Oberfchlemaer nur: '14 „ „ 

für. die Hfefhfleinee ur 9 5). 
B. von den Eifenfteinformationen - 

für die Struther nur: 30 felbfiftändige Gänge, 

für die Auer nur | 29 ". " 

für die Schelerhauer mu. 15 v. » 


C. von den Zinnfleinformationen - 
für die Ehrenfriedersdorfer nur 2% ſetbapandige Gaͤnge, 
für die Zinnacker nur. 16 
für die Geyerſche Stodwerkäformation nur 12 
für die Marteröderger nur 10 ſwbanndige 
fuͤr die Altenberger Stockwerls formation nur 2 
D. von den Spiesglasformationen 
für die Mobendorfer nur 7 ſelbſtſtaͤndige Gaͤnge, 
E. von den Arſenkiesformationen 
für die Thalheimer nur 20 ſelbſtſtaͤndige Gänge, 
ndefien haben alle diefe Formationen zu viel Eigenthümliches; 
18 daß man nicht Urfache hätte, fie. getrennt von andern auf 
uftellen, zumal die vorangegebenen Zahlen, unter ven ©. 188. . 
dachten Berhältnifien, auch keinesweges als geſchloſſen ange⸗ 
ommen werden konnen. 


I Zweifelhaft könnte cher die Eigenthümlichkeit 

A, bei den Silberenformationen 
von der Drehbacher mit 21 felbftftändigen Gängen, 
von der Scharfenberger mit 13 felbfiftändigen Oängen, - 
von der Lößniger mit 12. felbfiftändigen Gängen, 
von der Borauer mit. 4 felbfiflänbigen Gängen, . 

B. bei: den Kupfererzformationen | 

von der Hohenfleiner mit 6 felbfiftändigen Gängen, 

von der Schwarzenberger mit: 2 ſelbſtſtaͤndigen Gängen, 

C. bei den Eifenfteinformationen 
von der Muldaer mit 10 erößfändigen Gaͤngen, 


D. bei den Zamfeinſermatienen 
von der Mühlleither mit 9 ſelbſtſtaͤndigen Gangen, 
von der Gottesberger mit 6 ſelbſtſtaͤndigen Gaͤngen, 
E. bei den Koboldformationen 
von der Pirker Formation mit 8 ſelbſtſtandigen Gaͤnge 
erſcheinen und es wird demnach ein Gegenſtand fernerer Beo 
achtungen und Eroͤrterungen bleiben muͤſſen, ob auch von di 
ſen Formationen vielleicht noch eine oder die andere mit ein 
oder der andern von den übrigen zu vereinigen uud .nur a 
‚abweichende Gruppe aufzuftellen fein möchte, 


4.) Auffallend iſt es, wie fehr die Kupfererze gene 
find, in Verbindung theild mit Blei⸗ und Silbererzen (wie 
der Züger, Tuttendorfer, Haldbrüder und Oberfchlemaer $ı 
mation) theils mit Eifenfteinen (wie in der Voigtsberger 8 
mation) theils mit Zinnftein (wie in der Seifener Formatio 

‚fi zu vereinigen, ober wo fie in einer reinern Verbindung v 
Kupfererzen auftreten (wie in der Freiberger Formation) da 
zugleich fporadifch in der Maffe von Gängen die zu den € 
ber⸗, Blei⸗, Eifenftein«, Zinnftein und Robold-Formationen 
hören, fi einzufinden. 


5.) In Bezug auf die Zahl der erzführenden ſelbſtſtändit 
Gaͤnge folgen die verſchiedenen Bergamtsrefiere in folg 
dem Verhaͤltniß auf einander 

bie Freiberger Refier mit 911 Gängen von ep 
gen Formationen, 
bie Johanngeorgenftädter Refier mit Zubehör mit 5: 
Gängen, . 
die Marienberger Refier mit Zubehör mit 471 Gäng 
die Schneeberger Refter mit Zubehör mit 388 Gäng 
. die Annaberger Refter mit Zubehör mit 274 Gängen, 
bie Altenberger Refier mit Zubehör mit- 113 Gängen 


6) Bon 1848 zu ſelbſtſtaͤndigen Silberformation 
gehoͤrigen Gaͤngen ſind in 
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u der Feeiberger Refier en 829 


der Zohanngeorgenftädter Refler f. Zubehör 278 
der Marienberger Refier f. Zubbür . 276 - 
der Annaberger Refier ſ. Zubehör . . 230 
der Schneeberger Refier f. Zubehör . 188 
der Altenberger Refter |. Zubehör . AT 
enthalten. „1.1848 


Von 168 zu felbfiftändigen Kupferformationen gehö- 
gen Gängen enthält 


die Echneeberger Refter f. Zubehör . . 64 
die Freiberger Refier4909 
die Marienberger Refter f. Zubehör... .- 26 
die Annaberger Refier |. Zubehör . . 16 
die Altenberger Refter f. Zubehir . . .8 
die Sohanngeorgenftäbter Nefier f. Zubehör 5 

| 168 


Bon 251 zu felbftfländigen Gifenfteinformationen 
bhörigen Gaͤngen fallen in 

die Johanngeorgenſtaͤdter Refier nebft Zubehör 85 

die Schneeberger Refier nebfl Zubehör . 83 . 
ı vie Marienberger Refter nebft Zubehör... 27 


die Freiberger Refier 26 
die Altenberger Refier nebſt Zubehör . 7 
die Annaberger Refier nebſt Zubehör .. 13 
251 


Von 380 zu felbfifländigen Sinnfeinformationen 
gehörigen Gängen find in 
der Iohanngeorgenftäbter Refier f. ſ. Zubehör 152 


. der Marienberger Refier f. Zubehör 186 
der Altenberger Refier f. Zubehör . . 4 
der Schneeberger Nefier f. Zubehör . 36 


der Annaberger Refier f. Zubehör. „ 15 


R 
‘ v - . \ . . . - 
. " ‘ . ' , 
. ' \ 


die zur Splesglasformetion gehörigen 7 ſelbſittin 
digen Gaͤnge liegen blos in der Zenegen fowie bie zur Pin 
te Koböldformation gehörigen & Gänge blos in de 
Schneeberger Refier. 
Won den zur Arfentieofonmatiun gehörigen 20 ſelbſe 
fändigen Gaͤngen find in ber 





"Schneeberger Refler |. Zubehör . . . 14 
- Mariendberger Refier fe uhr —O—o 6 
; | 20 
| vorhanden, | 


7.) Bon überhaupt 2677 FiRRänbign Erzgängen ge 
hören zue Formation 
der Silbererze (mit Blei⸗ Kupfer und Robabege) 1848 


der Zinnfteine 0. . 380 

der Eee en il 
de uf teen 16. 
der Arſenkieiſe. 20 
der Spiesglaserze . ER 7 
der Kobolderze Cohne Sid) . >. 3 
| 7 | 

8.) Bon den 1848 Gängen der Silherene führenden dor | 

. mationen find 


in 131 die Silbererze vorwaltend, 

in 403 die Silbe» und Bleierze, Ä 
in 465 die Silber-, Blei- und Kupfererze, | 
in 849 die. Silber, Kobold- und Biden i 


1848, 


IL. In Bezug auf die Spovadifihen Formativuen 


1.) Bon etwa 41 Formationen, die ich zur Zeit als ſelbſ⸗ 
fländig annehme (wenn ich nehmlich von den im Erften Extra⸗ 
heft S. VOL. bis X. aufgeführten 49 Formationen vorläufig 

die Zfchopauer Nr. 11. 
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die Sauberger Nr. 18. 
die Herolder Nr, 19. 
die Glashütter Ar. 21. 
diie Breitenbrunner Nr. 34. 
Die Habichtsleither Nr. 44. 
die Purſchenſteiner Nr. 45. 
die Langenrinner Nr. 46. 
brechne,) iſt es nur ohngefähr die Haͤffte, bie zugleich ſpora⸗ 
ſch vorkömmt. Im der Tabelle IH. find ©. 194. zwar nur 
8 mit Beftimmtheit nachgewieſen; mit Wahrſcheinlichleit aber 
fien fih nocd einige mehr annehmen. " 

2.) Die einfachen Spiesglas- und Arſenkies⸗Formationen (ie 
tobendorfer und Thalheimer) kommen eben fo häufig und noch 
wmfiger Tporadifch vor als felbfiftändig. 

Bon den Kupfer und Eiſenſtein⸗Formationen iſt es die grör, 
ve Hälfte, forwie von ben Zinnfteins und Silber-Formationen 
um ber dritte Theil, der zugleich fporadifch vorkommt. 

3) Von den Silber- und Eifenftein-Formationen, die ſelbſt⸗ 
ändig und fporadifch zugleih ericheinen, iſt es, von jenen, fos 
He von biefen, eine und von den Kupfererz⸗Formationen find es 
dei, die häufiger ſporadiſch als felbfiftändig auftreten. 

In den übrigen hieher gehörigen Formationen wechſeln die 
oradiſchen Vorkommniſſe ohngefaͤhr zwiſchen dem 100ften 
heile bis zu 2 der Zahl der ſelbſtſtaͤndigen Vorkommniſſe. 

4.) Mehrere andere numerifhe Refultate, die fi für die 
oradifhen Formationen aus den Tadbellariſchen Ueberſichten 
194.195. ergeben, will ich hier nicht wiederholen, weit ich Re 
ı einem für Karften und von Dechens Archiv für 
ſerg- und Hüttenfunde beflimmten befondern Auffage 
ber Sporadiſche Gengformallonen herausgehoben habe 
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Dritte Beilage. 


Welches Anhalten geben die Sporadifchen 
Formationen zur relativen Alteröbeftimmung 
für die Selbftftändigen Yormationen? - 


-Die relative Altersfolge der verſchiedenen Gangformationen 
mit Sicherheit. beftimmen zu wollen, möchte wohl noch zu früh 
feyn, indem es hin und wieder noch an ben erforderlichen Auf 
ſchluͤſſen fehlt. Indeſſen Iaffen ſich vorläufig für mehrete Gang 


 .formationen aus deren fporabifhen Vorkommen nachftehende 


Solgerungen stehen. 
| 1.) Die älteften Sormationen find ohnftreitig die Zw 
ger und Tuttendorfer, fowie wahrfcheinlid, die ihnen ähn⸗ 
lichen Lößniger und Hohenfteiner; fie kommen nirgend 
ſporadiſch vor; find einigen Altern Ragerformationen analog und 
‚werden von Gängen der nachfolgenden Formationen durchfeßt. 

Ziemlich gleichen Alters dürften die Gänge der Braun 
“ Dorfer, Bränder, Scharfenberger und Drehbader 
- Sormatton feyn. | 

2) Neuer if die Halsbrüder Formation; fie kommt 
nur auf den vorgedachten, aber auf feiner der folgenden Kor 
mationen fporadifch vor. 

3.) Die Ehrenfriedersdorfer (Zinn) Formation if 

- älter als | 

4.) die Annaberger (ESilber-) Formation, auf welcher 
Dagegen mehrere von den nachfolgenden Formationen ſporadiſch 
vorkommen, . 

5.) Ihr fcheinen zunähft die Muldaer, Voigtsber— 
ger und Martersberger Formation zu folgen. 

6.) Wie fih die Annaberger (Silber) und die Pober% 
hauer (Zinn) Formation im Alter gegen einander verhalten, 
vermag ich noch nicht mit voller Beftimmtheit anzugeben; doch 
fcheint die Annaberger Formation die ältere zu ſeyn und bie 
Pobershauer (S. 95. 96. ſporadiſch auftretend) Die jüngere. 
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7) Neuer find die Schneeberger und Johann⸗— 
georgenflädter Formationen, denen wahrſcheinlich die Hirſch⸗ 
feiner, Rabenberger und Pirker Formation gleichflehen. . 

8.) Bielleicht folgen nun die Oberſchlemaer und Bos 
ckauer, fowie die Eidenföder, Zinnader, Thalheis 
mer und Mobendorfer Formation. | 

9.) Die Rothenberger und Auer Formation ſcheint 
juͤnger zu ſeyn, als die Annaberger und Pobershauer. 

10.) Ob die Rothenberger und Auer Formation aber 
mit der Schnegberger, Johanngeorgenſtaͤdter und vielleicht auch 
mit der Oberfchlemaer, gleihen Alters, oder ob fie jünger, oder 
ob fie älter als die letztern find, bedarf noch näherer Auffchlüffe, 
denn einerfeitö fpricht fowohl das S. 23. 144.159, ale das 
im Anhange zur Iohanngeorgenftädter Refier unter XV. 8, ‚23. | 
angegebene Vorkommen von Kobold» und Wismutherzen auf 
 Eifenfteingängen für das frühere Alter der letztern; allen bie 
Verhältnifie find, weil die daſigen Gruben jetzt unzugänglid 
und nur fehr bürftige Nachrichten darüber vorhanden find, noch 
zu wenig aufgeflärt, als daß fie ein andrerfeitS aus neuerer Zeit 
beftimmter bekanntes gegentheiliges Verhalten des Eiſen- und 
Braunfteind gegen Kobold- und Silbergänge, fowie es S..159. 
154., ingleihen in vorgedachtem Anhange unter XV. 6. B, an⸗ 
| gegeben ift, entkräften Fönnten; dagegen 

11.) ift e8 wohl unbezweifelt, daß die Freiberger und 
Schwarzenberger Kupferformation jünger als alle vor⸗ 
‚stehenden, 

11.) Die Struther aber wahrſcheinlich die juͤngſte 
Formation iſt. 

Im Allgemeinen erhellt hieraus, daß die Zinn⸗ und Eiſen⸗ 
ſteingaͤnge keinesweges von fo hohem Alter find, als man bie 
ber angenommen hat, daß vielmehr die wichtigften Silbererz⸗ 
formationen (namentlich die Fiefigsbleiglanzigen) ihnen im Alter 
vorausgehen, 
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B-' Bogrb bedeutet Fundgrube. 


E. ⸗2 Erdſtoun. 
Ss -Stolln. 
M., Me. J Maas. 
Steh. -Stehende Gänge. 
M.G. "2 Morgengänge. 
| Sp. = __Spatgänge. 
Fl. 3 = Place Gänge 
.. m. Schr. = meine (Freiesiehene) Schriften. 
I, U, III. = Erſtes, Zweites, Drittes Extra⸗ 


beft der Oryktographie. 
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v. 


Erſter Abſchnitt. 
Rachweiſungen zur naͤhern Kenntniß der fähft- - 
ſchen Vergreñere im Allgemeinen. 


/ I, 


Die vollſtaͤndigſten Ueberfichten der Berggebäube, wie 
fie zu jeder Zeit und in jeder Refier gangbar gewefen find, 
gewähren bie fogenannten Ausbeutbögen. Man hatte 
fie ſchon früher und zwar | 

feit 1529 aus ber Freiberger Refier, 

"s 4546 aus ben obergebirgifchen Refieren, 

s 41590 aus der Schneeberger Refier‘) 
in einzelnen halben Bögen abgedruckt; indeffen enthielten 
ſolche damals nur diejenigen Gruben, bei denen eine 
Ausbeuwertheilung Statt fand. Eine beinahe voll 
ftändige Sammlung davon if durch den ehemahligen 
Zehndſchreiber Henfelius zufammengebraht worden, 
worüber auch) einige Nachricht in v. Trebra’s Merk⸗ 
‚würdigfeiten der tiefen Hauptfiölln bes 
Bergamtsrefier Sreiberg, 1804. ©. 8. bis 10. 
mitgetheilt if. 

Später erft, und zwar feit 

1738 in den Refleren Freiberg, Annaberg ‚ Sqhnee⸗ 

berg und Eybenſtoch, 


5 Hiernach iſt das zu vollftänbigen, was über die älteſten 


Schneeberger Ausbeutzebdel in Beyers Otlis metallicis 5 


heit II. 1758, S. 29, 30, angegeben wird. 
4 - 
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ſeit 1739 in der Refier Marienberg, 

+ 1740 in den Refieren Altenberg und Sohanngeor: 
genftabt, 
4754 in der Refler Geyet, 

« 4756 in der Refier Ehrenfriedersdorf 
find ununterbrochen vierteljährliche oder jährliche Aus⸗ 
beutbögen mit einer vollftändigen Aufftellung ſämmilicher 
Gruben in localer Ordnung erſchienen, denen in neuerer 
Zeit auch jährlich eine Ueberficht des Ausbringens von 
jeder Grube beigefügt worden if. Eo unentbehrlich 
diefe Ausbentbögen für die Kenntniß jeder Refier an 
ſich find, fo geben fie für Behimmung der Gangfor 

mationen doch nur im wenigen einzelnen Faͤllen ein 
entferntes, mittelbares Anhalten. 

Das Nehmliche iR der Fall mit ven Erzliefer- 
ungs- Ertracten, die aus allen Refieren bis in 
‚die -älteften Zeiten zurüd, ebenfalls. durch den vorge: 
nannten Henfeliud zufammengeftellt und fpäter bei 
den Bergämtern durch . geeignete Bearbeiter fortgefept, 
in den Archiven der Bergbehörden aufbewahrt werden, 


= 1. 

Die ehemald in Marienberg erfchienenen, von dem 
Paſtor M. Wagner herausgegebenen 10 Jahrgänge 
des Ehurf. Sachß. Bergralenders aufbie Jahre 
4775: bis mit 1784 enthalten die jährlichen fypeci- 


ellen Grubenverzeichnifie ſammtlicher Refiere für die ‚ge 
dachten Jahre. 


III. 


Die Abgränzungen der verſchiedenen Bergamts⸗ ⸗ 
refiere haben ſich von Zeit zu Zeit verändert. Unter 


den ältern Nachrichten darüber find außer der Melzer- 


ſchen Beſchreibung v von Schneeberg, 1084. ©. 
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167 bis 172, Koͤhlers hiſtoriſchen Nachrichten 
von Wolkenſtein, 1781. S. 210 bis 214, und 
ähnlichen Schriften, nur Abraham v. Schönbergs 
Nachrichten von, den Öränzen der gefammten 
Ehurfähf. Bergämter im fünften Jahrgang ber 
Marienberger Berg-Ealender, 1777, bemers . 
kenswerih. Seitdem haben allerdings mehrfache Ber. 
änderungen Gtatt gefunden, bie aus den Ausbentbögen 
zu erſehen find. 
Zum ‚Auftragen der Refiergränzen if die 1819. 
erfchienene Dro⸗Hydro⸗Graphiſche Generaldyarte vom. 
Koͤnigreiche Sachſen geeignet. 


IV. 


Abgeſehen von einzelnen brauchbaren Rotizen, die 
‚die Schriften von Agricola, Balerius Cordus, 
Kentmann, Babricius, Mathefins, Albinus 
uü. 9. zur Kenntniß der fächfifchen Erzgänge aus Alterer 
Zeit darbieten, findet mar in den mancherlei zerſtreuten 
minernlogifhen Auffägen des Licentiaten Schulze aus 
der Mitte des vorigen Jahrhunderts, ſowie in einzel⸗ 
nen Reiſewerken und Mineralogifchen Geographien zus 
ſammenhaͤngendere Nachrichten und Beſchreibungen 
einzelner Gruben aus ben meiften Refieren des 
Erzgebirges. | 
Ich erwähne von diefen in Bezug auf das Bor 
- fommen metalifcher Foſſilien insbefondere: 
Brüdmanns Magnalia Dei, Th. 1. 1727. Th. 
1. 1730. Fol. 
Deifen Epistolae itinerariae. 1739. 
Des vice Bergmfir. W. H. Enderlein Fürtreff- 
lichen Aufftand des churſaͤchß. edeln Berg 
werks uf. f. 179. 8. 
' (Brundige) Beſchreibung einer im Jahr 1751 
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‚in dab Kayfer Carlobad geihauen Reife. 
Schneeberg 1734. 

Jars metallurgifhe Reifen. 1757. B. IV. 1785. 8. 

Keifejournal eines Auslänners im fähfifhen 
Erzgebirge (1754); in Schreberd Gammfung ver- 
fchiedner Schriften. Th. MI. 1758. 

Gancrins Beſchreibung der vorzüglichken Berg⸗ 
werte. 1767. A. 


. Desfelds Hiftorifhe Beſchreibung einiger merk» 
würdiger Städteim Erzgebirge. Th. IL 1777. 

Ferbers neue Deyträge zur Mineralgefchidte 
verfchiedener Länder. 1778. B. I. 8. 

Diefe Werke enthalten jedoch insgeſammt neben 
mancher beachtenswerthen Notiz auch fehr viel Unrich⸗ 
tiged und Fabelhaftes. 

Gharpentier Mincralog. Geographie von Ghur- 
ſach gen. 1778. 4. 

v. Böhmer Sournal einer bergmänniſchen Reife 
von Freyberg nah Altenberg; in Lempes 
Magazin für die Bergbaufunde. Th. VIII. 1791. 

de Bonnard Essai geognostique sur 
Erzgebirge. 1816. (im Journal des mines 
Nr. 226. 227. 228.) 


Auch iſt im Allgemeinen zu erwähnen, daß das - 
von Auguſt Schumann herausgegebene und nad 
feinem Tode (vom vierzehnten Bande an) von Albert 
Schiffner fortgeführte Lericon von Sadfen, be- 
allen namhaften Bergwerkd » Orten geſchichtliche und“ 
ftatiftiiche Notizen über deren Bergbau enthält. 

Was die neuere Litteratur (namentlih die 
Schriften von Hoffmann, Breithaupt, Mobs, Kühn, 
v. Weiſſenbach, Freih. v. Herder, Freih. v. Beufl- 
Naumann, Botta u, A., ſowie die mineralogiſchen un⸗ 
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bergmännifchen Zeitfehriften) in dieſer Hinficht Darbieten, 
wird an andern Drten erwähnt werben. 


V. 


Inwiefern Verzeichniſſe von Mineralienſammlungen 
für den mit den örtlichen Verhältniſſen Vertrauten eine 
ſehr berückſichtigenswerthe Quelle ſchätzbarer Nachrichten 
zur Kenntniß der mineralogiſchen Verhältniſſe einzelner 
Gruben und Gänge, mithin auch zur Kenntniß ber 
Sangformationen im Allgemeinen, darbieten und. in 
wieweit fie hierzu benust werben koͤnnen, babe ich 
bereits in meinen Geognoftifhen Arbeiten B. V. 
©. 142., fowie fpäter in der -Erfien Beilage zum 
Magazin für die Oryktographie von Sachen 
Heft:1. (uber die Sächfiihen PMineralien-Berzeichniffe) 
©. 131 bis 257. nachgewiefen, und darf mich hier 
darauf beziehen. 


Für die frühere Zeit und für Gruben, die in 
nenerer Zeit nicht mehr gangbar ober nicht mehr zus 
gänglich find, erſcheinen fie beſonders wichtig, zumal 
wenn ‚die Mineralien von Refierbeamten oder höher 
wiſſenſchaftlichen Bergwerksbeamten geſammelt und aus⸗ 
führlich beſchrieben wurden. 


In dieſer Hinſicht find mie imobeſondere eb 
wichtig geweien: 
Gottlieb Friedrich Mylıı Cabinet. 1746. (@ a. O 
GS. 134). 


Catalogus über des Oberzchudner Bichlers: Grofuffen- 


‚collection. 1735. (a. a. D. ©. 14). . 
Museum Richterianum. 1743. (a. a. O. S. 4135). 
BolRändiger Catalogus über Auguf Beyers Erhſtuf⸗ 

-fencolleetion (a. a. O. ©. 1%. 136). 
Bollfändiner Getalogus der ¶ wahrſcheinlich D. Hoff⸗ 


N 


x 
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mannſchen) Erhzſtuffencollection. 1751. (a. 4. O. 
©. 136). 

Verzeichniß der. Erzftuffen, die ein vornehmer Bergver 
ftändiger gefammelt. 1757. (a. a. O. ©. 138). 

Vollſtaͤndiges Mineraliencabinet (dev VBoigtel» Ehren; 


berg» und Dederihen Sammlungen). 1758. (a. 
a. O. ©. 137). 


Berzeichniß von- Erzſtuffen. 1768. (a. a. O. ©. 139). 

Stieglitz Spicilegium ete. 1769. (ebendaſelbſt). 

Vollſtaͤndiger Catalogus einer (dem D. Stieglig sehr 
gen) Suiten Mineralienfammlung. 1772. (a. a. O 
. ©. 140). 

Werner Berzeichniß der Klinghammerfhen Minera⸗ 
lienfammlung. (a. a. O. ©. 140. 141). 

‚Eatalogus der Meybach iſchen Erzſtuffen ꝛc. 1780. 
(a. a. O. ©. 141. 

Auszug aus dem Catalog der Naumannf ch en Samm⸗ 
lung. 1780. (a. a. O. ©. 141). 

Einige Auctionscataloge fähftfcer Mineralienfammlun- 
gen von 1780 bis 1787, worunter ſich beſonders 
die des D. Stör auszeichnet. (a. a. D. ©. 142. 143). 

Verzeichniß der Richterſchen Mineralienfammlung. 
1782. (a. 0. ©. ©. 143). 

Museum Leskeanum. 1789. (a. a. O. ©. 
145. 146). 

Werners Berzeichniß des v. Pabſtiſchen Mineralien 
Kabinets. 1791. 1792. (a. a. D. ©. 146. 147). 

Berzeichnig der Gellertſchen Mineralienfammlüng. 
4179. (a. a. O. ©. 148). 

Die drei Berzeichniffe der v. Trebraifhen Samm⸗ 
Iungen. 1795. 1797. 1822. (a. a. O. ©. 148. 
149. 155). 

Mohs Befchreibung ‚des v. d. Nullſchen Mineralien 
Kabinetd. 1804. (a. a. D. ©. 149). 
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Berzeichniß des Schmid'ſchen Koffilienfabinets. 1807. 

(a. a. O. ©. 150. 151). | 

- Einige. Mineralien » Auctions > DVerzeichniffe befannter 
Sammlungen von 1817 bis 1820. (a. a. D. ©.’ 

: 452 bis 154. Nr. 70. 71. 72. 75..76). 

Verzeichniß der Titius'ſchen Mineralienſammlung. 
1821. (a. a. O. ©. 154). u 


Neuere Mineralienverzeichnifie waren für gegeit- 
wärtigen Zweck weniger zu berüdfichtigen, theild weil 
fie meift nur Vorkommniſſe von no jet gangbaren 
Gruben enthalten, theils weil fie gewöhnlich weit 
weniger umftändli” in Angabe der Loralitätöverhälts 
niſſe und der beibrechenden Mineralien find, als bie 
(meift fehr ausführlich befchreibenden) Mineralienfamm- 
lungs⸗Verzeichniſſe aus dem achtzehnten Jahrhundert. 
In letzterer Beziehung war es mir daher auch 
ſehr intereffant, die. handfchriftlichen Werzeichniffe meh⸗ 
rerer Älteren Erzſtuffenſammlungen (namentlid) von Birk⸗ 
bahn, Lichtwer, Alemann, Berghauptmann von 
Tettau u. A.), welche dem Koͤnigl. NaturaliensSas 
binet zu Dresden einverleibt find, benugen zu Fönnen. 

Für die Zufammenftellung der einzelnen Gruben 
und Gänge (Extraheft 11.11.) nach den verſchiedenen 
Formationen haben nun zwar die vorftehend aufgeführten 
Mineralienverzeichniffe nur in ſehr wenig Fällen einiges 
Andhalten gegeben, wohl aber habe ich fie dazu be 
nutzt, für. jede Nefter in den nachfolgenden Abfchnitten 
gegenwärtigen Heftes mehrere Gruben oder Gänge 
nachträglich aufzuführen, die ich nah den aus den 
genannten’ Berzeichniffen geichöpften Nachrichten, der oder 
jener Gangformation mit Wahrſcheinlichkeit beiordnen 
zu dürfen glaubte. 

„Ebenſo haben mir meine Geognoſtiſchen Arbeiten 
B. V. Vi. (Beiträge zur Mineralogiſchen Kennt— 
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niß von Sachſen, 1817), das Museum d'his — 
naturelle de l' université imperiale L 
Moscou. Troisième Partie Tom. 3. III. 1827 
1830. und das Magazin für die Oryftographi 
von Sacdfen Heft 1 bis .10. (1828 bis 1839). 
reichhaltigen Stoff zu Nachträgen, beſonders aus früherer 
Zeit, von folhen Gruben und Gängen geliefert, die 
ih Bedenken tragen "müßte, in die Zufammenftellung 
des zweiten und dritten Extrahefts felbft aufzunehmen, 
weil mir ihre Localität oder Kormation nicht mit der 
erforderlichen Zuverlaͤſſigkeit bekannt war. 


Zweiter Abſchnitt. 


Nachweiſungen zur näheren Kenntniß der ein 
zelnen Bergrefiere und Nefiertheile, 


a) Zür die Altenberger Vereinigten Ne: 
ere. 


J. 


In Meißners Umſtändlicher Rachricht von 
der Zien⸗Berg⸗Stadt Altenberg, 1747, iſt ein 
Verzeichniß der vom Jahr 1568 bis 1622 
gangbar geweſenen Zinngruben abgedruckt, 
welche wohl insgeſammt zur Beyſmger Gormation ge⸗ 
hoͤrt haben mögen. | 
Die Gruben find daſelbſt unter folgenden Ueber⸗ 
ſchriften ſpecificirt: | 
Altenbergzg. S. 93 — 96. 
Neuſtadt.. .. 296. 
Geydehübel bei Altenberg 
Gaͤnfeweyde... .. 
Ra en 


Winterwald . ... 2105 — 108 
Raupneſt.. 0. = 408. 109 
Kahlenderg nenne 5 1M. 
Gruͤnewalde er 0.3 1, 
Ladenberg “20.2.3 10. 110 
- Böbellnochen . R »110. 111 


Geyſing. 


& 
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Löwenhbnt . . ne. 6.11. 
Weihobewmald . . . 2 = 1. 
Sommelte  . . : 2. © 4112 — 1. 
Shellaehbau - » 2 2 2. = 114 18. 

. Shönfd . . 2 202020: 145. 116, 
Wolfsgunmd) | | 
Zauenftein 116. 
Baͤrenſtein) 6 


A. 


| Die vielen "einzelnen Gruben und WGewerkſchaften 
(gegen 90 an der Zahl), die ſich im Jahr 1564 un 
ter dem Namen des Zwitterfiodwerfs- vereinigten, 
babe ich im der Aufftelung Ertraheft II. S. 26 eben: 
fowenig verzeichnet, als S. 25, die der Zinnflüfte, 
‘weil Meißner a. a. D, die erſtern ©. 96. 97. na⸗ 
mentlich aufgeführt hat. 
-  Bom Altenberger Stodwerf find. übrigens 
mehrere zufammenhängende Beſchreibungen vorhanden; 
"ih erwähne davon nur: 
| 4) v. Charpentier Rinerlog Geographie ©. 
449 bis 163. 

2) des verftorbenen Berg. Schüt kurze Bes 
ſchreibung des Zinnſtockwerks zu Altenberg. 1789. 

3) v. Böhmers Nachricht vom Altenberger Stod: 
werke; in Lempes Magazin- für bie Bergbaufunde Th. 
VIII, 1791. ©. 27 bie 43. 

4) Schultz Beiträge zur Geognofie und Bergbau: 
fünde, 1821 ©. 120 bis 124. “ 

-5) J. Hawkins on Tinfloors etc. in den 
Transactions of the R. Geolog. Society of Corn- 
wall. Vol. ll. 1822 S. 39 bis 43. 

6) Erſch und Gruber Encyclopädie Th. III. ©. 
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„7 Memoire sur les Mines d’etain de Saxe 

r M. Man?s, in ven Annales des Mines 
om. VIII. 1823. ©. 516. 519 big 525. 528 bis 548. 

8) Defielben Memoires geologiques et me- 
llargiques sur l’Allemagne etc. 1828. Tom. 1. 

. 9) Klipfteins Geognoſtiſche Bemerfungen auf 
ser Reife duch Sachſen und Böhmen, 1830. ©. 
bis 305 

10) Noͤggerath; in v. Leonhard Mineralog. 
ıbrb. 1825. ©. 562. 563. 

11): fowie deffen Brief in v. Leonhard und 
ronn Mineralog. Jahrb. Jahrg. I, 1830. ©. 256 
3 259. 


11. 


In geſchichtlicher Hinficht namentlich für den Zinn⸗ 
rgban bei Geiſing und den Zwitterſtocks tiefen Erb⸗ 
Men, ift der Beitrag alter Nachrichten von 
:ım Zinnbergwerfe zu Altenberg bemerkenswert, 
e in Klotfh Sammlung vermifhter Nad: 
Hten zur Sächſiſchen Geſchichte B. IV, 1770. 

. 230 bis 571. abgebrudt ift. 

Der Aufſatz des Königl. Bergamts zu Altenberg 
jet den alten Pöbeler Bergbau im Bergacade⸗ 
iſchen Kalender für 184. ©. 35 bis 37. ent⸗ 
it über die Ertraheft II. S. 13. 14. unter IV, 1. 

‚ gedachten Gänge einige Notizen. 


IV. 


Bon den Gruben und Gängen, die den im weiten 
rirahefte ©. 12. 15. 16. zu geordneten Formationen 
|; der ehemaligen Glashütter Refier angehören, ent- 
ilt Hoffmanns Mineralog. Befchreibung eines. 
heiles der Glashüttner Revier, nebſt einer  hunen 
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Geſchichte des bafigen Bergbaues, im Bergmänn. 
Sournal Jahrg. II. 1790. St. 12. ©.449.13 500. 
und Sabre. IV. 1791. St. 1. ©. 52 bis 74. eine 
umftandliche⸗ auch geognoſtiſch intereſſante Veſchreibung. 

Aus der aͤltern Geſchichte des dortigen Bergbaues 
iR in Benfelers Geſchichte Freibergs und ſei⸗ 
nes Bergbanes, achte Lieferung. 1845. ©. 438. 
ff. etwas Weniges mitgetheilt Ä 


V. 
Zur Halsbrücker Formation Seth, I II. ©. 12. 13. 
gehört wahrfcheinlich auch 
Neuer Seegen Gottes und Hülfe Goites 
Erbſtollen (am Sonnenberge) 
bei Mittelndorf, worüber Götzingers Geſchichte 
amd Beſchreibung des Amis Hohenſtein, 1786. 
S. 493. ſowie meine Mineralogiſch bergmänn. 
Beobachtungen auf einer Reife ꝛc. im Bergmänn. 
Sournal B. X. 179. ©. 297. 298. und Goͤtz in⸗ 
gers Befhreibung der Sächfifchen Schweiz 1804. 
S. 228. einige Notizen enthalten, die auch in Lin⸗ 
dau’s und Wiemann’s Tafhenbuh für die 
Saͤchſiſche Schweiz, dritte Auflage. 1834. ©. 69. 
erwähnt find. 
Auch if in den Curiosis Saxoniecis, 1731. 
&. 194 bis 197. ein Aufftand des Bergamts zu Glashütte 
Som 16. Decbr. 1749 über das Berggebäude Säffe 
Gottes abgebrudt. 
Bielleicht gehört hierher auch 
| David's Sorge 
bei Hertigswalde, ein altes, unter dem Namen der 
Sitberbufch, der Silberberg, oder Silbergruben belann- 
tes Bergwerk, worüber Goötzinger's Geſchichte umd 
Beihreibung des Amts Hohenſtein. 1786. ©. 
492. 493. einige. Nachrichten mittheilt. (Vergleiche 
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Gagelhardt Erbbeichreibung britte Aufl. B. 4. ©. 14). 
Wenn hiernächſt ältere Schriften (unter andern Hedels 
Beſchreibung von Bifhofäwerda. 1713. ©. 352.) 
alte Silbergruben ımb Sitberwäfchen von Groß Dreb» 
nis Geſſen in der Oryktographie bei'm Golde Heft 
412. ©. 3. Erwaͤhnung gefihehen ifl) angeben, fo bes 
ruht Died wohl auf ganz unfichern Sagen. 


VI. 


Die wenigen Nachrichten, die man über den alten 
Bergbau bei Radeberg hat, beſchränken ſich auf einen 
Aufſtand und bergmänniſches Gutachten des 
Berggebäudes, ohnweit des Städtleins Ra> - 
deberg im ſogenannten Tannengrunde gelegen, der 
Sonnenglanz genannt, vom Bergmſtr. Stephani zu 
Glashütte vom 23. Nov. 1717. in den Breßlauer 
Samml. Verſuch IT. Dechr. 1717. ©. 453 bis 457, 
der auch in Lehmanns Utilit. phys. Spec. 
IV. 1722. ©. 10. abgebrudt if. Bergl. das Magas 
zin für die Oryktographie von Sachſen Heft 
10. ©. 132. 133. und 184 bis 185. fowie die 
Seognofifhe Befhreibung von Sachſen von 
Raumann und Cotta. Heft V. 1845. ©. 395. 

„Ich glaube bier ein Vorkommen von Erzgängen 
aus der Nähe. von Radeberg erwähnen zu müſſen, das 
er feit Kurzem durch einen Gebirgseinſchnitt Behufs 
der Dresden⸗Bautzner Eifenbahn, ganz nahe bei Lan⸗ 
genbräd bekannt worden if. Nach den mir darüber 
zugefommenen Rachrichten enthält der dortige fehr zer 
. Hüftete Granit mehrere ausgezeichnete Gänge, die bei 
2 bis 12 Zoll Mächtigfeit, meiſt aufgelößten Granit 
und Leiten mit etwas Schwefellies (gewöhnlich in 
-Würfeln kryſtalliſirt) enthalten; in einem dieſer Gänge, 
einem Blachen, (mit einem Streichen von Ste. 9,2. bei 
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80° Fallen gegen Mittagabenn) bat. man vom An 
gehenden herein, einige wenige Knollen Bleiglanz ges 
teoffen, die in zelligem Quarz lagen, ver nebenbei ein 
weißes, mehliges, fowie ein feinfchuppiges, graphitar⸗ 
tiges Foſſil enthielt. Der Bleiglanz fol in der Stüff- 
chenprobe 71 Pfund Blei und 24 Pfundiheile Silber 
im Gentner enthalten halten. An ven Geſtein⸗ und Gang- 
Klüften war bin und wieder auch ein grüner Beſchlag 
wahrzunehmen geweſen, der vielleicht eine Andeutung 
auf Supfererze, von denen man übrigens bei der bis⸗ 
herigen Auslängung (die ſich allerdings nur auf etwa . 
12 Lr. Länge und 1% Zr. Tiefe erfiredt) noch nichts, 
gefunden hat. Hiernach muß es auch zur Zeit noch 
unentſchieden bleiben, zu welcher der übrigen Gang» 
formationen die der Langenbrüder Gegend zu rechnen 
fein möchte. 


| VI ©. 

Eine Ueberfiht des Eifenhüttenwerks zu 
Schmiedeberg von v. Böhmer in Lemped Maga 
zin B. VIII. 1791. ©. 117 bis 122. trägt nur wenig 
zur Senntniß der Sqchellerhauer Eiſenſteinforma⸗ 
tion bei. 


VIII. 


Einige Nachrichten über die Geyſinger Zinn 
formation enthält Manes Me&moire sur les 
mines d’etain de Saxe, in den Annales des 
Mines. Tom. VIII. 1823. ©. 527. 528. und deſſen 
Suite du M&moire sur les mines ete. a. a. D. 
©. 873. 874. Ä 


RX. 
Aus den S.5.6. angegebenen Quellen find An- 
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gaben von einigen in der Aufftellung des Zweiten €. 
Heft nicht namhaft gemachten Gruben nnd Gängen zu 
fchöpfen, die hier nahrägli zu erwähnen find. 


Wahrſcheinlich dürften fe zu nachſtehenden Forma⸗ 
tionen gehdten: 


1.) Zur Halsbei cker Formation. 
Chriſtoph in der Bärenhede (v. Pabſt). 
2.) Zur Böhler Formation. 


Silbergrube zur Poͤbel 
Sct. Georg zu Loͤbenhayn (vergl. II. 15. Nr. 13. Beyer) 


3) Zur Aunaberger Formation. 
Sct. Martinus zu Berggieshübel (v. Trebra). 
4.) Zur Seifner Formation. | 


Sohannes zur Bärenhede - 

Johannes an ver Hügelshöhe Vergl. 
Joachim am Rehhügel a a D.\ (Beyer) 
Joachimsthal aus der Högelshöhe) S. 17. 
Gabe Gottes zu Lauenftein (vergl. 1. ©. 17. 


5.) Zur Geyfinger Formation. 





Sct. Jocob bei Lauenftein (V. R.) ’ 

Raupenneft bei Geyſing. (B. R.) 

Friſch Glück bei Loͤben⸗ 
Frauenzeche hayn (Beyer) 
WVolle Roſe 

König David (vergl. II. 24.)) (V. R.) 


Daniel F. bei Lauenſtein. (V. R.) 
Daniel M. G. (M. Schr.) 


16.0 0 0 _ 
WB. Für Die Annaberger Vereinigten 
oo Heflere. Ze 





J. 


Ueber des Bergamts Annaberg Rainung, Refier 
und Gerichtsbarkeit findet fi) ein (unbedeuiender) 
. Aufioh in. den Sachſiſchen Provinziatblättern 
9. II. 1802, Monat Ray. 


- 1. 


Bon den Annabergifhen Aushbenten If 
zwar auf ben Zeitraum von 1496 bis 1600 ein Sum- 
mariſches Verzeichniß in Klosfh Sammlung ver 
mifhterRahrihten zur Sähfifhen Geſchichte 
8. X. 1775. ©. 338 bis 351 mitgetheilt und durch 
Anmerflungen ©. 351 bis 356 erläutert, Da jedoch 
in demfelben die Namen der Gruben nicht angegeben 
find, fo fonnte id es für meinen Zwed nicht benutzen. 


III. 


Ein alter Aufſtand von den (wohl groͤßtentheils 
zur Annaberger Silbererzformationen gehörigen) Sil⸗ 
berzechen, den der damaliche dortige Bergmeiſter Os⸗ 

wald Rhuͤlingk (wahrſcheinlich 1534) dem Churfuͤrſt 
Johann Friedrich vorgelegt hat, enthält die Namen fol⸗ 
gender Ausbeut-Brub ein: 


In der vierden maß nachm Keub⸗ in heien toten. 
er. 
s St. Benebir Stoln Am Böl⸗ ofm rei eecher. 


erg. in ber dri en virden Map nachm 
⸗ die Negſten und Ander maßen Kelberſtall. 

nachm alten Behren. s = Andern maſſen nach St. 
ss —5 Maſſen nach St. en ns 

Lin = flachen 
= s Vierben Maffen nah St. = der beitten. virden maffen 


Linhart. nachm altvedter. 


0.00 
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in fünfften Sechſten maſen Inn · Achter Maſſ nach der Be⸗ 


nachm altvedtern. 

s Pfalzgrauen. 

s St. Jorgen kolerß ſtoln. 

e den dritten virten maſſ nach 
S. Paullus Bekerund ke⸗ 
gendrumb, 

uff. Neigenfteiner Stoln. 


im Sonas Untere maß nad ber _ 


⸗ le Dritte maß nad) der 
Bewerin, 

s Tlinge: erger; negfte mas nad) 
der Bewerin. 

⸗Eſechiel, Vierde maß nad 
der Bewerin. 

änffte maſſ nad) der Bewerin. 

n St. Lorenz, fechfte mas nach 
der Bewerin. 

s ber Hülzenftaube. Siebende 
Maſſ nad der Bewerin. 


‚ werin 


s der Neunten Maff nad; der | 


:s WBewerin. 

s der Zeunden Mäff nach der 
Bewerin. 

⸗ der Eyifften, Zwelfften Maff 
nach der Bewerin. 

⸗ der xiii Maff nach der Bes 


. werin. j 
⸗ ber xiiii Maſſ nach der Bes 
werin. 


⸗ der Regſten maſſe nachm wun⸗ 
derlichen köppen. 


Vf St. Bartholmes Stolen. 


Im Reichentroſt, Im Joßua 
dritte maß nach der Bewerin. 
In der Ander Maß nachm Sil⸗ 
berkaſten. 
In der vnter negfien maß nachm 
Reichentroſt. 


Den vollfändigen Abdruck des gedachten Aufftan⸗ 
des, (aus dem ich, weil er wohl wenig bekannt iſt, 
vorſtehenden Auszug mitgetheilt habe), findet man als 
Anhang bei der Chriſtlichen Bergk Predigt, in 
der Bergk Capelle zu St. Annaberg 1702 ge⸗ 
halten und nebſt einigen angehängten Annaberg— 


iſchen Bergk Antiquitäten zum Druck ausgefer— = 


tigt: Bon M. Chriftian Melzern,. Paftore zu Et, 
Catharinenberg im Buchholg. Leipzig 1703. 4. S. 26 
His 29. 
Dieſelbe Bergpredigt enthält ©. 16, flg., fo 
- wie in einem Anhange sub B. ©. 30 bis 33 und 
‚ in einem Ausbeut Berzeichniß vom Himmliſchen 
. Heer aus den Sahren 1606 bi8-1623. ©. 34. 35 noch 
verfchiedene Notizen zur früheften Geſchichte des Annas 
hergiſchen und Buchholzes Bergbaues. 
: Auch einige fpätere, von Annaberger Bergpredigern, 
namentlih von M. Earl Sottlieb Gloͤcknern ges 
. „haltene Bergpredigten wie z. B. 
Der an der Hand der Hoffnung täglich 
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dahin. gehende chriſtliche Bergmann. 1782, Cm 
18. fl. 

Die alten Zeiten vor den Augen des Si 
lihen Bergmanns. 1788.©.8. fig. enthalten eirammı 
zelne Beiträge zur frühern Geichichte des Annaberg 
fhen Bergbaues. Da es außer meinem Zmede Tiegmmm 
bier auf ſolche näher einzugehen, begnüge ˖ich mich 
nur auf fie aufmerkfam zu machen. 





Für die ältere Geſchichte des Annaberger 
Bergbaues find, außer den Ausbeutbögen, außer ven 
in den Archiven befindlichen Exzlieferungsd » Ertracten und 
außer den Schriftenvon Klotſch und den S. 2bis 5 erwähn- 
ten Schriften, in der Umftändlihen Ehronica der 
freien Bergftadt Sct. Annaberg, von welde 
1746 das Erfte und 1748 das Zweyte Stüd des - 
Erften Theis in Annaberg erſchien, fowie in ei: 
nigen ähnlichen Schriften, wie z.B. in des Anna 
berger Rector Richters Nachricht von dem Berg: 
werke uff Sct. Annaberg uw. ſ. f. St. Annaberg 
1755. 4, fowie in des nehmlichen Verfaſſers 3er: 
freuten Nachrichten von der Bergſtadt Schlet⸗ 
tau. Annaberg 1754. A. und in der Kurzgefaßten 
Nahriht von der Bergſtadt Buchholz, ebenda⸗ 
ſelbſt 1755. 4. ingleichen in neuern Zuſammenſtellungen 
der Notizen aus der ältern Bergwerksgeſchichte (z. B. in 
Benſelers Geſchichte Freibergs und ſeines Bergbaues. 
1844. ©. 394. flg.) nur ſpaͤrliche Notizen enthalten. 


Um fo mehr Berüdfihtigung verdienen zwei noch 
ungedruckte, im Annaberger Bergamtsarhiv vorhans 
dene Quellen für jene ältere Gefchichte. 

Die eine, die handfchriftlihen Bergwerfs Col- 
lectanea des, in ber Mitte des vorigen Jahrbakı- 
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derts in Annaberg angeſtellt geweſenen, Bergmeiſters 
Johann Carl Goldberg, giebt haupiſächlich Aug: 


däge aus den bergamtlichen Lehnbüchern von den Als 
teften Zeiten ber. | 


Die andere iſt Melzers hiftorifheBefchreib- 
Ang des Sct. Bathrinenbergs im Buchholz. 
Beide, befonders aber erftere, dürfen jedoch, ihrer Uns 
Flarheit und Unzuverläffigfeit wegen, nur mit großer 
Borfiht benugt werden. 


Ueber letztere theilt M. Desfeld im Zweiten 
Theil der Hiftorifhen Befhreibung einiger 
merfwürdigen Städte im Eragebirge, 1777. 
S. 27. einige Nachricht mit; indeffen enthält die mic 
befannte Handfchrift, außer den Gruben, welche in meis 
nee Aufftelung des Zweiten €. Hefis, namentlich bei 

‚ der Seifener und Zinnader Formation bereits berüds 
ſichtigt worden find, nichts, was hier daraus aufzus 
nehmen wäre. 


Auszüge aus den Golpbergifchen Collecianeis 
abet, die bei Gelegenheit einer Rivifion des Anna⸗ 
berger Bergbaues 1807 vom damaligen Bergamtsaffef- 
for, dermaligen Geheimen Finanzrathe Herrn Scheu dh- 
ler bearbeitet, mit großer Sorgfalt gefichtet und aus 
anderen actenmäßigen Quellen vervolftändigt wurden, 
benuge id), um die Namen derjenigen alten Gruben, 
von denen in meiner Aufftelung E. 9. II. ©. 33. flg. 53. 
fig. 58. flg. 62. flg. entweder Feine, ober nur. wenige 
bereits enthalten find, nachträglich für Diejenigen For⸗ 
mationen, zu denen fie wahrſcheinlich gehört Haben 
mögen, mitzuiheilen. 


Indeſſen iſt es leicht möglich, daß darunter (na⸗ 

mentlich bei den Zinngruben und bei den unter ber 

Meberihrift: Wafchleithe aufgeführten Gruben, auch 
2" 
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einige Gruben befindlich find, bie auf Lagern aehint 
haben, was jegt nicht mehr zu erörtern if. 
Wahrfcheinlich gehörten demnach: a 
... .„ D Zur Annaberger Silbererzformation: | 
Auf. der Stadt Annaberg Stadtfluren.‘) 


Wilde Katze vor dem Buchhol⸗ 


zer Thor 

Aller Seegen Gottes hinterm 
Hoepital 

* Bärengangs Fdgrb. vor dem 
böpnmifchen Thor - 

ar Fogrb. hinterm 


;: 008 
&t. Barbara Stolln und Fogrb. 


am: Mühlberge 
Bergmänntiche Geſellſchaft vor 
dem Buchhölzer Zhore (zu 
Hofnung Gottes gehörig) 
Bergmänniih Glück vor dem 
Buchhölzer Thore 
Emanuel Soarb. dor bem böh⸗ 
miſchen T 
* Finkenflug woifſtein 
Gottes Güte, Rothe Zeche an 
der Hutweide 
St. Johannes gar. vor dem 
böhmiſchen Th 
Vodannes gr. am Mühl: 


ber 
"König Salomon am Buchholzer 


Thor 

*St. Martin Fogrb. vor dem 
böhmifchen Zhor 

* Maria — vor dem böh⸗ 

miſchen T 

St. Martin — und Stolln 
an der Walkmühle 

+ Neues Glück Fogrb. am Hospis 


"Reuer Sram Gottes am böh⸗ 


mifchen Zhor 


| Zunge Ziqheis Fdorb. am Hor⸗ 


Neuer Sam Gottes Stolln in. 


0 





Aitoäter Gegentrum ‚unter der 
dt 


*&t. Anna Stolfn und: For. 
‚am Müuhlberge, (wird jehis 
ger Zeit**) für den oben 
Sitrermäblenfol gehal⸗ 


en) 

St. Wwitloph Stolln hinterm 
Hospital (anjetzo zum St 
Andreas gehörig) ’ 

Goldne Sans Fdgro. in de 
Stadt Gum Silbermähles 
ftolln gehörig) 

Güte —X am Bad: 
holzer Thor 

* Heilige drey Königk Stolla am 
Buchholzer Thor 


St — Fogrb. und Stolla 

vor dem Bohmiſchen Thor 

Koͤnig on. Fdgrb. am 
ühlthor 


der Stadt 
Quergang Fdgrb. in der Gtadt 
*Rofenkrang Fogrb. vor dem 
böhmiſchen Thor 
*Rabenſtolln Fdgrb. und Stolla 
am Mühlberg (gehört der 
Beitzum Gliaßer Stoln).***) 
* Sitbermügtenftoltn am Muͤhl⸗ 
berg (hat der Zeit von ben 
in der Stadt gelegenen als 
ten Gebäuden unterfchiebne 
mit in Zehn, daher deren - 


*) Die mit * Gegeidhneten Gruben waren (befonders im Iöten 


Zahrhundert) Ausbeutzechen. 


++, Wenn in diefen Notizen von jebiger Zeit die Rede iR, fo 


.. verfteht fi) dies natürlich von Goldbergs Zeit, d 
des vorigen Sahrhunderts. 


- 5. von der Mitte 


** x) Baute Fahrſcheinlich auf der morgentlichen dortſetung des 


“ Eiferne Schaf Spat. 
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en, 


on & 
Namen erloſchen) Rothe can Idsrb. über der Bart: . 


Jonas vor. dem Bude 
e Ihor - Seegen Gottes vor dem Böhme 


hzug hinterm Hospital schen Thor Sb nlig ' 


mpfängnis Snabr. und 


n am Woilkenſteiner „Berner Gi or dom wus ⸗ 


ört t zum holger Thor 
Knbreas) ver. geit in *Himmuſche uf vor dem 
inz am Buchholzer Buchholzer Thoͤ 


(Vergl. Gospitalslaötgebirge) 


(unsfeld, Yeberfhaar und Steinbach. 
Andreas - Neuer Seegen Gottes 
Atte Zeche 
Gnade Gottes. 
Barenſtein, am Kuͤhberge und bei 
Stahlberg. 


\ ben 89. alten Silber: und Bienchen bie 
zu Si. Johannes; als: 


Treue Gottes Stolln Illmbaum 


fen Stolln Leipziger Stolln und er ung 
s Sigun und Fogrb. Querinus Ston " 


10 Bu Bogbr. und Tanne Liefe Hauptmanns und Richters 


Stolln 
dem erwähnen die Acten noch: 
Michaelis 
Seeden Gottes Solln (Längft ers 
a0: und Grüne Tanne wünſchter Geegen Gottes 
— Stolln) 
en Zwickauer und BärenfteinemNeue 
ba R Hofnung on Ben. m 


Anm Buchholzer Gebirge. 
na Fdgrb. und Maaſen Gt. Bonaventura, die erſte Maas 


iligen in der Schlette von Heilige drey König Zug 
jen Gottes Buch holzer Hofnung 

ie. Fa * Saspar Linkens gehn 

yreQ St. Gathrina 

zuoniu⸗ Gegent Conradi 

t omas Gegen rum 

ing Gprifi dc "St. Chriſtohh 

che St. Daniel 


fius Pona⸗ 


\ 
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*St. Dorothea nebſt 18 Maaſen 
Dülle 


Eliſabeth 
* St. Erasmus die nächſte Ms. 
—— 

—3* 


Gluͤck 
Ber Georg auf ber Heiden 
* Gielers Gtolln 
* Boldne Adler 
Gottes Ader (foll das Gegen: 
trum des Dorothea Fl. bey 
Himmliſch Heer ſeyn) 
Grin & Zanne 
* Büldne Stern 
Güldne Steoffen 
ee auf Gt. Gonrabs 


vbege Wainrich kehn die dritte 
aas von Die Königen 
Himmelfahrt 

Hohe Zanne 

*St. Joachim 


*St 


. Zobft 
+&t. Zofeph Die 2te Maas von 


„aunel Eingers Stolln 


" Maria 


Dim Kö 
*Kranich Ru und Naaſen 
St. Lorenz Fogrb. und Raaſen 


ig 

Reue Wachskern 
St. Niclas verfluffter Stolln 
* St. Ricolaus 
St. Oswald Fogrb. 
* St. Pancratius 

*St. Paul 
Rheinländer Stolln 
Rothe Graupe. 





Ruppert 


Süberfänur 

Sylveſter 

* Tannenreis 

* Unſerer lieben Frauen Em⸗ 
pfängnis 


* Unſere liebe Frau Fogrb. 
der Heiden anf 


* St. Wenzel Fdgrb. und Maaſen 
+ Wildbahn se 


Wolf Piegerd Stolln ' 


An der Fleifcherleithe. 


Johannes 
Palmbaum 


(Vergleich. Wolfſtein) 


Bei Frohnau. 
Gruben von denen man nicht weiß, ob ſie dem 
Schreckenberge oder dem Schottenberge angehoͤren: 


Beſtändige Aufrichtigteit 
Chriſtoph de 

Drey PR 

Zunge Geſellſchaft 


Neumann Foͤgrb. 
Neue Beltändigkeit 
(Verys. S hotterfberg) 


Bei Grumbach. 


ourfleft. Haus Sachſen 
Engel Gabriel 
Flößzeche 
Friede Gottes 

riſch Glück 

riedliebende Nachbarſchaft 
Bei Auguft, Goldbergs Bor 
orge 


Güte Gottes 

Goldhaar 

Maris Himmelfahrt 

Neue Einigkeit 

Ofterlamm 

Roͤßler Stolln und Gegentrum 
Seegen Gottes 

eigels Fogrb. 


* 
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Im Sobpitai- Stadtgebirge. 


BE. Xnna ufn Schot⸗ 
ten an am Schotten⸗ 

erge 
&t. Anna am Kloſter 
St. Anna Oberſchaar, 
vor dem Wolken⸗ 


ſteiner Thore auf 
GSt. Ich Morgen: Er ana 
röthe 
gelegen 


St. Anna Farb. 
St. Anna 4. Maafen 
&t. eAnna Bauers 


gehn 
St. ana Kockwig 


h 
Andreas an der Viehtriſt (fpäter 
Andreas hinterm Hospital) 
Apotheker Stolln unferer lieben 
Frauen beym Raphael 
Bähren 6. Maafen 


St. -Brigitta (auf dem Weiß 
Schwan Fl. gelegen) 
Dider Michael. (Die Michel 


Lehn) 

Si. Dorothea beym Raphael i 

St. Daniel nächft Maas nachm 
Raphael 

Sohann v. Schleinig Stolln uns 

ſere liebe Frau Käubler Züge 

Käubler Stolln u. Ob.9. Maafen 

St. Michael 

Dbere drey Könige beym Käubler 

Raphael Fdabr. vor dem Bol: 
fenfteiner Thor 

Raphael Unt. 2. Maas 

Reich Empfängnis bey der 9. 
Maas nad) Käubter - 

Unfer lieben $rauen Empfängs 
nis beym Spital 

(Bergi. Annaberger Stadtfluren) 


Bei Joͤhſtadt (ehemals Kiesdorf). 


Bartholomäus (Dilfe Gottes 
.) 


Dorothea 

Drey Brüder 

Erz Engel 

Glückauf 

Gnade Gottes 

Gottes Glück 

Gnädiger Seegen Gottes 
Heilige drey Könige 


Heilige Kreutz 

Hofnung Gottes 

St. Johannes Stolln u. Fdgrb. 

Lorbeerbaum - 

Neue Andreas (Wilde Mann, 
Stolln) 

Peter Paul 

Rothe Gräber 

Ruthe Aarons 

St. Stephanus 

Weißer Hirſch 


Am Pröozel). 

Von den mehr als 80 Lehnen die Goldberg hier 
verzeichnet, mögen, weil mehrere derfelben ſchon anders 
wärts aufgeführt find (3. E. unter Buchholz, Cunners— 
dorf) folgende als wahrſcheinlich hierher gehörig gnügen: 


©t. Agnat 

Abacut 

St. Benedictus 

St. Bernhard, Geytenzeche 


Brigitta 

St. Conrad, oder Ite Maas nach 
Dorothea (bey Buchholz) 

St. Chriſtoph Oberſchaar 


*)&o hieß der mittagabendliche Fuß des Pöhlbergs, da wo der 
Kabenberg ſich an das Cunnersdorfer Gebirge anſchließt. 
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Eroaten nebft Maafen 
St. Euphrofine 

auler Gang 

t. Zlorian Fogrb. und Maafen 
Gropnleihinamö Prögel Gogeb. 


St. Georg Prebel 


/ 


*St. Georg die Geitifche Bee 


mit mehrern Maafen 
Sen nebft Maafen 
ägerzeche (Neu Glück in Zägern) 


% igenbaum 
t. Georgenzeche in ber Hofnung 
Gottes Gabe Ketewigs Lehn 


o — 


St. Levin nebft Maafen 


St. Magdalene .. 
St. Marcus u. Franziscus nebſt 
Maaſen 

* Margarethe-. 

Mathuſalem 

Neue Werk mit mehrern Maaſen 
Unſchuldige Kindlein 

Unſer lieben Frauen Eizfreyes) 
*St. Urſula - 


Am Saͤuwald? 9. 


St. Rupprecht 
Silberner St. Oswald 
Wergl. Schreckenberg) 


Bei Schmalzgrube. 


St. Andreas — 


io Hofnung 
rſtlich Dorothea 


Sunger Andreas Stolln 


Reiche Empfängnis 


Sitberfchnur 


Bei Schlettau (am Hintern Sihottenberge). 
Außer mehren Gruben, die bei „ber Binnader- 


Formation aufgeführt find: 


Blauer Löwe 
Neuer Wunderfeegen 


Ziefer Michaelis 
(Bergi. Schottenberg) 


Am Schottenberg (auh Schlettauer Berg). 


St. Alerius 

Die Alte Fdarb. 

©t. Anna im Kranid) 

©t. Anna im gelobten Land 
©t. Anna, in der 14ten Maas 
des Kohlſtätter Zugs 
Bäuerin Zug mit 21 Maaſen 
Bedenzeche(HimmelfarthCbrifti) 
St. Clemens, die zwente Maas 


nad) Pfeffer 

Gt. Shriftoph Fdgrb. nebft drey 
Maafen 

Et. Dorothea (Reiche Dorothea) 
gu Frohnau 


Elende Maria Stolln 

Frohnleichnams Stoln***) 

Frühſtücker, (Srieftücer) Heilige 
Geiſt und Vierung Stolln 
und Fodgrb. 

Frühſtücks Gegentrum 

Frühſtücks Zeche 


St. Gehülfe 


St. Hregorius 
Greif 
Haſelſtaude (ſpäter: Gottzerne 
Staude und Gottes Ber— 
trauen) 
Heilige.dren Könige,. mit meh⸗ 


*) Ein großer Theil diefer Zechen wurde fpäter nnter dem Ras 
men Dimmtifh Heer und Himmliſch Heer Gegentrum, nebft 101€ 
Maafen, bey Buchholz, zufammengeichlagen. 


* ) So heißt der 


intere Schredenberg zwifchen Frohnau und 


fe 
nr *) Wahrſcheinlich auf Sommers 8 Hofnung 51. gelegen. 


tern Maafen 
Beilige Fo det. mit 8 
Maafen bei Frohnau 
Heilige en Gegentrum und 


a Kreutz f. der Neuen Lieb 
‚Heilige eichnam Stolln und 5 


Maafen 

Himm elfahrt Shrifti (die Beders 
zeche genannt) 

Hölzerne Staude,.die Tte Maas 
der Bäuerin Zug. 

Et. guob im gnadenreichen 


Jahr. 
Johannes ar. zur Beders 
zeche gehör 
Sohannes Stolln und Fogrb. 
St. Joſeph 





2 


Sofuaz bie dritte Maas nad 
ber Bäuerin. 

Sunge Gefellihaft Fogrb. 

Kohlſtätter Zug. 

Kriegert bei ei. Gehülfen 

St. Lorenz (vielleicht die dritte 
Maas nad Kohlſtatt) 

St. Oswald 

Pfeffer, nebft 3 Maafen 

Roſenkaanz (Silberner Roſen⸗ 
kranz) nebſt 12 Maafen. *) 

Roſenkranz Gegentrum und 16 
Maaſen 

Roſenkranz Vierung | 

Seegen Sottes Zug ' 

Silberne Rofenkranz (Rofenz 

rang) *) ' 

St. Veit 

St. Wolfgang. 


Am Schredenberg: 


Baſilisken Foͤgrb. 
Bergmannſſch Gläder Gegens 


Befcent Stid. 
* Drei Weifen Fogrb. an der 
Hutweide. 
* Edler Teichgräber Stolln. 
* Erʒzen el. 
Sinträchtige Sefetfchaft. 
 Besubige Freiheit. 
Friedens Hoffnung. 
Friedens Freude. 
Friſch Gluͤck. 
Gottes Barmherzigkeit. 
Gott gebe Glück 
*Gottes Glück. 
*Gottes Gnade. 
Gnade Gottes am Steine ge⸗ 


legen. 
* Hauß Sachſen. 
Junge Oſterlamm. 


Keller Zeche. 
*St. Lorenz Foͤgrb. 
Oſterlamm. 
Pathen Fogrb. 


Pauli Bekehrung. 


Quirinus Fogrb. 

Reihe Düfe Gottes. 
*Reicher Dorotheen Stolln. 

Rothe Geſchicks Fogrb. 

* Rothe Mann Fogtb. am bins 
tern Schreckenberge. 

Roſen Fogbr. 
Roſenblatt Fogrb. 
Rüben Fogrb. 
*Troſt Iſrael. 
* Weißer Hirſch. 


*Weltlauf Fogrb. 


*Wille Gottes, 
Zacharias. 
Wergl. Am Sauna) 


— Am Toͤpferacker. 


&. Barttolomäus 2. 3. Maas. 
St. Zohannes mit dem Goldnen 


Mun 
Pfaagraf Obere 2, Mans nach 
Reiche Troſt. 


Reiche Troſt Untere 2te Maas. 
Reiche Tro Troſt oder 7.8. ME. nad 
(toäte 


Sübertaften 2. 3. Maas. 


*) Wahrſcheintich auf Sommers Hofnung Fl. gelegen. 
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Am Wolfſtein (oder dem „Groſen Fels“ an ver 
Fleiſcherleithe.) | 


‚St. Erasmus mit 2. Maafen. 
©t. Paulus. Belehrung. 
St. Ullrich. 


Alter Freudiger Bergmann 
Fdgrb. und Maaſen nad 
den Altvätern. 
Asmann Zapfens Lehn. 
Chriſtbeſcherung. 
Drei Brüder Stolln. 
Einigkeit bei der Farbenmühle. 
Freudige Bergmann Fdgrb. und 
Stolln bei Kleinrückerswalde. 
eudige Faſtnacht. 
riede und Ginigkeit. 
riſch, freudiger Bergmann. 
Grauer Wolf. 
Grofer Riß. 


(Bergl. auf der Stadt Annaberg - 
Fluren.) 


Am Zinnader. 


"Hans ke Fdgrb. und Öfter- 
fefter Stolln. 

St. Lorenz Stolln am Kupfer: 
hammer. : 

St. Martin *) | 

ring Kaverius am Felfen. 

Reiche Hilfe Gottes. 

Reiche St. Zorgen Zapfen Zeche. 

Ritter Fogrb. 

Silberkaſten. 

Zapfenſtolln; der groſe Zapfen⸗ 
zug am Rückerswalder Ge⸗ 
birge. 


2) Zur Dörfler Formation. 
Bei Cranzahl. | 


Bon diefem Orte führt Goldberg 17 alte Gruben 
anf, die auf Eifen, Zinn und Silber verliehen. waren, 
von denen aber auf Feine Weife abzufehen if, zu wel 
her Formation fie gehört haben mögen, daher ihre 
Ä Namen bier wegbleiben. | 


Bei Dörfel, 


©t. Anna. 

Aaron Fogrb. 
Einreutung Chriſti. 
Gottes Seegen. 
Hilfe Gottes. 


Maria Magdalena, 
Neue Seegen Gottes. 
Salomonis Fdgrb. 
Zacharias Stolln. 


Bei Herrmannsdorf. 


St. vbriſtoph · 

Elias. 

Süd Gottes. 

Hilfe ‚Sottes. 

St. Nicolaus. ! 


Dfterlamm. 

Dalmbaum. 

Prophet Elias. 
Unverdiente Gnade Gottes. 


*) Soll das fpätere König David Altoäter Ob. Mans fein. 
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Bei Waſchleithe) 


Erz Engel Michael. 
Geſegneter Stolln. 
Heilige e Dreifaltigteit. 
Hilfe Gottes. 
Himmliſch Heer. 


Neu (Neue) Glück. 


Oſterlamm. 
Seegen Gottes und Hilfe —* 
Silberne Mann. 


3) Zur Freiberger Rupferformation.. 


Königswalde. 


Goldberg verzeichnet 26 gjie Silber: und Kupfer⸗ 
gruben bei Koͤnigswalde, da jedoch nicht errathen wer⸗ 
den Tann, welcher Formation fie angehört haben mö⸗ 
gen, fo bleiben ihre Namen bier weg. 


59 Zur Seifener Formation, 
| Bei Geyersdorf. 


Beſtändige Hofnung. - 
Erz Engel Gabriel zu Bricciue 


gehörig. 
tache Bang Idgbör. 
leiſige Arbeit. 
edrich. 
ottes Seegen. 
—— Chriſti. 


Johannes. 


Küpel. - 

St. Michael. 

Morig am Steige(Kammerzeche.) 
Neue Lehn. 

Rothe Weintraube. 
Taubenſchlag. 

Träumer. 

Weingrube. 

Wille Gottes Stolln u. Fogrb. 


Kramer Zeche; fpäter Morit Zſchaller. 


am Steige. 


Andreas. 

St. Anna. 
Bauer. 
Benedictus. 
Chriſtbeſcherung 
Churfürſtlich. Haus Sachſen. 
Dorothea. 

Erhörung Gottes. 

gelde Glück. 
Geltlbe Löwe. 


Gottes neue Side. 
Gregorius. 


Bei Mildenau.“ 


Haueiſen. 
Hilfe Gottes. 
immelsfürſt. 

t. Jacobus. 
ande, ei Jacobus Nicolaus. 
May 
Fi 
Miübenauer Idarb. 
Neue Seegen Gottes. 
St. Petrus. 
Roſenſtraus. 

Rothe Halle 
Weiße Lamm. 
Berner. 


u 
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5) Zur Zinnacker⸗Formation. 
"Bei Dörfel. 


Andere Hofnung Gottes. Heilige Geiſt. — 
Shriftianus. „ Dofnung Gottes. | 
lade Bang, Oſterlamm. 
riſche Glück. — Suſanne. 
Grauer Löwe. Tobias. 


Bei Frohnau. (am Hintern Schottenberge.) 
Auguſt oder Auguſtus Fogrb. Linden Fdarb. 


St. Cyhriſtoph. St. Maria. 

Drei Einigkeit. Neue Beſtandigkeit. 

Einſchlag Fogrb. _ ® Neue Frühling. 

Elias Fodgrb. Neue Geſellſchaft. 

&t. George Foͤgrb. Reue Inſeltſchacht. 

Snuten Kdgbr. Reue Jahr. 

Sottes Hilfe auf der Inſel. Troſt Ifrael. 

Grüne Liebe. AUllrich u. Oftertamm goarb. 
Hauptwachs Korn. Vertriebener Exulant. 

Heilige drei Könige. Weißer Schwan und Samuelis 


Et. Ifrael Fogrb. Spgrb. 
Liebhaber Fogrb. 


Bet Herrmannsdorf. 


Bergmännifch Vertrauen. . Klleeblatt. 
Gottes Seegen:. St. Martin. 
Hennig. 


Bei Schlettau (am Hintern Schottenberge.) 

Bon den 95 Gruben, die Goldberg hier nament- 
lich aufführt, dürften ald Zinngruben nur folgende ans 
zunehmen fein: 


Auferftehung Chrifti. Bofnung zu Gott. 

Beltändige Aufrichtigkeit. Jacob Fdgrb. 

Einträdhtige zwei Brüder. - Neue bergmännifche Hofnung. 
Grüne Fichte. Reicher Arler. 

Gütigkeit Gottes. Reicher Seegen Gottes. 
Heilige Dreyeinigkeit. Reicher Schatz. 

” | V. 


Beiträge zur fruͤhern Geſchichte einzelner Gruben 
des Annaberger Bergbaues, wenn auch nicht zur Kennt 
niß ihrer Gangforniationen, find noch enthalten in Jos 
hann Chriſtian Themels (Stadtrichterd zu Annas 
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Berg. ‚Sammlung Heiner ungebruäter Ober 
Erzgebürgifcher Schriften 8, unter andern: 
4) Erſter Verſuch eines Beitrags zur alten und. 


Meuen Ober⸗Erzgebuͤrgiſchen Bergwerks Hiſtorie bei der 


Zeche am Schreckenberge, genannt Zehntaufend Rit— 
ter (Stück VI. VII. 1748. 1749.) ©. 359 bis 411. 
2) Bon einem Erbbereiten an Sohannes in 


Baͤrenſtein (Stud X. Xl. 1753. S. 584 bie 612. 


und ©. 615 bis 633) nebft einem Ausbeutverzeichniß | 
vom Himmlifhen Heer von 1536 bis 1539. 
3) Bon alten Berggebäuden zu Buchholz (Stüd 


- Xi. 1753. ©. 633. bis 674) nebſt einem Ausbeute 


verzeichniß der einzelnen, meift zur Annaberger Silber⸗ 


. formation gehörigen Buchholzer Gruben, mit gelegent⸗ 


licher Erwähnung einiger bortiger Zinn-Qfuben von 
1498 bie 1570.) 
4) Bon einem auf, dem König David zu Ruͤckers⸗ 


walde verfertigten Kunſibau (St: All, 1756. ©. 687 


bie 707. 


VI. 


Bon einem Mind, "Bruder Thomas aus‘ dem 
Kloſter Grünhayn, find aus dem Jahr 1536 Prophe- 
zeibungen vom Bergwerfe zum Bährenftein 


- aufbewahrt: worden, die als ‚Ein Feiner Beitrag zur 
Geſchichte der Wahlen in Sahfen” in Hafens 
"Magazin, 1785. Et. 19. ©. 378 bis 391. abgedrudt, 
" aber‘ faum des Erwaͤhnens werth ſind. 


[2 


- 


VII. 
"Brüdmanns 'Magnalia Dei Tp. ll. 1730. 


. ethaten S.'609 bis 612. eine ‘Specification derer 
auf Wiefenthaler Bergamtörenier Inhalts der 


ser Bergamts⸗Lehen und &egenbücher de anno 1527 


— 
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bis 1729 ſowohl vor Alters gangbar geweſenen, als 
auch jetzo annoch gangbaren Zehen und Berggebaͤude, 
woraus jedoch für deren Gangformationen Nichts a 
entnehmen if. 


vm. | 


Ein in Grundigs Sammlungen zur Natur 
und Kunftgefhichte von Oberfahfen, Th. XIV. 
1750. ©. 166 bi 177 abgedrudter Beriht von 
denen Zehen, Gruben und andern natür 
lihen Dingen umb und bei Herrmannsdorf, 
näher Annaberg, enthält wenig oder nichts, was 
zu genauerer Kenntniß der Dörfler Formation 
oder des dortigen alten Bergbaues, von dem ©. 169. 


nur einige wenige Gruben namentlih aufgeführt find, 


gereichen Fönnte. 
IX. 


Die in M. Oesfelds Beihreibung der 
Bergftadt Lößnitz, Th.1. 1776. S. 98. aufgeführ 
ten Altern Gruben in der Nähe von Lößnitz dürften 
wohl insgefammt der Tößniger Formation ange 
hört haben. 


X. 
Aus „Einer Kurzgefaßten Nachricht von der 


Bergftadt Buchholz” in den Curtosis Saxo- - 


nicis. 1755. May.. ©. 162 bis 170. ift ebenfalls 
fein näheres Anhalten zu Befimmung der dortigen 
Oangformationen zu entnehmen. 

Bemerkenswerth ift übrigens, daß (nad) den Dres. 
dbener Gelehrten Anzeigen. 1755. St. 32. 33. 
©. 425 bis 434. und 441 bis. 446.) der erſte fäch- 
fifche Augbeutthaler oder Güldengrofchen vom Jahr 1505 
vom Sct. "Eathrinenberg im Buchholze fein fol. . 
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XI. 
vVon ben zur Halsbrücker Formation gehörigen Gin 
gen im Weißfteingebirge der Gegend von Wolfen: 
burg, Uhlsdorf u. ſ. f. theilt Puſch in der Be. 
Tchreibung des Weißfteingebirges u. f. f. in. 
den Schriften der Wernerſchen Geſellſchaft 


für Mineralogie B. 1. 1826. ©. 134 bis 136. 
einige Notizen mit. | 
XII. 


Bon neu ern geognoſtiſch bergmaͤnniſchen Beſchreib⸗ 
ungen einzelner zur Annaberger -Revier gehörigen 
. "Gruben und ihrer Gänge erwähne ich nur: 

. Schulg Beiträge zur Geognofle und Bergbau⸗ 
„kunde. 1821. S. 100 bis 106. und 

Burkart über die geognoftifchen Verhältniffe der 
-Wadengänge zu den Erzgängen (namentlich bei Mare 
cus Röhling) bei Annaberg, in Karſtens Archiv ®. 
XV.’ 1827, befonders ©. 73 bie 75. - Ä 


XI. 

Bon den Gruben und Gingen, die in der Auf. 
ftelung des Zweiten E. Heftes S. 27 bis 70. uner⸗ 
wähnt geblieben, in ven S. 5 618 8 angegebenen Schriften 
aber gelegentlidy erwähnt find, dürften hier nadhträg- 
lich aufzuführen und. zu nachſtehenden Kormationen ges 
- börig fein: - 

1) Zur Dörfler Sormation. | 
Bergmanns Hofnung zu Zalfendorf Woabhrſcheinlich 

Falkenbach) (Beyer) | 

Be zu Neudorf (vergl.ll. ©. 30.) (Min. Auct. 


Pr bei Wafchleithe (Min. Auct. 1787.) 
Fridolin bei Gorspöͤhla Unben Gang (m. Schr.) 


1 
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2) Zur Loößnitzer Formation | 
Sct. Lorenz bei Elterlein (Min. Auct. 1768.) 


3) Zur Annaberger Formation. 


Kinderzeche bei Annaberg (Mylius.) 
Troſt Ifrael bei Oberwiefenthal (vergl. U. 49.) Giehlet) 


Michaelis und Andreas zu Annaberg (Beyer) 


Reicher Donat und Gefelfchaft. ) vergl. 
Reiche Dorethea und Gefellihafti I. 46. 
. Seegen Gottes zum Elterlein (. 1l. 32.) 
Joſeph zum Kalten Winter zu Dberwiefen- 
thal (vergl. Il. 50.) 
Chriſtoph beim Schönbrunn zu Scheibenberg. 
Zehntaufend Ritter (II. 38.) 
* Helfer Gang (Stiegliß.) 
Edler Friede zu Annaberg (Richter. 1782.) 
- König Dänemark Erbft (I. 33.) 
Zung Mndreadderg 1 
ung An 
Bergmännifch Gluͤck Gegen) iu Ana 
trum (vergl. II. 27.) eig. (m. Schr.) 
Engelfeft bei Buchholz. | 
Himmliſch Heer (Il. 46.) 
*Eliſabeth Sp. 
Hilfe Gottes am Stahlberge. 
4) Zur Freiberger Formation, 
auf Gängen: der Annaberger Formation. 
Marcus Röhling. 


Heynitz Fl. 
ek —* Glück Fl. (m. Schr.) 


5) Zur Rothenberger Formation. 
Schlößchen bei Wieſenthal (Min. Auct. 1820.) 
6) Zur Eybenſtocker Formation. 


Bereinigte Hofnung. ) ivent: am Lurbah bei Poͤhle. 
Weiße Frau. | (m. Chr.) 


(Beyer) 
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7), Zur Zinnader Formation. - 
en A. Selbftändig. 

Silliger Zeche bei Buchholz. 

Neues Lehn von Elterlein. Wyltus.) 
Churfl. Stolln unten am Bielberge. 

Grüne Birke aus dem —— bei Annaberg 
(vergl. II. 43 und 67.) GBeyer.) 

Große Riß bei Wieſenbad (Min. Auct. 1787.) 
Sofnung am Zinnader (vergl. IT. 68) (v. Papf.) 

J B. Sporadiſch. 

Auf Gängen der Annaberger Formation. 

Wunderliche ‚Köpfe am, Na ® a) 
Alwaͤter Stolln am Tönferader. N ey 


- ‘ 
\ | 
U . 
- 
-0 | Ä 
'. 
| 
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. 
’ 


34 W —“ 
O. Für die Freiberger Nefier. 
43 


Graphiſche Darſtellungen von den wichtig 
fen Theilen der Freiberger Erzgaͤnge find in folgenden 
Charten enthalten: 

4) Grund Riß des Churfüͤrſilichen Alten 
tiefen Fürſten, Alten Thurmhofer Hülfs- und 
Neuen tiefen Fürſten Stollns ingleichen bes 
Tiefen Fürſten Stollns in Emanuel Chur 
für Johann Georgen und des Theler s ber⸗ 
ger Stollns; zufammengetragen aus mehrern Char⸗ 
ten im Jahre 1802, von Briedrich Wilhelm 
Wagner. | 

Dieſe (fogenannte Stolln;) Gharie enthält (ziemlich 
in ihrer Mitte die drei Kreutze zeigend) faft alle Gänge 
der durch vorgenannte Stölln gelößten Gruben von der 
Mulde . an bis nach Langenau, iffuminirt nad Vers 
ſchiedenheit der vier Haupt-Stolinfohlen. 

Zu ihrer, Erläuterung und Begleitung gab ber 
verflorbene Oberberghaupimann von Trebra feine 
Schrift: 

Merkwürdigkeiten der tiefen Sauptföttm 
des Bergamtöreviers Freiberg. 1804. 8. 
“Heraus, die, zum Theil (befonders S. 19 bis 22 fo 
wie von ©. 47 an) gefhichtlihen: Grinnerungen ges 
widmet if. Der Biederfinn des Verfaffers fyricht zu- 
gleich ©. 47 bis 50 ein. rühmliches Anerfenntnig für 
die der vorgedachten Wagnerſchen Stollncharte - zum 
Grunde gelegten 30 Stollnplatten aus, die (auf Bor: 
fhlag des damaligen Markfcheivers Richter) meinem 
ehrwürdigen Vater und feinem Bruder, dem verſtor⸗ 
benen vice ‚Bergmeifter Freiesleben, zweien erflen 
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Zoͤglingen der Freiberger Bergacademie uͤbertragen und 
von’ letztern 1784 vollendet wurden. 
2) Dem unter XIII. zu erwähnenden Werke von 


Daubuisson find folgende, weder illuminirte, hoch \ 


vollftändige Charten beigefügt (von denen die erfte und 

"Dritte von Steenftrup, Die mweite von Wenzel gezeich⸗ 

net iſt.) 

. a) Carte du district des mines de Frei- 

‘berg. 1802. (fie enthätt die Hauptgruben, Schächte, 

Stöln, Gänge und Bafferläufte ohngefäht von ber | 

Mulde an bis Langenau.) 

b) Eine Kleine Wafferlaufs charte von Dberfaida 
bis Freiberg (mit Angabe einiger Hauptgrüben.) 

+ 6) Eine linear-horizontale Darftelung der wichtige 

fin 12 Gänge von Himmelsfürft (bei 120 Toi⸗ 

jen Ziefe.) Die nähern Erläuterungen darüber enthält 
das gedachte Werk Tom. II. ©. 177 fig. und Tom. IH. 
am Ende. 

3) ‚Die 1806 angefangene uud 1815 beendigie Carte 
des Montagnes me&talliföres qui sepa- 
rent la Saxe de la Bohäme pr e&sentant 
V’Ensemble- des Circonstances. rela- 
tives aux Mines et Usines (Bergmän- 

nische Karte yom Erzgebirge) dress&e 
par Heron de Villesosse, 

enthält zwar außer. den Lagern, Stodwerfen, Seifen. 


werfen, Kohlengruben u. f. f. auch die Silber, Kor _ 


bolts, Kupfer⸗, Zinns und Eifenflein-Gänge des geſamm⸗ 
ten  Erzgebirges, within: auch ber Freiberger Refier, 
durch verfchiedene Zeichen angedeutet; fie geftattet aber 
in diefer Hinſicht, ſchon ihres kleinen Maasſtabes 
‚wegen, weder .eine vollftändige, noch leichte Ueberſicht. 
«, 4) Weit brauchbarer ift die. 

Seognoſtiſch bergmanniſche Sparte der Ums 


+ 


ji 
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gegend’v von Freiberg⸗ entworfen und dgereich 
net 1817 und 1818 von H. A. Schippan, ge⸗ 
ſtochen von Hajeck 1822, J 
worhber in mehrern Schriften. nähere empfehlende An. 
‚zeigen. enthalten find. *) 
Sie umfaßt die Gegend (Breiberg ohngefähr in 
der. Mitte) die fih gegen Mitternacht bis Wingen⸗ 


dorf, Langenhennersporf, Grosſchirma und Burkerodorf, 


gegen Morgen bis jenſeits der Bobrizſch, gegen Mit⸗ 
tag bis Niederbobrizſch, Langenrinne und Erbisdorf, 
ſowie gegen Abend bis jenſeits des Striegis erſtreckt. 
Außer den illuminirten geognoſtiſchen Verhältniſſen 
enthält ſie die Erzgänge nach ihren vier Hauptricht⸗ 
ungen (als Stehende, Morgen⸗, Spat⸗ und Flache⸗ 
Gänge) illuminirt. 
Als ein (unbedeutender) Nachtrag bay erſchien 
ſpaͤter eine kleine illuminirte 
Geognoſtiſche Karte der Gegend von Ober⸗ 
und Nieder-Reinsberg von Schippan, ge⸗ 
ſtochen von Fiſcher. 
5) Ein 1824 lithographirter 
| Grund und GSeigerriß über einen Theil 
der Hauptwaffer-Berforgung im Freiber— 
ger- Bergamtörevier,. 
der die Gegend (Brand ohngefähr in ber Mitte) von 
Linda, dem Hofpitalwalb, dem Zug, Beıthelsporf und 
über Langenau umfaßt,- weißt, außer ben topo⸗ und 
hydrographiſchen Berhältnifien, auch die Namen der 
meiften Berggebäude und Halvenzüge nad. 
*) Unter andern im: 
Hesperus. 1824. Nr. 18.©. 7 


Bulletin des Sciences 1 arelles. 1825. Nr. 8. ©. 
400. 401. 


FR ga rerkeing Zeitfrift fr Geognofie. 1827 et. 4 
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6) Geognoſtiſch bergmänniſche Charte der 
Umgegend von Bräupodorf, Riech berg, Sei⸗ 
fersdorf ⁊x. entworfen, gezeichnet und litho⸗ 
gͤraphirt 1826. von H. A. Schippan. In 3 due 
fanmenftoßenden Stüden, 
bildet die norbweftliche. Kortfeßung ber Charte der Um⸗ 
gegend von Freiberg. Eine nahere Anzeige darüue 
. ber mihält Keferſteins Zeitung für Geognoſie ır. 1828, , 
St. 5. ©. 102. 103. Ä | 
7) Auf dem 1833 bis 1835 aufgenommenen (von ’ 
Keyl 1835 bis 1837 geftochenen) and 1837 von 
H. A. Schippan herausgegebenen 


- Zopographifihen Plan der Königl. Saͤchß. 


| alten Bergftadt Freiberg und nächſter Um 


— 


gegend nebſt dem darunter befindlichen 
Erzbergbaue 
erſieht man die zunaͤchſt vor den Thoren und unters 
halb der Stadt aufſetenden Gänge eben fo genau als 
vollſtaͤndig. 
8) Dem Werke | 
Der tiefe Meißner Erbflolln von ©. A. 8. 
Freiherrn von Herder. 1838. 
iſt unter andern beigegeben: 


a) Ein Grundriß über die Gegend, durch welche 
vom hoͤchſten Elbſpiegel bei Meißen ein neuer Haupt 
ſtolln ꝛc. heranzutreiben if (vom Herrn Obermarkſchei⸗ 
der Lefchner), welcher die in dieſer Tour liegenden 
Erzgaͤnge illuminirt enthaͤlt. 

b) Eine kleine illuminirte geognoſtiſche Charte über 
den zwiſchen Freiberg, Noſſen, Meißen und Dresden 
gelegnen Theil der Freiberger Bergamtörefier, auf wel⸗ 
dyer die Haupt-Gangzüge. ebenfalls illuminirt angege⸗ 
ben ſind. " 


— 
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9) Die vollftändigfte und befle Ueberfiht der Gänge 
* im Innern der Kreiberges Reſier gewährt bie 
Gangkarte über den innern Theil der Frei 
berger Bergamts Refier gefertigt im Jahr 
41840 von Bart Wilhelm Weinhold, Rißzeich⸗ 
ner, Steindrud von Renner, im Berlag bei 
Barth. 
‚ Sie iſt unter Mitwirkung des Herm Obermarffcheiber 
Zeichner, aus marlſcheideriſchen Unterlagen zuſammen⸗ 
geſtellt und umfaßt (die Stadt Freiberg ziemlich in 
der Mitte) einen Flächenraum von ohngefähr 2,62 geo⸗ 
graphifhen D. Meilen, der ohngefähr gegen Mitters 
nacht⸗Abend von Linda, Kleinfhirma, den Münzwie 
fen nnd Have, gegen Mitternacht - Morgen vom 
Bobrizfchthal, gegen Morgen-Mittag von Naundorf, 
Schieferleithe, Berthelsporf und Muͤdisdorf, fowie ges 
gen Mittag Abend von Möndhenfrey, Langenau und 
der Struthe begränzt if. Die Gänge find nad) ihren 
linearen Richtungen, fo wie fie in der unter VII. 
gedachten Aufftelung des v. Herderſchen Werks aufges 
ſtellt find, illuminirt. Sollten in meiner Aufftellung 
der Freiberger Gänge II. ©. 71 bis 182. einige we⸗ 
nige vermißt werden, die man auf biefer Eharte ans 
gegeben findet, fo find Dies nur folche, welche an fich 
unbebeutend und ihrer Formation nod fo wenig bes 
ſtimmt find, daß ich foldhe nicht einmal ald wahr⸗ 
fheinlih angeben mochte. 

Ein befonderes Intereſſe erhält die Weinholdiſche 
harte durch die Erläuterungen des Herrn Berghaupt⸗ 
mann Freiherrn von Beuft, die in defien Schrift: 

Gangharte über den innern Theil der Freis 
berger Bergrefier in drei Blättern Er 
läuterungen. Leipzig. 1842. 8. 
enthalten find, Nach venfeiben ©. 3. 5 war es 
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Hauptzwea ber harte, die veneichneien Gaͤnge 'als 


vielfach gegliederte Bildungs⸗Ganze, oder als Glieder 


großer zufammenhängender Geſammibildungen, zugleich 
‚in Beziehung auf die Bedeutung ihrer Richtungslinien, - 
darzuſtellen. Was in diefer Hinficht, ſowohl für das. 
wiſſenſchaftliche, als. für das praftifche Intereffe aus 


. der Charie reſultirt, ift in dieſer Schrift hervorgeho- 
ben, liegt aber außer dem Zwecke meiner Darſtellung. 


I. 


Bon einem andern Standpuncte aus find Natu — | 
bildervon Öang-Berhältniffen bearbeitet worden. _ 


Die erften gelungenen Verſuche folcher Bilder von 
harzer Gangftüden machte ‚der verſtorbene Oberbergh. 
von Zrebra 1785 in. feinen Erfahrungen vom 
Jnunern der Gebirge. 

In Bezug auf Gäaͤnge des ſaͤchſiſchen Erzgebirges 
| erfhienen 1799 ſchon vollfommenere Bilder vom ver- 
ftorbenen Derghauptmann von Eharpentier in 7 
Kupfertafeln, zu feinen - | 

‚ Beobahtungen über bie Lag erflätte der Erze 


emiiale aus den faͤchſiſchen Gebirgen. | 


179. 4 
gehörig. 


Weit reichhaltiger und belehrender aber Fran die 
. vom ehemalichen Bergmeifter Herrn von Weiffenbad- 


herausgegebenen 
Abbildungenmerfwürbiger®angverhältniffe 
aus dem fähfifhen Erzgebirge. Mit 32 
lithographirten Tafeln. Leipzig 1836. 8. 


die. durch eine geiftreiche Schrift werthoolle Grläuters 


ungen erhalten haben. 
In Beziehung auf die Verhältniffe, In denen. meh⸗ 
rere Erzgaͤnge der Freiberger Refier zu Porphyrgaͤngen 


ſtehen, geben die illuminirten Blätter von Gangprofi⸗ 


40 En | 
In, die des Herm Berghauptmann Freiherr von 
Beuf j 
Geognoſtiſcher Skizze der wichtigſten Por⸗ 
phyrgebilde zwiſchen Freiberg, Frauenſtein, 
Tharandt und Noſſen. 1835. 8. 
beigefügt find, . interefjante und neue Aufklärüngen. 
In Aelungs Kritifhen Berzeihnis der 
Landkarten und vornehmften topographiſchen 
Blätter der Sächſiſchen Lande, 1796. find S. 193. 
unter Ar. 3. 6. 30. und 31. einige ältete Blätter auf: 
gezeichnet, deren Gegenftand ein Theil des. Freiberger.‘ 
Bergbaues gewefen zu fein fcheint, inbefien kenne ich 
fie nicht näher. | 
Bon des ehemahligen Markſchelder Berger Frei- 
berga subterranea geometrice detecta 
1692, dig gewiffer Maafen auch hierhet gehört, findet: 
man einige öffentliche Nachriht in Grüblers Ehre 
der Freibergifhen Todten-Grüffte, Th: 11. 1731. 
S. 238, die faft wörtlich auch in die Freibergifchen 
‚neuen. Merfwürdigfeiten 1747. ©. 132. 133, 
übergegangen ift. 


N 


m. 


Die fehr feltnen älteften Ausbeutbögen ber Krei> 
berger Refier, mit namentliher Angabe der Gruben, 
find unter dem Titel: 
Aufteilung der Churfürfliden Bergfladt 
Freiberg, aller Rehnung vnd Quartal, 
angefangen Matthei, Im Jar 1529 bie. 
-auff das Quartal Trinitatis 157% 
durch) Wolffgang Meyerbeck uſammengedruck 
worden. 
Ein zweites Eremplar, das ich von dieſer gem 
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ten Senmlung beſitze, reicht bis Zrinitatis 1574, u 
Roh erwähnen einige Schriftſteller: 

Austeilung der Churfürſtlichen, Alten, 
weitberühmbten Bergkſtadt Freiberg in Meif 
Sen; Was fuder die Rechnung Matthaͤi, des 1529 


Zahtes, bis auff die Rechnung Reminiscere des - 


4 ‚Alfo 64 Zar herr, vor Ueberfhuß und Auß⸗ 
gefallen. -1594 in Fol. herausgegeben von 
Jacob Güngel, Buhbinder 
Ich befite (aus der Bibliothek des verflorbenen 
Klopfh) eine Handſchrift biefer Saminlung von Kreis 
berger Ausbeutbögen, die bis -zum Schluß des Jah⸗ 
tes 1700 fortgefegt und mit verfchiebnen Hiftorifchen 


Bemerkungen, fowie mit einem alphabetiſchen Gruben⸗ 


verzeichniß verſehen iſt. 
Einen ſummariſchen Auszug ſaͤmmtlicher Freiberger 
Ausbeuten von 1529 bis 1729, ohne namentliche An⸗ 


gäbe der Gruben, gab der Bergeommiffar Beye er her 


"aus unter dem Titel: 
Das geſegnete Mardgrafthum Meißen an 
unterirrdiſchen Schätzen und Reichthum ıc. 
Nach der Austheilung an Ausbeuthen und. 
, wiedererſtattetem Verlag des alten Loöbl. 
Bergwerks bei der Churf. Sächß. Freien 
Bergſtadt Freiberg ıc. Dresden 1732. in Folio. 


VW. a 


Der Umfang, den das Freiberger Bergamtöres 
fier in den Älteften Zeiten gehabt hat, ergiebt ſich un⸗ 
- ter ‚andern aus Brüdmann’S Magnalia Dei in 
.locis subterraneis, Th. 1. 1727. ©. 153. 


Das klafſiſche Werk von Klotzſch über den Ur- 
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ſprung der Bergwerke in Sachſen 1764. ent- 
hält zwar ©. 185 bis 196 die namentliche Angabe 


‚ der befannten älteſten Grubengebäude bei Freie 


_ 


berg, fowie in einer Beilage Nr. XV. S. 322 
bis 326 das Verzeichniß einiget auf dem Rammels⸗ 


berge bei Freiberg vom Jahre 1578 bis zu dem Jahre 1614 


gebauten Zehen; allein für Beftimmung der Formationen, 
zu denen die Öänge jener Zechen gehört Haben mögen, findet 
man darin Fein näheres Anhalten; man kann alfo nur 
vermuthen, daß fie hauptfächlich zur Züger, Tuttendor⸗ 
fer, und Freiberger Kupferformation gehört haben mögen. 
Dieſelbe Bemerkung gilt von dem Verzeichniß der 
vornehmften feit 1529 fündig geweſenen Zehen, das 
inl Moller's Theatrum Freibergense, 1633. 
©. 433. 434. enthalten if. Auszüge aus beiden Wer: 
ten findet man in Benfeler’s Gefhichte Frei 


bergs und feines Bergbaues, 1844. unter .an 


dern ©. 446 fig. 452 fig. 

Intereſſanter find in dieſer Hinficht bie Auezige 
einiger Aufſätze und Berichte des verdienten Bergmei⸗ 
ſters und nachherigen Bergvoigts Simon Bogner von 
1562, 1565 und 1566, die als Ein Beitrag zur- . 
Geſchichte des (Freiberger) Bergbaueg in Lem⸗ 


pes Magazin für die Bergbaukunde Th. XI. 


1795. S. LXXVIII. CIV. abgevrudt ftehen. | 
Bei genügender Refierfenntniß iſt leicht zu erken⸗ 
nen, daß von den alten Gruben und - ‚Ganggügen, die 
er erwähnt, 
4) Die ©. 80. 81. genannten zur Züger, fowie 
2) Die ©. 84. 88. 100. 101. genannten zur reis 
berger; hauptfädhlich aber 
-. 3) Die ©. 79. 81. 82. 85. 87. 92. 93. 98. 9. 
102. genannten zur Bränder Formation gehört haben 
moͤgen. Letztere nennt er einmal (S. 98.) rechte 
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Bleigänges ein andermal (S. 102.) „Bleißren 
nende“ (oder Bleizufchläge beduͤrfende) Gänge. 


Bon den unter 2. gedachten Kupfergängen glaubte 
er (S. 102.), daß fie in mehrerer Teufe ſich in Bley- 
. glanggänge (wie fie ber Züger Formation angehören) 
verwandeln. | 

Hiernähft enthält ein im Bergmänn. ZJournal 
Jahrg. IV. 1791. ©. 119 bis 150 abgedruckter 
Auszug aus einer Relation vom Freibergiſchen Berg 
und Schmelzwefen vom Jahre 1704, vom Oberzehnds 
ner Pabſt von Ohain, mit Anmerkungen begleitet von 
Kabiſch einige hierher gehörige Notizen. 

Auch find „Einige Nahrihten von den cher 
mahligen berühmten Thormhofer Berggebäus 
ben von Gerlach in den Freiberger Oemeinnügis 
gen Nachrichten Jahrg. VII. 1807. Nr. 26. 28. 
29. S. 207. 208. 228. 229. 244. abgedrudt. 


VI. 


Da ich einen vom verſtorbenen Gegenſchreiber 
Flaſch gefertigten handſchriftlichen Auszug aus 
den Lehnbüchern des Bergamts Freiberg beſitze, 
der die Freiberger Grubenlehne alphabetiſch nach den 
Oriſchaften geordnet, vom Jahre 1643 an (als dem Zeit⸗ 
puncte wieder eingetretener Ruhe in der Sreiberger Ges 
gend) bis mit 1758 enthält, *) fo ſchien es mir in 
tereffant, aus demfelben diejenigen Abfchnitte Hier ans 
hangsweife aufzunehmen, beren Gruben fi mit Wahr: 
fheinlichkeit zu einer oder der andern Gangformation 
rechnen laſſen. Ich habe dabei auch diejenigen Gru- 


*) Wollte man ſich in eine noch frühere, dunklere Vergangen⸗ 
heit verfleigen, fo würde dies mit Hilfe der &. 2 gedachten älteren 
Ergzlieferungs⸗Erxtracte gefchehen müflen. 
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ben, deren Ramen in meiner Zufammenfteiug I. FL 
: fig.) dexeiis enthalten find, nicht wengelaiten, weile 
‚ beigefepte Jahrzahl über die Zeit ihrer ulm 
manchen Aufſchluß giebt. 
Es värften denmach gehören: 
4) Zur Bräunsdorfer Formatirn ud m 
Abſchnitten: 
Auguſtusburg. 
Et. Barbara Exrbfiolin. 1753. 
Berbersdorf. 
Oberſhaar Erhficlin. und Iogrb. 1700. 
Bieberfein. 
Sottheiff onberg Fogrb. 1601. Eemens Exbfiolin. T 
Golvene Aue —— 1735. Michacũs Erbſolla TIER. 
Haus Bieberſiein und prinz Moris Erkfisin. I7EB. 
Dodendorf. * 
Reuerfunden Glüd Erbfislin. 1735. 
Boͤrnichen. 
Ehre Gottes Erbſtolln. 16% Gaade Gottes Ervſton IE. 
TriedrihAuguftusErbfioln1696. Johannes Fogrb. 1651. 


Bräunsporf. 


Berlichin Idgrb. 1676. Reue Güte Sottes Erbſto n 1721 
—— Idgrb. 1704. Reue, Befluung Sottes gch. 
eorgen Fog 
Glückauf Erbſtollp. 1764 Ser Geegen Gottes Fagık. 
Gnade Bottes Erbſtolln 1728. 1674. 
Goldne Rofe Erbfislln. 1730. Heuer Segen Gottes Db. 3.6. 
Herzog Johann George der Ate T. Me. 1676. 
Ziefe Erbftolln. 1673. Neue Befteburg Fogrb. 1679. 
Hoffnung Gottes rbfoln. 169. Weich Geſchiebe Fodgrbd. 1091. 


b Kdgrb. 1740. Berträgt 
an —— 1728. er atilge Geſell chaſt Fogrk. 


Breitenbach. 


Marcus Erbſtolln. 1747. Beiße Roſe Fogrb. 1726. 
Morgenſtern Fogrb. 1747: 


Burkersdorſ. 
Berg Thabor und Reuglüd Erbſtolla. 1754 
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F Ehre Gottes Erhftolln. 1768. Mori Eroſtoln. 1748. : 
| , vott gab BeflänbigteitGenftotn, gen‘ St. Sohannes Idgrb 1672. 


nberg Exbftolln. 1714 
® gätpene Roſe Foarb. 164. 


Eula. 


_ Neue Friedens azeroen Gottes Sonnen äufgengGsspstn 1764- 
Erbſtolln. 1764. 





er a. 


Frankenſt ein. 


AnweiſungGottes Erbſtolln. 1730. Frankenſteiner Neu Glück Erb⸗ 
Arme Bergmanns Bruder Erb⸗ ſtolin. 1731. 

ftolln. 1764. Himmiſch -bftolln. 1731. 
Bergmännifde Beuber Gröfkolin. Reue AR ung ottes Fogrb. 


Drei Brüder Erbſtolln. 1737. SuſannaSybyllgErbſtolla 1730. 
Frauenſtein. 
Reubeſchert Stüd Erbſtolln. 1708. 


\ | Gros⸗ Voigtsberg. 

Aaron Erbſtolln. 1738. Dorothea Erbftolln. 1765, 
Alte Soffnung Gottes Erbftolln. Beieblicbende Feſelſchaft Erb⸗ 
Sheifbefegerung Erbſtolln. 1714. Hoffnung Gottes Erbſtolln 1732 


I Hermsdorf. 
Hauß —* Erbſtolln. 1748. Seegen Gottes Erbſtolin. 1768. 


vinmeleſ rſten Erbſtolln. 1710. 
Hohentanne. 
Dresdner und Freiberger Ges Hoffnung Grbftoll. 1746. 
ſellſchafft Erbſtolln. 1766. Hauſtein Erbftolln. 1748. 
.Georgen Foͤgrb. 1687. eter Erbſtolln. 1730. 


. Gottes Seegen fammi Kirchbachs Sean Gott Erpftolln. 1751. 
| Kayßberg, Quguſtusberg) 

Betas Erbſtolln. 1511. - 2 
Kirbach. 


Alte Himmelswagen Erbſtolln. Johann Friedrich Erbſtoiln. 1708. 
Fogrb. 1730.. Zubel Glück Erbſtolln. 1730. 


Dem Brüder Erbftolln. 1752. Jupiter Exbftolln. 1737. 
Gottes Seegen Fogrb. 1661. Neue Geſellſchafft Erbſti. 1748. 
Gülden dimmliſch Heer Fogrb. Neue Seegen Gottes Erbſtl. 1667. 
1650. Silberwagen Erbſtolln. 1735. 
Himmels Fürſten Fogrb. 17227. Wolffgang Foͤgrb. 1654. 
dimmelswagen FIdgrb. 1728. 


I 


* 
> ' ” 
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7 Seins Woigioberg- 


Junge Hoffnung Erbſtolln. 1751. 


Langenhennersdorf. 


Gnade Gottes Erbſtolln. 1764, 
Goldene Crone Erbſtolln. 1730. 


Soldene Rofe Erbſtolln. 1705. 
Zohannes Fogbr. 1686. 


Noffen. 


Kindlein Jeſus Erbſtolln. 1735. 


Ober⸗Gruna. 


Eoang eliſten Erbſtolln. 1724. 
Beeunbliche Johannes Erbftolln. 


ige —* ER A 
efeegneteBergmanne. do nung 
Erbftolln. 1752. 
Gag, preflendaum Erbſtl. 


Hauß Bieberſteiu. m 
Neue Silberſchnur Fdgrb. 1671. 
Unserpofft Glück mit Gott Erb⸗ 


Berta Ne Brüderf Erb 
rägliche Brü a 
 folln. 1754 - chaſtt arb⸗ 


Oederan. 


Abraham Erbſtolln. 1735. 
Fried ab. „Einigkeit Erbftolln. 


@änene Aue Erbſtolln. 1m. 
kerchen Stolln. 1737. 


Neuerbauet Oederan areſtoua. 
1710. 


Prophel Daniel Boat. 1717. 
Ranis Erbftolln. 1 


Reichenau. 


Chriſtoph Erbftolln. 1698. 

Engel Gabriel Exrbftolln. 1708. 
riedrich Auguft Erbftolln. 1698. 
riedrich Chriſtoph Erbfit. 1712, 


Gnade Gottes FIdgrb. 1666. 
Heiliger Geift Erbſtoun. 1732. 
Pfingſt Feſt Erbſtolln 1737. 


| Reinsberg. 


Aaron Erbſtolln. 1764. 

Hanns Carls belohnte Hoffnung 
Erbftolln. 1750. 

Immanuel fammt Hanns Carls 
beiohnte Hoffhung Erbſtl. 


Sunger, sSchoͤnberg Erbſtolln. 


— Erbſtolln. 1732. 
Seegen Gottes Erbſtolln. 1646. 
Treue Geſellſchafft Erbſtolln. 


Riechberg. 


Gott Hilft Erbſtolln. 1752. 
Reu unoerhofit Glück Erbſtolln. 


Rauthen⸗Cranz Erbſtolln. 1721. 


Siegfried Fogrb. 1715. 

Unverhofft Glück Erbſtl. 1715. 

Unverhoffter Seegen. Gottes 
Erbſtolln. 1764. 


Seifersbach. 
Neue Hoffnung Gottes Erbſtolln. 1758. 


L 
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Seifersdorf. 


Gottliebender Bergmann Erb⸗ 
olln. 1731. 


güfe &: Gottes Erxbftolln. 1785. 


Schbenberger Exbftolln. 1729. 
Mattyarus Bogrb. 1767. 


Siebenlehn. | | 


Rue Bogen © Gottes Gröftelin. 


Romanns , Erbſtolln. 1737. 


Striegis. | 


Reuſtrigißer Glück Erbſtolln. 1717. 


Taubenheim. 


Beſchert Glũc Erbſtolln. 1749. 


Bingendorf. 


| Austräglice Hoffnung Fdgrb. 


ei, c Gott mit Freuden Erbſtl.. 


2 Bergmann Erbſtolln | sure des Heren Erbſtl. 1746. 


Sopanh Ehriſtian Erbſtolln 


Bienenſtock Erbſti. 1769. 
Ehriſtianus Gogrb. 1718. . 


Zelliſcher Wald. 


Reue Gabe Gottes Erbſtl. 1728. ö 


Zella. 


Glücklicher kalte Born Erbſtl. 
1766... 


ülffe Gottes Fogrb. 1672. 
a a Saclen Eoant. 1672. 


2)31ur Bränder Formation aus den Abſchnitten: 
Brand. 


Fe gen Fogrb. 1668. 


a rasmus Foͤgrb. 1692. 
Alt Glũcks Rad Foͤgrb. 1651. 


Greug, Ob.2. 3 Maas. 1648. 


Kite Süttihe Vergleih Fdgrb. 


Alte Mordgrube Bdgrb. 1669. 
Appollonia $dgrb. ‘1666. 
Auguftus Fogrb. 1724. 
Brand Stolln. 1529. 


Brüderlihe Hoffnun dgrb. 
vo ch voff g Gb 


Edle Peter Fdarb. 1877. 
Güifabetg Kdarb. 1097. 
Erasmus Farb. 


Bear Benisg — 1741. 


chs Brart. 1 


Große Chriſtophel Fbgrb. 1652, 
Güldene Adler ee 1692. 
Süldene Fuchs Fogrb. 161. 
Güldene Darffe Fogrb. 1669. 
Guüldene Löwe Foͤgrb. 1696. 
GSüldene Pforte Fdorb. 1681. 


Haaſe Farb. 


Heyde Fogrb. 1694. 

Holewein eds tb. 1708. 

Hülffe Gottes Fogrb. 1731. 

Sunge Appollonia FIdgrb. 1707. 

Jung Glücks Rad Kogrb. 1653. 

Zub nm Heer FIdgrb. 1678. 
Sung —6 Heer Ob. 2.3. 


Sun sienufe der Unt. 3. 
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Junger Haaſe Fogrb. 1648. . 
Qunger Reußen Foͤgrb. 1656. 

Junger Bertrag Bnarb. 1648. 
Jupiter Obere 4. Maas. 1684, 


- Kaifer Heinridy Fogrb. 1673. 


: Kälber Tanz 


Sage. 1696. , 
Loth Fogrb. 165 | 
Martinus Fdgrb. 1693. 
Mordgrube Unt. 9. 10. Maas 


1655. 
Reue 3 Zſcherper Scheide Fogrb. 


D exlamm Fdgrb. 1672 
* Sdgrd. 1691. 


& 


Rede Seegen Gottes Foͤgrb. 


—** Idgrb. 1677. 

Silber Cranz Fogrb. 1704. 
Silber Kaſten Dam. 1650. . 
Thelersberger Stolln 1649. 
Troſt Ifrael Fogrb. 1667. 
Sefherpper Togrb. 1667. 

Tzſch ggrver Db. 3 bis 6 ME. 


Sylaepper Ober 10 bis 13 Me. 


 Sufdperpper Ant. 2 Mans 1649. 
Vertrag Fogrb. 164 


„Erbisdorf. 


ie Bi Belt „Henland D6. 6.7.8. 


Alte Eichen Idgrb. 1657. 
Alte Site Fogrb. 1739. 
Alter Grüne aweig —78 1708. 


Alter Haaſe Fd 


Alter St. —e— geb, 4673. 
Älter Molchen Zdgrb. 1647. 


Alte Silberfhnur Edaeh. 1696. 


Alte VBeftenburg Fogrb. 165 


. Auguftus Sdgrb. 1744. 
Augrſtus ſ. Weiße Roſe Fogrb. 


Ba helomdus Fogrb. 1661. 
Bautuftige Geſellſchaft Frarb. 


Bergmanniſcher Eranz Fdsrb. 


Berg Sinai Fogrb. 1681. 
Beſchert Glück Unt. 2. Ms. 1674. 


Beftänbige Sreundfchaft Eogrb. 


Beier Hoffnung Fogrb. 


—* auf Zachten 1 gbgeb. 1675. 
Donat Fdgrb. 

Donat Ob. 3. 1 . ‚Mi. 1649. 
Drey Eichen Fdgrb. 1681. 


Eiche Fdgrb. 1664. 


Elifabeth Fogrb. 1677. 


Engelſchaar Fogrb. 1664. 


Engliſche Gruß 8 1685. 
Erasmus Fdgrb. 1 
e naht Fogrb. 1743. 

ichte Fogrb. 1649. 


lachßel grb. 1652 
— —— Unt. 8. 9. 10. Me. 


gerubige Bergmann Fdarb. 1673. 
Friedensburg Fdgrb. 1668. 
Geharniſchte Dann Ergeb, .1650. 
Gelobt Land Fogrb.1 

Getobt Land Ob. 4. 5. Is. 1646. 
Gelobt Land Ob. 6.7. Ms. 1624. 
Getreu Nachbar Fogrb. 1695. 
Bon Gabe Fdgrb. (Flacher) 


Gottes Gabe Fogrb. (Spat) 
Gott giebt Glück Ob. 2.3.08. - 


Grab Fodgrb. 1655. 
Sätbene Berg Seegen Bbarh. 


Sibeme Roſe Fogrb. 1648. 
Güldene Schelle Fogrb. 1651. 
Grüne Zweig Fdgrb. 1696. 
Güte Gottes Fogrb. 1675. +, 
Güte Gottes 5 ern 1704. 
Daafe Fdarb. 1 

Harffe Fogrb. 1646. 


‚ Hauß Sachen Fogrb. 1711. 


Sauß Sachen Unt. 2.3.4.8. 
Sau Saöpın Unt. 2.3.4, 8. 


Sn Auguſtus grb. 1710. 
Himmels Kürften Fogrb. 1633. 
Hoffende Glück Fogrb. 1708. 
Hopff Garten Bar 1656. 


0 
Hülffe Gottes gtord 1658. 
Joh annes Fbgrb. 1648. 
Joſeph Fogrb. 1739. 
Jung Einhorn Fogrb. 1658. 
Junge Fürſtenburg Fogrb. 1652. 


Sun 19er Himmels Fürften Edgrb. 


Zunge Schönberg Fdgrb. 1724. 
vunge Seidenſchwanz Fdgrb. 


Junger et. Georgen famt aufn 
” Haafen Fogrb. 1646. 


Sung „Citber Geſchirr Fogrb. 


Junger Bogelbaum m gearh. 1653. 
Jupiter Fogrb 

Kalber Tanz —* 1694. 
Kayſer Heinrich Fdgrb. 1664. 
Lang gehofftes Glück Fogrb. 1695. 
Löffler Fogrb. 1650. 

Loth Fdarb. 1649. 

Martin Fdgrb. 1650. 

Mertin Fdarb. 1656. 

Moriz Foͤgrb. 1649. 

Neu Glück Fdgrb. 1694. 
Neu Silber Geſchirr Fdgrb. 1658. 
Niclas Unt. 3 bie 7 Me. 1668. 
Obere Grüne Zweig Fdgrb 1696. 
Ober Silberfchnur Fogrb. 1742, 
Rechte Bezahlung Fdgrb. 1672. 


Frey. 


Shurfürft Johann George der 
Dritte Fogrb. 1681. 

Chur Hauß Sachßen Fdgrb. 1675. 
Freudige Bergmann Ob. und 
Unt. 2. 3. 4. Maas 1680. 
Gelben Berg Seegen Fogrb. 


Güldene Löwe Fdarb. 1665. 
Habersberg Fogrb. 1657, 
vun Saghhen Ob. 2. 3. Ms. 
3 a Gott vermags Fogrb. 


Johannes Fdgrb. 1673. 
Sunaesdersog zu Sachſen Fogrb. 


Luſtgarten Untere z⸗⸗ 1654. 
Nachſtich Fogrb. 1667. 


Zwey 


ömeit bimmliſche Beithengdgeb. 


— 4) 


Reiche Hand Bote gear. 1662. 
Reigen Fogrb. 1694. 

Roſen —* Fdgrb. 1694. 
Schwarze Adler Fdgrb. 1665. 
Schwarze Taube Fogrb. 1696, 
Schweins Kopff Fdgrb. 1735. 
Schuz Gottes Fdarb. 1707. 


Seegen Gottes Zdgrb. 1714. 


Seydenſchwanz Ob. 2 Ms, 1649. 
Silber Sammer Fogrb. 1656. 
Silber Cranz Fdarb. 1707. 


- Eilber Geſchirr Fogrb. 1645. 


Superfänu Sb. 6 bie 12 Ms. 
Simon Bogmers eumerf 1668, 


Sonne Fdgrb. 1 


Stern Fogrb. 1660. 
Verachtet Kind Zdgrb. 1047 
Vogelbaum Fagrb. 1690. 
Weiße Rofe Fogrb. 1715... 
Weiße Schmahn Fogrb 1653, - 
Weiße Taube Fdgrb. 1699. 
Weiße Zaude Ob 3.4. Me. 1656. - 


Wille Gottes Fdarb. 1663. 
Wolffgang Fögrb. 1649. . 


Wolffgang Untere Maas 1650, 
Zartes Fräulein Fogrb. 1685, 
Prinzen Fogrb. 1696, . 


. 


Neu Jahr Fdarb. 1669. | 
Nicolaßer Späst unt. 3. 4. 8. 

. Me. 1661 

Ober Si itberfhnur Ob. 13, 14 
Mi. 1649. 

Ri Berg Seegen Fdarb. 


Siltzerſhnur Ob.6. bis 12. ME. 
Bilberfihnur Ob. 19, 20. m, 
1653. 


Simon Bogners Neuwerk, Unt. 
2. 3. Maas 1657. 


Unter Haug Sachen Fdgrb. 


Wildemann Erbftolln 1708, 
ee Ob. 3. 4 s. Maas 


* 


= 
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| Langenau. 
Diana Erbſtolln 1749. Himmliſcher Bater 1674. 
Engelſchaar Fogrb. 1602. Hoffnung Gottes Erbfil 1708. 
Freudenthal Erbftolln 1748. Hülfe ded Herrn Erbfiofn 1m 
Friſch auf Erbftolln 1728. - Zunge Sadjßgenburg 

Gedultig Lamm Erpftolln 1725. Zunge Zannebaum 1 
GSoidene Berg Seegen Fogrb. Lamm GErbfiolln 1736. 

1719.- Reu Beſchert Glück r6. 17%. 
Goldene Fychs Erbftolln 1730. Neu: Gute Gottes tt. 1729. 


Gott wird heifen Srbftolln 1769. 


Grüne Tanne Erbſtl. und Fdgrb. 
1730. 


Rauer Seegen Gottes Sröftolln 
Neuwerk Erbitolln 1712. 


Güildene Weinberg Erbftt. 1719. Palm Zweig Fdarb. 1696. 
Güte Gottes Fogrb. 1699. Seegen Gottes Erbftolln 170. 
Hiüf Gott zu Stud und Seegen Bolle Rofe Fogrb. 1714. 
Erbſtolln 1747. Bilde Dann Erbftolln 1698. 
Linda. 


Antonia Erbftolin 1729. - 

Berg Luft Erbftolln 1748. 

‚ Drevfaltigkeit Fogrb. 1655. 

Finkenflug Fdgeb. 1655. 

geöbliche Botichafft Erbftl. 1748. 
abe Shrifti Fogrb. 1663. 

Glück Fogrb. 1659. 

Guldene Adler Erbſtl. 1675, 

Halt did wohl Bergmann Erb⸗ 
ftoln 1724. 

Höffiihen Berawerks aufgehen⸗ 
der Silber Stern 1679. 

Hütffe des Hrin Erbitl. 1729. 

Junger Fürften Stolln 1724. 

Zunger Goloberg Kdgrb. 1651. 

Junger Güldene Adler Fogrb. 


1704. 
Zunger Kirfhbaum Fogrb. 1713. 


Sunger Edönterg Bogrb. 1729. 
Melchior Mebders Reues Wal 

Zogrb. 1068. 
Reue ‚Dofaung Gottes Fogrb. 


Reue Seehen Gottes Erbſtolln 


Pe Bet FIdgrb. 1654. 
Reicher Sergen Gottes Fogrb. 


— Reich Fdarb 1663 
Sieben Planıten Fogrb. 1663. 
Sitverne Straße Erbfil 1679. 
Silber Stern Erdbſtolln 1730. 
Thelersberger Stollnmundiod. 
Unverhofft Siüd Erdfll. 1764 
Wille :Gottes Zdgrb. 1672. 


St. Michels. 


Alte Heinrich Forb 1654. 

Alte Morig Zdgrb. 1695. 

Auna Erbftolln 1678 

Appollunia aufn Streitgange am 
Goldoberg 1653. 

Ber Zundaruse 1667. 

Berg Thabor Fdgrd. 1669. 

‚Beitänbige Geſellſchaft Fogrb. 


Perg Schacht Fdarb. 1655. 
Breite Aue Fdarb. 1650. 
GSaspar FZryıb. 1602 


David Hoffnung Gottes . 
1752. as Sog 


Drey Lilien Fdarb. 1721. 
Drey Bettern Fogrb. 1695. 
Edle Freudenſtein Erbſti. 1696. 
Einhorn Fdarb. 1656. 

Erz Engel Erdbſtolln 1729. 

Str; Engel Michael Erdſtl. 1737. 
Friede Gottes Fogrb 1676. 
Sin und Ginigkeit, Unt. Maas 


Zeiedliche Bertrag Fogreb. 1690. 


ledrich Fogrb. 1668. . 

eorgen Fogrb. 1673. 
‚Sid und Frieden. Fdgrb. 1669. 
Gnade Gottes Fogrb. 1659. 
Gotthelf Erbſtolln 1732. 
Gottlob Erbſtolln 1731. 
Gott wird heifen Erbſtl. 1725. 
Grüne Zanne Fdarb. 1751. 
GBüldene Pforte Foͤgrb 1659. 
Gülden Stern Fdgrb. 1653. 
Haafe Fdgrb. 1661. 
Hauß Sfrael Erbſiolln 1679. 
Himmels Grone Zdgrb. 1694. 
Himmliſch Heer Idgro. 1735. 
Hörnig Fdarb. 1659. 
Hoffentlich Glücker Unt. 7. 8. 

Maas 1729. 
Hoffnung Fundgrube 1709. 
Jacob Fundgrube 1691.. 
Joel Fundgrube 1743. 
Fohannes Fdgrb. 1646. 
Joſeph Fogrb. 1737. 
Junge Loren Fdarb. 1712. 
Junge St. Moritz Fogrb. 1683. 
Kalbe Fundgrube 1667. 
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Land da mans eu ausm Berge 


hauet Fogrb. 1648. 
Löwe Fundgrube 1677. 
Lorenz Erbitolln 1714. 
Margaretha Fogrb. 1696. 
Matthias Yundgrube 1726; 
Michael Fundgrube 1673. 
Migzzzus Stoln und Fogrb. 


Milde Hand Gottes Fogrb. 1666. 
Monden FZundgrunde 1671. 


Mut higer Alerander Kdgtb. 1752. 
‚ Yaulus Fundgrube 1687. 


Rauten Cranz Fdarb. 1650. 
Schwarze Farbe Fdgrb. 1657. 
Seegen Gottes Unt. Ms. 1650. 
Silberne Knopff Fdgrb. 1725. 
Biber Spaadt Kogrb. 1668. 
Sonnen Aufyang Fdgrb. 1675. 
Sonnenwirbel Fundgrube 1652. 
Zraugott Erbftolln 1750. 
Troſt Ifrael Fdarbe. 1682. 
Unverhofft Gluck Fogrb. 1675. 
Wille Gottes Fogrb. 1707. 
Zwey Brüder Kdgrb.-1654. 


3) Zur Scharfenberger Gormation, b 


Gruben aus ben Abſchnitten 


Gauernitz. 


Jung Zinzendorff und Miltiz 


Glück Erbſtolln 1749. 


Tannebaum Erbſtolln 1731. 


Meißen. 
Reue Seegen Goͤttes Erbſtolln 1710. 


Neuſtadt. 


Neue Güte Gottes Fdgrb. 1664. 


Orfula Fogrb. 1704. 


Scharfenberg. 


Alter und S Sunger Miltiz Erbſtl. 


et Barbara Fogrb. 1650. 

Drey Lilien Erbftolln 1656. 

inf Gerftenbrodte Kdgrb. 1664. 
lückſeelig Meujae ‚Board. 1682. 

Gnade Gotte 

Güte Gottes Rein 1649. 

Güte Gottes und Konig David 
Erdſtoll n. 


el Dreyfaltigkeit Fogrb. 
Seilige Drey Könige Erbftolln . 


Heyland Fundgrube 1649. 

Himmliſch Heer 1546. ı 

Sobannes Erbftolln 1760. 

Sunge Hohebirke Board: 1664. 

Käterlein Fdgrb. 1694. 

König David Exbftolln 1649. 
4* 
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Carl 
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Längft verlohrne und nunmehro 
wiebergefundene Bergmann 
Fdgrb. 1687. 

Neue Süte Gottes Fogrb. 1664. 

Römer Zug Erbfioln 1694. 

Red: hie Berg Hülfe Gottes Fogrb. 


ana vor Alters aufn Bifchoff 
Benno Zuge Fogrb. 1667. 


4) Zur Züger Formation. 


0 
Reich Gefchiebe . 1636. 
Ritter St. Georgen Fogrb. 1674. 
Galvatoris Kogab. 1 1659. 


Seegen Gottes 2. 3. 4. Maas 
1662. 


Stölzel Erbftoln 1669. 
Dülfe Gottes 


Urfula Fundgrube 1667. 


—* 


Außer Nbreren 


unter den Abſchnitten Brand, Erbisdorf, Halsbrücke, 
Tuttendorf, Krummhennersdorf, Falkenberg u. f. f. auf 
gefuͤhrten Gruben; wahrſcheinlich die meiſten Gruben 


| ‚aus den Abfchnitten : : 
Berthelsdorf. 


Knbeeosberg Erbftolln 1696. 
Andreasberger Stolln 1708. 
Annebury Fdgrb. 1646. 
Bartholomäus Fogrb. 1721. 
Bauer Zug Fdgrb. 1764. 


Drey Eichen und Freudenſtein 


Fdgrb. 1646. 
DrieyEihenDb.2. bis6. Ms.1739. 
Drey Lilien Fogrb. 1647. 
Brudrbare Weinftod Fogrb. 


Große Schönberg, fo vor diefen 
uf Bauerzug geheißen Fogrb. 


Große Schönberg Ober u. Unter 


2. 3. 4. Maas 1661. 
Hohe Sonne. Fogrb 1662. 
Johannesberg Eıbitolln 1707. 
Zunge Drey Eichen Fogrb. 1652. 
Zunge Felix Fdgrb. 16:6. 
Zunge Mordgrube Fdarb. 1093. 
Sunge Mordgrube Ober 13 bi 
16 Maas 1651. 
Sunge Mordgrube Unt, 8 bis 15 
Maas 1741. 
Löwe Fundgrube 1727. 
Oberſchaar Fogrb. 1661. 
Pirnbaum Fodgrb. 1730, 
Tanneburg Fdarb. 1649. 
Bilde Hahn Erbſtolln 1752. 


Conradsdorf oder Cunnersdorf. 


Alte Eiche Farb. 1656. 

Alter Fuchs Fogrb. 1669. 

Alter Secgen Goite Fdgrb. 1675. 
Andreas Fogrb. 1651. 

ricdrich Eroſtolln 1766. 
Drei Brüder Erbſtolln 1678. 
Drei Eichen Fogrb. 1743. 
Elias Erbſtolln 1761. 
Erfunden Glück Erbſtolln 1751. 
Gottes Gabe Fdgrb. 1646. 
Grin Eiche Unt, und Ob. ME; 


Babe Gottes Erbftolln 1694, 
Gnade Gottes Erbftolln 1741. 
Gott allein die Ehre Fogrb. 1753, 


. Merds 


Gottes Gnad und Seegen Erb⸗ 
ftoun 1764. _ 

Güte Gottes Erhſtolln 1754. 

Dee drey Könige Erbſten 


Himmliſch Heer Fogrb. 1648. 


Rohannes Erbftolln 1747 


unge Ganß Erbftolln 1ör2. 
Junger Tobias Erbftolln 1750. 
Zunge Wilde Bang Kdarb. 1682. 
Eoreng Gegentrum Fogrb. ingl. 
—&æ& Maaſen vid. Halsbrücke 


zdarb. 1691. 
Monden Fundgrube 1672. 
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Ran manns Hoffnung Erbs und rube 1668. 
— M ’ eo: Fundgrube 1666. 


—8 Sie Erbſtolln 1745. 
Neu Gluck Erbſtolln 1690. 
‚Reue 0 Hoffnung Gottes Erb ſtolln 


Oſteriam Erbſtolln 1743. 
Reicher Troſt Erbſtolln 1729. 
Saue Fundgrube 1728. 
Schindler Sundgrube 1757. 
Schulze Fogrb 1658. 
Seegen Gottes Erbſtolln und 


* 


Sonne Fundgrube 1672. 
Sonne Erbſtolln 1737. 
Unverhofft Glück Erbftolln 1701. 
Waßermann Fundgrube 1609. 


‚Weiße Gang Kogrb. 1653. 


Weiße Gang Erbftolln 1656. . 
Weiße Roſe Fdgrb. 1646. 
meihe Schwan Farb. 1677. 
Weite Taube Eroftolln 1738. 
Wilde Sau Erbftolln 1696, 


. 


Freiberg. 


Aocadan h Fogrb. vorm Donate: 

thor i 

Abraham Foſtoln beym Sen⸗ 
ſenhammer an ber Mule 1674. 

Affengarten Fogrb. 1695. 

Aümacht Gottes Fosre. vorm 
Donatsthor 167 

Alter aufs Neue erfundene Ver⸗ 
trag Fdgrb. vorm Meiner 

.Thor 1698 

Alte Elifaberh Fdarb. vorm Do- 

nats Shore 1694. 

Alte und Junge Donat Fdgrb. 
vorm Meißner Thor 1702. 


Alte Hülfe Gottes Fogrb. vorm 


) 


Meißner Thore 1713. 

Alte Magdalena Foͤgrb. bei der 
Schaafbrüde 1709. 

Alte Mathufalem Fogrb. vorm 
Donatsthore 1672. 

Alte Nachbar Fdgrb. vorm Pe⸗ 
tersthore 1769. 

Alter Sct. Andreas Fdgrb. vor 
der Stadt. 1654. 

Alte Tobias Fogrb. 1664. 

Andreas Fogrb. vorm Meißner 
Thor 1697. 

AuferftehungGChriftidgrb. vorm 
Meißner Thore 1740. 

Bergmann Hoffnung Erbftolln 
unter der Halsbach 1717. 

BergHerr&manuel Fdgrb. überm 

ornifchen Vorwerk 1664. 

Beſchert Glück Fogrb. beym Drey 
Kreutzen, 1691. zur Hohen⸗ 
bide Ob. 9. 10. ME. ſeparirt 


Bettel Zeche goget vorm Meiß⸗ 
ner Thore 

Bey Bott iſt Bath und That 

Fdgrb.vorm Erbiſchenthore 1730. 

Beyhülfe Fogrb. zum Jungen 
Thurmhof 1767. 

Gi Kirſchbaum Fundgrb. 


BogkßStolln vid. Sperlingi510. 

Chur Fürft Johann Georgen zu 
Sachſen Stolln 1631. 

Chur Fürſt Ehriſtian des Anz 
dern Zug nach der Gnade Got⸗ 
tes Ob. 2. 3. Maas hintern 3 
_ Kreugen. 1656. 

Chur fürſt — die Unt. 2. Me. 
daferbft 1 

Concordia & rb. 1675. 

CEreuz —7— vorni Erbiſchen⸗ 
thore 1 

Creuz os. u 8. 9. Maas vor 
der Stabt 1707. 

Creuz Ob. 10. 11. Ms. vorm. 
Petersthore 1708. 

Daniel Bundgrube vor der Stadt. 

13. J 


16 

Daniel Ober. 6. 7. Maas vor 
der Stadt 1632. 

Donat. Fdgrb. vorm Meißner 
Thore 1654. 

Dornftraudy Fdgrb. 1697. 

Drey. Brüder Fdarb. vorm Dos 
natsthore 1606. 

Drey Brüder Fodgrb. 1670. 

Drey Einigkeit Fogrb. 1678. 

Dry Erz Väter Fdgrb. vorm 
Meißner Shore 1681. 
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Dreg Sefellen Idarb. vorm Do: 
- natsthore 168. 
Dry Beiber Idgrb. vorm Meiß- 
nes Thore IRB. 
Dritte Kirfhbaum Fdgtb. 1658. 
Durre Schönberz Zdgrb. vorm 
Donatsthore 1661. 
Ente Roie Zdzıb. vorm Donats- 


thoce 160. 

Ehrne Schtange Fdgrd. vör der 
Stadt 1707. 

Eyıne Schiange D6.5 bis I ME. 

. vor der Stadt 1701. 

. Eintgkiit Fogrob. vorm Donats- 
t90re 1031. 

Eieade Seelen Fdgrb. 1651. 

Gienve Seelen Ob. 2. 3. 4. Ms. 
zrofichen Meißner und Donats⸗ 
thore 1659. 

Eufabeth Zagreb. vorm Meißner 
Zpore 1651. 

EngeiBabriel dgrb. vorm Meiß⸗ 
ner Thore 1678. 

Erasmus Zundgrb. am Dreßdni⸗ 
ſchen Wege 1671. 

Erz Engel Fogrd. ‚vorm Meiß⸗ 
nır Thore 1744. 
Erz Engel Gabriel Fogrb. vorm 

Meißner Shore 1708. 


Erz Engel Michael Idgrb. auf. 


Langenrinniſchen Gütern vor 
der Stadt 168. 
Friede Fogrb. Mrm Donatö- 
thore 1672. 
Kriedliebende Nachbar Fdgrb. 
vorm Donatsthoce 1701. 
Friedliebende Nachbar Ob. 2 
3 4. Ms. 1080. 
Griedliche Vertrag Fdgrb. vorm 
Meißner Thor 1072. 
Friedenſtein Zdgrb- auf Langen⸗ 
rinniſchen Gutern 1684. 
KreudeGottesgdgrb. vorm Meiß- 
ner Shore 1672. 
Fuchß Fundgrube 1639. 
Gedult Fogrb. 1662. 
Geharniſchter Mann Fogrb. vorm 
Meißner Thore 1664. 
Georgen Fogrb. am Mulden⸗ 
berge 1678. 
Glücks Rädel Fdgrb. 1656. 


oe —0 


Snabe Gottes Fogrb. vorm Er⸗ 
bifchen Thore 1655- 

Snade Gottes Fogtebr. vorm 
Meißner Thore 1681. 

Gnade Gottes Ob. 2. 3. 6. 7. 
Mi. 166 


- Gnade Gottes Unter 3 bis 7. 


ME. beym Dry Kreugen 1667. 
Gnade Gottes Unt. 8.9. 10.M8. 


. 1678. 

Goͤttliche Hülfe Fogrb. (fonf der 
Dürre Schönberg genaanf) 
vorm Donatsthore 1673. 

Gottes Gabe Zorb. beym Drei 
Kreugen 1629. 

Gottes Gnade Zögrb. 1661. 

Gott gieb Glück Fogrb. vorm 
Erbifchenthore 1633. 


Gott gieb Gluͤck Drey armen Brü- . 


dern FIdgrb. vorm Meißner 
Thore 1691. 
Große Alerander Fdgrb. 1680. 
Grüne Kirſchbaum Zdgrb. 1674. 
Goldene Srone Zogıb. hinterm 
Donatsthore 1700. 
Gottfried Brauns Reuwert Fbgr. 
biym Drey Kreusen 1676. 
GBüldene Hirſch Fogrb. 1692. 


‚ Gutvene Hoffnung Fogıb. hins 


term Meißnerthore 178. - 

Guͤldene Lade Fdgrb. vorm Do⸗ 
natsthore 160. 

Güte Gottes Fogrb. 1670. 

Güte Gottes Fogrb. vorm Dos 
natstbore 1691. 

Harte Schacht Fogrb. vorm Dos 
natöthore 1699. 

Heilige Greus Fogrb. vorm Pe⸗ 
tersthore 1678. 

Heilige Dreyfaltigkeit Fundgrb 
vorm Meißner Thore 1665. 

Heilige Drey Könige Erbftolln 
an a E hebick Gogh 
ermes Stolln Hohebirke Fogrb. 

verm der Stadt 1723. 

Hermes Ob. 8 bis 12 Maas 
1649. 


Herzog Morig Untere 2. Mans 
1663. 


Hilf Gott Fdgrb. vorm Meiß⸗ 
nerthore 1710. 





Dimmeifarth Fdarb. vorm Di: 


-natsthore 1715. 


Gimmeifrtn Cheitigngrh beym 


Sisghaufe vorm Petersthore 


Himmliſch Heer Fdgrb. 1680. 
öflicheBerqwerk Erbſtolln1679. 
offnung Gottes Kdgrb.- vorm 
- Meißnertpore 1723. 

Hoffnung ‚Gottes Fogrb. 1658. 

Hoffnung Gottes Fogrb. vorm 
Ta 1669. 

ung Gottes Fbgrb. beym 
Schaafhofe 1674 * a 

Hohe Birke ‚Fundgiuse vor der 

ehe Bis fe Ober 2. d 231 
obe Birke Ober 2. un e 

1654. 


Por "Birke Oberhalb 3. und 


So 
Hobe Birke Ober 6. 7. 8. Maas 


e 4. Me. 1694. 


ganze 
irfe Ober 5. und 6. Me. 


1655. 
| Hobe he Birke Ober 9. 10. Maas 


Hohe Birke Ober 11. 12. Maas 
Hohe "Birke unter 7. 8. Maas 
1655. 


Sobe 2 Birke Unter 9. 10. Maas 


\ 


Hohe Birke Anter 11. 12.13. 
14. Maas 1648. 
Hohe Birke Unter 15. 16. Maas 


' SoHe Birke Unter 21. 22. Maas 


1697. 
Gebr Birke Unter 19 25. MS. 
Hobe be Birke vorm Erbifchenthore 


| gabe Bienen „galben beym 


Skhaufhofe 1 
Hohe Stolln Era. 1686. 
Do Siolln Unt. 2 bis 6 Me. 


Hilfe Bottes Idgrb. 1655. 
Hüife Gottes Fogrb. 1708. 


Hülfe Gottes Fogrb. vorm Do⸗ 
natsthore 17 





Junge Hoffnung 
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Hülfe Gottes zoorb. beym Drey 
Kreusen 1673. 

Hülfe Gottes Fbarb bey der 
Schwefelhütte 1673. 

Hülfe Gottes Fogrb. porm Er⸗ 

- bifchenthore 1676. 

Johannes Fogrb. 1662. 

Johannes Erbſtolln am Lerchen⸗ 
berge 1759. 

Johannes a» vorm Donats⸗ 

thore 1666. 

Johannes Fdgrb. an ber Dress 
ner Straße 1700. 

Jubel Jahr Fdgrb. 1717. 

Junge Chriſtian Fogrb. 1666. 

Funger Daniel Fdgrb. vorm Dos, 
natsthore 1650. 

Junger David Fdarb. 1747. 


Junge und Alte Donat Fogrb. | 


vorm Donatsthor 1707. 


Junger Eſaias Fdarb. vorm Er⸗ 


biſchen Thore 1701. 
Zunge Friede Fogrb 1681. 
Junge Fürſten zu Sachßen Stolln 
zum Tiefen Fürſtenſtolln 1677. 
Sunge Goldene Löwe Fdgrb. 
«vorm Donatsthore 10678. 
Zunge Güldene Loth Fogrb. vorm 
Donatsthore 1670. 
Junge Hoffnung Ob. 2. Maas 
vorm Meißnerthore 1678. 
dgrb. vorm. 
Meißner Zhore 1671. N 
Zunge Hohebirke Frarb. am 
Münzbachhütten 1659. 


Junger Kirſchbaum Fogrb. vorm 


Donatsthore 1651. 
Sunge — — Fogrbd. vor ber 


gunge Kühſchacht Kdgrb. vorm 

Erbiſchenthore 1699. 

unge eöfler‘ Segrb. aorm Meiß⸗ 
nerthore 1 

Zunger ine — 1689. 

Zunger Löwe Fogrb. beym Ro⸗ 

: then Niclas 1701. 

Jun er Löwe Kogrb. 

Funger Loͤwe EORR Unt. 3 bi 
10 sn über dern Neuen Leiche 
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Zunge Magdalena Fogrb. vorm 
Greuzthore 1697. 

Junge Morgenroihe Fogrb vorm 
Donatsthore 1656. 

Zunge Mariins Zogrb. 1666. 

Jung Obrerr Kirſchnuum Fogrb. 
vorm Donatsthore 166. 

Junge Peter Fogrb vorm Er⸗ 
bi 32 Thore 1657. 

Zunge Propheten Fdarb. 1655. 


Junge Echlößsen Erbſtolln 1753. . 


Junge Schwarze Kau Fdogrb. 
aufn Drießon. Berge 166%. 
Junger Seebud Fogrb vorm 
Miißnertyore 1674. 

Junge Seegen Gottes Zundgrb. 
am Floßberge 1673. 

Junge St. Andreas Fogrb. vor 
der Stade 1660 

Junge Su Sufanne Fdgrb. nach der 


Junger äh —5 — Fdgrb. vor ber 

tadt 

Zunge Tobias ee. über ber 
Munzbach 

Junger —B6 Idgrb. vorm 
—— 1654. 

Kalbe Fdaurb. vorm Meißner 
zZhore 1 ur 

Kappel Zundgrube übern Saus 
teiche 1694. 

Kirſchbaumer Zug Fogrb. vor 
der Stadt 1651. 

Klein Harte Sch ıcht bach. vorm 
Donatsthore 1656. 

Kleine Kirſchbaum Fdgrb. 1657. 

König Davıd Kdarb. vorm Meiß⸗ 
ner Thore 1676. 

König David Erbftolln beym 
alten Kohlhauſe an der 4. Me. 
Thurmh. Hütte 1730. 

Krieg Soorb. vorm Donatöthore 
1659 


Krieg "und Friede Fdgrb. 1675. 

Kroner gundgeube übern Schaaf 
bofe 1077 

Kröner Unt. 2. 3.4. Maas beym 
Schaafhofe 1649. 

Kröner Unt. 3 bis 10 ME. beym 
Schaafhofe 1649. 

Kröner Unt. 5. 6. Maas 1649. 
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Kröner Uster 8. 9. Mans 1656. 

Kıöner Unter Il. 12 13 Mass 
bym Schaachofe 1662 

KrumneKiihsauufsıch zorm 
Meiner Zyore IM. 

Kühſchacht Zi;rh. vorm Ecbi⸗ 
ſchen Thore 16641 

Kupffersberg Fogrbh. vor ber 
Stadt 10656. 

Lamm Fogrb. vorm Meißner 
Tyhort 1649. 

Lerchenberz Fdgrb. (fo vor bie 
fem die Zunge Milde Hand 
Gottes geheißen) vorm Grbi- 
ſchentbore 1632. 

Löffler Zogrb. 1662. 

Löwe Fundgrube vorm Donates 
tbore 1080. 

Martinus Fdarb. vorm Meiß⸗ 
nerthore 1647. 

Martinus Hoffnung Grbftofn 
am Zürftentyat hinter Hosnss 
mübhle 1763. 

Mattyufatem Fdgrb. vorm Ex: 
biryenthore 16483. 

Melde Kuhe Zogrb. vorm Meiß⸗ 
nerthore. 1697.. 

Mercks Fdgrb. 1674. 

Migzet Fogrb. vor ber Stadt 


Michael Forb. vorm Donats⸗ 
thore. 1726. 

Milde Hand Gottes Fogrb. vorm 
Erbifhenthore 1682. 

Mifpel Straudy Kdgrb. vorm Dos 
nats Thor 1674. 

Mittags Sonne Erbftolln beym 
Anorgeniteen at am Muldenberge 
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Morgenröthe Fogrb. vorm Do⸗ 

natsthore 1692. 

Movogeube Fogrb. am Flößberge 
675. 


SRoracnftern Fogrb. vorm Do⸗ 
natsthore 1685. 

Morgenftern Untere Maas beym 
Drey Kreugen 1675. 

Morgenftern Forb. am Muls 
denberge. 1709 

Morgenftern ‚Erbftoln übern 
Muldenſtrohm. 1736. 


u Ybgrb.vorm Donatsthore. 
Rachtigal Herb. unter Tutten⸗ 
dorf 


Wartenfreber, ddarb· vor der 
Stadt. 

Neu — —— Stolln oder 
Spadt Stolln. 1649 

Neu beſcheert Gluck Fogrb. an 
der Kuffelgaffe in der Stadt. 
1707. 


Reu Glück Fogrb. vorm Donats⸗ 
*3 


1683... 

Neu Slüd um vorm Meiß⸗ 
nerthore. 16° 

Neue Hoffnung (vid. Hoffnung 
Gottes.) 

NeueporfnungBdgrb. aufn Reuen 
“tiefen Züritenjtoln. 1766. 
Neue Hufe Gottes Fogrb. bey 

der Staot. 1671. 
Neue mellende Kuhe Fogrb. 
1671. 


Neuer Morgenftern Erbſtolln 
übern Muldenftrogm. 1741. 
Neue Reiche Troſt Fogrb. beym 

Erbiſchenthore. 1069. 
Neu Reicher Troſt Fogrb. in 
beym Stollupauße, 


1671. 
Neue Seegen Gottes Fogrb. vorm 
Greugtpore. 1672. 
Neuer Sergen Gottes: Erbſtolln 
an der Mulde. 1715. 
Neue St. Johannes Fogrb. benm 
‚ Hohen Gericht auf Rathefele 
dein. 1675. 
Reue Vertraggdarb. vorm Meiße 
ner Ihore, 1681. 
St. Nicolas Foged. auf A. B. 
. €. Feldern 1616.. 
Dber Kirfchbaum Fogeb. 1657. 
; Dbere Kuhſchacht Foged. vorm 
Erbiſchen yore. 1668. 


Ober Narrenfreper Ober 3 Ms. 
1685. 


Dber Thormhoff Idgrb. vorm 
Donatsthore. 1676. 


Dehlberg Fogeb. beym Dry 
Geruken Sibt. ” 
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Yalmbaum Fdgrb. übern 

308 Kugulas 1634. - den 

Yalmbaum Ober 3. und Untern 
— hintern Drey Kreugen, 


Peter fon b ber Seegen Gottes 
var 5 6. 
eter ib. vorm Erbi 
Er a bilden 
Peter Unter 2. 3. 4. Maas vor 
der Städt. 1650. 
Yeicterliher Stun Fodgrb. 
in der Bauergaffe vorm 
thore. 1730. Frente 
rophet Jonas Fogrb. untı 
® ana 1 ® 05 ee 
Prophet San Fogrb. vor ber 
Stadt. 
Rechte — Erbſtoun 
Mulbenflug 1667. u 
Bee, Hand Gottes Ob, 2.M8. 


Se Ent 1 Boarb- am Floß⸗ 
berge. 


nude Sat on beym Etadt · 


Pe Ban, vorm Meiß⸗ 
ner Zhore. 1649. 

Richter — bern Seiler⸗ 
ftempet. 1606. 


Rıtter St. Georgen Bars. vorm 


Meißnerthore. 179. 
Dofe geb. vorm Donatöthore, 


ofen "rang Fdgrb. beym Da 
Hr, gelegen Db..bi 





Rothe Srube Kart. vorm Ers 
biſchen Zhore. 1677. 

Rothe aa ver und unter 
3.Ms. 679. 


ige —2 — zwiſchen der 


Fr — — 

othe ae Dbere und Unter 

2.3. Me. 109% * 

Rothe Fr da. 1686. 

Rothe Bere ars. vorm Kreutz⸗ 
thore. 1! 


Salomon 
thore. 1 


Rothen rt und Reiden | 


Beh. vorm Donatt: B 
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Samuel Foͤgrb. vorm Donatss 
thore 1671. 

Saure Kirfhbaum Fhgrb. vorm 

‚ + Donatsthore. 1682. 

Sclößchen Erbſtolln hinter der 
Schwefelhütte. 1699. 

Schlüßel Fogrb. beym Alten tie⸗ 
fen Furſten Stollnhauſe. in 
der Stadt und vorm Meiß⸗ 
ner Thore. 1679. 

Schlüßel Unt. 2. 3. Maas und 
ftſchaar vorm Meißner 


—— Zdgrb. vor der 
Stadt. 

to Unt. 2. bis 6. Ms. 
vor der Stadt übern Schaaf: 
bofe. 1698. 

Sehatd Fogrb. 1675. 

Gere Gottes Foarb. vorm 

Meißner Thore. 1652. 

Seegen Gottes. Herzog Auguftus. 
beym Dren Kreugen. 1629. 

Bergen Gottes Fogrb. am Floß⸗ 
berge. 1656. 

Seegen Gottes Fogrb. vorm Dos 
natstt,öre. 1661. 

Seegen Gottes Kogrb. am Sloßs 
berge. 1662. 

: Seegen Zohannes Fdgrb. vorm 
Donatsthore. 1674. 

Et. Serligen Fdgrb. vorm Meiß- 
ner Thore 1729. 

Sieg und Freyheit Fogrb. vorm 
Donatsthore. 1743. 

Silber Wage Fosro. am Mul⸗ 
denberge. 1701. 

Silberwagen Erdſtolln 1764. 

Sohn Daun Sosxb. vor der 
- Stadt. 1656 


Same Fdgrb. vor ber Stadt. 
Serie Erbftolln an ber Mulde. 


at Stolln Ort bey Hohes 
birfe und Kröner. 1699. 

Sperling Fygrb. beym Bocks 
Stolln. 

Streit bach. vorm Meißner: 
thore. 1680. 


— 0 


Streit Idsrb. in der Sächß Stadt. 


Stumpfe Bräutigamfdgrh. Dorm 
Erbiſchen Thore- 1665. 

Sufanna ‚Bogeb- vorm Donatös 
thore. 1661. 

Sufanna Sb. 2. 3. 4. ME. vorm 
Donatäthore. 1668. 

Zannebaum Fogrb. vorm Do⸗ 
natsthore. 1678. 

Thomas Fogrb. vor der Stadt. 


Shormboffer N Fogrb. vor 
der Stadt. 1 

Thormhoff Ergeb. vorm Erbi⸗ 
ſchen Thore 1664. 

Thormhoff 5. 6. Maas vorm Er⸗ 
biſchen Thore 1652. 

Thormhoff ð. und 9. Maas übern 
Vorwert. 1651. 

Thormhoff Unt. 7. 8. Ms. 1667. 

Tiefes Spadt oder Stügel Stoll 
Dirt. 1673. 

Zrainers Lehen, fonft der Rothe 
Niclas genannt Fdgrb. vor 
der Stadt. 1669. 

Trau auf Gott Fogrb. am Wege 
Ye den Erz Kauf Hütten. 


Trau auf GottUnt.2. 3. 4. Ms. 
am Muldenberge. 1738. 
Züdifhe Bauer Fogro. vorm 
Meißner Shore. 1675. 
Tzſcherpper Zeche, Zehen Lach⸗ 
ter in die Fogrb. 1608. 
Uebergebliebene GlückFogrb. 1701. 
Unſchuldige Abel Foͤgrb. vorm. 
Meißner Thore. 1669. 
Unverborgen Glück Fdgrb. beym 
A, B. ©. 1727. 
Unverhofft Glück Foͤrb. vorm 
Meißner Thore. 1728. 
Unvermuthet Glück Foͤrb. vorm 
Donatsthore. 1753. 
Urfula En vorm Meißner 
Thore 1646. 
Urfula Fdgrb. auf Stadtfeldern 
1656. 


Venusberg Fogrb. übern Sen⸗ 
Ienbammer am Muldenberge. 


ö 


Berborpen Stil Fogrb. an der 
Holzflöße. 1676. 


| Berlobrne Sohn Bosch. vorm 


— * Süd Sröfoln. 1740, 


Donatsthore. 1657 
Veronica gar. vorm Meißners 
- thore. 1 
ertrag Fogrb. vorm Meipner- 
x thore. -1669. 
Vier Brüder Fogrb. an ber 
Mulde. 1655 
Waage Fogrb. an ber Elifabeth. 
—* — Fdgrb. am Floß⸗ 
berge. 
Wenzel 4 1693. 


Milde Kirſchbaum Fogrb. vorm 
Donatsthore. 1674. , 


\. f 


Beendet aufnZennigt Erb⸗ 


Beſchert Gluͤck Erbſtolln. 1709. 
Drey Lilien Erbſtolln. 1734. 


Drey Roſen Erbſtoiln. 1738. 


Dorothea Fdgrb. 171 7. 
dern 3 Sohann Adolph Erbftolln. 


Morgenrötpe Erbſtolln. 1713. 


Nachtigal Fogrb. 1648. 


Wolff Fogrb. 1709. 


Wolffgang —* vorm Meiß⸗ 


netthore. 1648 
Weolfigang vorm Donatsthore. 


—2 — unt. 2. bis 6. Ms. 
* Shot. vor ber Stadt. 


Swen Zrüder Foͤgrb. vorm Er⸗ | 


biſchenthore. 1681. 
Zwey Brüder Mofes und Aaron 
Sageh. nach. dem Brande zu. 


am Schluͤſſel Fdgrb. übern 


Munzbach vütten. 1681. 


I Freibergsdorf. 
Gottes Seegen Fogrb. 1660. 


Großhartmannsdorf. 


Sonnenſtrahl Fogrb. ITO. 


Neu verho Sie Erbſtolln. 
ae h ft oft 


Grund. 
Reue zoätfe Gottes Erbftolln. 


Sonne Jogrb. 1648, 


Helbigsdorf. 


Petrus Erbftolln. 1708. 


—* Fund Erbſtolln. 1764. 


Klein⸗ „Walthersdorf. 


eaggpne Hoffnung Erbftolln. 


Reugebohesm Kindlein Fodgrb. 
Nreupefihren Erbftolln. 1714. 


Rad Hoffnung Gottes Erbftolln. ' 
Unverofi 1 Srüe mit Gott Erb⸗ 


wie Gottes Erbftolln. 1723. 


Miltz. 


Mobam., 


Y\ 


Bergmaänniſch Glückauf Erbſtolln. 176 
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Orey Brüder Erbftolln. 1651. 
Friſch Süd Fogrb. 1703. 
Grüne Tanne Fogrb. 1675. 
Münd Erbftolln. 1767. 
Nachtigall Erbftolln. 1711. 
Nicolaus Fogrb. 1689. 


Seegen Gottes erh. 1 
Sonnen Glanz Breiten. st. 
Sorge Fdgrb. 1673. 
Zannebaum- agb. 1673. 
Zacharias Erbitolln. 1688. 


Munzig. 


Brüderliche Liebe Erbſtolln. 1752. 


Freundlicher Bergmann Erb⸗ 


ſtolln. 1712. 


‚ Wildemann Erbfiolln. f7o8. 


Steinbach. 


Reue Seegen Gottes Fogrb. 1696. 
Tharand. 


= 


Johann Erbſtolln. 1705. 


Sonnen Glanz Erbſtolln. an der 


Klappermühle. 1752. 


Tharander⸗-Wald. 
Rother eöne De gbarb- beym Häders 


Drey Lilien Erbftolln. 1725. 


Führung Gottes Erbftolln. zwi⸗ 
fen Detzdorf u. Grund. 1735. 


Hülffe Sottes Exbftolln. 1698. 


Troſt Gottes Erbſtolln. 1718. 


= 


berge. 1 


Silberne —— Eroſtolln bey 


Dorfhayn. 1720, 


Walthersdorf. 


Neugebohren KindelFdarb. 1652. 
Neugebobren Kindel Erbftolln. 
678. 


Silberſchnur Fogrb. 1649. 


Sonne Fundgrube. 1665. 


Weitſchen. 


5) Zur Tuttendorfer Formation, 
wahrſcheinlich folgende Gruben aus den Abſchnitten: 


Klingenberg. 


Frühling Erbſtolln. 1723. 


Adler Foͤgrb. 1682. 


Anna Fortuna Fogrb. 1694. 


Anna Fortuna Unt. 2. Maas. 
1741. 


Berg Zion Erbftolln. 1765. 
Erz Vater Abraham Fbgrb. 1672. 


Himmelfarth Chriſti Fogrb. 1650. 
Loßnitz. 


B—— 
ürſten Hauß Fogrb. 1738 
Glucquf mit Freuden Erbſtolln. 


Kalb Fundgrb. 1678. 
Mittag Erbftolln. 1752. 


- 


Kabel Erbfiolin. 1751. : - 
Schwarze Mittag Erbſtolln. 1754. 
Eilbern Kalb Erbftolin. 1726 


Silberne Kuhe Erbftolln. 1706. 


— e— 61 


unverhofft Glück Erbfloln. 1752. 
Berg nugter Bergmann Erbftolln. 
1733. 


Niederbobritzſch. 


Drey Brüder Erbftolln. 1753. 
Erz Engel Fundgrube und Hei⸗ 
lige Drey Könige Fogrb. 1642. 
Friede Gottes Fdgrb. 1671. 
Sıüdauf Erbftolln. 1713. 
Gnade Gottes Fogrb. 1664. 


. Gottes Geſchicke Exbftolln. 1713. 


x 
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Sut Süd Fogeb. 1648. 


Beer Dren Könige $barb. 1688, 
einrih E.bitolln. 1744, 
Heydenberg Fögrb 1654. 
König Salomon Eıbftolln. 1715. 
Rother Löwe Grbitolln. 1738. 
Seegen Gottes Zundgrb. 1665 
Weißer Löwe Fogrb. 1713. 


Oberbobritzſch. 


Reich Brod Fogrb. 1655. 


Mille Gottes Fogrb. 1655. 


Pretſchendorf. 


Drey Brüder Fogrb. 1662. 


Erz Engel Erbſtolln. 1703. 
Brienlisbende David Erbſtolln. 


Gottes "Hütffe Erbftolln. 1738. . 
ed Ehrifti Fogrb. 1676. 
mliſch Heer Fogrb. 1656. 


Kieß Zeche Fogrb. 1667. 

Troſt Sfrael Erbftolln. 1741. 

Tückiſche Bauer Fogrb. 1649. 

Unverbofft Gluck mit Gott Erb⸗ 
ftolln. 1769. 

Weiße Roße Fdgrb. 1698. 

Zwey Bruder Foͤgrb. 1658. 


Röthenbach. 


Beſchert Glück Fogrb. 1673. 


Gelodt Land Erbftolln. 1738. 


Qunge. Peter Kdarb. 1656. 
Reubeſchert GluͤckErbſtolln. 1738. 


Schieferleit er. | 


Anna Bundgrube. 1510. 


- 


Alte Fuchs Fogrb. 1669. 
Alte Magvalena Foͤgrb. 1666. 
Badoffen Zdarb. 1676. 
Beſcheruug Gottes Fdgrb. 1672. 
Brod Kappel Fdarb. 1678. 
Dornen Rofe FIdgrb. 1764. 
Drey Brüder Fogrb. 1651. 
Drey Erben Fogrb. 1682. 
Drey Weiße Lilien Fogrb. 1657. 
drich Fundgrube 1743. 
ßErbſtoun. 1747. 
abe Gottes Ergeb. 1749. 
b. 1671. 


Ganß Fogt 
Georgen b. 1666. 


Komm Sieg mit Freuden Erbs 
ſtolln. 1756. 


- Tuttendorf. 


Glückauf Stolln. 1752. 
GotthelfSchaller Erbftolln. 1762, 
Gottes Huiffe Eıbftolln.. 1736. 
Gott mit Uns GErbftolln. 1752. 
Grüne Birke Fogrb. 1672. 
Güte Gottes Kundgrube. 1758. 
Güte Gottes Erbftolln. 1764. 
Delline Dreyfaltigkeit Zundgrb. 


Surf Got in der Noth Erbſtolln. 
Hofnun Gottes Board. 1690. 


acob. Idgrb 1 
Sohannes Bdgrb. 1650. 
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Johann Georgen Foͤgrb. 1752. 
Zunge Quchs Fbgrb. 1673. 
Sunge Ganß Fogrb. 1673. 
Sung Lamm Fdgrb. 1653. 
unge Magdalena Fogrb. 1662. 
unge Melke Kuhe Fogrb. 1652. 
Zunge Nachtigall Foͤrb. 1665. 
Jung Feiniſche Wein Fundgrb. 
165 


0. 
Kirſchberg Fdogrb. 1658. 
Klingen Fogrb. 1655. 
Lamm Fdgrb. 1651. 
Lerche Fogrb. 1664. 
Lindenbaum Fogrb. 1666. 
Maudalena Fdarb. 1660. 
Melke Kuhe Fdgrb. 16954. 
St. Michael Fdgrb. 1690. 
Nachtigall Erdſtolln. 1693. 


Neue Andreas Fogrb. 1668. 
Reu Geſchrey Fogrtb 1734 
Reu Glück Forb 1743 
Reue ‚Doffnung Gottes Erbſtolln. 
O1. " 


. Reue Sorge Erbftolln. 1752 
1 . 


Neu Zroft Fdgrb. 16 
Reigen 50 Ki 166 6 
Seegen Gottes Erbitolin. 1665. 
Steffen Fdgrb. 1650. 

Strauß Fogrb. 1673. 

Ziefe Löſer Etolln. 1749. 
Tückiſche Bauer Kdgrb. 1758. 
Beronica Fdgrb. 1672. 

Weiße Hirſch Fogrb. 1682. 
Weiße Löwe Kdgrb. 1650. 
Weiße Roje Fdgrb. 1649. 
Weiße Zaube Foͤgrb. 1654. 


Weißenborn. 


Gott Hilft weiter Erbftolln. 1755. 

Günther Fogrb. 1682. 

Beige Dreyfaltigteit Zundgrb. 
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Himmelefürften Fdgrb. 1690. 
Himmelsfürften u. Günther Erb⸗ 


ftolln. 1764. 
HimmtifgerGrgbtf@off@rhftenn. 
1707. 


Himmliſch Heer Erbftolln. 1714, 


= Sobannes Erbftolln. 1737. 


Johann Georgen Erbftoltn. 1668. 

Merten Fdgrb. 1632. 

Morig Fogrb. 1662. 

Schöne Mtagelon:Erbftolin.1766. 

Weiße Zaube Fdgrb. 1695. . 

Zacharias fammt Gartenbergs 
Freude Erbitolln. 1755. 


6) Zur Halsbrüdner Formation. 


Außer mehrern, unter den Abfchnitten Freiberg, Ber: 
thelsdorf, Tuttendorf, Niederbobritfh, Pretzſchendorf, 
Klingenbergi, Roßwein, Oederan, Börnichen, Körbach 
aufgeführten Gruben, wahrſcheinlich die folgenden Gru- 
ben aus den Abfchnitten: 


Colmnitz. 


Gottes Beyſtand Fogrb. 1676. Unverhoffter Seegen Gottes Erb 
Hülffe Gottes Erbftolln. 1708. ftolln. 1740. 3 . 


Züdifche Bauer Fogrb. 1674. . Venusberg Fogrb. 1674. 
Gummersheim. _ - 
Friſch Glück Erbftolln an der Mulde. 1728. 


Falkenberg. 


Gnade Gottes Exbftolln. 1653. König Auguſtus Erbftolln. 1764. 
Zunge Blinde Fogrb. 1673. Lampertus Erbſtolln. 1673. 


\ 
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‚Sperling Fogrb. 1660. 


Weißer Sperling Fogrb. 1764. 


Falkendorf. 


Andreas ah. 1655. 


Bergmanne Hoffnung Erbftolln. 


v Gersdorf. 
En Engel Erbftoln. 1708. | 


‚Simmelfastg Chriſti Erbftolln. 
Pr Gottes Fdgrb. 1699. 


re‘ Hülffe Gottes Erbſtolln. 


Blinde Sad Pfeiffer Fundgrb. 


Gnade Gottes Erbftolln. 1651. 


gen Gottes Erbſtolln. 


Seegen Gottes Fogrb. 1679. 
Seegen Gottes. 1732. 


Grohſchima. 


Andreas Erbſtolln. 1742. 
Ba Dein, Fedrich Auguſt Erb⸗ 


Daniel hal 1699. . 
Dorothea Erbitolln. 1748: 


‚Berundtige Geſellſchafft Erbſtl. 
Glücksberg Erbſtolln und Fogrb. 
1669. 


Güldene Pforte Erbftolln. 1755. 


eilige Dreyfaltigkeit Fundgrb. 
5 are u 


Hülffe Gottes Erbftolln. 1732. 

Komm Glück mit Freuden Erb⸗ 
ftolln. 1748. 

Ludewig Erbftolln. 1700. 

Münzner Erbitolln. 1752. 

Neugefundene Hülffe Gottes Erb⸗ 
ſtolln. 1753, 


Neue Berforgung Gottes Erbs 


ftolln. 1 
Weiße Fade, Erbftolln. 1680. 
Zwey Brüder Erbftolln. 1752. 


Halsbach. 


Friedrich Fundgrube. 1738. 


Selobt Land Fundgrube. 1744. 


‚Hoffnung Gottes Fogrb. 1849. 


Zunge David Stolln. 1709. 


Samuel Erbftolln. 1743. 


\ Halsbrücke. 


Bergnanniſch Glück auf Erbſtl. 


Beſcherung Chriſti Fogrb. 1649. 

Brüderliche Liebe Erbftl. 1752. 

Dornftcaudy Fdarb. 1657. 

Die Ober Ate Maas. 1657. 

Drey Fürſten Stolin. 1752. 

Di Schwäger Erbftolln. 1764. 
Ehre Gottes eben. 1751. 


Srlias Exbftolln. 1761. 


) Im Jahre 1713, den 12. May ift Halsbrückner Vereinigk Feld - 
von 25 Aa der St. Georgen Fdgrb., 


Dbernäd) 


Freudige Johannes Erbſtl. 1752. 


Georgen Fundgrube. 1651. 


Göttllihe Alte Jacobs Geegen 
Erbftolln. 1752. 


- Goldammer Fdgrb. 1647. . 
-Gottheif Schaller Erbftl. 1765. 


Grüne Eidye Erbftolln. 1751. 
Güte Gottes Fogrb. 1674. 
Balsbrücner Vereinigt Feld. *) 


St. Lorenz Idgrob. 


bis 11. Maas, St. Johannes Kdgrb., ingl. St. Sacob 


ſ. Reiniſchen Wein Bruns. sufammengefthlagen worden. 


‘ 
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Seitige Dreyfaltigkeit Fundgrb. 
—* Drey Könige Fundgrb. 


ger "dörner Fdarb. 1655. 
Hoffnung Gottes Fdgrb. 1684. 
gälfe des Deren Eıbitolln. 1749. 
acob Fundgrube. 1644. 
Jacob Unt. 2. bis 6. Me. 1654. 
Sobannes Fundarube. 1641. 
Johannes Erbſtolln. 1751. 
Junger Joſeph Erbſtolln. 1753. 
König David Fundgrb. 164% 
König Guſtavus Erbftolln. 1747. 
kerche Erbitolln. 1678. 
Liebe Gottes Fogrb. 1764. 


! 


Lorenz Ob. 11. 12. 13. Maat. 
1669. 


- Karenz Ob. 10. Maas. 1669. 


Loreng Gegentrum Fdgrb. 1684. 


Loreng Gegentrum a5 Sögrb.und 


Unt. 2. Maas. 1684 
Serellfchafft Erbſtolln. 


Moteler Gang Fbgrb. 1653. 
Neue Jacob Erbftolln. 1752. 
Neu u Sermuthet Glück Groſtolln. 


Yin) Albertus Eröftofin. 1758. 


Luſtige 
1756 


Prinz Xaverius Erbftolln. 1751. 


Reiniſche Wein Fdurb. 1655. 


Sieben Brüder Unt. 2. bie 6. 


Lorenz Ob. 4. 5. 46. Maas. Maas. 1655. 

1653. Sonnenftrapt Erbftolln: 1752. 
Lorenz Ob. #6. 7.8.M8 1653, Treue pülte Gottes Fdgrb. 1767. 
Lorenz Ob. 5. bis 8. Ms. 1008. Wilde See Fogrb. 1650. 

Hilbersdorf. 


Aiexander Erbſtolln 1734. 
ae „ goffnung Gottes Fundgrb. 


Saamännifche Vereinigung 
Sundgrb 1738. 

Berl Crone Fdarb. 1694. 

Bitte Foͤgrb 1647. 

Burde Kundgrube. 1654. 

Ciche Fundgrube. 1691. 

Beeundtighe Geſellſchafft Erbſtl. 
1731. 


Der Freye Erbſtolln. 1745. 
Glücks Silberſtern Fogrb 1707. 
Güte Gottes Fundgrube. 1683. 
Güte Gottes Fdgrd. 1738. 
Himmliſch Heer f. Weißen Lö: 
wen Erbftolln. 1738. 
Hoffnung Gottes Ervitolln. 1722, 
Huiffe Gottes Fdarb. 1738. 
eh Prinz Zaverius Erbs 
on 


Neu aufgehender Sitber Btücs 
Stern Foͤgro. 1681. 

Ru Glück Fogrb. 1689. 

Neues Glückauf Fogrb. 1738. 

Neu Jeruſalem Erhſtl. 1738. 

Neue Welt Fdgrbv. 1744. 

Pirnbaum Erbſtolln. 1651. 

Roſen Cranz Fundgrb. 1665. 


Schwemms Pfennig Fundgrbe. 


Süberne Löwe Fdgrb. 1738. 
Unfhuld Erbftolln. 1745. 
Weiße Hirſch Fogrb. 1738. 
Weiße Roſe Zogrb. 1650. 
Weiße Zaube Fdgrb. 1674. 
Wildermann Fdgrb. 1738. 
Wunder Güte Gottes Fundgrb. 
1098. 


— 


Krummhennersdorf. F 


Berewanniſch Glückauf Erbſtl. 


Beſchert Glück Erbſtolln. 1725. 
Satharina Erbſtolln 1734. 
David Erbfolin. 1734. . 


Drey Eichen Fbg rd. 1672. 
Elias Erbftolln. 1761. 
Freudenſtein Erbitolln. 1748. 
Beeunbfiche Geſellſchafft Exrbftt. 
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Goldammer Erbſtoln. 1681. Reubefiherte ‚Feicens Gegen 
“ Gott allein die Ehre „Board. vid. Erbftolln. 
Sonrabsborf. 1753. Neuer Bergen Boitıs Erbſtolln. J 

Gute Hirte Fogrb. 1655. 47 

Herzog —525 Erbſti. 1733. Neu underhofft Glück Erbſtolin. 
Sean et Farb. 1700. 1748. 

anna ydgr Seegen Gottes Fbgrb. 1701. 
—— Gabriel Cost 1722. Silberſchnur Erbſtolln. 1739. - 


Junge Johannes Erbſtl. 1728. 
König Davio Fogrb. ſbet Verklarung Chriſti Fogrb. 1648. 


Komm Sieg mit reuden Erb⸗ Zwey Brüder Erbſtolln. 1742, 
Bein. 1 8 ⸗ y ſt 
Lichtenberg. 


Beſtaͤnd eundſchaft Erbſtl. Klein tel undgrb. 1649. 
oo ie dreundſqhaft ' an 5 Pkg: Erbſtl. 1753. 

out Gottes Erbſtolln. 1678: Tannebaum Fbyrb. 1719. 

Suuge Tobias Sunbgrb. 1679. . Weise Birke Erbftolln. 1680. 


Memmendorf, - 
Hälfe Gottes Erbftolln. 1702, Ex en Gottes ch. 1672. 
— * Erbſtolln. 1673. | dunderb. 
Mitweyde. 
mise Erbſtolln. 1710. : Dfter eomm Gröftttn. 1732.- 


= un Müdisdorf. J 


Georgen a gi 1653. Michael Fundgrb. 1702. ° 
Botttob Erbftolln. 1738. Rau zoofinung Gottes ẽroſtolln. 


Große Ehriſto — und Un 
er y ’M 3. 1665 j Peter Gröftoln und Fundgrube, 


tee 2.3.4 
Grünende sfnung Gottes Erbe 
17 Beruinigt Bergmanniſch Bemie 


ftolln. 1722. 
j srl Deenfaltigteit Bundgeb. the Sundgrb. 1746. 


nn Neundorf. 
Chriſtianus Erbſtolln. 1733. Seitige Dreyeinigkeit FZundgrb. 


Faſtnacht Fundgrube. 1654. 
König David Fdarb. 1661. 
Friede Fürſt Erbſtoln. 1732 —*— A Erbftolln. 1679. 
Friſch Glück Erbſtolln. 1799. Neu Glück Haupt Stoln. 1656. 
St. Sorgen Erbftolln. 172. Neue Hoffnung Zdgrb. 1676. 
‚ @ott allein die Ehre Erbſtolln. Trau Gott Erbftolln. 17. 
1265, Unverhofft Gluck Erbſtl. 1729. 


| Niedercolmnitz. 
Alb ertus Erbſtolln. 166. . Sulje Gottes Grbftoile. 1726. 
5 u 


x Brüderlidhe Liebe 


Nicherfönn.. | 
Eyprefſenbaum Srbftolin. 1766. Junget Auguſtus gar. 1744. 


Jatob Erbftolln. 1 
‚Sunger Andreas Erbſtl. 1738. 


Ban auf Bott Erbſtl. 1730. 
VergmaͤnniſchGlück Erbftt. 1730. 
Blühende Süd Brgee 17. 
rhftl. 1730. 
Carl Fundgrube 1737. 
Ghemniger Neu, Süd Erbftolln. 


She Ruus Erbftolln. 1730. 


: &oncorbia Erbftl. 1730. 


Dorothea Erbſtl. 1734. 

Ehre Gottes Erbſtl. 1729. » . 
Ehrne Schlange Erbſtl. 1730. 
Erz Engel Michael Erbftl. 1708. 


iedrich Erbftl. 1730. 
abe Gottes Erbftl. 1730. 
George Friedrich Iyſte 1730. 


: nacht Erbſtl. 1730. 


Sluͤdhuſe Exbfit. 1730 


Gottes Vorſorge Erdſtl. 1748. 
immeifahrt Chriſti Erbſtl. 1730. 
iob Fundgrube. 1730. 

Hoh Neu Jahr Erbſtl. 1730. 

Jubel Glück Erbſtl. 1748. 


“König. Auguftus Erbſti. 1707. 
- Sonnen Glanz Erbſtl. 1769. 


Oberfchöna. 


Jubel Jahr Erbfit. 1740. 


Junge Schönberg Bogeb. 17%. 


König Salomon Erbftl. 1730. 


Komm Glück mit Freuden Erb⸗ 


ftolln. 1730. 
Kromme Birke Exbftl. 1679. 
Maria Joſepha Erbſtl. 1729. 
Martin Floß Zeche Fogrb. Ges 
vierbt Feld auf Quarz und 
Kiefen 1750. *): 
Neue Geſellſchaft Erbſtl. 1730. 
Reue ‚goffaung Gottes: Sogıb. 


—8 Landes Sergen Gottes 
Erbftolln. 1748. 
Neuer Schönberg Se 170. 


Prophet Samuel Erbſti. 1735 


Seegen Gottes Erbfil. 1730. 
Unverhofft Glück Erbſtl. 1748. 
Unverhofiter ten Stegen Gottes Erb⸗ 


ftoll 
erträglich. Glück Erdſtl. 1739. 


Prießnitz. 


Gabe Gottes Erbſtolln. 1763. 


Seegen Gottes Erbſtl. 1696. 


Rothenfurth. 


Xltoäter Bundgrube. 1669. 
Anna Fundarb. 1670. 

Daniel Erbftt. 1748. 

Gin, Eroftolin unter Rothfurth. 


Sort mit Mayen. 1689. 
ott mit Uns Fogrb. 1766. 


Große Eiche Fogrb. 1650. 
Jacob, Unt. 6. 7. 8. Me. 1648. 
Jacob, Unt. 2. bis 6. ME. 1654. 
Jacob / Unt. 7. 8. 9. Me. 1659. 
Iſaac Erbitolln. 1737. 
Unverhofft Glück Erbfil. 1744. 


Sachſenburg. 


Erz Engel Fundgrube. 1659. 
Sof auf Gottes Segen Eroſtl. 


gohannei Erbftolln. 1688. - 
Seine und Maria Zug Gröft 


* Sa wahrſcheinlich auf einem kager. 


Reihe, Seegen Goftes Bbgrb. 


Si Sadıfe Stolln. 1701. 
Trappenauer Erbftolln. 1701. 
Biegenftall Erbſtoiln. 1602. 
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| Sand. 


Dry Schwäger Erbſti. 1764. Ran Zaydiſhe Glück Erbſtolln. 
ung. Gottes Erbflt.. 
Seidenfämur Erbſtoiln. 1748. 


Schoͤnborn. 


Alte Hoffnung Erbſtl. 1695. Edhre Gottes Erbſtl. 1736. 
AU Pa Gottes Erbſti. uf Gutes Glück Erbſtl. 1695. 


4 


Unſewitz. 

Sen Gottes Erbftoin am Prießnitzer Grunde. 1691; 
Wegefarth. 

Auguftas Erbftt. 1730. immliſch Heer Erblil. era, 


H 

BergmanniſcheSlũckaufErbſtoun. güfe Gottes Erbftt. 1734. 

1738, Johannes Erbftolln. 1703. 
Berlichiſche Gottes Vertrauen Jubel Glück Erbſtolln. 1730. 

Fundgrube. 1676 Neue Hülfe Gottes Erbſtl. 1737. 
Gnade Gottes Erbftolfn. 1730. Stabt Chemniger. Neu Glück 
Gottliebende Bruderſchafft Erb⸗ Ervbſtolln. 1714. 

ſtolin. 1728. Sophia Erbſtolln. 1735. _ 


Weichmannsdorf. 
Auguſtus Erbſtolln. 1700. Matthias Erbſtolln. 1696. 
Brüderfchafft Fogrb. 1737. Seegen Gottes Fdgrb. 1648. 


Erz Engel Michael Erbftl. 1737. Seegen Gottes Ob. 2. 3. Maas. 
Et. Georgen Fogrb. 1674. 1648. 

Matthias, ögrb. 1648. Unverhofft Glück Erbſtl. 1728. 

| 7 Zur Sreiberger Kupferformatton. | 

Außer mehrern unter den Abfchnitten Conradsdorf, 
Freiberg, Grumbach, Mittweyda u. a. aufgeführten 
Gruben wahrfheinlih aus den Abſchnitten: 


Langentinne. 
Beine Hoffnung Erbftolln. 1752. 


Oberneuſchöͤnberg. | 
Edle Schönberg Erbftolin. 1714. Gottes Gabe Erbfit. 1688. 


Ge Gemüthe Erbftl 1734. Johann Georgen Erbſtl. 1763. 
nade Gottes Erbſtl. 1693. Seegen Gottes Erbſtl. 1708. . 


Plautfhe Grund. 


Shriftians Bur % Erbftl. 1748. - Grüne Hoffnung Croft. 1738. 
Din viange roſtl. am. Muht⸗ * Höre Grein. a6 —58 173. 
wege. er olln. 1749 \ 


5" 


⸗ 


\.. 
oo. 
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Neue Geſellſchafft Erbſti. 1748. Parabies ‚erh. im Deilfcher 
„Reue Beet & beym Reus — PA. Grunde am ib - 





arten rd. zu Kohlsdorf. erberge oberhalb Plauen.1678 
2749. era ’ nverpofft Grid Erbſti. 1748. 
Ranned. 
ini, Salomon VErbſtl. 1698. Dehlberg a 1688. 
Roßwein. 
Augufiue Seife, 1788.  . Vertraue Gott Erbſtl. 1708. 
8 Gr 
inmeifar Exöftt. 1731. kim. — Weintrande 


Kayſer Deinri eb. 1684, 
Fl Site Borken Gusnt 1763.  Hubertöburger Friede Groth 


Reuer Seegen Gottes Erbftolln. 1764. 
1708. 


Sachſenburg. 


Erz aAuge Fundgrube am Trap⸗ Weiche Seegen Gottes —*& 
penauer Berge. 1659. 


‚of auf Gottes Seegen Erbſtl. —* Sachßen Stolln. 1701. 


—8 Erbſtolln. 1688. Trappenauer Erbſtolln. 1701. 
Sole und Maria Bug Erbſtl. Biegenftall Erbſtolln. 1692. ° 


Sayda. 
zit Biter Erbftolln. 1739. - goffnung Gottes Fogrb. 1738. 
Eſchicht Fogrb. 1697. hannes Erdſtolln. 1732. 
Snade Gottes Erbſtl. 1711. 


8) Zur Struther Formation, wahrſcheinlich 
aus dem Abſchnitte. 


Hartmannsdorf. 
Goldene Löwe Fundgrube. 1676. 

9) Zur Muldaer Formation, wahiſcheinlich 
aus den Abſchnitten. Ä 
Holzbau. 

Hülfe des Herrn Erbftolln. 1767. 
Langenſtriegis. 


Joſephus Erbſtolln. 1736. Reubau Erdſtolln — 
Ran Seren Got Sthftolln 1730. * * 


Mulda. 
Chur Prinz Friedrich Auguſt Erdſtolln. 1715. 


— 


.“ — mw — — 
- 


N) " 9. 
Bu Gottes Stolln. 1737. Bergndate SHoffnun in Bott 
En — — 12. | Exbftolln. 8 





Oberholzhau. 
duife des Herrn Erbſtolln. 1699. 


10) Zux Mobendorfer Formation, vehiſhen— 
1 aus ben Abſchnitten. 
Mobendorff. 
Bräne Birfe Erbftolln. 1729. | 


Rochlitz. B 
‚0 0 Johannes Erbdſtolln. I Er Drmfaltigteit Fundgrb. 


u Zeche vid. Heilig Hoffnung Sundgrb. 1674. 


Johann Ghriftian — 1673. 
Geilig een Erbſtl. am Furſten⸗ Johannes Erbſtolln. 1 
berge bei Seelitz, ſonſt die An⸗ Liebe Einfallt Kogrb. 75 
timonium Zeche genannt. 1676. Liebe und Treue Erbſtl. 169 


Schlegel bey Haynichen 


u Sergen Gottes Erbſtolln. 1719. 


Seelitz. 
Heilig Greuz Stolln. 1670. 


Der erſte Verſuch die ſämmtlichen Silber-, Blei⸗ 
und Kupfer⸗Erzgänge der Freiberger Bergamtörefier, 
mit Angabe der ihnen zugehörigen Formationen ſyſte⸗ 
matiſch zufammenzuftellen, ‘ft 1837 in den „Labels 
„lariſchen Ueberſichten der zu den vier Gange 
„Syſtemen oder Hauptgangzügen der Freiber— 
„ger Refier gehörigen Oruben und Gänge” ges 
macht worden, die fih ald Fünfte Beilage in des 
verftorbenen Oberberghauptmanns Freiherrn von Her- 
der Werke: Der tiefe Meiffner Erbſtolln 1838. 
©. XXXII bis. XC. finden. 

So weit diefe Zufammenftellung bier in Betracht 


"u siehen iſt, enthält fie in vier Tabellen: 


A) Die als erzliefernd befannten und rüͤckſichtlich ihrer 
. Metallführung numerifh abgeſchätz ten Bänge ©. 
XXXIV bis LVII. 


. | 70 | . ’ | Ä j | 
B) Die zwar als erzführend anpinehmenben, rückſicht⸗ 
lich ihrer Metallfuͤhrung aber nicht abgeſchätzten, 


v 


C) Die Bänge des jetzt gangbaren Bergbaues, deren 
Selbſtſtändigkeit und Erzführung zweifelhaft iſt S. 
LXXII bis LXXVIII. 


- D) Die Gruben und Gänge bei dem gegenwärtig | 


aufläßigen Bergbaue, welche ehemals in Exzliefer- 

ung geflanden haben S. LXXIX bis XC. 

Sn, den erfien beiden Tabellen ift bei den einzel- 
nen. Gängen, mit wenig Ausnahmen, Stieihen, Fal⸗ 


Bänge des jet gangbaren Bergbaues S. LV III bis, 
LXXI. | 


Ien, Maͤchtigkeit und Formation (in der erſten auch 


noch überdies. der Werth der nach ungefähter Abſchätz⸗ 


ung davon noch zu verhoffenden Silberproduction) ans 
gegeben. 


Angabe ihrer muthmaslichen Formation. 
°- Sn allen vier Tabellen find die Gruben fowohl 
als die Gänge mit wenig Ausnahmen alphabetifch georimet. 
Bon den fünf Bormationen denen Die aufgefübr. 
- ten Bänge zugetheilt find, entſpricht 


in der Aufſtellung des von Her⸗ in meiner Zuſammen⸗ 
derſchen Werkes. ſtellung 


Die tieſtge Bleiformation R. B. F. 
dorfer 
Bränder und Schar 
fenberger 

Die edle Quatzformation E. Q. F. ‚Sräundborfer. 
s barytiſche Bleiformation]B.B.F. Halsbrader 
⸗RKupferformation R. FE. 





"Die edle Bleiformation B. F. 





Kormation 


Die dritte und vierte Tabelle enthalten neben dem 
Namen der Gänge oder Gruben meifterstheils noch die 


der Züger u. Tutten⸗ 


Freiberger (Kupfer) 


f} nr F rw BR a L .. ‚ 


a u BR 


1* 





J 7m 
De Geuptäserfit S. XC. ſummirt | 


rm B. F. 


331.‘ 8 E. B. F. 

134. ⸗ E. Q. F. En 
145. » B.B. FE. ehörige Gänge. 
6. : R. E.. , 8 he 8 AB 

227. zu unbefannten Sormatiönen 


1134. 


Dagegen enthalt meine Auſſeluns au. .189. 
- 492.) nur 


4119. zur Braͤunsdorfer 


| 39.. ». Brände . 


412. s‘. Scharfenberger .. 


175. s " Züger Zu Silber⸗, Blei⸗, Ku 


31. « -Tuttendofer , pfer⸗ und. Kobalt⸗ 
177.⸗ Halsbruͤcker formation. 


6. ⸗Johanngeorgenſtädter 


358.⸗Freiberger Kupferformas | 


Tr 


‚tion gehörige Gänge. 0% 


Wenn ſowohl⸗ hiernach, als in der ſpeciellen Aus⸗ 
führung, meine Zuſammenſtellung von. der des von Her⸗ 
derſchen Werkes, -Ingformeller fowohl, als materieller 





Hinſicht mehrfach abweicht, fo iſt Dies ſehr erklaͤrlich, 
wenn man die nadhftehenden Berhältniffe berüdfichtigt: _ 


! 


1) Die Gruben in den Tabellen des von.Hervers 
Shen Werks find nicht nad) den Formationen (wie in 
“meiner Arbeit) fondern, nad gewiſſen linearen Richt . 
ungen, 


a) in einen Hauptzug, . | 
bh) + = Morgenzug, 

6) .s s  Abenvuug, | 
d);» ss Dumug F 
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| vertheilt, daher auch mehrere Gruben und Gänge zwei⸗ 
und dreifach aufgeführt, wenn auch nur einfach ge⸗ 





Ahle find. 


2) Die Anordnung der einzelnen Gruben und Gänge 
in jedem Zuge ift nicht ans einem geographiſchen der 
oralen Etandpuncte entworfen, wie in meiner Arbeit, 
ſondern alphabetiſch. 

3) Meine Arbeit enthält nicht blos alle Gruben 
and Bänge, die mir noch vom Anfange meiner berg⸗ 
maͤnniſchen Laufbahn her befannt find, fondern aud 
ale feit 1838 neu verliehenen Erz Gänge oder neu 
aufgenommenen Gruben, foweit fie mir befannt won 
den find, welche letzteren natürlich im dem 1838 ers 
ſchienenen von Herderſchen Werke keine Stelle finden 
konnten; dagegen habe ich. 

4) manche Gänge, die die Tabellen des von Her 
derſchen Werfes enthalten, weggelafien, wenn fie mir 
zu-zweifelhaft und unbefannt waren, (fo 3. B.' die ©. 
XLVI. unter Rr. 27. 28., S. LXXII. unter Nr. 
160ınd 19 6i8 27, ©. LXXIM. unter Rt. 29. 30. 
33. 48. 49.54. 55. 57. 58. 60. 61. 62., ©. LXXIV. 
unter Rr. 73. 74. 94. 97. aufgeführten Gänge, ebenfo 
den größten Theil der in der Tabelle GC. S. LXXII. 

. bis LXXVIII. aufgeführten zu Eenig bekannten 160 
Gänge.) _ 

5) Die ruͤckſichtlich ihrer Selöffänbigkeit und en⸗ 
führung zweifelhaften Gänge, die nach den Erlauter⸗ 
ungen ©. XXXII. in der Tabelle C. des von Her 
berfhen Werkes nur ald Namen: Berzeihniß zuſammen⸗ 
geftellt find, Habe ich in meiner Aufftellung überall mit 
aufgenonmen, und wo mir ihre Joentität mit Oängen, - 

die unter andern Namen befannt find, oder ihre Eis. 
. . genfihaft als abgehende Trümer oder ihre Unbedeutend⸗ 
beit, bekannt war, habe ich ſolches ausbrüdlich bemerkt. 
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Ä 6) Von den jebt gangbaren Gruben fchließen, wie 
ich bereits in Ser Einleitung (II. 2. fig.) bemerklich 
emgcht habe, die wichtigften mehrere Grubenfelver in 
ſich Doie in früherer Zeit eigenen Gewerkfchaften ans 
gehörten; in den Tabellen des Yon Herderfhen Wer⸗ 
kes find mit wenigen Ausnahmen (vergl: S. XXXIII.) 
die Gänge unter dem Namen derjenigen Gruben vers 





einigt, zu denen fie dermalen gehören, wogegen ich 


mir ed aud den a. a. D. angegebenen Gründen zur 
Aufgabe gemacht habe, fie foweit ed mir befannt war, 
unter »den Ramen ihren frühern Gewerffchaften, oder. 
in Ihren frühern rubenfeldern, aufzuführen; fo find 
z. B. die Gänge, die in den von Herberfchen Tabellen 
&. XL. LXIIE und LXXIV. bei Matthias Sogrb. . 
aufgeführt werden, in meiner Aufftielung (II. 95 bis 

97.) ‚unter den Grubennamen: Tannenbaum 8, Him⸗ 
melöfrone 5, Mathias F., Margarethe F., Drei Vei⸗ 
ter F. u. ſ. f. vertheilt. 

Fuͤr wen dieſe ber frühern Geſchichte des Berge 
baues angehörigen Eigenthumsverhältniffe weniger In⸗ 
‘terefie haben, als der dermaliche allerdings fortwähren- 
den Veraͤnderungen ausgefeßte Beftand ber Gruben» 
felder, der wird nad dem Anhalten der von Herder 
ſchen Tabellen, die in meiner Arbeit aufgeführten äfs 
teren Orubenfelder, leicht zu ihrem dermaligen Com⸗ 
pler vereinigen koͤnnen. 

7) Wenn ein und verfelbe Gang bei mehrern 
Gruben bebaut wird, fo iſt er in den von Herderſchen 
Tabellen bei jeder diefer Gruben aufgeführt. fo 3. 2. 
der Gelobt Länder Steh. S. XXXVI. bei Gelobt 
Land und S. XXXVIII. bei Himmelsfürſt; der Oel⸗ 
berger Steh. S. LIX. bei Beſchert Glüuͤck und ©. 
LXIV. bei Seegen Gottes Herzog Auguſtus; der Alt 
Mordgrüber Steh. ©. AAXIV. und LXV. der Alt 


/ 
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Fichtner Fl. S. XLII. und LIX. u. ſ. f. Ueber⸗ 
haupt find alle in den von Herdetſchen Tabellen B. 
C. und D. mit * oder ** bezeichneten Gänge . zweis 
oder dreimal aufgeführt, jedoch in die Zufammeihl- . 
ungen S. LXXI. LXXVII. und LXXXIM. mit 
nur wenig Ausnahmen, (wie z. B. S. XI. vergl. mit 
LXIV. und ©. XLVIII. Nr. 30, zi. vergl. mit S. 
LXVII. Rt. 28. 29.) nicht mit eingerechnet worden. 
In meiner Aufftellung Hat dagegen jeder Gang nur 
einmal aufgeführt werden follen. \ 
8) Bei vielen Gängen iſt es allerdings zweifel⸗ 
Haft, welcher Formation fie angehören und ich bin 
feld in mehrern ſolchen Zällen, wo diefe Gänge ent 
weder noch zu wenig. aufgefchlofen, oder nicht mehr 
zugänglich find, oder wo fie nur wenig andgezeichnete 
Erze führen, wechſelnder Anfiht gewefen; wenn ic 
mic endlich für eine oder die andere Beflimmung ent- 
fhieven habe, fo werben fih meine Gründe aus der 
 fünftigen ausführlichen Darftellung der einzelnen Gang» 
formationen ergeben. Indeſſen ift es hiernady fehr na« 
türlich, daß in den Tabellen des von Herderfchen Wer 
fes mehrere Gänge, nach individuellen Anfichten andern 
Formationen zugetheilt find, als in meiner Aufftelung—n.. 
fo 3. B. rechnen die Zabellen: 


ı 















| dagegen 
meine Auf: 
ftellung 


sur&charfenbers 


gel, , - 


dieScharfenberger Gangeſ? S. KEY. zur EBF: . 
den — Steb., und 
Mirtagsfonne Sieh 
den Pabſt Steh 
s Gottlich Steh. 


‚Haafener ‚Sl. u. a. s Zäger, 


uno 


v uv.u. % 
pe 
EFF. 
2 


9 Die Venennurgen der Gänge weichen in’ den 


Tabelien des‘ von‘ Herderfchen Werfes bisweilen von 


ven meinigen ab, 3.8. S. XLIT. verbunden mit LIX., 
S. XXXIV. verbunden mit LIX.; ©. LXIV. ©. 
LXIX. © LVIII. Ne. 414, ingleidjen ©. LXX. 
Nr. 71. verbunden mit. S. LXXX. Nr. 33. Dies 
laͤßt fih eben fo leicht erklären, als mehrfache Abweich⸗ 
sungen, ‚die man in-den Angaben vom Streichen und 
Ballen, fowie von der Mächtigfeit der Gänge in den 
Tabellen des von Herderſchen Werks von meiner Auf: 


. : Halsbräder, 
. Zuttenvorfer 


s Amalie MG. LIX. s Halsbrüder, 
⸗Weißhaldner Steh. LXII ⸗ » Büger, . 

s Dilfe ben errnSteh. s LXIV ⸗ 

= Keller M 3 LXVI. s s Zuftenborfer, Ä 
⸗Ghriſtl. 33 Steh | = LXVI.zum s Bräunsdors 
s Urfulaer ME. Theil, ⸗ fer, 

s Gottlob Fl. s LAÄVIIL |; « Haldbrüders 
Gormation. 


flellung finden wid. So beflimmt man fih aud über 
die Richtigfeit oder Unrichtigfeit eines Namens ent⸗ 


fheiden kann, fo wenig ift dies doch bei den zuletzt 


- gedachten, ohnehin nur ohngefähren und burhfchnitte 


*) Man bat es auffallend gefunden, daß ich biefen Bang zur 
Halebrüder Formation rechne, allein, wie ich ihn aus. den 
bauen in und über der 2ten Gezeug ſtrecke (die ich noch 1790 be⸗ 

fahren habe) kenne, bin ich (zumal dort auch Schwerſpath führt) 
darüber eniſchieden, daß er zur Halsbrücker Formation Ruh 
auch das Vorkommen bes Fluß⸗Schwerſpathe (Heft 8 9. 6. 307.) 
dürfte bies beſtätigen. 


N h ' 


ief⸗ 


[ 
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lichen Angaben der Fall, zumal die Gänge ſelbſt in 
Streichen, Fallen und Mächtigkeit oft und bebeutend 
wechfeln, daher ihre Angaben (als worüber ich mid 
bereitö in der Einleitung (II. 8. 9.) ausgefprochen), 
wenn fie aus verfhiedenen Quellen entnommen find . 
und auf Beobachtungen beruhen, die nit an gleichen 
Stellen und nicht zu gleichen Zeiten gemacht worden 
find, nicht genau zufammenftimmen fönnen, ohne daß 
man beshalb die eine oder bie andere für —— 
halten duͤrfte. | 
et | VIII. 
Aus den S. 5.6.7. verzeichneten Schriften laſſen ſich noch | 
die, mit mehr oder weniger Wahrſcheinlichkeit zu nachſtehen⸗ 
ben Sormationen zu rechnenden Nachträge entnehmen: 
4) Zur Bräunsdorfer Formation. 

Ehre Gottes (vergl. II. 81.) (Beyer) u 
Faſtnacht fomm Glüd mit Freuden zu Oberſchöna. 
(vergl. II. 81.) (Hoffmann) , 

2) Zur Bränder Formation. 

Roͤmiſche Erbſtolln hei Oederan (vieleiht Ranis, I 

79.) (Biehler.) | 
Kleine Hartenſchacht bei Freiberg (I. 112.) * 


Beſchert Glück (II. 89.) 
Unverhofft Glück Gang. 
Unverhofft Seegen Gottes Glück Bang. 


Apollonia 
Gottes Gabe (Gabe Gottes) 
Beradhtet: Kindlein (wergl. II. 98.) auf dem, (Beyer.) 


% . 


Alte Moritz bei Er: 
bisd 
Junge Moritz vis Fa 


Zunge Morik Fl. (vergl. II. 99.) —2 — 
Himmelsfürſt F. (II. 102. 103.) is 
Neu Glück Steh. 
Reue Hoffnung Glück Steh. 

(vergl. II. 102 Nr. 233.) 





Eitserfänur Be 18 m 
(II. 105.) | I im | 
..  Zubeljahr Sp. Frei⸗ (Bene, 
Churhaus Sachſen (vergl. u. holze. 


105. 106.) 

Friedlicher Bertrag vor dem Meißner Thore ein. n. 
92. und 136.) Beyer und Hoffmann) 

Wille Gottes f. Tannebaum bei Sct. Michaelis (vergl. 
‚DI. 95.) (Hoffmann) 

Taube und Grüner Zweig F. (vergl, I. 
97. und 98.) 

Junger Schönberg 


Nicdels F. (vergl. II. 101.) . | (Steg 
‚Neu. Oberhaus Sadfen, Untere 1.2 [ ig.) 

Maaſen. u | 
Alte Feftenburg F. 


8 Habachter * s J 
ergbanfuft hinter rbisdor 
Bauufige Geſeuſchaft 6. Bas) 
Friedrich Benno Stolln zu Dörmthal 
‚ Anden. Gang (m. Schr.) 
3) Zur Scharfenberger Formation. 


Verlorne Bergmann 
Silber Botted 5 | (Aylius, oe 
Neue Hoffnung Din. Auct. 1768.) 
Güte Gottes und König David (II. 108.) 
Seegen Gottes ME. (v. Pabfl.) 
Sälfe Bots (vergl. II. 109. (v. Trebra.) 
« Barbara 
Drei Könige c Schr) 
4) Zur Züger Bormation. ' | 
Großer Schönberg 6 
Donat Ob. 3. 4. 5. Me, lbei Freiberg Ali) 
Herms 5 Ä 0 


La 


| om 


Hilfe des. Herrn (vergl. II. 121.) (von Papſt.) 

Sct. Paulus zu Halsbach (auf b dem Gange 
des Koralenggat. .  . 

Hiob an der Halsbrücke 

Zella Erbftolin 


Friedrich MO. — a (m. 
Sieben Planeten . f6& 
Anton Sp. (vergl. II. 104.) ” 5 chr.) 


Himmelswagen zu Grünberg bei Augufus« - 


burg 


Neubeſchert Sid Gottes Stolln bei Buthe 
Hilfe Gottes GröRofn zu Mohom- 


unben. ð 
B. Sporadiſch 
auf ‚Gängen der Züger Formation bei x 
| Thurmhof 8. 


Sergen Gottes F. 
Methuſalem F. 


7) Zur Annaberger Bormation. 

| Cporadifh auf Gängen  _ 
a) der Bränder Gormation 
Palmbaum $. - 


Beſchert Glüd g. 
Unverhofft Glück Gang 


Dom (ee 
Junge Apolonia _ .  . | 


) der Halsbrücker Formation 
Reicher Seegen Gottes zu” aowach 
WGergl. II. 146.) 


8) Zur Greibergen Formation. 
A. Selbſtſtaͤndig. 


Gabe Gottes‘ von Dittmanneborf (vergl. 1: 160 ) 


- (Beyer.) *) 
2 3 muß mentſgicen iaſen, ob vie Gabe Sets von 


x 
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. Zunge Tobias bei Freiberg (Hoffmann) . 
Güte Gottes bei Burfchenflin - . " 
Liebe und Treue im Dölfchen. Grunde bei 1 @Stör.) 
Rcochlitz (vergl. II. 162.) | Ä 
Johannes Erbſt. zu Roßwein (Schuid) 
B. Sporadiſch. 
auf Gängen der Züger Fotmation J 
Loth F. (von Pabſt.), 

9) Zur Seifener Bormation. 86 
Neubeſchert Glück (Mylius.) | 


10) Zur Mobendorfer Formation. 
E A. Selbſtſtäändig. 
Gnade ‚Gotte zu Bräunsborf (v. Trebra.) - 
Ä B. Sporadiſch. 
auf Gängen der Bränder Formation. 
Sct. Jacob zu Set Michaelis . 
Himmelsfüh 5 F. — 2* 
Nimm dich in Acht Fl. 


IX. 


Das S. 43 gedachte handſchriftliche Werk des ver⸗ 
ſtorbenen Gegenſchreiber Flaſch, das ich unter dem 
Titel: Die Ehre des Freibergiſchen Bergwerks 
u. ſ. f. beſitze, enthält Cap. III. Nahmen derer 
Stölln und Zechen in Mitweyda, die ich hier 
vollſtaͤndig und unverändert mittheile, weil fie von dem - 
gedrudten Verzeichniß einiger Zechen, welde bei und 
zu Mitweyda vom Jahre 922 an bis zum Jahre 1640, _ 
‚gebaut worden, das Klotzſch in feiner Schrift: Ur . 
fprung der Bergwerfe in Sadjen 1774, ale 
Dittmannsborf, weiche im Gatalog ber Beyerſchen Erst 
ftuffencollection im Siebenden Fach Nr. 1. erwähnt ift, 


i ört, oder ob ſie eine im enthu id 
—— geh ie Kon Ka fi ee Furſtenthum Schweidnitz ges 





"Rage We. XIV. ©, 317 bis 322 dor abbtucken 


— 
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en, (ongl. ©. 134 bis 146 des gedachten Gihrift, 
EDoie Benfelers Geſchichte Freibergs und fei- 
© 8 Bergbaues, Erftekieferung 1843. S. 44.), 
"Key und wieder abweicht. 
ep. 927. Der Lrappmader zu 


Brantenberg, fo —* 
Anton ke 
210 ee ße Bergleute ge 


h 
= 0928. Die Alte Jundgrube 


mit 
Een ihren Geerzuge zu 


nödosf, als das Ss 


gendrom von Trappes 
auer auf Silber und 


pfer. 
1002 Sanng vor Star Zug 
u Scöpigen, auf Site 


"s 1008. DieXkte Hoffaung@ots 


Pa ai eg He uge 


— — und und 


5. 
s 1005. Quittenhayns Zug zu 
önborn auf Silbe. 
s 1034. Rehlings und Münzer 
zu Bin 


— Zug zu Scho⸗ 
⸗ ae | Zaube bei Ot⸗ 


3 1066. Gern ei 
1068 Miler Sulen /Aller Hei⸗ 
Uigen &t. Battolomäus 
' su Runbach. 


. 8 HD. Wilde Taube Zu 
s 1084. Wunderlidyer Ehön, | 


s 1134. nella Bee Beide vor d 


Elben 


Ao. 1064. AlesBehigen iſt ſtreit⸗ 
1069. &t. Bartolo⸗ —— 
mäus, 
und 133 ein’ 23 
von und Ig⸗ 
lau — und da⸗ 
tügyuber zu Sumpf ges 
⸗ ra Be" Imenbaum Bug 
affenftein zů 
| ann, aufSilber. 
: 10BL Der Berndige Bis 
⸗ er ns . 
. ‚berg, auf Ein und 


| el Stein. 
⸗ 1002 — 


= 1096. gieben line, auf: 


und Kieß, 
—* am WBolfs Berge. 
» 1103. Alte Hirſch. 
s 1109. Graue 
s 1115. Goldene Stern und 
a bey 
nor auf Süber, 


Kupfer und 
‚a 1125. 6t. —— bit Schi⸗ 


merß rauf Zinn. 
s 1130. Rothe arther und 
niger Stecßo. Be Chem 


sim s . ö 
Era 


⸗ um. 
⸗ 


Ba Haut sand ei eh: 


s 1142. —* 
s 1150. 5 inten au Sid zu Odin: 
Ef nn Fer a 
s 1162. Himmelsfrft unb 


6 


:1173.Neue Seegen Sottes 


Sundgruben Maafen 
und Gtöln zu Neus 
dörfigen in Kaulen 
Hund, Flache Sänge 
mi roben Geſchicken, 
auf Eiſen, Kupfer und 
- Bley, Arsenicum und 
Kobelt. 


1182. Lazarus und 


1183. St. Zbomas Fundgr. 
Maafen und Stollen 
u Faulenhund, und 


1184. —28 Birke zu Lau⸗ 


enhan aufSilber, Bley, 
Alaun, Kupfer, Schwe⸗⸗ 
fel und Vitriol. 

1186. Herrmanner Fundgr. 
u SVinßdorf, auf Sil⸗ 


‚1192. Antonius Fodgrb. 


1196. Ritter Gt. Georgen 
Stolln zu Rößigen auf 
iiber, ift gegen der 
Roͤßiger Mühle über 
nach den Schiebeberge 


ur geübe: Mitwendifchen 


iſtrickt getrieben, die 
Erze beweifen ſich in 
einem Weißen Spath. 
1199. St Veit zu Ringethal. 
Silber. 
100: Brother Hirſch und 
204. Bichtenbaum Stolln zu 
ockiſch, ſonſt Kuxloch 
genannt, hält eine Gol⸗ 
diſche Bergart, bricht 
möeiher Waffer = Kieß 
alba. 


1216. Die Kupfer Zeche zu - 


Neudörfgen, die Poch⸗ 
werke davon find am 
Tzſchopen Fluß geftans 
den, die Schmelzöfen 
darzu im Faulen Hund 
gewefen. 

1230. Beibighahn@tolln des⸗ 


121. — *2 — imStabts 


dorfe nah Alt Mit⸗ 
wende, auf Silber. 


® 


Ao: IRAZ. gie Sieraten Sehe ie 


eizer Walde, rer 
immere Holze au == 


Zinn 
1250. Die „Binngrube, Grm 


Küchenw 
1262. Deilige@teugimwräfi — 


holze, auf Eilber. 


‚1274. Ritter von Staras ;ux 


Merzdorf, auf Silber - 
1280. Wunder Spiegel, das 
ſelbſt, auf Silber, 
1292.6t. Giracius, alba, 

desgl. auf > 
1300. ——8 qller zu Fal⸗ 
enhayn, auf Silber 
. und Eiſen. 


. 13%. Die Vier Freudigen 


geleute zu Danne⸗ 


1334. De Flüchtige Mer 
curius oder Queckſil⸗ 
« der Grube im Faulen 


Hunb. 
1346. Goldene Sonne am 
„ Motpenberge, auf Sit 


1349. onnenfbgeh. zuNeu⸗ 
doörfgenin Faulen Hund, 


auf Bley 
1353. Srän Sch, el Zeche zu 
Frankenau, auf Eifen, 


1369. Salomonis zu Geis 


fersbach, auf Silber 
alle Metalle und Mis 
'neral. 
1374. St. Martius, 
1382. St. Johannes welches 
ao. 1461 wegen Zanke 
u. Streitigkeiten liegn 


blieben. 
1398. St. Joachims Züge 
benSanenbenn,auf@li 


ber und B beym 
großen Sihenbaun 
1404. St. Anna und 
1409. St. Maria Zeche vor 
der Stadt, auf Silber. 
1424. Sonnenwirbel an der 
Chemniger Straße. 
In diefem Jahre find 


I 
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viele Zechen Waffers 


—A 


ten Kriege verderbet 


J worden. 
: 1438. Marggraf Ottens Zug 
zusrichtenau, aufSilber 
1462. Brünß der Goldne bei 
ReuSorge,aufStiber. 


1478, Die alte Eifen Grube - 


zu Neudoͤrfchen 


1363. Die = Züge dei 
fer 


1578. Seifenw 
1583. St. Georg 
1594. Der Kay 

pen Fluß. 


1604. Münfters / 3echen zu 
1612. Rehlings J Bingdorf, 
auf Silber. 


1620. St. Chriſtiana zufale 


kenhayn. 
1635. Goldene Lamm. 
1638. Wunderbare Leyten zu 


a 1492. Der Bleyerne Hercu⸗ Kaͤßigen. 
les, in Faulenhund. ⸗1637. Heinrichs Fogrb. vorm 
s 1536. Trau auf Gott zu et ore, auf 


‚Schönborn aufSilber. ,1638. Xu uftus und " 
2 1554. Dorn Buſch daſelbſt, „ 1640, Ritter zu Srankenau 
besgleichen. . auf alle Metalle und 


s 1554. Graue Fuchs u. Gols Mineralia. . 
dene Stern zu Otten⸗ + 1682. Unverhofft Glück an 
dorf. 0 ber Rochliger Strafe. 

Die Bergamtsrefier betreffend iſt das Mitweydiſche Bergamt 
ſowohl dis als jenſeits des Tzſchopau Fluſſes bey Anfang nebft 
dem Siebentehnifchen Bergwerk da Freiberg angegangen dahin ges 
wiefen worden his ao: 1520, da das Marienbergiſche Bergamt 
aufgelommen und ein befonderes Bergamt dahin befielletz fodann 
find diejenigen Zechen die unter die Mitwendifche Aefler gehörig 
gewefen: Was dießſeits der Tzſchope nad) Zreiberg was jenfeits 
der Tzſchope nad) Marienberg bezirkt worden. eil nun das 
Mitweydiſche Bergamt älter, ald Freiberg und Marienberg, fo 
tönne auch aus biefen beiden Bergämtern von Mitweidifchen Berg⸗ 
wert, befjen Erfindung und alten Berggebräuden, audy was das 

Bergwerk gethan, nicht bie geringfte Nachricht erlanget werbenz 

fondıen was man habe, fei von dem alten P. Thominicus, vid. 

deſſen Annales de ao, 1150 und anderer Seribönten Annotation. 


* 


X | “ \ 
@ . 


. Die Oangformationen, die Engelbredht und aus⸗ 
führliher Puſch (in ven Schriften der Dresde 
-ner Sefellfhaft für Mineralogie 2. III. 1826 
©. 132 bis 136), aus dem Weißfteingebirge bes. 
ſchreiben, gehören wohl insgefammt zur Halsbrüder, 
Sreiberger und Struther, vieleicht auch zur Mulber Kor- 
mation in der Aufftellung Ertraheft IE. S.- 144. 145. 
161. 162. 173. | 
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Ueber, den alten Bergbau bei Gersdorfſ mb Roß⸗ 
wein enthalten außer den Beiträgen von Klogih ins⸗ 
befondere die Schriften von Knauth vielerlei Nach⸗ 
richten, denen es jedoch groͤßtentheila an. Glaubwuͤr⸗ 
digkeit fehlt... Go IR das was deſſen Geographiſch 
hiſtoriſche Vorſtellung von Alten Zelte Tb. 2. 
1721, ©. 62 618.71 über. Kalfer Heinrich zu. Nof- 
wein und den Bergbgu im Wolfthal enthält kaum 
be Beachtung werth, dagegen ehva6 mehr Rackficht 
einige in ven Alt Zellifhen Ehroniden Theil VIII. 
abgedrucdte Auffäge verdienen; fie enthalten: 

a) unter Rr. CLXII. Zwei Vetzeichniſſe yon de 
nen Ältehen Bergwerken dortiger Gegend (S. 467 bis 
473) aus einer Schrift von 1308 entnommen, bie 
wen im — des Etzdorfer Kirchthurms 1079 auf⸗ 
gefunden hatte 

b) unter Mr. ELXXV. eine Regißraur won 1630, 
über bie im Wolfothale bei Roßwein verlichenen Sei⸗ 
fersdorf· und Gleißbergiſchen Bergwerte (S. 521 bis 
522) (vergl. Extraheft II. S. 143) und 

c) unter Ar. CXCV. gahr und Befihtigung der 
Roßweiniſchen Berg Gebäue von 1719, (S. 620 Bis 
638) einige Notizen über Kaifer Heinrich E., Neuer 
Stegen Gottes E. am Hartenberge und Augufue €. 
am Tuchſcheerberge enthaltend. 


XI. 


In des ehemalihen Scharfenberger Gteigers 
Balthafar Rentewig Bergmännifhen Nachrich⸗ 
ten von dem Bergwerfe zum Scharffenberg und 
defien Gebäuden u. ſ. f. Leipzig 1745. 8. findet man 
nicht allein zwei Markſcheiderriſſe von dem dorti⸗ 
‚gen. Bergbau aus den Jahren 1688 bis 1744 vr 
dazu gehörigen Erläuterungen, ſondern auch ©. 


0. 8 
bi6 35 eine kurze Gefchichte und S. 36 His 37 ein 
Ausbeutverzeichniß vom Scharfenderger Bergbau 
auf die Zeit von 1730 bie 1748; indeſſen find biefe 
Nachrichten, da fie für bie Keuntniß der dortigen Gänge 
une ſehr wenig enthalten, bei ver Aufſtellung IT. 108. 
100 zicht zu berütfichtigen geweſen. \ 
“ Einige brauchbarere Rachrichten nebſt einem Si⸗ 
tuationerifie der Gegend um Meißen und einem Gru⸗ 
benrifie von Güte Gottes und König David Erbſtolln 
bat Poͤtzſch im feine Mineralogifchen Beſchrei—⸗ 
bung der Gegend um Meißen 1779, ©. 8 bis 
24, und einige Racträge dazu in feinen Bemerkungen 
über das Borlommen des Granit und * 
103, ©. 456 bis 458, (vergl. P. Reinhard die 
Stadt Meißen 1829, ©. 163 bis 167,) mitgetheilt, 
Auch enthält Werners Sendſchreiben über eine be 
ſondere Erzeugung von Gipékryſtallen in einer alten 
Halde, in den Sammlüngen zur Phyſik und Ra- 
turgeſchichte B. II. St. 3, 1780, ©. 260 fig. ſo⸗ 
wie Schulg Grund: und Aufriffe im Gebiete 
der Bergbaufunde Th. 1. 1823, H. 139. bis 142 
einige Rotizen von der Scharfenberger Bangformation. 


Auch vom Munziger Bergbau findet man ei 
nige Nachrichten in nur gedachter Mineralogifcher 
Beſchreibung der Gegend um Meißen von Poͤzſch 
‘41779, ©. 76 6i6 83, fowie in P. Reinhard dire 
Stadt Meißen 1829, ©. 133, 134. | 


Bon einigen der wichtigern Freiberger Gruben 


"gebäude umd Denen ihnen zugehoͤrigen Gangforna: 
tionen findet man ſchon in den Alteı Reiſewerlen von 
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fhreibungen. Die erfte zufanmenhängende furze Dar 


ſtellung der ‚Freiberger Erz-Gangformation gab Chan . 


pentier inder Mineralog. Geographie von Sad 


"fen. Genauer und volfländiger war die in. Werners 


Gangtheorie (von der unter andem Reuß Geog—⸗ 
noſie B. U. ©. 818. einen Auszug enthält). Aus 


der neuern Litteratur gehören hierher: 


) Die Beſchreibungen von Himmelsfürſt, Beſchert 
Glüch, Zunge Hohebirke, Kuͤhſchacht, Himmelfarth, Neue 
Morgenſtern, Ehurprinz,. Alte Hoffnung Gottes, Neue 


Hoffnung Gottes u. m. a. Gruben in Daubuisson 


‚des Mines de Freiberg Tom. Il. Cap. 3, 
©. 58 bis 113, Hauptfähliih ‘aber Tom, III. 1802, 
. &..3 bis 109 und S. 154 bis 273. 

2) Mohs Beihreibung des Grubengebäus 
des Himmelsfürft 1804, beſonders ©. 16 bis 116. 

3) Die Nachtichten über 9 Freiberger Hauptgru⸗ 
ben in des verſtorbenen Bergrath Schultz Beiträgen 
zur. Geognofie und Bergbaufunde. 1821, S. 84 
bis 99, nebſt dem Seigerriß von Beihülfe Erbſtolln 
(und einem Theil des alten Grubenbaues) an der Hals⸗ 
brüde, fowie die Nachrichten über den Scharfenderger, 


Gersdorfer und Bräunsdorfer-Bergbau in deſſen Grund» 


und Aufriffen im Gebiete der Bergbaufunde: 
Th. 1. 1823, ©. 139 bis 166, find theils .‚bergmän- 
nifchen theild geognoſtiſchen Inhalts. Uebrigens ents 
hält die Bergftadt Freiberg vom Herrn Profeffor 
Breithbaupt 1825, ©. 36 bis 42 und ©. 164 bis 
176 eine kurze Weberfiht des Freiberger Bergbaues ſo⸗ 


mie S. 177 eine graphifche Darftelung einiger Haupttiefen. 


XIV. 
- Eine kune Beichreibung ber Gruben. bei grauen 
Rein if in v. Böhmer Journal seiner bergmän« 
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nifhen Reife: von Freiberg nad Altenberg; 
in Lempe Magazin für die Bergbaufunvde Th. 
VIII. 1791, befonders S. 14 bis 19 enthalten. 
XV. | 
- Ein in der Bibliotheca -metallica Aut. 
ill. 1728. ©. 32 bis 40 und S. 90. 91. enthalte . . 
ner Kurtzer Entwurf einer Befhreibung des Berg 
werfs zu Bräunsdorf, der au in Brüdmanns 
Magnalia Dei 235. II. 1730. ©. 623 bis 630 
abgebrudt. iſt, hat faſt nur hiſtoriſches Intereſſe, und 
traͤgt nichts zur Kenntnis der Braͤunsdorfer Gangfor⸗ 
mation bei. | 


XVI. 


Bon dem Extrah. II. S. 179. gedachten frühern Berg⸗ 
bau bei Rochlitz, der namentlich am Galgenberge daſelbſt 
betrieben worden ſein ſoll, iſt wenig bekannt. Nament⸗ 
lich habe ich uͤber die frühern dortigen Spiesglas⸗ 
gruben zur Zeit etwas Näheres nicht. aufgefunden; 
vielmehr beziehen ſich die meiſten Nachrichten, auf Sil⸗ 
berbergbau und find größtentheils ohnehin nur fat 
wörtlihe Wiederhohlungen der zum Theil fabelhaften 
Angaben, die Mathesii Sarepta und hiernach 
Albinus in der Meypnifhen Berghronid ©. 23. 
24. enthalten. | 

Etwas von jenem Altern Bergbau fol in Enoch 
Hammanns Bergpredigt in der uralten Berg- 
ſtadt Rohlig, Altenburg 1668. 4A. enthalten fein 
Wergl. Trommlers Geiftlihe bergmännifche Bir _ 
bliotäyed, in Grundigs Geiſtlichen Bergbau 
17%. Ro. 12.) 

Auch die Nachrichten in S. ®. Heinrichs Chro- 
nicon Rochlizense Leipzig 1719. 4. (Bergl- Allgem. 
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Augeiger bez Deutfhen 1823. 6t. 200, S. 2462,) 
"eben fo wie bie in Heinens Beſchreibung von 
: Roblig 1719. ©. 81. fig. und in 
Klotzſch Urſprung der Bergwerke in Sachſen 
1764. ©. 144 bis 147. enthaltenen Angaben gewäh: 
ren Feine Aufklärung. 





xvil. 


Aufßer den Altern Nachrichten, vie man über den. 
Breiberger Zinnbergbau in den befaimien Über 
Im von Moller (freiberger Annalen S. 160,) Beyer 
(Otia metallica Th. 11. S.280,) Klotz ſch (Samm⸗ 
lungen vermifchter Nachrichten zur Siädf. Geſchichte 
Th. III. ©. 244. ſig.) und. Charpentier (Winera- 
log. Geogr. ©. 101. 102) finvet, bat neuerdings Herr 
Prof. Gaͤtzſchmann ausführlihe und großentheils 
aus archivaliſchen Nachrichten gefchöpfte Beiträge zur 
Gedichte des Freiberger Zinnbergbaues fi 
der Berg und Hüttenmännifhen Zeitung Jahrg, 
II. St. 1, ©. 3. bis 8 — St, 3.6. 63: His 68, 
— St 6, 8. 1235 bis 18%. — St. 8 S. 164 
bi8 171 und St. 11. S. 232 bis 244, mitgetheilt 
und S⸗ 127. nicht weniger als 156 Belchnungen nach⸗ 
gewiefen, bie von 1552 bis 1751, wahrſcheinlich auf 
Zinn und zwar meiſt auf Oänge, zum Theil jedoch 
auch auf Seifen und „Floͤtze“ ertheilt worden find, 
Einige davon, bei denen das Vorkommen: der Zinn - 
fteinformation unzweifelhaft erſchien, find in die Auf⸗ 
ſtellung II. 168. 169. mit aufgenommen, auch find 
noch einige andere Zinngruben beigefügt worden, bie 
ich in des vorerwähnten Abhandlung nicht erwähnt ge 
funden babe. Uebrigens fcheint auch aus Pen vom 
Heren Profefior Gaͤtſchmaun mitgetheilten. Nachrichten 
hewotzugehen, daß man, wie ich bereits im Erſten 
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Grtrabefte 6, 76, angedeutet babe, bie Freiberger Zinn⸗ 


Reingänge wohl zur Seltener Formation zu rechnen hat 
a in" baher auch a. a. O. anfgeführt 


9 
4 


xvm. 


Eine in Horns Handbibliotheck von Sad 
fen Th. II. 1728. ©. 249 bi6 252. eingerüdte Nach⸗ 
richt vom Plauiſchen Grunde und unterſchiedlicher 
Oerther und deren daſelbſt befindlichen Gold⸗, Gilbers 
umd Kupfererze 1685 rührt von einem Wahlen, Johann 
‚Beggen, ber und iR viel zu fabelhaft, als daß eini⸗ 
ger Gebrauch davon zu imaden wäre. '. | 

Hu Berfieners Bergwerk im Plauiſchen 
runde, die Grüne Hoffnung "genannt, das in Has 
ſchens Magazin 8. V. 1788. ©. 276 bis 288. _ 
abgessudt iſt, iſt nur ein nnintereſſantes Gedicht mit 
einigen duͤrftigen Aumerkungen. Eine kurze Notiz von 
einem 1748 zwilhen Peſterwitz und. Potichappel aufs 
genpuimenen Silber» und Kupferbergwerfe in den Dreß d⸗ 
nifhen Merkwürdigkeiten vom Jahr 1749. ©. 
3, 4 iR chen fo unbedentend. | 


XIX. 


7.86 IR ein intereſſantes Verhaltniß, daß zwei ober 
mehrere Erz, Gang-Formationen verfchiedener Art fich oft 
-nabe neben und unter einander finden; — ein Ber 
hältniß, das in feiner Refier fo auffallend herortritt, 
als: in der Freiberger, woraus ſich auch (mie ich. bes 
seits II: 5. bemerkt habe) der Umfang der meiften das - 
figen Grubenfeldee und die Menge der nahe: neben 
einander auffegenden Gänge leicht erflärt.. Um es ans 
ſchaulicher zu machen, babe ich in nachflehender Ueber⸗ 
ſicht dieienigen Oruben in alphabetifcher Ordnung zu: 
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fammengeflellt, bei denen felbfiiändige Gänge 
von verfchiedenen Bormationen mehrfach neben 
einander vorfommen. Diefe Ueberficht durfte aud 
ſchon für den Fall nicht fehlen, wenn man die ſaͤmmt⸗ 
lihen Engänge ein und der nehmliden Grube voll 
fändig kennen lernen wollte. Die bei ein und der 
nehmlichen Grube noch außerdem, bisweilen fogar mehr⸗ 
fach vorkommenden Spotadiſchen Formationen ſind je⸗ 
doch, um die Ueberſicht zu vereinfachen, dabei wegge⸗ 
laſſen worden. 

Einem von der Natur hierbei beobachteten beſtimm⸗ 
ten Geſetze habe ich mit einiger Sicherheit noch nicht 
auf die Spur kommen koͤnnen, zweifle aber keineswegs, 
daß bei weiterer Verfolgung des eingeſchlagenen We⸗ 
ges fich ſolches noch auffinden lafien wird, Borläufig 

ergiebt ſich nur ſo viel, daß am öfterfien Gänge. der 
Züger und Halsbrüder Formation To nahe beifammen- 
liegen, daß fie von ein und demſelben Grubenfelde ein⸗ 


geſchloſſen find. 





Die -felbfiftändige Gänge | gehören zu den nachſtehenden 


des Grubenfelded von: | Engangformationen; als zur: 


Alte Suifabeth %. ... |Beinder, Züger, Dalsbrüder. 


Alte Fuchs Züger, Halsbrüder, Struther. 
Alte Hoffnung Gottes Gxof. Zaunsdorien BränberrQalsbrüder, 
Alte Mordgrube 5. - Züger, Struther. 

Andreas F.. - . ... Züger, Bränder. 

Undreasberg Erbfl. . . . |Büger, Palsbrüder. 

Anna Hortuna . . . . |Zuttendorfer, Struther. 

Auguftus Erb... . . . | Dalöbrüder, Freiberger. 

Beihert Süd 5. . - . | Bräunsdorfer, Bränder. 

Beiftand Gottes &. . . . |Zuttendorfer, Halsbrüder. 


Ehriſtbeſcheerung & . .. |Bräunsdorfer, Bränder, Züger. 
Halsbrücker, Struther. 


Dorothea E.... Braunsdorfer, galsbrüder. ‚ 
- Dry Schmwäger . . - -» Züger, Halsbrü 
Elias Srfl.e - -'. . . |Büger, Halsbrüder. 


Emanuel Sröfl. - :. . . | Brdunsdorfer, Halsbrüder. 
Erz Engel - -» -» » - » | Ruttendorfer, Halsbrücker. 
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Die ſelbſtſtaͤndigen Gänge | gehören zu den nachſtehenden 
des Girubenfeldes von: | Erzgangformationen; al@ zur: 





Erz Engel Michael Erbſt. | Bräunsdorfer, Süger. 
euden Glück Erbfl. . . |Zuttendorfer, Halsbrüder. 
riedrich Erbſt. Tuttendorfer, Halsbrücker. 


u Auguft E. bei Weges 
5 Bräunsborfer, Halsbrücker. 


—2 Sergmanne ‚soft: 
ung . «| Bräungborfer, Bi ‚Bügen, Halsbrüder. 
-Stie Gülberftern Eroſt Züger, Halsbrüd 

Goldne Aue . . . | Bräungdorf, Züger. 

Gott gieb Beftändigkeit ei, Bräunsdorfer, Mulder. 

Gottes Gnade und Sergen E . | 3üger, Halsbrüder. 

Gottes Neue Hilfe Erbft. Bräunsdorfer, Halsbrüder. , 

Gott mit uns Erbfl. . J Zier, Halsbrücker. 

. @ottvertrauter Daniel Erbſt. Bräunsdorfer, Züger, Halsbrücker. 
Güte Gottes Sröfl. ..  1Bräunsborfer, Halsbrüder., 
Suftanus Erdſt. . .  |Büger, Halsbrüder. 

- Gute Börniden -. - » . | Bräunsdorfer, Halsbrüder. 

Hilfe des Herrn B. . . . | Bräunsdorfer, Züger. 
Hilfe Gottes. F. im Deberans 
fen Wald . . . . | Bräunsborfer, Halsbrücker. 

Himmelfahrt -. - . » . |Bränber, Züger, Halsbrücker. 
Hoffnung Gottes 5. am Ham: 
.. merberge » 0. . ;  |Büger, Halsbrüder, Struther. 
Sehe Birke F. . 0. Idüger, Sreiberger. 

Mr Erbft. . . 2. | Bräunsdorfer, Halsbrücker. 


Joſeph und Maria Ecbfl. . | Halsbrüd:r, Struther. 

Junge Hohe Birke 5... . 3Züger, Halöbrüder, Freiberger, 
Struther. 

Junger Johannes Erbſt. . Züger, Halsbrücker. 


Junger Löwe F.. .Zuger, Struther. 
Junger Thurmhof F. . Braͤnder, Züger, Struther. 
Krieg und Frieden 8 . . | Bränder, Büger, Halsbrüder. 


Kröne 5. - - « . |Büger, Struther. 
Kühſchacht F.. 5 |Bränder, Züger. 

. Markgraf Otto 5. . . . |Büger, Halsbrüder. 
Biagfone & | . ıBüger, Halsbrüder. 
Morgenftern 8. . . ‚[Bügen, Halsbrüder, Freiberger. 
Nachtigal F. ..  Iuttendorfer, Struther. 


Reubeichert Stüd 3 . .  |3üger, Halsbrücker. 
Neubeſchert Glück Erbſt. | Freiberger, Struther. 


Neu Süd E. BZüger, Halsbrücker. 


Neue Hoffnung F. | 
Keuer Morgenftern 9 . |Büger, Halsbrücker, Frelberger. 
Reuer Segen Gottes €. iz Haisbrucker. 


Oder Neu Geſchrey 8. . Büger, Zuttenborfer, Yatsbrüde, “ 
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Gehören zu den nachtehenden 
Eugangformationen; als me: 








Die ſelbſinaudigen Gänge 
‚des Brubenfeldes von: 





pri Bilhelm Erbſt.. Züger, Freiberger, Sitten. 
Rad Dehrube be. .... —R sborfer, Halsbräder. 
Reiche Troſt 0.0 0. (Big, Yalshrüder. 
Ronnow Erb. . - . .  |Bräunsdorfer, Struther. 
Roſenkran - - = «>». Bränder, Zäger. 
other Löwe - - - « .  |BÜger) Struther, Geifener. 
Auboiph Erbftoln. . . . ai, —— —* 
Samuel Erbſt... Büacr, Hals 
2335 et . +  |Zuttendorfer, —E 
en 

Schwarze Hicfd) Gent * |Bäger, Halsdrüder. 

eegen des . 8bo 
Seegen Bottes * . [Btger, Halsbrücker 
Gergen Sottes ft, + | Bräunsdorfer, 
Seegen Gottes Herzog Auguſt J. Bränder, Züger, Struther. 
* oo 0000. üger, Bränder, Halsbri 
Zrau En ott 358 Zäger, Halsbrücker. 
unv a en Gottes €. «| Behunskorfer, Salsbräder. 
—6 — 8 8 Bräuder, Züger, Halsbrücker. 
Weiße Tau Züger, Halsbrüden. 
Berne Fr 00. Aigen, nnuttenborfer , Beelberger, 
Wolfsthal Erbfi. . .Braunsdo er, Braͤnder, dalsbrücker. 

ella Ef. - » 2... Bräunsborfer, Struther. 
Zwey Brüder Erbſt. . . | Bräunsborfer, Halöbrüder. 


BD) Für bie Johann AT Berei- 
nigten Refiere. 


Der von dem obannpeogenbtfäe ‚Bergbau 
bandelnde Dritte Theil von Johann Chriſtian 
Engelfhalls Befhreibung der Erulanten und 
Dergfladt Johanngeorgenftabt 1723. 4. enthält 
Cap. VIII. 6i8 mit Xl. ©. 193 bis 252, gute 
Nachrichten von der Lage, Aufnahme, Production, Res 
ceß und Ausbenthvertheilung der damals gangbar ges 
weienen JSobanngeorgenfädter Silbergruben, fo 
. wie $. 10. ©. 252 bis 257. ein alphabetiſches Ber 
zeichniß, mit Beiſetzung ber Jahrzahlen, von denjenigen 
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Silber: Taudy einigen Zinn nd Eifenftein-) Gruben, 
die damaliger Zeit fhon aufläffig, oder wit - andern 
Gruben vereinigt waren. 

Aus Jebterm if für die Formationen, denen bie 
aufgeführten Gruben. angehört haben mögen, nichts zu 
entnehmen; aus erflern aber laͤßt ſich, mit Uebergeh⸗ 
ung aller derjenigen Oruben und Gänge, die in mei- 
ner Aufftellung Extraheft III. S. 1 bis 56. bereits 
enthalten find, fowie mit Hinweglaffung einiger Gru⸗ 


4 





ben, die ohne allen Erfolg aufgenommen und alsbald  . 


wieder liegen geblieben find, ein Nachtrag von Gru⸗ 
- ben aufftellen, deten Gänge wohl größtentheile, ent⸗ 
weder (wie bei den unter a. b. und d. bis h. ge 
naunten Graben) zur. Johanngeorgenfläbter Gilberfor 
mation ober (wie bei ben unter c genannten®Gruben) 
zur NRabenberger Formation gehört haben mögen, und 
yon denen die mit” bezeichneten wohl zu der a. a. O. 
S. S gedachten Gruppe gehört haben bürften: 


2) Zur Johanngeorgenftädter Bormation. 


a) am Vordern Faftenberge. 


Schaller Traum fammt Reid Iſrael Stolln am Farb- 
mühlen Wege ©. 252. 
Lutberi F. S. 246. 
Getreue Eckardtsſtolln am Schieferbach ©. 211. 
Hoh Neu Jahrs Guter Ausgang am Sgchieferbach 
| (IIE. 18.) 
Neu Hoffnung Bang 
Dresdner Stolln S. 243. 
Sct. Chriſtoph Stolln 


b) Am Mittlern Faſtenberge. 


Geſegneter Joſeph S. 220. 
Edle Babe Gottes S. 252. 
Sicilien Stolln S. 208. 
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ec) Am Jugelbach und im Jugelgrunde. 
Sotthilf Fogr. S. 216. 
Gegen Glück Stolingang S. 217. 
Himmliih Heer S. 227. 
Helma F. 
\ * Neuerlangt verhofft Glück Gans ©. 42. 
Neu Unverhofft Glück %. S. 243. 
qh Am Schwefelbach. 
Umverhoffter Gluͤcker Stolln, Bier und Maafen.©. 
213. | 
Güldene Lowe F. ©. an. 
Neu erfundene Glücks F. ©. 241. 
MG. deſſen en Hercules iſt. 
Chriſtianus F. S. 242. 
Sazarus DE 
e) Am Kirſchbach und En Engel. 
Neu erfundene Glide Maaſen S. 227. 
Wags mit Gott S. 230. | ' 
Erz Engel Gabriel F. J auf ein und bemfelden Gang 
Engelſchall bauend S. 230. 
Weiße Lilie F. S. 231. 
Koͤnigsburg S. 22. 
’ Margareibe 8 ſammt Weiße Litie Stolln (III. 18.) 
S. 

Junge —58— Stolln ©. 241. j 
Glockenklang und Bogelgefang (III. 48.) mit Treue 
Sreundfchaft Gemeinfshaftlichen Feld S. 239. 

Aaron Stoln S. 250. 


f) Am Hintern Faftenberge, 
Tobias Stolfn | sufammengehörig 
Victoria und Beicherung von Gott | ©. 245. 


Neu Entblößt Glück an ‚der Schwarzen Amſel S. 247. 
Goldene Roſe S. 47. 
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8 An der Eybenflöder Straße. 

’ Betnaitebefäerung Unt. Naaſens on 

Line }. : | © 228. 229. 


Grauer Mann F. S. 229. 
Immanuel ME. 
Höhebirfe 5.5.9. 
Elifabeth und“ Reu Einigkeit Seminar, Geld 
©. 232. 
Sophia F. 
Maria Magdalena 8. ‚ie. 234. 
Auguftus und Petrus Stolln S. 234. 235. 
* Silber Eron und Friedliche Nachbarſchaft S. 234. 238. 
Fruchtbare Dorothea fammt Getreue Friedrich Stolln 
EGSG. 235. 
Suſanna uud Anna Regina; fpäter Gott Hilft gewiß 
Ä ©. 249. 
Jacobsbrunn S. 250. 


h) Am Hohen Senife. 


Wilde Mann F. ©.. 233. 
Ghriftian Gang 

Maria Lichtmeß 5. S. 236. 

Junger Wilder Mann ©. 244. 

Rofina Charitas (MG.) S. 246. 


2) Zur Rabenberger Formation 


gehörte wahrfcheiniih 


Hilfe Gottes am Oribach ©. 223. En 
I. . 


Johann Paul Oettels Neue Hiftorie ber 
freien Bergftadt Eibenſtoch (Schneeberg 1748. 4.) 
gevenft S. 203. 204. (vergl. mit. ©. 213) A ‚dreier 
Wißmuthgruben | 


1) der Himmelfarth Chriſti am Garſtenberg, 
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2) einer Grabe auf ven mitnern Beten bei 

Eibenſtoc, fo wie 

. 3) eines Bleiganges am Rehhübel, neben der uhr 
Gottes. 

Die erſtere, zwiſchen Sofa und Blauenthat gelegne 

Zeche iſt wohl die fpäter iin Eidenſtoͤcker Refiet unter. 





bvem Nahmen Sriebliche over Freundliche Geſell⸗ 


ſchaft an der Bockau ſowie in Schneeberger Refier 


bei Soſaer Glüuck (IIi. 144.) bebaute, wahtſchein- 


ſcheinlich zur Schneeberger Formatlon gehörige Grube; 
die andern beiden gehoͤrten vielleicht einer fporabifchen 
Silberfohnnation anf einem Eifenfteitigange, (wie ders 
‚gleichen aus der nehuilichen Gegend III. 52. befannt 
find) an; der zulegt erwähnte Bleigang aber könnte 
zur Rabenberget Siheforkiatien gehört haben. 


I. 


Von den im Abſchnitt J. aufgeführten, zur Jo⸗ 
hann Georgenftäpter Formation gehörigen Silbetgru⸗ 
ben find die nachſtehenden wahrſcheinlich ſolche, auf . 
denen zugleich eine Kupfererzformation ſporadiſch 
vorkam, als: 


a) am Jugelbach. 
Gotthilf F. S, 216. 
Neu Unverhofft Glück F. S. 186. 187. 28. 
Neu Erfunden Glül F. ©. M. 
b) an der EibenRoder Straße. 
Weinachtsbeſcheerung S. 187. 
Hohe Birke F. S. 229. 


IV. 


Der ©. 92 gedachten Engelſchallſchen Beſchrei⸗ 
bung if beigefügt: ein OGrundriß von Johanı“ | 
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georgenſtadt, wobei die Gegenden derer Zechen 
oder Berggebäuden nad ordentlichen Lachter⸗ 
maas mit angemerket. 

Einen Auszug aus der Engelſchallſchen Schrift, 
fowie eine Anzeige vom NAusbringen des Johanngeor⸗ 
genftäbter Mergbaues von 1654 bis 1766 und einige 
Nachricht über die dortige Bergbaucaffe, enthält ein 


Schreiben von S. W. 3. „die in dem Bergbau 


ſich offenbarende' befondere Borforge Gottes . betreffend‘ 
in den Dreßdner Gelehrten Anzeigen 1767. St. 
27. 28. ©. 273 bis 284. 


.: = V. 


Des Pfarrers M. George Körners Alte und 
Rene Nachrichten von dem Bergflecken Bockau 
handeln auf die. Jahre 1761 bis 1763 von dem dor: 
tigen Bergbau und find in deflen 1763 herausgeges 
bener Bodauifhen Ehronid von S. 389 an ent 
halten. Sie geben unter andern Nachricht von ſaͤmmt⸗ 
lichen bis zu feiner Zeit verliehenen Gruben und Berg- 
werfsichnen, die jegt zum Theil in die. Schneeberger, 
am Theil in die Schwarzenberger und Eibenftoder Res 
fier gehören würden. Die der Schneeberger Refier 
zufallenden Gruben find in dem Auhange zur Schnees 
berger Refier berüdfichtigt worden. Was aber den 
vereinigten Johanngeorgenftäbter Nefieren angehört, fol 
im Nachfolgenden ausgehoben werben, wobei jedoch 
ausgeſchloſſen bleiben: 

1) alle in der Koͤrnerſchen Chronick mit aufge⸗ 
führten Seifenwerke, 

2) diejenigen Gruben, von denen nicht näher be 
flimmt, worauf fie gebaut haben, oder 
3 ) von denen es wahrfcheinlih if, daß fie-auf 
Zagern gebaut haben, 
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4) die Gruben, welche auf. ‚Weiße Erde (Porcel⸗ 
lanerde) bauten, und Ä 
5) diejenigen, ‘welche wahrfcheinlich ſchon in mei— 
ner Aufftelung III. 32. flg. mit enthalten, find, 
Bon allen diefen adgefehen, werden unter ben. 
Gruben | 
a) am Alten und Kleinen gber Sunge Steinbach 
S. 432 bis 434 
ohngefähr 7 Zinn⸗ . 
\ ur Eifenftein- ‚Tom 
b) an unterfchieplichen Waldrefieren über der Bodau 
gelegen ©. 435 bis 439 . 
odoohngefähr 22 Zinn-Gruben, - 
0) an der Bechleite und Langen Sohle S. 440 
bis 442 
Ä ohngeſahr 11 Zinn. | 
| . 2 Eifenftein | Gruben, 
s 2 Silber: u. Wismuth: 
d) am Kumpes⸗ ober Eompaßberge S. 450. 451. 
ohngefähr 4 Zinne 
s 1 Eifenfteins 
e) am Erlabrunn S. 460 bis 467 
ohngefähr 28, Zinn- 
. 9 ‚Eifenftein \ Gruben, 
s 3 Silber: 
N) an, über und unter Steinheydel S. 468 bis 
‚472 Ä 
ohngefähr 20 Zinn» 
⸗ 4 Eifenftein- 
⸗ 1 Silber⸗ 
8 am Alten und Jungen Gälbenge und Faͤll⸗ 
bahe © . 413 bis 479 





Oruben, 


Gruben, 





ohngefähr 19 Zinn⸗ 
⸗ 8 Eiſenſtein⸗ Gruben, 

⸗ 3 Silber⸗ | 
h) am Rothenbache und Behäne. e. 481 
bis 485 

ohngefaͤhr 23 Zinn . 
„9 Eifenftein- | Orten, 

i) am Alten und Jungen Stintenbade s 486 

bis 489. 

- ohngefähr 6 Zinn: 
"8 h 9 Gifenfein- | Gruben, | 
namentlich aufgeführt, auch ift (außer den S. 71 und 
127 der Bodauer Jahres Anzeigen auf 1751 
und 1752,. erfichtlichen Notizen) als Beilage N. ©. - 
510 fig. ein Ausführlicher Bericht‘ von dem 
Friedefürft und Oſterlamms F. am Srlabrunn, 
wodurd Die ganze Gegend um Steinheybel, 
“und Fällbach dafelbft recht deutlich bargeftellt 
wird, abgedrudt worden. 

Die fämmtlihen unter a. bis i. aufgeführten Ei⸗— 
- fenfeingruben bauten wohl ohne Zweifel auf Gän⸗ 
gen, die zur Rothenberger Formation gehören, auch 
‚dürften wohl die meiften von den aufgeführten Zinn: 
gruben angehötigen Gängen zur Eybenftöder Zinn⸗ 
formation gehört haben. 

Ueber die unter c. bis h. mit aufgeführten Sil⸗ 
bexgruben läßt ſich etwas Näheres, ſelbſt vermuth⸗ 
ungsweiſe, nicht angeben, doch koͤnnte bei 
Seegen des Herrn F. ©. 440. 
der angegebene Wismuth vielleicht der S. 96 erwaͤhn⸗ 
ten ſporadiſchen Silberformation, oder der ſporadiſchen 
Schneeberger Formation angehört haben, die in dor⸗ 
tiger Gegend auch von Eiſenſtein⸗Gaͤngen der Schnee⸗ 
berger Reſier (III. 144) belannt iR. 


vn 


100 — 
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Des mehrgedachten Oettels Drei und Zwan- 
zig Kortfegungen Alter und Neuer Geſchichte 
ber Bergftadt Eybenſtock von 4749 bis mit 1771, 
fowie die feitvem vom Retor Johann Adam Zürds 
ler fortgefegte Neue Gefhidte und Merfwürdige 
keiten, vie id von 1772 bis 1781 fenne, ingleichen 
die weiterhin von 3. D. C. erfchienenen Jaͤhrlichen 
Bortfegungen, die mir jedoch nur von 1789 bis 
mit 1791 befannt find, enthalten, außer den wenigen 
Notizen, die ic in meinem unter XIII. gedachten Auf- 
fage daraus bereits erwähnt habe, und außer einer. 
biftorifchen Notiz, die ſich über Rothe Grube am 
Milchſchachen in der Jahres-Anzeige von 1789 findet, 
Nichts, was zur nähern mineralogifcd) « bergmännifchen 
Kenntniß des Eybenfloder Refiers beitragen Fönnte. 


Ä VII. 

Es enthält die gedachte Schrift zugleich einen Pros 
ſpect der einzelnen Berge und Bäche in dem zwiſchen 
Johanngeorgenftadt, Schneeberg, Plauen und’ Gräglig 
liegenden Bezirke, in deren Mitte die Eybenftöder Re 
fier mit ihren verfehiedentlichen Bergen gelegen ift. 

VIII. 


Wenn in der S. 95 gedachten Oettelſchen Ber 
ſchreibung von Eybenſtock ©. 216 unter den 1748 gang» 
bar gewefenen Eifenftein- Gruben einige verzeichnet 
find, die meine Aufftellung III. ©. 32 bis 40 
nicht enthält, fo ift e8 doch unzweifelhaft, daß dieſelben 
ebenfalls zur Rothenberger Formation gehoͤrt haben moͤgen. 

XI. 

Zur näßern Kenntniß der Rothenberger For⸗ 
mation iſt die im Bergmänniſchen Journal 
Jahrg. IV. 1791. St. 5. S. 349 bis 384 und St. 
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7.6.1 bis 45 enthaltene Mineralogifchsbergmän: 

niſche Befhreibung einiger oberhalb Shwar 
zenberg am Erla Rothenberge und defjen Ge 
gengebirge gelegenen Eifenftein Gruben nidt 
ohne Sntereffe, ob ſie ſchon mehr bergmännifchen al 
mineralogifchen Inhalts iſt. Ein Schreiben von Mat: 
tini über das Borfümmen- der Brauns und Roth 
Eifenfleinlager auf der Scheide von Granit 


' 0 


und Schiefer in der Gegend um Schwarzenberg und | 


. Schneeberg in Karſtens Archiv B. XIX. Heft 2. 
| 1829. ©. 531 bis 532 ift ziemlich duͤrftig. 


X. 
Das Cap. XII. in Engelſchalls S. 92 gedach⸗ 


tem Werke enihät S. 257 bis 259 nur von- einigen 


N 


- mögen: 


der merfwürdigfien damaligen Zinnftein« Gruben einige 


“nähere Nachrichten, dagegen in $. 8. S©.259 bis 270 


ein alphabetifhes Verzeichniß alter Eifen- und Zinn 
ſtein-Gruben der Johanngeorgenftädter Refier. 

. Mit Uebergehung. der Eifenfteingruben,. die wohl 
fänmtlih‘ zur Rothenberger Bormation gehört haben, 
iſt mir in Betreff der Zinnſteingruben wahrſchein⸗ 
lich, daß 
1) zur Ey benſtöcker Gormation gehört haben 


a) am Hintern Faflenberge. 
Goldner Rath S. 194. 


Neuer Schul Johannes S. 259. 


b) am Rabenberge und halben Mond. 


Sct. Johannes S. 176. 


"Schwarzer Rappen 


Heilige drei Könige; fpäter zum Alten Bann oehorio 
50. 


% 


o 
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e) an der Jugel, im Jugelgrunde, am Halben Mon 
und am Pechhoͤfer Gebirge. 


Waſſerzeche S. 216. 270. 


Chriſtoph Heinrich Stoln S. 248. 
Neuer Weinkrug S. 258. 
Alte Mann S. 176. 258. 
Sct. Bartholomäus 
Sct. Lorenz 
Alt Vater 
Sct. Johannes 

2) Der früher gedachten ſporadiſchen Zinn: 
fleinformation gehörte vielleicht 
Liebe Rofe im Jugelgrunde S. 245 an. 


XI. 


In. der S. 95 gedachten Oettelſchen Hiſtorie find 

1) die 1546 gangbar gewefenen Zinngruben der 
Eybenftöder Refier, nebft der damals dazu gehörig ge 
wefenen Jugel, mit ihrer Zinnproduction S. 211. 212. 

2) fowie die 1565 gangbar geweſenen „fürnehm⸗ 
ſten Eybenſtoͤckiſchen Zinn-Bergwerke“ S. 213; 

3) die Zinngruben des ſiebenzehnten Jahrhunderts 
S. 213. 214; 

4) die 1748 gangbar gewefenen Zinngruben ©. 
214 bi8 216 aufgeführt. 

Nah meiner Aufftelung III. S. 47 bis 56 
dürfte ed nunmehr leicht fein, diefe Gruben, denjenigen 
Formationen anzureihen, denen fie wahrfcheinfich ange- 
hört haben mögen; ich begnüge mich daher, Hier nur 
zu bemerfen, daß der dort S. 212 gedachte Kupfers 
ſchacht auf der Großen Jugel wahrfheinlic zur Seife 
ner Formation gehört haben dürfte. 


S. 270: 


A 
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XII. 


Ein Aufſtand und Grubenbericht von dem Zinn⸗ 
gebäude Glücksburg zu Carlsfeld iſt in Gläſers 
Beiträgen zur Naturgeſchichte und Bergpolizei— 
Wiſſenſchaft 1780. ©. 41 bis 44 nebſt einem 
Kupferſtich enthalten. 


Mehrere bergmänniſche Aufſätze über die Rothe | 


Grube am Milchſchachen, die wenigfiend von einigem 
geſchichtlichen Intereſſe find, :habe ich in den Geog⸗ 


noft. Arbeiten 2. VI. 1817. ©. 46. Rote 51. ans - 


gegeben. 
xm. l. 


Ein Auffag über die Zinnfeingänge in den 


BergamtsrefierenSohanngeorgenttadt, Schwarz 
zenberg und Eybenftod,. der im Sechſten Bande 


meiner Geognoftifhen Arbeiten 1817. S. 17 bis 


96 enthalten ift, theilt über die wichtigſten von ben 
in’ der Mifſtellung IH. S. 40 bis 56 erfichtlichen 
- Gängen genauere Nachrichten mit und ift bei nur ge 
dachter Aufftelung mit berüdfichtigt worden. 

Zwei Beilagen zu jenem Auffage enthalten ©. 
305 bis 311, die aus den bandfchriftlichen Nachrich: 
ten des ehemaligen Bergmeifter zu Eybenftod Friedrich 
Gottlob Gläfer mitgetheilten namentlichen Verzeichniffe 
2 von 60 Gruben am Grüner Gebirge (S. 305 
bie 307) und 

2) von 90 Gruben am Auersberge (S. 308‘ bis 
312) mit ihrem Zinnausbringen, die von 1557 bis 
mit 1591 gangbar gewejen find. 


Die erftern dürften zum größten Theile zur Eyben- 


flöder, fowie die legten zur Auersberger Zinn⸗Forma⸗ 
tion gehört haben, 


uebrigens iR über die Zinnſteinformationen ber 
Vereinigten Johaungeorgenſtädter Refiere iſt auch Eini⸗ 
ges in den bereits S. 10 11 erwähnten Schriften von 
Manès und Hawkins enthalten. 


XIV. 


Schulg Beiträge zur Geognofie und Berg 
baufunde 1821, ©. 110 bis 112 enthalten nur 
kurze Rotizen vom aftenberger Sitberbergbau und von 

der Henneberger Eifenfteingrube. 


XV. u 
Die ©. 5.6 verzeichneten Schriften enthalten Ro» 
tigen von Gängen, die mit mehr oder weniger Wahr: 
fheinlichkeit zu nachſtehenden Formationen gerechnet 
werben koͤnnen, nehmlich: 
1) Zur Dörfler Formation. 
Weiſſe Mann 5. bei Grünftädtel (m. Schr), 


2) Zur Rabenberger Zormation. 





Ritter St. Georgen Stolln bei Bermannsgrün (m 
Glücksburg im Korftwad Sc ) 
Unben. Gang 





3) Zur IJohanngeorgenftädter Formation. 

A. Setöftändig, 

Gegenglüd 

Türfenfteuer Stolln uf. Men) 

Himmelfarth F. (vergl. III. 22.) Hoffmann.) 

Wilde Mann (Min. Auct. 1768.) 

Neu Erfunden Glück Maaſen (vergl. II. 

©. 7. (Stiegs 

Goͤtthelf Schaller $. ig.) 

Sofephigang . 
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Grauer Wolf (Haren) 
Gottlob F. zwiſchen dem Mitlern und Hintern Faſten⸗ 
| berge (v. Trebra) 

Glodenklang. 
Glockenklang Fl. (v. Papſt 
Gnade Gottes Neu Jahrs Maafen 

Jacobs Glück Gang 
Erz Engel’ Gabriel | (m. Schr.) 

Goldne Rofe Sp. 
Vrinz Wilhelm an der Steinbacher Bruͤcke) 


B. Sporadiſch 
auf einem zur Rothenderger Formation gehoͤrigen 
Gange bei 
St. Lorenz am Obern Rehbuͤbel (Leske) 


4) Zur Schwarzen berger Formation. 
A. Selbſtſtaͤndig. 

Kugufıs und Silberner Wolf zu Johanngeorgenſtadt 

Garrer) vn | 

B. Sporadiſch. 
auf Gängen der Jofanngeorgenfäbter Bormalion 
Gotthelf Schalker F. 
Joſephi Gang (Stieglitz) 

5) Zur Seifener Formation. 
Georgenſtolln bei Johanngeorgenſtadt (Hoffmann) 
Löwen Stolln zu Sofa EStieglitz) 

6) Zur Rothenberger Formation. 
A. Selsftfländig. 
‚ Sohannede am Waldbach unterm Aueröberg 
eimune Bär am Bodsherg (Buderberg)' | 
t. Jacob am Wendifhen Enod (vergl. 
III. 33.) ° “ Beyer.) 


Wolfszehe am Rehhuͤbel (vergl. IH. 
©. 377.) Ä 
St. Michaeliszeche am Steinbach (Muf. Richter.) 
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Hoffnung F. im Hoffnunger Grunde (vergl. III. © 
39.) Goffmann.) 

Fortuna F. zu Steinbach 

Fröhliche Zuſammenkunft 

Altenberg oder Holdenberg F. (vergl. 
III. 37.) 

Bergfrone am NRiefenberge - Ä 

Nicolai Stolln (vergl. III. S. 38.) | am Rehhüs 

Freudiges Vertrauen auf Gott bel (Stör.) 

Hofnung Stolln (vergl. IH: 37.) 

Glockenklang -(vergl. III. 27. 28.) (Leske.) 

Philipp F. am Riefenberge 

Gott beſchert F. am Rehhübel | (von Pabit.) 

Süd und Seegen zu Steinhenvel (Min. Auct. 1820.) 


Hofnung bei Steinbad) | \ 
Eliſabeth Gang. 

Fünf Brüder Einigkeit Stolln bei Steinheydeh 

Ametyſtenfſtolln am Hohen Hahn 

Grauer Mann am Auersberge 


Rothe Grube am Milchſchachen 
. Rothe Grube Fi. 
Geſellſchaft am Stinkenbach 


B. Sporadiſch. 


auf einem Gange der Johanngeorgenſtädter Forma— 
tion bei 


Neuerfunden Glück Maaſen (Hoffmann) 
7) Zur Auer Formation. 
Calenderſtein F. bei Bermsgrün EStieglitz) 
8) Zur Eybenftöder Formation. 
A. Selbftitändig. 
| Cathrina zu Schönheide Muf. Richter.) Beyer.) 
Hoh Neu Jahr Erfreut Glück zur Zugel | 


(Stieglig) 


(m. Schr.) 


Martin 


Rappen | 
Ken Jahr am Rabenberge 


Freudend Hofnung 


| Beyer. 
Junger Bierfrug ‘ eyer.) 
Bartholomaus | am Auerd: 
Sophia { Berge. 


Fohannes und Salomo 

. Morgenftern (Stieglig) 

Oſterlamm zu Sofa (Stör) 

Blauer Engel zu Enbenflod 

Glückauf Schaller F. an der Blanenthaler 
Straße 

Gnade ‚Gottes Stofin . am Hintern Stein) (m. er) 
berge bei Blauenthal 

Erz Engel am Saurüfjel ohnmeit Sofa 

Heilige Drei Könige am Soſerbach 


B. Sporadiſch. | 
auf Gängen ber Johanngeorgenftäbter Gormation bei 
_ Gnade Gottes (Mylius) 

ErzEngel Raphael (Beyer) 


9) Zur Auersberger Formation. 
Elifabetb am Auersberge (vielleicht Liefe m. 56.) 
(Schneider.) 
Liebe Old . (0. Pabſt) 


le agdafene am Aueröberge (m. Schr.) 


XVI. 


In den vereinigten Ibhanngeorgenſtaͤdter Refieren 
iſt es mehr als in jeder andern der Fall, daß ein und 
derſelbe Gang in ſeinen verſchiednen Diſtanzen, unter 
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verſchiedenen Namen, zu ein und demſelben, ober ang 
zu verſchiednen Grubenfeldern verliehen worden ti 
Dies iſt namentlich bei’ ſolchen Hauptgängen der al 
die (von der Silbererzgformation) fi durch den gan 
zen Faſtenberg, oder (won der Eifenfteinformation) durch 
mehrere fi an einauder reihende Berge, hindurchzlehen 

Um die Ueberfiht dieſes Verhältniffes - zu verein. 
fachen, folgt von einigen Hauptgängen hier ein nad 
träglihes Identitäte-Schema bei dem übrigens auf 
die Trümer und Gefährten ſolcher Hauptgänge keine 
Kückſicht genommen worden iſt. 


1) Für die Johanngeorgenſtädter Silbererr 
formation. 
a. der Maͤchtige Spat 
bei Gnade Gottes und Neu Jahresmaaſen heißt: 
Edle Gabe ‚Gottes Sp. bei Gnade Gottes Neu Jahrs 
Maaſen 
Moſes Sp. 
Güte Gottes M 
—5 Rot ME. | bei Neu Jahrs Maaſen. 
Haus Sachſen Sp. bei George Wagsfort F. 
Guſtavus MO. | (wabefpeintic) bi Hoch Neu Jahr 
Daniel MS. und Unverhofft Glüd. 
| b. Der Neu Jahr Sp. 
bei Neu Jahr Fogr. beißt: - 
Fruchtbare Dorothea Sp. bei George Wagsfort 8. 
Syivefter Sp. . 
Slüd mit Freuden Sp. [dei Neu Jabt 8; 
c. Der Gottes Seegen Sp. 
bei Gottes Seegen F. beißt: 
Marcus Sp. bei Gnade Gottes und Neu Zehis 
Maaßen 





G. bei Gnade Gottes g. 
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riſtianus Sp. 7 bei Gabe Gottes und Gottes See- 

lchior Sp. gen ð. 

rl Sy: bei Eleonore Stolln 

roline Sp. bei Adolphus F. 

—* ch | bei Er Engel Gabriel Meaſen. 

water Jacob Sp. bei Erzvater Jacob d. und fol 
auch mit dem 

mtenkranz Sp. bei Rautenkranz F. wdent fein, 


d. Der Heilige Drei Könige 81. 
Heilige Drei Könige Fogrb. heißt: 
‚ander Fl. bei Gnade Gottes F. 
oſt in Noth FI. Wahrſcheinlich) bei Neu Jahr F. 
—— öl. | be Sirderfanmer 3. 
Ihe Seegen Sp. bei Margaretha $. 
irgaretha Fl. bei Adolphus F. 
| .e. Det Hoch Neu Jahr Sp. 
Hoch Neu Jahr und Unverhofft Gluͤck hogrb. Ge⸗ 
inſchaftlichen Feld heißt: 
be Gottes Sp. bei Gabe Gottes F. 
tl Sp. bei. Gabe Gottzes und Gottes Seegen F. 
sr Mond Sp. bei Hoh Neu Jahr F. 
\ f. Der Hoh Neu Jahr MO. 
Hoh Neu Jahr und Unverhofft Sie Gemein, 
ſchaftlichen Feld heißt: 
serhofftt Gluͤk ME. bei Gabe Gottes und Gottes 
Seegen Gemeinfchaftlichen Geld 
natöfinfternig MO. bei Hoh Neu Jahr und Un⸗ 
verhofft Glück Gemeinſchaftlichen Feld 
ihnachts Freude MG. bei Gotthelf Schaller und 
Silberkammer Gemeinſchaftlichen Feld 


g. Der Gotthelf Schaller Fl. 
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bei Sotthelf Schaler uud Eiltelamumer Fagh. Bo 
meinichafılichen Feld beißt: 
Ehrikiauns FL. (vicleide) bei Gnade Gaeues ai. 
Sriorih EL), . 
Thomas zu, Guade Gottes Ren Jahrs Macſen. 
Hofnung m Gott FI. bei Garharina F. 
h. Der Gwen Er. 
ebendaielbit heißt: 
Gaspar Ep. (wahrſcheinlich) bei Gnade Gottes un 
Reu Jahrs Maajen 
Glück und Eeegen Ep. bei Gotthelf Schaller mi 
Eilberfammer 
Olädauf Ey. bei Ren Leipziger Süd F. 
Gott hat geholfen Ep. bei Adolphus 
Lommers Freude Ey. (wahrſcheinlich) bei Brüber Los 
renz F. 
i. Der Bofaunenfhall Sp. 
bei Treue Freundſchaft heißt auch @& 
Brüderlihe Treue Sp. bei Freue Freundfchaft 
Neue Freude ZI. (vielleicht) ebendaſelbſt 
Wachs Erz Ep. bei Elias Stolln. 


2) Kür die Rothenberger Eifenfteinformation. 
a. Der Riefenberger Zug 
heißt: 

o. in den Sohanngeorgenfläbter vereinigten Refieren 
Kleine Käule bei Friſch Glük und Gottes Seegen F. 
Große Fäule bei Hoch Ren Jahr und Unverhofft Glück 
am Yaftenberge 

Gottes Gnade Fi. bei Gottes Gnade Fogrb. am 

Schimmel 
Tannebaum Fl. bei Tannebaum Stolln 
Kriedrih FI. bei Kriedefürft und 9; am Riefen- 
Friedrichszecher SL. | Ofterlamm berge 





| ‚9 0 | 111 
Abraham Fi j 
acob FI. bei Jacob F. 
Alte Mann Sl. bei Alte Dann Stolt [m Riefen⸗ 
Haron Bl. bei Vier Gefelen | berge 
Doctor Luther FI. | Eogeh.. | | 
‚Bier Geſellen Fl. u 
Hornftein Maafen bei domfeln Maafen. 
- Zunge Eifengand 
Soſabächer Zug am Sofabah 
Andreas FI. bei Andreas Stolln 
Ren Glük Steh. bei Neu Glück Stolln 
_ P. in der Schneeberger Refier 
Schwarzer Bär Fl. zu Sofa. 
Fa — gu Jan der Spipteithe 
b. Der Eifengand FI. 
bei Urbanus und Eiſengans Fogrb. heißt: 
Margaretha Fl. bei Margaretha $. 
Urbanus Fl. bei Urbanus und Eifengang 
Ludwig Fl. bei Ludwig Stolln 
Sechs Brüder Einigkeit Fl. bei Sechs Brüder Ginig- 
feit Stolln 
Friedrich Auguft Fl. bei Friedrich Auguſt Stolln. 
Baumann Fl. bei Baumann Stolln 
c. Der Rehhübler Zug 
. heißt: | 
St. Thomas Fl. 
St. Michaelis Fl. am Jugler Gebirge 
Trau und bau auf Gott FI. 
Sechs Brüder Einigkeit I. bei Henneberger Erbſtolin. 
St. Johannes Fl. 
Mariä Himmelfahrt Fl. bei St. Jo:l am Reh⸗ 
Kung Johannes FI. bannes hübel 
Jung Urbanus Fl. | 
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Lorenz $l. bei Lorenz tiefen Erbſtolln am Rehhübel 
Johann FL. bei Julius Stolln 

Hilfe Gottes 

Junge St. Johannes 
Nach andern (ebenfalls actenmäfigen) Nachrich⸗ 

en folgten die Gänge und Trümer am Rehhübel 

aus Morgen in Abend folgendergefralt- auf einander 

Heilige Dreifaltigkeit 

Rother Hirſch 

Catharina 

Junger St. Johannes 

Magdalena 

Junge Maria Himmelfahrt 

Bartholomäus | Ag. 

Alter St. Johannes ’ . 

Alte Marik Himmelfahrt 

Freudig Vertrauen auf Gott 

Alter Urbanus 

- Junger Urbanus | 

Au ffependes Trum ur 


d. Der Rothenberzer Zug u 


| am Halbenberge 


heißt: 

St. Johannes Steh. auf den Gruben am en⸗o 
thenberge 

Carl Steh. (wahrſcheinlich) bei Carl F. 

Oelpfanne Steh. bei Alte Oelpfanne F. 

Brüderſchaft Fl. bei Oelpfanne 

Ehregott Steh. bei Ehre Gott Stolln 

Rothe Loͤwe Steh. bei Rothe Loͤwe F. 

Schwarzenberger Glüͤck Steh. bei Schwarzenberger Glück F. 


druckt. 


* 


gehört haben. | 


Er Für die Marienberger Refier. 
| I. 


"Gin namentliches Verzeichniß der Marienberger Gru⸗ 
‚ben, die von 1520 bis 1662 in Ausbeute geſtan- 
den haben, iſt in Lempes Magazin für die Berg⸗ 
baukunde Th. VI. 1789. S. 189 und fig. abge. 


Jedoch iſt nur bei wenigen ihre Lage angegeben. 


Bon denen, wo dies der Fall if, mögen wohl 


1) die meiften von den "Gruben, bei denen: 
der Herbfigrund S. 98. 
Hilmersdorf S. 191. 195. 196, 198; 
hinterm Buchwald S. 191. 
ber Höhlberg S. 191. | | Ä 
das Kiesholz S. 190. 192 bis 195. 197 bis 199. 
die Laute S. 190. 192. 195 bis 197. 199. | 
der Moͤnchsberg S. 191. 19. 19. 198, 
« Nittersberg S. 195. 
-Roſenberg S. 197: 199. 200. 2. 
⸗Stadtberg S. 189. 198. oo 
die Wagenbach S. 19. 
der Wildsberg S. 192 bis 194. 197. 198. 200. 201. 
der Wolfftein S. 197. 
Wolkenſtein S. 189. 190. 192. 196 bis 198. 201. 


. angegeben ift, zur Annaberger Formation ; 


- 2) die, wo 
.Drehbach S. 190. 191. 193 bis 197. 200, Al und 
Grießbach S. 193. 195. 197. 18. | 
angegeben if, zus Drehbacher Gormation und 
3) die,. wo 
der Martersberg S. 197. 
angegeben ift, zur Pobershauer Zinnformation 
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Ein anderes Verzeichniß Ver vom Sabre 1520 
an bis 1564 gefallenen Marienbergifchen Ausbeuten iR, . 
unter mehren Marienbergiſchen Gefcdhichtöbeiträgen, in 
Klotzſch's Sammlung vermifhter NRachrichten 
zur Sächſiſchen Geſchichte B. VIE. 1773. ©. 
195 bis 200 abgenrudt, da ihm aber die Rauıen der 
Gruben mangeln, iſt es weniger interefiant, ale ba 
in Lempes Magazin. 

II. 

Ein Beitrag des Herm Bergſchreiber Schmid zur 
Bergwerks⸗Geſchichte des erlofhenen Bergamts 
zu Wolkenſtein, in deſſen Archiv für Bergwerte- 
Geſchichte u. f. f. 1828. S. 4 bis 82 enthält nicht 
blos geſchichtliche Notizen, bauprfählih vom Altern ‘ 
Bergbau der Gegend um Wolkenſtein und Drehbach, 
mit namentlicher Aufführung mehrerer Gruben, die in 
meiner Zufammenflelung III. 57 bis 59. und 66 bie 
72 nicht mit aufgeführt worden find, fondern, auch für 
die Jahre von 1518 bis 1622, ein namentlidhes Ver⸗ 
zeihniß der Gruben und Ausbeuten des Woltenfteiner, 
Drehbacher und Grießbacher Revier (S. 52 bis 55.) 

Eben jo findet man in M. Köhlers hiſtori— 
fhen Nachrichten von der Bergftadt Wolken- 
fein 1781 nicht blos S. 188 bis 220 eine Gefchichte 
des Wolfenfteiner Bergbaues, fondern auh S. 201 
bis 203 ein Verzeichniß der Ausbeuten, die Palm⸗ 
baum von 1591 bis 1700 gefchüttet hat, wie denn 
das Iegtere auch als Anhang bei W. Müllers Ba- 
depredigt zu Wolfenftein 1720. S. 199 bis 206 
und in den Thermis Volccensteinensibus von 
Müller 1721 beigedrudt if. 


IH. 
Ueber den alten Bergbau bei Ehemnig, ber groͤß⸗ 


tentheils in die Marienberger, zum Theil aber auch in 
die Annaberger und Freiberger Refler gehörte, findet 
man außer dem, was bie Schriften von Klotſch u. 
A. ingleihen das Schumannfche Lericon von Sachen 
und die Schifinerfchen Nachträge dazu Kin uud. wieder 
darüber enthalten, auch einige Nachrichten im Chem⸗ 
niger Anzeiger 1801. Nr. 39. ©. 185. und 1803. 
Rr. 46. ©. 221. 222. fowie in der Ehemniger 
Ehronit 1822. ©. 52. 344, 


IV. 


Die Gillärungen der Bergwerks⸗Charte 

von dem widtigfien Theil der Gebirge im 
Bergamtsrevier Marienberg 1770, yom dama- 
Ligen Bergmär., (nadyherigen Oberberghauptmann,) von, 
Trebra geben zwar (befonders S. 1 bis 20) genaue 


Nachweiſungen über die Lage der damals bekannten - 


Gruben, enthalten aber fein Verzeichniß verfelben, fons 
dern theilen nur einzelne Interefiante Notizen ohne ein 
zufammenhängendes Gang⸗ oder Gruben⸗Verzeichniß mit. 

Die Bergwerfscharte felbR if. vom (uachherigen 
Berghauptmann) von Charpentier. 

Einige Rotizen aus der Altern Gefihichte des Ma⸗ 
tienberger Bergbaucs, nah Klotſch u. M. theilte 
auch Benfeler a. a. O. ©. 457. fig. mit. 


V. 


svinzelne Bemerkungen, theils zur Altern Geſchichte 
des Marienberger Silberbergbaues, theils zur Kennt 

niß der zur dortigen Silberformation gehörigen Bänge, 
enthalten auch des vorgedachten Oberberghauptmann 
von Trebra Erfahrungen vom Innern der Ges 
birge 1785. befonders in dem Abſchnitte: Gideon 
Hefer Erbſtolln (von ©. 119 an,) dem zugleih Taf. 
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VIII. eine Simationscharte und Taf. IV. einige il 
Iuminirte Anfichten eines Baues auf dem Drei Wei⸗ 
ber Gange beigegeben find. Deſſelben Nachricht 
von einigen merkwürdigen Stuffen ans dem 
Bergamtsrevier Marienberg (von 1775.) in den 
Befhäftigungen der Berlin. Gefellfd. nature. 
forſch. Freunde B. I. ©. 326 bis 339 enthält 
eine Beichreibung von Palmbaum $. 


VI. 


Die in den ©. 5. 6. verzeichneten Schriften der 
findlichen Notizen 'geben zu NRachträgen Veranlaffung, 
die den nachſtehenden Kormationen, mit mehr oder we 
niger Zuverläffigfeit, unterzuordnen fein dürften. 


1) Zur Zfhopauer Formation, 

Reihe Höfnung zu Krummhermersvorf bei Zſchopau 
(vergl. III. 60.) *) (Beyer, Hofmann, Stieglig, 
Stör und m. Schr.) 

2) Zur Annaberger Hormation. 

‚Rother Hirfh zu Marienber 

gletfher zu Woltenfein | Mrline) 

Gott beſchert Glüd zu Wolkenſtein (vergl. III. 71. Link.) 

Umvermuthet Glüd, oder Neu Bermuthet Gluͤck (vergl. 
III. 70. v. Trebra.) 

Sıt. George 5. II. 2.) 


Adolph M 
Tiefer Beistaubuer Stolln (m. Schry 
Geſellſchaft Stolln zu Oberſchaar bei 
Eteindach 


— 


u a & m Störfhen MineraliensBerzeihniffe (Magas 
die Oryktogr. Heft 1. &. 142. Nr. 37) ift eine Hofnung 
nn Reihe Hofnung zu Krummbennersborf aus der Freiber⸗ 
> ger Revier (II. 84. 138.) aufgeführt, die höchſt wahrſcheinlich mit 
der Krummhermersdorfer Grube verwechfelt if. 
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Rupertus J. (v. Pabſt) 
Gottes Gabe | 
Fortuna - (an Wildsberge (m. Schr.) 
Reiche Troſt | 
3) Zur Freiberger Formation. 
A. Selöffändig. 
Chriſtian F. bei Marienberg | 
Simonis F. auf Sinhörner |(0ornam u u. v. Pabſ 
Maaſen am Marteroberge 
B. Sporadiſch 
auf Gaͤngen der Annaberger Formation. 
Gluͤcksgarten (Stieglitz) 
Einhorn (Stoͤr) 
Schwarzer Mohr am Stadtberge (0. Pabſth 


4) Zur Seifener Formation. 
Schleinitzer Treue (vergl. III. 97.) (Hoffmann) 
5) Zur Schellerhauer Formation. | 
Ludwig. (vergl. DIE. 85.) (Mylius) 
Olfen: Same am . 66t) 
. 6) Zur Pobershauer Formation. 
A. Selbſtſtaͤndig. 


Si. Mathäus am Wildsberge (vergl. II. 92. My 
lius und Beyer.) 

dreas 
— | am Wildsberge Ba) 
Zunge Heilige Dreyeinigfeit in ver Shlene (Stör) 
Katharina Neu Glück $.]| | 
. unge Bergleute F. 
Neu Süd F. ‚ ram Wildsberge (v. Pabſt) 
Molchner Stolln 
Himmelsfuͤrſt Gang 


— 
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B. Hort , «> 
Auf Gängen der Annaberger Formation 
Elias Sbere Maaſen (v. Pabfl.) 
Aupertus J. (v. Pabſt) | 
Gottes Gabe | 
Fortuna. . Sam Wilnsberge (m. Schr.) 
Reicher Troſt 
7) Zur Marteré;berger Zergeuiss. 
Junge Dreifaltigfeit (vergt. III. 96. Beyer) 


VII. 


Eine „Kurze Nachricht, wie der Bergbau 
in Sachſen durch Gewerkſchaften betrieben 
wird, nebſt Kurzer Nachricht von den verſchiednen 
Bergwerken oder Gruben in der Gegend von Marien 
berg““, die der Muͤnzadminiſtrator Anton von Schrö— 
der 1793. auf 1 Bogen in Warfhau, für die dort 
befindlichen Gewerken der Marienberger Revier Hat 
druden lafien, enthält von den Gruben, an benen bie. 
legten Antheil hatten, nur ‘ganz ·kurze unbedeutende 
Nachrichten. 

Vin. 


Ueber die Pobershauer Zinnformation enthält 
Mants Suite du me&moire sur les mines d’etain 
de Saxe in den Annales des mines Tom. IX. 
41824. S. 626. flg., fowie defin M&moires geolo- 
giques et metallurgiques sur P’Allemagne Ip. 
1. einige Bemerfungen. 

IX. 


Noch find einige Gruben befannt, welche bie mes 
tallifchen Vorfommniffe im Lengefelder Kalfkein- 
lager zum Gegenſtand ihres Baues hatten; dieſe 
find III. 80. nicht mit aufgenommen worden, indem 
id ihrer an einem andern Orte gedenken werde. 


N 
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F. ae die Geyer und Ehrenfeiedersben, 
‚fer Hefier. | 
| J. 


Die Nachträge, welche aus den ©. 5 u. 6 gedachten 
Schriften entnommen werden Fönnen, dürften zu vadı- 
ftehenden Bormationen zu rechnen fein. . 


1) Zur Sauberger Formation. 
Steigerleithe (Beyer) 
Johann Georgen Zeche am Sauberge Soffnenn) 
But Glück am Sauberge, 
Treue Freundfchaft Gang, ' 
Reihe Zeche (m. Schr.) 
07% Zur Freiberger Formation. 
Gnade Gottes bei Geyer (Hoffmann), . 
Reicher Silbertroft bei Geyer (Stieglih), 


3) Zur Rothenberger Formation. 
Einigkeit am Greifenberge (Biehler.) 
Seraphinenſtolln am Greifenbach & 
Wiefenbader Ametyfigang m. Scht.) 


4 Zur Eibenftöder Formation. 
Gute Hoffnung am Zinnberge (v. Pabft) 
Auguftus f. Friſch Sid am Zinhberge | 
Neue Sorge | 
Lorenz | 
Machtige Fall 
Johann George 
Flache Gang am Freywalde (m. Schr.). 

5) Zur Ehrenfriedersdorfer Formation. 
Rautenkranz auf dem Leimgruber Zuge am Sauberge 
(Beyer u. v. Pabfl.) 

Treue Bottes am Sauberge (Beyer.) - 


am Sauberge (m. Schr.) 
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Rene. Sorge Ze an 
Mittlere Brüde Ion Sauberge (Hoffirann.) 
Gnade und Hilfe Gottes ) 

0 | a: | 
— | am Sauberge' (Stieglig,) 
Alte Henne Min. Auct.. 1787.) 


Güte Gottes am Sauberge 
-Herzog Carl am Frauenberge | Eesle.) 
Auf dem Prinzler Zuge am Cauberge - j a 
‚ Dausmännifches Liegendes ‚ Io Pabſt.) 
Stücker Liegendes am Sauberge 
6) Zur Geyerſchen Stockwerksformation. 
Neue Zeche (v. Pabſt.) 
7) Zur Mühlleither Formation. 
Getreue Einigkeit zu Geyer (m. Schr.) - 


11. 


Wegen der zur Drehbach er Formation gehörigen 
Silbergruben beziehe ich mich auf den Anhang zur 
Marienberger Refier im Abfchnitt HI. Ä 


I. 


Einen Heinen Beitrag zur Kenntniß der Eifen- 
fleingänge am Zinnberge hat Blöde (über einige 
Foffilien, die in der Gegend von Geyer vorkommen) 
in v. Leonhard Mineralog. Tafhenbud Jahrg. 
X. Abth. 1. 1818. S. 90 bis 97 geliefert. 


IV, 


Bon den 1744 am Sauberge zu Ehrenfrieders⸗ 
dorf gangbar gewefenen Gruben, fowie von dem aus 


*) Vielleicht eine Verwechfelung mit Fletſchmaul in ber Eiben- 
Röcke Refier. öfelung mit dletſch 
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den bortigen Silber- und. Zinngruben in ben Jahten 
1727 bis 1744. flattgefundenen Ausbringen an 
Silber und Zinn. giebt der damalige Bergmeifter 
Ylüher in ver Neunten Abhandlung in Zimmer« 
manns Oberfähfifcher Bergacademie Stüd Ill. 
1746. ©. 237 bis 248 Nachricht und theilt einen Auf 
ftand vom Tiefen Sauberger Stolln von 1736 mit, 
aus dem jedoch etwas Wefentlihes zur Vervollſtaͤndig⸗ 
ung der Aufftellung au. ©. 101 bis 112 nicht zu ent⸗ 
nehmen iſt. 


—v r. 


Ein Verzeichniß der Zechen, die ehemals im 
Geyerſchen Stockwerk bauten, befindet ſich in der: 
im: Bergmänn. Journal Jahrg. II. 1789. St. 
11. ©. 967 bis 1029 und Sahrg. III. 1790, St. 
7. ©. 40 bis 53 enthaltenen Befchreibung des 
Geyerſchen Zwitterfiodwerfs vom damaligen Ober 
bergmeifter Toͤlpe | ‚ 
Ein davon etwas abweichendes Älteres Berzeichniß 
enthält eine Nahriht und Befchreibung Des 
rer Geyerifhen Berg: und Zwitter Werke, 
auch aller Zechen felbiger Refier, vom Zehndner am ' 
Ende, die in Grundigs Sammlungen zur Nas 
tur und Kunſt-Geſchichte von Oberſachſen Th. 
1. 1753. S. 36 bis 44. eingerüdt if. | 
Noch älter, aber für gegenwärtigen Zweck ganz un⸗ 
ergiebig, iſt eine Würberung des Zinn Bergwerks zu 
: &eyer von 1582, die Klotzſch in der Sammlung 
vermiſchter Nachrichten zur Sähfifhen Ge: 
fhidte 8. X. 1775. ©. 305 bis 312 aufbewahrt 
und durch Anmerkungen ©. 312 bis 328. erläus 
tert hat. 
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VI. 
Kurze Rotigen, theil8 von bem Zinnbergbau am 


GSabubberge, theils von dem. Geyerſchen Stockwerke, find 


enthalten in W. Schultz Beiträgen zur Geo: 
noſie und Bergbaukunde 1821. ©. 115 bis 1%. 

Ueber die mineralogiſchen Verhaͤltniſſe des Gey⸗ 
erſchen Stockwerko, insbeſondere geben außerdem 
noch Nachrichten Mohs (der Neuere Granit; in v. 
Moll Annalen für die Berg⸗ und Hüttenkunde v. III. 
1805. S. 353 bis 360. 365;) Blöde (Theorie des 
Geyerſchen Stockwerks in Leonhard Mineralogiſchen 
Taſchenbuch Jahrg. X. Abth. 1. 1816.) 

John Hawkins on Tinfloors ete. in den 
Transactions of the R. „reolog. Society of 
Gornwall Vol. IH. 1822. ©. 43 bis 47. | 

Manès (Memoire Ba les mines d’etain 
de Saxe in den Annales des mines Tom. VIII. 
1823. S. 515. und noch mehr in. der Suite du me- . 
moire etc. Mines d’etain de Geyer a. a. O. 
Tom. IX. 1824. ©. 281 bis 304, fo, wie in deſſen 


-  Memoires geologiques et metallurgiques sur 


P’Allemagne 1828. Th. 1.) 

Ueber. die Chrenfrieversporfer Ziunformation if 
Einiged in Mands Suite du memoire etc. a. a 
O. Tom. IX. ©. 632 bis 641, fo wie in befien 
Mémoires geologiques et metallurgiques sur 
P’Allemagne 1828. Th. 1. enthalten. 


VI. 


In Altern Rachrichten (3. B. in dem Katalog einer 
Euiten Mineralien Sammlung) findet man eine Grube 
„die Klärner Grube bei Niederberbisporf” erwähnt, 
Die der Halöbrüder Formation angehört zu haben 
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ſcheint. Da ich etwas Näheres über ihre Lage nicht 
habe. erfahren. Sonnen, fo e ih, daß fie ent- 
weder bei Beibisborf (nahe bei Ehrenfriedersborf,) 
lag, oder daß fie zu dem Bergwerksbezirke gehörte, 
den die Kamilie von Berbisporf von 1492 His 1718, 
von Dber- und Mittelfeyda an his Ober⸗ und Nie: 
‚ berfauterflein, im Beſitz gehabt haben fol. Vergl. 
Möller Therimar Volecensteinens. 1721. ©. 278. 


G. Für bie Seifener Mefier. 
. 


Die Berzeichniffe fämmtliher in der Seifener Bas 
fallentefier von 1775 bis mit 1784, jährlich‘ gangbar 
gewefenen Gruben enthalten vie 10 Jahrgänge des S. 2 
erwähnten Marienberger Berg Calenders. Außerdem: 
find mir von dieſer Refier Feine gedruckten Grubenver⸗ 
zeichniſſe oder Ausbeutboͤgen bekannt; wie denn auch 
Charpentier Mineral. Geographie S. 133. 134. nur 
eine kurze Notiz von dieſer Refier enthat. 


Ii. 
Vom Obern St. Johannes und Tiefen Heilige 


Ireyfaltigkeit Stolln iſt mir noch 


| ein Kröblihe Armut) MS. \ 
fowie eine Grube ' 
Güte Gottes, mit dem 

Unverhofft Glück MG. und dem 

Klugenbrückſigen Gang, 
ingleichen eine Grube 

Kupfernagel am Heidelberge 
angegeben worben, von beiden habe ich jeboch etwas 
Näheres nicht in Erfahrung bringen koͤnnen. | 


IH. Für die Schneeberger Reſfier. 
| L 

In Chriſtian Melzers bekannter Bergklauff— 

- tigen Beſchreibung ber BergkoStadt Schnee 

bergk, die 168% in Duart erichien, {ft unter, andern 
enthalten: m 

a) ein Verʒeichniß der Gruben, wie. fie 1478 der 

"damaligen Bergfteuer wegen. abgefhägt wurden (©. 714. 
bis 7175): 

5) ein Verzeichniß der Silbergruben, die ı von 1511 
bis 1550. in Silberausbringen oder Ausbeutvertheilung 
fanden (S. 366 bis 405;) 

c) ein- Verzeichniß der Silber⸗ und Aupfergruben, 
die von 1551 bis 1634 in Ausbringen oder Ausbeut⸗ 
vertheilung ſtunden (S. 407 bis 435;) 

d) ein Verzeichniß der Gruben, die von 1642 bis 
1683 in Kobaltförderung, oder Ausbeutvertheilung von 

Silber, Zinn und Eifen fanden (S. 437 bis 465;) -- 

e) ein alphabetifches Verzeichniß fämmtlicher mit 
Schluß 1682 gangbar gewefenen Gruben (S 133 
bis 1465) . 

f) ein Verzeichniß der Silbet⸗, Zinn« und Eiſenſtein⸗ 
gruben, bie 1683 in Receßſchuld fanden (S. 475 
bis. 4785) 

Hiernähft iſt in N. Beyers Bergmännifhen 


Nebenſtunden Th. III. 1758. S. 1 bis 100 en 


Beytrag zur Schneebergiſchen Stadt» und Berg 
werks⸗Geſchichte und darinnen S. 47 bis 60 ein 
alphabetiſches Verzeihnig der von 1511 bis 1577 fün« 
dig gewordenen. Zehen, nebft ihrem Silberausbringen 

und vertheilten Ausbeuten, ſowie S. 91 bis 95 ein 





126 0 D 


Abdrud der 1662 bis 1664 erfhienenen Husbeutbögen 
(von Silber⸗ und Zinngruben) enthalten, das mehr ' 
fache Berichtigungen der Merzeichniſſe in Melzers Be 
ſchreibung enthält. 

Damit verbient ein Razer Abriß der Altern 
Geſchichte des Schneeberger Silber⸗ und Ko 
 baltbergbaues von 4471 bi6 1719 verglichen zu 
werben, der im Bergmännifchen Journal Jahrg. vn. 
8. 1. S. 149 bis 168 enthalten’ IR. 

Bon allen biefen, namentlich von Birken aufgefähr 
ten Gruben dürften ' 


1) zur Schneeberger Formation wohl alle bie ge 
bören, bie den Beifag haben: | 


im er m ge 
[2 
im Filz, . in der er Oele, 
—* Jeudenſtein, am ee 
am. Blößberg, zum Gchneeb 
im Bößnitgrund, Ä beim —— 
am Hohen Gebirge, an der Spitzleithe, 
im Lindenauer Grund, - im Tafelſtein, 
am Mittelgebirge, am Wiedersberg, - 
am Mühlberg, | . bei Z3ſchorl. 
bei Neu dbtel, 


2) zur Oberſchlemaer Formation, die bei Melzer 
den Beifag haben: 


in der Schlem, am Hafenberg, 
in der Wiefen, in Kupfer, 


forie Diejenigen, die Beyer a. a. DO. 6. 40. auffährt; 


3) zur Rothenberger Gormation, die bei Melzer‘ 
den Beiſatz haben: 


an der Baßleithen, n der Holgede, 

im Burkhardéwald, bei Hundehu 

in Eunersborf, in der Langen Sohle, 
an der Dürren Weide, in Lauter, 
an ber Erlwieſen, in Lichtenau, 

im go cf, im kumpach, 

auf der Daten nugerbergt, am —— 

in Hartmannsdorf, naffen 


en Rott, 
am Silpert (uf Hilpelt,) Bei lab an äthor, 
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an ber Ochſenträͤnke in Gtügengrün, 


in Raldhau, am Volkmaͤnnsbach, 

am Rothenbach, an der Wilzfch, . 

in Schönhende, - an der Bimmerleithen, 

an der Spikleithen, sur Zſchorl; 


4) zur Auer Kormation, die a. a; DO. den Bei- 
faß, Haben: 
überm Flößgraben, bei Schönfelg, 
am Pfannenftiel, über der Schwefelhütten; 

5) zur Habichtöleither Formation, wahrſcheinlich 
ein Theil der Gruben, die a. a. DO. den Beifap haben: 


am Gläferweg, an der Obern Graßleithen, 
an der Habichteleithe, in Kaſchau, 
am Heidelberg, in Wildenau, 


jedoch find unter biefen Angaben (befonders unter den 

an der Habichtsleithe, am Heidelberge und bei Ra- 
ſchau) aud wohl mehrere verzeichnet, die auf Lagern 
bauten. Ä 


6) Zur Eibenflöder Formation gehörten vielleicht 
die von Melzer aufgeführten Gruben: 
am Weinftod, in. Sofa und 


s Dürrenberg, auf der Langen Sohle. 
» Marrbady (Markertsbach,) . 


1. 


Für die ältere Schneeberger Bergwerksge⸗ 
ſchichte if noch eine. handfchriftlihe Duelle in des 
ehemaligen Berggefhwornen Chriſtian Stechers 
Bergmännifhen Orubenliht*) enthalten. Daſ⸗ 
felbe iheilt nicht nur von den ſchon durch Melzers 


* Es führt dieſes über 1000 Seiten in Folio enthaltende hands 
ſchriftliche Werk den Zitel: " 
Bergkmänniſcher ‚Bericht oder Brennendes Grubenlicht, 
durch welches man den allhiefigen bei der Stadt Schneeberg Gott⸗ 
lob! noch ſehr höflich und nugbaren Silber, Kobelt und Wisuth 
Bergbau, nebft denen dazu gehörigen koſtbaren Tiefen Erb⸗ und 
ander Stölln in gar kurzer Zelt, und ohne alle Gefahr durchfah⸗ 
ren, und erfahren kann, wie ein und das andere angefangen, ges 
trieben, gefliegen auch gefallen, von Zeit zu Zeit an Silber und 
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Nachrichten bekannten, ſondern auch von vielen andern 
Grubengebaͤuden der Schneeberger nahen Refier, vom 
Beginn des. dortigen Bergbaues an, bis zum Jahre 
1726, Nachrichten, Aufſtaͤnde und Ausbent-Verzeichniffe 
mit. Da ſich aber wenig für Beſtimmung der Gang⸗ 
- jormationen, denen die befchriebenen Gruben angehoͤ⸗ 
ten, daraus entnehmen läßt, überdies Beyer a. a. O. 
©. 10. diefe Nachrichten nicht als zuverläflig bezeich⸗ 
net, audy eine neuere Schrift, Gar! Lehmanns Chro— 
nit der freien Bergfadt Schneeberg 1837. 4. _ 
(wie .man aus ©. 195 erficht) fie, neben den Mel- 
zerfchen Angaben, .wenigftens von ©. 135 an, mit be 
rückſichtigt hat, fo enthalte ich mich eines: daraus aus⸗ 
zuziehenden Namenverzeichniffes der bis 1726 bekann⸗ 
ten Silber, Kupfer, Blei⸗ und Kobaltgruben, da es 
nicht in meinem Plane liegt, eine Gefhichte des dor: 
tigen Bergbaues aufzuftellen und diejenigen alten Gru⸗ 
ben, über welde Stecher eine verftändlichere Auskunft 
giebt, Thon in der vorftehenden Aufftellung, nament⸗ 
lih bei der Oberfchlemaer, Rothenberger und Thal 
heimer Bormation mit berüdfichtigt worden find. 


Die Lehmann'ſche Schrift enthält bejonderd ©. 33 
fig. 38 flg. 86 flg. 101 flg.287 flg. 294 fig. die ein- 


Kobelten geliefert, Ausbeuthen gegeben, und was fonften Denk⸗ 
würbiges vorgegangen, auch in was Zeufe und Zuftand ſich ſolche 
Gebäudte anjezo befinden. i 

Gott zu Ehren, oder vor feinen reichen Berg Seegen zu dans 
Een, dem edlen Bergbau zu immerwährenden Andenken und fer- 
nerer Kortpflangung, Bergwerksliebhabenden Perfonen aber infon= 
derheit Demjenigen, fo damit umgehen zur bienlihen Nachricht, 
aus denen von Anno 1719 allhier ergangenen großen Stadt⸗ 
Brandt geflüchteten fehr alten ohnlesbaren und andern Schriften, 
auch Generat und felbfliger Beaugenfceinigung ausgebührender . 
Schuldigkeit, oder Liebe zum Bergbau, wie wohl in aller Einfallt 
aufs .neue wieder entzündet von 

Shriftianus Stecher, 


Geſchwornen. 


‘ 
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zelnen Gruben der jedesmaligen Periode aufgeführt, 
die nunmehr, nach den Andeutungen unter J. denje⸗ 
nigen Gangformationen, denen fie angehören, wohl: 
dugeoronet werden Fönnen. " | 


1 


Der zur Schneeberger Refier gehörigen in Köre 
ners Alten und Neuen Nachrichten von Bodau 


- 
' ar ! 
! 0 
[3 


1763 aufgeführten Gruben iR im Allgemeinen bereite 
S. 9. Erwähnung geſchehen. Mit Hinweglaffung 


derjenigen Gruben, welche zu den ©: 97. 98. gedachten: 
gehören würden, find unter den Gruben: 
a) an, in und über Bodau S. 398 bis 405 
ohngeſahr 3 Silber⸗ 
s 4 Zins [ons 
:» 2 Eifenftein- 
D) an der Habichtsleithe S. 405 bis 420 
ohngefähr 30 Zinngruben, | 
. ec) auf und an der langen Sohle gegen Sofau ' 
S. 420 bis 422 verbunden mit ©. 71 der Bockauer⸗ 


- Zahresanzeigen auf Jahr 1751 


ohngefähr 12 Zinn 
. . - 2 Eifenflein» ‚t Graben, 
d) gegen ber Soſau hin und wieder S. 42 
bis 425 - 


| ehrngefahr 2 Silber⸗ 


:s 410 Zinn, — * 
24 Eiſenſtein⸗ 
e) unter den zur Schwarzenberger cefier gehoͤrigen 


Gruben an und über der Bockau S. 442 bis 445 


ohngefähr 11 Silber⸗ 
.⸗2 3inn⸗ | Gruben, 
. 4 Eifenflein- 
I) zum Ochſenkopfe S. 446 bis 450 


’ - - 
” ‘ 
. " ° ‘ - 
. . F 
- t 
j ' \ 


‘ 


chogeſahr 2 Silber E 
Zinn: (Onte | 
⸗ 1. Eiſenſtein⸗ | 


namentiich aufgefuͤhrt worden. 


Die Gänge, ver unter a. aufgeführten Silber 
gruben gehörten wahrfcheinlih ber Bockauer, fowie - 
die der unter .d. bis f. aufgeführten Gruben ver 
Schneeberger Formation an, von denen übrigens 
Junger Propheten Fogr. ©. 423 

a gee {oe Sofa, 
vieleicht zu der ©. 96. gedachten Sporadiſchen 
Silberformation gehörten. 

Die unter a. und c. bie f. gedachten Zinngru⸗ 
ben bauten wahrſcheinlich insgeſammt auf zur Auers⸗ 
berger Formation gehörigen Gängen, dagegen bei weis 
“tem bie meiflen von den unter b verzeichneten Bruben 
an der. Habichtsteithe auf Lagern gebaut haben. mö« 
gen, mit Ausnahme einiger weniger zur Habichtslelther 
Formation gehoͤrgen Gänge. 

Die unter a und c bis Fvergeichneten Eif enfteins 


- gänge gehörten ohne ‚Zweifel ver Rothenberger Son 
mation an. | 


IV. 


Die S. 5. 6. angedeuteten Schriften liefern Nach⸗ 
träge, die mit mehr oder "weniger Zuverläffigfeit zu 
nachſtehenden Zormationen zu bringen fein bürften: 

| 1) Zur Bodauer Formation. 

Chriſtian Stoln im Plauifchen (vielleiht Blauentha⸗ 

ler) runde (Beyer.) 

Adolph Beyer Stoln. Ä 

. Güte Gottes Gang (m. Schr.) 
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2) Zur Sänerberger Sormation. 


Eliſabeth am Weißhauptel zu Set. Cathrina Reufang . 
gehörig (vergl. III. 141.) (Beyer und Hoffmann.) 
-. Junger Jacob (wahrſcheinlich zu Sofa) Beyen.) 
Bergmanns Gang (wahrſcheinlich eine 
——* mit III. 128. no. 24. Stieglig.) Een 
Heilige Drei Könige (wahrſcheinlich eine Verwechſel 
‚ung mit III. 138.) Etieglitz.) u 
Pfeifer zu Scmeebeig - | on 
Auferftiehung Chriſti zu Bodan | ‚ Ritter) 
Geſchenke Gottes (Line) 
Kleine Luiſe zur Soſa Din. | Auct, 1787.) 
Weißer Hirſch F. | 
Moripgang (v. Pabſt,) 
- Führung Gottes (Schneider) 
Morig am Stabtberge I | 
Junge Kalbe Sp. (vergl. ©. 131). | 
Friſch Glück an der Spipleithe am Din it Sir.) | 
berge 


Rother Hirſch 
.3) Zur zieiberger Formation. 


| | Svporadiſch 
auf Gängen der Schneeberger Formation bei 
VFürſtenvertrag (v. Pal) 
Schindler (Hoffmann und Min. Auct. 1787) 
Gott ſegne beſtandig (Min. Auct. 1787) 


9 Zur Selfener Formation. 
Oſterlamm zu Schoͤnheyde an der Guten Herberge 
Geyer.) 


5) Zur Rothenberger Formation. 
Umverhofft Glück bei Schlema (Beyer.) 


1. 
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Auferfichung bei Hundshübel 
Junger Tobiad an der ‚Spigleithe 
Zunge Himmelfahrt bei Aue 
Hoffnung Gottes 
Neujahr F. im Orbisgrunde (Muf. Rigter. und Beyer) 
‚Gabe Gottes ſ. Schrotſchacht am 

Mühlberge _ Ä fein, | 
Hilfe Gotttes bei Schönfels 5 
Neu Jahr bei Reu Schönfeld (v. Pabſt) 


Bet | vuchanetiin (u. 0) 


6) Zur Auer Formation - — - 
A. Selöffländig. 


Michaelis F. im Sunbad bei Aue Min Auct Verz. 
1787.) f 
At Glück F. am VBrũmlasbetge (<eöte,) 
Reue Zuverſicht (0. Pabſt.) 
B. Sporadiſch, 
auf Gangen der Schneeberger Formation bei 
Fürftenvertrag (v. Papft.) | 


7) Zur Eibenköder Formation. 


Soſauer Gluͤck 
Ehrifbefherung von ber Bangen Sohle 

beim Neujahrsbau 
Chriſti Himmelfahrt (Beyer,) ' 
Gottes Schickung zu: Schneeberg (Schneider,) 
Uhlmannſtolln am Weinftod. oder | 
Uhlmannſtolln bei Bockau ober J— (m. Schr.) 
Weinſtock 1. denhammer | 


8) Zur Mobendorfer Sormatlon.. 
Sporodiſq 


Beyer.) 





(Beyer.) 


\ u ' 
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auf Gangen der Schneeberger Gormation bei 
| Weißer Hirſch (Beyer.) 


V. 


Ueber den uralten wichtigen Silber⸗ und Kupfer⸗ 
bergbau im Hohen Forſte ober Borftenberge (wohl zu. Ä 


unterfcheiden von dem alten Bergbau im: Hohen Forſte 
bei Wenda*)) enthält Albins Meyßniſche Bergchro⸗ 


— — 


me ww. 


nit S. 3. 26 fowie die S. 125 gedachte Meiger « 


ſche Beichreibung (S. 56. womit Benfelers Ge 


ſchichte Freibergs Lief. 6. 1844. ©. 370 bis 372, 
verglichen werden Tann) einige Nachrichten, die buch 
den in neuerer Zeit Statt gefundenen Betrieb des Mars 
tin Römer Stolln, der 1795. in: Angriff genommen 
‚wurde, ‚nur wenig an’ Aufklärung gewonnen ‚haben, 

Man iſt bisher ‘geneigt gewefen, die dortigen 
Bänge wegen ihres ziemlich reichhaltigen Weißerzes 


zur Bräunddorfer Kormation zu rechnen, worauf, fih 


au meine im. Erften Ertrapefte S. 22 mter C. 


geäußerte Bermuthung gründet. Indeſſen nehme ih 


ſolche jest zurüd und habe die dortigen Gänge. mit 
mehr Wahrſcheinlichkeit III. 122. bei der Oberſchle⸗ 
maer Formation aufgeftelt. 


VL 


Die wenigen Zinn- und Eifenfein-®ruben die 


in M. Hechts Geſchichte des Furfähfifchen Berge 
fledens Sofa 1778. ©. 18 bis 20, namentlich auf⸗ 
geführt find, gehören erftere ber Eibenflöder und legs 
tere der Rothenberger Formation anz file gehören aber 
‚nur zum Heinern Theil in die Schneeberger Refier; 


Die Mehrzahl jener Gruben if in bie ‚ Eibenföder Res 


'*) Büchner de fossilibus ‚Epist. IV. ©. 5. 
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fier gehörig. Das Wenige, was S. 18. 20 üher die 
‚bortigen zur Schneeberger Formation gehötigen Sr, 
ben gefagt. if, enthält einige Erläuterung durch den 
Nachtrag zur Sohanngeorgenfibter Refiet i im II. a 
ſchnitt ©. 95. | 
I VI 

Der zweiten.- Ausgabe Yon Melzers Schneebergi- 
fhen Chronik 1716 iſt beigegeben- eine Charte über 
die umb die Stadt Schneeberg herumbgelege 
neu Dertber und Nevierer, ſonderlich aber Die da⸗ 
fige Bergamts:Refier von ©. Flößeln, Markſcheidern 
allda 1717. Sie zeigt inebefondere die‘ damaligen 
Refiergrenzen au, war auch abgefonber im: Sudan 
del zu hoben. 


Von. | 

Eine Heine Schrift des ehemalichen Superint. | 
Grundig: der beträdtlihe Umfang des Schnee» 
bergifhen Bergbaues 1. wi in 4 (Drespner 


Gelehrte Anzeigen 1754. ©. 24. ©. 198,) if bien nur 
beiläufig zu erwähnen. | 


Eine oberflädhliche Notiz von. der Schneeberger For: 

mation und 2 bis 3 dazu gehörigen Hauptgruben {fl 
enthalten in Schul Beiträgen zur. Geognofie und 
- Bergbaufunde 1821. ©. 112 bis 115. Ä 


X. 


‚Die der Sädfifhen Eifencompagnie ganz 
ober theilweife zugehörigen Eifenfteingtuben liegen zum 
größten Shell. in der Schneeberger, "wenigere liegen in 





| | 135. 
den Marienberger, ‚Annaberger und Johanngeorgen⸗ 
ſtaͤdter Refieren. In den von 1839 an vom Comite 
oder dem Directorio diefer Compagnie jährlich erfchie- 


nenen Berichten findet man auch einige: Betriebs: Re 
ten | über die amade Gruben. | 


J xl.. 


Einige geſchichtliche Notizen über den chemalichen 
Bergbau in der Gegend von Zwickau und nament- 
lich den Eiſenſteinbergbau bei Stenn findet man in D. 
Herzogs Chronik von Zwickau Th. II. ©. 571. 

"572. 577. 578. 


XIiI. | 
| Das S. 101, erwähnte Schreiben von Martini 
‚enthält über die Gänge der Rothenberger Eifen- . 


0 ffeins und der Zinnader . Zinnftein» Formation 
einige wenige Rotigen. 
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I. Zur Voigtsberger Aeſier. 
— 1. 

In dem Verzeichniſſe S. 125 bis 135 iſt die Sei⸗ 
fener Zinn und Kupferformation nicht befonders 
aufgeführt worden, weil bie von dem alten Voigts⸗ 
berger Bergbau. vorhandnen Nachrichten nicht hinrei⸗ 
hend find, um fie mit einiger Beſtimmiheit nachwei⸗ 
fen zu koͤrmen. 

Gleichwohl iſt nicht zu bezweifeln, daß mehrere . 
Gruben zugleih Kupfer und Zinn ausgebracht haben. 
Namentlich werden in dieſer Hinſicht erwaͤhut 
St. Johannes am Fuchspoͤhl 
Heilige Dreyfaltigkeit 
Hoff auf Gott)‘ Ä 
Engel Gabriel bei Schönbrunn, , 
Der St. Johannes Zug in den Holltruder Gebäuden 


Alter Grumtſtock. 


Ob aber die Kupfer⸗ und Zinn⸗Erze auf verſchie⸗ 
denen Gängen, oder ob fie auf ein und demſelben 
. Gange oder ob fie vielleicht gar auf Lagern vorfom- 
men, muß vor der Hand wegen völliger Unzugänglich- 
keit jenes alten Bergbaues unentfchieden bleiben. 


II. 


Aus der Altern Bergwerksgeſchichte iſt bekannt, 
daß im ſechszehnten Jahrhundert, beſonders von 1511 
bis 1515, ein ſo bedeutender Kupferbergbau bei 
Oelsnitz betrieben wurde, daß er 1516 die Errichtung 
eines eignen Bergamts der genannten Stadt veranlaßte, 
‘und daß an der Schmelzleithe, unter dem Mundloche 
des tiefen Höllfrüder Stolln, eine Kupferſchmetzhane 
erbaut wurde. 


4 N 
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Ebenſo bekannt if aber auch aus alten Hüͤtten⸗ 
und Zehend⸗Rechnungen, ſowie aus einer handſchrift⸗ 
lichen Sammlung von Briefen des Zehntner Martin 
Fuchs an den Ehurfürft Friedrich, aus den Jahren 1515 
und 1516 und aus andern actenmäfigen Nachrichten, 
"wie wichtig bie gleichzeitige Zinuproduction in der 
Delöniger Gegend wat. - 


Namentlich werden folgende Zinngruben ewaͤhnt, J 


die in den Jahren 1517 bis 1524, in der bei Oels⸗ 
nid und bei der Fuchomůͤhle gelegenen zwei Zinnhüt⸗ 
ten ſchmelzten: 


St. t. Ambrofins .. . geilige Rei Könige 8. ‚und 
ei. Bartholomäns St. —* 

St. Barbara . . Helena Stolln 
Behems Lehn St. Hieronymus 
"St. Burkhardt St. Johannes 

Drey Könige eilig. Kreug 

St. Erasmus t. Margarethe . 
derſten Lehn Nicolaus Vierung 

renzels Lehn J öne Marie 

auf dem Fuchsbühl Serferts Lehn 

St. Schüf Stiebers Lehn 

St. George zu Brunn St. Bolfgang 


Aus noch früherer Zeit, von 1512 bis 1517 wer 
den, außer mehrern der vorbenannten Gruben, noch 


aufgeführt: 


St. ee at on Tettau Gtolln | 


ee ie (vielleicht Kathrina?) St. ie zu —X 

‚Später (1564) kam der Tiefe Füuͤrſtenſtolln bei Oels⸗ 
nig auf dem alten Johannes Zuge Hinzu. 

Die Gänge der vorerwähnten Gruben, können 'mur 
entweber Kupfer und ZinnsErze zugleich geführt haben 
und würden dann wahrfcheinlich der Seifener Forma⸗ 
tion angehören, oder es haben die Kupfer⸗ und Zinn, 
Erze auf verfchievenen Gängen bei einer und derfelben 
Grube gebrochen, Lebternfalls würden die Zinnfein- 


10 
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gaͤnge wahrſcheinlich der Auersberger Formation ange 
: bören. Bei dem fon erwähnten gänzlichen Mangel 
genauerer Nachrichten über jenen längft aufläffigen 


- Bergbau muß auch dies vor ber Hand unentfchieden | 
bleiben. 


| In. 


Bon dem Verggebäube St. Birdhardt am Dodes 
berge bei Schönbrunn findet man einen ausführlichen 
bergmännifhen Aufſtand und Grubenberiht in Glaͤ⸗ 
fers Beiträgen zur Naturgefhichte und Berg- 
poligeiwiffenfhaft 1780. ©. 33 bis 41. 

| W. _ 

Die S.5. 6. angegebenen Schriften gewähren noch 

einige Nachträge, die mit mehr oder weniger Zuver- 


laͤſſigkeit zu nachſtehenden Formatioͤnen zu bringen fein 
dürften. Ä 


1) Zur Züger Formation. 
Heuer Seegen Gottes zu Plauen 


Morgenftern zu Gottesberg (vergl.) (My: 
Sergen Gottes Stolln ©. 167.) | Liu.) 
‚2) Zur Voigtsberger Formation. 

Freiheit 

Friedenszeche | 
Kleiner Johannes zu Plauen ) . 
Straßberg auf dem Brande Mylius) 


Wagsfort zu Boͤſenbrunn 

Gottes Gabe und Alt Väter (Stieglik) 

Engelsburg zu Falkenberg (vieleicht hallenſtein) (v. 
abſt 


Eiſer Leuten bei Adorf (m. Sit.) 
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Zwey BriberSeegi Weiſchlit (vergl. m. 172.) (m. Schr.) 
3) Zur Struther Sormation, 
Dorothea im Schöneder Walde (Stieglig) 
| 4) Zur Gottesberger Formation. 
et . Chr) 
5) Zur Anersberger Formation. 


Marien Himmelfarth am Goldberge Stieglit und 
Schneider) 


| Andreas 5. am Ooloberge (u. Pabſt.) 
| 6) Zur Pirker Kormation 
Friſch Glüd bei Falkenſtein, vielleicht (o. Pabſt.) 


Druck von C. Heinri h Ä , 
v Heinrich in Be 


u" 


Ph) 





